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ALLGEMEIN:

Die Maskenpflicht ist in Innenräumen aufgehoben, 
und damit muss bei der Besichtigung und Auktion 
keine Maske mehr getragen werden. Ebenso ist die 
Testpflicht entfallen. Natürlich dürfen Sie freiwillig 
eine Maske tragen. Im Hamburger Nahverkehr ist die 
Maskenpflicht aufgehoben.

BESICHTIGUNGEN:

Gerne begrüßen wir Sie in unseren Räumlichkeiten, 
aber Ihre Gesundheit sowie die unser Mitarbeiter liegt 
uns weiterhin am Herzen. Deshalb bitten wir Sie, dass 
der jeweilige Besichtigungstermin vorab mit uns fest 
vereinbart werden muss, gern telefonisch (040 - 33 71 
57) oder per E-Mail (info@auction-galleries.de). Da-
durch können Wartezeiten vermieden werden und wir 
können Sie individueller bedienen.
Termine außerhalb der oben angegebenen Zeiten sind 
nach individueller Vereinbarung möglich.

DURCHFÜHRUNG DER AUKTION:

Jede Auktion lebt von der Teilnehmerzahl im Saal, 
aber um eine Überbelegung unserer Räumlichkeiten 
zu vermeiden und Teilnehmer eventuell am Auktions-
tag keinen Zutritt gewähren zu können, bitten wir Sie 
um eine rechtzeitige Reservierung. Geben Sie hierbei 
gern auch Ihre Interessengebiete an, um im Bedarfs-
fall eine gleichmäßige Ausnutzung des Auktionsaales 
zu gewährleisten.

Alternativ freuen wir uns auf schriftliche Gebote - bis 
zum 12. September 2024 - bzw. wenn Sie telefonisch 
mitbieten wollen, geben Sie uns diese Absicht bitte 
rechtzeitig vor der Auktion schriftlich bekannt. Ge-
botsabgabe gern auch über unseren bekannten Kom-
missionär Herrn Kirchheim (Kontaktdaten am Ende 
des Kataloges).

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir je nach 
tagesaktueller Situation Maßnahmen anpassen 
müssen.

Unsere Besichtigungszeiten

Montag – Freitag 2. – 6. September 2024 9.00 – 17.00 Uhr

Montag – Freitag 9. – 13. September 2024 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag 14. September 2024 ab 8.00 Uhr 

Besichtigungen sind nur mit Terminvereinbarung möglich!

Unsere nächste Auktion für 2024, bitte vormerken:

29. – 30. November 2024 | 34. Auktion

Damit Sie in der Besichtigungszeit gut und zügig  bedient werden und die Zeit voll ausnutzen können, bitten wir 
um das vorherige Übersenden einer  Besichtigungsliste mit Ihren gewünschten Losen, sobald ein Termin 
vereinbart worden ist. Sonderwünsche vor Ort sind nach individueller Vereinbarung und abhängig von der Zahl 
der jeweiligen Besucher möglich. Bitte beachten Sie, dass unser Auktionssaal und die angrenzenden Büros wäh-
rend der Besich tigungstage NICHT betreten werden dürfen.
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Einzellose – Freitag 13. September 2024, ab 10 Uhr
Pro Stunde gelangen ca. 600 Lose zum Ausruf

ÜBERSEE 1 - 388

EUROPA 400 - 863

THEMATIK INKL. AUTOGRAPHEN, AK, FLUG- & SCHIFFSPOST 900 - 985

ALTDEUTSCHLAND 1000 - 1234

DEUTSCHES REICH INKL. KOLONIEN 1250 - 1570

BESETZUNG  1. & 2. WK INKL. ABSTIMMUNGSGEBIETE 1571 - 1638

DEUTSCHLAND  NACH 1945 MIT ALLEN TEILEN 1650 - 1851

MÜNZEN, BANKNOTEN UND VARIA 2000 - 2120

Sammlungen – 14. September 2024, ab 10 Uhr
Gelbe Seiten, pro Stunde gelangen ca. 300 Lose zum Ausruf

NACHLÄSSE KARTONS, BRIEFPOSTEN, LIQUIDATIONSPOSTEN 3000 - 3102

DEUTSCHLAND GESAMT UND NACH GEBIETEN 3103 - 3547

EUROPA  GESAMT, NACH GEBIETEN, SOWIE LÄNDERWEISE 3548 - 3787

ÜBERSEE  GESAMT, NACH KONTINENTEN, LÄNDERWEISE 3788 - 3896

MOTIVGEBIETE, ANSICHTSKARTEN, THEMATIK 3897 - 4030

VERSTEIGERUNGSFOLGE 

33. AUKTION

PAUSEN werden individuell eingeplant. Die Auktion findet in unseren Räumen in Hamburg 
(City), Kleine Reichenstr. 1, statt . Ein ausführliches Verzeichnis mit Gebieten und 
Losnummern finden Sie am Ende des Katalogs.

Weitere allgemeine Informationen zur Auktion, zu den Auktionsbedingungen, 
Steigerungsstufen und den Auktionsauftrag finden Sie ebenfalls am Ende des Katalogs.
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da sind wir schon wieder! Gut zwei Monate nach 
unserer letzten, sehr umfangreichen Auktion la-
den wir Sie dazu ein, unseren 33. Katalog durch-
zublättern und ein vielschichtiges Angebot an 
bekannten Raritäten, postgeschichtlich reizvol-
len Belegen und Sammlungen zu entdecken. 
2.800 Lose, davon rund 1.000 Sammlungen und 
Partien haben wir nach kurzer Vorbereitungs-
zeit zusammengestellt. 

Bei den Einzellosen finden Sie u.a. seltene Pro-
bedrucke aus Sardinien, werthaltige Stücke und 
Belege aus Italien und einen sehenswerten 
Skandinavien-Teil. Er präsentiert schöne däni-
sche Briefe ab einer Mi.-Nr. 2 auf Fodpost-Brief 
(Los 415), komplette Paketkarten des Grönlän-
dischen Handelskontor (Lose 453-455), seltene 
Ausgaben Islands, u.a. die Mi.-Nr. 19 B mit bei-
den Aufdrucktypen in einem senkrechten Paar 
(Los 552), die „Hopflug Itala“-Ausgabe (Los 570) 
und Schwedens gesuchte Värnamo-Ausgabe 
(Los 813) von 1918 in frischer Qualität.

Die Sammlungen und Lots enthalten auch die-
ses Mal eine schöne Nachlaß-Abteilung mit ei-
ner weiteren wertvollen Sammlung aus Italien 
und andere interessante Zusammenstellungen. 
Daneben sind bei den einzelnen Ländern wert-
haltige Sammlungen u.a. bei Frankreich, Grie-
chenland, Portugal und dem nicht so häufigen 
Albanien zu erwähnen. Deutschland nach 1945 
macht auf sich u.a. mit zwei Sammlungen der 

Kontrollratsausgaben aufmerksam, eine davon 
NUR mit Hausauftragsnummern (3375), sowie 
mit einer DDR-Plattenfehlersammlung (Los 
3401), die laut Einlieferer einen Katalogwert 
von 72.000 € besitzt. Eine Sammlung der Volks-
republik China 1949-1963 (Los 3824), die u.a. 
die Blöcke 1-7 und gute geschnittene Ausgaben 
enthält, braucht gerade bei einem Ausruf von 
3.500 € keine besondere Erwähnung, aber wir 
tun es trotzdem….

Gönnen Sie sich also einen spätsommerlichen 
Ausflug nach Hamburg in sein Kontorhausvier-
tel, und wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
13. / 14. September. Bis dahin anregende Lek-
türe unseres neuen Katalogs!

Ihr Auction Galleries Team

Liebe Freunde der Auction Galleries Hamburg,



Mit zunehmender Länge der Beförderungsstrecke sowie 
der Höhe des Briefgewichts mehrten sich die Schwie-
rigkeiten eines Postbeamten in den Anfängen des Brief-
markenzeitalters, aus den wenigen verausgabten Marken 
für die einzelnen Portostufen exakt die portogerechte 
Frankatur zu bilden. Frankreichs Briefmarken im Second 
Empire Napoleons III. zeigten alle das Portrait des Kai-
sers, aber je nach Wertstufe in unterschiedlicher Farbe. So 
mußte der Postbeamte, der natürlich mit den Farben ver-
traut war, beim Ortsporto einfach nur zu einer 10 Centimes 
gelbbraun und beim einfachen Inlandsbrief zu einer 20 C 
blau greifen, doch bei Überseebriefen wurde es merklich 
schwieriger, wie die hier abgebildete Faltbriefhülle aus 
dem Jahre 1856 veranschaulicht

Der Brief ist mit 8 Marken frankiert, die zusammen das 
Porto von 3,90 Francs bilden. Da mußte der „Postler“ erst 
einmal prüfen, wohin die „Reise“ gehen sollte, in unserem 
Fall mit der Destination New York also in die USA, was bei 
einem einfachen Brief 1,30 Fr kostete. Aber der Brief wog 
deutlich mehr und erreichte die 3. Gewichtsstufe, was 
nach den Portotabellen einen Preis von 3,90 Fr bedeute-
te. Das entsprach 17,55 g Feinsilber oder mehr als einem 
ganzen Silbertaler, ein hoher Betrag für die damalige Zeit. 
Nach der Ermittlung des Gesamtportos begann aber die 
eigentliche Rechenarbeit, wie man das Porto mit Marken 

zusammenstückelt, deren Höchstwert auf 80 C lautete. 
Man nahm zunächst wie hier 4 Marken der 80 C karmin, 
was 3,20 Fr ergab. Die fehlenden 70 C bildeten sich aus 
je einer 40 C orange, 20 C blau und 10 C gelbbraun. Doch 
hier wurden -dankenswerterweise- statt einer 10 C zwei 
Marken der 5 C grün im senkrechten Paar verwendet, was 
sehr ungewöhnlich war, aber zu herrlichen Farbkontrasten 
gerade mit den karminroten Marken, aber auch mit der 
blauen „Nachbarin“ führt, kurzum eine ebenso seltene 
wie ästhetisch kaum zu überbietende Buntfrankatur dar-
stellt. Aufgegeben wurde unser Poststück am 24.9.1856 
in Bordeaux und nahm den Zug nach Paris (Punktrhom-
benstempel „BP 1“; „BP“= Zug von Bordeaux nach Paris). 
Von dort ging es mit dem Zug am 25.9. nach Calais weiter, 
wie die jeweilige Abstempelung zeigt. Den weiteren Ver-
lauf hat der Absender handschriftlich oben auf dem Brief 
vorgegeben: „Par steamer Niagara via Liverpool“, wobei 
die Bahnlinien via Dover und London vorgeschaltet wa-
ren. Dann ging es mit dem britischen Dampfer („British 
Packet“) „Niagara“ über den großen Teich nach Boston, 
wo der Brief am 10.10. eintraf, dies bei einem innerameri-
kanischen Portoanteil von 24 Cents für die Weiterbeförde-
rung nach New York. Der Brief weist zwar erhebliche Be-
förderungsspuren und einen kräftigen waagrechten Bug 
auf, doch werden diese Mängel von seiner Seltenheit und 
farblichen Schönheit mehr als wettgemacht.

In dieser Serie stellen wir Ihnen interessante Lose vor, welche in der 
CG Collectors World versteigert wurden.

Frankreich 1856: „ Potzblitz sind das Kontraste!“

DIE GESCHICHTE HINTER DEM LOS
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

China

P 1 1913, Ansichtskarte aus dem Waisenhaus von Yenchouwfu, frankiert mit 2 C., 
senkrechter Londoner Überdruck, waagerechtes Paar, nach Rossel (Rhein-Sieg-Kreis) 
über Dattenfeld / Sieg. Marken mit chinesischem Stempel vom 4.7.1913 entwertet, 
Absender war ein deutscher Missionsprokurator (Steyler-Mission), gerichtet an den 
Paten eines 13jährigen Chinesen. 111 (2) Ak 40,- 

China - Ganzsachen

P 2 1925 (ca.), ”Insured Letter”, unused stitched envelope, form No. 104. (T) b 50,- 

Los 1 Los 2

P 3 1926, Dschunke 1 Cent-Ganzsachenkarte mit privatem Werbezudruck der ”Elbschloss-
Brauerei” in Nienstedten (heute Hamburg) auf der Vorder- und Rückseite in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung. Higgins & Gage-Nr. 27 H. & G. 27 GA 100,- 

China - Incoming Mail

W 4 1931, incoming mail from Rade, NORWAY addressed to Tai Yuan Hsien [Taiyuan / Shanxi] 
with arrival postmark. Scarce destination from Norway at that time, cover two small 
tears at bottom. b 50,- 

Los 3 Los 5 ex Los 6
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

China - Volksrepublik

P 5 1950, Freimarke 20.000 auf 10.000 rot in ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi (wie 
verausgabt). Die Erhaltung ist, bis auf je einen kürzeren Zahn oben und unten, sehr gut. 
Michel 1.100,- Euro 30 (*)  220,- 

P 6 1960, famous goldfish issue cpl. 12 values, except for one stamp (e.g. Mi.No. 539) with a 
trace of hinge all unmounted mint, very fine   
1960, Goldfische komplett, 12 Werte, 1 Wt. (Mi.Nr. 539) min. Falzspur, sonst alle Werte 
tadellose postfrisch 534-45 **   250,- 

P 7 1961, Tibet commemorative issue 5 values cpl., 10F and 20F with insignificant gum 
disturbances resp. 20F small corner crease otherwisen very fine unmounted mint quality   
1961, Tibet, 5 Werte-Ausgabe kpl., 10F u. 20F je kl. Gummianhaftungen bzw. 20F kl. 
Eckbug, sonst tadellos postfrisch 616-20 **   100,- 

W 8 1963, ”Großer Panda” 3 Werte komplett ungezähnt, jeweils in postfrischer Erhaltung 
und je mit leichten Haftspuren. Michel 400,- Euro 736/738 B **/* 100,- 

P 9 1965, ”Zhunyi-confenece” mint never hinged, luxus. Michel 540,- Euro   
1965, ”30. Jahrestag der Zunyi-Konferenz” 3 Werte komplett in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 540,- Euro 858/860 **   150,- 

ex Los 7 Los 9

ex Los 10
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China - Französisch-Indochina

P 10 1966, ”sports festival” mint never hinged. Michel 440,- Euro   
1966, ”Sportfest” 4 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die Mi.Nr. 949 
hat rechts oben einen minimal kürzeren Zahn und die 950 hat oben einen minimal 
kürzeren Zahn. Michel 440,- Euro 948/951 **   150,- 

P 11 1978, Pferde - Gemälde von Xu Beihong, Block zu 5 Yuan, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
800 €. Block 12 **   200,- 

P 12 1979, ”Year of the child”-Block, mint never hinged, luxus. Michel 2.100,- Euro   
1979, ”Jahr des Kindes”-Block in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 2.100,- Euro Bl. 19 **   500,- 

Los 11 Los 12

P 13 1980, ”Year of the Monkey” 8 F. mint never hinged, luxus. Michel 2.200,- Euro   
1980, ”Jahr des Affen” 8 F. in tadelloser postfrischer Erhaltung mit rückseitig minimalen 
Farbabklatschen der schwarzen Farbe. Michel 2.200,- Euro 1594 **   400,- 

Französisch-Indochina

P 14 • 1894 Telegram form (blue) dated '22nd Sep. 1894' addressed to Vinhlong, cancelled 
by ”STUNGTRENG COMBODGE/22 SEPT 94” double-circle datestamp. A SCARCE 
TELEGRAM USAGE FROM THIS SMALL MEKONG TOWN. (T) b 200,- 

W 15 • 1894 Telegram form (blue) addressed to Vinhlong, cancelled by ”PNOMPENH 
COMBODGE/26 SEPT 94” double-circle datestamp. A SCARCE EARLY TELEGRAM 
FROM CAMBODIA, AND AN ATTRACTIVE EXHIBITION ITEM. (T) b 150,- 

W 16 • 1895 Telegram form (blue) dated '8th Mars 1895' addressed to Khong, Laos cancelled 
by ”STUNGTRENG COMBODGE/8 MARS 95” double-circle datestamp. A SCARCE 
TELEGRAM USAGE FROM THIS SMALL MEKONG TOWN IN STUNGTRENG PROVINCE. (T) b 300,- 

Los 14Los 13 Los 17
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Französisch-Indochina - Indien

Französisch-Indochina - Paketmarken

P 17 1891, Roter Überdruck, sehr feines Exemplar, geprüft Richter u. Emilio Diena, Mi. 750 
Euro. 2 g 130,- 

Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Hoi-Hao (Haikou)

W 18 1908, ”HOI-HAO” complete set, hinged, extremely fine quality. Michel 380,- Euro   
1908, Freimarken 17 Werte komplett mit Aufdruck ”HOI-HAO” in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 380,- Euro 50/66 II *    80,- 

W 19 1919, ”HOI-HAO”complete set, hinged, extremely fine quality. Michel 340,- Euro   
1919, Freimarken 17 Werte komplett mit Aufdruck ”HOI-HAO” sowie neuem 
Wertaufdruck in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 340,- Euro 67/83 II *    80,- 

Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Mengzi (Mongtze, Mong-Tseu)

P 20 1906, 10 Francs ”Mong-Tseu” type I, hinged, old signature, very fine and scare. Michel 
1.800,- Euro   
1906, Freimarke 10 Fr. rot auf grünlich mit Aufdruck ”Mong-Tseu” in Type I, in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung und mit diversen Altsignaturen. Michel 1.800,- Euro 49 IV I *    350,- 

Hongkong

W 21 1962, Definitive QE II, mint never hinged, luxus quality. Michel 360,- Euro   
1962, ”Elisabeth II.” 15 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 360,- 
Euro 196/210 Xy **   70,- 

P 22 1975, ”Jahr des Hasen” 1,30 Dollar smaragdgrün mit fehlender goldener Farbe (z.B. beide 
Hasen) und entwertet mit Rollenstempel. Im Michel nicht gelistete Besonderheit. 307 Variante g 50,- 

Indien

W 23 1876-1902, lot of 30 stamps QV and KEVII mint (one small value no gum), some stamps 
with smaller imperfections on backside (tropical gum, creases) but optically all very 
fresh and fine, SG 450 GBP. ex SG 80-140 *    80,- 

P 24 1909, 10 R. Edward VII., green and carmine, mint original gum with few tiny brown spots 
on the backside otherwise fresh and fine, SG 144, 400 GBP. 72 *    120,- 

P 25 1911, KGV 1, 2 and 15 R., mint original gum, extremely fresh and fine, 15 R. nearly 
unmounted mint, SG 186,187 and 190, in total 385 GBP. 86,87,90 *    120,- 

Indien - Besonderheiten

P 26 1923, POSTAGE DUE, Brief aus Tellicherry (heute Thalassery / Bundesstaat Kerala) nach 
Gladbeck, unfrankiert mit interessantem Halbkreisstempel ” TELLICHERRY / DUE / 
ONE ANNA”, rs. Aufgabestempel Tellicherry vom 17.1.1923. Offenbar wurde der Brief 
in Deutschland ein weiteres Mal nachtaxiert, mit Blaustift ”300” (doppeltes Porto 
Auslandsbrief 150 Pfg.). b 60,- 

Los 20 Los 22 Los 24 ex Los 25
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Indien - Iran

Indien - Feudalstaaten - Jammu & Kashmir

P 27 1866, first issue (”Sun in circle”), 1/2a. black green cut square on small green 
envelope. The first issue of this area on cover is very scarce! 1 b 650,- 

W 28 1883, Freimarken 1/2 Anna rot und 2 Anna rot auf grün (Eckfehler rechts unten) 
gestempelt, zusammen rückseitig auf rechts etwas unruhig geöffnetem Brief. Der Brief 
ist senkrecht sowie waagerecht gefaltet und ist etwas fleckig. 82, 85 b 40,- 

Irak - Dienstmarken

W 29 1932, Dienstmarken 16 Werte komplett mit neuem Wertaufdruck, in guter ungebrauchter 
Erhaltung und mit ausgabetypischer Zähnung (einige Zähne minimal kürzer). Die 30 Fils 
hat einen senkrechten Bug. Michel 380,- Euro 60/75 *    80,- 

Los 26 Los 27

Iran - Besonderheiten

P 30 1942, Geschäftsbrief aus Kalkutta nach Teheran an die Staatsbank (Banque Melli Iran), 
frankiert mit Indien, König Georg VI., 3 1/2 Annas mit Perfin, entwertet ”CALCUTTA / 15 
DEC / 1942”. In Kalkutta mit Zensurbanderole und Stempel ”PASSED / DHA/7” versehen, 
vorder- und rückseitig weitere indische Zensur- und Transitstempel, u.a. Kastenstempel 
SUKKUR [heute Pakistan]. Im Iran dann zwei weitere Zensurstempel ”ANGLO-SOVIET 
PERSIAN CENSORSHIP 2” und mit gleichem Text in russisch sowie der Nummer 13. Der 
Iran war August / September 1941 gemeinsam von britischen und sowjetischen Truppen 
besetzt worden. Gute Erhaltung, historisch sehr interessantes Stück. Indien 173 b 50,- 

P 31 1945, Zensurbrief aus Teheran nach New York, frankiert mit Freimarken 50 D. und Reza 
Pahlevi, 2 R. Zwei Zensurbanderolen in Englisch und Farsi, jeweils mit Stempeln der 
gemeinsamen ”ANGLO-SOVIET-CENSORSHIP” [in englisch und russisch]. Sauberer 
Bedarf, Interessanter Beleg. 756, 764 b 60,- 

Los 30 Los 31



 13

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Israel - Japan

Israel

P 32 1948, Doar-Ivri-Ausgabe, der komplette Satz UNGEZÄHNT in waagerechten 
Paaren, davon jeweils eine 15 M. und eine 1000 M. am Rand dünn, sonst tadellos 
postfrisch, jeder Wert geprüft Herbert J. Bloch, Bale 1-9 IMP, 6.000 USD. 1-9 A U (2) **   1.100,- 

P 33 1948, Doar Avri-Ausgabe, Münzen, die drei Höchstwerte zu 250 M. grün, 500 M. 
rotbraun und 1000 M. schwarzblau, alle als oberer rechter Eckrandviererblock 
mit Plattennummern mit Fotoattest Yacov Tsachor AIEP (2010). Dieser erwähnt 
herstellungsbedingte Holzeinschlüsse bei der 250 M. und 500 M. sowie minimale 
Fingerabdrücke, ansonsten sehr gut gezähnt, farbfrisch und tadellos postfrisch. 
Sehr schöne Darstellung dieser Spitzenwerte, ideal für gehobene Ansprüche! 7-9 Pl.-Nr. (4) **/v 700,- 

Japan

P 34 1874, cherry blossoms ½ Sen brown syllabic 1 tied small bota of Kyoto, uprating 5 R. card 
canc. small bota+DN3B2 14.9.8” (8 September 1881) to Osaka with same day arrival. 
Card top left filing hole and slight toning. 18 (1) GA 60,- 

W 35 1927, 50 Years of UPU, fine hinged.   
1927, 50 Jahre UPU, sauber ungebr. Prachtsatz. 180-83 *    60,- 

P 36 1951, ”Nyoirin Kannon”-Block, mint never hinged, signed. Michel 350,- Euro   
1951, ”Nyoirin Kannon”-Block in postfrischer Erhaltung, mit unten rechts einem 
minimalem Bug und einer rückseitigen Bleistiftsignatur. Michel 350,- Euro Bl. 38 **   90,- 

Los 34

ex Los 32

Los 33
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Japan

Japanische Besetzung  WK II - Nord-Borneo / North Borneo

P 37 1942, black overprint in one line, 2 c. purple / greenish blue and 4 c. bronze-green / violet, 
both used. 2 c. insignificant colour abrasion at top left otherwise very fine, SG 440 GBP. SG J 2 a, J 4 a g 100,- 

P 38 1944, 10 c. violet and bronze-green, handstamped Type 1 in black and overprinted Type 
4, mint with large part original gum, BPA photo certificate. This is the top value of the 
set, SG 250 GBP. SG J 26 b *    100,- 

Japan - Ganzsachen

W 39 1879, Partie von 2 ungebrauchten, tadellos erhaltenen Ganzsachenkarten mit 2 Sen 
olivgrün und 3 sen grün. GA 50,- 

Los 36

Los 37

Los 38

Japan - Besonderheiten

P 40 1892, zwei frühe Belege nach Deutschland, zum einen 3 Sen-Ganzsachenpostkarte 
aus Kobe nach Hamburg, mit Leitvermerk ”p. St[eame]r Tacoma” und ”via Victoria” 
(Hongkong), entwertet mit Zweikreisstempel ”KOBE JAPAN / 12 XII 1892”, 
Transitstempel Yokohama und AK Hamburg, zum anderen Brief eines dt. Pastoren in 
Tokio an einen Kollegen in Stralsund, frankiert mit Koban, 2 S. und Neue Koban, 8 S. 
blauviolett, entwertet mit jap. Poststempel, nebengesetzt Transitstempel Tokio und 
Yokohama, Leitvermerk ”via Amerika oder Canada”, rs. AK Stralsund. Brief etwas knittrig 
und oben unsanft geöffnet, sonst gute Bedarfserhaltung.

H & G 18, 
Mi.-Nr. 58, 62 GA/b 80,- 

Los 40
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Jemen - Korea-Süd

Jemen - Königreich

P 41 1963, Consular official stamp 10b. red/black with red handstamp ”YEMEN”, marginal 
copy from the lower left corner of the sheet, mint never hinged (some dull gum points 
and lower section of stamp is ungummed, both apparently due to production process). 
Mi. 1.000,- €+. 57 a **   60,- 

Jordanien

P 42 1927, definitives cpl. set, very fine mint orig. gum.   
1927, komplette Serie ungebraucht, ganz leichte Falzspuren, Mi. 360 €. 119-31 *    120,- 

Katar / Qatar

P 43 1974, high values unmounted mint.   
1974, hohe Werte postfrisch, Luxus, Mi. 160 Euro. 603-05 **   60,- 

ex Los 43Los 41 ex Los 42

Korea-Nord

P 44 1977, Schmetterlinge 2 Ch. 'Rapala arata' mit STARK nach rechts VERSCHOBENER 
vertikaler Zähnung im postfrischen Viererblock vom linken Bogenrand, attraktiv und 
selten. 1653 var. (4) **   40,- 

Korea-Süd

P 45 1948, Olympic Games, cpl. set of two, very fine.   
1948, Olympische Spiele London, kpl. Ausgabe, tadellos postfrisch, Mi. 350 €. 34-35 **   70,- 

P 46 1951, Italy-Block, without gum as issued, top block of the set.   
1951, ”Am Krieg teilnehmende Nationen der UNO”-Block mit zwei 500 Won Werten 
mit der alten italienischen Flagge mit Wappen und Königskrone, mit liegendem 
Wasserzeichen 1, mit minimal gestoßenen Ecken und in ungebrauchter Erhaltung ohne 
Gummi (wie verausgabt). Bl. 35 (*)  100,- 

Los 44 ex Los 45
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Korea-Süd - Libanon

P 47 1958, Souvenir sheet ”International letter week”, unmounted mint, very scarce.   
1958, Blockausgabe ”Briefwoche”, tadellos postfrisch, Mi. 3000 Euro. Block 125 **   450,- 

Kuwait

W 48 • 1955 Registered air mail envelope to England bearing 1954 6a on 6d two pairs tied oval 
”REGISTERED KUWAIT/20 FE 55” (further strike on the reverse), reg. label alongside, 
very fine. (T) SG 100 (4) b 50,- 

Los 46 Los 47

Laos

P 49 1967, Lack-Paneele, Tanzende Apsara, 70 K. als ”Epreuve de luxe” der 
Wertzeichendruckerei Paris, Pracht. 203 MD (*)  40,- 

Latakia

P 50 1931, Postal stationery envelope 4 Pia unused, extremely fine. U1 GA/* 80,- 

Libanon

W 51 1948, souvenir sheet UNESCO, without gum as issued.   
1948, Block 11 UNESCO, ohne Gummi, wie verausgabt, Mi. 260 €. Block 11 (*)  90,- 

W 52 • 1980s, REVENUE STAMPS, Judges Pension Revenues, 50p.-£100, set of five values in 
bottom marginal imprint blocks of four, mint never hinged. **   120,- 

Los 49 Los 50
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Macau - Mongolei

Macau

W 53 1956-1966, 3 complete sets, mint never hinged, luxus. Michel 400,- Euro   
1956-1966, Partie der kompletten Sätze ”Landkarte”, ”Sport” und ”Militär-Uniformen” 
in jeweils tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 400,- Euro 

406/413, 
422/427, 
432/439 **   120,- 

Malaiische Staaten - Johor

P 54 1904, Sultan Sir Ibrahim, w. 27, the set from 1 C. to 100 dollars except for the 10 C. 
and the 50 C. completely MWH in excellent condition. SG 61-77 (without 67 and 69) 
value for unused 1,470 GBP. Not easily available in this quality.   
1904, Sultan Sir Ibrahim ohne Schnurrbart, Wz. 1 - einzelne Rosette, der Satz von 1 C. bis 
100 Dollar bis auf die 10 C. und die 50 C. komplett tadellos postfrisch in Luxusqualität 
(die 2, 4, 5, 8, 25 C. Unterrandstücke, die 50 Dollars vom linken Bogenrand), SG 61-77 
(ohne 67 und 69) Wert für ungebraucht 1.470 GBP. 

45-B 59 (ohne 
51, 53) **   800,- 

Malaiische Staaten - Selangor

P 55 1940, R-Brief aus Kuala Kubu Bharu nach Karaikudi (Südindien, heute Bundesstaat Tamil 
Nadu), rückseitig frankiert mit Freimarken Ausgabe 1935, dreimal 5 C. und einmal 8 C., 
vorderseitig mit seltener Spendenvignette des ”Malaya Patriotic Fund” und dem Abbild 
eines britischen Soldaten ”He will thank you” versehen. In Penang mit Zensurstempel 
versehen, rs. weitere Aufgabe-, Transit und Ankunftstempel. Rechts etwas unsanft 
geöffnet, daher rückseitig gestützt. 36 (3), 38 b 60,- 

Malaiische Staaten - Trengganu-Portomarken

P 56 1937, Postage Dues, complete set of four fine mint orig. gum.   
1937, Portomarken, vier Werte komplett, sauber ungebrauchter Satz, Mi. 280 €. P.1-4 *    70,- 

Mongolei

P 57 • 1959 'Mongolists' Congress' complete set of five marginal blocks of 8, the 60m. multiple 
with one stamp showing the variety ”O” of ”OF” open at left (like reversed C), and some 
further plate flaws and flukes, all mint never hinged, with little traces of ageing but still 
fine. (Mi. about €1000)

163-67 (8) incl. 
166I **   50,- 

ex Los 54

Los 55 ex Los 56
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Nepal - Niederländisch-Indien

Nepal

P 58 1881, first emission 1a ultramarine on cover dated Aug 24, 1882 from SIRAHA to 
Katmandu, with full contents, envelope slightly reduced at left, very fine 1 b 180,- 

Los 57 Los 58

Niederländisch-Indien

P 59 1923, Queen Wilhelmina Jubilee set fine mint orig. gum, some values appear to be 
unmounted.   
1923, Jubiläumssatz Königin Wilhelmina kpl. sauber ungebraucht, teils wie postfrisch, 
Mi. 200 Euro. 149-55 *    60,- 

ex Los 59 ex Los 60 ex Los 61
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Nordborneo

Nordborneo

P 60 1909, definitives, centres in black, complete set of 13 values mint with large parts of 
orig. gum (12c. no gum, 6 and 18c. small thins on backside from removed hinges), SG 
400 GBP. SG 158-76 *    80,- 

P 61 1931, 50th Anniversary of British North Borneo Company, cpl. set of eight values, mint 
orig.gum with barely visible traces of hinges, 5$ one short perf. at top, Mi. 400 Euro.

218-23, SG 
295-302 *    100,- 

P 62 1939, complete set, every value corner sheet with plate number except for the 1 Dollar 
value, luxus quality, outstanding. Michel 2.200,- Euro   
1939, ”Landesansichten” 15 Werte komplett, je in tadelloser postfrischer Erhaltung, 
jeweils aus der rechten oberen Bogenecke und bis auf die 1 Dollar je mit Plattennummer. 
Michel 2.200,- Euro (doppelter Falzpreis wie im Michel angegeben) 224/238 **   400,- 

ex Los 62

P 63 1939, definitives 1 c. to 5 $, complete set of 15 values unmounted mint, extremely 
fine and fresh and scarce thus, cat. values apply for mint hinged quality with a 100% 
premium for unmounted, SG 1400 GBP.

224-38, SG 
303-17 **   400,- 

Nordborneo - Ganzsachen

P 64 1915, PSC 1c uprated by 3c from SANDAKAN June 15, with barred mute cancellation 
on the intaglio of the card, via Jesselton and Singapore to Amsterdam, censored at 
Bombay. Scarce usage of the mute barred cancellation at Jesselton. Commercial usage.   
1915, 1c.-Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur 3c. von SANDAKAN, Balkenstempel auf 
dem Wertstempel, über Jesselton und Singapur nach Amsterdam, mit Zensur von Bombay. 
Sehr seltene Verwendung des Strichstempels von Jesselton. Echte Bedarfspost, langer Text! H&G 7, SG162 GA 500,- 

ex Los 63 Los 64
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Oman - Saudi-Arabien

Oman

W 65 1971, complete set, mint never hinged, luxus quality. Michel 250,- Euro   
1971, ”Festungen” 12 Werte komplett mit Aufdruck ”SULTANATE OF OMAN” in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 250,- Euro 123/134 **   70,- 

Palästina

P 66 1918, 5m. on 1pi. ultramarine on ppc with c.d.s. ”ARMY POST OFFICE SZ 45 /18 AP 18” to 
Cairio, red censor mark no. 1 alongside, some slight imperfections. 3 b, SG 4 Ak 60,- 

W 67 1944, Aug 13, printed matter to Switzerland, from Tel Aviv with unusual censor mark 
”British Crown in a Pentagon”. b 50,- 

Saudi-Arabien - Hedschas - Portomarken

P 68 1925, postage due stamps, 4 stamps incl. one stamp imperforated, all fine mint hinged. P31, 31U, 32, 34 *    80,- 

Saudi-Arabien

P 69 1934-42, Mi.-Nos. 13-23 (without No.18 - smaller value) plus 1956 three additional values, 
all unmounted mint, Mi. cat.-value is mostly for hinged material! (Mi.ca. 700 Euros).   
1934-42, Mi.-Nr. 13-23 ohne Nr. 18 (kleinerer Wert), Mi.-Wert für ungebraucht 330 
Euro, für postfrisch +100%, dazu die Ergänzungswerte 1956, Mi.-Nr. 58-60 ebenfalls 
postfrisch, Mi.-Wert zusammen ca. 700 Euro. 

13-23 (ohne 18), 
58-60 **   170,- 

Los 66 ex Los 68 ex Los 69

P 70 1949 airmail issue, 6 values cpl. unmounted mint, all margin copies.   
1949, Flugpostausgabe 1-100 G. komplett postfrisch, alles Randstücke 29-34 **   50,- 

ex Los 70 ex Los 71 ex Los 72 ex Los 73
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Saudi-Arabien - Vietnam-Süd

P 71 1960-62, Wadi Hanifa Dam cpl. series (5p with wmk) plus issue with watermark 
complete(e.g. Mi.-Nos. 142-46), all unmounted mint, Mi. cat. value 450 Euros.   
1960-62, Staudamm Wadi Hanifa, kompletter Satz (5 Pia. mit WZ = Nr. 145), dazu die 
Ausgabe mit Wasserzeichen, Mi.-Nr. 142-46, beide Ausgaben tadellos postfrisch, Mi. 
450 Euro. 71-80, 142-46 **   90,- 

P 72 1960-62, airmail issue ”Convair”, cpl. set of 15 values plus issue with watermark (Mi.Nos. 
155-60) all unmounted mint, Mi. cat. value 320 Euros.   
1960-62, Flugzeug Convair, kompletter Satz von 15 Werten plus die Ausgabe mit 
Wasserzeichen Nr. 155-60 ebenfalls komplett postfrisch, tadellos, Mi. ca. 320 Euro. 103-17, 155-60 **   70,- 

Saudi-Arabien - Dienstmarken

P 73 1939, first officials series unmounted mint, mainly margin copies, cat. value is for 
mounted mint.   
1939, 1. Dienstmarkenserie komplett postfrisch, meist Randstücke, Mi. 250 für 
ungebraucht (** = ca. 500 Euro). D.1-6 **   90,- 

P 74 1961, officials unmounted mint, plus Postage Due series 1936 and 1961 cpl. all unmounted 
mint, cat. value are partly for hinged.   
1961, Dienstmarkenausgabe komplett postfrisch sowie Portomarken 1936, Nr. P. 1-3 
und 1961, P. 4-6 ebenfalls alle postfrisch, tadellos, Mi. 250+ (Preise gelten teils für 
ungebraucht). D.7-15, P. 1-3, 4-6 **   60,- 

Syrien

P 75 1919, T.E.O.-Überdruck 20 Piastres auf 5 Fr., sauber ungebr. Prachtstück, gepr. Brun, Mi. 
500 €. 111 *    90,- 

Thailand

P 76 1921, ”Scout”, complete set, mint never hinged, small tropic as usual. Michel 840,- Euro   
1921, ”Pfadfinderfonds” 7 Werte komplett, je in postfrischer Erhaltung mit teils etwas 
tropischem Gummi (besonders bei 5 S.), mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht 
kürzere Zähne) und mit Bleistiftsignatur. Michel 840,- Euro (doppelter Falzpreis wie im 
Michel angegeben) 176/182 **   120,- 

Vietnam-Süd (1951-1975)

P 77 1951, Bao Dai, kompletter Satz postfrisch, Luxus, Mi. 250 €. 61-73 **   70,- 

ex Los 74 Los 75 ex Los 76 ex Los 77



 22

AUSTRALIEN   
& OZEANIEN

 22
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Neusüdwales 100
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Neusüdwales - Neue Hebriden

Neusüdwales

W 100 1853, 2d blue proof on medium greyish white wove paper, horizontal strip of three and 
6d so-calles ”vandyke-brown” vertical margin pair proof (upper stamp tear at left), fine 
and attractive. (*)  70,- 

Tasmanien

P 101 1860, 4d blue ”heavily reduced size” on attractive small envelope to Hobart Town, 
numeral cancellation ”59” and manuscript ”Thorpe 10 June 1860” alongside, two 
different ”Pre-Paid” cancellations. 11 b 90,- 

Britische Salomoninseln

P 102 1914-23 definitives except for 3d complete (5d = x2), fine mint, including 1/2d and 1d in 
two colour shades.   
1914-23, Dauerserie ohne 3 d komplett (dafür zweimal 5 d vorhanden), sauber 
ungebraucht, mit 1/2d und 1d jeweils in zwei Farbnuancen, Mi. 380 Euro. 

23-36 mit 23a/b 
und 24 a/b *    90,- 

Cook-Inseln

P 103 1950, 3 Pound and 5 Pound, mint never hinged. Michel 400,- Euro   
1950, Stempelmarken von Neuseeland mit Aufdruck ”COOK ISLANDS” 2 Werte, je in 
tadelloser postfrischer Erhaltung und jeweils mit ausgebetypischer minimal unruhiger 
Zähnung. Die 3 Pfund ist vom linken Bogenrand. Michel 400,- Euro 88/89 **   100,- 

Französisch-Ozeanien

W 104 1915, ”Red Cross”, hinged, very fine quality. Michel 375,- Euro   
1915, ”Rotes Kreuz” 2 Werte in guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 375,- Euro 42/43 *    70,- 

W 105 1941, ”Übertritt zum Freien Frankreich” 9 Werte (ohne 10 Franc grün) und Flugpostmarke 
zu demselben Anlass in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Die 20 Franc violett/braun 
(Mi.Nr. 156) hat einen diagonalen Bug in der linken oberen Ecke und ist postfrisch. 
Michel 379,- Euro

148/154, 
156/158 */** 70,- 

Neue Hebriden

P 106 1908, 1 Sh. hinged, top value, luxus quality. Michel 700,- Euro   
1908, ”Georg V.” 1 Sh. grün/karmin mit Wasserzeichen 1 in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung. Michel 700,- Euro 6 *    150,- 

P 107 1977, local overprint on the English issue, 11 values complete unmounted mint, all 
stamps with guarantee signatures. Mi. cat. value 720 Euro.   
1977, Lokalaufdruck auf der englischen Ausgabe, 11 Werte kpl. postfrisch, alle Marken 
geprüft Calves, Mi. 720 €. 447-459 II **   130,- 

ex Los 102 ex Los 103 Los 106Los 101
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Neue Hebriden - Neukaledonien

Neue Hebriden - Portomarken

P 108 • 1925 Postage due complete set of five used on internal cover in 1927, addressed to 'The 
Condominium Postmaster VILA, cancelled by ”POSTES CONDOMINIUM PORT VILA 
NELLES HEBRIDES/22 MARS 27” double-circled d/s, and with ”T” triangle alongside. (T) 1-5 b 100,- 

ex Los 107 Los 108

Neuguinea

P 109 • 1941 Censored Mail: Envelope addressed to the United States written from the 'Lutheran 
Mission, Madang' bearing 1932 3d. blue tied ”MADANG/1 JAN ()1” c.d.s., with ”OPENED 
BY CENSOR” label tied by framed ”Passed by Censor/T.N.G. No. 16” h/s in violet, fine. (T) SG 180 b 50,- 

Neukaledonien

W 110 1903, ”50 Jahre Annektion” 14 Werte komplett sowie zusätzlich 10 C. mit rotem Aufdruck, 
jeweils in ungebrauchter Erhaltung. Die 10 C. (Mi.Nr. 69 a) hat rückseitig eine kleine 
falzhelle Stelle, die 40 C hat unten einen etwas kürzeren Zahn, die 50 C. hat mehrere 
etwas kürzere Zähne und die 1 Fr. hat unten einen fehlenden Zahn. Michel 522,- Euro 64/77, 69 b *    100,- 

Los 109

ex Los 111

P 111 1941, ”France Libre” complete set, hinged (some value with some gum disturbances as 
usual). Michel 720,- Euro   
1941, ”Übertritt zum Freien Frankreich” 35 Werte komplett, je in ungebrauchter 
Erhaltung (teils Tropengummi). Michel 720,- Euro 237/271 *    150,- 
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Neuseeland

Neuseeland

P 112 1855, ”Victoria” 1 Penny orangerot auf bläulichem Papier, dreiseitig vollrandig 
geschnitten (rechts berührt), rückseitig mit zwei falzhellen Stellen, zart gestempelt, 
farbfrisch, Michel 2.200 €. 4 g 90,- 

W 113 1858, ”Victoria” 2 Pence hellblau, allseits vollrandig geschnitten, entwertet mit zartem 
Nummernstempel ”15” und signiert ”Gebr. Senf Leipzig”. Michel 300,- Euro 8 b g 50,- 

W 114 1934, Flugpostmarken 3 Werte komplett, entwertet ”NELSON NZ 1.AP.34”, auf 2 
Flugpostbriefen (1 Brief links senkrechte Faltung) per ”VH-UXX Faith in Australia”, die 
jeweils nach Roma / Italy gelaufen sind. 181/183 e 40,- 

W 115 1934, Flugpostmarken 4 und 7 Pence sowie 5 auf 3 Pence, entwertet ”AUCKLAND N.Z. 
25.JE.34”, zusammen auf Einschreibe-Erstflugbrief ”New Zealand-Australia”, ”Australia-
Papua New Guinea” mit Weiterleitung nach Cincinnati. 182/184 e 40,- 

Neuseeland - Portomarken

P 116 • 1950 Air Mail envelope from Gilbert & Ellis Islands to Auckland insufficiently franked by 
four adhesives of 1939 issue 2d., 3d., 6d. and 1s. tied by '23. Feb. 50' c.d.s., with postage 
due marks and (10d.) h/s, franked on arrival by New Zealand postage due 1d. and 3d. 
strip of three tied ”AUKLAND POSTAGE DUE/27 FE 50” c.d.s. The envelope with a 
central vert. fold and lightly stained but still good. (T)

SG D45, D47(3) 
+ Gilbert & E. Is. b 150,- 

Los 112 Los 116

Neuseeland - Ganzsachen

P 117 1979, International Year of the Child, envelope QEII 10c. red with surcharge ”ADDITIONAL 
4c POSTAGE PAID”, two pieces, unused and c.t.o. ”CHRISTCHURCH 13 NO 79”. This 
surcharge was necessary due to rate increases in August. Stated to 268 pieces existent, 
of which 56 were postmarked on 13 Nov which is the first day of issue. GA 60,- 

Los 117
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Papua - Tahiti

Papua

P 118 1932, ”definitive set”, mint never hinged, luxus quality. Michel 860,- Euro   
1932, ”Leben in Papua” 16 Werte komplett, je vom Bogenunterrand und jeweils in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 860,- (doppelter Falzpreis wie im Michel 
angegeben) 79/94 **   160,- 

Samoa

P 119 1861, Feb 5, domestic EL written in Samoan language from Lifu to Malua, very early and 
scarce missionary`s letter.   
1861, 5.2., Inlandsbrief von Lifu nach Malua in samoanisch, äußerst seltener, früher 
Missionarsbrief b 200,- 

ex Los 118 Los 119

Tahiti

P 120 1882, 25 C. used, with inverted overprint, beautiful condition, old signature. Yvert 900,- 
Euro   
1882, Freimarke 25 C. auf 1 Fr. oliv auf hellgelb mit kopfstehendem Aufdruck ”TAHITI 
25 C”, vollrandig geschnitten, zentrisch gestempelt, in tadelloser Erhaltung und mit 
Bleistiftsignatur. Yvert 900,- Euro 5 K, Yvert 6 g 170,- 

Los 120 Los 121
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Tahiti

Los 122 Los 123 Los 124

P 121 • 1939, stampless envelope used from Papete to Tunis, Tunisie cancelled ”PAPETE ILE 
TAHITI / 27-9/39”-”VOIR TAHITI ET Y VIVRE” slogan datestamp, with handstamps 
”TROUPES MOBILISÉES DE TAHITI / Franchise Militaire”, ”CONTRÔL POSTAL/
Etablissments/Francais/De l'Oceanie” and ”2° SALON de la France d'Outre Mer, 
Grand Palais, Paris, 25 Nov.- 10. Dec. 1939”, and Tunis arrival backstamp. The cover with 
imperfections, but a scarce french military cover from Tahiti. (T) b 50,- 

Tahiti - Portomarken

P 122 1893, Portomarke ”1 centime” gestempelt, Kab., gepr. Richter, Mi. 380 Euro. P.1 g 90,- 

P 123 1893, waag. Aufdruck, 30 centimes gestempelt, Kab.-Stück, signiert Calves, Mi. 600 €. P.22 g 110,- 

P 124 1893, Portomarke 40 centimes waag. Aufdruck, saub. gestempelt, Kab., sign. Calves, 
Mi. 600 €. 23 g 110,- 

Tonga

W 125 1902, incoming commercial cover from Sydney bearing 5½d. NSW postage (four 
stamps, thereof three with matching perfin) to Nukualofa, postmarked upon arrival 16 
July 1902. The adhesives with faults, showing clearly signs of a previous use. Interesting 
and unusual. (T) NSW b 50,- 
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Ägypten - Angola

Ägypten

W 150 1867, 1 pi. red imperforate example with watermark. Type III of fresh rich colour, without 
gum. Usual minor bends, scarce. Ex Corinphila. SG 14b (*)  50,- 

P 151 1925, Geographical Congress 3 vals. cpl. mint hinged, 1927, definitives King Fuad 500 M. 
and 1 Pound mint hinged and 1933 Airmail series cpl. unmounted mint, cat. value 290 
Euros   
1925, Geographenkongreß 3 Wte. kpl. ungebr., 1927, 500 M. und 1 Pfund König Fuad 
ungebraucht sowie 1933, Luftpostserie kpl. postfrisch, Prachtlos, Mi. 290 Euro 

94-96, 136-37, 
164-83 **/* 80,- 

Ägypten - Portomarken

P 152 1888, postage dues cpl. set, mint with light hinge remnants, small value 2pi slightly 
thinned.   
1888, Portomarken kpl. Satz, kleiner Wert 2 Pia. winz. falzhell, sonst tadelloser 
ungebrauchter Satz mit Originalgummi, Mi. 850 Euro. P.10-14 I *    110,- 

Äthiopien

P 153 1903, Freimarken 7 Werte komplett mit Malekathe-Aufdruck, wobei 6 Werte in guter 
ungebrauchter Erhaltung sind und die 2 G. gestempelt ist. 5 Werte haben violetten 
Aufdruck und die 2 G. sowie die 16 G. haben blauen Aufdruck. Michel ca. 600,- Euro 1/7 */g 130,- 

P 154 1908, Freimarke 1 Piastre auf 1/2 G. mit zusätzlichem Malekt-Aufdruck, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und mit Altsignaturen. Zusätzlich ist noch dieselbe Marke in Type 
I (ohne Malekt-Aufdruck) in tadelloser ungebrauchter Erhaltung und mit Altsugnaturen 
enthalten. Michel 1.217,- Euro (laut Michel für postfrische Mi.Nr. 32 II doppelter Falzpreis) 32 II, 32 I **/* 150,- 

ex Los 154ex Los 151 ex Los 152 ex Los 153

Angola

P 155 1904/1913, three used ppc: ”Luanda/Fortress of São Miguel”, ”Luanda/native people” 
and ”Porto Alexandre/general view”, all sent to Germany, slight marks as to be expected. 76, 79, 80, 104 Ak 60,- 

Los 155
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Angola - Ascension

Angola - Flugpostzuschlagsmarken

P 156 • 1945 Registered air mail cover from Nova Lisboa to Luanda franked (on back) by postage 
1938 2a. and 1945 50c on 1.75a. in combination with 1945 Air 0,90a.(5), 1,80a.(10) and 
2,70a. (on front and back), all tied ”NOVA LISBOA/24 OUT 45” c.d.s., part of arrival 
datestamp on back. Cover with missing part of back-flap and slightly stained, but still a 
good cover with a scarce franking. E. Diena certificate. (T)

1(5), 2(10), 3 + 
postage b 400,- 

Los 156

Ascension

P 157 1924, definitives, complete set of 12 unmounted mint, very fine, SG 10-20. Cat. values 
are for mint hinged quality with a 100% premium for unmounted mint! 10-21 **   220,- 

P 158 1934, definitives complete set to 5 sh. unmounted mint, SG 21-30. Mi. cat. value is for 
mint hinged quality, UM = 100% premium. 22-31 **   100,- 

ex Los 158ex Los 157

Los 159
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Basutoland - Französisch-Äquatorialafrika

Basutoland - Ganzsachen

P 159 • 1937 KGVI. postal stationery registered envelope 4d. red, Format H2, used from Morija 
to Port Elizabeth, uprated 1938 2d. (SG 21) and cancelled ”MORIJA/10 IV A54” double-
circle d/s, and with reg. label on face. (T)

H&G C-2c 
(or 2d) GA 80,- 

Betschuanaland

W 160 1932, ”Georg V. und Landschaft” 12 Werte komplett in ungebrauchter Erhaltung, wobei 
die 2, 2´6, 3 und 5 Shilling postfrisch sind. Die 3 Sch. hat links einen kürzeren Zahn, die 
5 Sch. hat rechts 2 kürzere Zähne und die 10 Sch. hat eine kleine falzhelle Stelle sowie 
rechts unten einige kürzere Zähne. Michel 698,- Euro (laut Michel für postfische Werte 
doppelter Falzpreis) 82/93 **/* 80,- 

Britische Südafrika-Gesellschaft

P 161 1898-1908, Coat of Arms, 2 Pounds brown unmounted mint, pencil signature P. 
Holcombe. Extremely fresh, cat. values apply to mint hinged quality. 72 **   100,- 

P 162 1905, Victoria Falls Bridge, complete set of six, mint original gum with light hinge 
remnants, a beautiful set! SG 94-99. 76-81 *    140,- 

Burundi

W 163 1982, African Wildlife/WWF 2fr.-85fr., IMPERFORATE, complete set of 13, mint never 
hinged (COB 892/904). 1596/1608 **   400,- 

Elfenbeinküste - Paketmarken

P 164 1903, 2 Parcel Stamps, hinged, top values, very fine quality. Michel 600,- Euro   
1903, Paketmarken 4 Francs auf 5 C. blau und 8 Francs auf 15 C. hellgrün, je vollrandig 
geschnitten und jeweils in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Michel 600,- Euro 

13, 17, Yvert 
16/17 *    130,- 

Los 161 ex Los 162 Los 164

Französisch-Äquatorialafrika

P 165 1944, GSK mit Überdruck 2 Fr., für Familienkorrespondenz, ungebraucht, aktenfrisch! H & G 1 GA 50,- 

Los 165
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Französische Somaliküste - Goldküste

Französische Somaliküste

P 166 1893, issue for Djibouti, hinged, without ”DJIBOUTI” overprint, very fine quality, 
extremely scarce. Yvert 2.000,- Euro   
1893, Obock-Freimarke 1 C. schwarz/rot auf blau mit blauem Aufdruck ”50”, ohne bzw. mit 
fehlendem Aufdruck ”DJIBOUTI” und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Yvert 2.000,- Euro 3, Yvert 3a *    400,- 

P 167 1894, ”5 Francs Djibouti”, used, very fine quality, various old signatures, extremely 
scarce. Michel 1.800,- Euro   
1894, ”Kamelpost” 5 Fr. rot allseits vollrandig geschnitten, mit Handstempelaufdruck 
”DJIBOUTI”, gestempelt ”COTE FRANCAISE.... DJIBOUTI 7 SEPT 98”, in tadelloser 
Erhaltung und mit Bleistiftsignatur. Michel 1.800,- Euro 5 g 350,- 

P 168 1902, issue for Djibouti, hinged, with inverted double overprint, old signature 
(probably Calves), very fine quality, extremely scarce. Yvert 3.000,- Euro   
1902, ”Kamelreiter” 10 Franc rot/lila mit Aufdruck ”10 CENTIMES DJIBOUTI”, mit 
zusätzlichem kopfstehendem Aufdruck ”DJIBOUTI” am Unterrand, allseits vollrandig 
geschnitten und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Yvert 3.000,- Euro 

35 DK, Yvert 
33 b *    500,- 

Los 166 Los 167 Los 168

P 169 1937, 3.12., Erstflug von Japy nach Istres in Frankreich, schöner Recobrief ab Djibuti mit 
zwei Werten frankiert! b/e 60,- 

Goldküste

P 170 • 1909-1948 Three unusual covers: 1.) 1909 cover from London to Axim, Gold Coast, 
forwarded to Sekondi and back to Axim, 2.) 1940 censored air mail cover from Takoradi 
to Gagnoa, Ivory Coast with Gold Coast censor label and French censor handstamp 
on front, arrival d/s on back, and 3.) 1948 registered cover from Insu to Takoradi with 
despatch, T.P.O. and arrival backstamps. (T) b 100,- 

Los 169
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Goldküste - Italienische Kolonien

Los 170

Goldküste - Ganzsachen

W 171 1892, ”Victoria” 2 Pence-Einschreibe-Ganzsachenumschlag mit Beifrankatur der 
1/2 Penny (Mi.Nr. 8/ein Zahn unten kurz) und 1 Penny (Mi.Nr.9), entwertet ”ABURI 
GOLDCOAST JU 8 93”, mit Durchgangsstempeln von ”LOME” und ”KLEIN-POPO” von 
Deutsch-Togo sowie ”AGOUE” und blauem ”TELEGRAPHIE MILITAIRE POSTE No. 4 
BENIN” von Französisch-Benin. H.&G. C 3 GA 40,- 

Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben

P 172 1934, Fußballweltmeisterschaft in Rom, der komplette Satz inklusive Flugpostmarken, 
sauber ungebraucht mit leichten Falzresten, einige Werte wie postfrisch, Mi.-Wert 750 
€, Sassone 1.000 € (beide Notierungen für ungebraucht!).

76-87, Sass. 
46-A 37 *    100,- 

P 173 1934, Fußball-Weltmeisterschaft in Rom, der komplette Satz inklusive Flugpostmarken, 
zwölf Werte mit Erstfalzspur, ordentlich bis sehr gut zentriert und gut gezähnt, tadellos, 
Sassone 46-50 und A 31-A37, 1.100 € für ungebraucht. 76-87 *    100,- 

ex Los 173ex Los 172
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Italienisch-Djubaland - Italienisch-Eritrea

Italienisch-Djubaland

P 174 1926, Italienische Expressmarke, Viktor Emanuel III. 2.50 Lire mit Überdruck ”OLTRE 
GIUBA”, senkrechtes Paar vom oberen Bogenrand, beide Marken tadellos postfrisch 
(Falz im Oberrand), Sassone E 2, zusammen 650 € für postfrisch. 22 (2) **/p 50,- 

Italienisch-Eritrea

P 175 1903 definitves cpl. set mixed mint or unmounted mint, very fine, Sassone 19-29, 1300 
Euro for mounted mint   
1903, Überdruckausgabe komplett ungebraucht oder postfrisch, Falzspuren kaum zu 
sehen, Mi. 1300 Euro für ungebraucht 19-29 */** 90,- 

P 176 1935, Eilmarke, 60 C. rot / braun, gezähnt 11 mit Überdruck ”Lire / 1,25” in der seltenen 
Variante SCHWARZ, normal zentriertes und sauber gezähntes Stück, entwertet 
”ASMARA / 29 12 37”, vier verschiedene Prüfsignaturen, darunter Alberto Diena und 
Raffaele Maria Diena mit Fotobefund (unter dem Firmennamen Enzo Diena) ”originale 
e perfetto”, Sassone 8, 2.000 €. 120 b A g 150,- 

Los 174 ex Los 175 Los 176

P 177 • 1942, cover ands contents from ”The Mayflower” Pictures Corporation in New York to 
Major Maxwell Setton, Legal Dept., Occupied Enemy Territory Administration, Asmara, 
Eritrea via Aden bearing US 5c. tied by slogan 'May 4, 1942' dater, with British censor 
label tied ”PASSED CENSOR/BY No. 3/ADEN” in violet diamond, with ”PASSED BY/1/
CENSOR/PASSATO PER CENSURA” h/s in violet on front, and with Asmara arrival 
backstamps. Major Setton produced more than 15 hit films after the war ended. (T) b 60,- 

Italienisch-Eritrea - Portomarken

P 178 1924, Wappen und Wertziffer, italienische Paketmarken mit Überdruck ”ERITREA”, die 
drei Spitzenwerte des Satzes, üblich gezähnt, stärker gefalzt mit Originalgummi, Mi.-
Wert 750 €, Sassone PP 19-21 1.310 € [beide Notierungen für ungebraucht]. 19-21 *    130,- 

Los 177 ex Los 178
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Italienisch-Libyen - Italienisch-Somaliland

Italienisch-Libyen

P 179 1926ff., ”Pittorica”, Freimarkenserie in Zähnung 11, 15 C. braun orange, normal gezähnt 
und zentriert, einwandfrei ungebraucht mit schwach sichtbarer Falzspur, Mi.-Wert 500 €.

57 C, Sassone 
62 *    120,- 

P 180 1926ff., ”Pittorica”, Freimarkenserie in Zähnung 11, 1 Lira dunkelbraun / braun, normal 
gezähnt und zentriert, tadellos postfrisch, geprüft G. Bolaffi und Raybaudi, Sassone No. 
65 für postfrisch 1.500 €. 61 C **   120,- 

Italienisch-Somaliland

P 181 1923, ”Propaganda fide” 13 besa, imperforate at right, margin piece, fine used signed 
Caffaz, Sass. 46i, 1400 Euro for mint, unpriced for used.   
1923, ”Propaganda fide” 13 besa Aufdruck, rechts ungezähntes Randstück, sauber 
gestempelt, geprüft Caffaz. Sassone N.46i, 1400 Euro für ungebraucht, keine Notierung 
für gestempelt. 48 var g 90,- 

Los 179 Los 180 Los 181

P 182 1927, Nationalmiliz, NICHT VERAUSGABT, die 5 + 2.50 Lire-Marke in den Originalfarben 
dunkelblau / grau, nicht mit vertauschten Farben wie verausgabt, üblich gezähnt, 
sauber ungebraucht, im Michel nicht verzeichnet, Sassone 108 A, 1.600 €. Geprüft 
Sorani und Vaccari. 111 var *    100,- 

P 183 1935, definitives 5c perf 14, imperforate at bottom, fine used, Biondi photo cert. 
(Sassone No. 213, variety not yet listed).   
1935, 5 c. braun, Zähnung 14, unten ungezähnt, sauber gestempelter Prachtwert, 
Fotoattest Biondi, Sassone 213, die Abart noch nicht gelistet. 171C Uu g 160,- 

W 184 1950-1960, Partie mit den postfrischen Sätzen ”Landesmotive”, Eilmarken und 
Portomarken sowie Somalia ”Unabhängigkeit” (Mi.Nr. 1/3, 1 ist mit Bleistiftsignatur). 
Michel 185,- Euro/Sassone 415,- Euro

244/254, 
266/267, P 

55/60 **   60,- 

Los 182 Los 183
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Kamerun - Madagaskar

Kamerun

P 185 1940, ”SPITFIRE” used, complete set, outstanding quality. Michel 420,- Euro   
1940, ”Kriegsfonds” 4 Werte komplett mit Aufdruck ”+ 5 Frs. SPITFIRE”, je sauber 
gestempelt ”DOUALA ....DEC. 40” und jeweils in tadelloser Erhaltung. Michel 420,- Euro 211/214 g 100,- 

Los 185

Kenia - Britisch Ostafrika

P 186 1897, ”Victoria” 4 Rupees, hinged, very fine. Michel 650,- Euro   
1897, ”Viktoria” 4 Rupien karmin in guter ungebrauchter Erhaltung, mit einem etwas 
kürzeren Zahn unten links und mit Altsignatur. Michel 650,- Euro 84 *    100,- 

P 187 1897, ”Victoria” 10 Rupees, hinged, very fine. Michel 550,- Euro   
1897, ”Viktoria” 10 Rupien gelboliv in guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 550,- Euro 86 *    100,- 

Los 186 Los 187

Madagaskar

P 188 1895, ”CORR DES D'ARMEES DIEGO SUAREZ 10 JUIL 95” clear strike of octagonal field 
post mark on letter ”Corps Expeditionnaire de Madagascar” to Beaune/France (some 
toning) with blue cachet ”REGI DE TIRAILLEURS MALGACHES” and transit and arrival 
mark 30/31 JUIL on reverse. b 50,- 

Los 188
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Madagaskar - Mauritius

P 189 1929, 4.12., Erstflugbrief Tananarive nach Frankreich, dekorativer Recobrief, selten! b/e 80,- 

P 190 1931, 14.12., Erstflug-Einschreiben nach Paris, frankiert mit 1, 3 und 10Fr. b/e 70,- 

Los 189 Los 190

Mauritius

P 191 1880, Freimarken mit Überdruck, 17 Cents auf 4 P. rosa, rechts mit Breitrand als EF 
auf Briefhülle aus Port-Louis nach Lormont (Gironde). Marke mit Duplexstempel 
”MAURITIUS JA 5 / 80” entwertet, vs, roter Transitstempel-Teilabschlag ”Indo-Chine” 
und hs. Leitvermerk ”per Sr. `Godavery´” [frz. Schiffspostdampfer]. Rs. französische 
Transit- und Ankunftstempel. 47 b 70,- 

P 192 1880, Victoria, 17 C. rosa, senkrechtes Paar auf Brief aus Port Louis ”via Naples” nach 
Rom. Marken entwertet mit Balkenstempel ”B 32” (Port Louis), nebengesetzt frz. 
Schiffspoststempel in rot ”POSS.AN. / PAQ.FR. T. No 2 / 6 OCT 80”, über Réunion und 
Aden nach Rom. Rs. Aufgabestempel, italienische Transit- und Ankunftstempel. Italien 
als Destination ist selten. Paar rechts einige Stockpunkte, sonst sehr feiner Beleg. 56 (2) b 250,- 

P 193 1894, großformatiger Brief an eine Versicherung in London, aufgegeben in 
Port Louis, befördert mit der französischen Schiffspost ”pr S.S. Amazone” und 
vorderseitig frankiert mit Victoria, 8 Cents blau (zwei Stück), der 15 C. rotbraun sowie 
rückseitig einer spektakulären Massenfrankatur von 60 (!) Stück der 2 Cents grün 
als zusammenhängendes Bogenteil. Die linke Reihe ist unten etwas angetrennt, 
einige Marken defekt und der Umschlag insgesamt stark knittrig, trotzdem ein sehr 
ungewöhnliches Stück. Vs. zart mit Bleistift die Beförderungsroute notiert. Marken 
entwertet ”PORT LOUIS / NO 11 94”, rs. AK London, sonst keine weiteren Stempel. (M) 67 (60), 76 (2), 77 b 450,- 

Los 192Los 191



 38

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Mauritius

Los 193

P 194 1890, Königin Viktoria, 16 C. braunorange, EF auf Rückseite eines Damenbriefs nach 
Colchester, England. Marke entwertet mit Duplex-Stempel Mauritius, daneben AK 
Colchester. Kuvert hat vorderseitig zwei Papierfalzreste, leichte Büge in der Mitte des 
Briefs (auch durch Marke). 69 b 70,- 

P 195 1896, Einschreibbrief aus Curepipe nach Paris ”Via Marseille”, vorn R-Ovalstempel 
und hs. vermerkte Einschreibnummer. Frankatur rückseitig, bestehend aus vier Stück 
Wappen, 3 C. und einer Victoria, 15 C. hellblau, alle entwertet ”CUREPIPE / 1 MR 96”, 
daneben Pariser AK und Ausgabestempel. Kuvert oben Büge und leichte Klebeflecken 
im Umschlagfalz, ansonsten feiner Beleg. 81, 84 (4) b 100,- 

P 196 1899, Einschreibbrief aus Beau Bassin nach Seyssinet-Pariset (Isère), vs. Einschreib-
Ovalstempel und hs. Einschreibnummer, rückseitig Frankatur Wappen, zwei 
Dreierstreifen der 2 Cents und eine 18 Cents-Marke, entwertet ”BEAU BASSIN / 14 AP 
96”, nebengesetzt undeutl. frz. Schiffspotstempel und Transitstempel Grenoble. Links 
senkrechte Büge, eine 2 C.-Marke davon betroffen, sonst feiner Beleg. 83 (6), 86 b 80,- 

Los 194 Los 195
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Mauritius

P 197 1896, Einschreibbrief ”Per M. M. Demsha” nach Lyon, frankiert mit Victoria, 8 C. blau, 
drei Stück, davon ein senkrechtes Paar und ein Stück mit Teil des Zwischenstegs, sowie 
ein Paar Wappen, 3 Cents mit Zwischensteg (rechte Marke ein paar Knitter). Alle Marken 
entwertet ”MAURITIUS / NO 14 96”, nebengesetzt frz. Schiffspoststempel, rs. AK Lyon. 
Oben rechts kleine Ecke des Kuverts bei Öffnung beschädigt, sauberer Bedarf, Paare 
mit Zwischensteg sind besonders auf Brief selten. 84 ZW, 54 (3) b 200,- 

Los 196 Los 197

P 198 1901, Einschreibbrief nach Liverpool ”via Aden”, frankiert mit Wappen, 6 C. und 18 C. 
Marken entwertet ”MAURITIUS / MR 12 01”, rs. zwei R-Ankunftstempel Liverpool. Bei 
der 6 Cents vom Aufkleben zwei kleine Flecke in der Zähnung, sonst sehr feiner Beleg. 86, 91 b 80,- 

W 199 1912, blaue Faltbriefhülle aus Wachspapier, frankiert mit sieben Stück der 
Wappenzeichnung, 5 C. lila / schwarz auf sämisch, dabei ein Sechserblock, und Eduard 
VII., 25 C. schwarz / rot auf gelb, undeutlich entwertet am 4.1.1912, laut Vermerk ”Via 
Colombo” nach Stockholm. Umschlag knittrig und jeweils waagerecht bzw. senkrecht 
mittig gefaltet. 101 (7), 140 b 100,- 

P 200 1909, Einschreibbrief aus Mahebourg nach Susa (Piemont), frankiert mit Wappen 
12 Cents, waagerechtes Paar und Einzelmarke. Marken mit besserem Stempel 
”MAHEBOURG / 13 SP 09” entwertet, nebengesetzt Einschreibstempel, rs. AK Susa. 
Umschlag etwas knittrig und waagerechte Büge, Marken nicht betroffen. 104 (3) b 100,- 

Los 198 Los 200
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Mauritius

W 201 1906, Einschreibbrief aus Port-Louis nach London, von dort weitergeleitet nach Dover, 
frankiert mit Wappen, 12 C. grau karmin, zwei Stück etwas übereinander geklebt. 
Marken entwertet ”MAURITIUS / MY 28 06”. Rs. Siegel des Zollamtes von Port-Louis 
und viele Transitstempel, u.a. Londoner ”PARLIAMENT ST.” sowie R-Stempel von Dover. 
Umschlag stärkere Öffnungsmängel. 104 (2) b 60,- 

P 202 1911, Mischfrankatur alte Wappenzeichnung, 1 C. und neue Wappenzeichnung, 4 C. 
waagerechtes Paar und 15 C. Einzelmarke auf Brief aus Rose Belle nach St. Denis / 
Réunion. Marken entwertet mit besserem Fingerhutstempel ”ROSE BELLE / FE 13 1911”, 
rs. Transitstempel und AK Réunion. Pracht. 123, 134 (2), 137 b 90,- 

W 203 1905, Inlands-R-Brief nach Phoenix, rückseitig frankiert mit Wappen, 4 Cents grau / 
karmin auf blau, waager. Paar und Einzelmarke, entwertet mit EKr ”MAURITIUS MY 12 
05” und seltenem Fingerhutstempel ”PHOENIX B / MY 12 1905”. Oben unsanft geöffnet, 
sonst saubere Bedarfserhaltung. 126 (3) b 70,- 

P 204 1913, Einschreibbrief nach Paris, frankiert mit Wappen, 3 C. grün und senkrechtem Paar 
Eduard VII., 12 C. grau. Marken entwertet mit ovalem R-Stempel, rs. Ankunftstempel Paris. 133, 139 (2) b 80,- 

Los 202 Los 204

P 205 1965, Freimarken Vögel, 5 C. Mauritius-Paradiesfliegenschnäpper, durch stark 
verschobenen Druck zweier Farben ”hoher Kamm” auf Vogelkopf, wirkt wie 
Doppeldruck. Postfrischer Viererblock vom Oberrand, Michel und SG nicht verzeichnet.

271 X var (4), SG 
320 var (4) **/v 80,- 

Los 205 Los 206
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Mauritius - Mocambique

P 206 1967, Freimarken Vögel, 35 C. Mauritius-Rosataube mit stark nach unten verschobenem 
Rotdruck im Viererblock, dadurch Schwanz der Taube zweifarbig. Dekorativer 
Viererblock vom unteren rechten Eckrand mit Farbkennungsleiste, tadellos postfrisch. 
Im Michel und SG nicht verzeichnet.

276 Y (4), SG 
341 (4) **/v 80,- 

P 207 1968, 200 Jahre Bernardin de Saint-Pierre auf Mauritius, Ortsbrief vom Ersttag der 
Ausgabe mit einer 15 C.-Marke rückseitig und zwei 2 C.-Marken vorderseitig, eine davon 
mit FEHLENDER FARBE Purpur vom unteren Bogenrand (rechts einige kurze Zähne). 
Dadurch zwei der im Gemälde dargestellten Figuren ohne Konturen und Gesichtszüge. 
Spektakuläre, weder im Michel noch im Scott verzeichnete Abart, alle Marken entwertet 
”FOREST SIDE / 2 DE 68”. SG No. 376, 376 var, 377. Fotographie eines vergleichbaren 
Briefes mit Echtheitsbestätigung der BPA von 1970 liegt bei. 326, 325, 325 var FDC 110,- 

Mayotte

P 208 1902, GANZSACHENUMSCHLAG, 25 C. schwarz auf rosa, in Mayotte aufgegeben 
nach Brandenburg / Havel, schlecht leserlicher Ortsstempel, nachentwertet mit 
frz. Schiffspoststempel ”LA REUNION A MARSEILLE - L.V. No. 2 - 6 FEVR 02”. Rs. AK 
Brandenburg. Links zwei schwache Büge, sonst gute Erhaltung. H & G B 3 GA 40,- 

Mocambique

W 209 • 1943/1945 Two registered covers from the Agriculural Technical Division in Laurenco 
Marques to Taunton, England, with 1943 cover sent via New York with US/GB double 
censor, and 1945 cover sent directly. (T) b 80,- 

Los 207 Los 208

Mocambique - Provinzausgaben: Lourenco Marques

P 210 • 1899 Cover from Lourenco Maques (”9 NOV 99” datestamp) to Paris via Madagascar, 
franked by 1898 50r. pair tied by ”MAJUNGA MADAGASCAR/25 NOV 99” double-circle 
datestamp, sender's h/s on face, and on the reverse with Paris arrival cds, forwarded to 
Joinville-Le-Pont with arrival dater. A fine and rare cover. (T) 38(2) b 300,- 

Los 210 Los 211
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Nigeria - Sudan

Nigeria

P 211 • 1959, cover from Benin to New York franked by 1953-58 3d. and 1s. tied ”BENIN/19 JU 59” 
c.d.s., with boxed handstamp ”INSUFFICIENTLY PREPAID FOR / TRANSMISSION BY AIR”, 
”T” h/s and tax marks, and ”Postage Due (15) Cents/New York AMF”, franked by meter 
label ”POSTAGE DUE Nw York June 2 '59”, and with arrival b/s. A very unusual cover. (T)

SG 73+76 + 
US due b 50,- 

St. Helena

P 212 1923, ”Georg V. with ship” 15 Sh., top value, hinged, some usual small tropics, extremly 
scarce. Michel 1.200,- Euro   
1923, ”Georg V. und Schiff” 15 Sh. violett/grauschwarz auf blau, in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung und mit einem etwas kürzeren Zahn rechts oben. Michel 
1.200,- Euro 79 *    300,- 

Seychellen

W 213 • 1945/52, two air mail covers from Victoria to England, with 1945 official envelope 
franked KGVI. 1r. (SG 168) and 1952 registered cover franked by eleven stamps of 1952 
issue (from 2c. to 1r.). (T) b 50,- 

Seychellen - Ganzsachen

P 214 1938, ”George VI.” 20 Cents-Einschreibeganzsachenumschlag, entwertet ”VICTORIA 
SEYCHELLES JA 18 61”, mit Beifrankatur von 5 Stück der 5 Cents-”Elizabeth II.”-
Freimarke (Mi.Nr. 172) nach Wohlen / Switzerland gelaufen. (M) H & G C 4 GA 60,- 

Sierra Leone - Ganzsachen

W 215 1899, registered envelope QV 2d. blue, large size 225:100 mm, uprated by 2x1d. used 
from ”FREETOWN FE 8 99” to London with transit mark Liverpool 26 FE 99 and London 
arrival 27 FE 99 alongside, some postal wear/horizontal crease. (T) H&G C1b GA 50,- 

Sudan

P 216 1898, Arab Postman 10 pi. black and mauve and 1902, dito, 5 pi. brown and green both 
fine mint orig. gum plus 1935 General Gordon set of 9 cpl. unmounted mint (cat. for 
hinged), SG 17, 27, 59-67   
1898, Postreiter 10 P. schwarz u. violet sowie 1902, Postreiter 5 P. braun und grün jeweils 
ungebraucht mit vollst. Orig. Gummi plus 1935, General Gordon-Gedenkausgabe kpl., 9 
Werte postfrisch (Mi.Werte für ungebraucht), Prachtlos! 16, 22, 67-75 */** 70,- 

P 217 1916/19, two covers both censored, one with 1 pi. ex Khartoum to Switzerland with 
scarce pink label ”Sudan/Opened by Censor” tied framed ”K” in purple and the other 
with 2x 1m + 3m. ex ATBARA to the U.K. with triangular violet ”Passed Censor/101/
Sudan” handstamp. Faults but unusual pair. Provenance: Cihangir collection 2002, lot 
2752, made 400 CHF. b 150,- 

Los 212 Los 214 ex Los 216
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Kap der Guten Hoffnung - Transvaal

Kap der Guten Hoffnung

P 218 1855-58, 1s deep dark green on white paper, full margins, a fine used copy with photo 
opinion Peter Holcombe, Michel 4 I y a, Scott 6 a. SG 8a g 120,- 

P 219 1879, overprint variety PENCB, fine used, signed Sorani, Mi. cat. value 400 Euro   
1879, markanter Aufdruckfehler PENCB statt PENCE, sauber gestempeltes Prachtstück, 
gepr. Sorani, Mi. 400 €. 18 F2 g 70,- 

Los 217 Los 218 Los 219

Transvaal

P 220 1897, Wappen im Achteck, 2 P. braun / grün, zusammen mit ”Halve Penny” auf 1 Sh. grün 
als 2 1/2 P.-Frankatur auf Brief aus Carolina nach Neustrelitz. Beide Marken entwertet 
”CAROLINA / Z.A.R. / 20.NOV.97”, rs. Transitstempel Pretoria und AK Neustrelitz. 45, 50 b 40,- 

P 221 1902, Freimarken der Südafrikanischen Republik mit Aufdruck ”V.R.I.”, Briefstück mit z.T. 
abgeschnittenen Marken aus einem größeren Umschlag, nebeneinander die Vijf Pond, 
10 Sh. und 2/6-Sh. Marken einwandfrei (2/6 leichte Aufklebefalte), jeweils entwertet 
”PRETORIA / 17.NOV.02”, SG No. 234, 236 und 237, letztere 800 GBP. 92, 94, 95 d 180,- 

Los 220 Los 221
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Transvaal - Südafrika

Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg

P 222 1901, zwei Ganzsachen-R-Umschläge aus Johannesburg nach Linden / Hannover, 
jeweils vorderseitig frankiert mit Überdruckmarke ”V.R.I”, 2 ½ Penny (Mi.-Nr. 50), mit 
Zensurbanderole und ovalem Johannesburger Zensurstempel (zwei verschiedene 
Zensoren). Die 4 Pence-Umschläge jeweils mit Überdruck ”V.R.I.” bzw. ”E.R.I.”, mit 
etwas Deckweiß aufgehübscht, ansonsten sehr feine Belege.

Higgins & Gage 
C 2 und 3 GA 150,- 

W 223 1901, Einschreibbrief aus Johannesburg nach Stettin, weitergeleitet nach Neisse, 
frankiert mit Mischfrankatur, ”V.R.I.”-Aufdruck auf 2 1/2 Penny (senkrechtes Paar) und 
”E.R.I.”-Aufdruck auf 1 Penny (Dreierstreifen und Einzelmarke), alle Marken entwertet 
”JOHANNESBURG / 30.AUG.01”. Brief dort mit zwei ovalen Zensurstempeln versehen 
sowie mit Zensurbanderole. Rs. Transistempel London, Stettin und AK Neisse. Klebe- 
und Beförderungsspuren, an zwei Seiten geöffnet, aber attraktiver Beleg. 100,- 

P 224 1901 (ca.), KRIEGSGEFANGENENPOST, Buren-Gefangenenlager Ragama auf Ceylon, 
zwei Belege – ein Ganzsachenumschlag Ceylon 5 Cents ohne Poststempel in das 
Lager mit hs. Zensurvermerk und Ovalstempel ”RAGAMA CAMP / CENSOR / PASSED” 
sowie eine Ansichtskarte mit vier Fotografien der Lagergebäude mit Gruß in deutscher 
Sprache, kleine Randknitter, sonst beide Belege tadellos.

Ceylon H & 
G - B 30 GA/b 80,- 

Los 222 Los 224

Südafrika

P 225 1892-1902, fünf verschiedene Ganzsachen von Vorläuferstaaten der Union, angefangen 
1892 mit einer Half Penny-Karte vom Kap der Guten Hoffnung mit Zusatzfrankatur 
nach Kiel über eine nachtaxierte Half Penny-Karte aus Natal nach Berlin, nachgesandt 
nach Alt-Stahnsdorf mit zwei Tax-Stempeln bis zu drei Belegen 1901-1902 mit Bezug 
zum Burenkrieg bzw. entsprechenden Zensurstempeln auf Ganzsachen des Oranje-
Freistaats, von Transvaal bzw. auf einem R-GA-Umschlag des Kaps der Guten Hoffnung. 
Alle Belege sehr dekorativ und im Netz abgebildet. GA 140,- 

Los 225
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Südafrika - Togo

W 226 1932, Flugpostausgabe 1929, 1 Sh. orangegelb als EF auf Luftpostbrief aus Johannesburg 
nach Berlin, mit rotem Flugbestätigungsstempel Berlin vorderseitig, AK rückseitig. Pracht. 44 e 50,- 

ex Los 227 Los 228

Los 230 Los 231

Südwestafrika

P 227 1924, ”1 Pound” horizontal pair fine mint orig.gum.   
1924 ”1 Pfund” waagerechtes Paar ungebraucht, min. Falzspur, praktisch postfrisch, Mi. 
400 Euro. 79-80a *    110,- 

Südwestafrika - Stempel

P 228 1926, UKAMAS, Geschäftsbrief der Luderitz Ltd. aus Ukamas nach Keetmanshoop, 
Georg V., 1 P. mit Überdruck ”Zuidwest / Afrika” als EF mit handschriftlicher Entwertung 
”Ukamas / 26 / 1 / 26”, rs. Transitstempel Kalkfontein-South und AK Keetmanshoop, 
Putzel B 5 auf Brief ”RRR”, obere rechte Umschlagecke und Marke Büge, unten Querbug, 
sonst sauberer Beleg. 30 b 60,- 

Togo

W 229 1915-16, Anglo-French Occupation, three overprint varieties, e.g. SG Nos. H 35f **, H 38c 
** and H 41b *, very fine, see our website.

SG H35f, H38c, 
H41b **/* 70,- 
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Tunesien - Zanzibar

Tunesien

P 230 1881, Brief von der Eroberung Tunesiens durch französische Truppen, portofreier 
Feldpostbrief mit Dkr MANUBA (TUNIS), re. obere Briefecke schräg. b 110,- 

P 231 1926, 30.11., Versuchsflug Tunis nach Antibes, Kab. Beleg. b/e 80,- 

Ubangi-Schari-Tschad

P 232 1932, 10.5., Erstflug durch Pharabod und De Moustier, feiner Brief nach Paris, sehr selten! b/e 180,- 

Zanzibar

P 233 1921, Freimarken 22 Werte komplett, wobei 21 Werte in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung sind und die 20 Cents mit einigen kürzeren Zahnen gestempelt ist. Michel 
1.350,- Euro 144/165 */g 200,- 

W 234 1941, 30c, 50c and 2 Sh. tied ”Reg. Zanzibar 27 Nov 41” to registered airmail cover to 
Taunton, England. Censortaped ”Opened by Examiner / U”. (T) SG 31;  315, 317 b 40,- 

Los 232 ex Los 233
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Argentinien 250 - 251
Bermuda-Inseln 252 - 254
Brasilien 255 - 329
Britisch-Guyana 330
Canada 331
Neubraunschweig 332
Neufundland 333 - 335
Canada / Kanada 336 - 337
Chile 338
Costa Rica 339
Cuba 340 - 341
Curacao 342
Dänisch-Westindien 343
Ecuador 344
Französisch-Guyana 345
Grenada 346
Guadeloupe 347
Hawaii 348 - 352

Honduras 353
Jamaica 354
Jungfernsinseln 355
Kolumbien 356 - 357
Martinique 358
Mexiko 359 - 362
Nicaragua 363
Peru 364 - 367
Reunion 368
St. Pierre und Miquelon 369
SCADTA 370
Spanisch-Westindien 371
Surinam 372 - 373
Uruguay 374 - 376
Venezuela 377 - 379
Konföderierte Staaten von Amerika        380 - 381
Vereinigte Staaten von Amerika               382 - 388
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Argentinien - Bermuda-Inseln

Argentinien

P 250 1898, 1 C. 5 C. tied ”Buenos Aires” to ppc ”Plaza Lorea” to Ragusa / Dalmazia, circular 
framed ”T” and blue crayon ”2”, Austria due 2 Kr. tied bilingual ”Dubrovnik /Ragusa 1/2 
98”, horizontal bend not affecting stamps, ex-Kiddle.

84, 87, Österr. 
Porto 2 Ak 40,- 

Argentinien - Ganzsachen

P 251 1938, je zwei verschiedene Falt-Ganzsachenkarten, mit statistischen Daten der 
Regierung, ungebraucht, aktenfrisch. H&G 48, 49 GA 90,- 

Los 250 Los 251

Bermuda-Inseln

P 252 1865-66, 1d. rose-red and 2d. dull blue both mint orig. gum with smal hinge remnants, 
very fine, SG 575 GBP 1-2 *    100,- 

P 253 1918, ”high values” complete set, hinged. Michel 950,- Euro   
1918, ”Georg V.” 6 Werte in guter ungebrauchter Erhaltung. Die 5 Shilling hat einige 
leicht kürzere Zähne und die 1 Pfund hat unten rechts einen minimal kürzeren Zahn. 
Michel 950,- Euro 

43/48, SG 51 
b/55 *    200,- 

W 254 1920, Tercentenary of Representative Instututions, cpl. set of 9 values unmounted mint 
except for 4d. (hinge remnants), cat. values are for mounted mint quality. SG 59-67. 51-59 **/* 60,- 

Los 252

ex Los 253 Los 255
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Brasilien

Brasilien - Vorphila / Stampless Covers

P 255 1718, very early EL from Lissabon addressed to the ”Vila de Nossa Senhora do Carmo” 
(= Mariana, which was at that time the capital of Minas Gerais), in the name of the king 
(”Dom Joao” V); vertical filing fold otherwise very fine. Early incoming mail to Brazil! 
Photo certificate (T) b 350,- 

W 256 1748, Minas Gerais province, a document for a journey of the ”Governador da Capitania” 
from Villa Rica (which later became Ouro Preto) to Rio de Janeiro, very early! P. Meyer 
photo cert. (T) b 90,- 

P 257 1821, Jan 20, EL from Rio to Villa Rica with straightline R DE JANR (inverted ”N”), vertical 
filing fold otherwise very fine, P.Meyer photo cert. b 280,- 

P 258 1834, Espirito Santo province, framed SERRA (frame with dots) clear strike on EL to Villa 
de Minas Novas. Meyer catalogue P-ES 3, 3.000 USD. b 300,- 

Los 257 Los 258

P 259 1835, Provinz Minas Gerais, Brief mit einem schönen Abschlag des negativen 
Einzeilerstempels ”CURV.O” von Curvello in schwarz, im Meyer-Katalog unter Nr. 
P-MG-20 nur in violett aufgeführt (3500 USD), ein echter ”Hingucker”!   
1835, Província de Minas Gerais, capa com um belo cancelamento do cancelamento 
negativo de uma linha ”CURV.O” de Curvello em preto, listado no catálogo Meyer sob o 
nº P-MG-20 apenas em violeta (3500 USD), um verdadeiro ”chamariz”! b 800,- 

P 260 1835, Provinz Minas Gerais, Ovalstempel ”V.DE FORMIGAS”, klarer Abschlag auf 
hervorragend erhaltenem Faltbrief, nicht im Meyer-Katalog von 1999 aufgeführt, 
mit Fotoattest José Luis Fevereiro.   
1835, província de Minas Gerais, cancelamento oval ”V.DE FORMIGAS”, cancelamento 
claro em capa dobrada em excelente estado de conservação, não listada no catálogo 
Meyer de 1999, com certificado José Luis Fevereiro. b 650,- 

Los 259 Los 260
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Brasilien

P 261 1835, Minas Gerais province, straightline LAVRAS, extremely fine strike of this 
scarce cancellation on EL to Ouro Preto, Meyer P-MG-29 unpriced. b 650,- 

P 262 1835, Minas Gerais province, EL from R. DAS VELHAS showing a superb strike of 
this very scarce cancellation, unlisted in the Meyer 1999 catalogue. b 650,- 

Los 261 Los 262

P 263 1836, Provinz Minas Gerais, sehr gut erhaltener Faltbrief nach Ouro Preto mit 
Einzeilerstempel V.JANUARIA in schwarz, einer der seltensten Stempel dieser 
Provinz, Meyer P-MG-29, 3000 USD.   
1836, Província de Minas Gerais, capa dobrada muito bem preservada para Ouro Preto 
com cancelamento de uma linha V.JANUARIA em preto, um dos cancelamentos mais 
raros dessa província, Meyer P-MG-29, US$ 3.000. b 650,- 

P 264 1836, Minas Gerais province, EL to Ouro Preto showing clear straightline LAVRAS, 
faint vertical filing fold, scarce. (Meyer P-MG-29 unpriced) b 500,- 

Los 263 Los 264

P 265 1836, Minas Gerais province, straightline VA DE PITANGUI, an excellent strike of this 
scarce cancellation on EL to Ouro Preto, Meyer P-MG-39, 1200 USD. b 280,- 

Los 265 Los 266
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Brasilien

P 266 1836, Minas Gerais province, straightline Va.DE PITANGUI, a clear strike on very fine EL 
(Meyer P-MG-39, 1200 USD, José Luis Fevereiro photo cert. b 240,- 

P 267 1836, Minas Gerais province, straightline CAMPANHA (3mm, Meyer P-MG-10) and 
P. ALEGRE straightline alongside (Meyer P-MG 41) on fine EL to Ouro Preto, José Luis 
Fevereiro photo cert. (T) b 220,- 

P 268 1836, Minas Gerais province, straightline V.D.QUELUZ very fine strike on EL. b 120,- 

Los 267 Los 268

P 269 1836, Minas Gerais province, S.JOAO DEL REI straightline on EL addressed to the 
secretary of the province, José Luis Fevereiro photo cert. b 90,- 

W 270 1836, Minas Gerais province, straightline P. ALEGRE, excellent strike on EL (Meyer 
P-MG-41), José Luis Fevereiro photo cert. b 80,- 

P 271 1837, Minas Gerais province, violet straightline MARIANNA clear strike on an extremely 
fine EL. b 240,- 

Los 269 Los 271

Los 272 Los 273
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Brasilien

P 272 1837, Minas Gerais province, straightline BARBACENA (without frame), excellent strike 
on EL to Ouro Preto. Meyer P-MG-7 (with and without frame). b 240,- 

P 273 1837, Minas Gerais province, straightline CAMPANHA (4.2mm) (Meyer P-MG-9) and 
P.ALEGRE alongside on a very fine EL. b 170,- 

Los 274 Los 275

P 274 1837, Minas Gerais province, CAMPANHA, excellent strike on EL. b 110,- 

P 275 1837, EL to Bota Fogo showing circular RIO DE JANEIRO, taxation ”50”, extremely fine b 80,- 

P 276 1838, Minas Gerais province, straightline CAMPANHA (4.2mm, Meyer P-MG-9), 
excellent strike on EL, José Luis Fevereiro photo cert. (T) b 130,- 

P 277 1839, Minas Gerais province, straightline ITABIRA, excellent strike on EL to Ouro Preto, 
José Luis Fevereiro photo cert. (Meyer P-MG 25) b 180,- 

Los 276 Los 277

P 278 1839, Minas Gerais province, I.C.DOOURO P. (Ouro Preto) straightline on EL to 
AIURUOCA, very fine. b 90,- 

Los 278 Los 279
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Brasilien

P 279 1840, Minas Gerais province, EL from Ouro Preto to Rio d.J. showing straightline 
I.C.DOOURO.P. with inland pre-payment 100r. (ms. ”Pg100”), light vertical filing fold, 
P.Meyer photo cert. b 80,- 

P 280 1841, circular RIO DE JANEIRO (without date) on EL to Ouro Preto (Minas Gerais), José 
Luis Fevereiro photo cert. b 70,- 

W 281 1841, scarce receipt for a registered or insured letter, from Ouro Preto, José Luis Fevereiro 
photo cert. (T) b 60,- 

P 282 1842, Minas Gerais province, EL to Ouro Preto showing straightline TAMANDVA, a fine 
strike of this scarce cancellation, Meyer P MG 54, 1000 USD. With P.Meyer photo cert b 220,- 

Los 280 Los 282

P 283 1842, Minas Gerais province, straightline SABARA, faint but readable strike on EL. b 160,- 

P 284 1842, Minas Gerais province, double ring ”I.C.DOOURO PRETO / CORREIO GERAL DE MINAS” 
GERAIS on EL (a bit tropically stained) to Rio de Janeiro, P.Meyer photo cert. (P-MG-38) b 90,- 

Los 283 Los 284

Los 285 Los 286
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Brasilien

P 285 1842, EL from Rio showing skeleton double arc CORREIO GERAL DA CORTE, addressed 
to Ouro Preto showing ms ”50” taxation b 50,- 

P 286 1843, Minas Gerais province, double ring CORREIO DO CURVELO [Curvello], very fine 
on EL, (Meyer P-MG-21, 1400 USD), José Luis Fevereiro photo cert. b 300,- 

Los 287 Los 289

P 287 1843, Minas Gerais province, boxed POUZO ALTO in black, a very fine strike on EL to 
Ouro Preto, small tear in upper part of letter not detracting, Meyer P-MG 42. b 130,- 

W 288 1843, Minas Gerais province, oval DIAMANTINA on EL to Ouro Petro, José Luis Fevereiro 
photo cert. (T) b 60,- 

P 289 1848, Minas Gerais province, double oval OLIVEIRA V.A. clear strike on EL to Ouro 
Preto, extremely scarce, Meyer P-MG 34 unpriced. José Luis Fevereiro photo cert. b 550,- 

P 290 1863, Brief aus Rio de Janeiro nach Bordeaux mit 8-eckigem Schiffspoststempel BRESIL 
ESTRAMADURE, selten! b 130,- 

W 291 1881, official matter (”SP” = Servicio Publico) from OURO PRETO to ARAXA, very fine, P. 
Meyer photo cert. (T) b 60,- 

W 292 1891, official matter (”SP” = Servicio Publico) with scarce double ring ENCRUZILHADA 
to Ouro Preto. b 40,- 

P 293 PERNAMBUCO, boxed hexagonal straight line (sepia) on undated lettersheet to Rio de 
Janeiro. RHM P-PE-04, $5,000. b 130,- 

Los 290 Los 293
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Brasilien

Brasilien

P 294 • 1849, Verticais, 10r. black vertical corner pair (lower left) used with part of handstamp 
”A C AT(W?)...” in purple, very fine. In addition a 60r. used. Opinion by B. Juchert BPP. 11(2), 14 g 50,- 

P 295 1869, small envelope (opened up for display, backside not complete) from Ouro Preto 
to Italy via Rio de Janeiro, bearing 60r numerals (verticais) plus 200r Dom Pedro x2. Very 
fine and attractive, José Luis Fevereiro photo cert. 13, 28 (2) b 220,- 

P 296 1849, 60r. verticais on piece showing the double oval THESOURARIA DO CORREIO DE 
CORTE, very fine. 14 d 50,- 

Los 295Los 294 Los 296

Los 297 Los 298

P 297 1864, 60 Reis ”Verticais” / Katzenaugen, riesenrandiges Stück aus der rechten 
oberen Bogenecke als EF auf vollständigem Brief nach Rio de Janeiro, entwertet mit 
undeutlichem Einkreisstempel ”PINDAMONHANGABA” (Sao Paolo), seltener Stempel, 
Brief saubere Bedarfserhaltung, zwei Signaturen. 14 b 200,- 

P 298 1874, letter from Rio to Ouro Preto franked 20r. + 80r. perforated, the franking a bit 
tropical, however, the entire very fresh and fine! 24, 26 b 80,- 
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Brasilien

P 299 1876, 50 reis blue, vertical pair on cover with mute cancellation of Rio to Ouro Preto, 
very fine. 25 (2) b 80,- 

W 300 1865-1873, 4 ELs franked with 100 R. Dom Pedro II (1x horizontal pair) from DIAMANTINA, 
OURO PRETO and two different mute cancellations of RIO DE JANEIRO. (T) 27 (5) b 110,- 

Los 299

P 301 1873, domestic letter bearing 100r green x4 from DIAMANTINA via OURO PETRO to Rio 
de Janeiro, good quadruple rate franking. 27 (4) b 180,- 

P 302 1871, attractive registered letter bearing 100r x3, from Ouro Preto to Rio, very fine 27 (3) b 160,- 

Los 301 Los 302

Los 303 Los 304
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Brasilien

P 303 1871, 100 reis, horizontal pair from left margin showing ”COMPANIA AMERICANA DE 
BILL...” imprint on margin, on cover from Rio to Ouro Preto, very fine. 27 (2) b 80,- 

P 304 1874, 100 reis green x2 on cover from Rio to Ouro Preto with mute cancellation, very fine. 27 (2) b 60,- 

P 305 1876, Dom Pedro II, 100 r and 200 r together on a registered letter from Ouro Preto to Rio, 
the franking a bit tropical but nevertheless an attractive and scarce registered letter! 27,28 b 130,- 

P 306 1872, 200 reis black from right sheet margin, showing ”DE BANCO NUEVA YORK” 
imprint, on very fine EL to Ouro Preto. 28 b 80,- 

P 307 1883, Kaiser Pedro II., versicherter Inlands-Einschreibbrief (dreiseitig geöffnet), 
mit 500 Reis und 200 Reis als Mischfrankatur von MARIANNA nach Caethe, 
Minas Gerais. Sehr schön und attraktiv. Die Verwendung der 500-Reis-Marke auf 
Inlandspost ist extrem selten, was auch das beiliegende Fotozertifikat von José 
Luis Fevereiro unterstreicht. Der Meyer-Katalog nennt einen Wert von 4000 USD 
für einen Inlandsbrief mit dem 500r.-Wert!   
1883, D. Pedro II, capa registrada doméstica com seguro (aberta em três lados), com 
500 reis e 200 reis como franquia mista de MARIANNA para Caethe, Minas Gerais. 
Muito bonita e atraente. O uso do selo de 500 reis em correspondência doméstica é 
extremamente raro, o que também é enfatizado pelo certificado de José Luis Fevereiro 
em anexo. O catálogo Meyer cita um valor de USD 4.000 para uma carta doméstica 
com o valor de 500r! 29, A52 b 550,- 

P 308 1879, Dom Pedro ”perce” 200r. black, single franking on cover from Rio de Janeiro to 
Napoli with arrival mark 17.8.79 on reverse. 35 b 60,- 

W 309 1880 (c.), lot of 19 stamps showing the seal stamp of the Postal Administration (2 
different types), including 500r. (Mi.No.37, x3) and 100r (Mi.No.47, x3). 37 (3), 47 (3) u.a. g/d 110,- 

Los 305

Los 306 Los 307
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Brasilien

P 310 1879, 100 reis percé en ligne on cover from Rio to Ouro Preto, mute cancellation. The 
stamp margin shows ..COMPANY NEW YORK imprint on the left side. José Luis Fevereiro 
photo cert. (T) 42 b 60,- 

W 311 1880, 100r. green percé en lignes on cover from Rio to Salara, stamp cancelled by mute 
cancellation. 42 b 50,- 

Los 308 Los 310

P 312 1882 (c.), lot of 9 stamps all cancelled the the seal stamp DIRECTORIA GERAL DOS 
CORREIOS (Meyer PA 1639), incl. 500r. x4 (with 3x Mi.No. 47). 47 (3) u.a. g 90,- 

W 313 1882, 100r on cover showing mute cancellation of Diamantina, to Rio. Envelope a bit 
stained. 52 I b 40,- 

P 314 1884, July 15, bank letter from Rio de Janeiro sent to Austria bearing a horizontal pair 
of the 100r. lilac stamp tied to cover by unusual seal stamp DIRECTORIA GERAL DOS 
CORREOS and showing the French Maritime cancellation ”LIGNE J / PAQ.FR.No.3 / 15 
JUIL 84” alongside. 54 (2) p/b 220,- 

W 315 1884, 100r. lilac on cover with double ring OURO PRETO to Diamantina, very fine. 54 b 40,- 

P 316 1889, 200 reis, bisected on cover showing double ring SABARA, (Meyer 57 bss, 1200 
USD), José Luis Fevereiro photo cert. (T) 55 H b 280,- 

P 317 1890, 20 r. single franking on printed matter from Ouro Preto to Piau, (Meyer as single 
400 USD), Fevereiro photo cert. (T) 59 b 120,- 

P 318 1890, 2 May, 20 reis on printed matter from Ouro Petro to Piau, P. Meyer photo cert. (Cat. 
Meyer 400 USD for printed matter). 59 b 120,- 

W 319 1884, 100r. light lilac, block of 8 on piece with seal cancellation of the General Post Office. 61 (8) d 60,- 

ex Los 312 Los 314
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Brasilien

Los 316 Los 317

Los 321Los 318

W 320 1886, 100r. lilac on cover from SANTA BARBARA, José Luis Fevereiro photo cert. (T) 61 b 40,- 

P 321 1889, 100r numerals light lilac on cover with pen cancellation and double ring POCAS 
NOVAS alongside addressed to Rio, light vert. filing fold clear off adhesive, P.Meyer 
photo cert. 62 b 120,- 

W 322 1889, 100 reis on cover from OURO PRETO, some wear but still attractive, Fevereiro 
photo cert. (T) 62 b 40,- 

P 323 1891, newspaper stamp 10r (Meyer J. No.22) on complete newspaper ”O MOVIMENTO” 
from Ouro Preto to Lavras. The usage of newspaper stamps on complete journals are 
not often encountered, a bit tropical, José Luis Fevereiro photo cert. (T) 98 b 90,- 

Los 323 Los 326



 60

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Brasilien - Britisch-Guyana

W 324 1906, defintives ”Personalities”, 50r. green, 100r. rose and 200r. blue, three booklets 
panes of six stamps and with imprint on margin each, mint original gum with adhesions, 
some tropical toning. RHM 138/140 H, $675. 165/167 *    70,- 

W 325 1908, cover with commemorative stamps ”100th anniversary of Brazilian harbours” and 
”Exhibition”, from Ouro Preto to Catas Altas. 177, 178 b 50,- 

P 326 1940, Heavy weight registered cover of ”COMPANHIA TELEPHONICA BRASILEIRA” 
bearing machine cancellations summing up to 50$ 200r. (25x2$000r.+200r.) from 
”RIO DE JANEIRO 25.IV 40” to Cristobal/Panama with arrival mark 30.4.1940 on 
reverse, envelope due to size and weight showing inevitable postal wear. Very rare and 
attractive! (M) b 60,- 

Brasilien - Ganzsachen

P 327 1892-1893, 200 reis postal stationery envelope, 1884 edition, two items sent registered; 
the first one uprated with block of four 1893 100r rose (affixed around lower corner) 
to Indianapolis, US, the other one uprated with two stamps 1893, 100r rose to Halifax, 
Canada, very fine H&G B 10, 102 GA 80,- 

P 328 1894, 80r. reply card sent back from HAMBURG-HOHENFELDE to Brazil via London 
(Meyer 850 USD), faint vertical filing fold mentioned for accuracy, a great rarity, José 
Luis Fevereiro photo cert.

H & G 6, Meyer 
BP-8 R GA 200,- 

Brasilien - Besonderheiten

W 329 1915 (ca.), consulate mail, two stampless envelopes wit blue resp. red seal of the Brazilian 
Consulate in Le Mans / France addressed local. (T) b 50,- 

Los 327 Los 328

Britisch-Guyana

P 330 1905, ”Postage and Revenue” 2.40$ mint hinged, very fine, SG 106.   
1905, Aufdruckmarke ”Postage and Revenue” 2.40 $ ungebraucht, Kab., Mi. 260 Euro. 127 *    70,- 

Los 330 Los 331 Los 332
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Canada

Canada - Colony of Canada

P 331 1857, Freimarkenausgabe, Jacquer Cartier, 10 P. tiefblau, Maschinenpapier, kleine 
dünne Stelle und starker Querbug, aber farbfrisch und vollrandig, ungebraucht 
mit Teilgummi, nicht signiert, Mi.-Wert 11.000 €, SG 16.000 GBP. 5 x, SG 20 *    550,- 

Neubraunschweig

P 332 1851, Freimarke 6 Pence gelb auf bläulichem Papier, teils duch Schnittungen leicht 
berührt, entwertet mit Ovalstrichstempel und mit rückseitig kleinen dünnen Stellen. 
Michel 800,- Euro 2 g 60,- 

Neufundland

P 333 1831, Brief mit Inhalt aus ”Cannin” (?) nach St. John City (heute St. John´s). Umschlag 
Beförderungsspuren, an der hinteren Seite oben etwas eingerissen, sonst ordentliche 
Bedarfserhaltung. b 90,- 

P 334 1897, 400th Anniversary of Discovery of Newfoundland, cpl. set of 14 values mint orig. 
gum, very fresh and fine, SG 66-79. 44-57 *    120,- 

W 335 1931, airmails without wm., three values complete, unmounted mint, Michel cat. value 
is for mint hinged (for UM = 100% premium). 155-57 **   80,- 

Canada / Kanada

P 336 1902, Five Fingers Coal Mine, Yukon Territory, two incoming covers from ”CARBONDALE 
MAR 11 1902” (USA) resp. from ”VANCOUVER B.C. MA 23 02”, each with ”WHITE HORSE 
Y.T.” receiving mark on reverse, last stage transported by Dog Sled, usual postal wear as 
to be expected. (T) SG 155 etc. b 90,- 

P 337 1960, Herschel Island, official RCMP cover with enclosed letter dated 28 Nov 1960, by 
Dog Sled to Inuvik N.W.T., bearing QEII 5c. bright-blue and postmarked 15.12.60, via 
Edmonton, Alberta to England. (M) SG 467 b 60,- 

Los 333 ex Los 334 Los 336

Los 337
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Chile - Cuba

Chile

338 1929, Perkins Beacon reprint on an 1861 unappropiated die proof   
”Columbus”-Kopf, 1861er ”Die Proof”, Neudruck 1929 der Druckerei Perkins, Beacon, 
ungummiert, wie hergestellt (*)  60,- 

Costa Rica

P 339 1892, Columbus unissued 5c. black, a very exclusive design, fine mint original gum. *    40,- 

Cuba

P 340 1902, Surcharge 1c. on 3c. violet, bottom marginal block of ten, with part imprint and 
surcharge also had been applied on selvedge (partly missing due to foldover), mint 
original gum, several faults. 7 (10) *    50,- 

Los 339 Los 340

Cuba - Amerikanische Besetzung Puerto Principe

P 341 • 1899, Spanish-American War, US ”War Department” envelope, used from Santiago 
de Cuba to New York, noted ”Inspector General Department of Santiago” and written 
”Soldiers letter (etc.)”, franked with 1899, 2½ c. de Peso on 2c. tied by ”MILITARY 
STA.1 SANTIAGO DE CUBA/MAR 20/9 AM-”99”-”1” duplex datestamp, and with two 
different arrival backstamps. 19 b 100,- 

Los 341
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Curacao - Grenada

Curacao

P 342 1947, airmail set complete unmounted mint; 7,50 G. little brown spot on the backside, 
else superb.   
1947, Luftpostserie komplett postfrisch, der Wert zu 7,50 Gulden rücks. kleiner brauner 
Fleck, sonst Luxus, Mi. 360 Euro. 253-272 **   90,- 

Dänisch-Westindien

P 343 1873, Kroninsignien im Lorbeerkranz, 4 C. blau, gez. 12½, farbfrisches Stück, mit 
Vierringstempel entwertet, in der für diese Ausgabe - auch nach FA Jørgensen AIEP 
(2021) - normalen, unregelmäßigen Zähnung, ”sehr gutes Exemplar”. 4 A g 200,- 

Ecuador

W 344 1935, Columbus Anniversary unissued set of 4 values with currency overprints and black 
MUESTRA, unmounted mint **   50,- 

Französisch-Guyana

P 345 1843, Oct 5, EL from Cayenne to Bordeaux showing straightline GUYANE FRANCAISE 
and red OUTRE-MER / PAUILLAC 19.Nov 43 as well as arrival postmark of Bordeaux on 
backside. b 50,- 

ex Los 342 Los 343 Los 345

Grenada - Ganzsachen

P 346 1891/1914, Posten von zwölf gebrauchten Ganzsachen, davon acht Karten, eine mit 
Zusatzfrankatur nach Trinidad, andere nach Europa (hauptsächlich Deutschland / 
Österreich), inkl. Doppelkarten P9 und P10 (Antwortteile ungebraucht), außerdem vier 
verschiedene Streifbänder. Gute Erhaltung! (M) H & G 9, 10 etc. GA 160,- 

ex. Los 346
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Guadeloupe - Honduras

Guadeloupe

P 347 1836, vollständiger Brief aus Pointe-á-Pitre nach Bordeaux, vorderseitig mit hs. Taxe 
und Antwerpener Rahmenstempel ”PAYS D´OUTREMER” (vdL 2188, Bewertung 5). Rs. 
AK Bordeaux. Waagerechter Faltbug, sonst Pracht. b 80,- 

Hawaii

P 348 1853, König Kamehameha III., 13 C. dunkelrot, ungebraucht o. G., vollrandiges, 
farbfrisches Stück, Scott No. 6. 6 (*)  150,- 

P 349 1863, Freimarkenausgabe, Ziffer, Inschrift oben ”Inter Island”, 1 C. schwarz auf mattgrau, 
mit schwachem Roststempel entwertet, ein starker diagonaler Bug, unten links 
Eckfehler außerhalb des Markenbilds, Michel 2.000 €, Scott 15, 2.750 USD. 9 a g 180,- 

P 350 1883, Persönlichkeiten, Königin Emma, 1 $. lebhaftrot, oben rechts ein kurzer Zahn, sonst 
einwandfrei, entwertet mit zwei Teil-Vierringstempeln, Scott No.49, Mi.-Wert 300 €. 34 g 60,- 

Los 347 Los 348 Los 349 Los 350

Hawaii - Ganzsachen

P 351 1887, domestic postal stationery envelope 2 c rose (very roughly opened and back flap 
missing), with scarce cancellation ”KOLOA / KAUAI” to Honolulu. H & G B 2a GA 50,- 

P 352 1900, Ganzsachenkarte Ausgabe 1897, Two Cents grün auf weiß, Bedarfskarte mit 
viel Text aus Honolulu nach Koblenz, entwertet ”HONOL[ULU] / MAR 22”, über ”SAN 
FRANCISCO / APR 1 1900”. Leichte Gebrauchsspuren, Ecken rund, sonst saubere 
Gesamterhaltung. H & G 15 GA 50,- 

Honduras

P 353 1910, 2c vermilion bisect on small ladies`cover from TEGUCIGALPA to Amapala with 
arrival postmark. 102b H b 110,- 

Los 351 Los 352
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Jamaica - Kolumbien

Jamaica

P 354 1905-07, definitives cpl. set of 6 stamps, fine mint orig. gum.   
1905-07, kompletter Satz bis 2 Sh., sauber ungebr., Originalgummi, Mi. 320 €. 37-42 *    70,- 

Jungfernsinseln - Ganzsachen

P 355 1901, envelope 2½d. light blue used to Dresden/Germany with transit mark ”ST.
THOMAS 3/8 1901” and arrival mark 22.8.01 on reverse. H&G B2b GA 50,- 

Kolumbien

P 356 • 1897 Registered cover from Barranquilla, Colombia to Puerto Cabello, Venezuela ”Pr. 
Vapor frances” via the Dutch East Indies (Curaçao), franked by 1891-97 1c. block of ten 
and 10c. strip of three, all tied ”(RECOMENDADOS) BARRANQUILLA/24 MAR 97” c.d.s., 
Colombian and Curaçao registered labels on front, Curaçao '4 4 1897' transit datestamp 
on the reverse. A few stamps with imperfections but still a good and very unusual cover 
and franking. (T) 107(10), 111(3) b 200,- 

P 357 1897, 5c. brown on cream (two shades), 10c. brown on rose (2), 20c. brown on blue and 
registration stamp 10c. brown on cream, attractive franking (partly some slight faults) 
on front of registered letter from ”IBAGUE 1.1.1897” to Louvain/Belgium with transit 
mark ”BARANQUILA 22.1.1897” alongside.

111 (2), 112, 119, 
120 (2) d 50,- 

Los 353 ex Los 354 Los 355

Los 356 Los 357
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Martinique - Mexiko

Martinique

P 358 • 1909 Registered & insured cover from the ‚Banque de la Martinique‘ to the 
‚Banque de la Guyane‘ in Cayenne, with a declared value of 1225 Francs, franked 
by 1892/1906 1f., 35c. and two single of 15c., all tied ”FORT DE FRANCE/19 FEVR 
09”, with ”CHARGÉ” h/s on front, octagonal French paquebot datestamp ”FORT 
DE FRANCE A CAYENNE L.C./23 FEVR 09”, boxed accountancy h/s, cayenne arrival 
c.d.s. and five wax seals on the reverse. The envelope with imperfections, but a 
rare franking on a scarce registered & insured cover from Martinique, and a rare 
destination. (M) 38, 41(2), 43 b 500,- 

Mexiko - Vorphila / Stampless Covers

W 359 1858, EL from VERA CRUZ to Bordeaux showing the double-arc of the British PO on 
reverse, ms. ”p. Royal Mail Steam Packet” and taxation mark ”GB 1F 60c”.   
1858, Brief aus VERA CRUZ mit rs. Doppelbogenstempel des Britischen Postamtes, 
handschr. ”p. Royal Mail Steam Packet”, div. Stempel, u.a. ”GB 1F 60c” b 50,- 

Mexiko

P 360 1869, March 2, 2 Reales yellow with district overprint PUEBLA, very fine on EL to Mexico.   
1869, 2.3., 2 Reales gelb, Aufdruck nur mit Bezirksnamen PUEBLA auf Prachtbrief nach 
Mexico [-Stadt]. 21 I b 70,- 

P 361 1929-34, two good airmail stamps fine mint orig.gum.   
1929/1934, zwei gute Flugpostwerte ungebraucht, Originalgummi, Mi. 250 €. 622, 697 *    70,- 

P 362 1941, März, LP-Brief nach Paris, Absender aus den USA, mit franz. Zensur von Marseille 
(unbesetztes Frankreich) und L3 ”Retour à l Ènvoyeur / Relations Postales interrompues”. 779 (2), 780 b 80,- 

Los 358

Los 360 ex Los 361
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Nicaragua - Peru

Nicaragua

363 1808, letterfront only showing straightline NICARAGUA to Leon taxed ”4” (reales) plus 
an EL to Oporto showing oval ESPANIIA, from CATALUNE and another EL from Foggia 
to Naples. Fascinating mixture..   
1808, Briefvorderseite mit L1 NICARAGUA nach Leon, Texe ”4” (Reales); dazu Brief 
1815 nach Oporto mit seltenerem Stempel ESPANIIA im Oval u. Durchgangsstempel 
CATALUNA plus ein weiterer Brief von Foggia nach Neapel 60,- 

Peru

P 364 1860, Wappen, 1 Dinero blau, Grund Zickzacklinien, Füllhorn schattiert, Einzelstück aus 
der rechten unteren Bogenecke auf Briefhülle als Teilfrankatur nach Chalon-sur-Saône, 
über britische Schiffspost mit Zweikreisstempel Arica, Taxstempel und Londoner 
Verrechnungsstempel ”2 F 87 5/10” (vdL 1629) sowie frz. Übergansstempel Calais. Rs. 
weitere Transit- und Ankunftstempel. Übliche Faltbüge, ansonsten gute und frische 
Erhaltung. 8 I a b 160,- 

Los 362 Los 364

P 365 1942, zwei Luftpostbriefe von Lima an einen Piloten bei der ”Rhodesia Air Training 
Group” in Salisbury, Zensuren (Beförderung über New York, Belgisch-Kongo). e 60,- 

Los 365 Los 366
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Peru - Spanisch-Westindien

P 366 1968, ”Goldsmiths`Works of Art of the Mochica culture”, the complete set in a 
presentation booklet of the Austrian State Print (where this series was produced) plus 
official announcement sheetlet, some vintage photos of the individual works of art plus 
two photo essais of the top value (different from the final design). (T)   
1968, ”Goldschmiedearbeiten der Mochica-Kultur”, in einem Präsentationsheft der 
Österreichischen Staatsdruckerei, dazu offizielles Ankündigungsblatt, Hochglanzfotos 
der fünf dargestellten Arbeiten sowie zwei Fotoessays des Spitzenwerts in nicht 
verausgabter Zeichnung. (T) 694-98, 698 P **   80,- 

Peru - Dienstmarken

W 367 1909, 1 C. and 10 C. each pair tied ”Lima 4 Mar 1912” to registered cover from ”Ministeria 
de Hacienda” to Consul of Peru in Marseilles, France with ”27 3 12” Paris transit on front, 
Marseille cancellation on back. (T) 25 (2), 26 (2) b 50,- 

Reunion

P 368 1830, entire letter written ”St-Denis, Ile de Bourbon, le 27 mai 1830” with full 8-page 
message (age wear/partly heavy ink corrosion) and related lettersheet (with continuance 
of message; both pieces numbered ”47”), addressed to Toulouse with receiving marks 
”PAYS D'OUTREMER / PAR LE HAVRE” and circular daters ”14 SEPT 1830” and ”19 SEPT 
1830” on front/on reverse. (M) b 60,- 

St. Pierre und Miquelon

W 369 1938, Definitives Views, 5c. carmine, 10c. bistre and 30c. lilac, correct 45c. rate on 
printed matter from ”ST.PIERRE ET MIQUELON 1.3.39” to Longirod/Switzerland with 
arrival mark 25.3.29 on reverse. Maury 178, 179, 183. 173, 174, 178 b 40,- 

SCADTA - Länder-Aufdrucke

P 370 1929, Firmenbrief aus Brüssel nach Bogota im Zwei-Umschlag-Verfahren (bis Baranquilla 
unter Umschlag versandt), von dort per Scadta nach Bogota, frankiert 2x 15c. mit ”B”-
Überdruck. Scadta-Briefe aus Belgien sind sehr selten! b 240,- 

Spanisch-Westindien

P 371 1864, Königin Isabella II. im Oval nach links, 1/ 2 Real grün auf weiß, breitrandiges, 
farbfrisches waager. Paar aus Havanna auf Brief ”pr. Ciudad Condal” nach Valencia. 
Marken entwertet mit Strichstempel, nebengesetzt Zweikreisstempel HABANA, rs. AK 
Valencia. 14 a (2) b/p 100,- 

Los 368 Los 370
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Surinam - Venezuela

Surinam

P 372 1889, Formular-GSK mit 5c violett frankiert nach Amsterdam, Nebenstpl. Ra3 
”NED.W.INDIE STOOMSCHEEPEN” usw. 9 b 80,- 

Los 371 Los 372

P 373 1923, Queen Wilhelmina Jubilee set fine mint orig. gum.   
1923, Jubiläum Königin Wilhelmina, saub. ungebr. Kabinettsatz, Mi. 260 €. 110-16 *    70,- 

Uruguay - Vorphila

P 374 1830, EL to London with faint red MONT.V.O. straightline. This first cancellation of 
Uruguay dates back to the time of the Brazilian Occupation (until 1828). High taxation 
of 10s.6d. Vert. filing folds and some age wear, José Luis Fevereiro photo cert. b 90,- 

Uruguay - Portomarken

W 375 1904-1905, 2 C., resp. 2 C. pair tied ”Oficina de Tassa / Montevideo” on two taxed 
inbound picture post cards from Italy resp. Argentine, ex-Kiddle. GA/Ak 50,- 

W 376 1907, postage due 4c on incoming postal stationery letter card from Buenos Ayres to 
Montevideo   
1907, 4c Porto auf Kartenbriefganzsache aus Buenos Ayres nach Montevideo P3 b 50,- 

Venezuela

W 377 1932, Flugpostmarken 24 Werte komplett in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Die 1 
B. hat rechts 2 kürzere Zähne, die 1,95 B. hat unten einen kürzeren Zahn und die 4 B. hat 
etliche kürzere Zähne. Michel 220,- Euro 151/174 f/* 60,- 

W 378 1938, complete set, lightly hinged, very fine quality. Michel 380,- Euro   
1938, Flugpostmarken 35 Werte komplett, mit ausgabetypischer Zähnung (ein paar 
minimal kürzeren Zähnen) und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 380,- Euro 250/284 f/* 90,- 

Los 374ex Los 373
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Venezuela - Vereinigte Staaten von Amerika

Venezuela - Schiffspost

P 379 1865, 2r. yellow-green, single franking on entire letter with full message dated 
”Caracas 24 Fevr. 1865” to Bordeaux/France, clearly postmarked by Caracas 
double circle, endorsed ”Paquet Anglais” and British boxed marking ”GB / 1F60c”, 
four British/French receivers 16.-18.3. on front/on reverse. Some postal/age wear 
as to be expected, overall fresh and attractive. 18 a b 650,- 

Konföderierte Staaten von Amerika - Allgemeine Ausgabe

P 380 1860, Jefferson Davis, 5 C. dunkelgrün, Type II (Stone 1), farbfrisch und einwandfrei, 
entwertet mit Gitterstempel auf kleinem Damenbrief aus Staunton nach Honey Hill, 
beide Virginia. Nebengesetzt Einkreisstempel ”STAUNTON”. 1 II c, Scott 1 b b 200,- 

Los 379 Los 380

P 381 1862, Jefferson Davis, 5 C. dunkelblau, Type II (stone 3), senkrechtes Paar auf Damenbrief 
aus Gordonsville nach Augusta (beide Virginia), beide Marken kleine Fehler, entwertet 
mit Einkreisstempel ”GORDONSVILLE / AUG 18 1862”. Seltener Ort. 4 II a, Scott 4 a b/p 300,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila / Stampless Covers

W 382 1803, EL from Baltimore to San Sebastian, Spain via Bordeaux. Marked ”32/BORDEAUX”. 
Taxed ”6” (Reales) upon arrival at San Sebastian. b 50,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

P 383 1847, POST OFFICE, George Washington, 10 C, schwarz auf grünbläulich, breitrandiges 
Stück mit PAPIERFALTE vor Druck, handschriftliche Entwertung. Marke oben etwas 
getönt, ansonsten tadelloses und sehr seltenes Stück. 2 var h 400,- 

P 384 (1851), George Washington, 12 C. grünlichschwarz, ”small die proof” von Neudruckalbum 
für Präsident Theodore Roosevelt, tadellos, Scott No. 44 P 2, 350 USD. 7 ND (*)  80,- 

P 385 1875, Freimarkenausgabe 1857, Benjamin Franklin, 1 C. blau in kräftiger Farbe als 
amtlicher NEUDRUCK, gezähnt 12, wie herausgegeben o. G., oben links zwei kürzere 
Zähne, sonst sehr feines Stück, Mi.-Wert 600 €. 8 ND (*)  120,- 

Los 381 Los 383 Los 384 Los 385
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Vereinigte Staaten von Amerika

P 386 1898, July 2, Spanish-American War, illustrated patriotic cover franked 2c, written by 
a soldier, showing CHIKAMUGA NATL PARK CA cancellation, addressed to New York, 
faint vert. filing crease does not detract. b 60,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

P 387 1903, Envelope Franklin 1c. green with nearly completely missing green colour, only 
showing embossing, with imprint ”RETURN IN TEN DAYS TO / Crowell Campaign 
Headquarters, / Rochester, Minnesota” and portrait at left. Unused, slight imperfections 
on reverse. Sc. U379 var. GA 50,- 

Los 386 Los 387

Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel

P 388 1865, Freimarkenausgabe 1857-61, George Washington, 24 C. graulila, gut zentriertes 
und bis auf zwei kürzere Zähne links auch gut gezähntes Stück mit seltenem GRÜNEN 
Stempel ”LIVERPOOL / SHIP / MN8 / 1865”, Scott für grüne Entwertungen +350 USD. 12, Scott 70 g 300,- 

Los 388
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Ägäische Inseln - Andorra

Ägäische Inseln

P 400 1930, 21. Hydrologenkongreß auf Rhodos, Freimarkenausgabe von 1929 mit dreizeiligem 
Aufdruck ”XXI / Congresso / Idrologico”, die 10 C. rechts und die 50 C. oben kurzer Zahn, 
sonst einwandfrei ungebraucht mit Falzrest, Sassone 12-20 für ungebraucht 3.300 €. 34-42 *    300,- 

P 401 1932, Giuseppe Garibaldi 150. Todestag, alle 13 Inselnamen jeweils als kompletter 
Satz, außerdem die Ausgabe von Kastellorizo (Castelrosso) und die Flugpost- bzw. 
Flugpost-Eilmarkenausgabe. Alle Werte sauber entwertet in guter Qualität, Mi.-
Wert zusammen 3.550 €, Sassone 8.500 €. (T)

88-97 i-XIII, 98-
104, Kastellorizo 

30-39 g 700,- 

ex Los 400 ex Los 401

P 402 1934, Fußball-Weltmeisterschaft in Rom, der komplette Satz mit Überdruck ”ISOLE 
ITALIANE DELL´EGEO” in rot, sauber ungebraucht, gut bis sehr gut zentriert, Sassone 
75-79 und A 34-37, 1.040 € für ungebraucht. 137-145 *    100,- 

Ägäische Inseln - Kastellorizo

W 403 1922, Überdruckausgabe, italienische Freimarken mit waagerechtem Überdruck 
”CASTELROSSO”, alle Werte sauber gezähnt und üblich zentriert, ungebraucht mit 
leichtem Falzrest, Sassone 360 € für ungebraucht. 1-9 *    40,- 

Albanien - Ganzsachen

P 404 1914, stationery card 10q. red commercially used with comprehensive message from 
”VLONE 11.2.14” to Berlin/Germany. P4 GA 50,- 

Andorra - Französische Post

W 405 1973, 5.70fr. rate on registered heavy weight letter (jiffy bag) from ”ANDORRA LA VIELLE 
19.4.73” to Honolulu/Hawaii with arrival marks 25./26.4.73 on reverse, multiple postal/
age wear/faults but very rare, possibly unique. (M)

167 (2), 169, 176, 
241 (2) b 40,- 

ex Los 402 Los 404
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Andorra - Belgien

Andorra - Französische Post - Portomarken

P 406 1932, Postauftrags-Portomarken von Frankreich mit Aufdruck ”ANDORRE”, 2 Fr. 
dunkelbraun, normal zentriertes und sehr gut gezähntes Stück auf kleinem Briefstück 
mit Vollstempel ”ANDORRE LA VIEILLE / 21 3 32”, Mi.-Wert 250 €+. 15 d 60,- 

Belgien

W 407 1919, ”Albert I. mit Helm” 10 Franc braunlila in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 
Zähnung ist herstellungsbedingt unten etwas unruhig. Michel 450,- Euro 158 **   50,- 

P 408 1928, ”Orval Overprinted”, used complete set, luxus, attest Raybaudi. Michel 500,- Euro   
1928, ”Philatelistentage Antwerpen” 9 Werte komplett mit entsprechendem violettem 
Handstempelaufdruck und in tadelloser gestempelter Erhaltung, 4 Endwerte gerprüft 
Raybaudi. Laut Fotoattest Raybaudi haben die 4 hohen Werte (Mi.Nr. 240/243 II) 
Originalaufdruck sowie echte Abstempelung und sind in sehr gutem Zustand. Michel 
500,- Euro 235/243II g 120,- 

W 409 1938, Koekelberg souvenir sheet, attractively illustrated passepartout-souvenir folder 
with sheet mounted inside. (M) Bl. 8 g 40,- 

Los 406

ex Los 408

Belgien - Markenheftchen

P 410 1914, Freimarken zu 5 und 10 C., Markenheftchen zu 2 Fr., oben rechts Deckel und Blätter 
kleine Farbstelle, sonst postfrisch, feine Erhaltung. COB 250 €. COB A10b **   30,- 

Los 410
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Bosnien und Herzegowina - Dänemark

Bosnien und Herzegowina - Vorphila

P 411 1857, Brief aus DERVENTA mit L2 des Grenzpostamtes BROOD nach Pesth über Esseg. 
Briefe aus anderen Orten als Sarajewo und Mostar sind extrem selten. b 130,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 412 1877, vollständiger Brief aus Banja Luka nach Triest, bis Alt-Gradiska (Stara Gradiška 
/ Kroatien) mit Boten befördert, dort mit Ungarn, 5 Kr. Brief mit Wertziffer, frankiert 
und entwertet ”ALT-GRADISKA 1 4”. Rs. Transitstempel Sisak und zwei AK Triest, mit 
Fotobefund Ferchenbauer VÖB (1993) ”frisches P”. Seltener Vorläufer! Ungarn 17 Aa b 220,- 

Los 411 Los 412

P 413 1904, Wertstempel für Ganzsachen, 5 H. Moschee und 10 H. Pliva-Wasserfälle, 
Einzelabzüge in schwarz auf Kunstdruckpapier, hochwertig gestochene Arbeiten (je 48-
70mm) (*)  120,- 

Dänemark - Vorphila

P 414 1864, 22.10., 2. Dänischer Krieg; Paketbegleitbrief aus Kopenhagen nach Faaborg mit 
Ra1 PAA AFSEND RISICO (!). Aufgrund des Krieges wollte die Post für die Sicherheit der 
Beförderung nicht haften! Liebhaberstück. b 300,- 

Los 413 Los 414
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Dänemark

Dänemark

P 415 1851, 2 Rigsbankskilling blau, Unterdruck in Buchdruck, Einzelfrankatur auf 
Lokalbrief, Inhalt hektographierter, großenteils vorhandener Marktbericht, 
befördert mit der Fußpost [Fodpost]. Marke in Type 3, Platte II, breitrandig und 
tadellos, entwertet mit Dreiringstempel ”1”, nebengesetzt blauer Fußpoststempel 
vom 22.11.54. Entsprechend Fotoattest Debo BPP (1987) und Garantie von 
Postiljonen, ex Christian Andersen Collection. 2 II, AFA 2 b b 1.200,- 

P 416 1852, 2 Rigsbank-Skilling im Buchdruck, Einzelfrankatur auf Briefhülle, Marke entwertet 
mit Dreiringstempel ”1” (Kopenhagen), nebengesetzt schwacher Fodpost-Ovalstempel. 
Marke repariert, Kuvert kleinere Mängel, insgesamt sammelwürdiges Stück. 2 II b 60,- 

W 417 1855-1857, Kroninsignien mit punktiertem Grund, vier verschiedene Werte, dabei die 2 
Sk. einmal tadellos mit Plattenfehler ”beschädigtes Klischee” (Pl. 1, Feld 99), einmal mit 
Bug in anderem Farbton, die 8 Sk. und eine voll- bis breitrandige 16 S., vgl. Bilder im Netz. 3 (2), 5-6 g 60,- 

W 418 1851-1884, zwölf Belege verschiedener Ausgaben ab Mi.-Nr. 1, dabei auch drei Belege 
aus Schleswig-Holstein, sehr unterschiedliche Erhaltung, vgl. einige Bilder im Netz. b 100,- 

Los 415 Los 416

P 419 1866, Mischfrankatur von Ausgabe 1857, 8 Sk. mit Ausgabe 1866, 2 und 4 Sk., gez. 13:12½ 
auf Briefhülle aus Frederikshavn nach London, die 2 und 4 Sk.mit abgeschnittener 
bzw. beschnittener Zähnung, die 8 Sk. mit kleinem Defekt im rechten Rand, Marken 
entwertet mit Dreiringstempel ”19”, nebengesetzt Datumstempel Frederikshavn und 
roter Londoner PAID-Stempel, rs. dän. Bahnpoststpl. und Transitstpl. Lübeck. Trotz der 
Beeinträchtigungen sehenswerter Beleg mit Fotoattest Nielsen (2005). 5, 11 A, 13 A b 120,- 

P 420 1863, Kroninsignien im Lorbeerkranz, 16 S. rotlila, üblicher Durchstich, farbfrisch, 
entwertet mit Dreiringstempel ”1”, signiert Gebr. Senf und Richter, geprüft Møller BPP, 
Mi.-Wert 500 €. 10 g 100,- 

Los 419 Los 420
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P 421 1868, Kroninsignien im Doppeloval, schöne Dreifarben-Frankatur aus 2 S. (Druck 4), 4 S. 
(Druck 8b) und 8 S. (Druck 1), alle gezähnt 13:12½, ordentliche Zähnung mit einigen braunen 
Punkten, farbfrisch und sauber mit Dreiringstempel ”181” [Sjællandske Jb. P.] entwertet auf 
Briefhülle aus Kopenhagen nach Amsterdam, nebengesetzt Ringstempel ”SJAELL.P.B.” und 
roter Amsterdamer ”FRANCO”-Rahmenstempel. Rs. roter AK Amsterdam, minimale Knitter, 
insgesamt sehr frischer Beleg, entsprechendes FA Nielsen (”Marken sehr gute Exemplare”, 
1999). Waagerechter und senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst einwandfreier Beleg. 11 A, 13 A, 14 A b 300,- 

P 422 1870, Kroninsignien im Doppeloval, schöne Dreifarben-Frankatur aus 2 S., 4 S. und 8 
S., alle gezähnt 13:12½, übliche Zähnung, bei der 2 S. minimale Mängel, sonst farbfrisch 
und sauber mit Dreiringstempel ”216” [Jydske J.B.] entwertet auf Briefhülle nach 
London, nebengesetzt Ringstempel ”JYDSKE J.B.P.B.” und roter Londoner PAID-Stempel. 
Waagerechter und senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst einwandfreier Beleg. 11 A, 13 Aa, 14 A b 250,- 

Los 421 Los 422

Los 423 Los 424

P 423 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle aus 
Kopenhagen nach Burslem / Staffordshire. Marken farbfrisch und bis auf ein paar 
kürzere Zähne am rechten Rand des Paars einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel 
”1”, nebengesetzt Datumstempel und roter Londoner PAID-Stempel. Rs. Transitstempel 
des dänischen Postamts in Lübeck, Stoke-On-Trent und Ausgabstempel. Stärkerer 
senkrechter Faltbug (nicht durch Marken), sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 300,- 

P 424 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle des 
Außenministeriums an den dänischen Generalkonsul in London. Die 8 S. zweiseitig 
beschnitten, sonst Marken einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel ”1”. Nebengesetzt 
Datumstempel ”KJÖBENHAVN / 27 11”, Hamburger ”Franco”-Rahmenstempel und roter 
Londoner PAID-Stempel. Waagerechte und senkrechte Archivbüge, sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 300,- 
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P 425 1870, Kroninsignien im Doppeloval, 16 S. oliv, gezähnt 13:12½, als Einzelfrankatur auf 
vollständigem Brief aus Kopenhagen nach Cognac. Marke etwas knittrig, entwertet mit 
Dreiringstempel ”1”. Nebengesetzt roter ”P.D.”-Kreisstempel und frz. Transitstempel 
”DANEMARK / ERQUELINES” in blau, rs. undeutlicher AK Cognac. 15 A b 150,- 

P 426 1867, Kroninsignien im Doppeloval, zweimal 16 S. oliv, gez. 13:12½ mit einer defekten 2 S. 
blau auf Damenbrief mit Inhalt aus Kopenhagen nach Paris, Marken mit Dreiringstempel 
”1” entwertet. Nebengesetzt blauer Datumstempel Kopenhagen, ”P.D.”-Stempel 
und frz. Transitstempel in rot. Rs. Bahnpoststempel Kiel-Hamburg. 16 S.-Marken 
einwandfrei, Brief Beförderungsspuren, aber attraktives Stück. 15 A (2), 11 A b 300,- 

Los 425 Los 426

P 427 1874, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Dreifarbenfrankatur aus einer 2 Sk. grau 
/ ultramarin (Druck 9), 3 Sk. grau / lila (besserer Druck 5) und einem waagerechten 
Paar der 4 Sk. grau / rot (Druck 12) auf Briefhülle aus Kopenhagen nach Bern. Marken 
entwertet mit kombinierten Stempel ”181 / SJÆLL.P.B. 1/10”, unten links undeutlicher 
Weiterfranco-Stempel, rs. AK Bern vom 4.10.1874. Kuvert leichte Mängel, die 2 Sk. oben 
rechts Eckfehler, sonst einwandfrei, entsprechend FA Nielsen (2009).

16 I Aa, 17 I A, 
18 I A (2) b 300,- 

P 428 1872, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Briefhülle aus Kopenhagen nach Cette [Séte 
/ Südfrankreich], frankiert mit zwei waagerechten Paaren der 4 Sk. grau / karminrosa, 
gez. 14:13½. Marken entwertet mit kombiniertem Stempel ”KJOBENHAVN” und 
”34” (Jernbane), nebengesetzt blauer frz. Transitstempel und PD-Kreisstpl., rs. frz. 
Bahnpoststempel und AK Cette. Umschlag und Marken gute Qualität, entsprechend 
FA Nielsen (1995). 18 I A (4) b 250,- 

Los 427 Los 428
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P 429 1872, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Einschreibbrief aus Horsens nach 
Mannheim. Briefhülle frankiert mit zwei waagerechten Paaren der 4 Sk. grau / rot, 
gez. 14:13½, teils kl. Zahnfehler und Beförderungsflecken, sonst farbfrische Stücke 
mit Ringstempelentwertung ”30”. nebengesetzt Datumstempel Horsens und 
”Recomandirt”-Rahmenstempel, rs. Bahnpoststempel ”VAMDRUP / HAMBURG” und 
AK Mannheim. 18 I A (4) b 230,- 

P 430 1895, Eirund, 50 Øre braun / lila, normaler Rahmen, Wz. 1 Y, gez. K 12¾, postfrisches 
Luxusexemplar mit perfekter Zentrierung und Zähnung, entsprechend aktuelles FA 
Møller AIEP (2024), AFA 30 B. 30 I Y b **   50,- 

W 431 1918, Verrechnungsmarken mit Aufdruck ”POSTFRIM / ØRE 27 ØRE / DANMARK”, 
kompletter Satz in Wz. 2, jeweils sauber gestempelt und gut gezähnt, Mi.-Wert 250 €. 84-96 g 40,- 

W 432 1918, Verrechnungsmarken mit Aufdruck ”POSTFRIM / ØRE 27 ØRE / DANMARK”, 
kompletter Satz in Wz. 2, jeweils sauber, zeitgerecht gestempelt und gut gezähnt (Mi.-
Nr. 88 kl. Eckbüge), Mi.-Wert 250 €. 84-96 g 40,- 

P 433 1927, Christian X., 10 Kr. rot / grün, sehr gut zentriertes, ungebrauchtes Stück mit 
schwacher Falzspur, Fotobefund C. A. Møller BPP (2009) ”einwandfrei”, AFA 1.800 DKK 
für ungebraucht. 176, AFA 177 *    40,- 

Los 429 Los 430 Los 433

P 434 1934, Luftpostmarken zu 10, 15 (2), 20 und 50 Öre in Kombination mit Verrechnungsmarken 
10 Öre orange (2) auf eingeschriebenem Luftpostbrief von ”KOBENHAVN 3.2.36” nach 
Zürich mit rückseitigem Ankunftsstempel vom nächsten Tag.

217, 218 (2), 219, 
220 etc. e 40,- 

Los 434 Los 435 Los 436
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P 435 1938, Freedom Monument/Bertel Thorvaldsen, combined proof sheet in red on coated 
ungummed paper, size 7:11,3 cm, showing four essays 2x5ö. and 2x15ö., two of them 
referring to commemorative issues, others to definitives. Signed Osper BPP. Rare and 
attractive! (Facit refers to 285, 286/288 etc.)

refers to 242, 
247/249 etc. (*)  60,- 

P 436 1938, Freedom Monument/Bertel Thorvaldsen, combined proof sheet in yellow-bistre 
on coated ungummed paper, size 8,2:12,5 cm, showing four essays 2x5ö. and 2x15ö., two 
of them referring to commemorative issues, others to definitives. Signed Osper BPP. 
Rare and attractive! (Facit refers to 285, 286/288 etc.)

refers to 242, 
247/249 (*)  60,- 

Dänemark - Dienstmarken

P 437 1871, 2sk ultramarine, two stamps pasted as an horizontal pair on cover from NYKIOEBING 
to Maribo, right hand stamp some perf. irregularities at right, else very fine.   
1871, 2 Skill. ultramarin im waagerechten Paar (rechte Marke gering unregelmäßige 
Zähnung rechts), auf Kab.Brief von NYKOEBING to Maribo D.1A (2) p/b 90,- 

Dänemark - Verrechnungsmarken

W 438 1907-1915, bis auf die preiswerte Mi.-Nr. 5 Y alle Marken der ersten drei Ausgaben, 
einwandfrei und sauber gestempelt, die 6 Y tiefgeprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 277 €. 1-13 (ohne 5Y) g 50,- 

Dänemark - Färöer

P 439 VORLÄUFER, 1890, Eirund 8 Öre als EF auf Brief aus Thorshavn nach Klaksvig auf den 
Färöer-Inseln, Marke undeutlich mit EKr. Thorshavn entwertet, rs. zweiter Stempel und 
AK Klaksvig. Brief links etwas unsanft geöffnet, Beförderungsspuren, sonst einwandfrei. 25 B b 80,- 

Los 437 Los 439

Los 440 Los 441
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P 440 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen 
Marke ohne Aufdruck auf Briefstück, beide einwandfrei, entwertet ”THORSHAVN / 
15.1.19” mit Fotobefund Møller BPP ”Echt - einwandfrei”. Mi.-Wert 400 €. 1, Dänemark 67 d 100,- 

P 441 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen Marke 
ohne Aufdruck auf Briefumschlag nach Nolsø, beide einwandfrei, entwertet ”THORSHAVN 
/ 20.1.19” mit Fotoattest Møller (2010). Umschlag links etwas verkürzt, sonst Pracht. 1, Dänemark 67 b 200,- 

P 442 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen 
Marke ohne Aufdruck auf Ortsbrief innerhalb von Thorshavn, beide einwandfrei, 
entwertet ”THORSHAVN / 20.1.19” mit Fotobefund Møller BPP (2009). 1, Dänemark 67 b 200,- 

W 443 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Öre blau, halbiert als 2-Öre-Marke nach 
Portoerhöhung, zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf kleinem Ortsbrief innerhalb 
von Thorshavn gelaufen, Marken entwertet ”THORSHAVN / 13.1.19”, Pracht, Fotoattest 
von Wovern (1979), Mi.-Wert 1.000 €. AFA 1 A 300,- 

P 444 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Øre blau, Ausschnitt aus Streifband, halbiert, 
zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf Damenbrief aus Trangisvaag nach 
Thorshavn, rs. AK Thorshavn. Umschlag hinten Befestigungsspuren, sonst sehr 
gute Erhaltung, auch nach Fotoattest Nielsen (2011). AFA 2 b 800,- 

Los 442 Los 444

P 445 VORLÄUFER, 1928, vollständige zweiteilige Einzugsermächtigungskarte der Post über 
7.05 DKr., frankiert mit Karavelle, 30 Øre ocker, glatter Grund und aufgegeben laut 
Poststempel Thorshavn am 19.12.28 nach Skaele. Da der Adressat nicht innerhalb der 
Frist gezahlt hatte, wurde die Karte nach Thorshavn zurückgeschickt, entsprechender 
AK auf zweiter Karte vom 29.12.28. Ungewöhnliches Stück in guter Erhaltung. Dänemark 171 b 100,- 

Los 445 ex Los 446
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P 446 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I, auf 
insgesamt fünf Briefstücken, jeweils mit Vollstempel Thorshavn vom 18.6.1941 bis auf 
die Mi.-Nr. 5, diese auf großem Teil einer Empfangsbescheinigung, rs. AK Trangisvaag, 
jeder Wert einzeln geprüft Møller BPP. 2-6, AFA 2-6 A d 120,- 

P 447 VORLÄUFER, 1945, Christian X. Ausgabe 1942, 20 und 30 Öre als Mischfrankatur auf 
R-Brief aus Thorshavn nach Reykjavik, beide Marken sauber entwertet ”THORSHAVN / 
12 5 45”, links britische Zensurbanderole. Gute Erhaltung.

Dänemark 
271, 273 b 100,- 

P 448 1945, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I auf 
goßem Briefstück mit Stempel des Befreiungstages ”THORSHAVN / 8 5 45”, jeder Wert 
einzeln geprüft Møller BPP. 2-6, AFA 2 A-6A d 100,- 

Los 447 Los 448

P 449 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I, auf 
insgesamt fünf Briefstücken, jeweils mit Stempel Thorshavn, die 50 und 60 Ø. mit 
Nachkriegs-Motivstempel vom 6.10.45. Nr. 4 einige gelbe Zähne, sonst tadellos. 2-6, AFA 2-6 A d 100,- 

P 450 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg - wegen Mangel an 5 Øre-Marken (Ziffer) 
wurde zwischen Mai und September 1941 die 6 Øre-Marke als 5 Øre bei der Frankatur 
von Paketadressen verwendet. Hier zusammen mit Aufdrucksmarke 20 auf 1 Ø. und 
der dänischen Verrechnungsmarke zu 5 Øre. auf größerem Abschnitt vom 29.5.41 aus 
Thorshavn, rs. Ankunft- bzw. Ausgabestempel vom 4.6.41. AFA 6.000 DKK.

Mi. 2, 
Dänemark 258, 

AFA 2 A, 12 d 150,- 

ex Los 449 Los 450
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Dänemark - Grönländisches Handelskontor

P 451 PAKETMARKEN, 1910-1930, zwei gestempelte Werte - die 5 Öre rötlichbraun in der 
Auflage von 1910 (AFA-Nummer 2 A 2), zweiseitig ungezähnt mit zwei Abschlägen des 
Linienstempels ”Styrelse af Kolonierne i Grønland”, sowie die 3 Kr. braun mit Zweizeiler 
und Krone ”Grønlands Styrelse”. Beide Werte tadellos, Mi.-Wert zusammen 950 €, AFA 
9.300 DKK. 2, 12 A g 180,- 

P 452 1937, Paketkartenausschnitt mit Dreifarbenfrankatur Wappen, 20 Øre rot, 70 Øre violett 
und 1 Kr. gelb, alle gezähnt 11½ und entwertet ”GRØNLANDS STYRELSE / 22.V.37”. Bei 
der 20 Øre durch Randklebung die obere Zahnreihe etwas gestoßen, sonst tadellos mit 
Fotoattest Nielsen (2008) ”sehr gute Exemplare”. 9-11 A d 150,- 

Los 451 Los 452

P 453 1930ff., vollständige Paketkarte aus Hellerup nach Upernavik / Grönland mit 
attraktiver Dreifarbenfrankatur Wappen, 20 Øre rot, 70 Øre violett und 1 Kr. gelb, 
alle gezähnt 11½ und entwertet ”GRØNLANDS STYRELSE / 22.V.37”. Bei der 20 Øre 
und 1 Kr. kleine Aufrauhungen im Rand, die 70 Øre mit Riß unten, sonst sehr gut 
erhaltenes Stück. 9-11 A b 600,- 

P 454 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Julianehaab / Grönland, 
frankiert mit 20 Øre rot (unten einige kürzere Zähne) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung 
in oberer Zahnreihe), beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel 
”GRØNLANDS STYRELSE”. In der linken unteren Ecke ein paar Beförderungsspuren 
und ein hinterlegtes Rißchen, sonst sehr feiner Bedarfsbeleg. 9 A, 11 A b 500,- 

P 455 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Ilimanaq / Grönland, frankiert 
mit 70 Øre violett (Zahnfehler unten links) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung in oberer 
Zahnreihe), beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel ”GRØNLANDS 
STYRELSE”. Attraktiver und sehr gut erhaltener Beleg. 10 A, 11 A b 500,- 

Los 454Los 453
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Los 455 ex Los 456

P 456 1930-1937, die letzten acht AFA-Katalognummern in postfrischer Prachterhaltung 
(nur die 70 Øre - P 15 mit Falzspur), von Thiele II die 1 und 3 Kr.-Marken, die vier Werte 
von J. H. Schultz (Mi.-Nr. 7-10 B) und die beiden Werte mit geänderter Zeichnung von 
Andreasen & Lachmann.

11-12A, 7-10 B, 
13-14 **/* 220,- 

Dänemark - Grönland

W 457 1936-1960, vier interessante (philatelistische Belege), die erste Freimarkenausgabe in 
Paaren auf Blankobrief mit Stempel ”JULIANEHAAB / 28-9-1948”, dgl. zusätzlich mit 
Ergänzungswerten auf Bildkarte zur dänischen Pearyland-Expedition 1948, Marken mit 
Stempel ”PEARYLAND / NORDGRØNLAND / 1.Aug.1948”, der Thule-Satz komplett auf 
Satzbrief vom 10.8.1936 (FDC für die 25 Øre-Marke) und schließlich Danmark Befriet, 
Mi.-Nr. 17-19 in MiF auf R-Brief aus Strømfjord nach Humlebæk vom 5.5.1960 zu Gunsten 
grönländischer Kinder. Belege im Netz abgebildet. ex 1-40

b/
FDC 150,- 

P 458 1945, New Yorker Freimarkenausgabe, kompletter Viererblocksatz jeweils mit 
Bogenrand, bei der 1 und 2 Kronen-Marke mit Bogennummer, tadellos postfrisch, Facit 
12.000 SEK, Michel 1.040 €+. 8-16 (4) **/v 200,- 

P 459 1945, New Yorker Freimarkenausgabe, der komplette Satz gestempelt, überwiegend 
mit Eckstempel ”GRØNLANDS POSTKONTOR”, tadellos. 8-16 g 60,- 

P 460 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei, tadellos postfrisch mit Fotoattest Møller 
(2010), Facit 10.000 SEK. 17-25 **   250,- 

ex Los 459ex Los 458
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P 461 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe mit 
Überdruck, kompletter Satz einwandfrei, Eckstempel ”GRØNLANDS POSTKONTOR”. 17-25 g 180,- 

ex Los 460 ex Los 461 Los 463

P 462 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei auf R-Karte ohne Text aus Godthaab 
nach Odense, Marken entwertet ”GODTHAAB / 20-4-1946”, 17-25 b 700,- 

P 463 1986, König Margarethe, 4.25 Kr. auf 0,25 Kr., kopfstehender Aufdruck, tadellos 
postfrisches und einwandfreies Stück vom linken Bogenrand mit Bestätigung des 
ursprünglichen Käufers in Ilulissat von 1996. Auflage ca. 750 Stück, Mi.-Wert 1.000 €. 281 K **   300,- 

Dänemark - Ganzsachen

W 464 1931, Postkarte der Kopenhagener Gemeinde-Bibliothek, Ziffer 4 Öre blau, zwei Stücke 
mit Varianten: (1) nur schwacher Druck der Vorderseite (2) zusätzlicher kopfstehender 
Abdruck der Rückseite auf der Vorderseite. Beide mit sehr schwachen Wasserflecken. DPB 12 var. (2) GA 50,- 

Dänemark - Stempel

P 465 1890, Insel Bornholm, GSU 4 Öre mit wertgleicher Zusatzfrankatur, mit Sternstempel 
NYBRO und Nebenstempel ”Rönne”, nach Kopenhagen, Prachtbeleg! 23, GSU 7 GA 90,- 

Los 462

Los 465 Los 466
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Finnland - Ganzsachen

P 466 1889, Doppelkarte 10 p.+10 p. karminrot, gelaufen von ”LOJO” [Lohja] nach Helsingfors 
[Helsinki] und zurück 12.6.89, beide Teile zusammenhängend jeweils mit ausführlichem 
Text. Nur 14.000 Stück gedruckt, Kabinetterhaltung, so sicher nicht häufig anzutreffen. P 22 II GA 50,- 

Fiume

W 467 Small lot with a nice block of 6 horizontally imperforated, inverted and double overprint, 
partly signed, very fine quality   
1918-1921, kleines Lot Spezialitäten, dabei ein Sechserblock ** waagerecht ungezähnt, 
auch kopfstehender und Doppelaufdruck dabei, teils signiert. **/*/g 90,- 

Frankreich - Vorphila

P 468 1665, 16.Juli, sehr früher Brief von MONTPELLIER nach BAGNOLS-sur-Cèze, hd. Taxe 
”1s6” (= 1 sol 6 derniers), vom Empfänger entsprechend rücks. bestätigt b 50,- 

P 469 1668, 26.Juni, Brief von CASTRES nach Sauve via Montpellier und Quissasac, taxiert mit 
”8” sols. Das Postamt von Sauve wurde erst im Jahre 1700 eröffnet; dieser Brief wurde 
durch einen privaten Botendienst befördert. b 40,- 

Los 468 Los 469

P 470 1694, 7.Sept., Brief von DIJON zum Karthauser Kloster in Belay. Vermutlich durch die 
Postreiter (”Chevaucheurs”) der französischen Staatspost von Dijon nach Macon 
befördert und dann durch durch die Stadtpost von Belay von Macon nach Belay 
transportiert. Sehr seltene Beförderung, Attest Jamet. b 50,- 

P 471 1695-1786, Internationale Post nach dem Tarif von 1759, Sammlung von 14 Briefen des 
Ancien Régime, fast alle mit Stempeln, u.a. ”N” und ”P” mit Krone. Post nach Holland, 
Belgien, Monaco, auch Post aus diesen Ländern oder Spanien. Auf beschrifteten 
Ausstellungsseiten mit Erklärung der jeweiligen Taxen. (M) b 90,- 

Los 470
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P 472 1764, ein sehr früher ”Deboursé”-Brief! Brief von Marseille nach St. Etienne, irrtümlich 
abgeliefert in St.Chamond, handschr. Vermerk ”deboursé de ST.Chamond”. Genaue 
Erklärung der Taxierung beiliegend. Lenain 4 b 60,- 

P 473 1765, EL from AIR written on Sept 15, to the council at Peysin Les Auriol, from the Duke 
of Monclar. Sent under franchise-signed and verification ”paraph”. Mistakenly taxed at 
4 sols, the non-collection of which was accounted for at the Post Office at APT, the letter 
being accordingly endorsed on the reverse. This mark is 13 years earlier than Lenain`s 
first listing. Bertrand Sinais cert.   
1765, Sept., Brief von AIX an die Verwaltung von Peysin les Auriol. Absender war der 
Herzog von Montclar, der über Franchise-Ermächtigung verfügte, die durch ”Paraphe” 
entsprechend auf der Vorderseite bestätigt wurde. Der Brief wurde fälschlich mit 4 sols 
taxiert, dann entsprechend entlastet mit dem Vermerk ”deboursé D`apt”. Der Vermerk 
wurde 13 Jahre vor dem von Lenain als frühestem ”Deboursé”-registriertem Datum 
angebracht. Attest Bertrand Sinais. b 50,- 

P 474 1791, zwei Briefe nach Paris aus FONTAINEBLEU mit selt. Verteilungsstempel ”22” (Taxe 
4 sols, Brief rücks. nicht ganz komplett) und von BAYEUX mit Verteilungsstempel ”14” 
(Taxe 8 sols) b 40,- 

ex Los 471

Los 474Los 472 Los 473
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P 475 1815, 23.Aug., Brief von Paris nach Angers mit Stempel BUREAU DE POSTES/CHAMBRE 
DES PAIRS, rücks. Ank.-Stempel ”ANGERS/AOUT 1815/26”, beide Stempel in rot, 
Prachtbeleg! b 40,- 

W 476 1825-47, Italien-Frankreich, vier Briefe mit ”CS” (= Correspondenza Sarda)-Stempeln, CS 
1R, CS 2R (2 verschied. Typen), CS 6R (dieser nach Genf), alle Briefe im Netz abgebildet. b 50,- 

P 477 1827-36, fünf schöne Briefe mit ”C.F.” (Correspondence Ferney)-Stempeln; CF 1R, CF 2R 
(zwei verschiedene Typen), CF 3R und CF 4R, teils Nebenstempel NIZZA DI MARE etc., 
Pracht. b 60,- 

P 478 1852, markenloser ”Rayon Limitrophe” Brief, aufgegeben in Guebwiller / Elsaß, 
entsprechend Aufgabestempel vom 8.4.1852, nebengesetzt Doppel-Rahmenstempel 
”DEP.LIMIT” nach Morges / Waadt (Schweiz), Transitstempel ”STRASBOURG A BALE 8 
AVRIL 52”, ”SUISSE ST.LOUIS 9 AVRIL 52” und ”BASEL 9 AVRIL 52” daneben, AK Morges 
auf Rückseite. b 120,- 

W 479 Französische Besetzung von Rom (Intervention Frankreichs, um den Kirchenstaat zu 
erhalten), 1856, 15.Mai, Brief von Rom nach Marseille mit Dkr CORPS EXPEDITIONNAIRE 
D`ITALIE IE.DIVISION, Brief des ”Gérant du Cercles Francais à Rome”, mit 10 Sols taxiert. b 70,- 

Los 475 Los 477 Los 478

Frankreich

P 480 1850, Ceres, 40 C. rotorange, voll- bis breitrandiges, farbfrisches Stück auf kleinem 
Briefstück mit Petits-Chiffres-Stempel ”455” (Boulogne-sur-Mer), tadellos, doppelt 
geprüft Calves, Mi.-Wert 550 €+. 5 a d 110,- 

P 481 1948, Ceres, 1 Franc karmin, voll- bis breitrandiges, rechts etwas knappes, farbfrisches 
Stück, mit ”Gros Points”-Entwertung, rs. Händlersignatur schlägt minimal bildseitig 
durch, sonst sehr fein, geprüft Calves, Mi.-Wert 1.000 €. 7 a g 160,- 

W 482 1849. 1 Fr. dunkelkarmin, Eckfehler und kleine dünne Stelle, höher geprüft Eisold. Immer 
noch guter Lückenfüller. Mi. 1300,- 7 b g 70,- 

Los 480 Los 481 Los 483 Los 484
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P 483 1854, Napoleon III. geschnitten, 25 C. blau, zwei tadellose Stücke als Paar geklebt auf 
Damenbrief aus Paris nach Comines (Departement Nord), Marken entwertet mit Pariser 
Etoile-Stempel, rs. undeutliche Transit- bzw. Bahnpoststempel und AK Comines. Sehr 
feiner Beleg. 14 (2) b 300,- 

P 484 1853, Napoleon III. geschnitten, 1 Franc karmin, farbfrisches, allseits voll- bis 
breitrandiges Stück, zart entwertet mit Pariser Petits-Chiffre-Stempel ”DS 2”, 
tadellos, Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel (2002), Mi.-Wert 4.200 €. 17 a, Yvert 18 g 700,- 

P 485 1869, Napoleon lauré, 5 Francs graulila, Type II, ordentlich zentriert und sauber gezähnt, 
rs. kleine Papierfalte, sonst tadellos, entwertet mit zwei Grand-Chiffre-Stempeln 
”2602” (Nantes), geprüft Calves. 32 g 130,- 

P 486 1877, Sage 1 Fr. olive, two lettersheets to same address in Rio de Janeiro, each bearing 
single franking: 4 June 1877 from Paris via Bordeaux with five transit and arrival marks 
on reverse // 14 August 1877 from Cette ”via Marseille par Paquebot Savoie” with three 
transit and arrival marks on reverse. Both some slight age wear, fine. Attractive duo. 67 I (2) b 80,- 

Los 485 Los 486

P 487 1917-1919, Kriegswaisen, der komplette Satz in farbfrischen, gut gezähnten, sehr 
gut zentrierten und tadellos postfrischen Marken, in der üblichen kriegsbedingten 
Gummierung, die 5 Fr. + 5 Fr. mit Calves-Prüfzeichen unten mittig (=**), 
entsprechend Fotoattest von der Weid SBPV, Michel schon für ungebraucht 2.500 
€, Yvert für postfrisch 9.200 €.

128-135, Yvert 
148-155 **   1.100,- 

P 488 1918, Rotes Kreuz, 15 C. + 5 C. dunkelgrünlichgrau / rot, üblich zentriertes, gut gezähntes 
und tadellos postfrisches Stück, Yvert für postfrisch 300 €. 136 **   50,- 

Los 488ex Los 487
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P 489 1922, Freimarken mit VORAUSENTWERTUNG, Säerin, 30 C. ziegelrot mit Aufdruck 
”POSTES PARIS 1922”, normal zentriert, gut gezähnt, tadellos postfrisch mit Signatur, 
Mi.-Wert 1.000 €, Yvert 1.300 €. 142 V a, Yvert 32 **   180,- 

P 490 1923, Philatelistenkongreß Bordeaux, Type Merson, 1 Fr. lilarot / gelbgrün mit 
vierzeiligem blauen Aufdruck, übliche Zähnung und Zentrierung, typisch unregelmäßige 
Gummierung (gummifreie Stellen), tadellos postfrisch ohne Anhaftungen, Mi.-Wert 
650 €, Yvert 950 €. 152, Yvert 182 **   120,- 

P 491 1925, Typ Merson, drei Werte von 3, 10 und 20 Fr. komplett, tadellos postfrisch, normal 
zentriert, die 20 Fr. oben links ein kurzer Zahn, sonst gut gezähnt. die 10 Fr. mit unten 
anhängendem Zwischenstegfeld, Mi.-Wert 700 €, Yvert 980 €.

181-183, Yvert 
206-208 **   130,- 

Los 489 Los 490 ex Los 491

P 492 1926-27, Kriegswaisen, kompletter Satz von vier Werten, alle gut gezähnt, ordentlich bis 
sehr gut zentriert und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 320 €, Yvert 600 €. 211-214 **   70,- 

P 493 1927, Briefmarkenausstellung Straßburg, Blockausgabe mit Säerin, 5 Fr. blau und 10 Fr. 
rot, Ausstellungsstempel vom 12.6.27 im Blockrand, Originalmaß 110 x 140 mm - wie im 
Yvert angegeben, Mi.-Wert 1.100 €. Block 2 g 200,- 

P 494 1927, Flug- und Navigationsausstellung Marseille, 2 Fr. und 5 Fr. Type Merson mit 
Aufdruck ”Poste Aerienne”, beide Werte gut gezähnt, normal zentriert und tadellos 
postfrisch jeweils mit Oberrand bzw. Zwischenstegteil bei der 2 Fr. (hier oben jeweils 
dünn, Marken einwandfrei), beide geprüft Pfenninger, Mi.-Wert 650 €. 220-221 **   140,- 

ex Los 492 Los 493
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W 495 1928-1931, Caisse d´Amortissement / Staatsschuldentilgungskasse, drei Querformate, 
alle ordentlich bis gut zentriert und gut gezähnt, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
zusammen 480 €. 229, 248, 251 90,- 

P 496 1928, ”Ile de France”, 10 Fr. rot gestempelt, Prachtwert, gepr. Georg Bühler, Mi. 1800 Euro 230 g 200,- 

P 497 1929, Philatelistische Ausstellung Le Havre, Type Merson, 2 Fr. mit vierzeiligem Überdruck, 
üblich zentriertes, sauber gezähntes Stück, tadellos postfrisch, rs. Händlerzeichen und 
Prüfzeichen Hofinger (vor dessen BPP-Zeit), Mi.-Wert 1.000 €, Yvert 1.650 €. 239, Yvert 257 A **   200,- 

Los 494 Los 496 Los 497

P 498 1929-1931, Freimarken Bauwerke, vier Werte 3 Fr., 5-20 Fr. tadellos postfrisch, dabei 3 Fr. in 
Type I, 5 Fr. ohne Wolken (240 b), die 10 Fr. in Type I vom linken Bogenrand, die 20 Fr. gez. 
13 ½ ebenfalls vom linken Bogenrand, schöne Gelegenheit! Mi.-Wert zusammen 760 €. 240-242, 256 I **   140,- 

P 499 1930, Staatsschuldentilgungskasse, Freimarken in geänderten Farben mit Aufdruck 
”Caisse d´Amortissement”, drei Werte gut gezähnt, normal bis sehr gut zentriert, alle 
tadellos postfrisch, Mi.-Wert 250 €, Yvert 420 €. 252-254 **   50,- 

ex Los 498 ex Los 499

P 500 1931, Staatsschuldentilgungskasse, Freimarken in geänderten Farben mit Aufdruck 
”Caisse d´Amortissement”, drei Werte gut gezähnt, die 1.50 Fr. + 50 C. sehr gut zentriert, 
alle tadellos postfrisch, Mi.-Wert 400 €. 264-266 **   90,- 

P 501 1936, Flugzeug über Paris, der komplette Satz gut gezähnt (der billigste Wert oben 
etwas rauh gezähnt) und tadellos postfrisch, die 50 Fr. in der bei Yvert katalogisierten 
Variante ”grün” (Yvert Aérinne 14 a), Michel 1.500 €, Yvert 2.400 €.

305-311 a, Ybert 
A 8-14 a **   340,- 

ex Los 500 ex Los 501 ex Los 502
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P 502 1936, Postflugzeuge, beide Werte gut gezähnt, die 10 Fr. sehr gut zentriert und beide 
tadellos postfrisch, unsigniert, Mi.-Wert 650 €. 326-327 **   110,- 

W 503 1937, ”PEXIP”-Block in postftischer Erhaltung mit den üblichen kleinen Knittern, mit 
minimal gestoßenen Ecken und in der rechten oberen Ecke mit herstellungsbedingten 
kleineren papierfreien Stellen. Michel 650,- Euro (M) Bl. 3 **   60,- 

W 504 1937, ”PEXIP”-Block in ungebrauchter Erhaltung mit den üblichen kleinen Knittern. (M) Bl. 3 *    40,- 

W 505 1937, Internationale Briefmarkenausstellung PEXIP, Block, Marken mit SSt der 
Ausstellung vom 23.6.1937 entwertet, dritter Stempelabschlag im Blockrand, rechts 
vom Abweichen leichte Wellen, ansonsten tadellos, Mi.-Wert 350 €. (M) Block 3 g 50,- 

W 506 1937, ”PEXIP”-Block entwertet mit 2 Abschlägen des entsprechenden Sonderstempels 
”PARIS 21.6.37”, mit gestoßenen Ecken und rückseitig mit ungebrauchtem Originalgummi. 
Die Marken im Herzstück sind postfrisch, da die Sonderstempelabschläge rechts und 
links neben den Marken auf dem Blockrand angebracht sind. Michel 350,- Euro (M) Bl. 3 g 40,- 

W 507 1940, Wohltätigkeitsmarken der französischen Post, vier komplette Vignettenbögen 
zu je 20 Stücken der Werte 2, 5, 10 und 25 Fr. in Zeichnung der Mi.-Nr. 473, tadellos 
postfrisch und gut erhalten, Yvert 575 €+. (M) Yvert 23-26 **   90,- 

P 508 1940, 7.11., Erstflug MARIGNANE nach Diego Suarez, mit Unterschrift des Piloten 
CODOS, Luxus. b/e 70,- 

P 509 1962, Gallischer Hahn, 0.25 Fr. mehrfarbig auf fluoreszierendem, bei UV gelblich 
leuchtenden Papier, tadellos postfrisches und gut gezähntes Oberrandstück, geprüft 
Schollmeyer BPP, Mi.-Wert 800 €, Yvert 900 €.

1384 x, Yvert 
1331 d **   180,- 

Frankreich - Postpaketmarken

P 510 1936, Parcel Post, ”not issued”, hinged, very scarce. Michel 450,- Euro   
1936, nicht ausgegebene Postpaketmarken 7 Werte komplett mit Aufdruck ”B”, mit 
ausgabetypischer Zähnung (einige etwas kürzere Zähne) und in ansonsten tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 450,- Euro VII/XIII *    100,- 

Los 508 Los 509 ex Los 510

Los 511 Los 512
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Frankreich - Lokalausgaben

P 511 HAGENAU: 1944, ”R F / Haguenau / 11-12-44”, Überdrucke auf Hitler, 1 - 8 Rpf., oberer 
Randsatz von sechs Werten, postfrisch, ohne Signatur. Mayer 1/6, 860,- €+. 1/6 **   130,- 

P 512 HAGENAU: 1944, ”R F / Haguenau / 11-12-44”, Überdrucke auf Hitler 1-8 Rpf., Satz von 
sechs Werten, postfrisch, ohne Signatur. Mayer 1/6, 860 €. 1/6 **   120,- 

Französische Post in Ägypten - Alexandria - Portomarken

P 513 • 1922 Cover addressed to 'E. Nahas, Poste Restante Francaise, En Ville' bearing postage 
due stamps 2m. on 5c. strip of five, 4m. on 10c. strip of five, 10m. on 30c. pair, 15m. 
on 50c. pair and 30m. on 1fr. marginal single, all tied ”ALEXANDRIE/11 JANV 22”. The 
envelope with a central vert. fold (between adhesives) otherwise fine. A scarce franking 
of postage due stamps. (T) 1-5 b 100,- 

W 514 • 1922 Cover addressed to 'E. Nahas, Poste Restante Francaise, En Ville' bearing postage 
due stamps 2m. on 5c., 4m. on 10c. gutter pair, 10m. on 30c. strip of three and 15m. on 
50c. strip of three, all tied ”ALEXANDRIE/16 JANV 22”, with triangle tax handstamps 
alongside. The envelope with a central vert. fold (between adhesives) otherwise fine. A 
scarce franking of postage due stamps. (T) 1-4 b 60,- 

Los 513

Los 515
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Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe

P 517 1878, 25 C. hinged, outstanding quality, museum piece! Michel 600,- Euro   
1878, Allegorie 25 C. schwarz auf rot aus der rechten unteren Bogenecke, voll- bis 
breitrandig geschnitten, in tadelloser ungebrauchter Erhaltung und mit Bleistiftsignatur. 
Michel 600,- Euro 42 *    130,- 

Frankreich - Stempel

P 518 1869, Napoleon III. gezähnt, 40 c. als EF nach Tunis, mit Nebenstempel ”Marseille Boite 
Mobile” (= fahrender Briefkasten). 22 b 40,- 

Französische Post in China

P 515 1913, Freimarken der Ausgabe 1902 mit Überdruck, 4 CENTS auf 10 C. rosa, EF auf farbig 
bedrucktem Reispapierbrief ”via Siberie” mit korrespondierend bedrucktem Briefpapier 
(voller Inhalt) nach Mazamet, von dort weitergeleitet nach La Bruguiere (Okzitanien). 
Marke entwertet ”TIEN-TSIN CHINE / POSTE FRANCAISE / 1 AOUT 13”, rs. Transit- und 
Ankunftstempel. Für das empfindliche Material gute Erhaltung, sehr attraktiver Beleg. 32 II b 80,- 

Französische Konsulatspost Jerusalem

W 516 1948, 20 M., mint never hinged, outstanding quality. Michel 300,- Euro   
1948, Konsulats-Stempelmarke mit Aufdruck ”JERUSALEM Postes francaises 20 millièmes”, 
vom Bogenoberrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 300,- Euro 61 **   70,- 

Los 517 Los 518

Frankreich - Militärpost / Feldpost

P 519 1859, Unabhängigkeitskrieg in Italien (Campagne d´Italie / Risorgimento), 
Napoleon III., 20 C. blau ungezähnt, waagerechter Dreierstreifen und senkrechtes 
Paar als MeF eines kleinen, fünffach gesiegelten Chargé-R-Briefes nach Chalon-
sur-Marne. Marken entwertet mit Losange-Stempel ”AAO”, nebengesetzt 
Datumstempel ”ARMÈE D´ITALIE / 3 JUIN 59” / B AU O”. Militärtarif für einen R-Brief 
der 3. Gewichtsstufe, ”16 g” notiert auf Rückseite des Umschlags, dort auch mehrere 
französische Bahnpoststempel und AK CHALONS-S-MARNE. Laut Fotoattest 
Scheller (2020) eine seltene Frankatur, echt und fehlerfrei. Ein sehr schöner Beleg.

13 I (5), Yvert 
14 A (5) b 600,- 

Los 519
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W 520 1915-16, acht Briefe aus Rumänien, Dänemark, Schweden, NL nach Frankreich, alle mit 
Zensur von Dieppe; teils ungewöhnliche Laufwege. (M) b 50,- 

Frankreich - Militärpost / Feldpost - Italien

P 521 1855, ”CORPS EXPEDITIONNAIRE D'ITALIE 1E DIVISION 29 MAI 55”, klarer Abschlag des 
Stempels auf Brief nach Marseille/Bouches-du-Rhône mit hs. Taxe, rückseitig AK Marseille. b 50,- 

Frankreich - Schiffspost

P 522 1866, Napoleon III. gezähnt, 40 C. orange als Einzelfrankatur auf Brief aus Marseille nach 
Neapel. Marke entwertet mit italienischem Eingangsstempel ”Francia / Via Di Mare”, 
nebengesetzt zweiter Abschlag sowie kleiner Kreisstempel ”IV”, rs. Transitstempel Genova 
und AK Neapel. Beleg mit geglätteten Archivfaltungen, insgesamt frische Erhaltung. 22 a, Yvert 23 b 40,- 

Los 521 Los 522

P 523 1871, Brief aus Konstantinopel ”Via Marseille” nach Glarus / Schweiz, frankiert mit 
einer Kombination von Napoleon gezähnt, 5 C. hellgrün (vert clair) im waagerechten 
Dreierstreifen (mittlere Marke defekt) sowie einzeln (Faltbug durch die Marke) mit 
Ceres gezähnt, 40 C. orange (stark oxidiert). Alle Marken mit Ankerstempel entwertet, 
nebengesetzt u.a. Aufgabestempel ”CONSTANT[INOPLE] / 15 NOV 71”, rs. schweizer 
Transit- und Ankunftstempel. Stärkere Alterungsspuren, insgesamt attraktiver Beleg. 19 a (4), 35 b 200,- 

Frankreich - Besonderheiten

W 524 Französische Besetzung von Rom (Intervention Frankreichs, um den Kirchenstaat 
zu erhalten - Frankreich hatte 1849 Garibaldi besiegt und Rom und das Latium 
besetzt), 1866, 27.März, Brief nach Lyon , kurz vor Beginn des 3. italienischen 
Unabhängigkeitskrieges, mit 10c. (Tarif für das Militär) frankiert, nebenges. Dkr 
CORPS EXP. D`ITALIE 2E DIVISION. per Schiff nach Marseille und von dort nach Lyon. 
Historischer Beleg in sehr guter Erhaltung! b 90,- 

Los 523 Los 525
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Griechenland - Vorphila

P 525 1843, disinfected mail, EL from SYRA to Livorno showing 25 mm chisel slits of Malta and 
double ring confirmation mark PURIFIE AU LAZARET MALTE alongside, very fine.   
1843, 30.10., Cholerapost, Brief von Syra nach Livorno, mit Choleraschlitzen von Malta 
und entsprechendem Bestätigungsstempel ”PURIFIÉ AU LAZARET MALTE”, Kab.! b 70,- 

P 526 1848, Sept 29, letter from Charles Monk, son of the Bishop of Bristol, to his mother. At 
that time he visited Greece, Egypt and Malta. The letter reads ”Between the Dardanelles 
& Smyrna on board Austrian Steamer Italia” and ”in quarantine” (at Syra). Treated with a 
long horizontal slit (no cachets were in use after 1841). Very fine.   
1848, 29.9., Brief von Charles Monk, Sohn des Bischofs von Bristol, an seine Mutter. Monk 
besuchte zu der Zeit Griechenland, Ägypten und Malta. Sein Brief beginnt ”Zwischen 
den Dardanellen und Smyrna, an Bord des Österr. Lloyd Schiffes Italia” und er schreibt 
aus der Quarantäne in Syra. Langer horizontaler Räucherschlitz (Stempel wurden nach 
1841 nicht mehr verwendet). Hochinteressantes Zeitdokument, gute Erhaltung! b 100,- 

Griechenland

W 527 1923, Kreta-Freimarken 14 Werte komplett mit Aufdruck sowie die 2 dazugehörigen 
nicht verausgabten Werte, jeweils mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht kürzere 
Zähne) und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Michel ca. 280,- Euro

256/269, III 
a, III b *    60,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei

P 528 1912, the complete issue in I type, 16 values, hinged, extremely fine quality, attest 
Raybaudi for 34 Ia and 36 Ia. Not often seen. Michel ca. 1.320,- Euro   
1912, Ausgabe 1911 16 Werte komplett mit Aufdruck in Type I, in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung. Die 3, 5 und 25 Drachmen tragen Bleistiftsignaturen (letzte beide von 
Raybaudi). Laut Fotoattest Raybaudi für die 5 und 25 Drachmen haben die beiden 
Marken echten Aufdruck sowie echten Gummi und sind in sehr guter Erhaltung. Michel 
ca. 1.320,- Euro 22/36 a I *    250,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken

W 529 1912, Portomarken 1 L. bis 1 D. mit Aufdruck in Type I sowie 2, 3 und 5 Drachmen mit 
Aufdruck in Type II. Alle Werte sind mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht kürzere 
Zähne) und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel ca. 320,- Euro 1/10 I, 11/13 II *    70,- 

Los 526 ex Los 528
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Großbritannien

P 530 1840, 1d black plate 6, RB with full margins all around, very fine with black MC.   
1840, Penny black, Pl. 6, RB, saub. gest. vollr. Prachtwert mit schwarzem Malteserkreuz. 1 Pl.6, RB g 90,- 

P 531 1870/1872, Manchester-Bogota, two fronts of covers to same address showing 2s. 
and 3s. rate, both carried on French steamer via St.Nazaire: 5 Febr 1870 2s. blue 
and 1s. green carried on the ”France” with ”SANTA MARTA / DEBE” in black and 
charged ”20” centavos due // 6 Jan 1872 single franking 2s. blue carried by French 
Ligne A Packet ”Floride” with ”SANTA MARTA / DEBE” and charged ”30” centavos 
due. An attractive pair. SG 117, 118 (2) d 650,- 

W 532 1870-75, two covers to the United States, with 3d and 2 1/2d respectively, 1x cancellation 
”A21”, very fine. b 40,- 

Los 530 Los 531

P 533 1873, 10.Juni, Brief vor-UPU mit 4 d und 1 d frankiert nach Stockholm, mit 
Verrechnungsstempel ”2 1/2d”, bei von der Linden nicht verzeichnet, Kabinett-Beleg. 16, 24 b 200,- 

W 534 1873, ”Victoria” 8 Pence dunkelorange, überdurschnittlich gut gezähnt, entwertet mit 
Nummernstempel ”95” und Einkreisstempel ”LOND(ON)”. Michel 200,- Euro 45 g 40,- 

P 535 1887, 5d as single franking on cover addressed to Aden, a better destination, very fine. 93 b 50,- 

W 536 1955, Castles, 2/6s to 1 Pound unmounted mint, SG 536-39.   
1955, Burgen, 2/6 Sh. bis 1 Pfund postfrisch, tadellos. 278-81 **   50,- 

Britische Post in Marokko

W 537 1931, 12 fr. franking including 3 Francs with a large quantity of stamps ranging from 5 C. 
to 1 Franc-values, on large front of heavy weight registered letter of Swiss Consulate from 
”CASABLANCA 16 NO 31” to Swiss Legation in London, unevitable marks/postal wear. (M)

SG 200, 202 (2), 203 
(4), 204 (4), 205 (4), 

207 (4), 210 (5) d 40,- 

Los 533 Los 535
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Irland

W 538 1922, first definitives, eleven values with black and red overprint, unmounted mint.   
1922, die erste Freimarkenserie, elf Werte, schwarzer und roter Aufdruck komplett 
postfrisch. 1-8a, 3b, 5b, 7b **   50,- 

P 539 1922, Dollard overprint, the three top values unmounted mint, Mi. cat. 740 Euros, 
Hibernian T 12- T 14, 800 €.   
1922, Überdruck von Dollard Ltd., die drei Höchstwerte in postfrischer Luxusqualität, 
Mi. 740 Euro. 9-11 I **   220,- 

P 540 1927-28, wide date overprint in black, three top values mint orig. gum with traces of 
hinges, extremely fresh and fine, Hibernian T 72-T 74.   
1927-28, die drei Höchstwerte mit hauchzarten Falzspuren, Kab.-Satz, Mi. 750 für **. 37 III- 39 III *    150,- 

ex Los 539 ex Los 540

P 541 1922-23, 1/2pg to 1sc definitives complete unmounted mint.   
1922-23, 1/2 Pg. bis 1 Sc., Freimarkenausgabe komplett postfrisch, Mi. 450 €. 40-51 A **   120,- 

P 542 1935, 2 Pg schwarzgrün, Rollenmarke, sauber gestempelt auf Briefstück, extrem 
seltene Marke mit Druckbesonderheit, siehe bitte ausführliches Fotoattest 
Hamilton-Bowen. SG 74 b var, Hibern D4 cii var. 43 C d/g 500,- 

P 543 1937, St. Patrick first watermark, 3 values complete unmounted mint, extremely fine.   
1937, Hl. Patrick, Wz. 1, drei Werte komplett postfrisch, Luxus, Mi. 650 Euro. 62-64 **   150,- 

Island

P 544 1873, Eirund, 16 Sk. gelb in der guten Zähnung 14:13½, üblich zentriert, unregelmäßig 
gezähnt mit fehlendem Eckzahn oben links, sonst farbfrisch und einwandfrei, entwertet 
mit Teilstempel Type I ”[REYKJ]AVIK”, doppeltes Prüfzeichen Georg Bühler, Mi.-Wert 
2.900 €. 5 A g 200,- 

P 545 1876, Eirund, 20 Aurar violett, unklarer Druck [UV blaßviolett], normal zentriertes und 
gezähntes Stück, rechts leichte Papierknitter, sonst einwandfrei, Mi.-Wert 600 €. 10 Aa, Facit 14 a g 100,- 

ex Los 541 Los 542 ex Los 543 Los 544
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P 546 1899, Eirund, 5 Aurar grün, gez. K 12¾ als Einzelfrankatur auf Ansichtskarte [Motiv: 
Hafen von Akureyre] nach Neuchâtel / Neuenburg in die Schweiz, damals keine übliche 
Destination. Karte und Marke tadellos, entwertet ”REYKJAVIK / 19.6.99”. Facit No. 24 
für Brief 4.800 SEK! 13 B Ak 150,- 

P 547 1898, Eirund, 50 Aurar hellblau / rosa in der seltenen Zähnung 12 ¾, ursprünglich aus 
Viererblock mit Stempel ”Isafjördur” mit Kopie des Fotoattests für Viererblock von C. A. 
Møller BPP (2021), ”gut zentriert, perfekt gezähnt, einwandfrei”. 16 B, Facit 31 g 200,- 

P 548 1897, Eirund, 5 A. grün mit kleinem Aufdruck ”prir” und roter Ziffer ”3”, gezähnt 
14:13½, farbfrisch, gut gezähnt, normal zentriert, sauber mit Teilstempel Reykjavik 
entwertet, FA Nielsen (2010) ”echt und nicht repariert, sehr gutes Stück”. 18 A II, Facit 32 g 800,- 

Los 545 Los 546 Los 547 Los 548

P 549 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type I und roter Ziffer ”3”, gezähnt 12¾, 
normal zentriert und gut gezähnt, geprüft Pfenninger, entwertet mit Teilstempel 
Reykjavik, Mi.-Wert 600 €. 18 B I g 140,- 

P 550 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type II und roter Ziffer ”3”, gezähnt 12¾, üblich 
zentriert und bis auf einen kurzen Zahn links gut gezähnt, minimale Farbstelle im Rahmen 
rechts, sonst tadellos, FA Georg Bühler (1984) ”echt und in feiner Erhaltung”, Mi.-Wert 450 €. 18 B II g 90,- 

P 551 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir” in Type I, gezähnt 12¾, ordentlich zentriert und 
gut gezähnt, entwertet mit Teilstempel Reykjavik, geprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 650 €. 19 B I g 150,- 

P 552 1897, Eirund, 5 A. grün mit Aufdruck ”prir”, gezähnt 12¾, senkrechtes postfrisches 
Paar mit beiden Aufdrucktypen zusammenhängend, oben kleiner Aufdruck 
(Type II), unten großer Aufdruck (Type I). Normal zentriert, gut gezähnt und auch 
laut Fotoattest Jørgensen AIEP (2023) einwandfrei mit typisch unregelmäßiger 
Gummierung, beide Werte Signatur ”Georg Bühler”. Facit No. 36-37, sehr seltenes 
Stück, vor allem als postfrisches Paar! 19 B I/II **   1.600,- 

Los 553Los 549 Los 550 Los 551 Los 552
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Island

P 553 1902-1903, Eirund, Freimarken mit Überdruck ”1 GILDI / ´02-´03”, kompletter Satz 
inklusive Mi..-Nr. 23 B und 32 jeweils A und B, sauber ungebraucht, die kleineren Werte 
oft **, Mi.-Wert für ungebraucht 355 €. 23-34 */** 90,- 

P 554 1902-1903, Eirund, Freimarken mit Überdruck ”1 GILDI / ´02-´03”, bis auf 23 kompletter 
Satz inklusive 32 und 33 jeweils A (geprüft Dr. Berg BPP wie auch einige andere) und B, 
alle Werte gut gezähnt und sauber gestempelt, Mi.-Wert 510 €. 24-34 g 120,- 

P 555 1902, König Christian IX., der komplette Satz sauber gestempelt und gut gezähnt, Mi.-
Wert 330 €. 35-47 g 70,- 

P 556 1907-1908, Zwei Könige, der komplette Satz mit Wz. 2, alle Werte einwandfrei und 
sauber gestempelt, Facit 76-90, Mi.-Wert 500 €. 48-62 g 80,- 

ex Los 554 ex Los 555 ex Los 556

P 557 1911, SCHIFFSPOST, Zwei Könige, 5 Aur. als waagerechtes Paar auf Bildseite einer 
Ansichtskarte [Motiv: heiße Quellen bei Reykjavik] nach Brüssel, entwertet mit 
britischem Zweikreisstempel ”EDINBURGH / MR 13 11”, auf Adreßseite Einzeiler 
”PAQUEBOT” und Maschinen-AK Brüssel. 51 (2) Ak 300,- 

Los 558 Los 559

Los 557
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P 558 1928, Luftpostbrief aus Reykjavik nach Isafirᵭi, versehen mit einer attraktiven 
Buntfrankatur diverser Freimarken- und Luftpostausgaben (Mi.-Nr. 83 (2), 87, 105, 114 
und 122), Marken entwertet ”REYKJAVIK / 29. VIII.28”. ex 83-122 e 100,- 

P 559 1929, portogerechte Mischfrankatur eines Viererstreifens Christian X., 5 Aur. mit 
Überdruckausgabe 5 Aur. auf 16 Aur. (Dreierstreifen und Einzelmarke) auf sehr frischem 
Brief aus Reykjavik nach East Orange / New Jersey. Marken entwertet ”REYKJAVIK / 
15.V.29”, Facit 104 (4), 127 (4). 86 (4), 105 (4) b 200,- 

P 560 1924, Frederik VIII. im Prägedruck, 10 Kr. auf 1 Kr. gelb, sauber mit Teilstempel Reykjavik 
entwertet, ordentlich zentriert, einige kürzere Zähne, geprüft Møller BPP, Mi.-Wert 600 €. 111 g 120,- 

P 561 1924, Frederik VIII. im Prägedruck, 10 Kr. auf 1 Kr. gelb, waagerechter Dreierstreifen mit ”Tollur”-
Kastenstempel, unten rechts zwei kürzere Zähne, sonst tadellose und nicht übliche Einheit. 111 (3) g 60,- 

P 562 1924-1931, Überdruckausgaben, drei gute Werte sauber ungebraucht, voller 
Originalgummi mit Falzrest bzw. leichten Falzspuren. Alle einwandfrei, jeweils mit 
entsprechenden Kurzbefunden von C. A. Møller (2009). Facit zusammen 9.800 SEK. 111, 120, 141 *    200,- 

W 563 1924-1930, acht Überdruckwerte jeweils mit sauberem ”Tollur”-Stempel, dabei auch 
Mi.-Nr. 111, 120 und 141, Facit zusammen 1.970 SEK. ex 111-141 g 50,- 

P 564 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, der komplette Satz inklusive Flugpostmarke, 
16 Werte tadellos postfrisch und gut gezähnt, Mi.-Wert 650 €, Facit 7.500 SEK. 125-140 **   180,- 

P 565 1930, Zwei Könige, 5 Kr. hellbraun / schwarzblau mit Überdruck ”Kr. 10”, ordentlich 
zentriertes und gut gezähntes Stück, ungebraucht wie postfrisch mit kaum 
wahrnehmbarer Falzspur, entsprechend aktueller Fotobefund Møller BPP (2024), Facit 
No. 107, 4.000 SEK für ungebraucht. 141 */** 100,- 

P 566 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, Flugpostausgabe, fünf Werte 
komplett auf Blankobrief mit Motiv-Sonderstempel Thingvellir zur Ausgabe ohne 
Datum, rs. Poststempel ”Reykjavik / 28. VI. 30”. Tadellos.

142-146, Facit 
189-193 b 120,- 

Los 560 Los 561 ex Los 562

ex Los 564

Los 565 Los 566
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W 567 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, kompletter Satz, tadellos postfrisch in 
Prachtqualität, signiert Bolaffi. 147-149 **   50,- 

ex Los 568 ex Los 569

P 568 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, der komplette Satz im Dreierstreifen, die 1 Kr. 
und 2 Kr. jeweils mit Oberrand, eine 2 Kr.-Marke oben links Eckfehler, sonst tadellos 
postfrisch und gut gezähnt, Facit 162-164, 7.500 SKK. 147-149 (3) **   150,- 

P 569 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin” 1931, der komplette Überdrucksatz auf zwei Belegen 
mit Sonderbestätigungsstempel der Fahrt, 30 Aurar und 1 Krona auf R-Bildpostkarte 
nach Basel mit AK Friedrichshafen und Basel, 2 Kronen als EF auf Brief nach Leipzig, rs. 
AK Friedrichshafen.

147-149, Sieger 
114 B und C e 140,- 

P 570 1933, Besuch des italienischen Luftgeschwaders, Christian X., 1, 5 und 10 Kr. mit 
Überdruck ”Hȯpflug Ỉtala”, kompletter Satz, sauber ungebraucht mit Falzresten, 
ordentlich bis sehr gut zentriert, auch nach Fotoattest Nielsen (2010) ”sehr gute 
Exemplare”.

172-174, Facit 
165-167 *    600,- 

P 571 1934, Flugpostmarken 10 A. bis 50 A., davon die 20 und 25 Aurar in Zähnung L 14, auf 
ERSTTAGSBRIEF per Luftpost-R-Brief aus Reykjavik nach Paris, Marken entwertet 
”REYKJAVIK / 1.IX.34”, rs. Transitstempel Edinburgh. Tadellos. 175B, 176-178 A FDC 60,- 

P 572 1940, Weltausstellung New York, kompletter Satz mit Aufdruck ”1940”, sauber 
gestempelt, tadellos, Mi.-Wert 420 €, Facit 256-259, 5.000 SEK. 218-221 g 100,- 

Island - Dienstmarken

P 573 1873, Eirund in Skillingwährung, 8 Sk. lila, gut gezähnt und sauber mit zeitgerechtem 
Antiquastempel Reykjavik entwertet, oben links leichte Verfärbung, sonst sehr schönes 
Stück, tiefgeprüft Wahl BPP, Fotoattest C. A. Møller (2009) ”echt und nicht repariert”. 2 A, Facit Tj 2 g 200,- 

Los 570 Los 571
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Island - Italien

P 574 1902, Überdruckausgabe ”1 GILDI ´02-´03” auf 3 Aurar ocker, gezähnt 14:13½, 
ungebraucht, ordentlich zentriert und gut gezähnt, entsprechend Fotobefund Møller 
BPP (2009), Mi.-Wert 280 €. 10 A, Facit 15 b *    80,- 

P 575 1922, Frederik VIII. im Prägedruck mit Überdruck ”þjᵭnusta”, die 2 Kr. karminrosa in 
beiden Aufdrucktypen (mit bzw. ohne Punkt hinter dem a) und die 5 Kr. braun, alle drei 
mit sauberer Teilstempel-Entwertung, Mi.-Wert 320 €, Facit Tj 53 I und II, 54, Pracht. 41I, 41II, 42 g 90,- 

Los 573 Los 574 ex Los 575ex Los 572

P 576 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, kompletter Satz mit Aufdruck 
”þjȯnustumerki”, 16 Werte sauber ungebraucht mit Falz, Mi.-Wert für ungebraucht 700 €. 44-59 *    160,- 

Island - Ganzsachen

W 577 1909, Christian/Frederik 3 Aurur bistre, commercially used locally ”REYKJAVIK 20.1.09” 
with message on reverse. P42 GA 50,- 

W 578 1909, Christian/Frederik, 3 Aurur bistre, commercially used locally ”REYKJAVIK 17.11.09” 
with mimeographed message on reverse. P42 GA 50,- 

Italien - Vorphila

P 579 1762-1803, Postbüro des Königreiches Neapel in Rom, 13 Briefe mit Herkunftstempeln 
”Genova”, teils Typen und unterschiedl. Stempelfarben. Auf Albumseiten mit 
Beschreibung, sehr gute Erhaltung! (M) b 60,- 

W 580 1784, Italien-Frankreich, Brief von Turin nach Grenoble. Der Brief wurde von Turin nach 
Lyon befördert. Nach dem Franco-Sardischen Postabkommen vom 19.Sept. 1722 war ein 
Teilfranko von 4 Soldi bis zur sardischen Ausgangsgrenze zu entrichten, entsprechender 
rücks. Vermerk. Mit TURIN gestempeltwurde in Lyon das franz. Porto bis Grenoble mit 
16 Sols. Der Vermerk des gezahlten Frankos von 4 Soldi ist sehr selten, er bestätigt die 
Beförderung durch die sardische Post. Seltener, posthistorisch interessanter Brief! b 80,- 

Los 579ex Los 576
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P 581 1798, Cisalpinische Republik, Schreiben des Ministeriums für die allgemeine Polizei aus 
Mailand mit dekorativem Briefkopf – Minerva mit Liktorenbeil und Jakobinermütze, 
übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

P 582 1801, Cisalpinische Republik, Schreiben aus Crostolo [Vezzano sul Crostolo] nach 
Carrara mit dekorativem Briefkopf, übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

Los 582Los 581

P 583 1801, Cisalpinische Republik, Schreiben aus dem Department Agogna nach Novara mit 
dekorativem Briefkopf drei römischer Götter, übliche Brieffaltung, gute Erhaltung. (M) b 50,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

P 584 1539, Brief aus Rom an das Domkapitel zu Krakau (Polen), ungewöhnlich früher Brief in 
guter Erhaltung. b 250,- 

Los 583 Los 584

Los 585
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Italien

P 585 1539, extrem früher Kirchenbrief aus Rom an das Domkapitel zu KRAKAU, kompletter 
Text. Kab.Erhaltung! b 240,- 

P 586 1865, Brief mit 2 Baj. nach Cingole, mit Italien Portomarke Nr.1 im Paar bei der Ankunft. 
Sehr dekorativ! 3, Italien P1 b 70,- 

P 587 1867, 80c. black on rose, fresh colour, marginal block of eight from the lower left 
corner of the sheet, mint original gum, vertical fold between left and right block four, 
some gum toning at base, signed A.Diena. Rare and attractive multiple. Provenance: 
Kaufmann/Robson Lowe, Basel 1971, lot 2173. 18 (8) */** 280,- 

Los 586 Los 587

Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 588 1852, ”40 cent Celeste”, used, very fine margined and high Quality, various signature 
and attest Roumet. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro   
1852, Freimarke 40 Cent. schwarz auf hellblau ohne Punkt hinter der ”40”, voll- bis 
breitrandig geschnitten, entwertet mit schwarzem Sechsstrichstempel, in tadelloser 
Erhaltung und mit Altsignatur. Laut Fotoattest Roumet ist die Marke echt, in himmelblauer 
Farbe (bleu-ciel) und ohne Reparaturen. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro 5 II b, Sassone 5 g 400,- 

P 589 1859, 20 C. lila, used, very fine margined, signed Drahn. Michel 750,- Euro/Sassone 
2.500,- Euro   
1859, Freimarke 20 Cent. in der guten Farbvariante lila, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, in tadelloser gestempelter Erhaltung und mit Altsignatur Drahn. Michel 
750,- Euro/Sassone 2.500,- Euro 9 a, Sassone 16 g 150,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 590 Ca. 1810, ”Servicio Militare”, Brief an einen Generalleutnant in Rheims [Reims] aus 
NOVARA, mit Transitstempel von Milano, außerordentlich attraktiv! b 50,- 

Los 588 Los 589 Los 590
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Italien

P 591 1854, Mi.-Nr. 7c, 8c und 9c, die drei nicht mehr verwendeten Werte ungebraucht, 
hervorragende Qualität, Fotoattest Raffaele Diena ”perfetto” (Sassone 10-12, Euro 
12.550), Mi. 2630 Euro. 7c-9c *    600,- 

P 592 1854, ‚Victor Emmanuel II‘ 20 C. in unissued gold-coloured proof on thin white 
paper, in an unused sheet of 50 values without gum. The sheet comes from the 
estate of Francesco Matraire (stamp printer in Turin) and was intended as a colour 
test. According to photo certificate Cardillo the sheet is genuine in all parts and in 
perfect condition, catalogue value at Cardillo 62.500 €. (M)   
1854, ”Viktor Emanuel II.” 20 C. im nicht verausgabtem goldfarbenem Probedruck auf 
dünnem weißem Papier, im ungebrauchtem Bogen zu 50 Werten ohne Gummi. Der 
Bogen stammt aus dem Nachlass von Francesco Matraire (Briefmarkendrucker in Turin) 
und war als Farbtest gedacht. Laut Fotoattest Cardillo ist der Bogen in allen Teilen echt 
und in perfekter Erhaltung, Katalogwert bei Cardillo 62.500 €. (M) 

8 Probe (50), 
Cardillo P 37 a (*)  6.000,- 

P 593 1863, 10c. grün, drei Exemplare in satter Farbe und überwiegend guten Rändern (nur 
rechte Marke unten berührt) als attraktive Mehrfachfrankatur auf vollständigem Brief 
von ”MILANO 28 AGO 63” nach Genua mit rückseitigem Ankunftsstempel. 10 (3) b 60,- 

P 594 1854, ”Viktor Emanuel II.” 5 C. olivgrün im postfrischem waagerechtem Paar, 
mit herstellungsbedingter, tränenförmiger, gummifreier Stelle in der Mitte und 
diagonalem Knick durch die Mitte des Paares. Laut Fotoattest Cardillo ist das 
Paar echt, unverausgabt, mit unbeschädigtem Gummi und hat ein Exemplar 
Doppelprägung. Laut Einlieferer beträgt der Katalogwert mindestens 50.000,- 
Euro.

10 c (2), Sassone 
10 + 10 c p/** 1.000,- 

P 595 1859, Brief von CREMONA nach Mailand mit 20c. dunkelblau IV.Ausgabe, 
Aufgabedatum 26.Juli und damit eines der frühesten bekannten Daten nach Einnahme 
der Lombardei durch die italienischen Unabhängigkeitskämpfer. Vorzügliche Qualität, 
Garantiezertifikat Fa. Arphila. 12 b 180,- 

P 596 1859, Viktor Emanuel II., 20 C. ultramarin, sehr breitrandiges Stück auf komplettem 
Brief aus Mailand nach Bergamo, Marke entwertet ”MILANO / 30 OTT 59”. Waagerechte 
Archivfaltung unterhalb der Marke, sonst Pracht, rs Teil-AK Bergamo. Sasone 15 B b 50,- 

Los 592

Los 593

ex Los 591

Los 594 Los 595
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Italien

P 597 1862, 80 C. gelb, waagerechtes ungebr. Paar mit kopfstehenden Mittelstücken, vollst. 
Originalgummierung und zwei Signaturen ”Köhler”. Ein interess. Referenzstück dieser 
in früherer Zeit gesammelten und gelisteten Variante, beilieg. die alte Auktionsloskarte 
von 1941 (mit Kat. Wert und Ausruf in Reichsmark). Verkauf wie beschrieben, ”as is”. 14 a (2) */p 100,- 

P 598 1862, Viktor Emanuel II., 80 C. gelb, zwei Stücke ”senza effige” / ohne Prägedruck 
(Kopf), beide farbfrisch, sauber ungebraucht, eines davon wie postfrisch, beide Stücke 
geprüft Avi. Bolaffi 14 B. 14 a var (2) *    50,- 

Los 596 Los 597 ex Los 598

P 599 1861, proof of the 1 centesimi postage stamp with very tight triple printing of 
the black colour, without the numeral ‚1‘ in the oval, in an unused horizontal pair 
without gum and with colour loss on the reverse of the left stamp, expertised 
by Sorani and Colla. According to photo-certificate Sorani the pair is a very rare 
original proof and in excellent condition, also photo-certificate Dr Colla: genuine 
and in very good condition, not mentioned in the Sassone as triple print. Cardillo 
catalogue value 22.000 €.   
1861, Probedruck der Freimarke 1 Centesimi mit sehr engem Dreifachdruck der schwarzen 
Farbe, ohne die Ziffer ”1” im Oval, im ungebrauchtem waagerechtem Paar ohne Gummi 
und mit rückseitigem Farbabklatsch bei der linken Marke, geprüft Sorani und Colla. Laut 
Fotoattest Sorani ist das Paar ein sehr seltener Originalabzug und im ausgezeichnetem 
Zustand, ebenso Fotoattest Dr. Colla: echt und in sehr gutem Erhaltungszustand, im 
Sassone als Dreifachdruck nicht erwähnt. Cardillo Katalogwert 22.000 €. 

16 Probe DDD 
(2), Sassone 19 

h var (2) (*)/p 3.000,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien

P 600 1859, König Ferdinand II., 20 Grana grauschiefer, farbfrisches Stück mit Falzresten 
und großen Teilen des Originalgummis, mit natürlichem minimalen Papiereinschluß, 
tadellos, Mi.-Wert 600 €. 6 a, Sassone 13 *    120,- 

Los 599 Los 600
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Italien

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

P 601 1860, 2 Stück der Freimarke 5 Centes grün (eine vollrandig und eine rechts an der 
Randlinie leicht berührt), entwertet mit Einkreisstempel ”FIRENCE 19 LUG 61”, 
zusammen als Mehfrachfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbriefumschlag, 
welcher nach Livorno gelaufen ist, geprüft Bottacchi. Laut Fotoattest Bottacchi sind die 
Marken in einem ausgezeichnetem Zustand und ist der Beleg in jeder Hinsicht echt.

18 (2), Sassone 
18 (2) b 300,- 

P 602 1860, Provisorische Regierung, 10 c ungebraucht, drei breite Ränder, nur oben kurz 
berührt, Prachtstück mit vollem Originalgummi, Fotoattest Caffaz (Sass. 19, 11.000 
Euro), Mi. 1200 Euro. 19 *    180,- 

Italien

P 603 1863, kleines Briefstück mit Mischfrankatur Sardinien-Italien, mit der geschnittenen 5 
C. von Sardinien und der 10 C. von Italien (Sassone 13 C und Italien 1), beide Marken 
einwandfrei und klar entwertet mit Einkreisstempel ”TORINO / 16 MAGG 63”, geprüft 
Sorani, Sassone auf Briefstück 1.000 € (Affrancature Miste).

9 b, Sardinien 
10 d 80,- 

W 604 1866, 20c als Einzelfrankatur auf Drucksache von Turin nach Tunis, etwas bügig und 
waag. Archivbug, ungewöhnliche Verwendung, rs. AK Tunis / Italienische Post. 12 b 40,- 

Los 601 Los 602 Los 603

P 605 1863, ”Viktor Emanuel II.” 15 Centesimi, allseits vollrandig geschnitten, in der 
seltenen Farbvariante milchigblaugräulich (celeste latteo grigiastro) entwertet 
mit seltenem Einkreisstempel ”RIBERA 21 FEB. 63” auf Faltbriefhülle mit diversen 
Alterungsspuren, welche nach Palermo gelaufen ist, geprüft Cardillo. Laut 
Fotoattest Cardillo ist die Marke in fehlerfreier Erhaltung und ist die Entwertung 
ein wertvoller dunkelblauer Stempel.

14, Sassone 
11 da b 1.500,- 

Los 605 Los 606
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Italien

P 606 1865, Umschlag ”Dispaccio Telegrafico” als Recobrief von ISCHIA nach Neapel, frankiert 
mit 10 C. und einem waagerechtem Paar der 20 C (linke Marke links oben mit runder 
Ecke). Frankierte Telegramme sind selten, dieses Stück zudem ausnehmend dekorativ! 17, 25 (2) b 300,- 

P 607 1865, 15 c. Victor Emanuel II, Londoner Druck, stark verschobene Zähnung (Sassone 
L18e) auf feinem Briefstück. Beiliegend Attest E. Diena für zwei Exemplare auf dem 
ursprünglichen, ungetrennten Briefstück mit der Bemerkung (”..nur 2 Stücke bekannt”), 
eine kleine Rarität für den Spezialsammler! 18 var d 450,- 

P 608 1887, ”Francalettere”, 2 C. mit Durchlochung ”C I”, sauber gestempelter Prachtwert, 
Fotoattest Savarese Oliva, Sass.N.1 Sass.N.1 g 200,- 

P 609 1887, ”Francalettere”, 5 C. mit Durchlochung ”C4”, fein gestempeltes Prachtstück, 
Fotoattest Diena ”perfetto”, Sass.N.2, selten! Sassone n.2 g 150,- 

P 610 1889, Umberto I., 5 Lire braun / rot, entwertet mit zwei Teilstempeln (...CASTELLO), 
sauber gezähnt, normal zentriert, geprüft Sorani, Mi.-Wert 700 €, Sassone 49, 3.000 €. 
Laut Sassone ist diese Marke nur selten mit klar lesbarem Stempel entwertet. 54 g 200,- 

P 611 1889, Wappen, Umschrift weiß auf farbigem Grund, 5 C. dunkelgrün, sauber 
ungebrauchtes Stück mit großen Teilen des Originalgummis, fast perfekt zentriert und 
für diese Ausgabe gut gezähnt, in dieser Erhaltung bei Sassone 5.400 €, Michel für 
Standardqualität immerhin schon 700 €, geprüft Sorani. 55, Sassone 44 *    100,- 

Los 607 Los 608 Los 609 Los 610 Los 611

P 612 1891, Umberto I., Überdruckausgabe 2 Cmi. auf 5 Cmi. grün, 20er-Block auf großem 
Briefstück, davon die rechte Marke in Reihe 2 in Aufdrucktype II ”2 mit dünnem Fuß”. Die 
linken vier Marken einige kürzere Zähne in der linken senkrechten Reihe, sonst tadellos 
erhaltene und sicher sehr seltene Einheit, Marken entwertet ”CAPRILE ALLEGHE / 16 
LUG 91”, nebengesetzt AK Rom, Sassone 56 b und 56, geprüft Sottorova. 58 II, 58 I (19) d 230,- 

Los 613Los 612
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P 613 1897, Geschäftsbrief aus Florenz nach Fucecchio, frankiert mit Wappenzeichnung, 5 
Cmi. grün. Zähnung der Marke vertikal stark verschoben [2 mm], daher im linken Rand 
Teil der Nachbarmarke, selten auf Brief. Marke entwertet mit Bahnpoststempel Florenz, 
rs. AK Fucecchio. Geprüft Avi, Sassone 67 dab, 4.000 €. 60 var. b 200,- 

P 614 1921-23, BLP-Aufdrucke, 10 C. in Type I gestempelt, Prachtstück, Attest Sottoriva, 
Sassone BLP 1, 3000 Euro) B89 I g 250,- 

P 615 1923, BLP-Aufdrucke, 20 c. mit blauem Aufdruck in Type II, sauber gestempelter 
Prachtwert, Attest Savarese Oliva, Sassone BLP 7, 800 Euro B129 Iia g 100,- 

P 616 1925, Empfangsbestätigung über ein Einschreiben von Pavia nach Piacenza, frankiert 
mit waagerechtem Paar Viktor Emanuel III., 30 C. orangebraun. Marken stark verzähnt, 
dadurch im Oberrand Teile des Bogentextes, beide einwandfrei und entwertet ”PAVIA / 
11 5 25”, rs. Empfangsstempel Piacenza.

133 (2), Sassone 
127 (2) b 50,- 

Los 614 Los 615 Los 616

P 617 1923, gesiegelter Wertbrief aus Genua nach Modena, frankiert mit Viktor Emanuel III., 25 
Cmi. blau und vier Stück der Aufdruckausgabe VE III, 50 C. auf 55 C. dunkellila, Marken 
entwertet Genua 3.12.23, rs. vier Stempel, davon drei verschiedene Bahnpoststempel 
sowie AK Modena. Marken durch Aufkleben teils kleine Gummiflecken in Zähnung, 
Umschlag mittig eingerissen, sonst einwandfrei. Sassone 140 (4), 83, geprüft Biondi. 172 (4), 90 b 100,- 

P 618 1927, Nationalmiliz, 1.25 Lire + 60 Cmi. blaugrün / grau, in MiF mit Viktor Emanuel, 
40 Cmi. braun auf Geschäfts-/Bedarfsbrief aus Bozen nach Wien. Marken entwertet 
”BOLZANO / ARRIVI-PARTENZE / 1.9.27”, Sassone für 208 (Mi. 251) auf Brief 500 €. 
Brief oben etwas knittrig und kleine Einrisse, weil unsanft geöffnet, mittig senkrecht 
gefaltet, Marken einwandfrei.

251, 91, Sass. 
84, 208 b 50,- 

Los 617 Los 618
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Italien

P 619 1927-1943, kleines Lot von sechs Belegen mit jeweils interessanten Frankaturen / 
Versendungsformen, dabei Volta, 1.25 Lire (Mi.-Nr. 262) als EF auf Fensterbrief, Viktor 
Emanuel III., 7 ½ Cent in Fünferstreifen und Paar auf Brief aus Mailand nach Verona, 
Mi.-Nr. 283 und 351 (2) als MiF auf R-Brief zur Zustellung von Gerichtsdokumenten 
aus Lecce nach Melissano, Galilei 1.25 Lire als EF auf zensiertem Auslandsbrief nach 
Haarlem, in MiF auf Eilbrief mit rs. Absendervordruck der Flugabwehr sowie in MiF mit 
Mi.-Nr. 641 auf R-Brief der Gemeinde Cherso / Pola (Istrien, heute Kroatien) nach Pisa. 
Reizvolle Zusammenstellung. 262ff. b 100,- 

P 620 1929, 1,75 L. König Viktor Emanuel II, in der seltenen Zähnung ”13 3/4”, sauber 
gestempelt, Attest Raybaudi, Mi. 1400 264 B g 400,- 

P 621 1930, Hochzeit des Kronprinzen, kompletter Satz von drei Werten auf Orts-R-Brief, 
gelaufen innerhalb von Mailand, ERSTTAGSBELEG vom 8.1.1930 (laut Sassone und 
beigefügtem Fotobefund, bei Michel 7.1.1930). Gute Erhaltung, rs. AK, geprüft 
Chiavarello und Foto-Garantiebefund Italia Colleziona.

325-327, Sass. 
269-71 FDC 50,- 

Los 619 Los 621

Los 620 ex Los 622 Los 623 Los 624

P 622 1942, War Propaganda, ”Not Issued”, mint never hinged. Michel 620,- Euro   
1942, Flugpostmarken 50 C., 1 Lire und 2 Lire jeweils mit Kriegspropagandafeldern, 
welche nicht verausgabt worden sind, und in postfrischer Erhaltung. Michel 620,- Euro 

328/P5, 330/P6, 
331/P7 **/f 100,- 

P 623 1942, Marken mit Kriegspropagandafeldern, NICHT VERAUSGABT, der Spitzenwert 1 
Lire und Propagandafeld ”UNA SOLA VOLONTA: VINCERE”, gut gezähnt und zentriert, 
tadellos postfrisch, Sassone 12 B, 1.150 €. 330 / P 6 **   100,- 

P 624 1931, Hl. Antonius 700. Todestag, 75 C. karmin in der guten Zähnung 12, normal zentriert 
und sauber gezähnt, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 220 €, Sassone 299, 350 €. 366 B **   50,- 

P 625 1932-33, drei Belege mit Frankaturen aus dem Satz ”10 Jahre faschistische Revolution”, 
dabei ein Auslandsbrief aus Genua nach Denver / Colorado, tarifgerecht frankiert mit 
MiF 30, 35 und 60 Cmi., ein eingeschriebenes Behördenformular, frankiert mit einem 
senkrechten Paar der 60 Cmi. sowie eine Auslandspostkarte nach Freiburg, frankiert mit 
einem senkrechten Paar 35 Cmi. und einer 5 Cmi.-Marke. 415, 420-21, 423 b 110,- 
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Italien

Los 625 Los 626

P 626 1934-1938, zwei Propagandabelege, zum einen R-Brief, frankiert mit Sondermarken 
”Marsch auf Rom” (5 C. fünfmal, 15 C. dreimal), Sonderstempel und provisorischem 
R-Zettel der ”Ausstellung der faschistischen Revolution”, zum anderen Ansichtskarte 
des Forum Mussolini in Rom, frankiert mit Augustus, 10 C. und Fahnenstempel zum 
Staatsbesuch Hitlers in Rom ”3-9 MAGGIO 1938 XVI / FÜHRER DUX”. 415. 417, 576 b 80,- 

W 627 1932, March to Rome, 2.75 lire green and airmail stamp 75c. orange on large-size 
registered cover from ”ORENTANO 10.12.32” to Ann Arbour/USA with transit and arrival 
marks 22.12. on reverse, usual postal wear as to be expected. (M) 429, 432 b 60,- 

P 628 1934, Tapferkeitsmedaille 100 Jahre, zwei Briefe mit Frankaturen aus dem Satz, zum 
einen die Flugpostmarken 50 und 75 Cmi. auf Luftpostbrief aus Rom nach Mazara 
del Vallo (Sizilien), Leitvermerk ”Roma-Napoli-Palermo), rs. AK Trapani, zum anderen 
R-Brief aus Rom nach Wien, frankiert mit 75 Cmi. und senkrechtem Paar der 1,25 
Lire. Briefe und Marken einwandfrei (bei 506 leichte Gummiflecken vom Aufkleben), 
Sassone 372, 373 (2), A 75-76.

500, 501 (2), 
506-07 b/e 70,- 

P 629 1937, drei Einschreibbriefe aus Mailand nach Brüssel, jeweils mit Sonder- und 
Freimarken, davon zwei mit Marken des Horazsatzes, einer mit Marken des Augustus-
Satzes, gute Erhaltung. 547-48, 551 etc. b 50,- 

Los 628 Los 629
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P 630 1938, Augustus 2000. Geburtstag, alle fünf Flugpostmarken auf Luftpost-R-Brief aus 
Rom nach Frankfurt / Main, entwertet mit dem Sonderstempel der Augusteischen 
Ausstellung des Römertums ”MOSTRA AUGUSTEA DELLA ROMANITA / ROMA / 1.2.38” 
und mit entsprechendem R-Zettel, rs. AK Frankfurt / Main vom Folgetag, Prachtbeleg, 
geprüft A. und G. Bolaffi. Sassone A 106- A 110 für Satzbrief 1.750 €. (M) 586-590 e 240,- 

P 631 1946, 1 Lire als seltene Einzelfrankatur auf Blindenschrift-Brief, gutes Sonderporto. 689 b 60,- 

W 632 1950-1951, ”Europäische Tabakkonferenz” 3 Werte als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz und ”100 Jahre Briefmarken der Toskana” als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz. Michel 560,- Euro

802/804, 
826/827 **/v 100,- 

Los 630 Los 631

P 633 2006, ”Grußmarken zum Erreichen der Volljährigkeit”- Blockpaar in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Zusätzlich sind die 2 amtichen Stecktafeln und die 2 amtlichen 
Umschläge enthalten. Einen dieser Blocks konnte jeder italienische Bürger, der im 
Jahr 2006 achtzehn Jahre alt wurde, auf Anforderung gratis erhalten, Frauen den 
rosafarbenen und Männer den blauen. Michel 900,- Euro Bl. A 36, Bl. B 36 **   200,- 

Italien - Zusammendrucke

P 634 1924-25, Marken mit Reklamefeldern, die gebraucht vorkommenden 19 Werte 
komplett gestempelt, Prachtkollektion! Attest Diena für die Nr.17, Mi. ca. 1700 Euro

Sassone 
Pubblictiari 

1-19 g 500,- 

Los 633 ex Los 634
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Italien

Italien - Dienstmarken

P 635 1933, ”Trittico”, Geschwaderflug mit dem Aufdruck SERVICIO DI STATO, übliche 
Gefälligkeitsentwertung, Prachtstück D.9 g 500,- 

P 636 1934, ”Coronchina” gestempelt (vermutlich gefälligkeitsentwertet), sehr feines Stück, 
volle Signatur ”Giulio Bolaffi D.10 g 250,- 

Los 635 Los 636

Italien - Gebührenmarken: Paketzustellung

P 637 1955, 75 Lire als linke untere Bogenecke, sowie 110 Lire vom Unterrand, beide tadellos 
postfrisch, Mi. 970 Euro. 7, 8 **   80,- 

Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe - Portomarken

P 638 1919, die beiden Höchstwerte 2 und 5 Corona, je im Viererblock postfrisch, Mi. 480 Euro 
für ungebraucht! P8-9 (4) **/v 90,- 

ex Los 637 ex Los 638

Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach

P 639 1941, Freimarken von Jugoslawien mit Aufdruck ”Co. Ci”, König Peter II. im kleinen Format, 
10 D. violett und 15 D. lilabraun, normal zentriert, sauber gezähnt, tadellos postfrisch mit 
rs. Händler-/Besitzersignatur, Mi. 420 €+, Sassone 457 € für Falz, ** ca. 1.100 €.

1-2, Sassone 12 
und 14 **   110,- 

P 640 1941, Freimarken von Jugoslawien mit Aufdruck ”Co. Ci.”, König Peter II. im größeren 
Format, der komplette Satz postfrisch, 5 D. Anhaftung, bei der 30 D. Fingerabdruck, 
dafür die 12 D. mit stark verschobenem Aufdruck (Sassone 13 f b), dazu der passende 
Satz Portomarken, alle Werte rs. mit Händler-/ Eigentümersignatur. 3-17, Porto 1-5 **   40,- 

ex Los 639 ex Los 640 ex Los 641
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Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Ravenna

P 641 1944, CLN Ravenna komplett, neun Werte sauber ungebraucht, alle Werte signiert und 
Fotoattest Dr. Morandi für den Spitzenwert, Rarität!   
1944, CLN Ravenna complete issue 9 values fine hinged, very scarce, all stamps signed 
and Dr. Morandi photo cert. for the top value. 

Raybaudi/
Errani 1-8 *    350,- 

Italien - Stempel

P 642 TRANI; 1861, ”Viktor Emanuel II.” 2 Grana hellblau, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit dem sehr seltenem rotem Stempel ”TRANI 28 APR. 
1861”, als Einzelfrankatur auf rechts senkrecht gefaltetem Faltbrief, welcher nach 
Spinazzola gelaufen und mit Altsignatur ist. Laut Fotoattest Dr. Enzo Diena ist die 
Marke perfekt erhalten und der sehr seltene Stempel echt. Laut Einlieferer haben 
Brief und Stempel zusammen einen Katalogwert von 12.000,- Euro.

4, Sassone 
Neapel 20 b b 1.200,- 

P 643 1872, ”Via di Junquera”, guter Grenzübergangsstempel auf Brief aus Spanien mit 200 M. 
frankiert, v.d.Linden Nr.2921, Seltenheit ”6”. Kab.Beleg. Spanien 103 b 60,- 

Los 642 Los 643

Italien - Besonderheiten

P 644 1945, Einlieferungsbeleg der SEAP (Servizi Espressi Autotrasporti Pubblici) für die 
Beförderung von Fahrrad-Ersatzteilen von Mailand nach Mantua, Postgebühr und 
Spesen von 19 Lire verklebt mit verschiedenen fiskalischen Marken (Gewerbesteuer), 8 
Lire davon für die Postgebühr mit Paketmarken 2 Lire (rechte Hälfte). Alle entwertet mit 
Stempel der SEAP. Beleg mehrfach gefaltet, interessante Mischfrankatur Fiskal- und 
Paketmarken. Paket 31 (4) etc. b 40,- 

Los 644
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Italien - Jugoslawien

P 645 1945, US-Militärpost, US-Aerogramm zu 6 C. mit italienischer Zusatzfrankatur aus 
Luftpostmarke Mi.-Nr. 408, Expreßmarke Mi.-Nr. 414, Militärpostmarke Mi.-Nr. 7 und 
zwei Gebührenmarken für Briefzustellung (Mi.-Nr. 2) nach Wildwood / New Jersey. 
Marken entwertet mit zwei verschiedenen Stempeln ”U.S. NAVY / JUL 30 1945”, 
nebengesetzt Zensurkontrollstempel. Pracht. 408, 414 etc. e 100,- 

P 646 1946, Mischfrankatur aus Serie Imperiale ohne Liktorenbündel, 2 L. karmin 
”Luogotenenza” und Demokratie, 2 Lire auf vollständigem Brief mit Inhalt aus Meran 
nach Venedig, Marken entwertet ”MERANO CORRISP. PACCHI / 13.2.46”, rs. AK 
Venedig. Sassone 533, 552. 679 Z, 691 b 80,- 

W 647 1952-1960, fünf Behördenbriefe mit Sondertarifen (13 Lire, 15 Lire bzw. 28 Lire), vier 
davon mit ”Das neue Italien”-Marken, davon eine MiF mit Demokratie, 2 Lire, einer mit 
Italia Turrita, 13 Lire. ex 691-935 b 40,- 

Los 645 Los 646

Jugoslawien

P 648 1922-24, Wohltätigkeitsmarke von 1921 zu 15 Para mit Aufdruck ”9 Din.”, postfrisches 
linkes Randstück, Garantiesignaturen auf dem Rand und FA Huzanic BPP ”Gummierung 
original und postfrisch. Die Qualität ist einwandfrei”. Eine recht seltene Marke, Mi. 300 €. 166 F **   70,- 

P 649 1922, Aufdruck ”9 Din auf 15 Pia”, tadelloses postfrisches Randstück, selten zu finden, 
Mi. 300 €. 166 F **   70,- 

W 650 1951, ”1. Landesbriefmarkenausstellung Zagreb”-Block entwertet mit entsprechendem 
Sonderstempel vom ”16.VI.1951” (Ersttag) und ”Esperanto” 2 Werte in sehr guter 
gestempelter Erhaltung. Michel 423,- Euro Bl. 5, 729/730 g 80,- 

P 651 1970, Europa Union 3.25 Din. dunkellila statt purpurlila im Kleinbogen zu 9 Marken, 
gefälligkeitsentwertet ”BEOGRAD - PRIVI DAN c 4.V.70” (Ersttag) und mit vollem 
Originalgummi. Die Marken leuchten unter UV-Licht hellorangerot. Laut Fotoattest 
Zrinjscak BPP ist der Kleinbogen echt und einwandfrei. Der sehr seltene Kleinbogen 
(besonders in gestempelt) steht im Michel ohne Preis. 1380 F Klbg. g 180,- 

Los 648 Los 649
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Jugoslawien - Lettland

Jugoslawien - Zwangszuschlagsmarken

P 652 1939, 0.50din. ”Red Cross” 1938 issue in combination with King Peter definitives 20din. 
blue and 1din. carmine-brown on insured letter 10000din. from ”DUBROVNIK 20.IX.39” 
to Zagreb with arrival mark on reverse, some postal wear/roughly opened. This charity 
tax stamp was used only during two weeks in 1938 and 1939, rare on cover thus. (M) 3 b 60,- 

Los 651 Los 652

Kroatien

P 653 1941, Jugoslawien-Freimarken 15 Werte komplett mit farbigen Aufdrucken, davon 
13 Werte in tadelloser postfrischer Erhaltung sowie 12 und 20 Dinar in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung, Attest Marjanovic von 1962. Alle Werte sind geprüft 
Marjanovic. Michel ca. 916,- Euro 24/38 **/* 200,- 

Kroatien - Ganzsachen

P 654 1941-1943, GS-Postkarte, 2 Kuna karminrot, zwei ungebrauchte Karten mit privaten 
Werbe-Zudrucken auf Vorder- und Rückseite: ”Merkur/Zagreb” (Gewürz- und 
Süßwarenhersteller) sowie”Franck Industries” (Lieferanten von Kaffeeersatz). P4 var. (2) GA 60,- 

Lettland

P 655 1938, Staatsgründung 20 Jahre, Markenheftchen zu 2,02 Lats mit viermal 264-265 und 
267 sowie zweimal 266 und 269 mit Zwischenblättern. Leichte Knitter im vorderen 
Umschlagblatt links (üblich, Herstellung?), Marken tadellos postfrisch, selten. Mi.-Wert 
300 €. MH 264-269 **   40,- 

ex Los 653 Los 654
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Liechtenstein

Liechtenstein

P 656 1912, Freimarken 5 H. bis 25 H., Satzfrankatur (25 H. Randklebung, ein fehlender Zahn) 
auf eingeschriebener Karte ab ”SCHAAN 15.9.13” nach Berlin mit nebengesetztem 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag. Die Ansichtkarte ”Gruß aus Liechtenstein” mit 
Volkshymne zeigt eine Abbildung der frankierten Marken. In dieser Form selten und 
attraktiv! 1/3 x Ak 50,- 

Los 655 Los 656

P 657 1924, Freimarken, Rotes Haus Vaduz, 80 Rp. rotschwarz / grauschwarz, Zähnung A, 
portogerechte EF auf R-Brief der Bank in Liechtenstein aus Vaduz nach Wien, Marke 
entwertet ”VADUZ / 14. VI. 24”. Umschlag oben etwas unsanft geöffnet und senkrecht 
mittig gefaltet, sonst schöner Bedarfsbeleg. 59 A b 40,- 

P 658 1928, Freimarken, Winzer im Weinberg, 2 ½ Rp. dunkelgrauoliv / dunkelgraulila, 
Achterblock als tarifgerechte Frankatur eines Inlandbriefes von Balzers nach Schaan, 
dabei die 2. Marke der unteren Reihe mit Plattenfehler I ”Haken am R von Rp”. Marken 
bis auf einige kürzere Zähne tadellos, entwertet ”BALZERS / 9. XI. 28”, waagerechter 
Faltbug unten, rs. AK Schaan vom Folgetag. 65 (7), 65 PF I b 40,- 

Los 657 Los 658
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Liechtenstein

P 659 1934, Landschaften und Gebäude Kleinformat, Schloss Vaduz, 1.20 Fr. 
schwarzbraunorange, Marke vom rechten Bogenrand als tarifgerechte Einzelfrankatur 
auf R-Eilbrief aus Vaduz nach Berlin. Marke entwertet ”VADUZ / 24.IV.33”, rs. zwei 
Viererblöcke alter 5 Kronen-Stempelmarken als Verschlußmarken, AK Berlin vom 
26.4.33 und zwei hs. Vermerke ”Nicht angetroffen”. Marke Kabinetterhaltung, 
Umschlag rechts einige leichte Knitter, insgesamt ein sehr schöner Bedarfsbeleg. Mi.-
Wert Liechtenstein Spezial für Brief 600 €. 121 b 90,- 

P 660 1936, Zuleitungspost zur 1. Nordamerikafahrt der LZ 129, Zeppelinausgabe auf zwei 
R-Belegen, zum einen die 1 Fr. rosakarmin, zwei Stück auf Brief nach Ridgewood, New 
Jersey, zum anderen die 2 Fr. dunkelrotviolett auf Brief nach Nutley, New York. Marken 
entwertet Triesenberg 2.V. bzw. 4 V. 36, nebengesetzt roter deutscher Luftpoststempel, rs. 
New Yorker Eingangsstempel vom 9.5.1936, Transit- und AK. Marken und Belege tadellos. 149 (2), 150 e 80,- 

P 661 1949, Freimarke Planken mit Aufdruck, 5 Rp. auf 3 Rp. orangebraun auf chromgelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF, zentrisch entwertet ”VADUZ / 14. IV. 49” auf 
portogerechtem Brief nach Murten, Fotobefund Marxer SBPV (1997), Mi.-Wert für 
Einzel-FDC schon 700 €. 267 (4) FDC/v 140,- 

P 662 1949, Freimarke Bendern in geänderter Farbe, 5 Rp. schwärzlichbraun auf hellgraugelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF der Versandstelle Vaduz, zentrisch entwertet ”VADUZ / 
1. XII. 49” auf portogerechtem Brief nach Berneck, Mi.-Wert für Einzel-FDC schon 850 €. 284 (4) FDC/v 170,- 

Los 661 Los 662

Los 659 Los 660
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Liechtenstein

P 663 1953, Gemälde IV, der komplette Satz, jeder Wert auf einem attraktiven Einzelbeleg: 
die 10 Rp. auf Karte mit Vordruck und Landpost-Rahmenstempel ”SCHELLENBERG 
/ 22. X. 53” nach Zürich, die 20 Rp. als Viererblock-FDC aus Vaduz nach Taastrup / 
Dänemark, die 30 Rp. als EF auf R-Brief nach Mauren, wieder mit Landpoststempel 
SCHELLENBERG vom 8.X.53 und schließlich die 40 Rp. als EF auf Auslandsbrief nach 
Aurich, entwertet ”SCHAAN / 4.IV.53”. Alle Belege Pracht, hübsche Kombination. Der 
Stempel von Schellenberg wurde nur im Oktober 1953 verwendet, lt. Michel-Spezial 
jeweils +30 €. 311-314

b/
FDC 50,- 

P 664 1954-1957, Sport I-IV, alle vier Sätze versammelt auf drei attraktiven Belegen - die 
Fußball-WM 1954 auf Blanko-Motiv-FDC (40 Rp. ein Zahn stockig, sonst Pracht), 
Sport II auf FDC der Vaduzer Verkaufsstelle mit Tagesstempel 14.VI.55 als R-Brief 
nach Aarau, rs. AK Aarau und schließlich Sport III und IV zusammen auf R-Eilbrief aus 
Vaduz nach Marburg, alle Marken tadellos, entwertet ”VADUZ / 3.VI.57”, rs. Bahnpost-
Kontrollstempel Kassel-Frankfurt/Main. ex 322-345 FDC/b 50,- 

Los 663 Los 664

P 665 2012, Liechtensteiner Sagen, Block zur LIBA 2012, zwei Exemplare mit Ersttagsstempel 
auf R-Brief mit Rückschein, davon eines im Normalformat 100 : 55 mm, eines - nicht 
zugeschnitten - mit Druckmarkierungen und Überformat 110 : 78 mm (Mindestmaß, da 
etwas unregelmäßig geschnitten). Der Block ist am Ausstellungstag gedruckt und bei 
der Ausstellung angeliefert worden, soweit bekannt, wurden ca. 100 Überformate an 
die Aussteller verteilt. Eine moderne Rarität in bester Qualität (der Rückschein hängt 
dem Kuvert noch an). (M) Block 23 var FDC 400,- 

Los 665



 121

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Luxemburg - Malta

Luxemburg

P 666 1895, Definitives Grand Duke Adolph, 1.25fr. booklet comprising four panes of six 
stamps 5c. green, mint never hinged, faint wrinkling at front cover, otherwise very 
fresh and pristine.   
1895, Freimarken, Großherzog Adolph, 1,25 Fr. Heftchen mit vier Heftchenblättern zu 
sechs Briefmarken 5c. grün, postfrisch, schwache Faltenbildung am Vorderdeckel, sonst 
sehr frisch und makellos. 70 MH **   650,- 

P 667 • 1931 Advertising envelope for ”Geisha Parfumes” franked by 1927 75c. tied ”Liége 
24.X.31” with Luxemburg transit dater and Ougrée arrival c.d.s. The envelope with a 
central vert. fold otherwise fine. A most attractive item. 189 b 150,- 

Los 666 Los 667

Malta

P 668 • 1900 Registered Official envelope headed ”On Her Majesty's Service” addressed to 
Tunis, Tunisia bearing 1885 2½d. bright blue and 1899 4½d. sepia tied by numeral ”A25”, 
with ”R” in oval and two different 'Registered Malta' oval datestamps (26 AP 00) on 
face, Tunis arrival c.d.s. on the reverse. (T) SG 25+32 b 80,- 

P 669 1921, 10s black Wmk Mult Script CA, unmounted mint copy from bottom margin, SG 104   
1921, 10 Sh. WZ 4 postfrisch, Unterrandstück, Mi. 900 Euro 63, SG 104 **   200,- 

Los 668 Los 669
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Monaco - Niederlande

Monaco - Vorphila

W 670 1785, incoming mail. Brief aus Marseille, mit 6 sols nach dem französischen Tarif vom 
1.Aug. 1759 taxiert. Prachtbeleg. b 40,- 

Monaco

P 671 1933/1937, Freimarken Bauwerke, 10 Fr. blau und 20 Fr. schwarz, beide Spitzenwerte 
des Satzes jeweils in Kombination mit anderen Marken (nur diese teilweise etwas 
fehlerhaft) auf zwei eingeschriebenen Luftpostbelegen von ”MONTE CARLO 18.11.37” 
nach Tavannes/Schweiz mit Ankunftsstempel 20.XI.37 daneben. 135/136 etc. b 60,- 

P 672 1964, ”CEPT-Special Block”, mint never hinged, luxus, attest Giulio Bolaffi. Michel 
1.000,- Euro   
1964, ”Europa Union” 2 Werte zusammen im tadellos postfrischem Sonderdruck in 
Blockform für Geschenkzwecke, Bleistiftsignatur Bolaffi. Laut Fotoattest Dr. Bolaffi ist 
der Sonderdruck echt, postfrisch und in einwandfreier Erhaltung. Michel 1.000,- Euro 

782/783 
Sonderdruck **   250,- 

Niederlande

W 673 1910, Wilhelmina 50c. bronze/red-brown and 25c. rose/blue on complete parcel 
despatch form from ”NOORDWJIL 8.11.10” to Ipolysag/Hungary (today Šahy/Slovakia) 
with transit mark ”EMMERICH 9.11.10” and arrival mark 15.11.10 on reverse. Upon arrival 
redirected to Ipolynyek (today Vinica/Slovakia) where it arrived on 18 Nov 1910. A most 
interesting entire! 62, 61 b 60,- 

Los 671 Los 672

P 674 1921, Wilhelmina, 1 G. grün und 50 c. grau /violett auf kompletter Auslandspaketkarte 
von ”ROTTERDAM 7.X.1921” in die Schweiz mit deutschen Transitstempeln auf Vorder-/
Rückseite. 63, 80 b 40,- 

Los 674 Los 675
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Niederlande - Norwegen

P 675 1924, ”Wilhelmina” 3 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung, 2 1/2 und 5 
Gulden mit Bleisiftsignaturen. Die 1 sowie die 2 1/2 Gulden sind mit 11 1/2er Zähnung 
und die 5 Gulden ist mit 12 1/2er Zähnung. Laut Fotoattest Raybaudi sind die 2 1/2 und 5 
Gulden, echt, postfrisch und in ausgezeichnetem Zustand. Michel 910,- Euro

168 A, 169 A, 
170 B **   200,- 

Norwegen - Vorphila

W 676 1824, Brief aus Trondheim nach Bordeaux, über Hamburg und Givet. b 80,- 

P 677 1830, vollständiger Brief aus Christiania / Oslo nach Bordeaux ”fr. Hamborg”, mit hs. 
Taxe und entsprechenden Hamburger T&T-Transitstempeln ”T.T.R.4” (vdL 2868a) 
und ”SUEDE” (vdL 2575) - Norwegen war damals schwedisch. Rs. Rahmenstempel 
des Königl. Schwed.-Norwegischen Postamts in Hamburg sowie Ausgabestempel 
Bordeaux. Vorderseitig Befördrungsspuren, sonst gute Erhaltung. b 100,- 

Norwegen

P 678 1859, Oscar I., einmal 3 Sk. grauviolett zusammen mit 8 Sk. braunkarmin, Einzelmarke 
und waagerechter Dreierstreifen als 35 Sk.-Porto auf Damenbriefumschlag aus 
Trondheim nach Bovisand / Plymouth über Hamburg und London. Einzelmarken 
und linke Marke des Dreierstreifens durch Randklebung etwas lädiert, entwertet 
”TRONDHJEM / 12 10 1859”, nebengesetzt rote PAID-Stempel von Hamburg und 
London, rs. Transitstempel des dänischen Postamts in Hamburg und AK Plymouth. 
Attraktiver Beleg. 3, 5 (4) b 600,- 

Los 677 Los 678

ex Los 679

P 679 1926-1934, Wappenlöwe, Inschriften in Grotesk, kompletter Satz inkl. Ergänzungswert 
35 Øre von 1934, 14 Werte tadellos postfrisch, üblich gezähnt und zentriert, Mi.-Wert 
506 €, Facit 134-147, 5.400 SEK. 120-132 A, 167 **   130,- 

W 680 1941, V (Victory) issue, 50ö.-5kr. without watermark, six values in (folded) sheets of 100 
stamps, mint never hinged. Michel nos. 251/256 Y (100), 9.100,- €. (M) 251/256 Y **   400,- 
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Norwegen - Österreich

Norwegen - Ganzsachen

P 681 1872, Posthorn, 2 Sk. mittelblau, Umschlag mit schräg gestreiftem Papier, Wertstempel 
mit rotem Handstempelüberdruck ”SPÉCIMEN”. Rechts etwas getöntes Papier, 
insgesamt frische Erhaltung, nicht häufig. U 1 II GA 50,- 

Österreich - Vorphila

P 682 Ca. 1798, Cholerapost, ”Gereinigt” - Schreibschriftstempel auf Brief von STANISLAU 
(Stanislo, jetzt Ukraine) nach Prag. Dieser Stempel ist bisher unbekannt, vermutlich in 
Wien verwendet. Seltenheit! b 250,- 

Los 681 Los 682

P 683 1831, 20.8., Cholerapost, Siegel ”K.K.SANITAETS ANSTALT BRUCK a./L.” auf gerasteltem 
und geräuchertem Brief nach Mannersdorf (Niederösterreich). Bruck a.d. Leitha war 
eine Sanitätsstation im inneren Cordon, an der Strasse von Budapest nach Wien. b 180,- 

P 684 1831, 14.Juli, Cholerapost, Brief aus SEMLIN nach Steyr, mit handschriftlichem 
Vermerk ”netto di fuori e di dentro”, entsprechend Bestätigungssiegel rückseitig 
K.K.HOFPOSTAMT IN WIEN, Prachtbeleg! b 180,- 

P 685 1831, 7.11., Cholerapost, Brief aus Odessa nach Triest, über Brody, schwarzer L1 ”Russie”. 
Bei der Ankunft in Triest geräuchert und mit Lacksiegel verschlossen ”K.K.CONTUMAZ 
...T....”; das bisher einzig bekannt gewordene Poststück mit diesem Lacksiegel. Prof. 
Ravasini interpretiert es als ANSTALT TRIEST. b 150,- 

Los 683 Los 684
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Österreich

P 686 1831, Cholerapost; Brief von AGRAM (Zagreb) nach Wien, dort gerastelt und mit 
rücks. Siegel K.K.OBERSTES HOFPOSTAMT IN WIEN verschlossen. Post innerhalb der 
Habsburgischen Monarchie wurde erst am Ankunftsort gegen die Cholera behandelt. 
Der einzig bekannte Beleg mit der Verwendung dieses Siegels. Ex Sammlung K.F. Meyer. b 180,- 

P 687 1831, Juli, Cholerapost, Drucksache von Wien nach Woynicz in Galizien. Geöffnet 
und desinfiziert an der Grenzstation Kenty, mit Lacksiegel verschlossen ”K.K.POST-
AMT KENTY” (34 x 32mm, Grossbuchstaben, ohne Zierornament), zur Bestätigung 
Ovalstempel ”Netto di fuora / e di dentro”, alles rückseitig. Kabinettbeleg! b 280,- 

W 688 1834, 15.11., Brief aus Ismail (Ukraine), mit Forwarding-Agenten ”Georg Pappajohann” 
(rücks. L1) aus Brody befördert, gerastelt und weiter nach Triest. Der schwarze 
Langstempel des Forwarders Pappajohann ist recht selten, Rowe Seltenheit ”4”. b 90,- 

Los 685 Los 686

Österreich

W 689 1855-1858, Wappenausgabe, 3 Kr., vier Briefhüllen bzw. vollständige Briefe mit 
Frankaturen dieser Marke, abgesehen von einem ”grünen” Brief aus Rovereto nach 
Verona alle mit böhmischen Aufgabeorten, dabei ein Brief aus Chotěboř nach 
Pržimislau, ein Brief aus Teplitz an den damaligen Beichtvater des früheren Kaisers 
Ferdinand I., Hermann Dichtl, und ein Brief mit zweimal 3 Kr. (eine Faltbug) aus Prag 
nach Budweis. Als ”Zugabe” drei Ausschnitte mit Zeitungsmarken, davon zwei mit Kopf 
der böhmischen Wochenzeitung ”Česky Jih”. (M) 2 (5) b/d 120,- 

P 690 1854, Wappenzeichnung, Maschinenpapier, 2 Kreuzer in der seltenen Farbe ”mausgrau”, 
Ferchenbauer Type III a, glasklarer Erstdruck, voll- bis breitrandig, sauber entwertet EKr 
”WIEN 12 2”, entsprechend aktueller Fotobefund Goller BPP (2024), Mi.-Wert 1.000 €, 
ANK MP Nr. 2 d, 1.300 €. 2 Y c g 200,- 

Los 687 Los 690
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Österreich

Los 691 Los 692

P 691 1859, 3 Kr. grün, Einzelfrankatur auf kleinform. Luxusbriefhülle mit genau sitzendem Ekr 
WIEN, Mi. 400 Euro. 12 b 60,- 

P 692 1859, 3 Kr. grün auf vollständigem Luxusbrief mit genau sitzendem Ovalstempel WIEN, 
Mi. 400 €. Innen zwei Stempelmarken zu 6 bzw. 30 Kr. als Gebühr, vgl. Bild im Netz. 12 b 60,- 

P 693 1859, Zeitungsmarke, Kaiser Franz Joseph (1.05 Kr), Type II dunkellila, breitrandiges, 
zentrisch sehr schön klar gestempeltes Exemplar ”ZEITUNGS-EXPED. WIEN / 3 2”, 
geprüft Drahn, laut aktuellem Fotobefund Goller BPP (2024) ”stärkere Alterspatina, 
insgesamt gute Erhaltung”, Mi.-Wert 500 €. 17 a g 90,- 

P 694 1867, Doppeladler, weit gezähnt, 5 Kr. rosa, waagerechtes Paar als Mehrfachfrankatur 
auf zweisprachiger (deutsch-kroatisch) ”Retour-Recepisse / Povratnica” bzw. 
Empfangsbestätigung für ein Einschreiben von Karlovac (Karlstadt) nach Zagreb, 
Marken mit Ekr entwertet ”KARLSTADT 31 7”. Schein senkrecht mittig gefaltet, sonst 
tadellos, laut Ferchenbauer-Handbuch 550 €. 32 a (2) b 80,- 

Los 693 Los 694

ex Los 695
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Österreich

P 695 1910, ”80. Geburtstag von Kaiser Franz Joseph” 17 Werte in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Die 2, 5 und 10 Kronen sind signiert Dr. Wittmann und die 10 Kronen ist 
zusätzlich noch geprüft Pfenninger. Michel 1.400,- Euro 161/177 **   280,- 

P 696 1918, Drucksachen-Eilmarke, Merkurkopf dreieckig, 2 H. lilakarmin auf großem Teil 
eines Streifbands mit 4 ½ LEERFELDERN (rechts beschnitten), in Prag nach der 
Unabhängigkeit verwendet als Mischfrankatur mit CSR-Zeitungsmarke 2 H. (zweimal, 
CSR Mi.-Nr. 13). Marken entwertet ”PRAG / PRAHA / 1.1.19”. Michel für 217 LF 4 ½ lose 
gestempelt schon 360 €, ungewöhnliches Stück! 217 LF 4½ d 100,- 

P 697 1918, Drucksachen-Eilmarke, Merkurkopf 2 H. schwarzrotkarmin, gez. 12½, mit ZWEI 
anhängenden Leerfeldern auf Ortspostkarte ohne Text, innerhalb von Prag nach der 
Unanbhängigkeit der CSR gelaufen mit Zusatzfrankatur CSR, Hradschin 3 H. und 
zweimal Zeitungsmarke 2 H. (Mi.-Nr. 1 und 13), alle Marken entwertet ”PRAHA / PRAG 
/ 31 12 18”. 219 A Kr b 90,- 

Los 696 Los 697

P 698 1918, 31.3., Erstflugbrief KRAKAU-WIEN mit Satzfrankatur, leichte senkr. Faltspur im 
Umschlag außerhalb der Frankatur, Mi. 300 Euro. 225-27 e 70,- 

P 699 1918, 17.IV., Flugpostbrief mit Satzfrankatur WIEN-KRAKAU, dabei 2.50 Kr. in guter 
Mischzähnung L12 1/2: 11 1/2, rs. fehlt obere Briefklappe, sonst Prachtbeleg, Mi. 300 €+. 225-27 mit 226C b 60,- 

W 700 1918, 8.V., Flugpostbrief KRAKAU-WIEN mit Satzfrankatur, sowie Satz auf weißem 
Papier auf unten verkürztem Brief von Wien nach Lemberg vom 25.VIII.18. 225-27x und y e 60,- 

Los 698 Los 699
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Österreich

P 701 1918, 31.III., 4 Kronen grau und 15 H. auf Flugbrief WIEN-KRAKAU, Aufgabestempel vom 
31.3., Luftpost-Bestätigungsstempel vom 1.4., mit Ank.-Stempel Krakau 1.4.1918. 227 e 60,- 

P 702 1918, 30.4., Flugpostbrief WIEN-LEMBERG, Bedarfsfrankatur 4 Kr. grau, schöner 
Vordruckbrief! 227x b 50,- 

Los 701 Los 702

P 703 1927-33, fünf schone Flugpostbedarfsbriefe, u.a. nach Casablanca, dazu 1936, Wien-
Kärnten für die Flugpost vorgesehener, aber dann doch per Landpost beförderter Brief 
(Flug ausgefallen); alle mit Flugpostmarken frankiert. e 60,- 

W 704 1929, Landschaften 20 G. schwärzlichgrau, 24 G. dunkelrötlichkarmin, 24 G. 
dunkelrosakarmin, 30 G. schwarzviolettpurpur, 40 G. schwärzlichblau, 1 Sch. 
schwarzorangebraun und 2 Sch. schwärzlichopalgün, jeweils in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 625,- Euro

503/507, 
510/511 **   80,- 

P 705 1931, ”Rotary-Kongress” 6 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut 
Fotobefund Dr. Ferchenbauer VÖB handels es sich um einen postfrischen erlesenen 
Prachtsatz. Michel 700,- Euro 518/523 **   90,- 

W 706 1931, ”Rotary-Kongress” 6 Werte komplett postfrisch. Die 20 Gr. hat unten links einen 
kürzeren Zahn mit einer kleinen gummifreien Stelle und die 1 Sch. hat links einige leicht 
kürzere Zähne. Michel 700,- Euro 518/523 **   80,- 

Los 703 ex Los 705
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Österreich

W 707 1932, Österreichische Maler 6 Werte komplett auf 2 Briefstücken, entwertet mit 
Sonderstempel ”SEGELFLUGAUSSTELLUNG ROBERT KRONFELD WIEN 30.XII.32”. 
ANK 500,- Euro/Michel 380,- Euro 545/550 d 50,- 

P 708 1933, FIS-Wettkämpfe 4 Werte komplett, davon 3 postfrisch und die 12 Gr. mit Falzspur. 
Michel 635,- Euro 551/554 **/* 90,- 

P 709 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf gewöhnlichem Papier, aus der 
rechten oberen Bogenecke und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 320,- Euro ++ 555 A **   50,- 

W 710 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf gewöhnlichem Papier und vom 
oberen Bogenoberrand. Die Marke ist in tadelloser postfrischer Erhaltung und das 
Oberrandstück hat einen Falzrest. Michel 320,- Euro 555 A **   60,- 

P 711 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf Faserpapier, vom unteren 
Bogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 750,- Euro 556 A **   150,- 

P 712 1933, ”WIPA” 60 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf Faserpapier, aus der rechten 
oberen Bogenecke, bis auf einen minimal kürzeren Zahn unten in tadelloser Erhaltung, 
entwertet mit Sonderstempel ”WIPA 1933 KONGRESSHAUS 25/6 WIEN”, zusammen 
mit 2 Flugpostmarken (Mi.Nr. 473 und 476) auf senkrecht mittig gefaltetem Flugpost-
Einschreibebrief mit Sonder-R-Zettel der ”Wipa 1933” und nach Berlin gelaufen. 556 A b 130,- 

W 713 1933, Katholikentag 6 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Mi.440,- Euro 557/562 **   50,- 

Los 712 Los 714

ex Los 708 Los 709 Los 711
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Österreich

P 714 1936, Dollfuß 10 Schilling schwärzlichviolettultramarin vom rechten Bogenrand in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 1.400,- Euro 588 **   280,- 

P 715 1945, III. Wiener Aushilsausgabe 2, 3 und 5 RM mit Plattenfehler ”1. Gitterstab 
angesetzt und ausgebuchtet”, in 14er Zähnung, in tadelloser postfrischer Erhaltung und 
geprüft Sturzeis VÖB. Die 2 RM ist vom linken Bogenrand und hat zusätzlich noch die 
Druckzufälligkeit ”2. Gitterstab gebrochen”. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind 
die Aufdrucke in jeder Hinsicht echt. Michel 540,- Euro VbB/VdB PF IV **   60,- 

W 716 1945, Grazer Aushilfsausgabe 19 Werte komplett von 1 bis 80 Pfg. als Viererblocksatz, 
jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung und je tiefst geprüft Sturzeis VÖB. Die 3 Pfg. 
ist aus der rechten unteren Bogenecke. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind die 
Marken postfrisch und die Aufdrucke echt. Michel 640,- Euro 674/692 (4) v/** 90,- 

W 717 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 80 Pfg. komplett, jeweils mit Aufdruck-Plattenfehler 
”halbes ch” (1 bis 24 Pfg.) bzw. ”halbes h” (25 bis 80 Pfg.), in tadelloser postfrischer 
Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB sind die 
Aufdrucke echt. Michel 842,- Euro 674/692 PF I **   100,- 

W 718 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 24 Pfg. komplett, jeweils mit Aufdruck-Plattenfehler 
”dünne Linie innen”, in tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut 
Prüfungsmitteilung sind die Marken in jeder Hinsicht echt. Dieser Plattenfehler ist noch 
nicht im Michel. 674/685 PF **   60,- 

P 719 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1, 2, 3 und 5 RM mit magerem Aufdruck, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind 
Marken sowie Aufdruck echt und ist die Erhaltung postfrisch und einwandfrei. Michel 
500,- Euro 693/696 II **   60,- 

Los 722ex Los 715 ex Los 719 ex Los 720

ex Los 726
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Österreich

P 720 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1, 2, 3 und 5 RM mit magerem Aufdruck, jeweils mit 
Aufdruck-Plattenfehler ”dünnes 1. e”, in tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft 
Sturzeis VÖB. Die 3 und 5 RM sind vom linken Bogenrand. Laut Prüfungsattest Sturzeis 
VÖB sind Marken sowie Aufdruck echt und ist die Erhaltung postfrisch und einwandfrei. 
Dieser Plattenfehler ist noch nicht im Michel. 693/696 II PF **   90,- 

W 721 1945, Grazer Aushilfsausgabe 5 Reichsmark mit Aufdrucktype II, vom Oberrand, in 
tadelloser postfrischer Erhaltung und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung 
Sturzeis VÖB ist die Marke postfrisch und der Aufdruck echt. Michel 300,- Euro 696 II **   50,- 

P 722 1945, Grazer Aushilfsausgebe 5 Reichsmark mit Aufdruck in Type II, je eine Marke hat 
Plattenfehler I (halbfettes ch) und II (fettes ch), im tadellos postfrischem senkrechtem 
Paar vom Unterrand und geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB 
ist das Paar in jeder Hinsicht echt und je eine Marke hat den Plattenfehler ”halbfettes 
bzw. fettes ch”. Michel 1.400,- Euro/ANK 1.440,- Euro

696 II Plattenf. I, 
696 II Plattenf. II p/** 220,- 

W 723 1946, ”Renner” 4 Werte komplett geschnitten auf Japanpapier, vom linken 
Kleinbogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 280,- Euro 772/775 B **   40,- 

W 724 1946, Renner 4 Werte komplett ungezähnt auf gelbem Japanpapier, je aus der linken 
oberen Kleinbogenecke und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 280,- Euro 772/775 B **   50,- 

W 725 1946, ”Renner” 4 Werte komplett geschnitten auf Japanpapier, jeweils vom oberen 
Kleinbogenrand, je mit Zierfeld unten und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. 
Michel 280,- Euro ++ 772/775 B Zf. **   50,- 

P 726 1946, Renner 4 Werte ungezähnt auf gelbem Japanpapier, jeweils im kompletten 
Kleinbogen zu 8 Marken und je in tadelloser postfrischer Erhaltung. Der 2 Schilling-
Kleinbogen ist in der rechten unteren Ecke herstellungsbedingt etwas wellig. Zusätzlich 
ist noch die originale Block-Souveniermappe enthalten. Michel 2.300,- Euro (M) 772/775 B Klbg. **   400,- 

W 727 1957, Trachten 2 Sch. grünblau als Einzelfrankatur auf Antwort einer 
Unbestellbarkeitsmeldung ab ”TRAUN 16.10.57” zurück an das Postamt Gutenbrunn. (T) 919 b 40,- 

W 728 1950-1953, Vögel-Flugpostmarken 7 Werte komplett von 60 Groschen bis 20 Schilling. 
Bis auf die 10 Schilling, welche oben einen etwas stärkeren Fingerabdruck hat, sind alle 
Werte tadellos postfrisch. Michel 354,- Euro

955/956, 968, 
984/987 **   50,- 

Österreich - Verrechnungsmarken

W 729 1951/52, Verrechnungsbogen mit 100 Sch. grün und Portomarken im gesamten 
Nominalwert von 84,80 Sch., sehr attraktiv einseitig frankiert, dazu senkr. Dreierstreifen 
sauber gestempelt, Prachtlos! (M) V1 (4) u.a. b 50,- 

P 730 1952, Verrechnungsbogen mit der seltenen 200 Sch. in ”B”-Zähnung und weiteren 
Portomarken, attraktiv frankiert! (M) V.2B u.a. b 150,- 

Los 730
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Österreich

W 731 1948, 30.X., Verrechnungsbogen mit 8x 500 Sch. und weiteren Portomarken im 
Nominalwert von 84,40 Sch., eindrucksvolle Großfrankatur! Mi. 500 + Euro (M) V.3 (8) u.a. b 100,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 732 1850, 5 C., feine Studie von 7 voll- bis teils breitrandigen Pracht-/ Kab.-Stücken 
gestempelt, u.a. Besonderheiten des Druckes (Letztdrucke, abgenutzte Klischees) oder 
des Papiers, Mi. ca. 700 Euro+. 1 (7) g 160,- 

P 733 1850, 5 C., zwei voll- bis breitrandige Exemplare, dünnes Papier (0,07mm) bzw. feiner 
Druck, je mit Ekr MILANO entwertet 1X (2) g 80,- 

P 734 1850, 5 C. breitrandig mit vorder- u. rücks. Druck, Ekr PORTOGRUARO, sowie ein 
weiteres vollr. Kab.Stück mit rücks. vollständigem Maschinenabklatsch, Stempel SALO, 
FB 450 Euro.

1X DG, 1 
Abklatsch g 90,- 

W 735 1850, 5 C. ”kadmiumgelb” gestempelt ”VEN...11/2”, lt. beiliegender Beschreibung 
eine Fälschung auf Handpapier. Dazu ein vollrandiges, schönes Vergleichsstück. 
Interessantes Los für den Spezialisten! (M) 1X, 1X Fä g 80,- 

ex Los 733 Los 734

P 736 1850, 10 C. ohne Gummierung, mit Plattenfehler ”Kleine Einkerbung der äußeren 
Randlinie links oben”, Fotobefund Dr. Ferchenbauer, Sassone Nr. 2, 2750 Euro. 2X (*)  140,- 

P 737 1850, 10 C. schwarz, ausgesucht schönes Los von 7 voll- bis breitrandigen Exemplaren, 
meist mit Plattenfehlern oder Druckzufälligkeiten, dabei ein breites linkes Randstück. 2X (7) g 170,- 

P 738 1850, 10 C. waagerechtes voll- bis breitrandiges Paar mit L2 UDINE, Kab.! 2X (2) g/p 80,- 

Los 736 ex Los 737 Los 738

Los 739 Los 740
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Österreich

P 739 1850, 10 C. schwarz, links unten winz. anliegender Schnitt, sonst voll- bis oben 
breitrandig als Einzelfrankatur auf Ortsbrief von MILANO, rücks. Distributionsstempel, 
Mi. 400 Euro. 2X b 90,- 

P 740 1855, Ortsbrief CREMONA, frankiert mit vollrandigem Kab.Stück 10c. schwarz 
(Handpapier), Fotoattest Enzo Diena ”perfetto” 2 X b 90,- 

P 741 1853, 3.1., 45 C.-Frankatur aus einem waagerechten Dreierstreifen 10 C. 
schwarz und Einzelstück 15 C. karmin, alle Marken voll- bis teils breitrandig, 
auf Brief von VICENZA nach Mailand, gepr. Fritz Puschmann und Paolo Vaccari, 
jeweils mit entsprechendem Fotoattest. Ein wundervoller Brief in besonders 
frischer Erhaltung! Ferchenbauer-HB 6000 Euro (ohne Berücksichtigung der 
Streifeneinheit!). 2X (3), 3 b 1.350,- 

P 742 SOSPIRO, Einzeiler ohne Datum, klarer Abschlag auf Kab.Brief 15c. nach Castellone. 
Dieser Stempel ist einer der SELTENSTEN des Gebietes, ein Ausstellungsstück. 
Sassone 22.500 Euro 3 b 900,- 

Los 741 Los 742

P 743 1850, 15 C. Handpapier, Beschreibung der Typen I und II, kleine Studie, dabei 
breitrandiges Typenpaar I/II mit L2 BELLUNO (rücks. flächig helle Stelle od. unterschiedl. 
Papierdicke), insgesamt 18 Stücke, Pracht/Kab.! (M) 3X (18) g 120,- 

P 744 1850, Österreich-Stempel; 15 C. loses Exemplar mit Dkr BAHNHOF LA(IBACH) und 
Briefstück mit L2 LEVIGO, Kab.-Stücke, Mi. 400 Euro. 3X (2) g/d 90,- 

ex Los 745 Los 746

Los 743

Los 744
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Österreich

P 745 1850, 15 C., Druckzufälligkeiten, Plattenfehler, Quetschfalten usw., Spezialsammlung auf 
beschrifteten Albumseiten. Insgesamt 70 Marken, dabei Paare, Dreierstreifen und ein 
Viererstreifen. U.a. der prominente Plattenfehler ”gebrochenes S von CENTES” bis hin zum 
fast völligen Fehlen des S (auf Brief), breitrandiger Viererstreifen mit sich - von links nach 
rechts - ”entwickelndem” Farbfleck unter dem Adlerflügel, Hohldrucke, Retuschen etc. (M) 3X, Y (70) g/b 300,- 

P 746 1850, 15 C. Maschinenpapier mit vollem Originalgummi, mit deutlichen Gummiknicken 
sowie einem Einriss rechts - durch das starke Gummicraquelé verursacht - , Fotobefund Dr. 
Ferchenbauer ”..rundum voll- bis breitrandiges, frisches Original!” Sassone N. 20, 4500 Euro. 3 Y *    120,- 

P 747 1850, Kreuzerausgaben in L.-V. verwendet, Studie mit fünfmal die 3 Kr. (dabei 1x mit 
vollständigem rücks. Maschinenabklatsch), 6 Kr. und zweimal die 9 Kr. lose gestempelt, 
sowie ein Brief mit 6 Kr. (3 Seiten breit- bis überrandig mit Teilen der Nachbarn, oben 
etwas berührt), feines Lot, Mi. ca. 1100 Euro. Österreich 3-5 g/b 160,- 

P 748 1851, 21.5., Kreuzerausgabe in L.-V. verwendet, 6 Kr. Handpapier im sogenannten 
Zwergenschnitt auf feiner Briefhülle von MILANO nach Verona, Mi. 550 Euro. Österreich 4X b 90,- 

Los 747 Los 748

P 749 1857, 15c. auf feinem Brief von PADOVA nach Venedig mit unten anhängendem 
Andreaskreuz, das zum Versiegeln des Briefes herumgelegt und beim Öffnen 
durchtrennt wurde. Es ist klar erkennbar, dass beide Teile zusammengehören. Eine 
große Seltenheit, geprüft Alberto Diena. 3 AK b 900,- 

P 750 1853, 15 C. VERONESER POSTFÄLSCHUNG, ein allseits breitrandiges Exemplar 
auf Briefstück mit Ekr VICENZA, per esteso signiert Alberto Diena und dott. 
Enzo Diena. Unten im breiten Rand (und nur dort!) zwischen der Ziffer ”5” und 
”C” von CENTES in der Durchsicht eine kleine helle (wolkige) Stelle, Fotoattest 
Dr. Ferchenbauer ”..ein besonders attraktives und wirkungsvolles Stück dieser 
seltenen Marke”. Sassone F Ib (rosso brunato), 6000 Euro (plus 50% Aufschlag für 
alle Verwendungen außer ”Verona”), Ferchenbauer-HB 4250 Euro, Mi. 3000 Euro.

3 Pfä, Sassone 
F Ib d 500,- 

Los 750 Los 751Los 749
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Österreich

P 751 1853, 15 C. Type II, MAILÄNDER POSTFÄLSCHUNG, rundum überrandig, mit Ekr 
MILANO, unten kleiner Spalt außerhalb des Markenbildes. Fotoattest Dr. Ferchenbauer 
”ein besonders wirkungsvolles relatives Prachtstück”! FB-Handbuch 2650 Euro, 
Sassone Nr. F 4a (rosa vermiglio chiaro), 5250 Euro. Pfä 3 g 350,- 

P 752 1850, GERIPPTES Papier, prachtvolle Studie von 8 Marken (2x 15 C., 3x 30 C. und 3x 45 
C.), div. Stempel, alle mit deutlich erkennbarer Rippung, dabei eine Marke mit Wz.-Teil 
sowie teils Druck-/ Papierbesonderheiten, Mi. über 1000 Euro. 3XR - 5XR g 160,- 

ex Los 752

P 753 1850, 30 C. geripptes Papier und ”normales” linkes Randstück 15 C. zusammen auf Kab.-
Briefhülle von VENEZIA nach Mailand, beide Marken breitrandig, Mi. 320 Euro. 4XR, 3X b 80,- 

P 754 1850, 30 C. breitrandig, mit waagerechtem Balken unten, auf Kab.-Brief von BERGAMO 
nach Arzignano, diese Besonderheit ist auf Briefen selten zu finden! FB-HB 400 Euro. 4 Balken b 90,- 

Los 753 Los 754

Los 756Los 755
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Österreich

P 755 1854, Wappenzeichnung 30 Centes, Handpapier, braun bis violettbraun als 
Einzelfrankatur auf Empfangsbestätigung für ein in Cologna aufgegebenes 
Einschreiben, Marke zweimal entwertet am Aufgabeort ”COLOGNA” und am Zielort 
”LEGNAGO / 20 4” (Legnago / Venetien), rs. AK der Empfangsbestätigung ”COLOGNA 
/ 21 4”, kl. Fleck und Faltungen, insgesamt sehr gut erhaltener, nicht üblicher Beleg! 4 x b b 50,- 

P 756 1850, 30 C. Handpapier ungebraucht ohne Gummierung, voll- bis überrandig, winz. 
Randspalt rechts im Bereich der Lorbeerblätter, farbtiefes Stück! Fotobefund Dr. 
Ferchenbauer, FB-HB 650 Euro, Sassone 4500 Euro. 4X I (*)  90,- 

W 757 1850, 30 C., Druck- und Papiervarianten, kleine Spezialsammlung auf vier beschrifteten 
Albumseiten, dabei zwei mit 30 c. frankierte Retour-Recepissen, fast ausnahmslos voll- 
bis breitrandige Exemplare (28 Marken, darunter 2 Paare und 2 Recepissen). (M) 4X, 4Y g/b 160,- 

P 758 1858, seltene 75c.-Rate aus 30 u. 45 C. Ausgabe 1850 (beide breitrandig) auf 
kleinformatiger Briefhülle von VENEZIA nach Turin, rs. Ank. Stempel, rücks. Lacksiegel 
entfernt. Ferchenbauer 800 Euro. 4, 5 b 200,- 

P 759 1850, 45 C. Maschinenpapier, ausgesuchtes Qualitätslos von 10 voll- bis überrandigen 
Exemplaren, u.a. zwei Randstücke und ein Paar, teils kleine Druckzufälligkeiten, dazu 
ein Neudruck von 1870. 5Y (10) g 110,- 

P 760 1858, Kaiser Franz Joseph, 2 Soldi dunkelgelb, farb- und prägefrische, gut zentrierte und 
gezähnte Marke mit Druckabart ”Farbflecken am Hals [Kinnbart]”, ideal entwertet mit 
Einkreisstempel ”MILANO 21 11”, entsprechendes Fotoattest Goller BPP (2024), ANK für 
dunkelgelb 700 € gestempelt, Farbflecken +70 €. 6 I, ANK 6 I a g 160,- 

Los 758 ex Los 759 Los 760

P 761 1858ff., Kaiser Franz Joseph, Type I, 3 Soldi schwarz, farbfrische, gut gezähnte und 
geprägte Marke, entwertet mit Zweizeiler ”[V]ENEZIA / MAR”, auf dicken / bzw. 
Kartonpapier (ANK + 40 €), auch laut aktuellem Fotobefund Goller BPP (2024) gute 
Erhaltung. 7 I a g 50,- 

Los 763Los 761 Los 762
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Österreich

P 762 1858ff., Kaiser Franz Joseph, Type I, 3 Soldi grauschwarz, sauber gezähnt, flach geprägt, 
Randkerbe beim linken oberen Eckzahn, kleine Unebenheiten, sonst sehr feines Stück, 
entwertet mit Langstempel ”LEG[NAGO] 24...”, geprüft Karl Neufeld, entsprechend 
aktueller Fotobefund Goller BPP (2024), Mi.-Wert 550 €, ANK 750 €. 7 I b g 80,- 

P 763 1859, Kaiser Franz Joseph, 3 Soldi tiefschwarz in Type II, Kartonpapier, einwandfrei 
und gut gezähnt mit zentrischem EKr. ”MANTOVA / 28 9”, laut Fotobefund Goller BPP 
(2022) ”Idealstempel”. 7 II a g 50,- 

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken

P 764 1856, 6.4., 45 C.-Frankatur aus Stempelmarken 15 und 30 C., von VICENZA nach Wien, 
gepr. A.Diena, Zanaria und Fotoattest P. Vaccari, ausnehmend frische Kabinetterhaltung! 
Sassone 2000 Euro.

3 II, 4 II, Sassone 
7 u. 8 b 350,- 

Österreichische Post in der Levante

W 765 1811, 17.4., Drucksache von SEMLIN an die lokale Verwaltung, mit Papier-Prägesiegel 
der Quarantäne-Station ”K.K.SEML.CONTUMAZ ET PROVENT..IN....SIGIL.”, seltenes 
Liebhaberstück! b 90,- 

P 766 1844, Brief aus BELGRAD nach Paris, mit blauem L2 von SEMLIN, dort gegen die Cholera 
desinfiziert mit entsprechendem Cholerastempel NETTO DI FUORA ET DI DENTRO 
rückseitig. Briefe aus Serbien aus dieser Zeit ins Ausland sind selten. b 100,- 

Los 764 Los 766

P 767 1860, 28.3., Brief von Constantinopel nach Wien, gegen die Cholera in Semlin 
DESINFIZIERT, entsprechend rückseitig gestempelt NETTO DI FUORA E DI DENTRO in 
kleinen Versalien. Ein sehr seltener Stempel! b 180,- 

Los 767
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Österreich

W 768 Thematik Seuchenpost: um 1890, Serbien, ein ”Ukas”; serbisches Schreiben mit 
Cholerastempel von Semlin. b 50,- 

W 769 1906, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau und 5 Pia. auf 1 Kr. rot auf vollständiger Nachnahme-
Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 10.10.06” nach Luzern mit Schweizer Zoll-
Rahmenstempel und Borderau-Aufkleber, Pracht. 36, 37 b 40,- 

P 770 1908, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau, 5 Pia. auf 1 Kr. rot und 1 Pia. ultramarin auf 
vollständiger Nachnahme-Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 3.IV.08” nach Luzern 
mit Transitstempel von Wien 6.IV.08, Schweizer Zoll-Rahmenstempel und Borderau-
Aufkleber. Pracht. 36, 37, 49 b 50,- 

P 771 1907, 10 Pia. auf 2 Kr. violettgrau und 2 Pia. graublau auf vollständiger Nachnahme-
Paketkarte von ”CONSTANTINOPEL 27.9.07” nach Luzern mit Schweizer Zoll-
Rahmenstempel und Bordereau-Aufkleber, Pracht. 37, 50 b 40,- 

Österreichische Post in der Levante - Portomarken

P 772 1910, Portomarken 1/2 bis 30 Pia. grün auf dickem Papier, 9 Werte komplett postfrisch, 
10 Pia. gepr. Puschmann, Mi. 620 Euro P.6-14y b **   150,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

W 773 1915, Feldpostmarke 10 Kronen violettblau auf grau in guter gestempelter Erhaltung. 
Mi.360,- Euro 21 g 40,- 

Los 770 Los 771

ex Los 772 Los 774
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Österreich - Polen

Österreich - Verwendung in Liechtenstein

P 774 1919, MITLÄUFER, Kaiserkrone, 6 H. orange in Mischfrankatur mit Liechtenstein, 
Fürstliches Wappen 3 H. als Frankatur einer Karte nach Zürich, poste restante. Beide 
Marken entwertet ”TRIESEN / 3.IV.19”. Die Karte wurde in Zürich nicht abgeholt und nach 
Buchs (St. Gallen) weitergesendet. Da sie um 1 Heller unterfrankiert war (Kartenporto 
10 H.), taxierte man sie in Buchs mit drei Schweizer Portomarken zu 1 Rp. (zweimal) und 
3 Rp. nach. Der Fotobefund Hoffner BPP von 2024 bestätigt die Echtheit, der Prüfer 
sah allerdings die 3 Heller-Marke aus Liechtenstein als österreichische 3 Heller-Marke, 
daher Text etwas unstimmig.... Sehr seltene und dekorative Mischfrankatur!

187, FL 4, CH 
Porto 29, 30 b 90,- 

Österreich - Schiffspost

P 775 1870, Brief aus Lussinpiccolo [Mali Lošinj / Kroatien] nach Marseille, frankiert mit 
Franz Joseph, grober Druck, 10 Kr. blau, waager. Paar und 5 Kr. einzeln. Marken klar 
entwertet mit Triestiner Hafenstempel für ankommende Post ”Leta. arrta. per mare” 
in Schreibschrift (auf Briefen selten), frz. Grenzübergangsstempel in blau ”AUTRICHE 
CULOZ / 10 MAI 70” nebengesetzt. Rs. Transitstempel Triest, frz. Bahnpost- und 
Ankunftstempel. Waagerechter Faltbug durch Adresse, Prachtbeleg. 37, 38 (2) b 280,- 

Österreich - Stempel

P 776 1868, VILPIAN, ideal klarer Abschlag des Fingerhutstempels auf Ausgabe 1863-64, Adler 
weit gezähnt, 15 Kr. mit Datum vom 11.10.1868 auf komplettem Brief nach Genf. Da der 
(Süd-)Tiroler Poststempel erst am 22.9.1868 eingesetzt wurde, eine frühe Verwendung 
auf einer nicht in den Handbüchern erfaßten Ausgabe. Rs. Transit- und Ankunftstempel, 
Archivfaltbüge, sonst sehr frische Erhaltung. 34 b 120,- 

Los 775 Los 776

Polen - Vorphila

P 777 1512, vollständiger Brief aus Kielce an das Domkapitel in Krakau (in Latein), zu der 
Zeit lag die Postbeförderung noch bei einzelnen Handelshäusern, einen organisierten 
Postbetrieb gab es zu der Zeit noch nicht. Uns ist bislang kein früherer Brief aus Polen 
bekannt, gute Erhaltung. b 350,- 

Los 777 Los 778
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Polen

P 778 1563, EL from KIELCE written in Latin addressed to the chapter of the cathedral of 
Krakow. Unusually early letter in good condition.   
1563, Brief aus KIELCE in lateinischer Sprache an das Domkapitel zu Krakau. 
Ungewöhnlich früher Brief in guter Erhaltung. b 240,- 

P 779 1577, EL from Warszawa to Cracow with full contents. Extremely early entire showing 
traces of a treatment against diseases.   
1577, Brief von Warschau nach Krakau, vollständiger Inhalt. Extrem früher Brief, der 
Bräunungsspuren von der Behandlung gegen Seuchen zeigt. b 220,- 

Polen

P 780 1950, ”Roosevelt”-Block, mint never hinged, with overprint ”Groszy”, in different colour 
on each stamp, luxus quality. Michel 800,- Euro   
1950, ”160 Jahre Verfassung der USA”-Block mit Groszy-Aufdruck in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Michel 800,- Euro Bl. A11 **   100,- 

Polen - Lokalausgaben 1915/19

P 781 LUBOML, 1918, Stadtansichten, vier Werte 5 bis 25 Heller, jeweils mit kopfstehender 
Wertangabe (einmal im Bogen vorhanden), sauber ungebraucht und jeweils geprüft 
S[tefan]. Petriuk PZF, Mi.-Wert zusammen 280 €. I-IV F *    60,- 

Los 779

Los 780 ex Los 781
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Polen - Portugal

Los 782 Los 783

Polen - Ganzsachen

P 782 1921, GSK 1 M., Frageteil der Doppelkarte mit Zusatzfrankatur Mi.Nr. 106, 108 und 111, 
Bedarf aus Schildberg nach Deutschland P36 F GA 40,- 

Portugal

P 783 • 1904 Registered envelope addressed to France bearing 1895-96 500r. and 200r. plus 
1898 65r., all tied ”SETUBAL/17...04” c.d.s., boxed Registered h/s alongside, and on 
the reverse with 'Ambulancia BEIRA ALTAI', 'Ambulancia Porte I' and Amiens arrival 
datestamps. The large size envelope reduced laterally and partially creased, but a scarce 
high value franking on registered cover. (T) 137, 135, 149 b 150,- 

P 784 1926, Ceres, 2.40 Esc. helloliv auf glänzendem Papier, frisches, sauber gezähntes und 
gut zentriertes Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. 
AFINSA-Notierungen). 293 *    60,- 

P 785 1926, Ceres, 3 Esc. rosa auf glänzendem Papier, frisches, gut gezähntes und zentriertes 
Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. AFINSA-
Notierungen). 294 *    60,- 

P 786 1924, Ceres, 10 Esc. rosa auf glänzendem Papier, gut gezähntes und üblich zentriertes 
Stück, sauber ungebraucht, mittig kleine Papierfalte, geprüft Richter, Mi.-Wert für ** 
500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. AFINSA-Notierungen). 297 **   50,- 

P 787 1928-1929, Ceres 4 C. hellgrün, gezähnt 15:14 mit Überdruck ”10 C.” auf Kartonpapier, 
üblich zentriert, gut gezähnt und ungebraucht mit Erstfalz, tadellos, Mi.-Wert für ** 
500 €, für ungebraucht ca. 320 € entsprechend AFINSA-Notierungen.

477 Az, Afinsa 
456 *    90,- 

Portugal - Paketmarken

P 788 1922, Allegoriezeichnung, 10.00 Esc. lilabraun, üblich zentriertes, tadellos postfrisches 
Stück, Mi.-Wert 200 €. 17 **   50,- 

Los 785 Los 786 Los 787 Los 788Los 784
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Rumänien - Russland

Rumänien - Stempel

P 789 1896, König Karl I., 25 B. dunkellila als EF auf Brief aus dem Königlichen Haushalt nach 
Baden-Baden, die Marke mit sehr seltenem Sonderstempel entwertet ”BUCURESCI No. 
5 / INDEPENDANCE ROUMAINE / 4MAI1896” aus Anlaß des Unabhängigkeitsjubiläums. 
Umschlag im unteren Teil etwas fleckig, rs. AK Baden-Baden. 105 b 120,- 

Russland - Vorphila

P 790 1831, Aug 3, Cholera mail, EL from Taganrog to Nice, France. Opened and re-sealed at the 
Austrian Sanitary Cordon at KENTY with fragmented wax seal ”K.K.POST AMT KENTY” 
with confirmatory cachet ”Netto di fuora / e di dentro”. Second treatment at the 
Sardinian frontier quarantine station. Closure with oval cachet R. GIUNTA SANITARIA 
DI NOVARA. Rated 21 decimes.   
1831, 3.8., Cholerapost, Briefhülle aus Taganrog nach Nizza, Frankreich. Geöffnet und 
neu versiegelt an der österreichischen Grenzstation KENTY mit Teil des Lacksiegels 
”K.K.POST AMT KENTY” und entsprechender Bestätigung ”Netto di fuora/e di dentro”. 
Eine zweite Behandlung erfolgte an der Quarantäne-Station an der sardischen Grenze, 
entsprechender Verschlußstempel ”R. GIUNTA SANITARIA DI NOVARA”. Sehr schöner 
Beleg, der das Verfahren der doppelten Desinfizierung zeigt! b 250,- 

Los 789 Los 790

Los 792 Los 793 Los 794
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Russland

W 791 1858, markenloser Paketbegleitschein des kaiserlichen Erziehungsheims der Moskauer 
Vormundschaft, dekorativ! (M) b 60,- 

Russland

P 792 1858, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, 30 K. lilarot / dunkelgelblichgrün, 
farbfrisches Exemplar mit Originalgummi und Falzspuren, zwei Ecken minimal 
gestoßen, sonst sehr feines Exemplar, sauber gezähnt, Mi.-Wert 1.200 €. 7 *    220,- 

P 793 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 1 K. schwarz / 
mittelorangegelb, Originalgummi mit Falzspuren, sehr schönes und farbfrisches Stück, 
Mi.-Wert 350 €. 9 *    70,- 

P 794 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 3 K. schwarz / 
mittelgrün, Originalgummi mit Falzspuren, gut gezähnt, farbfrisch, Pracht, Mi.-Wert 
500 €. 10 *    110,- 

P 795 1901, Sven Hedin cover: 50 K. tied ”Osh Fergana 219 VII 01” to reverse of registered 
cover via ”MOSKVA” to Sweden w. arrival ”STOCKHOLM 1 8 01”. Attractive cover 
from the eastern limits of the Fergana valley (today Kirgizstan) in Central Asia. 75 b 550,- 

Los 795

P 796 1916, Romanowausgabe mit Überdruck, 10 Kop. auf 7 Kop. braun, senkrechtes Paar auf 
dreiseitig geöffnetem R-Brief aus St. Petersburg nach Dordrecht, Marken entwertet 
”PETROGRAD / 4. 11. 16”. Der Brief wurde in St. Petersburg zensiert, entsprechende 
Stempel und Klebebanderole vor- und rückseitig, dort auch AK Dordrecht. b 60,- 

Los 796 Los 797
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Russland

Russland - Post der Bürgerkriegsgebiete: Wrangel-Armee

P 797 1921, 10000rbl. on 4kop. red, 10000rbl. on 5kop. brown and 20000rbl. on 35kop. brown/
green, attractive franking on registered cover from ”ANTIGONA / 18 AVR 1921” to Chalki 
with arrival mark 20.4. on reverse. b 80,- 

Russische Post in China - Ganzsachen

P 798 1917, Ganzsachenumschlag 10 K. blau mit rotem Überdruck ”KITAI”, hier als Privat-GA 
mit Zudruck der ”Agence des prisonniers de guerre” des Roten Kreuzes, gedruckter 
Absender ist die ”Hülfsaktion für Deutsche u. Österr.-Ungar. Gefangene in Sibirien” 
in Tientsin. Entwertet von der Russischen Post in Tientsin am 8.8.1917 [julianischer 
Kalender], nach Krassnoufimsk im Gouvernement Perm an einen [österreichischen?] 
Gebirgs- bzw. Oberjäger, mit Zensurstempel. Stärkere Beförderungsspuren und Büge, 
aber nicht häufiger Beleg! U 2 A var. GA 120,- 

Russische Post in der Levante - Staatspost

P 799 1848, EL from KONSTANTINOPEL showing a faint strike in red of the Russian Post 
Office on the backside, addressed to Odessa with cholera slits and desinfection cachet 
accordingly.   
1848, Brief aus KONSTANTINOPEL mit einem rückseitigen zarten Abschlag des 
russischen Postamtes in rot, nach Odessa mit Choleraschlitzen und Cholerastempel b 90,- 

Los 798 Los 799

Los 800 Los 803
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Russland - Schweden

Russland - Ganzsachen

P 800 1875, 4 Kopeken-Ganzsachenkarte, entwertet ”RIGA 31.DEZ.1876”, nach Hamburg 
gelaufen, mit Hufeisenstempel ”HAMBURG BRF.P. 14.JAN.77” (als Ankunftstempel). Die 
Karte ist oben leicht fleckig und hat im Hufeisenstempel ein kleines repariertes Loch. P 4 GA 40,- 

W 801 1886, komplette, leicht fleckige 3 Kopeken-Antwortkarte, entwertet ”ST. PETERSBURG 
28.OKT.1888” und innerhalb Russlands gelaufen. P 8 GA 40,- 

W 802 1898, komplette gelaufene, leicht fleckige 15 Kopeken-Postanweisung über 25 Rubel, 
mit links 2 kleinen Registraturlochungen. (T) A 2 GA 50,- 

P 803 1898, 25 Kopeken-Postanweisung über 125,- Rubel, entwertet ”RARA LETROK 
3.V.1904”, mit Beifrankatur der Freimarken zu 1 und 14 Kopeken (Mi.Nr. 45 und 50) und 
nach Warschau gelaufen. A 3 GA 60,- 

San Marino

W 804 1934-1957, drei bessere Ausgaben – Philatelistische Ausstellung 1934 (202-205, 
Spitzenwert**, kleinere Werte*), Briefmarkenausstellung 1951** (461) und Freimarke 
500 Lire von 1958** (586), Mi.-Wert ohne Falzmarken 310 €. 205, 586 **/* 50,- 

W 805 1949-50, Kleinbögen der Mi. Nr. 438 und Nr. 439 B sauber gestempelt, Pracht (Sassone 
Foglietti 8, 11, 660.- Euro) (T)

438 KLB, 439 
B KLB g 100,- 

W 806 1950, Flugpostmarken 9 Werte komplett in tadellos postfrischer Erhaltung. Michel 350,- Euro 442/450 **/f 80,- 

Schweden - Vorphila

W 807 1842-1852, 6 ELs to abroad, presented on exhibition pages, a.o. Swedish PO Hamburg. (M) b 110,- 

Schweden

P 808 1868-1871, die vollständige Skilling-Ausgabe ungebraucht [die 6 Sk. ohne Gummi] und 
sauber gezähnt in Neudrucken, die 3 Sk. von 1871 (Facit E3), alle übrigen von 1868 (Facit 
E1 bei der 4 Sk., Facit E 2 bei 6-24 Sk.), Michel 2.150 € ohne die 6 Skilling-Marke. 1-5 ND */(*) 400,- 

P 809 1856, Reichswappen, 8 Sk. hellgelb, üblich gezähnt, farbfrisch mit Einkreis-Entwertung 
”KONG... / 28 11”, unsigniert, Mi.-Wert 1.400 €. 4 b g 300,- 

P 810 1856, Reichswappen, 8 Sk. orange bis rotorange, gut gezähnt, normal zentriert, mit EKr. 
”STOCKHOLM / 18 7 56”, geprüft Richter, Mi.-Wert 700 €. 8 a g 160,- 

ex Los 808

Los 809 Los 810 Los 811
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Schweden

P 811 1885, Kleiner Löwe über Wertangabe, 3 Öre braun, Type II, NEUDRUCK gez. 13, 
Viererblock vom Unterrand, die beiden oberen Werte mit Falzrest, die unteren postfrisch 
mit üblich unregelmäßigem Gummiauftrag. Facit 14 B N, 4.600 SEK. 14 ND (4) **/*/v 140,- 

P 812 1887-91, 5 ausgesuchte Belege ins Ausland, mit Ziffernmarken frankiert. Dabei 1x 
finnischer Ankunftstempel als Entwertung, 1x nach Spanien, 1x in die USA etc. (M) b 130,- 

P 813 1918, ”Värnamo”-Ausgabe, Gustav V., 55 Öre hellblau und 80 Öre schwarz ohne 
Wz., ohne Aufdruck nur 1.000 Stück in Värnamo verkauft, beide Marken sauber 
ungebraucht mit Falzspuren, gut gezähnt, Mi.-Wert 2800 €. 84-85 W *    1.000,- 

P 814 1920, Dienstmarken mit Aufdruck ”LUFTPOST”, 50 auf 4 Öre lila mit Wz. 1, senkrechtes 
postfrisches Paar aus der rechten oberen Bogenecke, Ränder knittrig, obere Marke in 
der oberen rechten Ecke bildseitig kleine Klebereste, sonst einwandfrei mit üblichen 
Gummibügen und gut zentriert. Mi.-Wert 500 €, Facit 138 cxz, 6.600 SEK. 140 V (2) **   90,- 

P 815 1924, Weltpostkongreß Stockholm, der komplette Satz sauber gestempelt in üblicher 
Zähnung, 40 Öre leichte Knitter, 2 Kr. oben kl. Knitter und kurzer Zahn, sonst alle Werte 
einwandfrei mit zusätzlich 10 Öre Wz. ungebraucht (145 X, Facit 197cx) und der 30 Öre 
in grünlichblau (149 Wb, Facit 201 b). Facit 9500 €++.

144-158 inkl. 
149 b g 120,- 

Los 812 Los 814

Los 813

ex Los 815

Los 816
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Schweden - Schweiz

Schweden - Dienstmarken

P 816 1919, insured letter over 40.773 swedish crowns from SÖDERTALJE to Stockholm, franked 
1 Kr (x6) and 30 Oere (x3), fine and attractive. Opened on three sides for presentation. (M) 11 (6), 26 (3) b 170,- 

P 817 1889, Dienstmarken mit Überdruck, 10 Öre dunkelblau auf 12 Öre blau, kopfstehender 
Überdruck, ungebraucht mit Falzrest, Gummi und Marke etwas gebräunt, sonst 
einwandfrei, seltenes Stück [200 Stück Auflage], signiert Bartels, Facit TJ 25 v² - 18.000 
SEK. 12 K *    450,- 

Schweiz - Zürich

P 818 1843, 6 Rp. mit waagerechten Unterdrucklinien, sauber gestempelter Prachtwert, gepr. 
Diena und Attest Marchand, Mi. 1500 Euro 2 II g 250,- 

Schweiz - Genf

P 819 1848, dunkelgrüner Adler, sauber gestempelt und volle Ränder, rücks. 
Papierunebenheiten, optisch sehr fein! Mi. 2800 5 g 200,- 

Schweiz

P 820 1851, Neuenburg, sauber gestempelter Prachtwert, Atteste Caffaz und Savarese, 
Mi. 3800 Euro 3 g 500,- 

P 821 1851, ”Poste Locale” schwarz/dunkelzinnoberrot, dreiseitig voll- bis breitrandig 
geschnitten (oben und links mit vollen Schnittlinien) und entwertet mit schwarzer 
eidgenössischer Raute. Laut neuestem Fotoattest Eichele (Briefmarkenprüfstelle 
Basel) ist die Marke echt, hat dreiseitig gute bis breite Ränder, ist der Rand rechts 
repariert und ist die Entwertung echt. Michel 4.200,- Euro 3 b g 550,- 

Los 817 Los 818 Los 819 Los 820 Los 821

P 822 1850, 2 1/2 Rp., sogenannte ”Winterthur”, allseits vollrandig mit Trennornamenten, 
sauber gestempelt mit schwarzer Zürcherrosette, leicht bügig mit gerauhten/
hellen Stellen, nicht repariertes, sehr feines Exemplar der seltenen Marke, 
Fotoattest Renggli, Zumstein Nr. 12, 5400 CHF. 4 g 1.350,- 

P 823 1850, 5 Rp. allseits regelmäßig und breit gerandet auf Briefvorderseite mit anhäng. Teil 
der Rüclseite, von BEX1 JUB 51 nach Ormont Dessous, Kab. Beleg, Fotoattest Rellstab 7 II d 250,- 

Los 822 Los 823 ex Los 824
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Schweiz

P 824 1850, 10 Rp. Rayon II, drei vollrandige Prachtwerte in Farbnuancen, versch. Stempel, 
dabei 1x Stein A2 (mit P.P.-Stempel). 8 II (3) g 120,- 

P 825 1850, 10 Rp. Rayon II, voll- bis überrandig auf Brief von VEVEY 21 AOUT 1854 nach 
Morges, senkr. Faltbüge im Umschlag ausserhalb der Frankatur 8 II b 100,- 

P 826 1851, 5 Rp. Rayon I, voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief von WOHLEN 23 JANV. 53 nach 
Baumgarten 9 II b 100,- 

Los 825 Los 826

P 827 1856, Brief von BASEL 2.JULI 56 nach Chaux de Fonds, mit guter Frankatur aus 
voll- bis meist breitrandiger 5 Rp. und 10 Rp. (Randlinie oben geschnitten, sonst 
breitrandig), beide auf sehr dünnem Papier. Fotoattest U.Hermann ”schöne 
Buntfrankatur seltener Strubelmarken auf dekorativem Beleg”. Mi. ca. 2700 Euro

13 IIA zm, 14 
IIA zm, Z`st.22 

F, 23 F b 500,- 

P 828 1856, 10 Rp. auf dünnem Papoer zusammen mit 40 Rp. Berner Druck, beide wie üblich 
im Schnitt nicht perfekt, sehr attraktiv auf Briefvorderseite von GENF nach London. 
Fotoattest Renggli, Mi. für kpl. Brief 1600 Euro+

14 IIA zm, 17 
IIA yr, Z`st.23F, 

26Cb d 200,- 

Los 828Los 827

Los 829 Los 830 Los 831 Los 832 Los 833
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Schweiz

P 829 1855-57, Strubel Berner Druck, 15 Rp. auf dünnem Papier, oben berührt, sonst gut 
gerandetes linkes Randstück, Fotobefund Marchand

15 IIA zm, 
Z`st.24 F g 80,- 

P 830 1854, 40 Rp. Münchner Druck, weissrandiges Kab.Stück mit saub. Stempel, Fotoattest 
v.d. Weid, Mi.550 17 Ib, Z`st.26 A g 140,- 

P 831 1860, 1 Fr. grau, Prachtstück mit Stempel vom 12. Sept. 1860, gepr. A.Diena und Befund 
Eichele

18 A yn, 
Z`st.27 D g 180,- 

P 832 1862, 60 Rp. kupferbronze, auf Luxusbriefstück GENEVE 19 OCT 64, in dieser Qualität 
ein Ausnahmestück, gepr. Giulio Bolaffi und Fotobefund Renggli 27, Z`st. 35 d 80,- 

P 833 1874, Sitzende Helvetia 2 Rp. hellrotbraun, ausnehmend schönes Kab.Stück mit 
Stempel BASEL 21.III 74, Fotobefund Renggli 29b, Z`st. 37a g 80,- 

W 834 1867, Sitzende Helvetia, 15 C. gelb im senkr. Paar auf Briefstück, 40 C. grau und 50 C. lila, 
ausgesucht schöne Qualitätsstücke, alle gepr. Renggli 31 (2), 34, 35 g/d 70,- 

P 835 1879, ”Vorladung” per CHARGÉ, von BIRMENSDORF, mit guter Frankatur aus 40 Rp. 
grau und 5 Rp. braun, Kabinett! Mi. ca. 380 Euro. 34, 37 b 80,- 

P 836 1910, Internationale Postwertzeichen-Ausstellung Bern 1910, sehr dekorativer und 
ungewöhnlich frankierter R-Brief nach Ragaz, mit Vignette der Ausstellung, Tellknabe 2 
und 3 Rp. sowie Helvetia 15 Rp. (Mi.-Nr. 96, 111 I, 116) und Portomarken zu 1, 5, 10, 20 und 
25 Rp. (Mi.-Nr. 29, 31, 32, 34-35), jede Marke mit Sonderstempel entwertet ”INTERNAT. 
POSTWERTZEICHEN AUSSTELLUNG BERN / 11.IX.10”, rs. AK Ragaz vom Folgetag. Porto 5 
Rp. unten links gebräunt, senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst sehr feiner Beleg. 116 etc. b 60,- 

Los 835 Los 836
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Schweiz

P 837 1940, Wappenschild, 90 C. gestrichenes Faserpapier, GLATTER Gummi, EF auf dreiseitig 
geöffnetem Luftpostbrief aus La Chaux-de-Fonds nach Toronto, Marke entwertet ”LA 
CHAUX-DE-FONDS / 4. XII.40”. Brief laut Leitvermerk über Genf und Transatlantik-
Clipper von Lissabon aus nach Übersee, durch kanadische Zensur geöffnet und mit 
Banderole versehen. 194 y auf Brief SBK 300 CHF. 194 y e 40,- 

P 838 1940, Pro Patria, Block mit vollem Originalgummi im Originalformat, sauber entwertet 
mit Tagesstempel ”BERN / 15 X 40”, Mi.-Wert 700 €. Block 5 g 70,- 

Los 837 Los 838

P 839 1945, Rettungsboot-Block auf E.-Brief mit Zusatzfrankatur, Sonderstempel SCHWEIZER 
SPENDE 3.III.45, Luxus! Mi. 380 Euro+. 443-44, Block 11 b 70,- 

P 840 1947-51, drei gute FDCs, Pro Juventute 1947 (Zensurbrief nach Wien), 1949 sowie Pro 
Patria 1951, Luxus! Mi. 410 Euro.

488-91,541-
44.555-59 FDC 80,- 

Schweiz - Völkerbund (SDN)

P 841 • 1924 Wappen 90 Rp. auf SDN-Umschlag 1925 als Einschreiben nach Chambery in 
Frankreich, sauber entwertet ”GENÉVE 1 SOCIÉTE DES NATIONS 5.III.25”, mit SDN-R-
Zettel vorder- und Ankunftstempel rückseitig, in guter Erhaltung. (M) 22x b 80,- 

W 842 • 1926/1941 Drei bessere Brief der SDN (2) bzw. BIT, dabei Charge-Brief 1926 nach 
Frankreich mit SDN Helvetia 30 Rp. und 40 Rp., BIT-Umschlag 1926 nach Paris mit Tell 
10 Rp. sowie zensierter Luftpostbrief 1941 nach England mit Sondermarke 1938 60 Rp. 
mit rundem Aufdruck. (T) b 100,- 

Los 839 Los 840
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Serbien - Spanien

Serbien

P 843 1903, 1pa. on 5din. brown, single franking on printed matter from ”BELGRAD GARE 
26.VII 03”. Valid only from 20 July to 26 July. 72 b 50,- 

Spanien

W 844 1860, Isabella, two used multiples: 4cs. orange vertical block of eight, fresh colour, 
cut into at lower left otherwise full margins, neatly oblit. by c.d.s., original gum, some 
faults; 2r. lilac horizontal block of twelve, fresh colour and full margins all around, neatly 
cancelled by numeral ”7”, slight wrinkling. Edifil 52, 56. 44 (8), 48 (12) g 60,- 

Los 841 Los 843

P 845 1860, Königin Isabella II. mit Diadem nach links, 2 Reales lila auf blaßlila, waagerechter 
Sechserstreifen mit Wagenradentwertung ”1” [Madrid], zwei Marken leichte Knitter 
vom Aufkleben, in der Mitte gefaltet, sonst farbfrisch, voll- bis überrandig, tadellose 
seltene Einheit.

48 (6), Edifil 
56 (6) g 100,- 

P 846 • 1922/1947, nine good stamps mint, with 1922 'Alfons XIII.' 50c. block of four (top pair 
hinged, bottom pair never hinged), 1924 1p. slate block of four (top pair hinged, bottom 
pair never hinged), and 1947 'I. Zuloaga' 50p. mint never hinged. (Mi. about 600 €). 293A, 294A, 949 **/* 60,- 

P 847 1938, ”Pro Aero”-Block, mint never hinged, luxus quality, attest Raybaudi Gold, 
great rarity only 1.000 issued. Michel 6.500,- Euro   
1938, ”Verteidigung von Madrid”-Block mit Aufdruck ”AERO + 5 Pts.”, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und mit Bleistiftsignatur Raybaudi. Laut Goldrand-Fotoattest 
Raybaudi sind Block sowie Aufdruck echt und ist der Block postfrisch und in sehr gutem 
Zustand. Die Auflage dieser Spanien-Rarität beträgt nur 1.000 Stück. Michel 6.500,- Euro Bl. 2 **   1.500,- 

Los 845

Los 846 Los 847
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Spanien - Triest

P 848 1939, ”General Franco” 17 Werte komplett ohne Stecherzeichen, mit ausgabetypischer 
9 3/4 : 10 1/4er Zähnung (einige leicht kürzere Zähne) und in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Die 5 C. hat einen Bug durch die rechte untere Ecke, die 1 Pts. (Mi.Nr. 853) 
hat minimale Haftspuren und die 10 Pts. (Mi.Nr. 856) hat eine Bleistiftsignatur. Michel 
400,- Euro 841/857 A **   90,- 

P 849 1950, ”Centenary of Spanish stamp”, mint never hinged, complete set, luxus. Michel 
600,- Euro   
1950, ”100 Jahre spanische Briefmarken” 8 Werte komplett, je vollrandig geschnitten 
und jeweils in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 600,- Euro 975/982 **   100,- 

ex Los 848 ex Los 849

Spanien - Ganzsachen

P 850 • 1882, postal stationery card 'King Alfons XII.' 10c. grey PRINTED DOUBLE, unused, with 
a damaged part at lower right (stabilized on back) and minor lateral imperfections. A 
spectacular variety. P 7 var. GA 50,- 

Triest - Zone A - Gebührenmarken Briefzustellung

P 851 1954, Dienstmarke Nr.5 mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, vorzüglich, Attest 
Raybaudi, Sass. N.5A, 600 Euro D.5 Sass. 5A g 120,- 

Triest - Zone A - Portomarken

P 852 1949, P.25, Sass. N.25A, Portomarke mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, Kab.
Stück, sehr selten! Fotoattest Raybaudi, Sassone 25A, 1100 Euro

25, Sassone 
25 A g 180,- 

Los 850 Los 851 Los 852
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Türkei

Türkei

P 853 1915, 20p Main Post Office with INVERTED overprint, unmounted mint unit of 12 
stamps. Unlisted in all to us available catalogues!   
1915, 20 Para Hauptpostamt mit KOPFSTEHENDEM Aufdruck, senkrechter Zwölferblock 
postfrisch. In den uns zugänglichen Katalogen ist diese markante Abart nicht 
verzeichnet! 320 K (12) **   90,- 

P 854 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Ausgabe 1901, postfrische Serie von 23 Werten 
(es fehlt der billige Wert Mi.-Nr. 409) in tadelloser Erhaltung. Die Michelwerte gelten für 
ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% Aufschlag! Mi. über 450 Euro für ungebraucht. 398-419 **   110,- 

P 855 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Ausgabe 1908, komplette Serie von 8 Werten **. 
Die Michelwerte gelten für ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% Aufschlag! Dazu Mi.-
Nr. 448 mit zwei kleinen Papieranhaftungen. Mi. 480 Euro für ungebraucht. 440-47., 448 **   160,- 

P 856 1916, Aufdruck fünfstrahliger Stern auf Sonder- und Portomarkenausgabe 1913-14, 8 
Werte, Mi.-Nr. 467 und 472 je rücks. kleine Papieranhaftungen von Seidenpapier, sonst 
tadellos postfrisch. Die Michelwerte gelten für ungebraucht, für ”postfrisch” ca. 100% 
Aufschlag! Mi. 310 Euro für ungebraucht.

467-469, 470, 
472-76 **   70,- 

Los 853

ex Los 854

ex Los 855

ex Los 856
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Ukraine - Ungarn

Ukraine

P 857 1919, 40 sch. green imperf. in combination with Trident overprints 15 kop.+50 kop. on 
reverse of registered cover from ”НЕМРЧА ПОД 19.2.19” (Nemercha) to КАМЕНЕЦЪ ПОД 
(Kamianets-Podilskyi) with next-day-arrival mark, adhesives and envelope some slight 
imperfections (irrelevant). Interesting cover of small village Nemercha (Nemerchansk 
raion/Vinnytsia oblast). 4 B, 16, 20 b 60,- 

Ungarn

W 858 1914, War Relief, 1kr.-3kr., three top values as imperforate Specimen proof pairs, some 
creasing.

159/161 
Specimen (*)/p 40,- 

P 859 1933, Luftpost, der komplette Satz auf Luftpostbrief von ”BUDAPEST 5. JULI 1933” nach 
Wien (Wipa-Briefmarkenausstellung) mit nebenstehendem Wipa-Ankunftsstempel 
vom gleichen Tag. 502-510 e 50,- 

Los 857 Los 859

Ungarn - Ganzsachen

P 860 1893, double card 5kr.+5kr. red commercially used with full message from ”BUDAPEST 
24 JAN 93” to London with arrival marks 27.1./28.1., unknown and returned 30.1.93. P 9 GA 50,- 

Los 860
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Ungarn - Zypern

W 861 1898, double card 5kr.+5kr. red commercially used with full message from ”BUDAPEST 6 
AUG 98” to Scheveningen/Holland with arrival mark 8.8., reply part unused. P 9 GA 50,- 

Zypern

P 862 1880-1881, ”Victoria”-Partie von 4 postfrischen Aufdruckwerten mit 1/2 Penny von 
Platte 181 mit RPS-Attest (SG 7), 1/2 Penny von Platte 201 mit RPS-Attest für ein Paar (SG 
8, rechte Marke im Attest), 1/2 Penny mit kleinem Aufdruck von Platte 217 (SG 9) und 30 
Paras von Platte 220 mit herstellungsbedingter Gummiverdickung (SG 10).

7 I, 7 II, 7 III, 8, 
SG 7/10 **   140,- 

Los 863

Los 862

P 863 1963, Pfadfinderbewegung, Blockausgabe mit KOPFSTEHENDEM Wz., postfrisch, 
leicht knittrig, unten rechts zwei Eckbüge, selten! Block 1 var. **   220,- 
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Autographen

Autographen

W 900 + EYB, GUSTAV, Luftfahrtpionier, Geschäftsbrief von 1919 mit eigenhändiger Unterschrift des 
Luftfahrtpioniers und Verlegers Gustav Eyb auf seinem Briefpapier. Er fertigte Originalgrafiken 
an, um die Zeppelin-Luftschiffe (und andere) fast sofort nach ihrem Erscheinen bekannt zu 
machen. Oben und unten gelocht, gefaltet. insgesamt saubere Erhaltung. (T)   
Original Gustav Eyb letter on his letterhead typewritten and signed ‚Gustav Eyb‘ Folded 
(of course) and filepunched at top and bottom. Eyb was one of the early aviation 
pioneers, doing original artwork to popularize the Zeppelin (and other) airships almost 
as soon as they appeared. (T) 50,- 

W 901 HEINRICH HAGENBECK; 1918, senkrecht und waagerecht gefaltetes Zeugnis für einen 
Angestellten des Tierparks ”Carl Hagenbeck” mit entseprechendem Briefkopf und 
Originalunterschrift von Heinrich Hagenbeck (1875-1945). Heinrich Hagenbeck war 
Tierparkleiter, nachdem sein Vater Carl 1913 starb. (M) 50,- 

P 902 FRANZ LEHÁR, 1907, Autogrammkarte mit Originalunterschift des berühmten 
Komponisten Franz Lehár (1870-1948) in guter Erhaltung. Ak 80,- 

W 903 FRITZI MASSARY, Autogrammkarte mit Originalunterschrift der österreichischen 
Sängerin und Schauspielerin Fritzi Massary (1882-1969) in guter Erhaltung. Ak 40,- 

P 904 NEXÖ, Martin Andersen, (1869-1954), dänischer Schriftsteller, eigenhändige Unterschrift, 
datiert 22.10.1924 mit Widmung ”Oskar Wöhrle in Freundschaft” auf Porträtkarte. Oskar 
Wöhrle (1890-1946) war ein deutscher Schriftsteller, Dichter und Verleger. (T) 60,- 

Los 902 Los 904

Los 905

P 905 EUGEN von WÜRTTEMBERG; 1856, handgeschriebener Brief von Eugen von 
Württemberg (1788-1857) mit Originalunterschrift ”Eugen”. Er war ein Prinz von 
Württemberg und kaiserlich-russischer General der Infanterie. Der Brief geht laut 
beiliegendem Originalumschlag an seine Tochter die Landgräfin Maria zu Hessen-
Philippsthal in Philippsthal, welche eine geborene Marie von Württemberg war. (M) b 200,- 
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Heimat - Ansichtskarten

Los 906 Los 907

Heimat: Schleswig-Holstein

P 906 1757, Brief aus Glücksburg an Bürgermeister und Magistrat der Stadt Husum, militärische 
Angelegenheiten betreffend. Der Brief ist unterschrieben von Friedrich, dem auf 
Glücksburg residierenden Herzog von Schleswig-Holstein-Sonderburg-Glücksburg 
(1701-1766, Herzog ab 1729). b 80,- 

P 907 1794, Brief aus Schleswig an den Magistrat der Stadt Husum, die Anerkennung einer 
Vaterschaft betreffend. Vorderseitig Vermerk ”K.D.S. mit Att:” (königlich dänische 
Dienstsache). Der Brief ist unterschrieben von Christian von Hessen-Kassel, dänischer 
Offizier und Sohn des dänischen Statthalters der Herzogtümer Schleswig und Holstein. 
Rs. sehr gut erhaltenes Siegel des Kavallerieverbands der Königlichen Leibgarde. b 60,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 908 1944, guterhaltener Druck mit Kopfbild Adolf Hitlers und einem Treueschwur auf den 
Führer vom 26. März 1944 sowie den Originalunterschriften von Schwarte (Führer der 
Hitler-Jugend) und Rose (Hoheitsträger der NSDAP). Der Druck ist etwa 20,8 cm hoch 
und ca. 14,6 cm breit. (M) 70,- 

Los 909 Los 910
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Ansichtskarten - Thematik

P 909 + 1945, V1-Flugblatt für die alliierten Truppen in den Niederlanden ”Facts Figures Faces” 
vom 29.12.1944. - 29. Dezember 1944” (#3). Enthält u. a. Artikel über die angeblich 
zerschlagene 1. US Army, die V 2-Schäden in London usw. Dieses Flugblatt wurde 
im Januar 1945 von einem Landwirt in der Nähe der Pfalz, Deutschland, an einer V1-
Absturzstelle gefunden; die Rampe des Werfers war auf Lüttich, Belgien, ausgerichtet. 
Ein seltenes V1-Flugblatt mit Herkunft aus der Sammlung von Joseph Nagl Jr., die in 
Aucklands Werk ”V1 Rocket Propaganda Leaflets” zitiert wird. Tadellose Erhaltung.   
1945. V1-flown leaflet for Allied troops in the Netherlands. ”Facts Figures Faces - December 
29, 1944” (#3). Contains articles about the ‚First US Army smashed‘ and others. This 
leaflet was found at a V1 crash site in January of 1945 by a farmer near Pfalz, Germany; the 
launcher had its ramp pointed to Liege, Belgium. A rare V1 leaflet with provenance from 
the Joseph Nagl Jr collection cited in Auckland‘s work ‚V1 Rocket Propaganda Leaflets‘. 400,- 

P 910 + 1945, von einer V1-Rakete befördertes Flugblatt ”The People Of Berlin” für die alliierten 
Truppen, abgeworfen am 10. März 1945 in der Gegend von Antwerpen, Belgien. ”Das Volk 
von Berlin, einschließlich aller Kriegsgefangenen und Fremdarbeiter, verleiht hiermit 
”den Orden der Weißen Feder, das Symbol des Gelben Herzens, an Generalleutnant 
Spaatz, United States Aircorps, für auffällige Feigheit und ein Verhalten, das durchaus 
einem Sadisten entspricht”. In England wurde die weiße Feder für Feigheit verliehen.... 
- siehe eine der vielen Verfilmungen von ”The Four Feathers”. Oben kleine Fehlstelle, 
einmal gefaltet, sonst gute Erhaltung. Ex Joseph Nagl Jr Coll.   
1945. V1 Rocket Flown People of Berlin Propaganda Leaflet. V1 leaflet for Allied troops: ‚The 
People of Berlin‘ dropped on the Antwerp, Belgium area on 10 March 1945. ”The People 
of Berlin including all prisoners of war and foreign workers hereby award ”The Order of 
The White Feather the symbol of The Yellow Heart to Lieutenant-General Spaatz United 
States Aircorps for conspicuous cowardice and conduct thoroughly becoming to a sadist”. 
In England the white feather was given for cowardice -- see one of the many filmings of 
‚The Four Feathers‘. Small tear and was folded. A rare V1 leaflet with its provenance from 
the Joseph Nagl Jr collection cited in Auckland‘s work ‚V1 Rocket Propaganda Leaflets‘. 270,- 

Thematik: Alkohol / alcohol

P 911 1840ff., ”INTEMPERANCE IS THE BANE OF SOCIETY”, British cartoon envelope in style 
of Mulready envelopes, depicting the contrast of an excessive life in general and alcohol 
in particular to the ideal of harmonic family life, unused, extremely fine and fresh. b 50,- 

Thematik: Berge / Mountains

W 912 1968, TSCHAD: Felsbilder aus dem Ennedi-Gebirge (Bailloud-Expedition) kompletter 
Satz mit vier Werten jeweils in ungezähnten Sonderdruck-Blocks mit Druckvermerk 
'Imprimerie des Timbres-Poste - France' auf ungummierten Kartonpapier, selten!

Tschad 213-16 
Bl. (*)  40,- 

Los 911
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Thematik

Thematik: Antarktis / antarctic

P 913 1899, ”VII. INTERNATION. GEOGRAPH. KONGRESS BERLIN 28/9 99”, special event 
postmark, clear strike in 5pfg. stationery card used to Kiel with next-day arrival mark 
alongside. This Congress resolved the 1st German South Polar Expedition, and three 
further.   
1899, ”VII. INTERNATION. GEOGRAPH. KONGRESS BERLIN 28/9 99”, Sonderstempel, 
klarer Abschlag auf GS-Postkarte Krone / Adler 5 Pfg., verwendet nach Kiel mit 
nebenstehendem Ankunftsstempel. Dieser Kongreß beschloß die 1. deutsche 
Südpolarexpedition, sowie drei weitere Expeditionen. GA 60,- 

Thematik: Arktis / arctic

P 914 1904, ppc ”ARRIVAL OF A WINTER MAIL AT NOME, ALASKA” depicting Dog Sled and 
naming most of the pictured Gentlemen in ms., used from ”NOME JUL 7 1904” to 
Mahamba/Swaziland via Piet Retief, South Africa with ”Pretoria” and ”Sulphur Springs” 
receiving marks, some wrinkling/postal wear. Interesting and unusual. Ak 50,- 

Los 913 Los 914

P 915 1910, Alaska Winter Mail, ppc ”Northern Commercial Co.'s Plant, St.Michael, Alaska” 
bearing Franklin 1c. green used from ”TANANARA NOV 25 1910” to Little Rock, Arkansas 
with arrival mark 27.12. 1910 and redirected to Pasco, Wash. Transported with Dog Sled 
to Fairbanks, by train to Seawood, from there by ship. USA 138 D Ak 60,- 

Los 915
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P 916 1914, Expeditionsschiff ”FRAM”, über das Polarmeer beförderte und nach Kristiania / 
Oslo weitergeleitete Ansichtskarte, Bildmotiv: FRAM im Eismeer eingeschlossen. Karte 
frankiert mit Norwegen Mi.-Nr. 59 A, Eirund 35 Öre (unten rechts mit Deckweiß drei 
Zähne ”ausgebessert”) und 70 a (15 Öre auf 4 Sk.), beide mit Schiffsstempel entwertet 
”POLHAVET / 4 VIII 24 N.Br.7 6”. Die Karte ist im Text auf 1914 datiert - der Stempel 
ist bei den meisten Belegen mit der gleichen ”Datumzeile” ausgestattet. Die ”Fram” 
wurde 1914 ausgemustert und bis 1930 restauriert. Daher sind die Datierungen auf 1924 
technisch nicht möglich. Fotobefund Enger BPP (2023). Ak 60,- 

Thematik: Bauwerke-Brücken / buildings-bridges

W 917 1976, GABUN: Gabunische Brücken 50 Fr. 'Lambarene-Brücke' als EPREUVE d'ARTISTE 
in schwarz, selten!

Gabun 581 
proof (*)  40,- 

Thematik: Bergsteigen / Mountaineering

P 918 1924, MOUNT EVEREST- Expedition, die zweite mit dem Ziel der Erstbesteigung, vom 
Basiscamp mit Postläufern nach Indien transportiert, in Kalkutta mit Georg V., 1 ½ A. 
frankiert und nach Antwerpen weitergeleitet. Marke entwertet mit Maschinenstempel 
”CALCUTTA - BRITISH EMPIRE EXHIBITION”, daneben die blaue Etikette ”MOUNT 
EVEREST EXPEDITION 1924” mit übergehendem Sonderstempel der Expedition, rs. 
Bild des Ausblicks vom Basislager mit Unterschrift des Teilnehmers und Fotografen, 
Captain J. B. L. Noel. Links kl. Rißchen, rechts einige vertikale Büge, Knitter, sonst gute 
Erhaltung, belgischer Ausgabe-Ringstempel ”246”. b 90,- 

Los 916 Los 918

Thematik: Einschreibbriefe und -Zettel / Registered Covers and Labels

P 919 1922, ”Vom Ausland über Bahnpost Nr. 19”, R-Zettel auf eingehendem R-Brief ab Peking 
via ”SHANGHAI 23 JAN 22” und ”FRANKFURT 6.3.22”, Kuvert mit zwei senkrechten 
stärkeren Faltungen (gestützt). (T) China 162 b 50,- 

Los 919



 162

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Thematik

Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom

W 920 1971, KOMOREN: Blüten kompletter Satz mit fünf Werten jeweils in ungezähnten 
Sonderdruck-Blocks mit Druckvermerk 'Imprimerie des Timbre-Poste - France' auf 
ungummierten Kartonpapier, selten!

Komoren 
124-28 Bl. (*)  40,- 

Thematik: Flora-Orchideen / flora-orchids

W 921 1972/1973, Burundi, Orchids, six combined progressive proof sheets of eight designs 
each. (M) refers to 881/891 **   60,- 

Thematik: I.A.S. / intern. reply coupons

P 922 DEUTSCHES REICH 1916, IAS Nr. 4, 25 Rpf. mit WZ 2, übliche Faltspur, Michel ohne 
Preisnotierung. GA 160,- 

P 923 FRANKREICH, 1925, IAS Muster Rom, 80 centimes mit Handstempelaufdruck ”1 
FRANC”, von Paris nach Dänemark. GA 40,- 

P 924 1927-1984, elf Internationale Antwortscheine, u.a. Deutsches Reich IAS Nr. 9, das 
Vorlagestück für den ”Michel”-Katalog! GA 90,- 

Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility

W 925 1972, AITUTAKI: Silver Wedding Anniversary of QEII and Prince Philip complete set in 
imperforate PROOF SHEETLETS of five + printed label, MNH and scarce

Aitutaki 44/45 
KB proof **   50,- 

W 926 1986, AITUTAKI: 60th birthday of QEII 95c. imperforate PROOF SHEETLETS of five + 
printed label missing GREEN background colour, MNH and scarce

Autitaki 582 KB 
proof **   40,- 

W 927 1986, NIUE: 60th birthday of QEII $3 miniature sheet showing the Queen and Prince 
Philip in Windsor Castle in a horizontal IMPERFORATE PROOF pair, MNH and scarce

Niue Bl. 101 
proof (2) **   40,- 

Thematik: Malerei, Maler / painting, painters

W 928 1975, AITUTAKI: Christmas 'paintings from Lorenzetti, van der Weyden, Montagna and 
Reni' two complete sets of four se-tenant strips of three in IMPERFORATE PROOF strips 
of six from upper margins with silver printing of additional denomination but with 
MISSING GOLD printing, MNH and scarce 163/74 proof (2) **   50,- 

W 929 1976, AITUTAKI: Easter 'paintings from flemish masters' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 175/77 proof **   60,- 

Los 922 Los 923 ex Los 924
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Thematik

P 930 1977, AITUTAKI: Easter 'paintings from Peter Paul RUBENS' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 251/53 proof **   60,- 

Los 930

Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health

P 931 1909, ”2me CONFERENCE INTERNAT.SCIEN CONTRE LA LEPRE / BERGEN / 16-19 
AOUT 09 / NORVEGE” clear strike of special event c.d.s. on express card (corner 
crease at lower right) to Dresden/Germany, bearing Norway 30ö. grey oblit. by 
violet field post c.d.s. (which was temporarily in charge to provide postal services 
for conference members). At 1909 Leprosy Conference, the norwegian doctor´s 
Gerhard Hansen‘s merits in identifying leprosy bacterium back in 1873 were finally 
fully acknowledged. Very rare, less than twelve entires are stated to be known. Ak 550,- 

P 932 1949, Italy, 2nd U.N. World Health Assembly Rome, commemorative issue (incl. block of 
four) on cacheted f.d.c. (slight imperfections), plus strip of five on reverse of registered 
cover (opened at two sides) with special event c.d.s. and provisional registration label. (M)

Italy Sass. 
607+579

FDC/
b/d 100,- 

Los 931 Los 932
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Thematik: Messen, Ausstellungen / Fairs, Exhibitions

W 933 1862, ”International Exhibition in London”, printed matter with higher weight from 
the Italian Royal Central Comitee for the Exposition in London posted in Florence 
without franking addressed for Osimo (Province Ancona, one of the former Papal 
State provinces), where it was taxed with 4 decimes. The preprinted replay form for 
contributors to the Italian participation is still present. An amazing document both for 
the Italian Risorgimento as for the EXPO history. (T) b 60,- 

Thematik: Numismatik-Geld / numismatics-cash

W 934 1973, AITUTAKI: Coins of the Cook Islands complete set of seven stamps in 
IMPERFORATE singles from left margins, MNH and scarce Aitutaki 69/75 U **   60,- 

Los 935 Los 936

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 935 1928, Olympic Games Amsterdam, complete commemorative set on envelope clearly 
postmarked by pentagonal special event mark. NL 205/212 b 60,- 

P 936 1936, Herzstücke aus Block 5 und Block 6, jeweils mit ERSTTAGSSTEMPEL ”BERLIN 
OLYMPIA STADION / 1.8.36” auf offiziellem Briefkopf des Olympischen Dorfs. Die 12+6 
Rpf. Marke oben kleine Fehlstelle, sonst tadellos. (T) 624-631 FDC/d 80,- 

W 937 1988, PENRHYN: Summer Olympics Seoul miniature sheet (HIGH JUMP and TENNIS) 
in eight different imperforate PROGRESSIVE PROOFS, mint never hinged and scarce

Penrhyn Bl. 80 
proof **   60,- 

Thematik: Persönlichkeiten - Kennedy / personalities - Kennedy

W 938 1993, Guyana: International Stamp Exhibition Genova 1992, GOLD and SILVER 
miniature sheets for '30th Anniversary of the death of J.F. KENNEDY 1963-1993', two 
sets incl. one normal and one with black SPECIMEN opt., mint never hinged and scarce!

Guyana Bl. 
295/96 + var. **   40,- 

Los 939
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Thematik: Pfadfinder / boy scouts

P 939 1933, Hungary, Gödöllö Jamboree, airmail card from ”BOLZANO 14.VIII 33” to Gödöllö 
with transit marks TPO Blozano-Milano 14.8., Venezia 15.8., Vienna 15.8. on reverse and 
arrival mark Matyasföld 15.8. and flight cachet on front, slight toning marks. b 200,- 

Los 940

P 940 1933, Hungary, Gödöllö Jamboree, three airmail cards 2.+12.+14.August each bearing 
related vignette in green resp. brown resp. blue, arrival marks and flight cachet 
alongside, one with comprehensive message. b 120,- 

W 941 1933, Hungary, Gödöllö Jamboree, complete set on front of registered airmail cover 
oblit. by special event postmark ”GÖDÖLLÖ IV.JAMBOREE 5. AUG 1933” and flight 
cachet alongside. Ungarn 511-515 d 40,- 

P 942 1933, Hungary, Gödöllö Jamboree, complete set on stationery card oblit. by special 
event postmark ”GÖDÖLLÖ IV.JAMBOREE 8. AUG 1933” to Szombathely. Ungarn 511/515 GA 50,- 

Thematik: Religion / religion

P 943 1976, AITUTAKI: Easter 'paintings from flemish masters' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 175/77 proof **   60,- 

Los 942 Los 943
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Thematik: Rotes Kreuz / red cross

P 944 1866, ”PREUSS.CENTRAL VEREIN Z. PFLEGE IM FELDE / VERWUNDETER U. 
ERKRANKTER KRIEGER / DEPOT CASSE”, two clear strikes of double circular mark 
in blue on front/on reverse of cover with blue boxed despatch mark ”BERLIN POST-
EXP.7. 26 7 66*1-2N.” to Grabow, endorsed ”Portofrei für ausgerückte Truppen” in 
manuscript alongside (envelope had been roughly opened at base - unobtrusive 
and irrelevant). Very rare and attractive!   
1866, ”PREUSS.CENTRAL VEREIN Z. PFLEGE IM FELDE / VERWUNDETER U. 
ERKRANKTER KRIEGER / DEPOT CASSE”, vor- und rückseitig zwei deutliche Abschläge 
dieses Doppelkreisstempels in Blau auf Brief nach Grabow (Mecklenburg-Schwerin), 
nebengesetzt blauer Rahmenstempel ”BERLIN / POST-EXP. 7 / 26 7 66”, außerdem 
handschriftlicher Vermerk ”Portofrei für ausgerückte Truppen” (Umschlag wurde unten 
grob geöffnet - unauffällig, weil etwas korrigiert). Sehr seltener und attraktiver Beleg 
auch für den preußisch-österreichischen Krieg! b 700,- 

Thematik: Seefahrer, Entdecker / sailors, discoverers

W 945 1979, AITUTAKI: 200 years death of James COOK complete set with 50c. 'James Cook' 
and 75c. 'HMS Resolution and HMS Adventure in Matavai Bay' each in IMPERFORATE 
PROOF blocks of 12 with gold printing omitted, mint never hinged and scarce

Aitutaki 308/09 
proof (12) **   120,- 

W 946 1992, MAROKKO: 500 years discovery of America 3.40 dh. 'Fleet of Columbus with Sta. 
Maria, Pinta and Nina' in six different imperforate PROGRESSIVE PROOFS in miniature 
sheet form, mint never hinged and scarce.

Marokko 1218 
proof **   40,- 

Thematik: Sehenswürdigkeiten-Freiheitsstatue / sights- statue of liberty

W 947 1986, NIUE: The statue of Liberty Cenntenial IMPERFORATE miniature sheet, mint 
never hinged and scarce Niue Bl. 102 U **   40,- 

Thematik: Technik-Telekommunikation / technique-telecommunication

W 948 1960s, entire ”RCA” RADIOGRAM with background theme ”GOD BLESS AMERICA” and 
delivering Christmas message, with corresponding envelope addressed to USA. (M)

Argentinia 
704, 765 b 30,- 

Thematik: Tiere-Insekten / animals-insects

W 949 1994, GUYANA, Fauna GOLD and SILVER miniature sheets set of four showing different 
INSECTS incl. butterflies and different animals etc. in background (turtle, frog, mushroom, 
polar bear, owl), two sets incl. one with black SPECIMEN opt., mint never hinged and scarce!

Guyana Bl. 
391/94 + var. **   50,- 

Thematik: Tiere-Meeressäuger (u.a. Wale) / animals-aquatic mammals

W 950 2001, MONGOLIA: Nature WHALE 350t. in seven different perforated PROGRESSIVE 
PROOFS incl. final type with black PROOF handstamp, mint never hinged and scarce

Mongolia 3353 
proof **   40,- 

Thematik: Weihnachten / christmas

W 951 1993, Guyana, Christmas GOLD and SILVER miniature sheets set of eight, two sets incl. 
one normal and one with black SPECIMEN opt., mint never hinged and scarce! Bl. 347/54 + var. **   120,- 

Los 944
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Flugpost - Zeppelinpost

Flugpost Übersee

P 952 1930, Algeria 15 May, airmail cover bearing related vignettes ”ALGER-TUNIS POSTE 
AERIENNE” 25c.-10fr. and Algerian postage 5c.+45c., clearly oblit. by red c.d.s. ”ALGER 
R.P. 5 15.5.30”, via Tunis to Paris with transit and arrival marks on reverse. b/e 60,- 

P 953 1937, ABIDJAN-PARIS, Brief aus Gagnoa / Elfenbeinküste nach Paris, frankiert mit 5 Francs, 
Mi.-Nr. 57, aufgegeben GAGNOA / 4 MARS 37 mit Sonderbestätigungsstempel ”Cote 
Occidentale Afrique-France / Aeromaritime Air-France / Voyage Mars 1937” und Leitvermerk 
”via Abidjan-Toulouse”. Rs. AK Paris, seltener Beleg in guter Erhaltung, Müller Nr. 4. e 70,- 

Los 952 Los 953

Zeppelinpost Übersee

P 954 1930, SÜDAMERIKAFAHRT der Graf Zeppelin (LZ 127). Zusammenstellung von 
zwölf meist verschiedenen Belegen aus Argentinien, Bolivien und Uruguay mit 
unterschiedlichen Destinationen, dabei Argentinien mit Belegen aus beiden Auflagen 
der Zeppelinausgabe, u.a. mit der 3.60 Pesos auf Brief nach Paris (Sieger 63 D), Bolivien 
jeweils mit den 1.50 und 3 Bs.-Zeppelinmarken (Sieger 60 A und B) und Uruguay mit 
mehreren Belegen, u.a. nach Lakehurst (Sieger 61 Ba). Nettowert laut Sieger-Katalog 
über 1.300 €, als ”Zugabe” der zweibändige K.B. Spezial - Zeppelinpost der ganzen 
Welt in zwei Bänden mit 1.472 Seiten voller ansprechender Illustrationen und vieler 
Informationen weit über den Sieger-Katalog hinaus. Alle Belege im Netz abgebildet. (ES) e 400,- 

ex Los 954
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Zeppelinpost

Los 956 Los 957

W 955 1930, Brief von der Rückfahrt der Zeppelin-Südamerikafahrt, frankiert mit Brasilien 500 
Reis-Freimarke (Mi.Nr. 334) und der 10.000 Reis-Privatmarke der Zeppelin GmbH (Mi.
Nr. Zp. 2) aus der rechten oberen Bogenecke, entwertet ”SYNDICATO CONDOR LTDA 
SERVICIO AEREO NO BRASIL SANTOS 23 MAI 30”, mit Flugbestätigungsstempel, mit 
rückseitigem Durchgangsstempel von Friedrichshafen und nach Berlin gelaufen. Sieger 59 B e 40,- 

Zeppelinpost Europa

P 956 1912, Luftschiff ”HANSA”, Erstflug von Hamburg nach Kopenhagen, Ziffer im Oval, 
10 Øre rosa, EF auf Brief, entwertet Kopenhagen nach Odense, nebengesetzt 
violetter Bordstempel ”AN BORD DES ZEPPELIN- LUFTSCHIFFES `HANSA - 19. SEP. 
1912”. Leichte Faltbüge außerhalb der Marke, sonst einwandfreier Beleg, rs. AK 
Odense. Fotoattest Jørgensen AIEP (2023), Erhaltung ”Meget Godt / Sehr gut”, 
Sieger 3.000 €. Sieger 5 A e 900,- 

P 957 1930, OSTSEEFAHRT, beabsichtigte Landung Helsinki, Finnland, 10 M. mit Überdruck 
”ZEPPELIN / 1930” als waagerechtes Paar mit unterem Bogenrand auf Brief aus 
Helsinki nach Stockholm. Marken entwertet ”HELSINKI / 24.IX.30”, nebengesetzt 
Postsonderstempel, rs. Machinen-AK Friedrichshafen vom 25.9.30. Die in Helsinki 
aufgelieferte Post wurde mittels eines Seils an Bord des Luftschiffs LZ 127 genommen. 
Marken vom Aufkleben im Rand etwas gummifleckig, unten waagerechter Faltbug, 
sonst sauberer Beleg, Sieger 675 €.

Finnland 161 
(2), Sieger 89 B e 150,- 

Los 958
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Zeppelinpost Deutschland

P 958 1912, Luftschiff Hansa, Sonderfahrt Hamburg - Lüneburg - Hamburg, Bildpostkarte mit 
Motiv ”Hansa fertig zum Aufstieg”, Germania 5 Pfg.-Marke mit ovalem Bordpoststempel 
”LUFTPOST / ZEPPELINSCHIFF HANSA / 5 10 12” und kurzem Gruß nach Insterburg / 
Ostpreußen, oben rechts kl. Eckbug, sonst tadellos, Sieger 500 € netto. Sieger 6 I e 180,- 

P 959 1913 (ca.), 10 verschiedene offizielle ”Luftschiff-Postkarten - Im Zeppelin-Luftschiff” der 
DELAG, aktenfrisch! b 100,- 

P 960 1928, ”Amerikafahrt”-Brief mit entsprechendem Bestätigungsstempel, frankiert mit 
Flugpostmarke 3 Mark (Mi.Nr. 384) und 7 weitern Flugpost- und Freimarken, entwertet 
”FRIEDRICHSHAFEN BODENSEE LUFTPOST 10.OKT.28”, welcher nach Brooklyn/USA 
gelaufen ist. Der Brief weist in der rechten unteren Ecke einen Wasserfleck auf, ist oben 
leicht gekürzt und trägt rückseitig den Ankunftstempel ”NEW YORK OCT 16 1928”. Sieger 21 g e 80,- 

ex Los 959 Los 960

P 961 1929, ”Weltrundfahrt”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Zeppelin 4 Mark (Mi.Nr.424 2 Stück davon eine links leicht verfärbt) 
und 2 Mark (Mi.Nr.423 defekt) sowie 3 Freimarken, entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN 
BODENSEE LUFTPOST 15.AUG.29”, nach Pfullendorf/Baden gelaufen und rückseitig 
mit Ankunftstempel ”FRIEDRICHSHAFEN 4.9.29”. Sieger 30 Ad e 80,- 

Los 961 Los 962
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Zeppelinpost

P 962 1929, Graf Zeppelin LZ 127, Deutschlandfahrt 1. Teil, Abwurf Hannover, mit rotem 
Bordstempel vom 12.9.1929, privaten Zusatzstempeln ”Zur Erinnerung an die Rückkehr 
[...] von der Weltreise” u.a., rs. Stempel: Im Luftschiff L. Z. 127 `Graf Zeppelin´ von 
Hannover (hs.) nach Braunschweig (hs). Frankatur Ebert, 8 Rpf., waagerechtes Paar, 
entwertet ”HANNOVER / 12.9.29”. Sieger 500 €. Sieger 33 h e 90,- 

W 963 1930, Südamerikafahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit 2 Mark Südamerikafahrt (Mi.-Nr. 438, rechte obere Ecke mit leichten 
Farbanhaftungen), entwertet mit Bordstempel ”LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN 20.5.1930” 
als Einzelfrankatur, Karte rechts und links mit Rostflecken von Büroklammern nach Rio 
de Janeiro/Brasilien. Sieger 57 E e/Ak 40,- 

W 964 1930, Rheinlandfahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, frankiert 
mit Saargebiet Mi.Nr. 96, 119, 127 und 142, entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 4.7.30” 
als Zuleitungspost, mit Abwurfstempel ”KOBLENZ 6.7.30” und nach Bonn gefahren. Sieger 72 e 60,- 

P 965 1930, Rheinlandfahrt-Nachzügler der 2. Etappe-Saargebiet 40 C.-Ganzsachenkarte 
(P 20) mit rückseitigem entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, mit 
Beförderungsspuren, mit Beifrankatur der Mi.Nr. 115, 117, 118 und 119 (diese mit 
Eckfehler oben links) entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 5.7.30”, mit rückseitig einigen 
ungestempelten zusätzlichen Werten als sehr späte Zuleitungspost, mit Abwurfstempel 
”KOBLENZ 2 6.7.30”, Tagesstempel ”KÖLN-FLUGHAFEN 6.7.30” und nach Melchow 
gefahren. Laut KBHW-SPEZIAL Nr. 14 c nur 3 Ganzsachenkarten bekannt. Sieger 72 i e/GA 120,- 

P 966 1931, 1. Südamerikafahrt-Zeppelinansichtskarte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, frankiert mit Zeppelin 2 Mark (Mi.Nr. 423), entwertet 
”BERLIN 29.8.31”, als Einzelfrankatur und nach Pernambuco/Brasilien gefahren. Sieger 124 Ba e/Ak 80,- 

Los 965 Los 966

Los 967 Los 968
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Zeppelinpost - Katastrophenpost

P 967 1932, Zeppelinbrief von der 7. Südamerikafahrt des Luftschiffes ”Graf Zeppelin”, der 
Brief ist mit Reichspräsidenten, 12 Pfennig frankiert und mit dem Stempel ”DEUTSCHE 
MARINE-SCHIFFSPOST Nr. 28” des Kreuzers ”Karlsruhe” entwertet, der sich zur 
gleichen Zeit wie das Luftschiff in Pernambuco aufhielt. Ein Mannschaftsmitglied 
schrieb diesen Brief nach Erfurt. Zum Nachweis der Beförderung mit dem Luftschiff 
”Graf Zeppelin” wurde ein zusätzlicher Bestätigungsstempel des Luftschiffs auf dem 
Umschlag abgeschlagen. Sieger-Katalog 2.000 €. Si. 184 B b/e 200,- 

P 968 1933, Saargebietsfahrt-Einschreibekarte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, frankiert mit Danzig Mi.Nr. 193, 194, 203 und 205, 
entwertet ”DANZIG-LANGFUHR LUFTPOST 19.6.33” als Zuleitungspost, mit 
Durchgangsstempel ”FRIEDRICHSHAFEN” und nach Lorch/Württemberg gefahren. Sieger 217 Aa e 90,- 

W 969 1933, Saargebietsfahrt-Bordpostbrief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Zeppelin 1 Mark (Mi.Nr. 455), Freimarke 20 Pfg. (Mi.Nr. 436 mit unten 
einem fehlendem Zahn) und 3 Stück der Friedrich der Große 12 Pfg. (Mi.Nr. 480) 
zusammenhängend mit A4-Werbefeld als Viererblockzusammendruck, entwertet 
””LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN 25.6.33” und nach Dudweiler/Saargebiet gefahren. Sieger 217 Ab e 40,- 

W 970 1936, ”Olympiafahrt”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit komplettem Olympiasatz (Mi.Nr. 609/616), entwertet mit Bordstempel 
”LUFTSCHIFF HINDENBURG 1.8.36”, nach Neusalz/Oder gelaufen und mit rückseitigem 
Durchgangsstempel ”BERLIN-ZENTRALFLUGHAFEN 1.8.36”. Sieger 427 Ab e 50,- 

P 971 1939, vorgesehene Fahrt von LZ 130 nach Köln, Brief aus Danzig, frankiert mit 
Flugpostmarke 1924, 2 ½ Gulden dunkelbraunkarmin, diese entwertet mit SSt Danzig 
”GRÜSST JUBELND SEINEN FÜHRER [etc.]” vom 19.9.1939, Nebenstempel ”Infolge 
Kriegsausbruches / Ausfall der Zeppelinfahrt / Beförderung durch Flugpost”. Brief mit 
schwachen Flecken, adressiert an den Hamburger Briefmarkenhändler Karl Hennig, 
evtl. nicht befördert.

Danzig 206, 
Sieger 467 e 40,- 

DO-X - Flugpost

P 972 1931, 2 RM Flugpost Steinadler und 4 RM Südamerikafahrt als attraktive, nicht häufige 
Frankatur auf DOX-Brief 30.JAN 31 mit beiden Cachetstempeln und rs. Ankunftsstempel 
”RIO DE JANEIRO 22.VI.31”. DR 439 Y, 383 b/e 120,- 

Katastrophenpost

P 973 1892, Katastrophenbrief vom Dampfer ”Eider”, am 31.1.1892 auf der Fahrt von New York 
nach Deutschland vor der Isle of Wight auf Grund gelaufen, vorderseitig L2 ”Frankierter 
Brief aus gestrandetem D. Eider geborgen.”, rückseitig drei Verschlußzettel ”KAISERL. 
DEUTSCHES POSTAMT Frankfurt (Main) l”, Wertzeichen durch Wasserschaden 
abgefallen, Poststempel New York JAN 22 92, sehr selten. b 100,- 

Los 971 Los 972
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Katastrophenpost

P 974 1892, Brief aus New York nach Wien, mit dem Dampfer ”Eider” am 31.1.1892 auf der Fahrt 
von New York nach Bremerhaven vor der Isle of Wight auf Grund gelaufen, mit zweimal 
USA 5 C. frankierter Brief, vorderseitig K3 ”Gehoben aus dem gescheiterten Schiff 
”Eider”, vorder- und rückseitig Verschlußzettel der ”K.K Briefspedition Nr. lll WIEN” und 
Ausgabestempel Wien, üblicher Wasserschaden, sehr selten. USA 65 (2) b 90,- 

Los 973 Los 974

P 975 1901, HAVARIE DES FRANZÖSISCHEN DAMPFSCHIFFS ”RUSSIE”, mit Allegorie, 15 C. 
blau frankierter Brief aus Oran nach Puisserguier (Languedoc), stark mitgenommen, 
mit rotem Einzeiler ”NAUFRAGE DE LA RUSSIE” versehen und in Marseille am 
23.1.1901 weitergeleitet (Stempel auf Rückseite sowie zweite Briefanschrift, offenbar 
durchgeweicht...). Die ”Russie” fuhr wöchentlich zwischen Oran und Marseille, lief 
Januar 1901 allerdings in der Rhone auf Grund und wurde erst nach einiger Zeit wieder 
flottgemacht und nach Marseille geschleppt. Frankreich 73 b 70,- 

P 976 1932, FLUGZEUGABSTURZ der Route Saigon-Marseille - Brief aus Saigon nach Toulouse, 
frankiert mit Frz.-Indochina, Mi.-Nr. 164, 168 und 144, entwertet ”SAIGON CENTRAL 
/ 17 3 32”. Leitvermerk und Rahmenstempel ”SAIGON MARSEILLE”, darüber Einzeiler 
”Courrier Accidente”, rs. Transitstempel des Flughafens Marseille vom 31.3.1932. 
Brief katastrophengerecht naßgeworden, Marken beschädigt / verfärbt, Anschrift 
undeutlich, sehr interessanter Beleg. e 80,- 

Los 975 Los 976
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Katastrophenpost - Schiffspost

W 977 1973, 2 stark angebrannte Briefumschläge (einer aus der Volksrepublik China und einer 
aus Thailand), jeweils mit Gummistempel ”SALVAGED MAIL OF LH-645 DATED 19-
12-73 CRASHED AT DELHI AIRPORT ON 20.12.73” und je in geöffneten Plastikhüllen 
der Deutschen Bundespost. Der Brief aus China trägt zusätzlich den Gummistempel 
”Beschädigt in Ffm-Flughafen eingegengen 4.JAN.1974.....” b 60,- 

Schiffspost Deutschland

P 978 • 1890/1895 Zwei interessante Postkarten, dabei Ganzsachenkarte 'Krone/Adler' 10 Pf. 
als Schiffspost vom 'Atlantischen Ozean April 8 1890' via Southampton nach Heilbronn, 
und Postkarte von der ”KIEL-MARINE-AKADEMIE KANAL-ERÖFFNUNG 18/6 95” nach 
Hamburg, jeweils mit den entsprechenden Stempeln. GA/b 100,- 

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

P 979 1897, Ganzsachenkarte, Krone / Adler 10 Pfennig, aufgegeben in Colombo nach Lübeck, 
entwertet mit Stempel ”OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE f / 31 12 96” des Dampfers 
”Prinz Heinrich”. In Colombo der dortigen Post übergeben, entsprechend Einkreiser 
”COLOMBO / JA 1 97” und dann von der französischen Schiffspost übernommen. 
Zweikreisstempel ”CORPS EXPED. DU TONKIN / L.N. No 5 / 3 JANV 97”. AK Lübeck vom 
21.1.97. Kombination zweier Schiffspostdienste. Kleine Eckknitter, sonst gute Erhaltung. DR P 25/01 GA 60,- 

Los 978 Los 979

Los 980 Los 981

P 980 1903, Ansichtskarte aus Southampton nach Duala / Kamerun an das dortige Unteroffizierkorps 
der Schutztruppe, frankiert mit Germania, DR ohne Wz., 10 Pf. Marke entwertet mit 
Seepoststempel ”HAMBURG-WESTAFRIKA XXVII / 26 3 03” (Eleonore Woermann). 
Nebengesetzt englischer Transitstempel ”...MR 27 / 03”, AK ”DUALA / 23 4 03” auf Marke. DR 71 Ak 40,- 
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Schiffspost - Transatlantikmail

P 981 1922, in Lissabon [laut Kartentext] aufgegebene Ansichtskarte der ”Cap Polonio” nach 
Kopenhagen, frankiert mit DR Posthorn, 5 Mark zweifarbig, zwei Werte, diese entwertet 
”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-SÜDAMERIKA / 13.11.22”. In Dänemark mit 25 Öre hs. 
nachtaxiert und Portomarke frankiert mit Stempel ”KJØBENHAVN / 18.11.22”. Hübscher Beleg.

DR 205 (2), 
Dänemark 

Porto 6 Ak 60,- 

P 982 1922, Ansichtskarte nach Hamburg, laut Text aufgegeben in Lourenço Marques 
(Mozambik), frankiert mit Germania 1 M. (Eckfehler) und Reichspostamt, 1.50 M., beide 
in violett entwertet ”OST-AFRIKANISCHE HAUPTLINIE / 24 1 22”. Das Kartenmotiv 
zeigt die Lüderitzbucht mit deutschen Schiffen aus der Kolonialzeit. 114, 150 Ak 60,- 

P 983 1931, österreichische 10-Gr.-Ganzsachenkarte aus Wien nach Berlin, aus ungeklärten 
Gründen auf der ”Bremen” gelandet und mit der DEUTSCH-AMERIKANISCHE-SEEPOST 
/ 26.6.31 nach New York befördert. Dort vom Seepostamt mit Fehlleitungs-Zweizeiler 
”MISSENT TO / U.S.SEA P.O. No. [ ]” versehen. Trotz leichter Beförderungsspuren gute 
Erhaltung, interessanter Irrläufer.

Österreich P 
276 a GA 40,- 

Los 982 Los 983

Deutsche Schiffspost - Seepostmarken

P 984 1879, HAPAG-Ausgabe, 10 Cents schwarz / graugrün / gelb, sehr gut gezähntes und 
tadellos postfrisches Exemplar, nicht signiert. 2 **   100,- 

Transatlantikmail

W 985 1868, Damenbrief aus Berlin nach Columbus / Missisippi ”Ueber Hamburg ider 
Bremen”, frankiert mit NDP, ½ Gr. orange, zwei Stück und 1 Gr. karmin, drei Stück, alle 
durchstochen. Alle Marken entwertet in blau ”BERLIN POST-EXPED.13. / 17 4 1868”, 
nebengesetzt Einzeiler ”FRANCO” (Hamburg, vdL 1427) und New Yorker PAID ALL-
Stempel in rot. Obere Rückklappe fehlt, Kuvert gebräunt, aber trotzdem reizvoller 
Beleg, rs. vermerkt ”Received May 1868”. 3 (2), 4 (3) 150,- 

Los 984

ALTDEUTSCHLAND
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Baden 1000 - 1011
Bayern 1012 - 1038
Braunschweig 1039 - 1051
Bremen 1052 - 1055
Hamburg 1056 - 1081
Hannover 1082 - 1084
Lübeck 1085 - 1086
Oldenburg 1087 - 1090

Preußen 1091 - 1107
Sachsen 1108 - 1110
Schleswig-Holstein 1111 - 1137
Thurn & Taxis 1138 - 1140
Württemberg 1141 - 1222
Norddeutscher Bund 1223 - 1228
Elsass-Lothringen 1229 - 1234
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Baden

Baden - Marken und Briefe

P 1000 1851, Ziffern im Kreis, 1 Kr. schwarz auf hell- bis mittelgraugelb, oben links Lupenrand 
/ leicht berührt, sonst voll-bis ”breit”randig, farbfrisch, zentrisch entwertet ”139” 
[Stockach], geprüft HL [Horst Krause] und doppeltes Prüfzeichen ”Georg Bühler”, Mi.-
Wert 1.000 €. 1 a g 200,- 

P 1001 1861, Wappen mit liniertem Hintergrund, eng gezähnt, 3 Kr. in der guten Farbe 
lebhaft- bis dunkelviolettultramarin [veilchenblau], links einige knappe Zähne durch 
Scherentrennung, sonst gut gezähnt und oben Teil der Nachbarmarke. Farbfrisches, mit 
Ringstempel entwertetes Stück, doppelt geprüft Seeger BPP, Mi.-Wert 250 €. 10 c **   40,- 

P 1002 1862f., Wappen mit liniertem Hintergrund, 9 Kr. hellocker [gelbbraun] auf kleinem 
Briefstück mit vollständigem Zweikreisstempel ”MANNHEIM / 2[...] JUN.”, leicht 
dezentriert wie üblich, sauber gezähnt, tiefgeprüft Brettl BPP, Mi.-Wert 320 €. 15 b d 60,- 

P 1003 1863ff., Wappen mit liniertem Hintergrund, gezähnt K 10, 9 Kr. lebhaftbraun bis dunkelbraun, 
normal zentriert und gezähnt, mit sauberem Zweikreisstempel ”KEHL / 15 SEP” auf großem 
Stück eines Briefes nach Wunsiedel, doppelt geprüft Seeger BPP, Mi.-Wert 350 €. 15 c d 80,- 

W 1004 1862, Freimarke 3 Kreuzer mittelrosarot, mit 13 1/2er Zähnung, entwertet mit 
Nummernstempel ”8” (Baden) und tiefst geprüft Seeger BPP. Ein sehr schönes Exemplar 
dieser gesuchten Marke. Michel 350,- Euro 16 g 50,- 

Los 1000 Los 1001 Los 1002 Los 1003

P 1005 1865, Wappen mit weißem Hintergrund, 6 Kr. in der seltenen Farbe dunkelkobalt 
[dunkelultramarin], gut gezähntes, leicht dezentriertes Stück, laut FB Stegmüller 
BPP (2009) als Mangel kleiner Eckbug, ansonsten sehr fein mit Zweikreisstempel 
”MANNHEIM / 18 OCT” in leuchtender Farbe, Mi.-Wert 700 €. 19 ab g 90,- 

W 1006 1862-1868, Freimarke 6 Kr. preußischblau, entwertet mit R2 ”CARLSRUHE 27.Dez.”, auf 
Briefstück und tiefst geprüft Brettl BPP. Des Weiteren ist eine 7 Kr. hellblau, entwertet 
mit K2 ”....RGEM..” und tiefst geprüft Brettl BPP enthalten. Michel 210,- Euro 19 b, 25 b d/g 40,- 

P 1007 1862, Wappen mit weißem Hintergrund, 30 Kreuzer, gut zentriertes, bis auf einen 
stumpfen Zahn gut gezähntes und farbfrisches Stück mit Zweikreisstempel ”[W]
EINHEIM / 9 OKT”, doppelt einen Zahn erhöht geprüft Seeger BPP und Pfenninger 
nebst weiteren Signaturen, dekoratives Stück, Mi.-Wert 3.000 €. 22 a g 400,- 

Los 1007 Los 1008 Los 1009 Los 1010Los 1005
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Baden - Bayern

P 1008 1862, Freimarke 30 Kreuzer lebhaftgelborange, entwertet mit K2 ”MANNHEIM 27 
NOV.” und ca. 8 mm hoch geprüft Brettl. Laut Prüfungsbefund Flemming BPP ist die 
Marke echt, hinterlegt, ist die Zähnung nachgestochen und teilweise ergänzt. Michel 
3.000,- Euro 22 a g 80,- 

P 1009 1862, Freimarke 30 Kreuzer gelborange, entwertet mit Fünfringstempel ”8” (Baden) 
und höher geprüft Brettl. Laut neuestem Fotobefund Stegmüller BPP sind Marke und 
Stempel echt, hat die Marke meist vollständige Zähnung (nur oben wurde ein Zahn 
ergänzt) und ist farbfrisch. Michel 3.000,- Euro 22 b g 350,- 

Baden - Landpostmarken

P 1010 1864ff., Ziffer im Rankenwerk, 3 Kr. schwarz auf dunkelrötlichgelb mit PLATTENFEHLER 
II ”E von MARKE verstümmelt”, entwertet mit Zweikreisstempel ”SINSHEIM / 23 AUG”, 
laut FB Stegmüller BPP (2014) leichte Knitterung rechts oben als leichter Mangel, sonst 
normal zentriert, gezähnt und farbfrisch, Mi.-Wert 1.200 €. 2 y PF II g 160,- 

Baden - Nummernstempel

W 1011 115 rot; 1851, Freimarke 9 kr. schwarz auf altrosa, dreiseitig vollrandig geschnitten (rechts 
oben Randlinienschnitt), entwertet mit rotem Nummernstempel ”115” (Rastatt). 
Laut Fotobefund Flemming BPP ist die Marke echt und mit Mängeln (oben rechts 
repariertes Risschen usw). Zusätzlich ist noch die 9 Kr. schwarz auf lilarosa enthalten, 
dreiseitig vollrandig geschnitten (unten Randlienienschnitt), entwertet mit rotem 
Nummernstempel ”115” (Rastatt) und 3 mm höher geprüft Stegmüller BPP (berührt, 
kleiner Randspalt und Eckbug). 4 a, 4 b g 40,- 

Bayern - Vorphila

P 1012 1831, 15.10., Cholerapost, Brief von Erfurt nach HOF, bei der Ankunft gereinigt und 
entsprechender Bestätigungsstempel ”GEREINIGET IN HOF I.V.” und Rastellöcher, 
Kab.-Beleg. Feuser Nr. 29, 800 Euro. b 300,- 

P 1013 1831, 6.12., Cholerapost, Brief von Gotha nach Würzburg, desinfiziert in Mellrichstadt, 
entsprechender rückseitige Halbrundstempel GEREINIGT IN MELLRICHSTADT, 
Rastellöcher, Kab.-Beleg! (Feuser Nr. 35, 700 Euro) b 250,- 

P 1014 1831, 6.12., Cholerastempel KÖNIGL. BAYRISCHE CONTUMAZ ANSTALT TÖPEN auf 
Brief von Berlin nach Würzburg, sehr guter Abschlag des seltenen Stempels, Feuser Nr. 
48, 700 Euro. b 240,- 

P 1015 1831, 3.1., KÖNIGL. BAYERISCHES SANITAETS-SIEGEL, klar auf Brief aus Brody, Galizien 
nach Würzburg, gerastelt. Feuser Nr. 50. Kab.-Beleg! b 80,- 

Los 1012 Los 1013
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Bayern

Bayern - Marken und Briefe

W 1016 1849, Freimarke 6 Kreuzer lebhaftrötlichbraun in der Type I, allseits vollrandig 
geschnitten und entwertet mit geschlossenem Mühlradstempel ”217” (München). Laut 
Kurzbefund Sem BPP sind das Prüfstück sowie der Stempel echt und ist die Erhaltung 
einwandfrei. Michel 300,- Euro 4 I g 60,- 

Los 1014 Los 1015

P 1017 1858, Briefhülle aus Aschaffenburg nach Neuveville [La Neuveville / Kanton Bern], 
freigemacht mit Ziffer, 6 Kr. und 9 Kr., jeweils Randstücke. Die 6 Kr. Platte 1, vom 
Oberrand mit Teilen von allen vier Schnittlinien, die 9 Kr. vom rechten Bogenrand 
mit allen vier Schnittlinien. Die waagerechte Bugspur des Kuverts geht durch 
den breiten Unterrand der 9 Kr.-Marke, beide Werte entwertet mit oMR ”22”, 
nebengesetzt Segmentstempel ”Aschaffenburg / 24 7”. Rs. diverse Schweizer 
Transit- und Ankunftstempel. Schwacher senkrechter Faltbug, insgesamt ein 
ungewöhnlicher und optisch sehr ansprechender Beleg. 4 II, 5 II b 800,- 

P 1018 1854, 1. Juni, 9 Kr. grün (Farbe zwischen ”c” und ”d”) Kab.Stück in Type II auf Chargé-
Brief von Straubing nach Italien. 5 c/d b 90,- 

Los 1017 Los 1018
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Bayern

W 1019 1867, Staatswappen geschnitten, 6 Werte komplett gestempelt, jeweils voll- bis 
breitrandig geschnitten. Die 1 Kr. hat unten links Lupenrand, die 3 Kr. ist auf Briefstück, 
die 6 Kr. ist tiefst geprüft Brettl BPP, die 12 Kr. ist ca. 2 mm höher geprüft Stegmüller BPP 
(oben loser Seidenfaden) und die 18 Kr. ist signiert ”Star” (Starauschek). Michel 465,- Euro 14/19 g 60,- 

P 1020 1869, Staatswappen geschnitten, 7 Kr. in der seltenen Farbe dunkelultramarin 
[preußischblau], laut FB Stegmüller BPP (2007) leuchtend frische Farbe, abgesehen von 
einer [kaum sichtbaren] Eckbugspur links oben in tadelloser Erhaltung, entwertet mit 
Kreissegmentstempel ”DACHAU M[KT]/ 16 4”. Mi.-Wert 1.000 €. 21 c g 180,- 

P 1021 1869, Staatswappen geschnitten, 7 Kr. in der guten Farbe lebhaftlilaultramarin, voll-bis 
sehr breitrandiges Stück, geglättete Eckknitter rechts oben, sehr farbfrisch, entwertet 
mit Teilstempel München, entsprechend FB Sem BPP (2023), Mi.-Wert 650 €. 21 d g 90,- 

P 1022 1870, Staatswappen gezähnt, 18 Kreuzer dunkelziegelrot im waagerechtem 
Dreierstreifen, mit Wasserzeichen 1 X (enge Rauten), sehr zart mit blauvioletten 
Einkreisern entwertet. Laut Fotoattest Sem BPP sind Einheit sowie Stempel echt, ist 
die 1. Marke tadellos erhalten, haben die 2. und 3. Marke oben leichte Zahnfehlerchen, 
ist die Zähnung gering vorgetrennt, ist das vorliegende Exemplar frisch und farbtief 
erhalten. Dreierstreifen der hohen Kreuzerwerte sind selten. Michel 2.200,- Euro 27 Xb (3) g 300,- 

Los 1022Los 1020 Los 1021

Los 1023 Los 1024 Los 1025 Los 1028

P 1023 1873, Staatswappen gezähnt, 10 Kreuzer dunkelgelb mit Wasserzeichen 1 X (enge 
Rauten), mit Bedarfszähnung (einige leicht kürzere Zähne), gestempelt ”....RTIN...” und 
geprüft Brettl BPP. Michel 500,- Euro 29 Xb g 80,- 

P 1024 1875, Staatswappen mit Wz. 2, 10 Kr. dunkelchromgelb, waagerechtes Paar mit zwei 
Einkreisstempeln ”ABENSBERG / 30 11” entwertet sowie kurzer Blaustrich. Linke Marke 
im linken Rand etwas unregelmäßige Zähnung und oben links kl. Eckbug, deswegen 
etwas erhöht geprüft Brettl BPP, rechte Marke tiefstgeprüft, Mi.-Wert für Paar 1.500 €. 35 (2) g/p 250,- 

P 1025 1875, Staatswappen, gezähnt mit Wz. 2, 10 Kr. dunkelchromgelb mit PLATTENFEHLER 
”linke Randlinie unterhalb des Wertziffernfelds beschädigt” (Feld A 5), Vogel-Peindl 
Handbuch PF V, üblich zentriert und gezähnt, kleiner Zahnspalt, sonst einwandfrei, 
entsprechend FB Sem BPP (2023), Vorprüfung Richter, im Handbuch 800 €.

35 PF V (Vogel-
Peindl) g 100,- 
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Bayern

W 1026 1876, Freimarke 1 Mark mittelbraunpurpur mit Wasserzeichen 2, mit bisher unbekanntem 
Plattenfehler ”Strich am Schwanz des rechten Löwen”, mit Bedarfszähnung (unten und 
links oben je ein minimal kürzerer Zahn) entwertet ”MÜNCHEN I.F. 11 FEB.”. 43 Plattenf. g 40,- 

W 1027 1914ff., König Ludwig III., Friedensdruck, die drei Höchstwerte, alle geprüft, dabei die 5 
M. auf Briefstück (Brettl BPP / H. Krause), die 10 M. auf Briefstück (Infla Berlin / H[elbig]) 
und die 20 M. geprüft Pfenninger, oben links Eckbug, Mi.-Wert zusammen 740 €. 107-109 I 100,- 

P 1028 1914ff., König Ludwig III., Frühdruck, 20 M. dunkelgraubraun, sauber gezähnt und 
zentrisch entwertet ”MÜNCHEN 1.B.P. / 17.MÄR.19”, entsprechend Fotobefund Bauer 
BPP ”echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 280 €. 109 I g 60,- 

W 1029 1920, Partie von 19 verschiedenen Essays von 5 bis 30 Pfennig zu einer nicht verausgabten 
Wappenserie. Alle Essays sind ungebraucht ohne Gummi, in tadelloser Erhaltung und 
mit Falzresten auf den Rückseiten. 3 Werte sind auf Pappe aufgeklebt. (*)  40,- 

Bayern - Dienstmarken

W 1030 1912, Partie von 20 tadellos postfrischen Werten der 25 Pfg. in Einheiten (Ränder teils 
gefalzt/Marken alle postfrisch) und einem waagerechtem 10er Streifen der 50 Pfg. in 
Type II (6 Werte postfrisch/4 Werte ungebraucht). Michel 552,- Euro (M) 10 (20), 11 II (10) **/* 80,- 

P 1031 1920, Staatswappen, 10 Pf. mit Aufdruck ”Volksstaat Bayern” zusammen mit zweimal 20 
Pfg. dkl´preußischblau ohne Aufdruck auf Orts-Dienst-R-Brief der Abwicklungsstelle des 
(Kgl.) Bayerischen Eisenbahn-Bataillons innerhalb von München. Die 1873 aufgestellte 
Truppe wurde nach dem 1. Weltkrieg aufgelöst. Vorder- und rückseitig Briefstempel des 
Bataillons, rs. AK München. Umschlag mittig gefaltet, sonst einwandfrei. 33, 28 (2) b 70,- 

Bayern - Portomarken

P 1032 1866, 3 Kr. schwarz, geschnitten, Stück vom linken Seitenrand, oben und rechts 
überrandig mit Teil der Nachbarmarke bzw. Schnittlinie, unten leicht berührt, 
aushilfsweise als FREIMARKE tarifgerecht mit Vermerk ”für fco [franco]” verwendet 
auf kleinem vollständigen Brief aus Moosbach nach Weiden. Brief oben außerhalb der 
Marke stärker gefaltet, daher kleine Randmängel, sonst auch nach aktuellem FA Sem 
BPP (2023) gut erhalten. Marke mit oMS ”719” (Moosbach) entwertet, nebengesetzt 
Halbkreisstempel Moosbach, rs. Transit- und AK Weiden. Die vorschriftswidrige 
Verwendung der Mi.-Nr. 1 als Freimarke wurde 1869 unter Strafandrohung verboten. 
Seltener Bedarfsbeleg, Mi.-Wert 2.200 €. 1 b 400,- 

Bayern - Ganzsachen

P 1033 1910, Wappen 10 Pfg.+10 Pfg. Doppelkarte, ungebraucht. Auflage ca. 1.200 Stück. P86 GA 30,- 

P 1034 1912, Flugpostkarte 5 Pfg. Luitpold + 25 Pfg. ”BAEC” mit Bild ”Alpenkette”, gebraucht 
4.10.12. SFP 1/02 GA 40,- 

Los 1031 Los 1032
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Bayern

Los 1033 Los 1034

P 1035 1912, Flugpostkarte 5 Pfg. Luitpold + 25 Pfg. ”Nürnberg”, ungebraucht mit geringen 
Abklatschspuren (Luftpoststempel??). SFP 2 GA 60,- 

P 1036 1912, Flugpostkarte 5 Pfg. Luitpold + 25 Pfg. ”Nürnberg” mit Flugpost-Stempel ”18.10.12” 
nach Ludwigsburg mit rs. Text, rechts unten etwas bügig. SFP 2 GA 50,- 

Bayern - Feldpost

W 1037 1895, 10 Pfg.-Ganzsachenkarte mit leichten Beförderungsspuren, entwertet mit 
K1 ”FELD-POSTEXPED. OB.COMM. ...ARMEE 6/9”, mit Bug durch die rechte obere 
Ecke, mit Wasserzeichen 5 Z und nach Zürich gelaufen. Die Karte wurde von dort mit 
”Unbekannt”-Aufkleber, ”Briefträgerbureau Zürich”-Stempel und handschriftlichem 
Vermerk ”retour à Munich Bavière” zurückgesendet. P 23 x GA 30,- 

Los 1035 Los 1036
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Bayern - Braunschweig

Bayern - Besonderheiten

P 1038 1918-1919, Dienstbrief des stellvertretenden Generalkommandos des kgl. bayerischen III. 
Armee-Korps an das Ministerium für militärische Angelegenheiten (vor der Revolution 
das bayrische Kriegsministerium), befördert mit Kurier-Flieger, entsprechend sehr 
dekorativer Stempelabschlag ”BAYERISCHER KURIER-FLIEGER-DIENST” mit Adler und 
Posthorn in rot auf Umschlag. Ein Beleg direkt aus der Revolutionszeit 1918/1919, als 
die am Weltkrieg beteiligten Truppen sich in Demobilisierung befanden - oder in die 
Kampfhandlungen der Revolution eingriffen. Umschlag mittig senkrecht gefaltet, sehr 
dekorativer und seltener Beleg. (M) b 130,- 

Braunschweig - Marken und Briefe

P 1039 1852, die erste Ausgabe komplett, drei voll- bis breitrandige Prachtwerte sauber 
gestempelt, tls. Altsignaturen, u.a. M. Kurt Maier, Berlin, Mi. 1100 €. 1-3 g 160,- 

Los 1038 Los 1039

P 1040 1853, ¼ Ggr./3 GPfg. schwarz auf braun, zwei waagerechte Paare und ein 
Einzelwert als tarifgerechte Frankatur auf Faltbrief der 2.Gewichtsstufe von 
”DELLIGSEN 15/8” nach Holzminden, alle Marken farbfrisch, voll- bis breitrandig 
und je entwertet mit NS ”11”. Eine Marke mit leichter Wellung, bedingt durch 
schwachen, unauffälligen senkrechten Briefbug (belanglos). Fotoattest Brettl BPP. 
Eine bemerkenswerte und seltene Mehrfachfrankatur von fünf Marken! 4 (5) b 1.200,- 

P 1041 1853, Wappen 2. Ausgabe, 1 Sgr. schwarz auf chromgelb, dreiseitig voll- bis breitrandiges, 
links berührtes farbfrisches Stück als EF auf kleiner Briefhülle aus Wolfenbüttel nach 
Braunschweig. Marke mit Roststempel ”47” klar entwertet, nebengesetzt Ortsstempel 
”Wolfenbüttel / 6 7” in blau (Feuser 057). Mi.-Wert für EF auf Inlandsbrief 500 €. 6 b 60,- 

Los 1040 Los 1041
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Braunschweig

P 1042 1861, Freimarke 1/2 Gr./5 Pfg. schwarz auf lebhaftgraugrün im waagerechtem Paar, bis auf 
eine Randlinienberührung bei der rechten Marke rechts unten vollrandig geschnitten, 
entwertet mit Nummernstempel ”47” (Wolfenbüttel), mit nebengesetztem K2 
”WOLFENBÜTTEL 22/6”, als Mehrfachfrankatur auf Briefumschlag nach Braunschweig. 
Die linke Marke hat oben links einen Vortrennschnitt bis zur Randlinie. Michel 1.500,- Euro 10 A (2) p/b 170,- 

P 1043 1864, ½ Gr./5 Pfg. schwarz auf graugrün mit bogenförmigem Durchstich, 
farbfrisches senkrechtes Paar mit allseits intaktem Durchstich (rechts innerhalb 
einer Scherentrennung), jede Marke entwertet mit NS ”47”, die obere Marke mit 
waagerechter Bugspur (unauffällig, deckungsgleich mit der Wasserzeichenlinie), 
signiert Gustav Rühland, Thier. Fotoattest Lange BPP. Ein sehr seltenes Doppelstück 
dieser per se schon seltenen Marke. Wir haben insgesamt fünf senkrechte Paare, 
davon zwei auf Brief, registriert. 10 B (2) g 2.400,- 

W 1044 1861, Freimarke 3 Sgr. lebhaftkarmin vollrandig geschnitten und entwertet mit 
Nummernstempel ”9” (Braunschweig Bahnhof). Laut Kurzbefund Dr. Wilderbeek BPP 
sind Marke sowie Stempel echt und hat die Marke Mängel (Einriss links). Michel 350,- 
Euro 12 Ab g 40,- 

W 1045 1861, Freimarke 3 Sgr. lebhaftkarmin entwertet mit Nummernstempel ”14” 
(Gandersheim). Laut Kurzbefund Dr. Wilderbeek BPP hat die Marke als Mangel einen 
angesetzten linken Rand, Prüfstück sowie Stempel sind echt. Michel 350,- Euro 12 Ab g 40,- 

W 1046 1864, Freimarke 1 Sgr. lebhaftgelbocker mit 16er Durchstich, allseits teilweise mit 
Scherentrennung, entwertet mit K2 ”BRAUNSCHWEIG 10 MAI 1865”, als Einzelfrankatur 
auf Faltbrief (mit Inhalt) nach Lehre. Michel 400,- Euro 14 A b 50,- 

P 1047 1864, Freimarke 1 Sgr. gelbocker mit dreiseitig fehlerfreiem linienförmigem 12er 
Durchstich (rechts unten minimal mit Scherenschnitt berührt), entwertet mit 
Nummernstempel ”8” (Braunschweig), mit nebengesetztem K2 ”BRAUNSCHWEIG 1 
OCT 1864”, als Einzelfrankatur auf links senkrecht gefaltetem Faltbrief (mit Inhalt und 
leichten Alterungsspuren) nach Amalienbad, signiert Grobe. Michel 1.200,- Euro 14 B b 160,- 

Los 1042 Los 1043 Los 1047

Los 1048 Los 1052
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Braunschweig - Hamburg

P 1048 1864, 2 Sgr. schwarz auf blau, min. Durchstichunebenheit sowie 3 Sgr. rot auf weiß mit 
kleinem Unterrand, winzig hell oben im Wz., zwei sauber gestempelte Stücke, Mi. 1070 Euro. 15A, 16A g 90,- 

W 1049 1865, Freimarke 1/3 Gr. schwarz mit vierseitig vollständigem Durchstich und entwertet 
mit schwarzem K2 ”BRAUNSCHWEIG 1 JULI 1867”. Laut Kurzbefund Dr. Wilderbeek BPP 
sind Prüfstück sowie Marke echt und hat die Marke leichte Mängel (Eckbugspuren). 
Michel 480,- Euro 17 g 50,- 

W 1050 1865, Freimarke 1/3 Gr. schwarz entwertet mit Nummernstempel ”9” ( Braunschweig 
Bahnhof). Laut Kurzbefund Dr. Wilderbeek BPP sind Marke sowie Stempel echt und hat 
die Marke Mängel (rechte obere Ecke ergänzt, unten dünne Randstelle). Michel 480,- Euro 17 g 40,- 

W 1051 1865, 1 Gr. karmin im Bogen zu 119 Marken (die linke untere Marke fehlt), postfrisch, 
gefaltet und teils angetrennt (dort einige Eckbüge), teils etwas Patina/Spuren 
(unerheblich), im Ober- und Unterrand mit Siegel. Seltene Einheit! (MS) 18 Bogen **   170,- 

Bremen - Vorphila

P 1052 1853, ”24/9 Kr.R / AMERICA / ÜBER BREMEN”, roter L2 (Feuser Nr. 44, erst ab 1854 
verzeichnet) auf Brief aus UTICA, NY nach Württemberg, nebenges. Ekr ”N.YORK /14 /
US PKT.” und Ekr Utica. b 60,- 

Bremen - Marken und Briefe

P 1053 1860, Freimarke 7 Grote schwarz auf mittelrötlichgelb, entwertet mit R2 ”BREMEN 
22.....” und ca. 3 mm höher geprüft Engel BPP. Laut Kurzbefund Neumann BPP sind 
Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke oben repariert. Michel 900,- Euro 3 a g 100,- 

P 1054 1860, Freimarke 7 Grote schwarz auf (mittel)rötlichgelb geschnitten, entwertet mit R2 
”BRE(MEN)/22 5....” und signiert Richter. Laut Fotoattest Heitmann BPP sind Stempel 
und Marke echt, mit hellen Stellen und kleinen Knittern, oben und unten berührt, 
ansonsten voll- bis breitrandig und farbfrisch. Michel 900,- Euro 3 a g 90,- 

P 1055 1864, Freimarke 3 Gr. schwarz auf blaugrau, auf senkrecht gestreiftem Papier, entwertet 
mit R2 ”BREMEN 25 11 * 7-8 N” und mit Altsignartur ”J.SCHL.”. Laut Kurzbefund 
Neumann BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat die Marke Mängel (starker 
senkrechter Bug etc.). Michel 900,- Euro 6 x g 90,- 

Hamburg - Stadtpostamt

W 1056 1831-36, SCHIFFSBRIEF-POST HAMBURG, Ekr vorderseitig auf Brief nach London 
sowie Brief aus Berlin aus gleicher Korrespondenz mit hs. Leitvermerk ”p.Hamburg 
Dampfboot”, beide Briefe senkr. Faltbüge. b 50,- 

P 1057 1845, Brief aus Arnhem/NL nach Hamburg mit L2 FRANCO/HAMBURG und Ra1 ”Franco 
Tout”, signiert Carl H. Lange. b 60,- 

Los 1053 Los 1054 Los 1055 Los 1057
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Hamburg

P 1058 1852ff., Briefhülle nach Lübeck, mit Zweiringstempel der Bahnhofs-Expedition 
1 des Stadtpostamtes Hamburg, mit Trennstrich zwischen Tag und Monat, ohne 
Jahreszahl [evtl., weil unten schwach abgeschlagen]. Vs. handschriftliche Taxe ”2”, rs. 
Ausgabestempel Lübeck, sehr feine Erhaltung. b 60,- 

Hamburg - Dänisches Oberpostamt

P 1059 1862, markenloser Brief ab ”CHRISTIANA 23.9.1862” mit vollem Inhalt nach Arnheim/
Holland, rs. Eingangsstempel ”K.D.O.P.A.HAMBURG 25/9” und Ankunftsstempel 
”ARNHEM 26/9 1862”, vs. austaxiert mit ”6” (Hamburger Schilling) und ”65” (cents). b 50,- 

Los 1058 Los 1059

Hamburg - Thurn & Taxis‘sches Postamt

P 1060 1833, Briefhülle aus Coburg nach London an das dortige Bankhaus N M Rothschild 
[Nathan Mayer Rothschild], roter Aufgabe-Zweizeiler ”COBURG / 9 JUL 1833”, zwei 
hs. Taxen und Vermerk ”via Hamburg / Dampfboot”. Rs. T&T-Stempel ARGE Nr. 9 als 
Ankunftstempel vom 13.7.33 und Londoner AK, vs. Hamburger Aufgabestempel vom 
16.7.1833. Senkr. und waager. Archivbüge, sonst feine Erhaltung. b 50,- 

P 1061 1834, Briefhülle aus Salzungen (Sachsen-Meiningen) nach Kopenhagen, vs. Einzeiler 
”SALZUNGEN”, Leitvermerk ”über Gotha Magdeburg und Hamburg” sowie Röteltaxe 
”10”, rs. Doppelrahmenstempel des Thurn & Taxis´schen Postamts Hamburg vom 
22.1.1834 und vollständiges, sehr dekoratives Adelssiegel. Adressat war der Chef der 
königlich dänischen nordischen Leibregiments zu Pferde, Prinz Wilhelm von Hessen-
Philippsthal-Barchfeld, der außerdem ”Ritter vom Elephanten” war, also Träger des 
höchsten dänischen Ritterordens. Umschlag unsanft geöffnet, etwas knittrig, trotzdem 
reizvoller Beleg mit Adelsbezug. 50,- 

Los 1060 Los 1061
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Hamburg

W 1062 1836-1843, zwei vollständige Briefe aus Hamburg nach Bordeaux bzw. Genua, der Brief 
nach Bordeaux mit ARGE Nr. 7 und Pariser Transitstempel ”Allemagne P. Givet” (vdL Nr. 
74), der Brief nach Genua mit ARGE Nr. 10 und rotem Transitstempel ”LT”, rs. Teil-AK 
Genua. Dazu zwei Bremer T&T-Stempel auf vollständigen markenlosen Briefen von 1859 
und 1866. Feine bis sehr feine Erhaltung. b 50,- 

Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt

P 1063 1832, Brief aus Christiana, Norwegen, nach Bordeaux über STRÖMSTAD in Schweden, 
mit rücks. Ra3 K.S.&N.P.C./Hamburg/Datum, dann über das preussische Postamt 
weiterbefördert, Pracht. b 80,- 

Hamburg - Postamt Ritzebüttel

P 1064 1811, Departementstempel 128/RITZEBUTTEL auf dreieckigem Kab.Brief, portofreier 
Militärbrief an die Gemeinde Altenbroich in bezug auf einen fahnenflüchtigen Soldaten b 50,- 

Hamburg - Marken und Briefe

W 1065 1859, 1/2 Sch. schwarz bis 9 Sch. orangegelb, komplette Serie ohne Gummi bzw. 4 Sch. 
ungebraucht, überwiegend mit Altsignaturen in guter farbfrischer Erhaltung. 1/7 (*)/* 80,- 

Los 1063 Los 1064

Los 1066 Los 1069 Los 1070 Los 1072
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Hamburg

P 1066 1859, Freimarke 1/2 Schilling schwarz, allseits voll- bis breitrandig geschnitten (links mit 
Schnittlinie), entwertet mit schwarzem Strichstempel und tiefst geprüft Bühler BPP. 
Michel 750,- Euro 1 g 150,- 

W 1067 1859, Partie von 3 mit schwarzem Vierstrichstempel gestempelten Werten, welche 
jeweils voll-bis breitrandig geschnitten sind. Enthalten sind 1 Sch. braun rechts und links 
mit vollen Schnittlinen sowie geprüft Löhden BPP, 2 Sch. orangerot geprüft Löhden BPP 
und 3 Sch. preußischblau auf Briefstück. Michel 410,- Euro 2/4 g/d 80,- 

W 1068 1859/1867 Lot von 13 meist sauber gestempelten Werten ab Nr. 2, dabei auch eine 15aU 
geschnitten ohne Gummi. Interessante Partie in etwas unterschiedlicher Erhaltung. (*)/g 80,- 

P 1069 1859, Freimarke 4 Schilling bläulichgrün, allseits vollrandig geschnitten, entwertet mit 
schwarzem Vierstrichstempel und mit diversen Altsignaturen wie z.B. Carl H. Lange, 
Pfenninger und Engel. Laut Fotoattest Gertraud Lange BPP sind Marke und Stempel 
echt und ist die Marke in farbfrischer, einwandfreier Erhaltung. Michel 1.500,- Euro 5 b g 300,- 

P 1070 1864, 1 1/4 Sch. malven, hellflieder, farbfrische, seltene Farbe, leider rückseitig kaum 
sichtbarer Bug. Fotobefund Mehlmann BPP. Seltene günstige Gelegenheit zum Erwerb 
dieser selten Farbe! 8a g 80,- 

W 1071 1864/1867 1/2 S schwarz bis 2 1/2 S dunkelgrün, komplette Ausgaben ungebraucht und 
ohne Gummi, dabei auch 14 I u. II., meist farbfrische gute Erhaltung. 10/22 (*)/* 80,- 

P 1072 1864, 2 1/2 Sch. grün, gezähnt, mit beidseitig senkrechter Doppelzähnung. Einkr. 
Stpl. ST.P.A. Hamburg 6/12 (654) auf Brief nach Kopenhagen mit rs. Ank.Stpl. Kleiner 
Zahnmangel unten, sonst einwandfreie Erhaltung. Doppelzähnungen von fast allen 
gezähnten Ausgaben sind bekannt, auf Brief jedoch von sehr großer Seltenheit! 14 II b 200,- 

P 1073 1867, 2½ Sch. grün als Einzelfrankatur (getönte Zahnspitzen) klar entwertet mit blauem 
Fahrpoststempel ”S.T.P.HAMBURG FHP. 2/2 67” auf Faltbrief nach Slagelse/Dänemark 
mit rs. Ankunftsstempel vom nächsten Tag, signiert Carl.H.Lange, Jakubek sowie 
Fotoattest Jakubek BPP (1987). Der Fahrpoststempel kommt auf Brief nur selten vor, 
hier besonders klar abgeschlagen. 14 II b 200,- 

W 1074 1865, 3 Sch. ultramarin geschnitten, als einwandfreies ungebrauchtes Paar, Befund 
Lange BPP 15a U p/* 70,- 

P 1075 1864/1867 3 Sch. in allen drei Farben gestempelt, 15b mit Befund Lange, u. 15 c mit dem 
seltenen Wasserzeichen Turm, mit Befund Bühler BPP. 15 a/c g 80,- 

P 1076 1864 3 Sch. preussischblau, ungebrauchter Viererblock mit echter Gummierung, 
waagerecht rechts angetrennt, Knitter bei der rechten unteren Marke, sonst einwandfrei 
mit Fotoattest Lange BPP. Seltene Einheit! 15b (4) v/* 120,- 

Los 1073 Los 1075
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Hamburg

P 1077 1866, Freimarke 1 1/2 Schilling karmin im Zehnerblock, aus der linken oberen Bogenecke, 
mit den waagerechten Reihenzählern 1 bis 5 und den senkrechten Reihenzählern 1 
und 2, mit 3 Falzstellen auf den Randstücken, einigen leichten Haftspuren auf den 
Gummiseiten der Marken und mit Altsignatur ”HK” (Krause). Laut Fotobefund Lange 
BPP ist der Zehnerblock in farbfrischer, einwandfreier Erhaltung, mit vollständigem 
Durchstich an allen Seiten und nahezu postfrisch. 21 (10) **/* 100,- 

Los 1076 Los 1077

P 1078 1866, 1 1/2 Sch. rosakarmin als Einzelfrankatur auf Briefhülle nach Lübeck, leichte 
Beförderungsspuren, geprüft Mehlmann BPP. 21 b 100,- 

Hamburg - Ganzsachen

P 1079 1866, Ganzsache 1 1/4 Sch. rötlichviolett, gebraucht, entw. mit blauem Einkr. St.P.A. 
Hamburg 22.9., befördert nach Pinneberg mit der Holst. Eisenbahn, Zug Nr. 3. Rückseitig 
die Bestätigungs- und Ankunftstempel. U2 GA/g 80,- 

P 1080 1866, Ganzsache 1 1/2 Sch. karmin, gebraucht mit blauem Zweikr. Hamburg ST.P. 6/2 67 
nach Lübeck, saubere Erhaltung. U 3 GA/g 80,- 

Los 1078 Los 1079
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Hamburg - Lübeck

P 1081 1867, 4 Sch. grün sauber mit K2 Hamburg vom 21.10.67 entwertet, mit Franko Vermerk 
nach Frankfurt/Main mit Ak-Stpl vom 22.10!, signiert Köhler. U 10 GA/g 80,- 

Los 1080 Los 1081

Hannover - Marken und Briefe

P 1082 1855, 1/30 Thaler auf lebhaftrosalila mit kopfstehendem Wasserzeichen, gebraucht 
”BRAMSCHE”, Befund Berger BPP ”echt und einwandfrei”, Michel 300,- 3 b w g 60,- 

W 1083 1855, Freimarke 1/10 Th./3 Sgr. schwarz mit engmaschigem lebhaftorangegelbem 
Netzwerk, vollrandig geschnitten, entwertet mit blauem K1, mit Altsignaturen und 
tiefst geprüft W. Engel BPP. Michel 350,- Euro 7 b g 40,- 

P 1084 1866, vollständiger Brief aus Leer nach Étauliers (Gironde) vom 1.9.1866, also 
aus den letzten Monaten des hannoverschen Postregals, frankiert mit Marken 
der durchstochenen Ausgabe, zum einen Georg V., 1 Gr. im waagerechten 
Dreierstreifen vom Unterrand (eine Marke Mängel) und eine vierte einzeln, zum 
anderen Posthorn, 1/2 Gr. schwarz, oben und unten Scherentrennung. Vs. hs. 
Taxe, P.D.- und frz. Grenzübergangsstempel, rs. diverse frz. Transit-, Bahn- und 
Ankunftstempel. Jede Marke sauber entwertet ”LEER / 1 9”, Umschlag oben etwas 
eingerissen und senkrecht gefaltet, aber sehr schönes und nicht häufiges Stück. 23 y (4), 22 y b 600,- 

Lübeck - Vorphila

W 1085 1829, zwei Briefvorderseiten jeweils mit Teilen der Rückseiten mit Stempeln, von 
Liverpool nach Lübeck, beide mit PAID AT LIVERPOOL und jeweils mit 6d taxiert. 
Einmal geändert in ”1/2” (Shilling/Pence) u. mit großem ovalem SHIP LETTER Stempel 
von London, das andere Stück mit 8d taxiert, Vermerke ”Per Hamburgh Steamer” bzw. 
”p. Steamboat via Hamburg”. d 50,- 

Los 1082 Los 1084
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Lübeck - Oldenburg

Lübeck - Marken und Briefe

P 1086 1859, 2 Schilling rötlichbraun im voll- bis breitrandig geschnittenem Achterblock, aus 
der rechten unteren Bogenecke, mit einer Marke mit dem Fehldruck ”ZWEI EIN HALB” 
(linke untere Marke) und signiert Richter. Laut Fotoattest Mehlmann BPP sind die 
Marken echt, farbfrisch, allseits vollrandig sowie ohne Mängel und ist die Gummierung 
nicht sicher prüfbar. Eine seltene Einheit in guter Qualität. 3 (7), 3 F *    400,- 

Oldenburg - Vorphila

W 1087 OLDENBURG; etwas zart abgeschlagener roter L2 ”OLDENBURG/AUG.....” auf 
senkrecht mittig gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt). Feuser 800,- DM. b 40,- 

Oldenburg - Marken und Briefe

W 1088 1859, Freimarke 3 Gr. schwarz auf mittel- bis lebhaftgraugelb, entwertet mit mehreren 
Abschlägen des blauen R2 ”VAREL” und ca. 5,5 mm. höher geprüft Stegmüller BPP 
(angeschnitten, helle Stellen und leichte Mängel). Michel 750,- Euro 8 g 40,- 

P 1089 1861, Freimarke 1/3 Gr. in der guten Farbvariante moosgrün, vollrandig geschnitten 
(rechts teils Lupenrand), mit kleinem Einschnitt rechts oben, rechte unter Ecke leicht 
gestoßen, doppelt signiert ”H. KRAUSE”. Michel 3.000,- Euro 10 b g 250,- 

W 1090 1861, Freimarke 3 Groschen dunkelgraugelb, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, 
entwertet mit blauem K2 ”(OLDENBU)RG ....9” und mit einem Eckbug links unten. Laut 
neuestem Kurzbefund Stegmüller BPP sind Prüfstück und Stempel echt. Michel 550,- Euro 14 g 50,- 

Los 1086 Los 1089

Los 1091 Los 1094
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Preußen

Preußen - Vorphila

P 1091 1809-1812, MAGDEBURG, drei Briefe und eine Briefhülle mit zwei verschiedenen 
Ortsstempel (ein- bzw zweizeilig), einer davon zusätzlich mit schwarzem ”FRANCO”-
Einzeiler, die übrigen mit hs. Taxe (Feuser 2150-1 (einmal) bzw. 2150-4A (dreimal)). 
Ordentliche bis gute Erhaltung. b 50,- 

W 1092 1827-1846, KÖNIGSBERG, drei Pra./Kab.-Briefe nach Frankreich mit verschiedenen 
Ortsstempeln (L2, Ekr, Dkr) sowie verschied. Typen ”CP R5”. Siehe Abb. Netz. b 60,- 

W 1093 1831, 29.8., Cholerapost, Briefhülle (ein offizielles Zirkular) von STETTIN nach Köslin, nur 
mit Rastellöchern (Die ersten Cholerastempel wurden erst ab dem 1.10.1831 eingeführt). b 60,- 

P 1094 1831, 4.10., Cholerapost, Brief von Stettin nach Köslin [Koszalin, Pommern] mit vorderseitigem 
L2 ”Desinficirt / K. Oberpräs. Bureau” (Feuser Nr. 16, 1000 Euro). Ein amtliches Schreiben 
der Koenigl. Preuss. Pommerschen Regierung mit Lacksiegel, Kab.-Erhaltung! b 350,- 

P 1095 1831, 2.8., PR./CONTUMAZ/DIRECTION zu NIMMERSATT, Cholerastempel auf Brief 
von St. Petersburg über Memel und Forbach nach Bordeaux, mit Rastellöchern. Kleiner 
Einriß im Briefpapier unauffällig, sonst sehr schöner Beleg! b 220,- 

W 1096 1833-58, neun Briefe nach Frankreich mit preussischen Rayonstempeln wie CPR2 oder 
PR3erR, alle verschieden, Pracht! Vgl. einige Scans im Netz. (T) b 100,- 

P 1097 1841-1854, drei vollständige Briefe aus Köln nach Lyon bzw. nach Le Havre, jeweils 
mit unterschiedlichen Grenzübergangsstempeln ”CPr 2” (vdL 812), ”P Payé” (etwas 
undeutlich, vdl 2256) von Kreuznach bzw. ”PR.1R” Rahmenstpl. in rot (vdL 2283). 
Letzterer Brief etwas falttrig, sonst gute Erhaltung mit üblichen Archivfaltungen. b 70,- 

W 1098 BERLIN, 1851, Brief an die Champagner-Firma Roederer in Rheims [Reims] mit 
Briefsammlungsstempel ”ST.P.R.7 No.3”. b 40,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 1099 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 Kreuzer-Partie von 3 vollrandig geschnittenen 
gestempelten Stücken mit gelborange entwertet mit K2 ”....BAHNHOF 12/7” und 
signiert ”HK”, gelb entwertet mit Nummernstempel ”103” und dunkelorange entwertet 
mit K2 ”BRESLAU 29/6” auf Briefstück und signiert Kastaun. Michel 320,- Euro 8 a, b, c g/d 40,- 

Los 1095 Los 1097
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Preußen

P 1100 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pfg. rotorange im senkrechtem Paar, dreiseitig 
vollrandig geschnitten, links minimale Berührung durch unregelmäßige Trennung, 
entwertet mit R2 ”BOREK 5 12”, auf Briefstück und signiert Pfenninger. Laut Fotobefund 
Jäschke-Lantelme BPP sind Paar sowie Stempel echt und zeigt das Paar, bis auf eine 
winzige Fehlstelle links, keine weiteren Mängel. Michel 450,- Euro 13 a (29 p/d 90,- 

P 1101 1867, Innendienst, 10 Sgr. dunkelrosarot auf Briefstück eines ursprünglich nach Buenos 
Aires gehenden Belegs, Marke rechts leicht berührt, sonst sehr frisch, entwertet mit 
Zweikreisstempel ”WOLGAST / 8 11 67”, nebengesetzt roter Londoner PAID-Stempel, 
Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP (2024). 20 d 50,- 

W 1102 1866, Innendienst 30 Sgr. dunkelgrünlichblau, rechts und oben mit sauberem Duchstich, 
links und unten mit Scherentrennung, entwertet mit K2 ”CO.....Z..67”, auf Briefstück 
und geprüft Georg Bühler. Laut Kurzbefund Jäschke-Lantelme BPP sind Prüfstück 
sowie Stempel echt und hat die Marke leichte Mängel. Michel 650,- Euro 21 d 60,- 

Preußen - Feldpost

W 1103 1848-1850 (ca.), Partie von 2 Feldpostbriefen (ohne Inhalt) aus dem 1. Dänischen Krieg 
mit K2 ”KÖNIGL. PREUSS. FELDPOST” ohne Datumsangabe auf Brief nach Düsseldorf 
mit etwas unruhiger Öffnung (oben rechts kleiner Einriss) und K2 ”KÖN. PR. FELD-POST 
2/5” auf Brief nach Husum mit durch Scherenschnitt abgetrennter linker unterer Ecke 
der Vorderseite. b 50,- 

Los 1100 Los 1101

Los 1104 Los 1105

P 1104 1872, vollständiger Brief (”RS = Reichssache”) aus dem Lager Chalons (Champagne) 
nach Herzogenaurach, aufgegeben vom bayerischen 10. Infanterie-Regiment ”Prinz 
Ludwig”. Vs. preußischer Zweikreisstempel in blau ”K.PR.FELDPOST-RELAIS No. 64”, 
rs. undeutliche Transit- und AK Erlangen bzw. Herzogenaurach und Siegelstempel 
des Regiments. Die deutsche Besetzung im Lager Chalons dauerte bis 1873 an, gute 
Erhaltung des Belegs. b 40,- 
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Preußen - Sachsen

Preußen - Stempel

P 1105 Dänischer Vierringstempel mit Punkt als einzige Entwertung auf ”Friedrich Wilhelm 
IV.” 1 Sgr., welche dreiseitig vollrandig geschnitten ist (rechts oben leicht berührt). Laut 
Fotoattest Kastaun BPP hat die Marke einen waagerechten Bug, ist am rechten Rand 
berührt und ist ansonsten voll- bis breitrandig. Der Stempel wurde von holsteinischen 
Bahnpostämtern verwendet und ist auf der 1. Ausgabe von Preußen sehr selten. 2 a g 60,- 

Preußen - Nummernstempel

W 1106 ”1202” Ratingen, Abschlag des Nummernstempels als Dienstsiegel auf markenlosem 
Dienstbrief 1854 mit Aktenschnitt. (M) b 50,- 

Preußen - Nachverwendete Stempel

P 1107 BERLIN; 1868, Freimarken 1/2 Gr., 1 Gr. (2 Stück) und 2 Gr., entwertet mit dem 
seltenem, nachverwendetem blauem R3 ”BERLIN/POST-EXP. 8./16 4 68*6-7N”, als 
Dreifarbenfrankatur auf Briefumschlag nach Paris (Frankreich). Auf der Vorderseite ist 
der blaue K1-Grenzübergangsstempel ”PRUSSE FORBACH 18 AVRIL 68” und der rote 
”P.D.”-Stempel. Der seltene Berlin-Stempel steht im ”KBHW-Berlin-Stempel-Katalog” 
(Katalog-Nr. 309 b) bereits 400,- als ganz normaler frankierter Brief. NDP 3, 4 (2), 5 b 60,- 

Sachsen - Vorphila

W 1108 1824-68, vier Briefe ins Ausland, dabei L1 SAXE T.T. b 40,- 

Sachsen - Marken und Briefe

P 1109 1857, König Johann I., 5 Ngr. in der besseren Farbe rötlichbraun, sehr ansprechendes und 
farbfrisches Stück, mit Nummernstempel entwertet, mehrfach signiert (u.a. Mohrmann 
und Richter), Fotobefund Vaatz BPP (2024) ”echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 220 €. 12 e g 50,- 

Los 1107 Los 1109

Los 1110 Los 1111
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Sachsen

Sachsen - Ganzsachen

P 1110 1867, Ganzsachen-Umschlag, Wappen 2 Gr. blau mit Zusatzfrankatur ½ Ngr. orange als 
Einschreibbrief aus Neustadt / Stolpen nach Dresden, entwertet mit Rahmenstempel 
”NEUSTADT / BEI STOLPEN / 27 I 67, nebengesetzt roter Rahmenstempel ”Recomandirt.” 
Kuvert oben links und rechts beschnitten, sonst feiner Beleg des seltenen 2 ½-Ngr.-
Portos, rs. Ausgabestempel Dresden, entsprechend Fotobefund Vaatz BPP (2024).

U 17 oder 22 
A, 15 c GA 90,- 

Schleswig-Holstein - Vorphila

P 1111 1715, vollständiger Brief aus Itzehoe an den Bürgermeister und Magistrat der Stadt 
Husum vom dänischen Rittmeister H. Kneyt, als Militärbrief portofrei. Gute Erhaltung. b 50,- 

P 1112 1716, vollständiger Brief aus Breklum an den Bürgermeister und Magistrat der Stadt 
Husum vom dänischen Militär, die Behandlung von Delinquenten betreffend, als 
Militärbrief portofrei. Gute Erhaltung. b 50,- 

W 1113 1720-1730 (ca.), zwei Briefhüllen mit Siegeln schleswig-holsteinischer Regimenter 
bzw. ihrer Truppenkommandeure an Militär-Magazine in Kopenhagen, jeweils mit 
Portofreiheitsvermerk ”franco” bzw. ”Porto betalt”. Saubere Erhaltung, vollständige Siegel. b 50,- 

W 1114 1807, RATZEBURG, Brief mit komplettem Inhalt nach Braunschweig, rücks. schönes 
adeliges Lacksiegel. b 50,- 

P 1115 1809, drei Empfangsbescheinigungen von Feldpost-Ämtern in Kiel und Oldesloe über 
den Empfang von Briefen des Feldpostamtes Segeberg. Gute Erhaltung. b 100,- 

Los 1112 Los 1115

P 1116 1811-1813, zwei Briefe des Königlich Schleswig-Holsteinischen Prisengerichts 
in Flensburg an den Magistrat in Husum. Die Briefe wurde nicht als portofreie 
Dienstsache anerkannt und mit 3 Schilling hs. nachtaxiert. Im Zuge der Napoleonischen 
Kontinentalsperre und der Parteinahme Dänemarks für Napoleon war das Prisengericht 
für neutrale und feindliche Handelsschiffe zuständig. Rs. jeweils gut erhaltene Siegel. 
Dazu ein weiterer Brief von 1818, unterschrieben von den ”Mitglieder[n] des ehemaligen 
Prisengerichts”, mit Dienstsiegel. b 150,- 

Los 1116 Los 1117
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Sachsen - Schleswig-Holstein

P 1117 1814, aktenfrischer Ortsbrief an den Magistrat von Husum, abgesendet vom Kaiserlich-
Russischen Kommandanten der Stadt Husum, einem Baron Wenchsler, dessen 
vollständiges Siegel sich auf der Rückseite des Briefes befindet. Hochinteressanter 
Beleg der Napoleonischen Ära; Dänemark hatte zu diesem Zeitpunkt auf der Seite 
Napoleons bereits kapituliert und die aus verschiedenen Nationen bestehende 
Nordarmee Teile der Herzogtümer besetzt. b 150,- 

P 1118 1815, Militärbrief aus Rendsburg an den Magistrat in Husum, in dem ein Batteriechef 
anzeigt, daß ein Husumer nach Frankreich abgeht, zu dem nach der Niederlage 
Napoleons stationierten dänischen ”Auxiliarkorps”. Historisch interessanter, mit ”3” 
Schilling nachtaxierter Beleg vom Ende der Napoleonischen Ära, rs. vollständiges Siegel. b 80,- 

W 1119 1829-1845, vier Militärbriefe, innerhalb von S-H gelaufen, jeweils mit Ortsstempeln 
”LAUENBOURG”, ”RATZEBURG” (Arge Nr. 15), ”SCHWARZENBECK” (Arge Nr. 1) und ”WYCK”. 
Alle Belege in frischer Erhaltung mit meist vollständigen Siegeln, im Netz abgebildet. b 50,- 

W 1120 1837, Brief aus Paris nach Flensburg mit vollem Inhalt, roter L1 ”C.F.3.R”. b 50,- 

P 1121 1848, ”BAHNHOF RENDSBURG”, Briefhülle mit sauberem Abschlag des Zweikreisstempels 
(Z 1 – 14 4 [48]), Arge Nr. 1. Inhalt war eine Eilsache betreffend Einquartierungen an das 
Inspektorat der Herrschaft Breitenburg in Itzehoe, rs. Siegelteil ”[Intendantur?]…der 
Armee”. Beleg vom Anfang des 1. Schleswig-holsteinisches Krieges. b 50,- 

W 1122 1849-1851, Schleswig-Holsteinischer Krieg, 13 Briefhüllen (eine unvollständig) und 
Briefe, alle mit unterschiedlichen Ortsstempeln bzw. einer hs. Ortsangabe ”Apenrade 
5/8 49” (Arge Nr. 3) in militärischen Angelegenheiten, teils mit Siegeln bzw. Siegelteilen 
von Einheiten bzw. zentraler Militärstellen beider Kriegsparteien, dabei ein Geldbrief 
aus Tondern nach Husum. Einige Belege im Netz abgebildet. (T) b 150,- 

Los 1118 Los 1121

Schleswig-Holstein - Dreiringstempel

P 1123 1864f., Dreiringstempel ”214” (PELLWORM), klarer Abschlag auf Schleswig, 1¼ 
Sch. dunkelgelblichgrün, Marke farbfrisch mit vollständigem Durchstich. Sehr 
seltene Entwertung, ARGE-Katalog 1.800 €. 4 g 600,- 

Los 1123 Los 1126
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Schleswig-Holstein

Schleswig-Holstein - Feldpost

W 1124 1848ff., zwei Briefe (davon einer mit Inhalt), als ”Militaria” bzw. Militärsache 
gekennzeichnet aus Magdeburg bzw. Odense, über das schleswig-holsteinische Postamt 
in Hamburg gelaufen, entsprechend Zweikreisstempel ”S-H.O.P.A. HAMBURG”. b 40,- 

W 1125 1849ff., Briefhülle mit Ovalstempel ”SCHLESWIG-HOLST / FELDPOST / No 1”, sehr 
schöner Abschlag auf Briefhülle nach Rendsburg, Absender ”Ober-Quartiermeister der 
Schlesw.-Holst. Armee”, entsprechend vollständiges Siegel auf Rückseite. b 40,- 

P 1126 1849-1850, zwei Briefe und eine Briefhülle, jeweils mit unterschiedlichen Stempeln der 
Truppenteile als Militärbriefe – ”SCHLESWIG-HOLSTEINISCHES III. BATAILLON” nach 
Trittau, ”5tes Bataillon” bzw. 5. Infanterie-Bataillon mit nebengesetztem Ortsstempel 
Oldenburg nach Oldesloe und der Stempel des 1. Schlesw.-Holsteinischen Inf.-Bataillon, 
genauso unleserlich wie im ARGE-Handbuch abgebildet! (M) b 120,- 

P 1127 1850, Schleswig-Holsteinischer Krieg, vier Militärbriefe (zwei davon mit Inhalt) aus 
Altona an verschiedene Orte in Schleswig-Holstein, davon zwei mit Stempel ”K.P.A. 
Altona”, zwei mit Stempel ”Bahnhof Altona”. Absender war in drei Fällen das ”Land- und 
Seekriegscommissariat des 2. Schleswig-Holsteinischen Districts”, in einem Fall das ”1. 
Bataillon”. b 80,- 

P 1128 1850, Briefhülle mit Rundstempel ”SCHLESWIG HOLSTEINISCHE FELDPOST / 18 1[?]”, 
sauberer Abschlag, adressiert an den Hamburger Bankier und HAPAG-Mitgründer 
Adolph Godeffroy, rs. vollständiges Siegel ”Schleswig-Holsteinisches Departement des 
Kriegswesens”. ARGE Nr. 5, 300 €. b 80,- 

Los 1127 Los 1128

P 1129 1850 (ca.), drei Briefhüllen mit Ovalstempel der Schleswig-Holsteinischen 
Feldpost, jeweils etwas undeutlich abgeschlagen, dabei ein Brief mit Siegel des 
Oberquartiermeisters der s.-h. Armee und ein Brief mit hs. Taxe ”3” nach Hamburg. b 70,- 

Los 1129 Los 1132
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Schleswig-Holstein

W 1130 1850 (ca.), drei Briefhüllen und ein Brief, jeweils mit Feldpoststempel ”Ovalstempel 
mit Datum”, bei einem davon offenbar handschriftlich, rs. mit Siegelteilen, Siegel bzw. 
Siegelstempel. Etwas unterschiedliche Erhaltung, Arge Nr. 4. 80,- 

W 1131 1851 (ca.), markenloser, mittig senkrecht leicht gefalteter Dienst-Faltbrief (ohne Inhalt), 
mit K2 ”KIELER BAHNHOF Z1 20 8”, nach Itzehoe gelaufen und rückseitig mit dem bisher 
unbekanntem Lacksiegel ”Ober-Quartiermeister der Holsteinischen Truppen 1851”. b 40,- 

P 1132 1864, DÄNISCHE FELDPOST, zwei Damenbriefe nach Horsens, jeweils frankiert 
mit Dänemark Mi.-Nr. 9 (oberer Rand umgeklebt), Marken mit Ringstempel ”222”, 
nebengesetzt Ringstempel ”FELTPOST No. 2” vom 13. bzw. 18.4.1864 (Silkeborg). ARGE-
Bewertung pro Brief 350 €. b 140,- 

P 1133 1864, PREUSSISCHE FELDPOST, zwei Feldpost-Relaisbelege mit Nummern, Nr. II vom 
4.5.1864 nach Eutin bzw. No. 11 vom 7.3.1865 als Ortsbrief innerhalb von Segeberg (hier 
kpl. Inhalt). b 60,- 

P 1134 1864, PREUSSISCHE FELDPOST, kombinierte Garde-Infanterie-Division, drei Briefhüllen 
mit dem Feldpoststempel ”K. PR. FELDPOST-AMT / GARDE-CORPS” zwischen dem 
20.8. und 19.10.1864 nach Randers, Horsens und Aalborg, zwei mit herausgetrenntem 
Siegel, einer mit schwachem Stempelabschlag der Garde-Infanterie-Division. Alle 
Belege in guter Erhaltung. b 100,- 

Los 1133 Los 1134

P 1135 1864, PREUSSISCHE FELDPOST, kombiniertes Armee-Korps, drei Belege mit 
Feldpoststempeln, zweimal des III. ARMEECORPS [Durchmesser 23, 5mm], einmal 
des VII. ARMEECORPS. Zwei der Belege frische Erhaltung, einer flatterig mit starken 
Gebrauchsspuren. b 100,- 

P 1136 1864, HANNOVERSCHE FELDPOST, zwei Belege, beide an Mitglieder des 3. Garde-
Jäger-Bataillons, einer ohne Inhalt aus Hannover nach Rendsburg, einer mit Inhalt aus 
Schapen nach Altona, rs. AK ”K. HANNOV. FELDPOST / 28 6”. Stärkere Gebrauchsspuren. b 70,- 

Los 1135 Los 1136
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Schleswig-Holstein - Württemberg

P 1137 1864, DÄNISCHE FELDPOST, sieben Belege, davon drei mit Inhalt, alle mit Ringstempel 
”FELTPOST No. 1” zwischen Februar und Juli 1864 aufgegeben, ein Beleg mit 
entfernter Marke, vier mit Frankatur Dänemark Mi.-Nr. 9 (3) bzw. 13 (1), letzterer mit 
Ringstempelentwertung ”213”. Unterschiedliche Erhaltung, vgl. Abbildungen im Netz. b 200,- 

Thurn & Taxis - Vorphila

W 1138 FRANKFURT, 1822-1862, fünf Auslandsbriefe, meist an Champagner-Firmen in Reims, 
aber auch nach Wien. b 60,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

P 1139 1860, Freimarken 2. Ausgabe, 3 Kr. blau als EF auf etwas flattrigem Damen-Briefumschlag 
aus Coburg nach Issigau (Hof). Marke farbfrisch und an drei Seiten breiter Rand, links 11 
mm Bogenrand! In dieser Form auf Brief selten. 21 b 180,- 

Los 1137 Los 1139

Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel

P 1140 1867, ”MARIENBERG NASS. / 20 AUG 1867”, zwei Abschläge des seltenen 
Kreissegmentstempels als Nachverwendung auf Preußen, Adlerausgabe 2 Kr. orange 
und 6 Kr. ultramarin. Marken auf Briefstück laut FA Jäschke-Lantelme (2024) farbfrisch, 
gut durchstochen, die 2 Kr. fehlerfrei, die 6 Kr. zwei Büge. Feuser Nr. 312, für Stempel auf 
Preußen 175 €.

Preußen 23, 
25 a d 90,- 

Württemberg - Vorphila

W 1141 1777, vollständiger Brief aus Heilbronn nach Wetzlar an Baron Joseph Anselm 
Adelmann zu Adelmannsfelden, einem wichtigen Vertreter der Reichsritterschaft, mit 
Aufgabevermerk ”Heilbr” oben links und hs. Taxe ”2”, rs. vollständiges Siegel, gute 
Erhaltung und Optik. b 40,- 

P 1142 BLAUFELDEN R 3; 1808, roter L1 ”BLAUFELDEN R 3” auf Faltbrief aus Gerabronn, 
welcher nach Ansbach gelaufen ist, geprüft Thoma BPP. Henke 600,- Euro b 240,- 

Los 1140 Los 1142
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Württemberg

P 1143 R 2 CANNSTATT; 1804, roter L1 ”R 2 CANSTATT” auf kleinem Faltbrief mit vollem Inhalt 
und mit leichten Alterungsspuren, welcher nach Enzberg gelaufen ist. b 200,- 

P 1144 REUTLINGEN; 1816, roter L2 ”REUTTLINGEN 17 JUN 1816” auf Faltbrief aus Pfullingen 
mit vollem Inhalt, welcher nach Herrenberg gelaufen ist. Henke 300,- Euro b 80,- 

Los 1143 Los 1144

P 1145 REUTTLINGEN; roter L2 ”REUTTLINGEN 3 JUL 1817” auf Faltbrief mit sehr 
umfangreichem Inhalt, welcher an das Ministerium der Kirchen und Schulmessen in 
Stuttgart gelaufen ist. Henke 300,- Euro b 120,- 

P 1146 STUTTGART CHARGÉ; 1813-1814 (ca.), Partie von drei Vorphilabriefen mit dem Stempel 
”CHARGÉ STUTTGART”, davon 2 in schwarz je auf Faltbrief mit Inhalt und zusätzlichem 
L2 von Stuttgart, sowie einer in rot auf einem Umschlag (ohne Inhalt) mit rückseitig 
württembergischem Siegel, der an den Fürsten zu Hohenlohe-Jagstberg ging. b 300,- 

Württemberg - Marken und Briefe

P 1147 1851, Freimarke 1 Kreuzer schwarz auf sämisch, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, 
links mit Bogenrand, entwertet mit K2 ”STUTTGART” und auf Briefstück. Laut 
Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat die Marke einen 
Randspalt. 1 b d 120,- 

W 1148 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, 
oben vom Bogenrand, entwertet mit blauem L2 ”TETTNANG .... NOV 185...”, auf 
Briefstück und geprüft Thoma BPP. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie 
Stempel echt und hat die Marke minimalen Stempeldurchschlag, sonst einwandfrei. 2 a d 60,- 

P 1149 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf dunkelgelb, dreiseitig voll- bis sehr breitrandig 
geschnitten (rechts und unten mit Teilen der Nebenmarken) und geprüft Irtenkauf BPP. 
Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke 
oben winzig touchiert und sonst einwandfrei. 2 d g 80,- 

Los 1145 Los 1146



 200

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Württemberg

P 1150 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf dunkelgelb, allseits vollrandig geschnitten, 
entwertet mit blauem K2 ”PFALZGRAFENWEILER 4 FEB 185...”, auf Briefstück und 
geprüft Thoma BPP. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt 
und ist die Marke einwandfrei. 2 d d 80,- 

W 1151 1851, 2 Stück der Freimarke 9 Kreuzer schwarz auf mattrosa, jeweils allseits voll- bis 
breitrandig geschnitten, je sauber gestempelt und jeweils geprüft Heinrich BPP. 4 a (2) g 80,- 

W 1152 1857, Freimarke 1 Kreuzer rötlichbraun auf Papier mit Seidenfaden, allseits voll- bis 
breitrandig geschnitten, oben vom Bogenrand, entwertet mit schwarzem K2 ”ENINGEN 
8. MAR. 18...” und geprüft Thoma BPP. Laut Kurzbefund Irtenkauf BPP sind Prüfstück 
sowie Stempel echt und ist die Marke einwandfrei. 6 a g 60,- 

P 1153 1857, Wappen geschnitten, Papier mit Seidenfaden, 1 Kr. in der guten Farbe 
dunkelorangebraun [tiefdunkelbraun], farbfrisches Exemplar mit erkennbarer 
Wappenprägung, üblich geschnitten (zweiseitig tangiert), entwertet ”CANNSTATT 
/ 5 NOV 1859”, auch nach aktuellem Fotobefund Klinkhammer BPP (2024) ”ein gutes 
Exemplar”, Mi.-Wert 800 €. 6 d g 160,- 

P 1154 1857, Freimarke 1 Kreuzer in der guten Farbvariante dunkelorangebraun, auf Papier mit 
Seidenfaden, mit ausgabetypischer Schnittung, entwertet mit K2 ”KUPFERZELL 1 AUG 
1859” und auf Briefstück. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie Stempel 
echt und hat die Marke ausgabetypischen Schnitt. Michel 800,- Euro 6 d g 110,- 

W 1155 1857, Freimarke 3 Kreuzer orangegelb, auf Papier mit Seidenfaden, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, aus der rechten oberen Bogenecke, entwertet mit Steigbügelstempel 
”BIBERACH 15 .....” und tiefst geprüft Heinrich BPP. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind 
Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke einwandfrei und vom Eckrand. 7 a g 60,- 

Los 1150 Los 1153 Los 1154Los 1147 Los 1149

P 1156 1857, Freimarke 6 Kreuzer gelblichgrün, dreiseitig vollrandig geschnitten (rechts 
Randlinie leicht berührt), entwertet mit K2 ”MAINHARDT 5 SEP. 1861”, als Einzelfrankatur 
auf waagerecht gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt) nach Karlsruhe, als Mi.Nr. 8a geprüft 
Heinrich BPP. 8 a b 110,- 

Los 1156 Los 1161
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Württemberg

W 1157 1859, Freimarke 1 Kreuzer braun, auf Papier ohne Seidenfaden, vollrandig geschnitten 
(rechts unten Lupenrand), mit rückseitig einigen leicht dünnen Stellen und in 
ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP ist das 
Prüfstück echt, ohne Gummierung und hat Mängel. Michel 400,- Euro 11 a (*)  40,- 

W 1158 1865, Freimarke 1 Kreuzer hell- bis dunkelbraun, im Neudruck, auf Papier ohne 
Seidenfaden, vollrandig geschnitten (teils Lupenrand) und in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung. Laut neuestem Kurzbefund Klinkhammer BPP ist das Prüfstück echt, 
ungebraucht und einwandfrei. Michel 160,- Euro 11 ND a *    40,- 

W 1159 1859, Freimarke 3 Kreuzer gelborange, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, aus 
der rechten oberen Bogenecke, entwertet mit K3 ”BALINGEN 10 12 59” und geprüft 
Irtenkauf. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist die 
Marke rückseitig minimal hell und sonst einwandfrei. 12 a **   60,- 

W 1160 1859, Freimarke 6 Kreuzer hellgrün, allseits breitrandig geschnitten, entwertet mit 
Dreikreisstempel und tiefst geprüft Thoma BPP. Des Weiteren ist die Freimarke 6 Kreuzer 
in der guten Farbvariante dunkelgrün, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet 
mit K3 ”STUTTGART” und tiefst geprüft Thoma BPP enthalten. Michel 490,- Euro 13 a, 13 b g 80,- 

P 1161 1860, 9 Kr. karmin, farbfrisches Exemplar mit allseits ebenmäßig breiten Rändern 
als tarifgerechte Einzelfrankatur auf Briefhülle von ”STUTTGART 25 JUL 1860” nach 
Frankfurt mit rs. Transitstempel der Bahnpost sowie Ausgabestempel vom nächsten 
Tag. 14 b 40,- 

P 1162 1859, Freimarke 9 Kreuzer karmin, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, aus der 
linken oberen Bogenecke, entwertet mit K3 ”SCHRAMBERG 26/5 61” und tiefst geprüft 
Thoma BPP. Laut Kurzbefund Irtenkauf BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist 
die Marke einwandfrei und aus der linken oberen Bogenecke. 14 a g 160,- 

P 1163 1860, Wappen ohne Seidenfaden, 18 Kr. dunkelblau, kleine dünne Stelle, sonst farbfrisch, 
sehr gut geschnitten, nicht repariert, entwertet mit Zweikreisstempel Esslingen, auch 
laut aktuellem Fotobefund Klinkhammer BPP (2024) ”ein dekoratives Exemplar mit 
guter Wappenprägung, vom oberen Bogenrand”. Mi.-Wert 1.500 €. 15 g 150,- 

P 1164 1859, Freimarke 18 Kreuzer blau ohne Seidenfaden, dreiseitig vollrandig geschnitten 
(links berührt), sauber entwertet mit Dreiringstempel und geprüft Drahn. Michel 
1.500,- Euro 15 g 120,- 

P 1165 1859, Freimarke 18 Kreuzer dunkelblau, mit Plattenfehler ”kurzer weißer Strich durch 
den Schwanz des Löwen”, gestempelt und auf Papier ohne Seidenfaden. Laut Fotoattest 
Klinkhammer BPP ist die Marke echt, mit bedarfsmäßiger Entwertung, ausgabetypisch 
geschnitten (rechts und unten leicht tangiert) und hat 2 kleine dünne Stellen (oben 
und links, jeweils im Randbereich). Insgesamt dekoratives Exemplar dieser seltenen 
Marke mit Plattenfehler, zarte Entwertung und erkennbare Wappenprägung. Trapp-
Plattenfehler-Handbuch 1. Auflage 3.000,- Euro. 15 PF III g 200,- 

P 1166 1860, Freimarke 1 Kreuzer braun, mit sehr sauberer 13 1/2er Zähnung, auf dickem 
Papier und entwertet mit K3 ”DORNHAN 8/11 60”. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind 
Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke einwandfrei. 16 x a d 80,- 

Los 1162 Los 1163 Los 1164 Los 1165



 202

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Württemberg

P 1167 1861, Freimarke 9 Kreuzer hellkarmin, auf dünnem Papier, mit 13 1/2er Zähnung, 
entwertet mit K2 ”ULM 12 NOV. 1861”, als portorichtige Einzelfrankatur auf Faltbrief, 
welcher nach Mayen gelaufen ist. Laut Fotobefund Heinrich BPP sind Brief und Marke 
in allen Teilen echt, und bis auf etwas ausgabetypischer Zähnung (oben) einwandfrei. 
Frische Marke, ursprünglich auf Faltbrief mit Inhalt haftend. Zusätzlich ist noch der zum 
Vorgang gehörige Postschein enthalten. 19 y a b 160,- 

Los 1166 Los 1167

P 1168 1861, Freimarke 18 Kreuzer blau, auf dünnem Papier, entwertet mit K3 ”STUTTGART 
28 MAR 1863” und mit Altsignaturen. Die linke obere Ecke ist leicht rund und minimal 
dünn. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat 
die Marke Mängel (Marke repariert). Michel 2.500,- Euro 20 y g 150,- 

P 1169 1862, Wappen, gezähnt K 13 ½, dünnes Papier, 18 Kr. dunkelblau, zart gestempeltes, 
optisch feines, laut Kurzbefund Klinkhammer BPP (2024) echtes Stück, repariert 
(angesetzte Zähne), rs. Bleistiftsignaturen (evtl. Provenienz), Mi.-Wert für einwandfrei 
2.500 €. 20 y g 130,- 

W 1170 1861, Freimarke 18 Kreuzer blau auf dünnem Papier entwertet mit K1 ”STUTTGART DEZB 
1862”. Die beiden oberen Ecken sind etwas rund, die linke untere Ecke hat einen Knick 
und ist minimal eingerissen sowie unten rechts ist ein Zahn kurz. Laut Kurzbefund 
Klinkhammer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat die Marke Mängel. Michel 
2.500,- Euro 20 y g 90,- 

P 1171 1862, Freimarke 1 Kreuzer schwarzbraun mit sauberer 10er Zähnung, entwertet mit 
Steigbügelstempel ”.....FELD 9 10” und mit Altsignatur. Michel 550,- Euro 21 g 70,- 

P 1172 1862, Freimarke 6 Kreuzer olivgrün, mit ausgabetypischer 10er Zähnung, entwertet mit 
K3 ”STUTTGART 4 APR 1864”, als Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt), welcher 
nach Sigmaringen in Hohenzollern gelaufen ist, geprüft Heinrich BPP. 23 a b 110,- 

Los 1169 Los 1171 Los 1172Los 1168
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P 1173 1862, Wappen, gezähnt K 10, 9 Kr. dunkelkarmin, farbfrisches Stück mit seltenem 
Plattenfehler ”Punkt hinter dem letzten R von Kreuzer, Ausläufer von rechtem R verdickt” 
(ARGE-Handbuch 24 PF III), Marke mit sauberer Entwertung ”K. WÜRTT[EMB. FAHR. 
P]OSTAMT / 14 12 Z10”. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP (2024) rechts und unten 
nachgezähnt, aber insgesamt ein dekoratives Exemplar. ARGE-Handbuch 1.500 €. 24 PF III g 130,- 

W 1174 1863, Freimarke 1 Kreuzer gezähnt in der guten Farbvariante dunkelblaugrün, entwertet 
mit K2 ”STUTTGART 5 MAI 1865”, als Einzelfrankatur auf wiederverwendetem Faltbrief, 
welcher nach Waiblingen gelaufen ist, geprüft Heinrich BPP. Bis auf einen Zahnfehler 
oben links hat die Marke eine sehr gute Zähnung. 25 b b 70,- 

P 1175 1863ff., Wappen, gezähnt 10, geänderte Farben, 9 Kr. schwarzbraun als EF auf Brief 
nach Frankfurt / Main, Marke Randklebung mit intakter Zähnung, entwertet mit DKr. 
”K. WÜRTTEMB. FAHR. POSTAMT / 18 10 / Z 12”, rs. AK Frankfurt / Main. Fotobefund 
Klinkhammer BPP (2024) ”leichte Mängel, echt, tarifgemäß” - Umschlag etwas flattrig, 
aber intakt. 28 d b 100,- 

W 1176 1865, Freimarke 1 Kreuzer hellgelbgrün durchstochen, mit Arge-Plattenfehler XXII, 
sauber entwertet mit K3 ”SPIEGELBERG 24/10 66”, oben mit leichtem gebügeltem 
waagerechtem Bug und etwas höher geprüft Irtenkauf BPP. 30 a XXII g 60,- 

P 1177 1865, Wappenzeichnung, durchstochen 10, 1 Kr. in der besseren Farbe ”grünlicholiv, 
dunkelgelblichgrün”, sehr frisches Stück, zweimal geprüft Brettl, Mi.-Wert 350 €. 30 b g 60,- 

Los 1173 Los 1175 Los 1177

P 1178 1865, Freimarke 6 Kreuzer durchstochen in der guten Farbvariante dunkelblau, 
entwertet mit K3 ”CALW 9 5 67”, als Beifrankatur auf oben minimal verkürztem 3 
Kreuzer Ganzsachenumschlag (U 17) mit leichten Alterungsspuren, welcher nach 
Frankfurt a.M. gelaufen ist. Laut Fotobefund Irtenkauf BPP ist der Umschlag in allen 
Teilen echt, ist die Marke ursprünglich haftend und sauber, übergehend gestempelt. Die 
Marke ist farbfrisch, mit allseits gutem Duchstich und erkennbarer Wappenprägung, 
rechts oben kleiner Stockfleck. 32 c GA 160,- 

Los 1178 Los 1179
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P 1179 1865, Freimarke 9 Kreuzer rötlichbraun durchstochen in ungebrauchter Erhaltung. Laut 
Fotobefund Klinkhammer BPP ist die Marke echt, gut durchstochen, hat bis auf einige 
Falzstellen Originalgummierung und hat im rechten oberen Falzbereich eine kleine 
dünne Stelle. Insgesamt ein dekoratives Stück mit guter Wappenprägung. Michel 
1.500,- Euro 33 a *    150,- 

Los 1180 Los 1181

P 1180 1865, Freimarke 6 Kreuzer rötlichbraun durchstochen, entwertet mit K1 ”LUDWIGSBURG 
29/9”, als Beifrankatur auf 3 Kreuzer-Ganzsachenumschlag (U 17), welcher nach 
Straßbourg/Bas Rhin (Straßburg) gelaufen ist. Laut Fotobefund Heinrich BPP ist 
die Ganzsache in allen Teilen echt, hat die Marke kleine Randmängel, ursprünglich 
auf Ganzsache (Öffnungsmängel) haftend. Mit 12 Kr. tarifgerecht frankiert (je 6 Kr. 
Vereinstaxe/Weiterfranko). Interessanter und seltener Frankreich-Brief! 33 a GA 200,- 

P 1181 1869, 3 Stück der Freimarke 1 Kreuzer grün durchstochen (1 Paar + ein Einzelwert), 
entwertet mit K1 ”SCHOENTHAL 23/3 72”, zusammen als portogerechte 
Mehrfachfrankatur auf wiederverwendetem Faltbrief nach Kochersteinsfeld, geprüft 
Thoma BPP und Irtenkauf BPP. Laut Fotobefund Heinrich BPP ist der Brief in allen Teilen 
echt, haben die Marken teils Durchstichunebenheiten, sonst einwandfrei. 36 a (3) b 120,- 

P 1182 1872, Ziffern im Oval, durchstochen, 14 Kr. in der seltenen Farbe hellbraungelb 
[ockergelb], farbfrisches Stück, laut FB Irtenkauf BPP (2008) im Randbereich rechts 
und oben kleine Risse, oben leichte Wellungen. Risse hängen mit dem Durchstich 
zusammen, ansonsten hat das Stück einen sehr schön abgeschlagenen und seltenen 
Stempel ”WAIN / 4 1 72” (Württemberg-Handbuch 250 Punkte), doppelt geprüft 
Pfenninger, Mi.-Wert 2.000 €. 41 b **   300,- 

P 1183 1869, Freimarke 14 Kreuzer dunkelorange, sauber entwertet ”LUDWIGSBURG 17/10 69”, 
unten links mit leichtem Rotstift und leicht höher geprüft Thoma BPP. 41 c g 80,- 

P 1184 1873, Freimarke 70 Kreuzer in der guten Farbvariante braunlila, allseits breitrandig 
geschnitten und in guter ungebrauchter Erhaltung. Laut Fotoattest Klinkhammer 
BPP ist die Marke echt, in ungebrauchter Erhaltung, allseits breitrandig geschnitten 
und mit vorhandenen Gummiresten der Originalgummierung. Insgesamt ein 
gutes Exemplar dieser seltenen Württemberg-Marke mit guter Wappenprägung. 
Michel 3.800,- Euro 42 a *    600,- 

Los 1182 Los 1183 Los 1184 Los 1185 Los 1186 Los 1187
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P 1185 1873, Freimarke 70 Kreuzer braunlila allseits vollrandig geschnitten und sauber 
entwertet mit Fächerstempel ”STUTTGART POSTAMT III MAI 1” (Fahrpost). Laut 
Fotoattest Irtenkauf BPP ist die Marke echt, farbfrisch, allseits voll- bis breitrandig, 
mit guter Wappenprägung, mit rückseitig am rechten Rand einer kleinen dünnen 
Stelle, rechts oben einem schwachem Eckbug und ist die Abstempelung echt und 
zeitgemäß. Ein sauberes Exemplar dieser seltenen Marke mit klarer, zentrischer 
Abstempelung. Michel 7.000,- Euro 42 a g 800,- 

P 1186 LETZTAG; 1874, Freimarke 1 Kreuzer gelbgrün entwertet mit K1 ”HEILBRONN 30 JUN. 
75” (Letztag). Laut Kurzbefund Irtenkauf BPP sind das Prüfstück sowie der Stempel echt 
und hat die Marke leichte Mängel. 43 g 90,- 

P 1187 1875, Ziffern im Kreis, 20 Pf. in der guten Farbe dunkelkobalt, farbfrisch und gut gezähnt, 
sauber entwertet mit Stuttgarter Einkreisstempel, auf ”c” tiefgeprüft Winkler BPP, Mi.-
Wert 220 €. 47 c g 40,- 

P 1188 1875, Instruktionsbogen mit Mi.Nr. 101 a (5 Pfg.) und 102 b (10 Pfg.), senkrecht mittig 
gefaltet und in ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi (wie verausgabt). Laut Fotoattest 
Winkler BPP ist der Instruktionsbogen echt, in der Breite (ca. 2-3 mm) verkürzt, hat 
neben dem obligatorischem senkrechten Bug in der Mitte weitere Büge, oben links 
kleiner Einriss, zum Teil leichte Stockflecken und insgesamt übliche Qualität für einen 
Instruktionsbogen. Von diesen Instruktionsbogen sind nur relativ wenige Stücke 
erhalten geblieben (Auflage nur 500 Stück). Michel 1.800,- Euro (M) IB 1 (*)  200,- 

P 1189 1890, Freimarke 5 Pfg. in der guten Farbvariante schwarzblaugrün, entwertet mit 
bayrischem Bahnpoststempel ”K.B.BAHNPOST U-M 30. .... 90”, mit nebengesetztem 
handschriftlichem Aufgabevermerk ”Ulm”, als Einzelfrankatur auf Karte mit leichten 
Alterungsspuren, welche nach Krumbach gelaufen ist, geprüft Winkler BPP. 56 b b 80,- 

W 1190 1890, Freimarke 50 Pfg. lebhaftbraunrot, mit links etwas unregelmäßiger Zähnung, mit 
Altsignatur und in ungebrauchter Erhaltung. Michel 450,- Euro 58 *    50,- 

Los 1188 Los 1189

Los 1191 Los 1192 Los 1193
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P 1191 1923, Dienstmarken, Ziffer in Raute mit Wertaufdruck in Rentenpfennig, 50 auf 25 Pf. 
orange, mit Teilstempel ”...DORF / 20 MAI 24” entwertet, ein Zahn unten verkürzt, sonst 
auch nach FA Winkler BPP (2005) gut gezähnt und einwandfrei, Mi.-Wert 950 €. 188 g 140,- 

P 1192 1899, Dienstmarken, 50 Pf. lebhaftbraunrot, zeitgerecht entwertet ”STUTTGART / 13 
DEZ 99”, laut FA Winkler BPP 2014 kleine Qualitätseinschränkungen Eckzahnbug unten 
rechts sowie rs. [kleine] Schürfstellen, farbfrisch und gut gezähnt, gestempelt sehr 
selten, Mi.-Wert 2.200 €. 211 g 350,- 

P 1193 1906, Dienstmarken, 100 Jahre Königreich Württemberg, 20 Pfg. in der seltenen Farbe 
”hellgrauultramarin bis graublau”, kleine Mängel (Knitter, falzhell), echt gestempelt 
”STUTTGART / 1 FE [...]”, erhöht auf ”b” geprüft Winkler BPP, echt gestempelt selten 
angeboten, Mi.-Wert 900 €. 221 b g 90,- 

Württemberg - Ganzsachen

P 1194 1865. Ganzsachenumschlag 1 Kreuzer mittelgelblichgrün, entwertet mit K2 ”NAGOLD 12 
4 72”, mit Beifrankatur von 2 Stück der Freimarke 1 Kreuzer grün durchstochen (Mi.Nr. 36 
a) und nach Stuttgart gelaufen. Die untere 1 Kr.-Marke hat rechts oben einen Eckfehler. U 16 GA 80,- 

P 1195 1865, Ganzsachenumschlag 3 Kreuzer karmin, entwertet mit K1 ”FRIEDRICHSHAFEN 6 
2”, mit Beifrankatur der Freimarken zu 1 und 3 Kreuzer (Mi.Nr. 36 und 38/Durchstich je 
teils leicht getönt) und nach Baden/Schweiz gelaufen. U 17 GA 80,- 

Los 1194 Los 1195

P 1196 1865, Ganzsachenumschlag 6 Kreuzer blau, entwertet mit K2 ”NÜRTINGEN 31 AUG 
18...”, mit Beifrankatur der Freimarke 3 Kreuzer karmin gezähnt (Mi.Nr. 26 a) und nach 
Andernach gelaufen, geprüft Heinrich BPP. Der Umschlag ist mittig senkrecht gefaltet 
und die Marke hat für diese Ausgabe eine saubere Zähnung. U 18 GA 110,- 

W 1197 1873, Ganzsachenumschlag 3 Kr. karmin mit doppeltem, nach unten versetzten 
Prägedruck des Wertstempels, gebraucht ab ”STUTTGART 17/5” nach Triest mit rs. Transit- 
und Ankunftsstempel 18.5./19.5., unauffällige Tönungspunkte und rs. Anhaftungsspuren. U20 GA 50,- 

Los 1196
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Los 1198

P 1198 1874, Postanweisungs-Umschlag 7 Kreuzer blau mit einer Anweisung über 5 Mark, 
entwertet mit K1 ”LANGENSCHEMMERN 12 11 75” und nach Stuttgart mit rückseitig 
entsprechendem Ankunftstempel gelaufen. Laut Fotoattest Heinrich BPP ist der 
Umschlag in allen Teilen echt, links geringe Patina, im Übrigen einwandfrei. Mit 
7 Kr. bzw. 20 Pfg, portogerechte Postanweisung innerhalb Württembergs über 
den Betrag von 5 M. (10 Pf. Briefporto und 10 Pf. Gebühr für Beträge bis 100 M.). 
Bis zum 30.06.1876 war der Aufbrauch von 7 Kr.-Ganzsachen zulässig. Speziell aus 
Langenschemmern sind einige wenige solche Verwendungen nach dem 30.06.1875 
bekannt geworden. Gemäß den Bestimmungen verblieben Postanweisungen im 
Besitz der Postverwaltung und wurden nach ihrer Verwendung nicht wieder an 
das Publikum ausgehändigt. Ausgesprochen seltener Gebrauch einer Kreuzer-
Postanweisung in der Pfennigzeit! AU 21 GA 2.000,- 

P 1199 1882, 5 Pfg.-Ganzsachenkarte, entwertet ”TUTTLINGEN 5 MRZ 85”, mit Beifrankatur 
von 2 Stück der Freimarke 3 Pfg. mittelgelblichgrün (Mi.Nr. 44 a) und in die Schweiz 
gelaufen, geprüft Winkler BPP. Die linke Marke hat links oben eine gestoßene Ecke und 
links einige kürzere Zähne. P 26 GA 120,- 

P 1200 ULTRAMAR-AUFDRUCK; 1900, Dienst-Ganzsachenkarte 2 Pfg. grautürkis mit 
Aufdruck ”ULTRAMAR”, mit Druckvermerk ”12 3 00” und in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung. Laut Fotoattest Winkler BPP sind Karte sowie Aufdruck echt und ist 
die Qualität einwandfrei. Der Aufdruck auf der Karte erfolgte ungesicherten alten 
Erkenntnissen zufolge bei der Postdirektion in Portugal, die solche Karten im Rahmen 
des Weltpostvereinsvertrages als Musterstück erhielt.

DP 31/01 
ULTRAMAR GA 280,- 

Los 1199 Los 1200
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Württemberg - Stempel

P 1201 BIBERACH; 1867; einzeiliger Rahmenstempel ”BIBERACH” auf unfrankiertem 
Nachnahmefaltbrief des Biberacher Amts- und Intelligenz-Blatt, mit unten teils 
entfernter Empfängeranschschrift, welcher nach Wain gelaufen ist. b 80,- 

P 1202 STUTTGART BAHNHOF; Freimarke 9 Kreuzer karmin, allseits vollrandig geschnitten 
(unten Lupenrand), entwertet mit zweizeiligem Rahmenstempel ”Stuttgart Bahnhof” 
als seltenen alleinige Entwertung, etwas höher geprüft Heinrich BPP (im Wappen 
Papierfehler). 14 a g 120,- 

Württemberg - Datumsbrückenstempel

P 1203 AIDLINGEN; 1874, Freimarke 9 Kreuzer hellbraun, klar und zentrisch entwertet mit 
dem sehr seltenem Datumsbrückenstempel ”AIDLINGEN 25 IX 74”. Laut Fotobefund 
Heinrich BPP ist der Stempel echt, ist die Marke minimal falzhell, sonst einwandfrei 
und gut durchstochen. Die kleine Postexpedition wurde erst am 15.8.1873 eröffnet 
und hatte ein sehr geringes Postaufkommen-die Abstempelung ist in der Kreuzerzeit 
ausgesprochen selten. 40 a g 200,- 

P 1204 GROSS-ALTDORF; 1874, Freimarke 1 Kreuzer grün, entwertet mit Datumsbrückenstempel 
”GROSS-ALTDORF 16 X 74” und auf Briefstück. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind 
Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Marke einwandfrei. 36 a d 90,- 

Los 1201 Los 1202 Los 1203 Los 1204

P 1205 URACH BAHNHOF; 1875, 2 Kreuzer-Ganzsachenkarte entwertet mit 
Datumsbrückenstempel URACH BAHNHOF ... III 75”. Laut Fotobefund Heinrich BPP 
ist die Ganzsache echt und einwandfrei. Tarifgerecht verwendete Karte in frischer 
Erhaltung mit sehr seltener Abstempelung! P18 GA 300,- 

Württemberg - Einkreisstempel

P 1206 1870, MECKENBEUREN, klarer, fast vollständiger Abschlag vom 1.8.1870 auf Ziffer im 
Oval, 1 Kr. lebhaftgelblichgrün, laut Kurzbefund Klinkhammer BPP (2024) Marke leichte 
Mängel, Stempel echt, 150 Punkte. Hinweis: auf dem Befund steht ”38 a” statt ”36 a”. 36 a g 50,- 

Los 1205 Los 1206 Los 1207
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P 1207 MECKENBEUREN; 2 Kreuzer-Ganzsachenkarte, in Tettnang geschrieben, unten mit 
waagerechtem Knick, entwertet mit seltenem K1 ”MECKENBEUREN 19 6 75” und nach 
Stuttgart gelaufen. Henke 650,- Euro P 13 GA 80,- 

Württemberg - Langstempel, zweizeilig

W 1208 BLAUBEUREN; 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb und 6 Kreuzer schwarz 
auf grün, je voll- bis breitrandig geschnitten, jeweils entwertet mit blauem L2 
”BLAUBEUREN” (einer mit zweistelliger und einer mit vierstelliger Jahreszahl) und je auf 
Briefstück. Laut der 2 Kurzbefunde Heinrich BPP sind beide Prüfstücke sowie Stempel 
echt, hat die 3 Kr. minimalen Stempeldurchschlag und die 6 Kr. kleine Papiermängel. 2 a, 3 a d 120,- 

P 1209 LANGENBURG; 1870, Freimarke 1 Kreuzer grün, entwertet mit dem seltenem L2 
”LANGENBURG 10 JAN 70” als Aushilfsstempel, als portogerechte Nachbarortsverkehr-
Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Amlishagen. Laut Fotobefund Heinrich BPP ist der Brief 
echt, hat die Marke teils unauffällige Scherentrennung (auf Unterlage klebend) sonst 
einwandfrei. Gut durchstochene Marke, ursprünglich auf frischem Faltbrief haftend. 36 a b 120,- 

P 1210 MERGENTHEIM; 1851, 2 Stück der Freimarke 6 Kreuzer schwarz auf gelbgrün in Type I, 
je voll- bis breitrandig geschnitten, zusammen entwertet mit schwach abgeschlagenem 
blauem L2 ”MERGENTHEIM .....55” auf einem Briefstück, Laut Kurzbefund Heinrich 
BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat die rechte Marke Stempeldurchschlag. 
Henke 280,- Euro 3 a (2) d 120,- 

Los 1209 Los 1210

P 1211 WILDBAD; Freimarke 9 Kreuzer braun mit guter 10er Zähnung, entwertet mit seltenem 
schwarzem L2 ”WILDBAD 1 AUG 1864” und auf Briefstück. 28 d 120,- 

Württemberg - Postablagen

P 1212 HERRENALB/LOFFENAU; 1869, Freimarke 1 Kreuzer grün mit links oben leicht 
gestoßener Ecke, entwertet mit Postablagestempel ”HERRENALB POSTABLAGE 
LOFFENAU” und auf Briefstück. 36 a d 110,- 

Los 1211 Los 1212 Los 1213
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Württemberg - Steigbügelstempel

P 1213 GROSSBOTTWAR; 1851, Freimarke 6 Kreuzer schwarz auf grün in Type I, dreiseitig 
vollrandig geschnitten (rechts berührt) und entwertet mit blauem Steigbügelstempel 
”GROSSBOTTWAR 2 AUG 1853”. Laut Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück und 
Stempel echt und hat die Marke Schnittmangel. 3 a g 80,- 

W 1214 OCHSENHAUSEN; 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, allseits voll-bis 
breitrandig geschnitten, entwertet mit blauem Steigbügelstempel ”OCHSENHAUSEN 
16 NOV 1852” und auf mehrmals senkrecht gefalteter Briefvorderseite. 2 a d 80,- 

W 1215 SCHORNDORF; 1852-1855, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, dreiseitig voll- 
bis breitrandig geschnitten (unten Randlinie berührt), entwertet mit blauem 
Steigbügelstempel ”SCHORNDORF 5 MER 1852” und als Einzelfrankatur auf Faltbrief. 
Des Weiteren ist Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit schwarzem Steigbügelstempel ”SCHORNDORF 17 SEP 1855 
und als Einzelfrankatur auf Faltbrief enthalten. 2 (2) b 80,- 

Los 1216 Los 1218

P 1216 WINNENDEN; 1856, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, allseits vollrandig 
geschnitten, entwertet mit Steigbügelstempel ”WINNENDEN 14 OCT 1856” und als 
Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Esslingen. Zusätzlich ist noch die Freimarke 3 Kreuzer 
orange mit Seidenfaden (Randlinien teils berührt), entwertet mit Steigbügelstempel 
”WINNENDEN JUN 1858” auf Briefstück enthalten. 2, 7 b/d 120,- 

Württemberg - Zweikreisstempel

W 1217 NEUENSTADT; 1853-1854, 2 Stück der Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb, je 
vollrandig geschnitten und jeweils als Einzelfrankatur. Der eine Wert ist mit blauem 
K2 ”NEUENSTADT 12 APR.1853” entwertet, auf Faltbrief (mit Inhalt) und als Mi.Nr 2d 
II geprüft Irtenkauf BPP. Der andere Wert ist mit schwarzem K2 ”NEUENSTADT 10 JAN. 
1854” entwertet, auf Faltbrief (ohne Inhalt) und als Mi.Nr. 2 yV geprüft Irtenkauf BPP. 2 (2) b 80,- 

Württemberg - Bahnpost

P 1218 GOEPPINGEN; 1874, 2 Kreuzer-Ganzsachenkarte mit leichtem waagerechtem Bug, 
entwertet mit Datumsbrückenstempel ”K. WÜRTT. BAHNPOST 29.V.74 Z10”, mit 
nebengesetztem L1-Aufgabestempel ”GOEPPINGEN” und nach Lahr gelaufen. 
Laut Fotoattest Heinrich BPP ist die Ganzsache frisch, portogerecht verwendet, 
oben links Empfängervermerk. Der Einzeiler ”GOEPPINGEN” wurde in der 
Kreuzerzeit ursprünglich als Fahrpoststempel verwendet. Ausgesprochen selten 
findet er sich als Aufgabestempel im Zusammenhang mit der Bahnpost. P 13 b/01 GA 650,- 
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Württemberg - Feldpost

P 1219 1870, Briefumschlag mit Eindruck ”Feldpost-Sache der k. württemb. Felddivision.”, mit 
Stempel ”KÖN. .....FELDPOSTAMT 22 XII 70”, mit aufgeklebter Vignette ”Soldaten-
Brief Eigene Angelegenheiten des Empfängers”, mit Absendervermerk eines Soldaten, 
mit einigen leichten Alterungs- und Öffnungsspuren, welcher nach Gmünd (heute 
Schwäbisch Gmünd) gelaufen ist. b 80,- 

Württemberg - Besonderheiten

W 1220 LAUFZETTEL; 1860, Laufzettel von Stuttgart über Straßburg nach Paris, welcher alle 
Dokumente hat. Bei dem äußerem Umschlag ist leider die Marke ausgeschnitten. (MS) b/d 160,- 

P 1221 1893, Karte mit den Eindrucken ”KÖNIGLICHES HOFJAGDAMT” und ”Kgl. 
Angelegenheit.”, entwertet ”STUTTGART Nro. 1 25 NOV 93”, rückseitig mit ”Einladung 
zur Treibjagd” und Abbildungen von einem Reh und einem Hasen, mit leichten 
Beförderungsspuren (rechte untere Ecke Knick) und innerhalb von Stuttgart an den 
Hauptmann Freiherr von Mittnacht gelaufen. Freiherr von Mittnacht war ab 1876 der 
erste Ministerpräsident von Württemberg. b 120,- 

Los 1222 Los 1223

Los 1219 Los 1221
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Württemberg - Norddeutscher Bund

Los 1224

Los 1225

P 1222 1920, Wettbewerbsmarke 5 Pfg. rot vollrandig geschnitten und Deutsches Reich-
Dienstmarken 10 Pfg. schwärzlichrosarot im waagerechtem Paar, entwertet 
”STUTTGART 16 APR 20”, zusammen auf Briefumschlag des ”Landesgewerbemuseum”, 
welcher innerhalb Stuttgarts gelaufen ist. Laut Kurzbefund Winkler BPP ist das 
Prüfstück echt und tarifgemäß freigemacht, sind die Marken einwandfrei und die 
Qualität insgesamt gut. Die Wettbewerbsmarke stammt aus einem Wettbewerb des 
Landesgewerbemuseums Stuttgart, bei dem Arbeiten eingereicht werden konnten mit 
dem Ziel, die Freimarken des Deutschen Reiches in Germania-Zeichnung zu ersetzen. Es 
sind eine knappe Handvoll vergleichbarer Belege bekannt.

Dt. Reich D 
58 (2) b/p 200,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

P 1223 1869, Wertbriefvorderseite mit einer hohen 27 ½ Kreuzer-Frankatur, zusammengesetzt 
aus NDP durchstochen, ½ Gr., 2 und 5 Groschen und dazu Preußen Innendienst, die 
10 Sgr. als waagerechtes Paar, aus Bremen nach Eckernförde. Alle Marken entwertet 
”BREMEN / 26 11 68”, mit kleinen Mängeln, aber sehr attraktives und seltenes Stück - 
auf vollständigem NDP-Brief wäre allein das Preußen-10 Sgr.-Paar seine 4.200 € wert! 
Vorderseitig geprüft Drahn, rückseitig Horst Krause.

3, 5, 6, Preußen 
20 (2) d/b 300,- 

P 1224 1868, Freimarke 5 Groschen braun durchstochen, entwertet mit K1 ”TRIER 2/11 69”, 
zusammen mit 1 Groschen karmin gezähnt (Mi.Nr. 16) als Zweifarbenfrankatur auf 
Briefumschlag nach Madrid/Spanien. Der Brief ist mittig senkrecht gefaltet, wurde 
oben etwas unruhig geöffnet, hat den Ovalstempel ”Prusia”, trägt einen roten ”P.D.”-
Stempel und hat den handschriftlichen Vermerk ”Espagne franco”. 6 b 80,- 

P 1225 1870, Paketbegleitbrief aus Meiningen nach Kassel als ”Feldpostbrief” an den 
Angehörigen eines Infanterie-Regiments im dt.-frz. Krieg, zwar rechts beschnitten, 
aber vierfarbig frankiert in einer Mischfrankatur aus durchstochener und gezähnter 
Kreuzer-Ausgabe, dabei die 1, 3 (zweimal) und 7 Kreuzer gezähnt und die 18 Kreuzer 
durchstochen als 32 Kreuzer-Frankatur, Marken entwertet ”MEININGEN / 24 10 
1870”. Nebengesetzt Stempel der Packkammer Cassel und Paketaufkleber ”494 aus 
Meiningen”, rs. Ausgabestempel. 11, 19, 21 (2), 22 b 220,- 
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Norddeutscher Bund

P 1226 1869, Kreuzerwährung gezähnt, hübsche Mischfrankatur der 1 Kr. grün und der 2 Kr. 
orange auf Brief aus Lorsch nach Dirmstein (Frankenthal / Pfalz, bis 1946 bayrisch). 
Beide Marken entwertet mit Einkreisstpl. ”LORSCH 5 12”, rs. bayr. Segmentstempel 
Frankenthal und Dirmstein. Brief unsanft geöffnet, obere Klappe aber vollständig, trotz 
Alterungsspuren ansprechend, geprüft Mehlmann BPP. 19, 20 b 120,- 

Norddeutscher Bund - Ganzsachen

P 1227 1868, Privatganzsachenumschlag ⅓ Gr. grün im Format 186:118 mm mit Vordruck in Type 
1 ”Angelegenheiten der Victoria / National Invaliden Stiftung” (64 mm) gebraucht mit 
zwei klaren Abschlägen K1 ”BERLIN POST-EXPEDITION 8.2.68” in blau, rs. mit blauem 
Verschlußsiegel, oben Riß, stärkere Beförderungsspuren. Rs. Ausgabestempel. PU1 B1 GA 200,- 

Los 1227Los 1226

Los 1228

P 1228 1871, Privatganzsachenumschlag ⅓ Gr. grün im Format 150:120 mm mit Vordruck in 
Type 1 ”Angelegenheiten der Victoria / National Invaliden Stiftung” gebraucht mit zwei 
Abschlägen Ra3 ”BERLIN POST-EXP.16 25.9.71”, geringe Beförderungsspuren, geprüft 
Müller-Mark und Brettl. PU1 B1/02 GA 240,- 
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Elsass-Lothringen

Elsass-Lothringen - Marken und Briefe

W 1229 1870, Freimarke 1 Centime grauolivgrün im ungebrauchtem waagerechtem Paar mit 
Netzunterduck mit Spitzen nach oben. Laut neuestem Kurzbefund Mehlmann BPP ist 
das Prüfstück echt, hat die linke Marke oben einen geschürften Zahn, ansonsten gute 
Erhaltung, rechte Marke unten mit Druckzufälligkeit, Falzreste und kleine gummifreie 
Stelle. Michel 180,- Euro. 1 I a (2) p/* 30,- 

W 1230 1870, 10 C. orangebraun, Spitzen nach oben, senkrechter Dreierstreifen auf rechts stark 
verkürztem Brief aus Straßburg nach Brenets (Kanton Neuenburg, Schweiz), Streifen 
einwandfrei, rs. Transit- und AK-Stempel. 5 I (3) b/d 70,- 

Elsass-Lothringen - Stempel

P 1231 1871, Damenbrief nach Cormondrèche (Kanton Neuenburg, Schweiz), frankiert mit 10 
C. und 20 C.-Marke (Spitzen nach oben), beide Werte trotz Randklebung einwandfrei, 
entwertet mit Doppelringstempel ”K.PR:FELDPOST-RELAIS No. 19”. Umschlag unten 
etwas unsanft geöffnet, sonst sehr feiner Beleg, rs. AK Cormondrèche. 5 I, 6 I b 70,- 

P 1232 1871, 20 C. ultramarin als EF auf Briefvorderseite aus Rouen nach Saint-Martin-de-
Boscherville, von dort allerdings nach Rouen zurückgeschickt. Marke entwertet mit 
provisorischem Zweikreisstempel ”ROUEN / 1871”, nebengesetzt frz. Taxstempel ”30”, 
da Frankatur im unbesetzten Teil Frankreichs nicht anerkannt wurde. 6 d 50,- 

W 1233 1871, Feldpostbrief des Kommandanten von Belfort nach Jablonowo (Posen), mit klarem 
Abschlag des Rahmenstempels ”K:PR:FELD-POST-RELAIS No. 26 / 19 6”. Rs. fehlt obere 
und linke Umschlagklappe. b/d 60,- 

Elsass-Lothringen - Besonderheiten

W 1234 OBEREHNHEIM; 1872, kleiner Brustschild 1 Groschen karmin mit Federzugentwertung, 
als Einzelfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief (ohne Inhalt und mit leichten 
Alterungsspuren), mit handschriftlichem Aufgabevermerk ”Ober-Ehnheim 11/7 72” 
(heute Obernai), welcher nach Metz gelaufen ist. Dt. Reich 4 b 40,- 

Los 1231 Los 1232
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DEUTSCHLAND 
VOR 1945

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Deutsches Reich - Brustschild 1250 - 1266
Deutsches Reich - Pfennige 1267 - 1271
Deutsches Reich - Pfennig 1272
Deutsches Reich - Krone / Adler 1273 - 1276
Deutsches Reich - Germania 1277 - 1300
Deutsches Reich - Inflation 1301 - 1326
Deutsches Reich - Weimar 1327 - 1344
Deutsches Reich - 3. Reich 1345 - 1379
Deutsches Reich - Markenheftchen 1380 - 1382
Deutsches Reich - Markenheftchenblätter    1383
Dt. Reich - Markenheftchenbogen 1384 - 1385
Deutsches Reich - Zusammendrucke 1386 - 1389
Deutsches Reich - Rollenmarken 1390
Deutsches Reich - Dienstmarken 1391 - 1393
Dt. Reich - Halbamtliche Flugmarken 1394 - 1395
Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)     1396
Deutsches Reich - Ganzsachen 1397 - 1401
Deutsches Reich - Privatganzsachen 1402 - 1405
Deutsches Reich - Stempel 1406 - 1407
Deutsches Reich - Bahnpost 1408 - 1443

Deutsche Post in China 1444 - 1470
Deutsche Post in Marokko 1471 - 1472
Deutsche Post in der Türkei 1473 - 1476
Militärmission in der Türkei 1477 - 1491
Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen 1492
Deutsch-Ostafrika 1493 - 1506
Deutsch-Südwestafrika 1507 - 1540
Deutsche Kolonien 1541 - 1570
Deutsche Besetzung I. WK 1571 - 1578
Dt. Abstimmungsgebiete: Allenstein 1579 - 1580
Dt.Abstimmungsgebiete: Marienwerder        1581
Dt. Abstimmungsgebiete: Saargebiet 1582 - 1587
Saarland (1947/56) 1588 - 1592
Dt. Abstimmungsgebiete: Schleswig 1593 - 1595
Danzig 1596 - 1603
Memel 1604 - 1611
Dt. Besetzung II WK 1612 - 1629
Feldpostmarken 1630
Feldpost 2. Weltkrieg 1631
Kriegsgefangenen-Lagerpost 1632 - 1638
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Deutsches Reich - Brustschild

Deutsches Reich - Brustschild

P 1250 1872, kleiner Brustschild 1/2 Groschen orange und 2 Groschen ultramarin, entwertet 
mit nachverwendetem sächsischem K2 ”LÖSSNITZ 2 VIII 72”, zusammen als 
Zweifarbenfrankatur auf Wertbrief über 69,- Thaler. Die 1/2 Groschen hat unten einige 
etwas kürzere Zähne. 5, 14 b 120,- 

P 1251 1873, Kleiner Brustschild, 1 Kr. gelblichgrün, senkrechter Dreierstreifen auf Briefstück, jede 
Marke entwertet EKr. ”SANCT-BLASIEN / 16 1 73”, farbfrisch, normal zentriert, gut geprägt 
und gezähnt, die mittlere Marke mit minimalen Abschürfungen, jeder Wert geprüft 
Jäschke-L. BPP (mittlere erhöht, untere etwas erhöht, obere tief), sehenswerte Einheit. 7 (3) d 60,- 

W 1252 1872, kleiner Brustschild 18 Kreuzer mittel- bis dunkelockerbraun, mit 
überdurchschnittlich guter Zähnung, linke obere Ecke minimal gestoßen, sauber 
entwertet mit K1 ”DARMSTADT 10 9 73” und mit Altsignatur. Michel 500,- Euro 11 g 40,- 

Los 1250 Los 1251

Los 1253 Los 1254

P 1253 1872, Kleiner Schild, 2 Kr. orange und 1 Kr. dunkelgrün, zwei farbfrische Werte in guter 
Zähnung und Prägung als tarifgerechte Frankatur auf Briefhülle von ”MAINZ 12.12.72” 
nach Suhl mit rs. Ausgabestempel vom nächsten Tag. 15, 7 b 100,- 

P 1254 ”FRANKFURT A/M - COELN” , 1874, L 3 schwarz auf Kleiner Brustschild, 2 Kr. orange 
in MiF mit Großer Brustschild, 7 Kr. auf vollständigem Brief aus Frankfurt nach Paris, 
nebengesetzt Aufgabestempel ”FRANKFURT A. M.”, ”P.D.” in rot und frz. Transitstempel 
in blau. Sehr schöner Auslands- und Brustschildbeleg. 15, 26 b 160,- 
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Deutsches Reich - Brustschild

P 1255 1874, Großer Brustschild, 2 1/2 Groschen hellrötlichbraun, schöne Einzelfrankatur auf 
vollständigem Brief aus Aachen nach Vittorio Veneto, Alters- und Beförderungsspuren, 
Marke einwandfrei, rs. undeutlicher Transit- und AK Vittorio, Mi.-Wert 400 €. 21a b 40,- 

P 1256 1873, Großer Brustschild, 2 1/2 Groschen mittelrotbraun, normal zentriertes, farbfrisches, 
gut geprägtes und gezähntes Stück ohne sichtbare Mängel, doppelt auf ”b” erhöht 
geprüft Sommer BPP sowie Rohr, dekorativ zentrisch entwertet ”RENDSBURG / 18 2 73”. 21 b g 80,- 

P 1257 1873, Großer Brustschild, 2 1/2 Groschen mittelrotbraun [im FB ”lilabraun”], leichter 
Eckfehler oben rechts, sonst farbfrisches, gut geprägtes und gezähntes, ideal 
zentriertes Exemplar mit Entwertung nachverw. preuß. Zweikreisstempel ”RHEYDT / 7 1 
73”, entsprechend Fotobefund Brugger BPP (2007), Mi.-Wert 700 €. 21 b g 60,- 

W 1258 1872, großer Brustschild 2 1/2 Groschen in der guten Farbvariante lilabraun, entwertet mit 
nachverwendetem Preußen-R2 ”BURGW(INKEL)” und signiert ”G.M.”. Laut Fotobefund 
Sommer BPP ist die Marke echt, in kräftiger Farbe, sehr gut geprägt, in üblicher, etwas 
unregelmäßiger Zähnung und ist ein gutes Bedarfsstück. Michel 700,- Euro 21 b g 40,- 

P 1259 1872, Großer Brustschild, 1 Kr. gelblichgrün, senkrechtes Paar, farbfrisch, gut geprägt, 
üblich zentriert, ordentlich bis gut gezähnt, postfrisch, drei winzige Punkte im Gummi, 
entsprechend FB Sommer BPP (2000), nicht signiert, Mi.-Wert 400 €++. 23 a **/p 80,- 

Los 1255 Los 1256 Los 1257 Los 1259

Los 1261Los 1260 Los 1262 Los 1263

P 1260 1872, großer Brustschild 2 Kreuzer gelblichorange entwertet mit NDP-R3 ”(SA)ALFELD/
(IN SACH)S. MEINING.HIL(DB.)/....73”. Laut Fotoattest Dr. Zill BPP ist die Marke echt, 
farbfrisch, erkennbar geprägt, bis auf 3 kurze Zähne üblich gezähnt, repariert, hinterlegt, 
in der Zähnung bearbeitet und hat leichte Bugspuren. Michel 3.200,- Euro 24 g 220,- 
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Deutsches Reich - Brustschild

P 1261 1872, Großer Schild 7 Kr. ultramarin, farbfrisches senkrechtes Paar in guter Prägung und 
Zähnung als portogerechte Mehrfachfrankatur auf doppelt schwerem eingeschriebenem 
Brief von ”OBERKIRCH 23 FEB” nach Darmstadt mit rs. Ausgabestempel vom nächsten 
Tag, die Briefhülle etwas lädiert/mit Spuren, die Marken einwandfrei. 26 (2) b 100,- 

P 1262 1872, Großer Brustschild, 9 Kreuzer hell- bis mittelrötlichbraun, gut zentriertes, sehr 
farbfrisches, sehr gut geprägtes und gezähntes Stück, ungebraucht mit Falzrest und 
minimaler falzheller Stelle, tiefgeprüft Hennies BPP, Mi.-Wert 550 €. 27 a *    90,- 

P 1263 1872, großer Brustschild 9 Kreuzer in der guten Farbvariante lebhaftbraun, entwertet mit 
K1 ”MANNHEIM 22 2 73”, mit Altsignatur Roeder und ca. 3 mm hoch geprüft Sommer 
BPP. Die rechte untere Ecke der Marke ist repariert. Michel 1.700,- Euro 27 c g 120,- 

Los 1264

P 1264 1873, Großer Brustschild, 9 Kr. (lebhaft)braun, EF auf Brief nach Le Havre, Marke 
entwertet mit Bahnpoststempel ”FRANKFURT A M / COELN”, nebengesetzt der 
seltene Stations-Aufgabestempel ”FRANKFURT A/M E.P.B.X.”, vs. außerdem 
roter P.D.-Stempel und blauer frz. Transistempel. Rs. weitere Transit- und 
Ankunftstempel. Marke laut FA Krug BPP (2021) eckrund, sonst bis auf einen 
kürzeren Zahn gut gezähnt, farbfrisch und in guter Erhaltung. Der Brief ist 
im Katalog ”Bahnpoststempel” auf Seite 158 abgebildet, Mi.-Wert schon für 
”normale” Frankatur dieser Art 2.200 €. 27 c b 500,- 

Los 1265 Los 1266

P 1265 1874, Großer Brustschild, 18 Kr. ockerbraun, sehr ansehnliches und farbfrisches 
Exemplar, rs. mit hellen Stellen, auch nach Fotobefund Hennies BPP (1980) gut gezähnt, 
entwertet mit Rahmenstempel ”FRANKFU[RT] A. M. / 1 10 74”. Mi.-Wert 2.800 €. 28 g 220,- 

P 1266 1872, großer Brustschild 18 Kreuzer ockerbraun mit Plattenfehler ”Punkt unter zweitem 
E in KREUZER”, fast zentrisch sauber entwertet mit K1 ”OFFENBACH A/M. 11 12 74”, 
farbfrisch und mit geringfügig korrigierter Zähnung. Laut Kurzbefund Sommer BPP sind 
das Prüfstück und der Stempel echt. Michel 3.600,- Euro 28 I g 400,- 
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Deutsches Reich - Pfennige

Deutsches Reich - Pfennige

W 1267 1875/1879, drei Vertreter-Ankündigungskarten je frankiert mit 3 Pfge. grün, 
verschiedene Postkartenvordrucke incl. ”H.GLEISCHING HUTFABRIK LEIPZIG” mit 
attraktiver Illustration, teils etwas unauffällige Beförderungsspuren. 31 (3) b 80,- 

P 1268 1875, 5 Pfg. graupurpur, ungebrauchter Viererblock, farbfrisch und gut zentriert, 
mehrere Falzreste, große Teile des Originalgummis. Oben bis zur Mitte des ersten Paars 
angetrennt, links ein Zahn angetrennt, sonst Zähnung geschlossen. Ungebrauchte bzw. 
postfrische Einheiten bei Pfennige nicht häufig, Mi. ohne Angabe, für Paar 300 €. 32 (4) */v 90,- 

W 1269 1875, 20 Pfennige ultramarin, entwertet mit K1 ”BERLIN P.E. 29. 26.1...76”, als Einzelfrankatur 
auf Briefumschlag nach Bergen / Norwegen. Bei der Seltenheit dieser Destination ist ein 
kleines repariertes Loch unter ”Benemann” (Anschrift) zu vernachlässigen. 34 a b 40,- 

P 1270 1875, Auslagen-Vordruckbrief der Karlsruher Zeitung, frankiert mit einem senkrechten 
Paar der 25 Pfennige-Marke in rötlichbraun, oben mit anhängendem Zwischensteg, 
farbfrisch, gut geprägt und gezähnt, klar entwertet ”KARLSRUHE IN BADEN / 30 1 75”, also 
aus dem ersten Verwendungsmonat. Kuvert ebenfalls in gutem Zustand, rs. AK Waldshut. 35 a (2) b/p 60,- 

P 1271 1889, 2 Mark lebhaftgraulila, ungebraucht mit Teilen des Originalgummis, farbfrisch, 
helle Stellen, normal gezähnt und zentriert, laut FA Jäschke-Lantelme ”stärker 
verlaufener Originalgummi”, von hellen Stellen abgesehen keine weiteren Mängel, 
erhöht auf ”d” geprüft Gotw. Zenker BPP, Mi.-Wert 2.000 €. 37 d *    220,- 

Deutsches Reich - Pfennig

P 1272 1885ff., 20 Pfg. lebhaftkobalt, waagerechtes Paar vom Oberrand, dort stärkerer Querbug, 
in Zähnung ungefaltet, beide Marken tadellos postfrisch, farbfrisch, normal zentriert, 
sehr gut gezähnt, auf ”ba” tiefstgeprüft geprüft Gotw. Zenker BPP, Mi.-Wert 340 €++. 42 ba (2) **/p 80,- 

Los 1272

Los 1268 Los 1270 Los 1271
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Deutsches Reich - Krone / Adler - Germania

Deutsches Reich - Krone / Adler

P 1273 1893ff., 10 Pf. mittelkarminrot (UV: dunkelgelb), normal zentriertes, gut gezähntes, 
farbfrisches Stück, vs. kleine Tönung, etwas unebene Gummierung, postfrisch, einen 
halben Zahn erhöht geprüft auf ”ca” Wiegand BPP, Mi.-Wert 1.200 €. 47 ca **   180,- 

P 1274 1891, Adler, 25 Pfg. in der seltenen Farbe lebhaftgelblichorange [goldgelb], sauber 
bedarfsgezähnt mit etwas runter unterer rechter Ecke, farbfrisch und klar mit 
Teilstempel ”LEIPZIG-PLA[GWITZ]”, doppelt auf ”aa” tiefgeprüft Gotw. Zenker BPP, Mi.-
Wert 450 €. 49 aa g 80,- 

P 1275 1889, Adler, 50 Pfg. in der sehr seltenen Farbe bräunlichkarmin [weinrot], farbfrisches 
und gut zentriertes Stück mit Teilstempel ”BERLIN / 2 12 89”, laut Fotobefund Wiegand 
BPP (2007) stärker nachgezähnt ”in typischer Nuance des seltenen Farbtons”, attraktives 
Stück, Mi.-Wert 1.800 €. 50 aa g 160,- 

P 1276 1890, Adler, 50 Pf. in der guten Farbe ”dunkelbräunlichrot”, entwertet mit 
Rahmenstempel ”NIENBURG / 8 90”, normal zentriert, links zwei kurze Zähne, 
farbfrisch, laut aktuellem Fotobefund Jäschke-L. BPP (2024) fehlerfrei, Mi.-Wert 280 €. 50 ab g 50,- 

Deutsches Reich - Germania

P 1277 1900, REICHSPOST, 10 Pf. in der sehr seltenen Farbe ”(dunkel)rotkarmin”, sehr 
farbfrisch, mit zwei Falzresten, auch nach aktuellem FA Jäschke-L. BPP (2024) ”gut 
gezähnt (...) in fehlerfreier, ungebrauchter Erhaltung”. Mi.-Wert 2.000 €. 56 b *    500,- 

Los 1273 Los 1274 Los 1275 Los 1276 Los 1277

P 1278 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, 5 Mark Type II, sehr frisches, normal 
zentriertes und gut gezähntes Exemplar, tadellos postfrisch, nach FB Ferchenbauer 
(1988) ”erlesenes” Exemplar, Mi.-Wert 1.800 €. 66 II **   350,- 

P 1279 1900, REICHSPOST, Reichsgründungsfeier, Type I mit Nachmalung in rot und deckweiß, 
sehr gut zentriertes und gezähntes Exemplar, einen Zahn höher geprüft Jäschke-L. BPP 
(warum?), tadellos postfrisch, Mi.-Wert 1.800 €. 66 III **   300,- 

W 1280 1902, Germania o.Wz., 3 Pfg. ockerbraun im (gefalteten) Originalbogen zu 100 Marken, 
postfrisch, die linke untere Marke und im Rand Falzreste, im Rand zwei Tönungspunkte. 
Auf Feld 90, nicht aber auf Feld 35, befindet sich der Plattenfehler I ”FUTSCHES”. (M) 69 Bogen **   50,- 

P 1281 1902, Deutsches Reich o. Wz., 5 Pf. ungebraucht in der seltenen Farbe ”bläulichgrün 
bis opalgrün”, nur minimaler Falzrest, unten mehrere kleine Zahnfehler und kleiner 
Stockpunkt im Gummi, deshalb zwei Zähne erhöht auf ”a” geprüft Jäschke-L. BPP, Mi.-
Wert 480 €. 70 a *    50,- 

Los 1278 Los 1279 Los 1281
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Deutsches Reich - Germania

P 1282 1902, Deutsches Reich o. Wz., Reichspostamt, 1 M. dunkelkarminrot (UV: gelblichrot), 
normal zentriert, sauber gezähnt, ungebraucht mit zwei Falzresten, sonst Gummi 
intakt, altersbedingt gebräunt, auch laut FA Oechsner einwandfrei. Unten rechts altes 
Händlerzeichen, Mi.-Wert 1.500 €. 78 A a *    250,- 

P 1283 1902, Deutsches Reich ohne Wz., Reichspostamt 1 Mark karminrot, gezähnt 26:17, 
normal zentriertes und gezähntes, postfrisches Stück mit leichten Gummibügen, einen 
Zahn erhöht geprüft Jäschke-L. BPP, gute Gesamterhaltung, Mi.-Wert 1.900 €. 78 A b **   300,- 

Los 1282 Los 1283

P 1284 1904, Deutsches Reich mit Wz., 5 Mark Reichsgründungsfeier, gez. 26:17, grünschwarz 
/ dunkelkarmin, UV ”gelblichrot”, entwertet mit vier Teilstempeln ”BERLIN / 23.1.06”, 
einige kürzere Zähne, vor allem linke untere Ecke, erhöht auf ”Aa” geprüft Jäschke-L. 
BPP, feines Stück, Mi.-Wert 450 €. 81 A a g 50,- 

P 1285 1902, Deutsches Reich o. Wz., 5 M. Reichsgründungsfeier, grünschwarz / dunkelkarmin 
(UV: karmin bis lila), gez. 26:17, normal zentriert und sauber gezähnt, mit Originalgummi, 
entfalzt, wirkt wie postfrisch, auch laut FB Georg Bühler (1994) ”echt und in feiner 
Erhaltung!”. Mi.-Wert 350 €. 81 A b *    80,- 

Los 1284 Los 1285

P 1286 1907, DEUTSCHES REICH mit Wz. 1, 2 Pfg. dunkelblaugrau, reizvolle tarifgerechte 
Massenfrankatur eines R-Briefes von Breslau nach Pencun (Pommern) mit 20 Stück in 
Einheiten auf der Rückseite des Briefes. Einige Marken stockfleckig bzw. Zahnfehler, 
jede Marke entwertet ”BRESLAU / 21.9.07”. Umschlag rechts etwas verkürzt, AK Pencun 
und R-Zettel auf Rückseite. 83 I b 40,- 

Los 1286
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P 1287 1913, Germania mit Wz. 1, Friedensdruck, 10 Pfg. in der guten Farbe ”dunkelrosarot”, 
üblich zentriert, Unterrandstück, auch laut Attest Jäschke-L. BPP (2006) farbfrisch, sehr 
gut gezähnt, in fehlerfreier postfrischer Erhaltung, Mi.-Wert 500 €. 86 I d **   90,- 

P 1288 1914, Deutsches Reich mit Wz., Friedensdruck, 20 Pf. lilaultramarin mit Perfin ”SH”, 
EF auf Firmenbrief von Siemens & Halske an die englische Firma Siemens Brothers & 
Co. Ltd. in London, Marke entwertet ”SIEMENSSTADT / 3.8.14”. Tags darauf erklärte 
Großbritannien dem Deutschen Reich offiziell den Krieg, der Beleg erhielt den Einzeiler 
”zurück”. Interessantes Dokument unmittelbar vom Beginn des I. Weltkriegs. 87 I a b 40,- 

P 1289 1906, Deutsches Reich mit Wz. 1, Friedensdruck, 20 Pfg. in der seltenen Farbe 
hellilaultramarin, farbfrisches und sehr gut zentriertes Stück, Zähnung rechts etwas 
unruhig, auf ”I d” geprüft Jäschke BPP, Mi.-Wert 340 €. 87 I d *    70,- 

P 1290 1911, Deutsches Reich mit Wz., 60 Pfg. dunkelrötlichlila (früher 92 I a), farbfrisches, 
normal gezähntes und tadellos postfrisches Stück, entsprechend FA Jäschke-L. BPP 
(2017), Mi.-Wert 800 €. 92 I **   160,- 

P 1291 1912, Denkmal Kaiser Wilhelm I., 3 Mark schwarzbraunviolett mit Wz. 1, Friedensdruck, 
üblich zentriertes Stück, unten rechts ein Zahn mit kleinem Spalt. sonst gut gezähntes 
und tadellos postfrisch. Ursprünglich aus Viererblock, daher Attestkopie P.-P. Jäschke 
BPP (1996) (”farbfrisch, sehr gut gezähnt, in fehlerfreier postfrischer Erhaltung”) mit 
markiertem Stück, Mi.-Wert 250 €. 96 A I b **   40,- 

P 1292 1912, Flugpost Rhein/Main, Gelber Hund auf Flugpostkarte mit SST ”FRANKFURT 19.6.12”. IV b 40,- 

P 1293 1912, Flugpost Rhein/Main, Vordruckkarte mit zwei Stück 1 M. ”Gelber Hund” mit 
Zusatzfrankatur 5 Pfg. Germania, mit SST ”DARMSTADT 18.6.12”, sehr sauber erhalten. IV (2) b 80,- 

Los 1288Los 1287

Los 1289 Los 1290

Los 1291

Los 1292 Los 1293
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P 1294 1912, Flugpostmarke 10 Pfg. schwärzlichrotorange auf hellgraugelb mit Aufdruck 
”E.EL.P” in ungebrauchter Erhaltung. Laut neuestem Fotobefund Jäschke-Lantelme 
BPP ist der Aufdruck echt, befindet sich die Marke in ungebrauchter Erhaltung und zeigt 
bis auf einen gebräunten Gummi keine weiteren Mängel. Michel 900,- Euro V *    130,- 

P 1295 1912, Flugpostmarke 20 Pfg. schwärzlichrotorange auf hellgraugelb mit Aufdruck 
”E.EL.P.”, mit überdurchschnittlich guter Zähnung und in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Laut neuestem Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP ist der Aufdruck echt und 
befindet sich die Marke in fehlerfreier, postfrischer Erhaltung. Michel 450,- VI **   100,- 

Los 1294 Los 1295

Los 1296 Los 1297

Los 1298

P 1296 1918, Deutsches Reich mit Wz., Kriegsdruck, 5 Pf. in der seltenen Farbe schwarzopalgrün, 
gut zentriertes und gezähntes, tadellos postfrisches Stück, tiefstgeprüft auf II e Jäschke 
BPP, Mi.-Wert 500 €. 85 II e **   90,- 

P 1297 1918, Deutsches Reich mit Wz., Kriegsdruck, 80 Pf. karminrot (metallisch glänzend) / 
rotschwarz auf hellrosa, gut gezähntes und zentriertes, tadellos postfrisches Stück, 
tiefgeprüft Dr. Hochstätter BPP, Mi.-Wert 260 €. 93 II a **   50,- 

P 1298 1916, ”Nord und Süd”, 2 Mark mit Wz. 1, Kriegsdruck, gezähnt 26:17, üblich zentriertes, 
gut gezähntes und tadellos postfrisches Stück, entsprechend Fotobefund Jäschke-L. 
BPP (1996), die bräunliche Stelle rechts ist laut Prüfer eine herstellungsbedingte 
Papierunregelmäßigkeit. Mi.-Wert 420 €. 95 A II **   60,- 

W 1299 1917, ”Nord und Süd”, 2 Mark Kriegsdruck, gez. 25:17 in der guten Farbe 
schwarzviolettultramarin, normal zentriertes, sehr gut gezähntes und tadellos 
postfrisches Stück, tiefstgeprüft Jäschke-L. BPP, Mi.-Wert 180 €. 95 B II c 40,- 

W 1300 1920, Germania Kriegsdruck, 2 Mark (kl. Mgl.) und 3 Mark je mit Firmenlochung nebst 
10 Pfg. orange als portogerechte Frankatur auf Wertbrief 4000 Mark/190 gr. der Bank 
für Handel und Industrie von ”BERLIN 17.9.20” nach Großröhrsdorf/Sachsen mit rs. 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag, Spuren/reine Bedarfserhaltung. (M)

95 B II, 96 B 
II, 141 b 50,- 
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P 1301 1916, Germania, 15 Pfg. hellgelbbraun, tadellos postfrisches, gut gezähntes und sehr 
gut zentriertes Stück mit ungefaltetem WALZEN-Oberrand ”10.50”, tiefstgeprüft Infla 
Berlin Z (Zenker), Mi.-Wert 250 €. 100 a WOR **   50,- 

P 1302 1916-1918, Germania, zwei bessere Farbvarianten, jeweils tadellos postfrisch, zum einen 
15 Pf. dunkelbraunocker im waagerechten Paar, jeder Wert tiefstgeprüft Dr. Oechsner 
BPP, zum anderen 35 Pf. hellrötlichbraun (zimtfarben), geprüft Infla Berlin Pe [Peschl], 
Mi.-Wert zusammen 280 €. 100 b (2), 103 c **   50,- 

P 1303 1918-1923, bessere und gute Farben, 15 Viererblöcke und eine Einzelmarke, bis auf 
wenige Ausnahmen alles in tadellos postfrischer Prachtqualität und alles geprüft, 
dabei Mi.-Nr. 103 b, 103 c als Eckrandviererblock bzw. mit HAN, beide gepr. Oechsner 
BPP, 104 c, 104 d als Einzelmarke, geprüft als bF Tworek BPP, 149 b (zwei Werte leichte 
Anhaftungen), 110 b (ein Wert kl. Eckbug), 114 b, 187 b, 187 c, 199 c (nur zwei Werte 
gerechnet, die übrigen *), 200b, 222b, 224 aa, 224 b und 312 ab. Mi.-Wert über 3.600 €. 
Sehr gute Gelegenheit zum Detaillieren! ex 103-312 **   250,- 

P 1304 1919, Germania, 35 Pfg. rötlichbraun, normal gezähntes und zentriertes, tadellos 
postfrisches Stück mit DURCHGEZÄHNTEM Bogenrand rechts, tiefgeprüft auf ”b” 
Tworek BPP, Mi.-Wert 250 €. 103 b dgz **   40,- 

P 1305 1918-1922, drei bessere / gute Farben, zwei davon in waagerechten, tadellos 
postfrischen Paaren - dabei Germania 35 Pfg. hellrötlichbraun, tiefstgeprüft Oechsner 
BPP und Kriegsbeschädigte 15 + 5 Pf. in Farbe ”b”, tiefgeprüft Dr. Hochstädter BPP, 
sowie Queroffset, 50 M. schwarzblau vom linken Bogenrand, tiefgeprüft Infla Berlin I 
(Hochstädter). Mi.-Wert zusammen 370 €+.

103 c (2), 106 b 
(2), 246 c **   50,- 

Los 1301 ex Los 1302 Los 1304 ex Los 1305

ex Los 1303

Deutsches Reich - Inflation



 225

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

W 1306 1919, Nationalversammlung, zwei Belege mit Frankaturen aus dem Satz, zum 
einen die offizielle Postkarte, frankiert mit 10 bzw. 15 Pfg. [Randklebung] und einer 
Siegelmarke ”REICHSTAG / ABGEORDNETER” des Reichstagsabgeordneten Benedikt 
Bachmaier innerhalb von Weimar versendet, zum anderen die 10-, 15- und 25-Pfg. 
Marken jeweils doppelt als tarifgerechte Frankatur eines Luftpost-Eilbriefes von der 
Nationalversammlung nach Niederlößnitz, Marken entwertet ”WEIMAR / NATION. 
VERS. / LUFTPOST / 26.7.19”, rs. AK Kötzschenbroda-Niederlößnitz vom gleichen Tag.

107 (3), 108 (3), 
109 (2) b/e 50,- 

P 1307 1919, Flugpostmarken, 40 Pfg. in der guten Farbe hell- bis gelblichgrün, gut gezähntes 
und tadellos postfrisches Stück vom rechten Bogenrand, entsprechend Kurzbefund 
Winkler BPP (2002), Mi.-Wert 260 €. 112 b **   40,- 

P 1308 1920, Reichspostamt, 1.50 M. in der guten Farbe ”dunkel- bis schwärzlichbraunorange”, 
oberes linkes Eckrandstück, gut gezähnt und tadellos postfrisch, rs. leichter Abklatsch, 
tiefstgeprüft auf ”b” Winkler BPP, Mi.-Wert 200 €+. 114 b POR **   40,- 

W 1309 1920, Reichspostamt / Nord und Süd, Partie von drei gestempelten geprüften Farben 
mit 1,50 Mark braun geprüft Infla Berlin OE (Dr. Oechsner), 2,50 Mark purpurlila geprüft 
Infla Berlin WE (Weinbuch) und 2,50 Mark dunkelpurpur geprüft Infla Berlin KO (Dr. 
Kowollik). Michel 387,- Euro

114 c, 115 c, 
115 d g 40,- 

Los 1310

P 1310 1920, ”Nord und Süd”, 2.50 M. in der guten Farbe schwärzlichgraulila, ordentlich 
gezähnt, gut zentriert, sauber entwertet ”KÖTHENSDORF-REITZENHAIN” und 
tiefgeprüft INFLA / Bechtold BPP, Mi.-Wert 250 €. 115 d g 40,- 

W 1311 1920, Bayern-Abschied mit Aufdruck ”Deutsches Reich”, fünf Markwerte auf 
philatelistisch veranlaßten Briefen, jeweils als EF mit glasklarem Stempel ”LINDAU i. 
Bodensee” nach Immenstadt, jeweils auf Rückseite AK vom gleichen Tag. Die 1 1/4 M. 
als Eilboten-Nachnahmebrief, die 1 1/2 M., 3, 4 und 5 Mark jeweils als Eilbotenbrief. Die 
beiden ersten Werte vom 10.4.1920, die weiteren vom 8.9.1920.

130-131, 
134-136 I b 40,- 

Los 1307 Los 1308
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Los 1312 Los 1313

P 1312 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, 10 Stück der 2 ½ Mark im Steindruck (teils 
in Einheiten), gestempelt ”HAMBURG 1 aq 16.1.23”, als Beifrankatur auf 3 Mark-
Ganzsachenkarte (P 150) nach Oelde (Westfalen). 133 II (10) GA 140,- 

P 1313 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, acht Stück der 2 ½ Mark im Steindruck in zwei 
Viererblöcken, gestempelt ”NIENBURG (WESER) 19.2.23”, als Beifrankatur zusammen 
mit vier Stück der 50 Pfg. Holztaube (Mi.Nr. 212) auf 3 Mark-Ganzsachenkarte (P 150), 
die nach Hamburg gelaufen ist. 133 II (8) GA 120,- 

P 1314 1921, Germania 1 ¼ Mark orangerot / karminlila, VIERPASS-Wz., gut gezähnt, 
ordentlich zentriert und sauber entwertet mit Teilstempel ”[STUTT]GART / 31 MRZ 21”, 
entsprechend Fotoattest Bauer BPP (2016), Mi.-Wert 1.000 €. 151 Y g 160,- 

P 1315 1921, Germania mit Aufdruck, 1.60 M auf 5 Pf., stumpfer Aufdruck in der seltenen Farbe 
”(lebhaft)braun”, sauber gezähntes und tadellos postfrisches, nicht signiertes Stück mit 
entsprechendem Fotoattest Tworek BPP (2004), Mi.-Wert 1.200 €. 154 II b **   220,- 

W 1316 1921-1922, senkrecht mittig gefalteter Brief mit einer Massenfrankatur mit z.B. 35 Stück 
der 5 Pfg. (Mi.Nr. 158) auf der Rückseite, entwertet ”TAILFINGEN (..A. BALINGEN. 
WÜRTT) 21.DEZ.22” und nach Bietigheim gelaufen. Des Weiteren ist ein Brief mit 50 
Stück der Dienstmarke 20 Mark als Mehrfachfrankatur, entwertet ”MÜNCHEN 2 BA b 
22.8.23” und nach Ambach gelaufen enthalten. Jeweils einige Werte etwas defekt.

158 (35) etc., D 
72 (50) b 50,- 

P 1317 1922, Ziffern mit Wz. 1, 10 Pfg. in beiden Farben ”braunoliv” und ”schwarzoliv”, in 
Mischfrankatur mit Germania 75 Pfg. auf 30 Pfg.-Ganzsache als portogerechter Bedarfsbeleg 
(Teilnahme an einem Preisausschreiben). Marken entwertet ”HORST (EMSCHER) / 13.3.22”, 
einwandfrei und auf Farben geprüft Hochstädter BPP, außerdem ”Einwandfrei / Infla Berlin”. 
In dieser Form reizvoll und ungewöhnlich. Mi.-Wert für 159 b in MiF 500 €.

159 b, 159a, 104 
a, P 120 A I b/GA 50,- 

W 1318 1922, Arbeiter Wz.Rauten 80 Pfg. rot als portogerechte Einzelfrankatur auf Drucksache 
von ”HAMBURG 21.4.22” nach Stockholm. 166 b 30,- 

Los 1314 Los 1315 Los 1317
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P 1319 1922, Pflüger, 20 M. in der besseren Farbe schwarzlilaultramarin / hellgraugrün, zehn 
Stück rückseitig als Teil der Frankatur einer Wertpaketkarte aus Frankfurt / Main 
nach Stockholm, dazu vorderseitig vier verschiedene Werte (Mi.-Nr. 150, 164, 174-
175), Prüfungsstempel von Berlin N 4 und Zoll. Die 5 Mark auf ”b” geprüft, aber durch 
Randklebung beschädigt, die 20 Mark-Werte bis auf kleine Zf. bei einer Marke intakt, 
auf ”b” geprüft INFLA / Oechsner BPP, rs. AK Stockholm. Attraktiver Beleg. Reiner 
Markenwert schon 900 €+. 176 b (10) etc. b 120,- 

P 1320 1923, Ziffern im Queroval, Wz. 2, 5 Mark in der guten Farbe schwarzgelblichrot, zehn 
Stück als portogerechte Frankatur auf Rückseite eines Briefes von Pörndorf nach 
Ortenburg (beide Landkreis Passau), jede Marke entwertet ”PÖRNDORF / 7 FEB 23 [im 
Fotobefund 22]” mit kopfstehendem Monat. Laut Fotobefund Weinbuch BPP (2012) 
sind Beleg und Marken in guter Bedarfsqualität, zwei Werte sind eingerissen und die 
Marken teilweise etwas knittrig. Trotzdem schöne Massenfrankatur aus dem Bedarf. 194 c (10) b 70,- 

Los 1320

P 1321 1922, Deutsche Gewerbeschau München, die drei guten Farbvarianten, alle sauber 
gestempelt und jeweils geprüft INFLA Berlin, 1 1/4 M. lebhaftrötlichkarmin (erhöht 
geprüft wg. kürzerer Zähne), 2 M. schwarzviolett und 10 M. dunkelorangebraun, Mi.-
Wert zusammen 690 €. Dazu ungeprüft die 20 M. karminrot mit glatter Gummierung.

199 b, 200 b, 
203 b g 100,- 

P 1322 1922, Posthorn zweifarbig, 50 M. mit Vierpaß-Wz., gestempelt eine sehr seltene Marke, 
Zähnung guter Bedarf mit drei etwas kürzeren Zähnen, sauber mit Maschinenstempel 
”FRANKFURT (MAIN) / 24 3 23” entwertet, auf Y geprüft Tworek BPP, Mi.-Wert 1.100 €. 209 P Y g 180,- 

P 1323 1922, Alters- und Kinderhilfe, 6 + 4 M. ultramarin / braun, DOPPELDRUCK der Farbe 
ultramarin, gut zentriertes, sehr gut gezähntes und tadellos postfrisches Exemplar mit 
Fotobefund Bechtold BPP (1997) ”völlig einwandfrei”. Mi.-Wert 380 €. 233 DD **   70,- 

ex Los 1321 Los 1322 Los 1323

Los 1319
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P 1324 1923, 1. OPD-Ausgabe, 800 Tausend auf 400 M. dunkelorangebraun, zehn Stück 
als MeF auf großformatigem, oben gekürztem Geschäftsbrief aus Hamburg an die 
Prüfungsstelle für Devisen, Berlin. Einige Marken kleine Zf., überwiegend einwandfrei, 
entwertet ”HAMBURG 13.10.23”. Geprüft ”Einwandfrei / Infla Berlin” mit Zusatz 
”Hamburg” (für OPD-Druck Hamburg) und Düntsch BPP. 305 A (10) b 50,- 

P 1325 1923, Ziffern im Kreis, 1 Mrd. auf 100 M. dunkel-bis schwärzlichgraupurpur (sog. Hitler-
Provisorium), ideal zentriert, gut gezähnt und tadellos postfrisch, doppelt geprüft 
Düntsch. Mi.-Wert 250 €. 331 a **   40,- 

W 1326 1923, roter FRANKO-Stempel von Stuttgart, Lot von drei Belegen: 6.4.23 
Zustellungsurkunde nach Berlin und retour // 10.9.23 Bankbrief nach München // 
22.9.23 Vorderseite einer Nachnahme-Drucksache nach Berlin (Aktenlochung). (M) b 60,- 

Los 1324 Los 1325

Deutsches Reich - Weimar

P 1327 1924, Flugpostmarken, Holztaube IV, 200 Pf. lebhaftgrünlichblau, normal zentriertes, 
sehr gut gezähntes und tadellos postfrisches Stück, unsigniert, Mi.-Wert 350 €. 349 X **   70,- 

P 1328 1924, Reichsadler, 3 Pfg. lebhaftockerbraun mit LIEGENDEM Wz., gut gezähnt 
und tadellos postfrisch, links zwei alte Signaturen ”Dr. Bönnig” [Prüfer] bzw. ”H” 
[Händlersignatur], Mi.-Wert 400 €. 355 Y **   50,- 

P 1329 1924, Freimarken Reichsadler, LIEGENDES Wz., 3 Pfg. und 10 Pfg., tadellos postfrisch, 
die 3 Pfg. auf Y tiefgeprüft Schlegel BPP, die 10 Pfg. ungeprüft vom rechten Bogenrand, 
Mi.-Wert zusammen 520 €. 355 Y, 357 Y **   80,- 

W 1330 1925, Rheinlandfeier 5 Pfg. grün, acht Werte (einmal Mgl.) treppenförmig geklebt je 
als Einlieferungsgebühr auf Seite eines Posteinlieferungsbuches von Markt Erlbach. 
Ungewöhnlich und attraktiv. 372 (8) b 60,- 

Los 1327 Los 1328 Los 1329
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Los 1331 Los 1332

ex Los 1333 Los 1334 Los 1335 Los 1336

P 1331 1925, Rheinland 1000 Jahre deutsch, 5 Rpf.-Sondermarke, achtmal in Gebührspalte 
eines Einlieferungsbuchs für R-Briefe ab Markterlbach geklebt und mit dem dortigen 
Poststempel entwertet, gute Erhaltung, auch postalisch reizvoller Beleg. 372 (8) b 40,- 

P 1332 1925, Rheinlandfeier, vier Belege mit ”Juli”-Frühdaten: 10 Pfg. zinnober auf 
Firmenbrief von ”LUDWIGSHAFEN 8.7.25” nach Halsbrücke // 10 Pfg. zinnober auf 
Drucksachenkarte von ”BURG (WUPPER) 10.7.25” nach Den Haag // 10 Pfg. zinnober 
auf Brief von ”COBURG 22.7.25” nach München// kompletter Satz auf R-NN-Postsache 
der Versandstelle ab ”BERLIN P.R.A. 16.7.25” (Postrechnungsamt) nach Frankfurt mit rs. 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag. Für den 5 Pfg.-Wert ist als Ersttag der 30.Mai belegt, 
die beiden anderen Werte erschienen im Juli, jedoch ist kein genauer Ersttag bekannt. 
Im K.B.Spezialkatalog für Ersttagsbelege des Deutschen Reiches mit ”Liebhaberpreis” 
bewertet. Nach Angaben ist der 8.Juli das früheste bekannte Verwendungsdatum. (T) 372/374 b 160,- 

P 1333 1926-27, Bedeutende Deutsche, postfrischer Satz, 388 kl. Gummimängel, 15 Pf. Eckbug, 
20 Pf. kleine Anhaftung, hohe Werte geprüft Schlegel bzw. A. Schlegel (gering erhöht 
bei der 80 Pf.-Marke), Mi.-Wert ca. 1.000 € (20 Pf. als ungebraucht gerechnet). 385-397 **/* 160,- 

P 1334 1926, Berühmte Deutsche, Beethoven 20 Pfg. schwärzlichgrünlichgrau mit LIEGENDEM 
Wasserzeichen, ungebraucht, offenbar nachgummiert, entsprechend erhöht doppelt 
geprüft Schlegel BPP (und Peschl). Laut FA Oechsner BPP (2006) ”in guter Qualität mit 
der für diese Ausgabe normalen Zähnung”, ungebraucht / postfrisch selten angeboten, 
Mi.-Wert für ungebraucht 3.000 €. 392 Y *    450,- 

P 1335 1926, Nothilfe, Landeswappen II, 5 + 5 Rpf. Württemberg mit STEHENDEM Wz., sehr 
seltene Marke, gut gezähnt und postfrisch, allerdings vom Gummi her stark gebräunt, 
Mi.-Wert für postfrisch 2.000 € 398 X **   160,- 

P 1336 1926, Nothilfe, Landeswappen II, 10 + 10 Pfg. mit STEHENDEM Wz., gut zentriertes und 
gezähntes, sauber ungebrauchtes Stück (Falzrest) mit entsprechendem FB Oechsner BPP. 399 X *    80,- 
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P 1337 1927, Internationales Arbeitsamt, Goethe 25 Rpf. als portogerechte Einzelfrankatur 
auf Luftpostbrief von ”BERLIN ZENTRALFLUGHAFEN 19.10.27” nach Leipzig mit 
nebengesetztem Bestätigungsstempel. 409 b 60,- 

P 1338 1928, Reichspräsidenten, der komplette Satz inklusive 412 X und 412 Y, fast durchgehend 
tadellos postfrisch und gut gezähnt - 8 Pfg. X-Wz. matter Gummi, Y-Wz. Fingerabdrücke, 
als ungebraucht berechnet, 20 Pfg. tiefgeprüft Peschl, 30, 45, 50 und 60 Rpf. tiefgeprüft 
Schlegel BPP. Mi.-Wert ca. 1.180 €. 410-422, 412 Y **/* 220,- 

P 1339 1928, Nothilfe, Landeswappen III, 5 + 5 Pfg. Hamburg mit sehr seltenem 
STEHENDEN Wasserzeichen, laut Fotoattest Schlegel BPP (2011) postfrisch mit 
Fingerabdrücken, rechtsseitig fehlender (bzw. stark verkürzter) Zahn. Mi.-Wert für 
postfrisch immerhin 8.000 €! 425 X **   600,- 

Los 1337 ex Los 1338 Los 1339

Los 1340 Los 1341

P 1340 1925, Verkehrsausstellung, zwei seltene Belege, davon ein R-Nachnahme-Umschlag 
der Versandstelle für Sammlermarken Berlin mit beiden Werten, ERSTTAGSSTEMPEL 
”BERLIN C / P.R.A. / 30.5.25”, tadellos und sehr klar entwertet, oben etwas verkürzt mit 
fehlender oberer Briefklappe. K.B. Spezial für Satzbrief netto 300 € (Nachnahme pro 
Wert je 250 €). Der zweite Beleg ist ein großformatiger, in den Rändern knittriger R-Beleg 
aus Berlin nach New York City, vorder- und rückseitig frankiert mit jeweils zwei Eckrand-
Viererblocks sowohl der 5 als auch der 10 Rpf., entwertet ”BERLIN SW 48 / 21.11.25”. Rs. 
außerdem mehrere AK New York. Viererblockfrankaturen hier sehr selten! (M) 430-431 (9) FDC/b 130,- 

P 1341 1930, Rheinlandbefreiung, Hindenburg 15 Rpf. mit Aufdruck ”30. JUNI 1930”, 
Dreierstreifen und dazugehörige vierte Marke auf VOR-ERSTTAGSBRIEF als R-Brief ais 
Leipzig nach Hartmannsdorf bei Wiesau. Marken entwertet ”LEIPZIG / 28.6.30”, rs. AK 
Wiesau vom Folgetag. Die einzelne Marke vom Aufkleben einige gefärbte Zähne, sonst 
einwandfrei, tadelloser und seltener Beleg, Vor-Ersttag auch im K.B.-Spezialkatalog 
nicht erwähnt! 445 (4) FDC 80,- 
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P 1342 1930, IPOSTA Block postfrisch, Marken tiefst geprüft, Block etwas höher geprüft 
Schlegel. Kat.-Wert 1600,- Bl. 1 **   160,- 

P 1343 1930, IPOSTA-Block in Originalgröße, entwertet mit entsprechendem Sonderstempel 
”BERLIN W 62 16.9.30”, in tadelloser Erhaltung, rückseitig frankiert auf Einschreibebrief 
mit Sonder-Ausstellungs-R-Zettel welcher nach Wien adressiert ist. Michel für 
gestempelt bereits 2.000,- Euro. Bl. 1 b 240,- 

Los 1342 Los 1343

ex Los 1344

P 1344 1931, Polarfahrt 3 Werte komplett jeweils als Einzelfrankatur auf Polarfahrtbeleg 
(Sieger 119 C) mit Sonderbestätigungsstempel und Postsonderstempel des Eisbrechers 
”Malygin”. Die 2 Mark hat unten rechts einen minimal kürzeren Zahn, ansonsten ist die 
Erhaltung sehr gut. Die 1 und 2 Mark sind mit Bordpoststempel ”LUFTSCHIFF GRAF 
ZEPPELIN” und die 4 Mark mit Tagesstempel ”BERLIN-STAAKEN” entwertet. 456/458 e 240,- 
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Deutsches Reich - 3. Reich

P 1345 1934, Chicagofahrt, 2 RM. in MiF mit Flugpost Adler, 5 Rpf. und Bauwerke, Marienburg 
3 RM. auf Luftpost-R-Brief mit Geschäftspapieren aus Hamburg nach Buenos 
Aires, Marken kleine Fehler, entwertet mit Rollstempel ”HAMBURG 1 az / 28.12.34”. 
Nebengesetzt roter Luftpoststempel Europa-Südamerika und Einschreib-AK 
Argentinien, rs. schwache AK Buenos Aires. Umschlag knittrig, aber authentischer 
Bedarfsbeleg der Chicagofahrt-2 RM.-Marke. (M) 497, 529, 366 e 60,- 

P 1346 1933, Nothilfe, Wagner, Tristan und Isolde, 20 + 10 Pfg., gez. K 14, normal zentriert, 
etwas unruhige Zähnung, einen Zahn erhöht geprüft Schlegel BPP, postfrisch, Mi.-Wert 
1.000 €. 505 B **   140,- 

Los 1347 Los 1348

P 1347 1933, 10 Jahre Deutsche Nothilfe, Block im Originalformat, postfrisch, dazu 
aktuelles Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2023):”Blockränder sind unbehandelt. 
Das Prüfstück weist einige winzige Flecken auf, keine weiteren Einschränkungen”, 
unseres Erachtens optisch makellos, Mi.-Wert 6.000 €. (M) Block 2 **   1.000,- 

P 1348 1933, Nothilfeblock in postfrischer Erhaltung, ca. 2 mm höher geprüft D. Schlegel 
BPP. Laut Fotobefund Hans-Dieter Schlegel BPP ist der Block echt, postfrisch, in 
Originalgröße und weist am Unterrand eine Knitterspur auf, sind die Blockränder 
unbehandelt und haben die Marken Originalgummi. Michel 6.000,- Euro (M) Bl.2 **   550,- 

Los 1345 Los 1346
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P 1349 1933, Deutsche Nothilfe 10 Jahre, Block im Originalformat mit Zusatzfrankatur 
Wagner-ZD (SK 19) auf fast tarifgerechtem Luftpost-R-Brief aus Bischofswerda 
nach Berlin, Blockmarken und ZD entwertet ”BISCHOFSWERDA / 9.5.34”, auf Block 
hs. ”5” und roter Stempel des Berliner Luftpostamts, rs. Transitstempel Dresden-
Flughafen und AK Berlin. Block, Zus.-Fr. und Beleg in tadelloser Erhaltung, 
entsprechendes Fotoattest Peschl BPP (1980). Das korrekte Porto hätte 94 Rpf. 
betragen, hier wurden 95 Rpf. frankiert, also 1 Rpf. überfrankiert - Mi. ohne Preis 
für Block 2 auf Brief. (M) Block 2 etc. b 3.200,- 

1350 1934ff., Hindenburg-Freimarkenserie mit Wz. 4, postfrische Partie, dabei 512-28 
komplett und sieben verschiedene Elferstreifen der 3-,5-,6-,8-.15-,25- und 40 Rpf.
Werte, alle tadellos postfrisch, bei der 15 Rpf. hinten Farbabklatsch, bei der 40 Rpf. ein 
Zahn stockig, sonst einwandfrei. (M)

512-28, 523 
R etc. **   60,- 

W 1351 1934, Hindenburg 6 Pfg., 10 Pfg. und 12 Pfg. je Paar sowie 15 Pfg. als portogerechte 
55 Pfg.-Frankatur auf eingeschriebener Nachnahme-Drucksachen-Adresse der 
4.Gewichtsstufe von ”MÜNCHEN 20.6.34” nach Bad Wildungen. (M)

516, 518 (2), 519 
(2), 520 d 40,- 

Los 1349

Los 1352

P 1352 1942, Hindenburg, 30 Rpf. dunkelbräunlicholiv, EF für Abdeckung der Einschreibegebühr 
auf ansonsten portofreien Postsparkassenbrief aus Emden nach Wien mit R-Zettel 
Emden, Marke etwas schwach entwertet ”EMDEN / 5.3.42”, Umschlag dreiseitig 
geöffnet, seltenes Porto. 523 b 50,- 

W 1353 1934, Flugpostmarken 11 Werte komplett in, bis auf 80 Pfg. welche minimale Haftspuren 
hat (diese als ungebraucht bewertet), sehr guter postfrischer Erhaltung. Michel 785,- Euro 529/539 x **/* 70,- 

Deutsches Reich - 3. Reich
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P 1354 1934, Kolonialforscher, der komplette Satz mit Zusatzfrankatur, Flugpost 5 Rpf. und 
Hindenburg, 3 Rpf. als tarifgerechter Einschreiben-Fernbrief vom ERSTTAG, aus 
Hamburg nach Neuhaus / Thüringen. Marken mit Rollstempel ”HAMBURG 36 / 
30.6.34” entwertet, rs. AK Neuhaus, laut Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2023) starke 
Gebrauchsspuren, attraktiver Beleg.

540-543, 529, 
513 FDC 90,- 

P 1355 1934, Nothilfe, Berufsstände, der komplette Satz tadellos postfrisch, vier Werte mit 
Rand, davon die 20 + 10 Rpf. sowie die 40 + 35 Rpf. mit Oberrand, Pracht, Mi.-Wert 680 €. 556-564 **   130,- 

Los 1354 ex Los 1355

P 1356 1935, OSTROPA - drei Kombinationen der Blockmarken, zum einen 3 Rpf. und 6 Rpf. auf 
Briefstück mit Tagesstpl. Karlsruhe, zum anderen zwei Herzstücke, davon eines sauber 
ungebraucht o. G., eines mit Ersttags-SSt der Ausstellung, kl. braune Flecken, sonst 
tadellos.

576-579 (2), 
576. 577 (*)/g 60,- 

P 1357 1935, ”OSTROPA”-Block in tadelloser ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi. Der 
Block ist im Originalformat bzw. ist minimal überformatig mit 105 mm anstatt 104 mm 
(Michelangabe) Höhe. Michel 1.300,- Euro Bl. 3 (*)  130,- 

Deutsches Reich - 3. Reich
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Los 1358 Los 1359

P 1358 1935, Ostropa-Block, Mischfrankatur mit zwei Hindenburg-4 Rpf.-Marken auf 
tarifgerechtem R-Brief vom letzten Tag der Ausstellung mit Ausstellungs-R-Zettel nach 
Oberstdorf, Marken mit SSt der Ausstellung entwertet, oben Umschlag gelocht und 
für Aufbewahrung etwas ”verlängert”, Block etwas getönt, sonst sehr feiner Beleg, rs. 
AK Oberstdorf und hübsche Ostropa-Vignette. Dazu die Vorderseite eines R-Briefs, 
ebenfalls mit Ostropablock und Zusatzfrankatur Hindenburg 8 Rpf. aus Königsberg nach 
Darmstadt, etwas fleckig, entwertet mit anderer, seltener Type des Sonderstempels (im 
oberen Teil des Kreuzes auf dem Schild befindet sich ein zweiter kleiner Schild mit zwei 
gegeneinander stehenden Halbschalen, bei K.-B. Spezial Zuschlag netto 150 €). (M) Block 3 (2) b/d 200,- 

P 1359 1935, OSTROPA-Block, tadellos ohne durchbrechende Zähnung, in den Rändern etwas 
durchschlagende Gummierung, auf R-Brief mit SST vom 29.6.35 und Sonder-R-Zettel 
der Ausstellung nach Berlin, rs. AK Berlin vom Folgetag. Mi.-Wert 1.300 €. (M) Block 3 b 220,- 

P 1360 1935, OSTROPA-Block auf offiziellem Umschlag der Ausstellung, ERSTTAGS-
Sonderstempel vom 23.6.1935, Block mit Randmängeln bei Aufklebung, zwei Marken 
halb aus Herzstück ausgelöst, Mi.-Wert für FDC 1.500 €. (M) Block 3 FDC 60,- 

P 1361 1935, Hitlerputsch 3 Pfg. braun als portogerechte Einzelfrankatur auf Drucksache von 
”BERLIN SW 11 5.11.35” (Ersttag) nach Gera. Seltene Bedarfs-Variante! 598 FDC 40,- 

W 1362 1936, Winterolympiade, 17 Belege mit meist unterschiedlichen Frankaturen (EF, 
MeF, MiF) der Sonderausgabe, dabei R-Briefe, Auslands- bzw. Auslandsluftpost, ein 
Marschpostbeleg zum Reichsparteitag der NSDAP 1936 und zwei in Belgien bzw. der 
Schweiz mit Portomarken nachtaxierte Belege. Vgl. einige Bilder im Netz. (T) 600-602 (etc.) b/GA 50,- 

Los 1360 Los 1361
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P 1363 1936, Flugpostmarke Zeppelin nach Nordamerika. 50 Rpf. schwärzlichblau, Wz. 
stehend mit unten anhängendem LEERFELD IN MARKENGRÖSSE, zusätzlich mit 
spiegelverkehrter Plattennummer, rückseitig auf Olympia-Postkarte P 259 als 
Zeppelinbeleg der Olympiafahrt 1936 (Bordpost). Die Karte ist 6 Rpf. überfrankiert 
und weist laut Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2023) Mängel auf, die Marke wurde 
zwischenzeitlich abgelöst, um den schwefelhaltigen Gummi zu entfernen. Eine 
solche Verwendung der 606 mit Leerfeld dürfte kaum ein zweites Mal existieren; 
der Michel weist sie nur ungebraucht, und ohne Preis aus. Rarität für die große III. 
Reich-Sammlung! 606 X L e 500,- 

W 1364 Olympiade 1936, 13 etwas ungewöhnlichere Belege, dabei Orig.-Foto ”Pariser Platz, 
Olympiade 1936” mit Skulpturen-Ausstellung, selt. Fotokarte ”Olympisches Dorf 
Döberitz/Der Waldsee”, ein Zeppelin-Brief. Eine Fotokarte aus Garmisch, sonst nur 
Sommerspiele. (M) b 60,- 

P 1365 1936, Olympia, Block 5 als - fast - tarifgerechte Einzelfrankatur eines R-Briefes aus Kiel 
nach Reden / Saar, entwertet mit Olympia-SSt ”KIEL-PRESSEPOSTAMT / XI. Olympiade 
Segeln 1936 / 10.8.36”. Umschlag und Block leicht fleckig, aber attraktiver Beleg, rs. AK 
Reden vom Folgetag. (T) Block 5 b 40,- 

W 1366 1936, Sommerolympiade, beide Blöcke, jeweils auf einem Orts-Einschreibbrief innerhalb 
von Dingelsdorf, entwertet mit ROTEM Tagesstempel ”DINGELSDORF / 13.10.36”, mit 
zwei unterschiedlichen R-Zettel-Typen, durch Aufkleben Block 5 gummifleckig, sonst 
Pracht. (M) Block 5-6 b 60,- 

Los 1365Los 1363

P 1367 1937, Blockausgabe Reichsparteitag Nürnberg, Block rückseitig als FDC-Zusatzfrankatur 
einer Sonderpostkarte zum Parteitag nach Saal an der Donau, jeweils entwertet mit 
Ersttagsstempel (bzw. für Karte Sonderstempel) ”BERLIN / 3.9.37”, Mi.-Wert 300 €. Block 11 FDC 40,- 

Los 1367
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W 1368 1937, WHW Schiffe, zwei portogerechte Einzelfrankaturen: 25 Pfg. auf Brief 24.2.38 
nach Rifugio Città di Milano (Schaubachhütte) in Südtirol mit rs. Ankunftsstempeln; 
40 Pfg. auf Päckchenadresse von Königsberg (Maschinenstempel) nach Marienwerder. 658, 659 b 40,- 

P 1369 1938, Reichsparteitag 6+19 Pfg. grün mit waagerechter Gummiriffelung, zwei Werte 
als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief (zweiseitig geöffnet) von ”NÜRNBERG 
10.9.1938” nach Dresden, auf ”y” geprüft Schlegel BPP. 672 y (2) b 60,- 

P 1370 1939, 6+19 Pfg. Tag der Arbeit mit Beifrankatur portogerecht auf R-VORERSTTAGSBRIEF 
von ”KAISERSLAUTERN 27.4.39” nach Berlin mit rs. Ankunftsstempel vom nächsten Tag. 694 FDC 80,- 

Los 1369 Los 1370

P 1371 1939, Reichsparteitag, Hitler 6+19 Pfg. vom Unterrand mit Beifrankatur 6 Pfg. Hindenburg 
auf Ersttagsbrief von ”RATINGEN 25.8.39” nach Düsseldorf. Mi.-Wert 400 €. 701 FDC 50,- 

P 1372 1939, Danzig - Abschied, 1 Reichsmark auf 1 Gulden gelblichrot / schwarz, Plattenfehler 
I auf Originalmarke ”senkrechter Strich im `O´ und abweichendes `I´in Oliva”, unten 
rechts stumpfe Ecke, sonst einwandfrei und tadellos postfrisch, Fotobefund A. Schlegel 
BPP (2024), Mi.-Wert 500 €. 728 PF I **   80,- 

W 1373 1940, Helgoland 50 Jahre deutsch, Plattenfehler I ”Baum auf Insel”, tadellos postfrisch, 
einwandfrei, tiefstgeprüft auf ”I” A. Schlegel BPP, Mi.-Wert 200 €. 750 PF I **   40,- 

W 1374 1941, 25 Pfg. Emil von Behring, drei großformatige Firmenbriefe der Bayer AG ab 
Leverkusen nach Mailand, Portostufen 85 Pfg., 130 Pfg. und 160 Pfg., jeweils mit 
Wehrmachtszensur und rs. Ankunftsstempeln. Attraktives Brief-Trio der 5., 8., und 
10.Gewichtsstufe. (M) 761 etc. b 50,- 

Los 1371 Los 1372
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P 1375 1941/1942, Drei portogerechte Einzelfrankaturen ins Ausland: 25 Pfg. Frühjahrsmesse 
auf Brief von ”BERLIN 16.4.41” nach Dänemark; 25 Pfg. Blaues Band 1941 auf Brief von 
”HAMBURG 29.6.41” nach den USA mit deutscher und alliierter Zensur; 25 Pfg. Blaues 
Band 1942 auf Brief von ”HAMBURG 28.6.42” in die USA adressiert, mit deutscher 
Zensur, aber natürlich nicht mehr befördert (jedoch ohne ”retour”-Vermerk). Jeweils 
kleinere Spuren, insgesamt saubere Bedarfserhaltung. 771, 779, 814 b 90,- 

W 1376 1944, 8.12., 5 RM Hitler Unterrandstück, zusammen mit Hitler, 4 Rpf. (UR) und 10 Rpf. 
auf portogerechtem Wertbrief über 20.000 RM aus Helgoland nach Chemnitz. (M) 826 u.a. b 50,- 

Los 1375

P 1377 1943, Goldschmiedekunst, beide Werte auf entsprechender Ganzsachenkarte (P296) 
mit anlassbezogenem SST ”HANAU Das Deutsche Goldschmiedehaus 1.10.43” (Ersttag), 
adressiert an Sieger, Lorch. Sehr attraktive, seltene FDC-Variante! 860/861 FDC 50,- 

P 1378 1944, Jahrestag der Machtergreifung 54+96 Pfg. auf Blanko-Karte mit Stempel ”BERLIN 
W 9 29.1.44” (Ersttag). 865 FDC 50,- 

Los 1377 Los 1378

Los 1379
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P 1379 1945, Parteiorganisationen, 12 + 38 Rpf. SS, beide katalogisierten Plattenfehler ”Schmiß 
im Gesicht” und ”heller Kragenspiegel” von Feld 3 und 4 einer Teilauflage mit Oberrand 
in waagerechtem Paar, tadellos postfrisch mit den herstellungstypischen gummifreien 
Punkten, Mi.-Wert zusammen 360 €++. 910 PF I + II **/p 60,- 

Deutsches Reich - Markenheftchen

P 1380 + 1938, Hindenburg-MH zu 2 Reichsmark, ONr. 8, postfrisch, Heftchendeckel mit 
Öffnungsbug und leichten Bügen rechts, Mi.-Wert 350 €. 37.4 **   50,- 

W 1381 + 1939-1940, 2 Reichsmark, zwei Hindenburg-Markenheftchen mit ONr. 10 und mit ONr. 
11, komplett, postfrisch, Mi.-Wert zusammen 490 €. 38.2, 39.1 **   60,- 

W 1382 + 1940 - 1941, 2 M. Hindenburg-Markenheftchen, zwei verschiedene mit den ONr. 14 
und 15, alle komplett, postfrisch, ein Heftchen mit angefaltetem Deckel, Mi.-Wert 
zusammen 440 €. 39.4, 39.5 **   50,- 

Los 1380

Los 1383

Deutsches Reich - Markenheftchenblätter

P 1383 1918-19, Germania, Markenheftchenblatt mit zweimal 5 Pfg. und viermal 7 1/2 Pfg. 
orange mit durchgezähntem Heftblattrand. Obere rechte Marke mit Falz, sonst 
vollständiger Originalgummi und typische Heftchenzähnung. Mi.-Wert 850 €. H-Blatt 20 aa A *    110,- 

Deutsches Reich - Markenheftchenbogen

W 1384 1936-1940, Winterhilfswerk, alle Markenheftchenbogen postfrisch, MHB 63 obere 
Reihe zerschnitten, nicht berechnet, die übrigen teils mit kleineren Einschränkungen 
(gefaltet, in Rändern angetrennt, minimale Anhaftungen bzw. kleine braune Stellen), 
aber präsentable Stücke, Mi.-Wert ohne MHB 63 zusammen 4.130 €. Vgl. einige im Netz 
abgebildete Bögen. (M) MHB 59-58 **   200,- 

W 1385 1941, Hitler, die vier Markenheftchenbögen ohne HAN, komplett und meist tadellos 
postfrisch, bei MHB 70 links im Rand kleine Anhaftungen und rs. Abdruck einer 
Blaustiftkreuzspur (vom Versand?), alle Bögen nicht angetrennt mit vollständigen 
Rändern, Mi.-Wert zusammen 1.000 €. (M) MHB 69-72 **   60,- 

Deutsches Reich - 3. Reich - Markenheftchenbogen
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Deutsches Reich - Zusammendrucke

P 1386 1931, Flugpost, x+x+x+20 Pfg., waagerechter Zusammendruck mit Beifrankatur 5 Pfg. 
Hindenburg als portogerechte Frankatur auf Brief von ”FRANKFURT 26.2.34” nach 
Bern, sehr saubere Erhaltung. W 21.3 b 80,- 

W 1387 1936, Olympische Spiele, zwei Briefe mit dekorativer Streifenfrankatur (einmal mit rs. 
Beifrankatur) portogerecht von Gössnitz 27.6.+20.7. nach Glauchau bzw. Annaberg.

W104, W105, 
W110 u.a. b 40,- 

P 1388 1936, Olympiablock 5, drei Werte (3, 4 und 6 Rpf.) zusammenhängend mit oberem 
und linken Blockrand in MiF mit Hindenburg 1 und Rpf. sowie Freistempler 16 Rpf. 
auf Geschäftsbrief aus Bochum nach Köln, Umschlag senkrecht mittig gefaltet, 
Blockmarken mit Gummiflecken, sonst einwandfrei, nicht häufige ZD-Frankatur. (M) 625-626 b 60,- 

Los 1386 Los 1388

P 1389 1936, Olympiablock 6, Zusammendruck 8+4 / 12 + 6 Rpf. mit oberem Blockrand in 
tarifgerechter MiF mit vier Hindenburg-1 Rpf.-Marken auf Geschäftsbrief aus Bochum 
nach Bielefeld, Umschlag senkrecht mittig gefaltet (durch linken Blockrand), Marken 
mit Gummiflecken, sonst einwandfrei, nicht häufige ZD-Frankatur. (M) ZD 628-629 b 50,- 

Deutsches Reich - Rollenmarken

P 1390 1921, Freimarke 50 Pfg. violett mit Wasserzeichen 2 in einer kompletten postfrischen 
Rolle von 500 Marken mit Banderole. Michel ca. 680,- Euro (45 Elferstreifen und 5 
Marken) (ES) 183 a (500) **   100,- 

Los 1389 Los 1390

Deutsches Reich - Zusammendrucke - Rollenmarken
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Deutsches Reich - Dienstmarken

W 1391 1923, Dienstmarke Schlangenaufdruck, 300 Mark grün im vollständigen Bogen 
zusammen mit 12 x 400 Mark braun und zweimal 100 Mark rot (Mängel) rs. und vs. auf 
großformatigem Dienstbrief der Württ. Gebäudeversicherungsanstalt ab ”STUTTGART 
29.AUG 23” an das Oberamt Öhringen, Umschlag mit Mittelfaltung / unvermeidlichen 
Bedarfsspuren. Dekoartive und ungewöhnliche Massenfrankatur. (M) D 79 Bogen u.a. b 60,- 

P 1392 1930, Wertziffern im Oval, Farbänderung, 20 Pf. rötlichgrau,LIEGENDES Wz., sehr 
seltenes ungebrauchtes Stück, wegen entferntem Falz gummifreie Stellen, erhöht 
geprüft Peschl BPP und aktueller Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2024), normal 
zentriert, gut gezähnt, Mi.-Wert für postfrisch 6.500 €. 126 Y *    450,- 

P 1393 1930, Wertziffer im Oval, Farbänderung 20 Pf. rötlichgrau mit dem seltenen LIEGENDEN 
Wz., etwas undeutlich entwertet, zwei Zähne kurz, daher einen Zahn erhöht geprüft 
Schlegel D. BPP. Seltene Marke, Mi.-Wert 600 €. 126 Y g 90,- 

Los 1392 Los 1393

Deutsches Reich - Halbamtliche Flugmarken

P 1394 1912, Flugpost Gotha, Pilot im Eindecker, 10 Pfg. violettblau, normal zentriert, vorn 
etwas getönt, Zähnung einwandfrei und postfrisch, alte Händlersignatur ”H” [Heinze 
& Schultheiß], Mi.-Wert 800 €. 5 **   120,- 

P 1395 1913, Sonderflug Mülhausen-Feldberg, 25 Pf. lilarot, ungebrauchte Marke, adreßseitig 
auf Autogrammkarte des Piloten Arthur Faller vor seiner Maschine auf dem Gelände 
der Automobil- und Aviatik A.G. in Mülhausen / Elsaß aufgeklebt. Zähnung rechts 
durch Randklebung etwas mitgenommen, nebengesetzt Ovalstempel ”Gasthaus zum 
Feldbergturm” - offenbar als Souvenirkarte gedacht, nicht alltäglich, mit begleitendem 
Schreiben des ursprünglichen Eigentümers. 10 (*)  140,- 

Los 1394 Los 1395

Deutsches Reich - Dienstmarken - Halbamtliche Flugmarken
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Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

P 1396 BERLIN; ”Berliner Packetfahrt Gesellschaft” 5 Pfg. grauoliv und 10 Pfg. lila, entwertet 
”PACKET-FAHRT 10 25.2.93 III”, zusammen auf oben leicht gekürztem Einchreibebrief 
mit leichten Beförderungs- und Alterungsspuren. 41, 48 b 60,- 

Los 1396

Los 1397

Deutsches Reich - Ganzsachen

P 1397 1888, Karte 10 Pfg. mit schwedischem Text aus Lübeck vom 2.8.1888 nach Ystad 
/ Schweden, entwertet mit dänischem Ringnummernstempel ”1”, nebengesetzt 
Schiffspoststempel ”K. OMB 2 3-8 88” der Ostsee-Schiffspost und Bahnpoststempel 
vom gleichen Tag. P 14 GA 60,- 

P 1398 1899-1900, Germania 5 Pfg. Reichspost, die 1900-Karte in sieben besseren und 
guten, postalisch gelaufenen Variationen. Davon sind drei eingeschriebene Karten 
mit Zusatzfrankaturen, zwei von frühen Verwendungstagen 29.12.1899 nach 
Leiden / Niederlande bzw. 30.12.1899 innerhalb von Dresden (P 43 I Bbd). Vier sind 
verschiedene Privatganzsachen: ”Hermannsdenkmal” (PP 19/F 95), PP 19 C 2 (Mainz, 
Jahrhundertwende), PP 16 C 16/01 (Glückauf mit Postkutsche) und eine PP 15 - D 8 
(nicht 1900-Karte) mit ”nachempfundenem” 1900-Zudruck in Gold zur 500-Jahre-
Gutenberg-Feier. Die letzte Karte diente als ”Formular” für eine Zeppelinkarte (Sieger 
427 B) der Olympiafahrt 1936 (!). Alle Karten im Netz abgebildet.

P 43, PP 15, PP 
16, PP 19 etc. GA 400,- 

W 1399 1924/1925, Flugpostkarte 15 Pfg. Holztaube, drei portogerecht gebrauchte Stücke: 
Berlin 7.7.24 nach Großenaspe mit ausführlichem Text; Swinemünde 31.8.25 nach 
Sellin; Berlin 20.8.24 mit Zusatzfranaktur 2x5 Pfg. Holztaube nach Stockholm als Lp-
Drucksache. P155 (3) GA/e 40,- 

ex Los 1398

Deutsches Reich - Privatpost - Ganzsachen
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P 1400 1925, Rheinlandfeier, Frühdatum, Ganzsachenkarte 10 Pfg. grün mit Zusatzfrankatur 10 
Pfg. Reichsadler als portogerechte Frankatur von ”HALLE SAALE 10.6.25” nach Neapel/
Italien an einen Schiffspassagier, ausführlicher Bedarfstext. Nach Angaben frühestes 
bekanntes Verwendungsdatum, K.B. Spezial schreibt: ”das genaue Ausgabedatum muß 
noch erforscht werden”. P 204 I GA 50,- 

P 1401 1934, Rohrpostkarte 55 Pfg. Hindenburg, bedarfsgebraucht ab ”BERLIN-SCHÖNEBERG 
1 25.11.37” nach NW 87 mit Rohrpost-Ankunftsstempel, sehr sauber erhalten. RP25 GA 50,- 

Los 1400 Los 1401

Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1402 1883, ”Plateau Drachenfels”, Zudruck-Illustration rückseitig auf Ganzsachenkarte 
5 Pfg. violett, gebraucht mit viel Text ab ”DRACHENFELS 20.7.83” nach Ems und 
weitergeleitet nach Heidelberg mit Ankunftsstempel 22.7., etwas Spuren. PP6 F38/02 GA 40,- 

P 1403 1921/1922, drei Privatganzsachenkarten ”Luther” je blanko mit anlaßbezogenen 
Maschinenstempeln von Erfurt, Eisenach und Wittenberg, etwas Spuren.

PP36 D2, PP57 
D1/01, PP60 C3 GA 50,- 

Los 1403

Los 1402

Deutsches Reich - Ganzsachen - Privatganzsachen
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P 1404 1941, 3 Pfg. Hitler, drei ungebrauchte Privatganzsachenkarten: ”Jubiläumsschau Greiz”, 
”Musikunterricht” sowie Doppelkarte ”Infla-Berlin”.

PP152 C3/02, 
PP152 E2, 
PP153 B1 GA 40,- 

Los 1404

P 1405 1942-1943, Ziffer 6 Pfg. violett, zwei Privatganzsachenkarten ”Behringwerke /
Dr.Herberg /Osterath /756 /4” und ”Zuteilungsstelle des Viehwirtschaftsverbandes
/c/1483”, ungebraucht (kl. Spuren).

PP158 B4/022, 
PP158 B7/01 GA 40,- 

Los 1405

Deutsches Reich - Stempel

P 1406 LIEBENSTEIN/IMMELBORN, 1873, schwarzer Ra 2-Post-Ablagestempel auf großer 
Brustschild 3 Kr. als EF auf vollständigem Brief nach Hildburghausen, seltener Abschlag. 
Brief senkrechter Faltbug, rs. undeutlicher BP-Stempel ”EISENACH / LICHTENFELS” 
und Ausgabestempel. DR 25 b 60,- 

Los 1406

Deutsches Reich - Privatganzsachen - Stempel
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P 1407 1928, 110 Pfg.-Freistempler auf Vordruck-Firmenumschlag der ”Titan 
Nähmaschinenfarbik” per Einschreiben/Luftpost ab ”ALTENBURG 22.8.28” nach 
Helsinki mit rs. Transitstempel Berlin 23.8. sowie Ankunftsstempel 24.8., Umschlag 
oben verkürzt sowie Teile der Adressklappe fehlend, sehr attraktiv und wirkungsvoll. b 40,- 

Los 1407

P 1409 AACHEN - DÜSSELDORF, 1874, L 3 schwarz nebengesetzt auf Postkarte ½ Gr., entwertet 
mit Aufgabestempel Ra 2 GLADBACH BAHNHOF, Foto-Befund Sommer BPP ”seltener 
Stationsstempel, sehr gute Gesamterhaltung” (2011). DR P 1 GA 60,- 

P 1410 AACHEN - DÜSSELDORF, 1875, L 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. (Antwortkarte), 
nebengesetzt Ra 2 ”RHEYDT Eisenb. Post-Bür.13” als Aufgabestempel, selten, Foto-
Befund Sommer BPP (2003) ”sehr saubere Erhaltung, mit üblicher leichter Aufnadelung. 
Selten”. DR P 3 A GA 60,- 

W 1411 ASCHEBERG - KIEL, 1874, L 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr., nebengesetzt Ausgabestempel 
Kiel. Karte leicht fleckig, sonst feiner Beleg. DR P 1 GA 30,- 

Los 1409 Los 1410

Deutsches Reich - Bahnpost

W 1408 1872/1919, Partie von sieben Karten mit Bahnpost-Entwertung, zwei Stück etwas 
Spuren, dabei ”VIENENBURG-WITTENBERG” auf Brustschild, ”SAALFELD-GROSS-
HERINGEN” mit Aufgabe ”Rudolstadt”, ”WARBURG-MÜNSTER” mit Aufgabe 
”Paderborn”, blauer Aufgabe-Ra1 ”Gau-Algesheim”, usw. Nettes Los! GA/b 50,- 

Deutsches Reich - Stempel - Bahnpost
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P 1412 Bremen, ”E.P.B.16 / BREMEN”, 1873, L 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. nach Chemnitz, 
nicht häufig eingesetzter Stempel mit gutem Abschlag, einwandfreie gute Erhaltung 
auch nach Foto-Befund Krug BPP (2006). DR P1 GA 50,- 

P 1413 BRESLAU - OSWIECIM, L 3, 1874, zweimal abgeschlagen auf waagerechtem Paar der 
1/4 Gr. kleiner Brustschild nach Liegnitz, eine Marke kl. Zahnfehler, sonst sehr gute 
Erhaltung - Paar auf Brief bzw. MeF Nr. 1 jeweils schon 500 € Michel. DR 1 (2) b/p 160,- 

P 1414 CASSEL - FRANKFURT, 1874, L 3 schwarz auf Postkarte 2 Kr. (Antwortteil) aus Lollar nach 
Auggen, rs. AK Auggen, Michel für verwendete Antwortkarte schon 320 €. DR P 4 A GA 60,- 

P 1415 ”CASSEL - FRANKFURT A/M”, 1874, L 3 schwarz auf Postkarte 2 Kr. nach Frankfurt / 
Main, zusätzlich hs. Aufgabevermerk ”Lollar”. DR P 2 GA 50,- 

Los 1412 Los 1413

Los 1414 Los 1415

Los 1416 Los 1417

Deutsches Reich - Bahnpost
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P 1416 ”COELN - FRANKFURT A.M.”, L 3 schwarz auf Ganzsachen-Umschlag 1 Gr., kleiner 
Schild, großes Format nach Kissingen, Ra 2 ”BONN EISENBAHN-POST-BUREAU” als 
Aufgabestempel nebengesetzt. Rs. obere Verschlußklappe beschädigt, Ak Kissingen. DR U 1 B GA 50,- 

P 1417 COELN - VERVIERS, 1874, L 3 schwarz auf 2½ Gr. auf 2 1/2 Gr., als EF auf Briefhülle nach 
Blackheath / London, nebengesetzt Aufgabestempel L1 ”COELN”, Leitvermerk ”via 
Ostend”, rs. Mängel, untere Briefklappe fehlt, trotzdem feiner Beleg. DR 29 b 60,- 

P 1418 DORTMUND - DUISBURG, Ra 3 schwarz, etwas undeutlicher Abschlag auf Briefhülle 
mit Großer Brustschild, 1 Gr. nach Mülheim a.d. Ruhr. DR 19 b 70,- 

P 1419 DRESDEN - BODENBACH, 1874, Ra 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. nach Olmütz / 
Mähren, rs. schwacher AK. DR P 1 GA 50,- 

Los 1418 Los 1419

Los 1420 Los 1422

P 1420 DRESDEN - REICHENBACH, 1874, Ra 3 schwarz auf 1 Gr., großer Schild als EF auf 
Postkartenformular nach Baar / Kanton Zug, zusätzlich hs. Aufgabevermerk ”Chemnitz” 
und AK Baar. Pracht. DR 19 b 60,- 

W 1421 DÜSSELDORF - AACHEN,1874, L 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr., nebengesetzt der 
Aufgabestempel L 1 DÜSSELDORF, nach Mönchengladbach. DR P 1 GA 40,- 

P 1422 DÜSSELDORF - HERDECKE, 1874, Ra 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. nach Essen, 
nebengesetzt hs. Aufgabevermerk in blau. DR P 1 GA 40,- 

Deutsches Reich
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P 1423 EMMERICH - CÖLN, 1875, Ra 3 schwarz nebengesetzt auf 5 Pfennige-GA-Postkarte 
nach Emmendingen, entwertet durch Einzeiler ”DÜSSELDORF”. DR P 5 GA 40,- 

P 1424 ”FRANKFURT A/M - BASEL”, L 3 schwarz auf 3 Kr., großer Schild als EF auf Streifband 
nach Straßburg / Elsaß, rs. AK Straßburg. Vs. Eigentümersignatur ”Suhm”, gute 
Erhaltung. DR 25 b 60,- 

P 1425 ”FRANKFURT A/M - COELN”, 1874, L 3 schwarz auf Großer Brustschild, ½ Gr. 
(Randklebung, Zähnungsmängel) in MiF mit dreimal 1 Gr., davon ein waagerechtes Paar 
auf Briefhülle nach Berlin, zusätzlich hs. Aufgabevermerk ”Bacharach” und Vermerk 
”Per Expressen zu bestellen”, rs. AK Berlin. Kuvert unsanft geöffnet, daher vorder- und 
rückseitig etwas eingerissen, sonst dekorativer Beleg. DR 18+19 b 160,- 

Los 1423

Los 1425 Los 1424

P 1426 FRANKFURT - COELN, 1874, L 3 schwarz auf 2 ½ Gr. auf 2 1/2 Gr. als EF auf Brief nach 
Beckenham / London, Ra 2 ”BONN-EISENB. / POST-BUREAU”als Aufgabestempel 
nebengesetzt, gepr. Hennies und Brugger BPP sowie Foto-Befund Sommer BPP (2000) 
”Brief in normaler Bedarfserhaltung”, rs. AK Beckenham. DR  29 b 50,- 

P 1427 ”FRANKFURT A. M. - WETZLAR”, 1873, L 3 schwarz auf Großer Brustschild, 1 Gr. als EF auf 
Briefhülle nach Braunfels, zusätzlich hs. Aufgabevermerk ”Oberlahnstein”. DR 19 b 40,- 

Los 1426 Los 1427

Deutsches Reich - Bahnpost
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P 1428 GERA - LEIPZIG, 1873, L 3 schwarz auf 1 Gr., großer Schild als EF auf vollständigem Brief 
aus Breslau nach Naumburg / Saale. DR 19 b 50,- 

P 1429 HALLE - GÖTTINGEN, L 3 schwarz auf Großer Brustschild, ½ Gr. und vier Exemplare 1 
Gr., zwei als Paar geklebt auf Brief nach Bleichenroda, Vermerk ”Per express !”, die 1/2 
Gr. unten Randklebung, rs. fehlt obere Verschlußklappe weitgehend, sonst attraktiver 
Beleg, undeutlicher AK Bleichenroda. DR 18+19 b 160,- 

P 1430 HAMBURG - LÜBECK, 1873, L 3 schwarz, vorder- und rückseitig auf Postkarte ½ Gr. nach 
Lübeck, zusätzlich als Aufgabevermerk Schreibschriftstempel BARGTEHEIDE, Pracht. DR P 1 GA 70,- 

P 1431 HAMBURG - STETTIN, L 3 schwarz auf ⅓ Gr., großer Schild, auf Vertreterkarte nach 
Reinfeld (Holstein). DR 17a b 70,- 

P 1432 HANNOVER - DEUTZ, 1873, L 3 schwarz auf 1 Gr., großer Schild, waagerechtes Paar auf 
Brief nach Amsterdam, rs. AK Amsterdam. DR 19 b 70,- 

P 1433 MEERANE, Ra 1 schwarz auf 1 Gr., kleiner Schild als EF auf Briefhülle nach Chemnitz, 
zweiter glasklarer Abschlag nebengesetzt, rs. Bahnpoststempel ”GLAUCHAU - 
GÖSSNITZ” und Ausgabestempel Chemnitz. DR 4 b 70,- 

Los 1429Los 1428

Los 1431Los 1430

Los 1432 Los 1433

Deutsches Reich - Bahnpost
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P 1434 OBERHAUSEN - EMMERICH, Ra 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. nach Hamburg, zusätzlich 
hs. Aufgabevermerk ”Dinslaken” in blau. DR P 1 GA 90,- 

P 1435 OFFENBACH, L 1 schwarz, als Doppelentwertung auf 3 Kr., kleiner Schild, Brief von 
Frankfurt nach Offenbach. Rs. Ausgabestempel. DR 9 b 90,- 

P 1436 ”OSNABRÜCK”, L 1 schwarz (35mm) als Entwerter auf Postkarte, frankiert mit Großer 
Brustschild, nach Berlin. DR 18 b 160,- 

P 1437 REICHENBACH - DRESDEN, 1873, L 3 schwarz auf Postkarte ½ Gr. nach Hainchen 
(Thüringen), zusätzlich hs. Aufgabevermerk ”Glauchau”. DR P1 GA 50,- 

W 1438 REMSCHEID - DEUTZ, L 3 schwarz sowie Aufgabestempel REMSCHEID, beide 
nebengesetzt auf Postkarte ½ Gr. nach Elberfeld. DR P 1 GA 30,- 

P 1439 SALZUNGEN, L 1 schwarz bzw. blau, nachverwendeter T&T-Stempel, jeweils als 
Entwertung einer 2 Gr.-GS-Postkarte, in schwarz auf Karte nach Konitz / Westpreußen, 
in blau auf Karte nach Hattersheim am Main, jeweils rückseitig mit Bahnpoststempel 
”LICHTENFELS / EISENACH”, je als Entwerter auf Postkarte 2 Kr., letztere mit Foto-
Attest Brugger BPP (2009), eine unschlagbare Albumseite, beide sehr gut erhalten. DR P 2 (2) GA 300,- 

Los 1434 Los 1435

Los 1436 Los 1437

Los 1439

Deutsches Reich - Bahnpost



 251

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 1440

Los 1442

P 1440 STASSFURT, L 1 (Schreibschrift) mit hs. Datum ”12/12” auf GS-Postkarte 5 Pfennige nach 
Halberstadt, vs. AK Halberstadt. Dekorativ. DR P5 GA 60,- 

W 1441 VENLO - HAMBURG, 1874, L 3 schwarz nebengesetzt auf Postkarte ½ Gr., zusätzlich hs. 
Aufgabevermerk ”Osnabrück”, zwei Faltbüge. DR P 1 GA 30,- 

P 1442 VERVIERS - COELN, L 3 in blau, vorder-und rückseitig auf Ganzsachen-Umschlag 
NDP 1 Gr., kleines Format nach Immerath, beigesetzt Ra 1 ”ESCHWEILER / E.P.B.X” als 
Aufgabestempel, ebenfalls in blau, selten, tadelloser Beleg. NDP U 1A GA 110,- 

Los 1443

P 1443 WORMS - DARMSTADT, L 3 schwarz auf Postkarte 2 Kr. nach Pösneck, nebengesetzt hs. 
Aufgabevermerk ”Worms”, Pracht. DR P2 GA 70,- 

Deutsches Reich - Bahnpost
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Deutsche Post in China

Deutsche Post in China - Vorläufer

W 1444 1892, Krone / Adler, 20 Pf. (mittel-)blau, waagerechtes Paar als Frankatur eines Briefs der 
2. Gewichtsklasse nach Leipzig-Connewitz. Umschlag stärkere Beförderungsspuren / 
Bräunung, Marken entwertet ”KDPAG SHANGHAI / 23 9 92”, rs. AK Leipzig-Connewitz. 
Geprüft auf ”b” R. Steuer BPP. V 48 b (2) b/p 50,- 

W 1445 1896, Krone / Adler, 20 Pf. violettultramarin, zwei Stück als Frankatur eines Briefs der 
2. Gewichtsklasse nach Stettin, beide Marken einwandfrei, entwertet ”SHANGHAI / 
18 11 96”. Rs. untere rechte Ecke ausgerissen, Siegel und AK Stettin. Absender war ein 
Premierleutnant [Oberleutnant] auf der SMS ”Kaiser”. V 48 d (2) b 50,- 

Deutsche Post in China

P 1446 1901, Krone / Adler mit steilem Aufdruck, 10 Pf. in der guten Farbe lilarot, zwei senkrechte 
Paare als Viererblock geklebt, auf Briefstück mit Entwertung von Shanghai, auch nach 
aktuellem FA Jäschke-L. farbfrisch, gut gezähnt, in fehlerfreier Erhaltung. 3 II b (4) d 120,- 

Los 1446

Los 1447 Los 1448

P 1447 1901, Reichspost-Germania 20 Pfg. lilautramarin ohne Aufdruck, entwertet ”PEKING 
DEUTSCHE POST 7/9 01”, als Einzelfrankatur rückseitig auf Brief nach Manfredonia/
Italia. Der Brief ist oben leicht gekürzt und hat minimale Alterungsspuren. P Vd b 120,- 

P 1448 1903, dekorative Dreifarbenfrankatur auf R-Brief aus Hankau nach New York. Brief 
frankiert mit Germania Reichspost, Überdruck 5 Pfg. (waag. Paar, rechte Marke defekt), 
zwei einzelnen 10 Pfg.-Marken sowie 50 Pfg. einzeln (leichte Knitter), alle Marken 
entwertet ”HANKAU / 26 4 03”. R-Zettel Einfeldt Type 3 (80 Punkte), rs. Transitstempel 
Yokohama und AK New York, signiert Mansfeld. 16 (2), 17 (2), 22 b 90,- 
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Deutsche Post in China

Los 1449 Los 1450

Los 1451

Deutsche Post in China - Ganzsachen

P 1449 1901, Germania-Reichspost 10 Pfennig-Ganzsachenkarte als Petschili-Ausgabe, 
entwertet mit K1 ”PEKING DEUTSCHE POST 15/1 01”, mit rückseitig aufgeklebtem Foto 
aus dem Sommerpalast ”Wang Schan Schang” bei Peking und nach Düren gelaufen. 
Laut neuestem Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP ist die Abstempelung echt, ist die 
Karte farbfrisch, tarifgemäß verwendet worden und mit üblichen Altersspuren sowie 
ohne Ankunftstempel (ordnungsgemäßer Postdurchlauf nicht nachweisbar). Michel 
1.000,- Euro AP 53 GA 200,- 

P 1450 1912, Germania 2 Cents-Ganzsachenkarte als Bedarf aus Tientsin aus Meiningen, 
entwertet ”TIENTSIN / 8 5 12”. Absender war Hauptmann eines Sonder-Detachements, 
das infolge der chinesischen Revolution von 1912 und daraus resultierenden ”üblen 
Ereignissen” (Kartentext) Mitte März 1912 nach Tientsin abgestellt wurde. Dazu eine 
Karte von 1907, Germania mit Wz. 2 C. a 5 Pfg. grün, EF auf AK ”Weihnachtsgrüße” von 
K1 Peking 1907 und vs. dekorativer K1 STAB DER GESANDTSCHAFTSSCHUTZWACHE 
BRIEFSTEMPEL ”über Sibirien” nach Leipzig. P 14, 29 GA/Ak 50,- 

Deutsche Post in China - Stempel

P 1451 1900, BOXERAUFSTAND, Feldpostkarte eines Soldaten des III. Seebataillons aus Gaumi 
[Gaomi] mit gutem Einkreisstempel ”KIAUTSCHOU / 18 11 00” nach Düsseldorf. Die 
Bildseite zeigt einen Besuch der Mannschaft einer K.u.K.-Korvette ”Frundsberg” bei 
Prinz Heinrich in Kiautschou. Gaomi war während des Boxeraufstands längere Zeit von 
deutschen Truppen besetzt. ARGE für Feldpoststempel 350 €. Ak 80,- 
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P 1452 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, chinesische GS-Postkarte 1 Cent anilinrosa ( H & 
G No. 1) als Formular für Feldpostkarte aus Tientsin nach Hannover, sehr klar entwertet 
”KAIS. DEUTSCHE / FELDPOST-EXPEDITION / b / 8 11”. Dieser sehr seltene Stempel 
wurde nur am 7. und 8.11.1900 verwendet, zumeist am 7.11.1900, dem Datum des 
umseitigen Textes. Vs. AK Hannover vom 23.12.00, geprüft BOTHE / ECHT AG-BERLIN. 
Beförderungsspuren, trotzdem attraktiver und seltener Beleg, ARGE 1.200 €. GA 280,- 

P 1453 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Feldpost-Ansichtskarte aus Shanghai nach 
Reinickendorf, mit Stempel ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-ASIATISCHE LINIE c / 14 
12 00”, dem letzten Tag für den Dampfer ”Prinzess Irene” auf dieser Route. Vs. AK 
Reinickendorf, Karte etwas fleckig, aber feiner Beleg, ARGE-Bewertung ab 100 €. Ak 40,- 

Los 1452 Los 1453

P 1454 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Ansichtskarte aus Tientsin nach St. Andreasberg, 
Bildmotiv ist die deutsche Freiwilligentruppe mit ihrem Kommandeur vor dem Taku-Tor 
in Tientsin. Karte mit Rahmenstempel ”S.B. OSTAS. EXPED. / FELD-POSTEXPED” und 
weiterem Einkreisstempel der Feldpost-Expedition ”b”. Karte geprüft R. Steuer BPP, AK 
SANCT ANDREASBERG auf Vorderseite. Ak 40,- 

P 1455 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Feldpost-Ansichtskarte mit Motiv des 
Norddeutschen Lloyd, aufgegeben an LETZTEN TAG der Portofreiheit auf dem Dampfer 
”Wittekind”. der am 27.6.1901 Soldaten aus China zurück nach Bremerhaven brachte. 
Karte entwertet mit ”MSP No. 28 / 27 6 01”, AK Charlottenburg vom 29.6.1901. b 50,- 

W 1456 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND, zwei Ansichtskarten aus Peking bzw. Tientsin mit 
den Stempeln der Feldpoststationen No. 2 bzw. No. 4, zum einen der Mehrfarbendruck 
”Mandarin auf der Straße” nach Fritzlar, zum anderen Graf Waldersee und sein Stab 
nach Saarlouis. Beide Karten gute Erhaltung, jeweils mit AK vorderseitig. Ak 50,- 

Los 1454 Los 1455

Deutsche Post in China
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Los 1457 Los 1458

P 1457 1901, FELDPOST BOXERAUFSTAND (LAZARETT), MSP No. 6, Karte vom Lazarettschiff 
”Gera” (gecharterter Dampfer) mit Marine-Schiffspoststpl. vom 9.5.01 aus Yokohama 
nach Hannover, mit Bildansicht des Lazarettschiffs! Vs. AK Hannover, sehr gute 
Erhaltung. Dazu weitere Feldpostkarte von 1900 mit klarem Einkreisstpl. ”K.D. FELD-
POSTSTATION No. 1 / 27 12” aus Kaumi (Kiautschou) nach Tsingtau mit Text. Hinten 
leichte Spuren, evtl. Befestigung in Album, sonst Pracht. b 50,- 

P 1458 1901, Rotbandbrief aus Nanking nach Berlin mit Inhalt auf dekorativ bedrucktem 
Briefpapier, aufgegeben auf der SMS ”Weißenburg”, entsprechend Kreisstempel der 
MSP No. 35 vom 8.4.1901, rs. Ausgabestempel Berlin. b 60,- 

P 1459 1901-1905, zwei Ansichtskarten von Angehörigen des Ostasiatischen Expeditionskorps 
nach Deutschland, zum einen von 1901 eine Karte mit Straßenansichten Tientsins mit 
Rahmenstempel des II. Bataillions der 1. Inf.-Brigade, frankiert mit Germania Reichspost 
Überdruck, 5 Pfg., entwertet ”TIENTSIN a / 27 9 01” nach Aschaffenburg. Zum anderen 
Karte mit Motiv Hongkong und Rahmenstempel der Pionier-Kompagnie nach Berlin, 
frankiert mit Germania, Überdruck 2 Cents, entwertet ”TIENSTIN / [...] 11 05”. Vs. jeweils 
AK Aschaffenburg bzw. Ausgabestempel Berlin. 16, 29 Ak 50,- 

P 1460 1903, Ganzsachen-Postkarte mit Wertstempel Germania Reichspost 5 Pfg. mit Aufdruck 
”China”, Karte o. Wz., aus Fangtse (Fangzi / Shandong) nach Kiautschou, entwertet mit 
klar abgeschlagenem Bahnpoststempel ”TSINGTAU-WEIHSIEN / Zug 2 / 5.2.03” und 
viel Text (Bedarf). Von einem geglätteten mittig senkrechten Bug abgesehen in guter 
Erhaltung, nicht alltäglicher Beleg, geprüft Bothe BPP. P 10 Y GA 60,- 

ex Los 1459 Los 1460

Deutsche Post in China



 256

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 1463 Los 1464

Los 1461 Los 1462

P 1461 1905, SEEPOST, Ansichtskarte, mit chinesischem Gruß auf der Bildseite an die 
Kaiserlich-Chinesische Gesandtschaft in Berlin, frankiert mit Germania, 10 Pf., diese 
entwertet ”OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE e / 25 3 05” [Dampfer ”Roon”]. Vorderseitig 
Transitstempel Gibraltar sowie Ausgabestempel Berlin. DR 71 Ak 50,- 

P 1462 1901-1907, MARINE-SCHIFFSPOST, drei Belege verschiedener Schiffe, dabei MSP No. 
35, Linienschiff SMS ”Weißenburg”, Dienstbrief / Marinesache nach Wilhelmshaven, vs. 
zwei klare Stempelabschläge vom 9.7.01 und nebengesetzter Dreizeiler ”Kommando / 
S.M.S. Weißenburg”. Rs. Briefstempel des Schiffes und AK Wilhelmshaven, MSP No. 74, 
Ganzsache Germania 5 Pfg. ohne Aufdruck, mit Stempelabschlag vom 8.4.1903 vom 
Flußkanonenboot SMS ”Vorwärts” mit Grußtext aus Hankau nach Bernburg, sowie 
MSP No. 45 auf Bildpostkarte, frankiert mit Germania Deutsches Reich, 5 Pfg. als EF aus 
Shanghai vom Kanonenboot ”SMS Jaguar” mit Stempel vom 9.2.1907, Pracht. DR 85 I, P 58 Y b/GA 60,- 

P 1463 1904, MARINE-SCHIFFSPOST, Germania, Deutsches Reich o. Wz., 5 Pfg. als EF auf 
kleinen Drucksachenumschlag nach Zeulenroda, selten bei Marine-Schiffspost, Marke 
entwertet ”MSP No. 46 / 17 11 04”. No. 46 stand für die SMS Hansa, die zu diesem 
Zeitpunkt in Wusung [Wusong / Shanghai] lag. DR 70 b 50,- 

P 1464 1910, MARINE-SCHIFFSPOST, SMS Jaguar, Umschlag ”via Sibiria” nach Boppard / Rhein, 
frankiert mit Germania Deutsches Reich, 10 Pfg. und einem waagerechten Paar China 
2 Cents grün, Mi.-Nr. 72. Marken entwertet mit MSP-Stempel No. 45 vom 5.2.1910. 
Umschlag einige leichtere Mängel, aber attraktive Frankatur.

DR 86 I, China 
72 (2) b 60,- 

Deutsche Post in China
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Deutsche Post in China - Besonderheiten

P 1465 1901, BOXERAUFSTAND, Ansichtskarte aus Amstetten (Niederösterreich) an einen 
Feldwebel in ”China” bem Ostasiatischen Expeditionskorps. Frankiert mit Franz Joseph, 
10 H., diese entwertet ”AMSTETTEN / 24.12.00” und mit hs. Zielangabe in chin. und 
lateinischen Schriftzeichen blau ”Taku” (Taku-Forts). Laut Stempeln lief die Karte über 
Hongkong (24.1.01), Shanghai (Rückseite, 29.1.01) und Tientsin (11.2.01) und erreichte 
ihren Adressaten in Tientsin am 20.2.01. Österreich 74 Ak 40,- 

P 1466 1901, Brief aus Tokio ”Via Canada” an Konteradmiral Kirchhoff über das Reichsmarineamt 
in Berlin. Hermann Kirchhoff war 1900-1901 2. Admiral des Ostasiatischen 
Kreuzergeschwaders und im Boxeraufstand eingesetzt. November 1901 trat er in Shanghai 
die Heimreise nach Berlin an. Der mit einer 10 Sen-Chrysanthemen-Marke frankierte 
Brief erhielt in Tokio am 13.12.01 einen Transitstempel und wurde von Berlin weitergeleitet 
zunächst nach Wilhelmshaven und dann nach Kiel (siehe Transitstempel), bis er schließlich 
wieder in Berlin landete und zugestellt wurde (Ausgabestempel vom 28.1.01). Japan 82 b 50,- 

Los 1465 Los 1466

Los 1467 Los 1468

P 1467 1910, Ansichtskarte aus Peking nach Weißwasser (Oberlausitz), frankiert mit Germania 
Überdruck, 2 Cents, entwertet ”PEKING / 8 9 10”. Das sehr interessante Motiv der Karte 
ist ein Gruppenfoto vor dem Pekinger Jiu Tai-Tempel, mit deutschen und chinesischen 
Soldaten / Militärpolizisten (?). Der Absender hat sich mit einem Kreuz markiert. 29 Ak 40,- 

P 1468 1912, REVOLUTION IN CHINA, Ansichtskarte eines Gefreiten des III. Seebataillons 
aus Tientsin an einen Matrosen in Tsingtau mit dem seltenen kolorierten Motiv der 
”Japanischen Konzession” in Tientsin. Karte frankiert mit Germania, 2 Cents, entwertet 
”TIENTSIN b / 17 5 12”. Während der chinesischen Revolution mit dem Sturz des Kaisers 
1911-1912 kommandierte das III. Seebataillon u.a. eine Einheit zum Schutz des deutschen 
Konsulats in Tientsin ab. 29 Ak 50,- 

Deutsche Post in China
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P 1469 1912, REVOLUTION IN CHINA, Ansichtskarte eines Matrosen des III. Seebataillons 
aus Hankau über Tientsin nach Hanau, koloriertes Motiv ”Vizeköngliches Yamen”, 
Karte frankiert mit Germania, 2 Cents, entwertet ”TIENTSIN b / 8 5 12”. Während der 
chinesischen Revolution mit dem Sturz des Kaisers 1911-1912 kommandierte das III. 
Seebataillon eine Einheit zum Schutz der in den Konzessionsgebieten ansässigen 
Deutschen ab, der Schreiber aus ”Hanku” erwähnt im Text ”Fahren voraussichtlich im 
August nach Hause”. 29 Ak 50,- 

P 1470 1914, Germania, 20 Pfg. Friedensdruck mit Perfin ”W.A.W” auf Kriegsbeleg ohne Zensur 
nach Shanghai / China, Entwertung mittels Maschinenstempel ”Hamburg / 14.12.14”, 
rs. Durchgangsstempel ”SHANGHAI LOCAL POST MAR 12 15” und Ankunftsstempel 
”SCHANGHAI DEUTSCHE POST / 12.3.15”, selten, gute Erhaltung, geprüft Jäschke-L. 
BPP. DR 87 I a b 60,- 

Los 1469 Los 1470

Deutsche Post in Marokko

P 1471 1906, Reichsgründungsfeier, ”6 Pes. 25 Cts.” auf 5 Mark, Wz. 1 mit Aufdruck ”Marocco”, 
tadellos postfrisches Unterrandstück (schräg abgeschnitten) mit spiegelverkehrter 
Formnummer ”26”, Mi.-Wert 420 €. 45 **   90,- 

Deutsche Post in Marokko - Stempel

P 1472 1911, Germania mit Überdruck ”Marocco”, 5 Centimos-GS-Postkarte mit Wz. und kurzem 
Grußtext aus Tetuan nach Würzburg, entwertet mit dem besseren Stempel ”TETUAN / 
MAROKKO / 2 10 11”, vs. Ausgabe-/ Briefträgerstempel Würzburg. Pracht. P 9 X GA 40,- 

Los 1472Los 1471

Deutsche Post in China - Deutsche Post in Marokko
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Los 1473 Los 1474

Los 1475 Los 1476

Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen

P 1473 1890, Vorläufer-Antwortkarte 10 Pfg. bedarfsgebraucht mit ausführlichem Text von 
”CONSTANTINOPEL 29/10 90” nach Solingen. VP15A GA 40,- 

Deutsche Post in der Türkei - Stempel

P 1474 1905, Germania Reichspost mit Aufdruck 20 PARA in Type ll auf Bildpostkarte 
”Gethsemane / Eglise Russe” nach Straßburg / Elsaß, entwertet ”JAFFA / 26 7 05”, 
nebengesetzt K2 ”Aus Jerusalem / Deutsche Post.” in blauviolett, unten rechts Bug, 
sonst gute Erhaltung mit viel Text, nette Kombination aus Type II und gutem Stempel. 13 ll Ak 60,- 

P 1475 1908, Germania, 20 Para auf 10 Pf. - GS-Postkarte ohne Wz. aus Jerusalem nach Jaffa, 
entwertet ”JAFFA / 16 4 08”, nebengesetzt Rahmenstempel ”Aus Jerusalem / Deutsche 
Post”, mit längerem Text, tadellos aus dem Bedarf. P 11 Y GA 40,- 

P 1476 1909, Germania, 10 Pfg. mit diagonalem Aufdruck ”10 Centimes”, auf Bildpostkarte 
”Jerusalem Damascus Tor” nach Darmstadt. Marke entwertet ”JAFFA / 7 8 09”, 
nebengesetzt K2 ”Aus Jerusalem / Deutsche Post.” in schwarz, selten, Arge 400 €. 49 Ak 60,- 

Militärmission in der Türkei

W 1477 1915 (4.7.), MSP No.14 auf FP-AK einer Rot-Kreuz-Schwester aus Konstantinopel mit 
rotem Brfstpl. (mit Rot Kreuz-Symbol) ”DEUTSCHE SANITÄTSMISSION DES ROTEN 
KREUZES IN KONSTANTINOPEL 1915 *” Ak 50,- 

W 1478 1915, drei FP-AK eines Angehörigen der Expedition Graf v. Hochberg aus Jerusalem (1) 
bzw. Konstantinopel (2) per Diplomatenpost über BERLIN C 2 (2 x Poststempel) mit 
Zweizeiler ”Auswärtiges Amt/in Berlin.” (1) bzw. ”Geprüft./Auswärtiges Amt/in Berlin.” 
(2) nach Berlin W.50 Ak 120,- 

Deutsche Post in der Türkei - Militärmission in der Türkei
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Militärmission in der Türkei

W 1479 1916, MIL.MISS.A.O.K.4 auf drei FP-AK mit Brfstpl. der dt.-türk.Maschinengewehr-
Kompanien 605-607 vom Einsatz in Palästina Ak 60,- 

W 1480 1916, ”DEUTSCHE MILITÄR-MISSION FELDPOST” provisorischer violetter Stempel auf 
drei FP-AK (1 x mit Truppenstpl. ”12.Batterie 1.bayr. Fussart.-Regts.”) aus Konstantinopel 
(ein Beleg Eckknitter) Ak 80,- 

W 1481 1916, 1. EXPEDITIONSKORPS, Feldpost-Ansichtskarte aus Nordägypten [El Arish] nach 
München [Motiv: Straßenblick in Damaskus] nach München, handschriftlich ”Ägypten, 
den 17. Sept. 16”, Stempel der Feldpost vom 21.9.1916, Briefstempel der ”Ersatz-
Funkerabteilung 105” [undeutlich], Karte etwas fleckig, sonst feiner Beleg, ARGE 300 €. Ak 70,- 

P 1482 1916, 1. EXPEDITIONSKORPS, Feldpostkarte aus Nordägypten [El Arish] nach Großaga 
/ Gera mit viel Text und einer Handzeichnung, Stempel der Feldpost vom 29.8.1916, 
Briefstempel des ”Kgl. Preuss. Fussartillerie-Bataillons 60”. Karte gering fleckig, sonst 
sehr feiner Beleg, ARGE 300 €. b 80,- 

W 1483 1916 , drei frühe FP-AK eines Angehörigen der schweren Feldhaubitzen-Batterie v. 
Schrenk vom Mai 1916 aus Bagdad/Irak (2 x mit zweisprach. Brfstpl. (mit Halbmonden) 
”OBERKOMMANDO * DER 6.ARMEE *” in rot bzw. violett) mit Stempel MSP No.14 bzw. 
MIL.MISS.ALEPPO (Belege leichte Randspuren) Ak 200,- 

W 1484 1916 (26.9.), MIL.MISS.1.EXPEDITIONSKORPS auf FP-Karte aus Ägypten mit 
interessantem Text (...mißlungener engl.Landungsversuch..Vorstoß...) u. Brfstpl. 
”M.G.K. 602” an einen Stabsarzt bei der 4.preuss.Inf.Division 120,- 

W 1485 1916/18, vier FP-Belege mit Stempel ALEPPO, DAMASKUS, KONSTANTINOPEL u. 
SMYRNA + Briefstempel von versch. Sanitätsdienststellen b 60,- 

W 1486 1917 (29.8.), MIL.MISS.JERUSALEM auf FP-Karte mit Truppenstpl. (L 2) ”Haubitzbatterie 
Nr.2/des k.u.k.Gebirgsartillerieregiments Nr.6” + L 1 ” Zensuriert !” nach Wien 50,- 

W 1487 1917 (16.4.), MIL.MISS.KONSTANTINOPEL auf FP-Karte mit rückseitigem Zudruck 
(Meldung der Aufnahme in ein Lazarett) und zweisprach.Brfstpl. ”DEUTSCHES 
ETAPPEN LAZARETT * Konstantinopel *” 50,- 

W 1488 1917 (7.9.), Tarnstempel ”Deutsche Feldpost ***” (DFP 2216) auf FP-AK aus 
Konstantinopel mit Brfstpl. ”KÖNIGL.PREUSS.FLIEGER-ABTEILUNG 303” Ak 70,- 

W 1489 1917 (27.9.), MIL.MISS.MAMURE auf FP-AK mit schwarzem Brfstpl. 
”KRAFTFAHRFORMATION * No. 513 *'' Ak 80,- 

W 1490 1918, MIL.MISS.MAMURE auf zwei FP-Belegen (AK, Faltbrief) 60,- 

Los 1482
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Militärmission in der Türkei - Deutsch-Ostafrika

P 1491 1918 (18.1.), Tarnstempel ”Deutsche Feldpost ***” (DFP 372 Damaskus) auf FP-AK mit 
Brfstpl. ”K.Bayer.Flieger-Abteilung 304 *” Ak 120,- 

Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen

P 1492 1908, Kaiseryacht, 10 Pf.-Ganzsachenkarte nach Plauen / Vogtland, entwertet 
”HERBERTSHÖHE / 20 II 08”, echter Bedarf mit viel Text eines Weltreisenden über seine 
bisherigen Ziele in Asien, unten links schwache Eckbüge, sonst sehr gute Erhaltung mit 
zusätzlichen Informationen über den Adressaten. P 9 GA 40,- 

Los 1491 Los 1492

Los 1493

Deutsch-Ostafrika - Vorläufer: Lamu

P 1493 1889, Ganzsachenumschlag 10 Pfg. Krone/Adler mit wertgleicher Zusatzfrankatur 
10 Pfennig (Mi.Nr.41 b) von ”LAMU 30/1 91” nach Berlin, Absender war die 
”Deutsche WITU-Gesellschaft” (rücks. Ovalstempel), Ankunftstempel vom 
”21.3.91”. Tadellose Erhaltung, eine Rarität der Kolonialausgaben! Doppelt signiert 
Siebentritt BPP, ex Boehringer. Laut neuestem Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP 
ist die Ganzsache in fehlerfreier, gebrauchter Erhaltung. VU 13 A, Nr.41 b GA 1.300,- 
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Deutsch-Ostafrika

Los 1494

P 1494 1892, INCOMING MAIL, Brief aus Hamburg an einen Adjutanten der Schutztruppe 
in Dar-es-Salaam, Freiherrn von Schrenk von Notzing, frankiert mit Krone / Adler, 10 
Pfg. lebhaftrosarot, vier Stück, davon ein waagerechtes Paar, wegen Randklebung alle 
Marken fehlerhaft, entwertet ”HAMBURG / 19 11 92”, hs. Leitvermerk ”via Brindisi”, 
rückseitig AK Dar-Es-Salaam, 12.12.1892. Geprüft Jäschke-L. BPP. Vgl. auch Brief an den 
gleichen Adressaten von 1894 in unserer Auktion. 47 b (4) b 60,- 

Los 1495 Los 1496

Deutsch-Ostafrika

P 1495 SCHÜLKE & MAYR; 1892, Nachdrucksatz 5 Werte komplett von 5 Cents bis 1 
Dollar, jeweils im tadellos postfrischem Bogen zu 25 Marken mit allen Rändern. 
Postfrische Werte dieser Ausgabe sind schon schwer auf dem Markt zu finden, ein 
kompletter tadellos erhaltener Bogensatz ist schon eine Rarität und nicht so leicht 
zu bekommen. Michel 7.500,- Euro (M)

S Na a/S Na 
e (25) **   1.200,- 

P 1496 SCHÜLKE & MAYR; 1892, Nachdrucksatz 5 Werte komplett von 5 Cents bis 1 Dollar, 
jeweils im postfrischem Bogen zu 25 Marken mit allen Rändern. Bei der 10 Cents 
ist ein leichter Knick durch die 4. und 5. Marke der unteren Markenreihe. Bei der 25 
Cents ist die Zähnung zwischen der 4. und 5. senkrechten Markenreihe durch eine 
Doppelzähnung leicht angetrennt. Michel 7.500,- Euro (M)

S Na a/S Na 
e (25) **   1.200,- 
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Deutsch-Ostafrika

P 1497 1911, Kaiseryacht, 3 R. dunkelrot / grünschwarz, normal zentriert und gezähnt, sauber 
mit einzelnem Stempelabdruck entwertet ”[DO]DOMA / 27 2 11”, signiert ”[Karl] 
PIROTH” und geprüft R.F. Steuer BPP, Mi.-Wert 250 €. 21 b g 40,- 

Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen

P 1498 1893, Ganzsachenkarte 5 P auf 10 Pfg., reiner Bedarf von TANGA nach Reval (Tallin, 
Estland), sauber gestempelt TANGA 2/8 95 und daneben russischer Ankunftstempel. 
Sehr seltene Destination! P2 GA 50,- 

W 1499 1895, Krone / Adler, 10 Pf. mit Überdruck ”5 PESA 5”, zwei bedarfsverwendete 
Ganzsachenkarten nach Berlin bzw. nach Frankfurt / Main, entwertet ”TANGA / 13 3 95” 
sowie ”DAR-ES-SALAAM / 21 8 95” [Monat vermutlich falsch eingestellt, Text datiert auf 
20.9.95, AK vom 17.10.95]. Die Karte aus Tanga bestoßene Ecken, kleine Stockflecken, 
die andere Karte tadellos. P 2 a (2) GA 50,- 

P 1500 1914, WELTKRIEGSPOST, Kaiseryacht, 4 Heller-Ganzsachenkarte aus Morogoro nach 
Kilossa, laut Vermerk nach Morogoro ”Durch Herrn Sailer” zugestellt, mit Text, leichte 
Flecken, sonst gute Erhaltung. P 23 GA 40,- 

Deutsch-Ostafrika - Stempel

P 1501 1914, Kaiseryacht, 4 H. dunkelgrün als EF auf Feldpostkarte aus Taveta nach Straßburg 
/ Elsaß, Marke klar entwertet ”TAVETA / DEUTSCHE FELDPOST / 4.10.14”. Frankatur 
unten links Eckzahnfehler, Karte in den Ecken bestoßen, sonst gute Erhaltung mit 
viel Text, u.a. ”Diese Karte hier kommt aus dem englischen Gebiet, wie Sie aus dem 
Stempel ersehen werden”. Taveta war als Grenzort Britisch-Ostafrikas am 15.8.1914 von 
deutschen Truppen besetzt worden. 31 b 80,- 

Los 1497 Los 1498

Los 1500 Los 1501
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P 1503 1915, WELTKRIEGSPOST NACH DEUTSCHLAND, Kaiseryacht, 4 H. dunkelgrün auf 
Ansichtskarte aus Daressalam nach Berlin, Marke entwertet ”DARESSALAM c / 28.9.15”, 
mit DOA-Zensurstempel und privatem Eingangsstempel ”Eingegangen den 20.9.19”, 
ein knappes Jahr nach Kriegsende. Das Bildmotiv zeigt die Polizeiboma in Tanga, laut 
Kartentext ”eine Ansicht der von den Engländern viel umworbenen Stadt Tanga”. Karte 
hat leichte Flecken und stumpfe Ecken, sonst in gutem Zustand. 31 Ak 60,- 

P 1502 1915, WELTKRIEGSPOST NACH DEUTSCHLAND, Kaiseryacht, 4 H. dunkelgrün auf 
Ansichtskarte aus Tabora nach Höjrup (Nordschleswig), Marke zunächst entwertet 
in Tabora am 24.2.16, dann am 25.2.1916 in Daressalam. Hs. Leitvermerk ”Via Lisboa 
pelo paquete portugues” und glasklarer DOA-Stempel ”Zensur passiert / Deutsch-
Ostafrika”. Karte dürfte wohl erst nach dem Krieg zugestellt worden sein, die Adresse von 
Höjrup auf Branderup korrigiert. Gute Erhaltung mit einem selten gut abgeschlagenen 
Zensurstempel. 31 Ak 80,- 

Los 1502

Los 1503

Los 1504 Los 1505

Deutsch-Ostafrika
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Los 1506

Los 1507

P 1504 1915, WELTKRIEGSPOST NACH DEUTSCHLAND, Kaiseryacht, 4 H. dunkelgrün auf 
Feldpostkarte nach Upende (Ostfriesland), Marke entwertet ”MOSCHI / 2 4 15 [mit 
großer Jahreszahl]”, mit DOA-Zensurstempel und portugiesischem Transitstempel 
von Lourenço Marques, 24.6.15, vermutlich nicht nach Deutschland durchgekommen. 
Etwas fleckig, senkrechter Faltbug mittig, sonst feiner Beleg. 31 b 60,- 

P 1505 1915, WELTKRIEGSPOST NACH DEUTSCHLAND, Kaiseryacht, 4 H.-Ganzsachenkarte 
nach Ingolstadt, entwertet ”DARESSALAM c / 6.3.15” mit Text, mit DOA-Zensurstempel 
und portugiesischem Transitstempel von Lourenço Marques, 2.5.15, vermutlich nicht 
nach Deutschland durchgekommen. Obere Ecken kleine Büge, sonst tadelloser Beleg. P 22 GA 60,- 

Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten

P 1506 1905, INCOMING MAIL, Indien, Ganzsachen-Umschlag Eduard VII., Half Anna, 
rückseitig mit Zusatzfrankatur Eduard VII., Half Anna (dreimal), als links beschnittener 
Brief aus Mandvi (Cutch State / Gujarat) nach Tabora mit indischer Adresse, später in 
lateinischer Schrift ergänzt ”Tabora (East German africa)”. Marken entwertet ”MANDVI 
/ CUTCH / 4 OC 05”, rs. deutscher Transitstempel ”DAR ES SALAAM / 30 10 05” und AK 
Tabora vom 7.12.05. In dem von indischen Händlern gegründeten Tabora lebten zu der 
Zeit nur noch eine Handvoll indische Familien.

Indien H & G B 
8, 56 (3) GA 80,- 

Deutsch-Südwestafrika - Vorläufer

P 1507 1897, WARMBAD, DR Antwortkarte, Frageteil mit Stempel ”WARMBAD / 20 11 97” nach 
Dornum / Ostfriesland, rs. Mitteilung ”Postagentur Uhabis gänzlich aufgelöst”, Transitstempel 
von Kapstadt (DE 10 97 und ein zweiter mit falscher Datumseinstellung AP 15 97) sowie AK 
Dornum vom 7.1.1898. Riß innerhalb der Karte, nicht störend, geprüft Friedemann. VP 27 GA 40,- 

Deutsch-Ostafrika - Deutsch-Südwestafrika
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Deutsch-Südwestafrika

Deutsch-Südwestafrika

W 1508 + 1901-1913, vier interessante Belege, dabei Lithokarte 1901 von Swakopmund nach 
Frankfurt, Lithokarte 1911 von Seeheim nach USA (bildseitig frankiert, zwei Nadellöcher), 
ein Brief als Drucksache 1913 von Windhoek nach Deutschland und eine Ansichtskarte 
aus Deutsch-Ostafrika 1911 von Daressalam nach Deutschland. b/Ak 80,- 

W 1509 1906, Kaiseryacht 5 Pfennig mit Wasserzeichen im Sechserblock vom Bogenoberrand, 
entwertet ”SWAKOPMUND DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA 27.2.09”, als portogerechte 
Mehrfachfrankatur auf Einschreibebrief nach Chemnitz mit entsprechendem 
Ankunftstempel vom ”28.3.09”. 25 (6) b 40,- 

Los 1510

Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen

P 1510 + 1898/1906 Vier verschiedene, gebrauchte Ganzsachen, dabei 1.) Kartenbrief Krone/
Adler 10 Pf. des Deutschen eiches 1898 von Omaruru nach Dömitz, Deutschland, 
signiert Bothe 2.) GA-Karte 10 Pf. gebraucht 1899 von Keetmanshoop nach Daressalam 
über Bagamoyo und Durban, 3.) Karte 5 Pf. 1900 von Marienthal (30.3.) nach Kleinfurra 
(26.5. oder 26.6.) über Gibeon (10.4.), (Anm. auf der Karte: ”Weekly Messenger Post 
Kalkfontein-Marienthal-Gibeon”) und 4.) Karte zu 5 Pf. 1906 von Usakos nach Windhoek 
über Okahandja, jeweils mit den entsprechenden Stempeln. VK3, P2, P5, P13 GA 90,- 

Los 1511 Los 1512
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Deutsch-Südwestafrika

Deutsch-Südwestafrika - Stempel

P 1511 1904, HERERO-AUFSTAND, provisorische Feldpostkarte (Formular C 154) mit 
größerer, violetter Type ”Feld-” vor Postkarte, Entwertung ”WINDHUK a 23 / 3 04” 
und Ankunftsstempel ”OMARURU 1 / 4 04”, Bedarfstext, gute Erhaltung, Fotoattest 
Meiners BPP (2003). b 50,- 

P 1512 1914, MARIENTAL, Ansichtskarte aus Mariental nach Lüderitzbucht, frankiert mit 
Kaiseryacht, 5 Pfg. (Marke durch Klebung gebräunt). Klarer Abschlag des seltenen 
Stempels ”MARIENTAL / 15 7 14”, Karte leicht fleckig, sonst sehr feiner Beleg. ARGE 280 
€. 25 Ak 90,- 

P 1513 1914, seltene in Swakopmund gedruckte Vordruck-Feld-Postkarte, gelaufen innerhalb 
von Kalkfontein mit Stempel ”KALKFONTEIN (Süd) / 25 12 14”. Vs. minimale 
Abriebstellen, sonst Pracht. Dazu weitere Feldpostkarte mit dem gleichen Stempel, 
gelaufen nach Keetmanshoop, Entwertung mit Poststempel ”KALKFONTEIN (Süd) / 22 
12 14” mit Weihnachtsgrüßen, Pracht. b 70,- 

P 1514 1914, Feldpostbrief 1. Weltkrieg innerhalb von DSWA, vom Posten Ubabis nach Okatjiru, 
entwertet mit Poststempel ”KALKFONTEIN (Süd) / 18 11 14”, Umschlag etwas fleckig, 
selten. b 40,- 

Los 1513 Los 1514

Los 1515

P 1515 1915, TSUMEB, deutscher Stempel mit mittig ausgefrästem ”DEUTSCH” vom 27.7.1915 
auf ”zivil” genutztem Feldpostkartenvordruck aus Tsumeb nach Berlin-Pankow mit 
frz. Text eines Sohnes an seine Eltern (”Wir sind seit dem 10. Juli unter englischer 
Regierung, haben wenig Verpflegung und können den Krieg nicht verlängern”). Vs. 
Zensur-Kastenstempel und Leitvermerk ”via Switzerland”. Putzel B 3 oc, 6.000 Punkte. 
Gute Erhaltung. Südafrika 3 b 90,- 
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P 1516 1916, Mandatszeit, KUIBIS, Brief nach Lüderitzbucht, frankiert mit Südafrika, Georg 
V., 1 P.,Marke entwertet mit dem sehr seltenen, aus der unteren Hälfte eines Stempels 
der deutschen Ortspolizei gefertigten Stempel ”Kuibis” ohne Datum, Putzel B 2, 
8.000 Punkte (dort noch Bohrkolonne Süd als Herkunft angegeben, vgl. dazu ARGE-
Handbuch zu aptierten Stempeln in DSWA und beigefügter Text). Nebengesetzt 
Rahmenstempel ”PASSED BY CENSOR”. Rs. Transit- und AK Keetmanshoop (zweimal) 
und Lüderitzbucht. Gute Erhaltung. Südafrika 3 b 140,- 

P 1517 1916, Mandatszeit, GIBEON RAIL, Südafrika, Georg V., 1 P., als EF auf Bedarfsbrief 
aus Kolmannskuppe nach Berseba, Marke entwertet mit erstem regulären, teils 
aptierten Stempel ”LUDERITZBUCHT / 4. DEC. 16”, dort bei der Bahn aufgegeben 
und weitergeleitet über Keetmanshoop nach Gibeon. Dort Abschlag ”GIBEON RAIL / 
13 DEC 16” (Putzel B 3 oc, 4000 Pkte.) auf Vorderseite, Brief wurde dann wieder nach 
Keetmanshoop zurückgeschickt (entsprechende Stempel auf Rückseite). Vs. noch 
Zensur-Kastenstempel. Umschlag oben knittrig, waagerechter Faltbug, saubere 
Bedarfserhaltung eines sehr seltenen Stempels. Südafrika 3 b 80,- 

Los 1516 Los 1517

Los 1518

P 1518 1917, Mandatszeit, REHOBOTH RAIL, Südafrika, Georg V., 2 P. mit Abschlag des ersten 
Gummistempels vom 6.6.1917 auf Sammlerbrief nach Keetmanshoop (Putzel B 1 oc, 
2.000 Pkte.), vs. noch Zensur-Kastenstempel, rs. Absender ”Rehoboth-Rail / S.W.A.P.”, 
Transitstempel Rehoboth [Stadt] und AK Keetmanshoop. Rückseitig zwei Falzreste, 
sonst tadellose Erhaltung. Südafrika 5 b 50,- 

Deutsch-Südwestafrika
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Los 1519 Los 1521

Los 1520 Los 1522

P 1519 1917-1918, Mandatszeit, OKAHANDJA, drei Briefe aus einer Korrespondenz mit 
regulärem Zweiringstempel nach Aarhus / Dänemark, jeweils frankiert mit Georg V., 1/2 
P. und 1 P. (zweimal), alle drei mit Zensurbanderole ”Geopend door Censor / Opened By 
Censor / 99” und Stempeln verschiedener Zensoren. Einer der Umschläge mit schräg 
abgeschlagenem Einzeiler ”DETAINED”, zwischen 1917 und 1919 in Dänemark zugestellt, 
rs. AK. b 60,- 

P 1520 1919, Mandatszeit, Ganzsachenkarte von Südafrika, Georg V., 1/2 P. als Sammlerbeleg 
mit ”umgebauten” deutschen Stempel ”REHOBOTH RAIL / S. W. AFRICA / 2 12 19” 
nach Windhuk, vs. Zensurstempel ”Passed Censor / 100 A”, rs. Transitstempel Rehoboth 
[Stadt]. Putzel B 2 oc, 2.000 Pkte.

Südafrika H 
& G 4 GA 50,- 

Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten

P 1521 1898, GROSS-BARMEN, HANDSCHRIFTLICHE ENTWERTUNG, Einschreibbrief 
nach Hannover, weitergeleitet nach Mainz, frankiert mit drei Werten der ersten 
Überdruckausgabe, zweimal 10 Pfg. und einmal 20 Pfg. Alle Marken mit Federkreuz 
entwertet, Einschreibzettel von Gross-Barmen (Einfeldt Nr. 2), rs. Transit- und 
AK Hannover und Mainz. Sehr dekorativer und seltener Beleg, Veranlassung der 
handschriftl. Entwertung nicht bekannt! 3 (2), 4 b 200,- 

P 1522 1899, frühe Ansichtskarte mit zwei Motiven vorder- und rückseitig, frankiert mit 
Krone / Adler, 5 Pf., Aufdruck in zwei Wörtern, entwertet ”SWAKOPMUND / 21 11 99” 
nach Potsdam, vs. AK Potsdam. Auf der Vorderseite Kommissariat Windhoek, auf der 
Rückseite Palme bei Salem und längerer Grußtext des Absenders. Pracht. 6 Ak 50,- 

Deutsch-Südwestafrika
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P 1523 1899, frühe Ansichtskarte mit zwei Motiven vorder- und rückseitig, frankiert mit Krone 
/ Adler, 5 Pf., Aufdruck in zwei Wörtern, entwertet ”SWAKOPMUND / 21 11 99” nach 
Potsdam, vs. AK Potsdam. Auf der Vorderseite Wasserfall bei Outjo, auf der Rückseite 
Damara-Rinder und viel Text des Absenders. Etwas fleckig, sonst Pracht. 6 Ak 50,- 

P 1524 1900, Ansichtskarte aus Jakalswater nach Tsingtau (”Deutsch-China”), frankiert mit 
Krone/Adler, 5 Pfg., Aufdruck Landesname in zwei Wörtern. Die Karte ging von einem 
Baumeister an seinen Kollegen in Tsingtau, mit Hinweis auf dessen Tätigkeitsfelder im 
Bildteil der Ansichtskarte. Vs. Transitstempel Colombo und Hongkong (dieser auch rs. 
Teilabschlag). Gute Bedarfserhaltung, zwei Eigentümersignaturen, interessanter Beleg 
zwischen zwei deutschen Kolonialgebieten. 6 Ak 60,- 

Los 1523 Los 1524

Los 1525 Los 1526

P 1525 1900-1906, drei ”INCOMING MAIL”-Belege mit Ankunftstempeln DSWA, davon eine 
Ansichtskarte aus München ”Via Hamburg” nach Ururas, sowie eine Ansichtskarte aus 
London nach Swakopmund, beide mit AK bzw. Transit ”SWAKOPMUND” von 1900, 
schließlich eine Ansichtskarte aus Anvers / Belgien nach Windhuk von 1906 mit AK Windhuk. 
Die ”Münchner” und belgischen Karten mit Eckbügen, die Karte aus London tadellos. Ak 60,- 

P 1526 1902, SCHUTZTRUPPEN, Ansichtskarte als Soldatenbrief aus Dresden an einen Soldaten 
der Schutztruppe in DSWA ohne Angabe der Einheit. Der Brief wurde mit ”10” Pf. in 
blau nachtaxiert, da die Portofreiheit nur innerhalb des Deutschen Reiches galt, kam 
am 15.10.02 in Windhoek an (Transitstempel) und wurde von dort, da mittlerweile nicht 
mehr in DSWA, nach Berlin W zurückgeschickt, siehe Dreizeiler ”nachges. am (18.19.) 
nach Berlin W. (...) Oberkommando der Schutztruppen”. Der Brief kam am 29.11.02 in 
Berlin an und wurde von dort nach Chemnitz weitergeleitet, wo sich der Soldat jetzt 
aufhielt. Sehr interessanter Beleg. Ak 50,- 
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Los 1527 Los 1528

Los 1529 Los 1530

P 1527 1905, HERERO-AUFSTAND, Feldpostkarte eines Oberstabsarztes aus Epukiro nach Diez 
an der Lahn mit Text, Poststempel ”GOBABIS / 19 3 05” und AK Diez vom 29.4.1905. 
Gute Erhaltung, ARGE 250 €. b 50,- 

P 1528 1906, EPUKIRO, Post-Einlieferungsschein für eine Sendung nach Berlin, unterschrieben 
vom Postagenten Heise für die Posthilfsstelle Epukiro am 20.8.1906. Abschlag des 
damaligen Wanderstempels erfolgte nicht, weil der Reichsadler auf dem Formular nicht 
überstempelt werden sollte. b 40,- 

P 1529 1907, OTAWI, HANDSCHRIFTLICHE ENTWERTUNG, Einschreibbrief aus Otawi nach 
Rastatt, frankiert mit Kaiseryacht 5 Pfg. und 25 Pfg. Beide Marken mit Federkreuz 
entwertet statt Poststempel, Einschreibzettel mit Schreibweise ”Otawi” (Einfeldt 
Nr. 6). Der Brief wurde von Rastatt nach Hagenau umgeleitet, weil der Adressat, ein 
Hauptmann, dort an einer Truppenübung teilnahm. Rs. Transit- und AK Rastatt bzw. 
Hagenau (Elsaß). Umschlag unsanft geöffnet und ebenso wie Marken Mängel, aber ein 
seltener Beleg - Stempel in Reparatur? 12, 15 b 120,- 

P 1530 1908, POST ZWISCHEN DSWA UND DOA, Porträtfoto eines Schutztrupplers als 
Ansichtskarte, abgesendet in Warmbad an einen nach Deutsch-Ostafrika in die dortige 
Schutztruppe übergetretenen Kameraden in Daressalam mit Text. Karte frankiert mit 
Kaiseryacht, 10 Pf., Marke entwertet ”WARMBAD / 14 7 08”. Marke in der Zähnung 
gummifleckig, sonst gute Erhaltung. 26 a Ak 50,- 

Deutsch-Südwestafrika



 272

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 1531 Los 1532

Los 1533 Los 1534

P 1531 1910, KANUS, handschriftliche Entwertung auf Einschreibbrief nach Remse (Mulde), 
frankiert mit drei Marken Kaiseryacht, 10 Pfg., davon zwei mit Federkreuz, eine mit 
Ortsnamen Kanus entwertet. Brief dreiseitig geöffnet und am rechten Rand beschädigt 
/ hinterlegt, zwei Marken Mgl. bzw. fehlende Ecke. Der verwendete Einschreibzettel 
(Einfeldt Type 4) ist bislang für 1910 nicht gelistet, rs. AK Remse vom 28.3.1910. Absender 
des Briefes war ein Gefreiter der 3. Kompanie, Station Kanus. Trotz der beschriebenen 
Mängel dekorativer und seltener Beleg. 26 a (3) b 160,- 

P 1532 1912, Formularkarte der Zeitungsstelle in Keetmanshoop an das Postzeitungsamt 
Berlin, mit der eine Nachlieferung der ”Berliner Abendpost” ab dem 1.1.12 erbeten wird. 
Als ”Feld”-Postkarte deklariert, frankiert mit Kaiseryacht, 10 Pf., glasklar entwertet 
”KEETMANSHOOP / 3.1.12”. Rs. Eingangsstempel des Kaiserl. Postzeitungsamts vom 
29.1.1912. Pracht. 26 b 50,- 

P 1533 1913, Ansichtskarte aus Windhuk nach Stettin, frankiert mit Kaiseryacht 5 Pfg., entwertet 
”WINDHUK / 19.4.13”. Bildseitig Porträt des Majors und späteren Oberkommandierenden 
der Schutztruppe, Victor Franke zu Pferde mit Originalunterschrift ”Major Franke”. Karte 
stärkere Beförderungsspuren, feiner Beleg. Ak 50,- 

P 1534 1914, frühe Kriegsgefangenenkarte aus dem südafrikanischen Lager Pietermaritzburg 
nach Kapstadt, rs. Bildmotive ”Gruss aus meiner Kriegsgefangenschaft 1914 /1915”. Vs. 
KGF- und Zensurstempel des Lagers. b 40,- 
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P 1535 1916, Post in das Lager OSONA / OKAHANDJA. Karte aus Offenbach über die 
Freigabestelle Emmerich an einen Kriegsgefangenen in Windhuk ”via Rotterdam”. 
In London mit ”POST FREE / PRISONER OF WAR”-Rundstempel versehen, von 
Windhuk dann an den neuen Aufenthaltsort Osona / Okahandja weitergeleitet. 
Dort wurde offenbar die Portofreiheit nicht anerkannt, der Adressat war ehemaliger 
Gouvernementssekretär und kein Gefangener, daher erfolgte Nachtaxierung mit 2 
P. (südafrikanische Portomarke) und Entwertung ”OKAHANDJA / 1 JUNE 16”. Gut 
erhaltener Beleg einer seltenen Direktverbindung im Kriege - und ohne Zensur.

Südafrika 
Porto 3 b 60,- 

P 1536 1916, GETARNTE DIREKTE POST NACH DEUTSCHLAND. Georg V., 1 P. als EF auf 
Umschlag aus Tsumeb nach Berlin-Pankow, der deutsche Zielort allerdings als 
”Pankow Sweden” und mit einer schwedischen Anrede ”Til Fröken... [An Fräulein] vom 
Postassistenten Wieland erfolgreich getarnt. Zensurverschlußzettel in Kapstadt rs. 
angebracht, vs. deutscher Aufkleber aus Berlin ”Militärischerseits unter Kriegsrecht 
geöffnet”. Attraktiver Beleg einer gelungenen Täuschung. Südafrika 3 b 60,- 

Los 1535 Los 1536

P 1537 1916, Brief aus Hamburg über einen Sammelumschlag des ”Bureau International de 
la Paix” in Bern nach Windhuk, zunächst in Kapstadt zensiert (Zensurverschlußzettel 
rückseitig und ovaler Stempel) und nach Windhuk weitergeleitet mit weiterem 
Zensurstempel. Von dort weitergeleitet nach Swakopmund, hier mit 5 P. nachtaxiert 
und mit südafrikanischen Portomarken frankiert (alter Zesnurstempel überklebt, 
eine Marke abgelöst und mit Fallz wieder befestigt). Umschlag fleckig, trotzdem 
ansehnlicher und interessanter Beleg.

Südafrika Porto 
2 (5) b 50,- 

P 1538 1916, Kriegsgefangenenkarte einer Zivilinternierten aus Rußland (vermutlich im 
Baltikum, die Karte brauichte nur einen Tag nach Berlin) an ihren Schwager auf einer 
Farm bei Okasise. Die Karte mit dem teilweise verdeckten russischen Zensurstempel 
lief am 24.1.1916 über Berlin ”durch die holländische Post” und wurde - wohl aus 
Unkenntnis - in Okahandja mit zwei 1 P.-Marken (Georg V.) nachtaxiert, entsprechender 
Poststempel vom 4.5.1916. b 50,- 

Los 1537 Los 1538
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Los 1539

P 1539 1918, Post in das Lager AUS, unfrankierter Brief aus Leipzig od. Dresden (Absender 
wie oberer Briefrand beschnitten, wohnte in der Silbermannstraße) für das Lager 
Okanjande, von dort weitergeleitet in das Lager Aus. Der Brief befand sich in einem 
Sammelumschlag an das Internationale Rote Kreuz in Genf, welches den Brief u.a. mit 
Stempel ”FRANC DE PORT” versah und an das Südafrikanische Rote Kreuz übergab. In 
SWA nachtaxiert (Rahmenstempel ”T.” und hs. 5 P.), mit Zensur-Rahmenstempel in drei 
Sprachen versehen und rs. mit diversen Transitstempeln: Okanjande, Feldpoststempel 
FPO 57 (Otjiwarongo), Windhuk und Aus vom 2.2.1916. b 50,- 

P 1540 1919, Ansichtskarte mit bildseitiger Frankatur aus Kecskemét / Ungarn in das Lager 
Pietermaritzburg an einen Internierten, der vom Schreiber der Karte, einem 13jährigen 
Realschüler auf Esperanto (!) gebeten wird, ihm zwecks Tausch doch Briefmarken zu 
schicken. Der Empfänger war zwischenzeitlich entlassen worden, und so ging die Karte 
über das schweizerische Konsulat in Kapstadt an dessen Heimadresse in Selben / Kreis 
Delitzsch. Das weitere Schicksal dieses philatelistischen Kontaktversuchs ist nicht 
bekannt!

Ungarn 191,223, 
226 Ak 50,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun

P 1541 1914, Kaiseryacht, 3 Pfg. bildseitig auf AK (Künstlerpostkarte Kamerun), entwertet 
”DUALA KAMERUN 23.7.14”, letzter Postabgang vor Kriegsbeginn mit Dampfer ”Henry 
Woermann” nach München, kriegsbedingt über Pernambuco (Brasilien) befördert, 
ohne deutsche Zensur, mit Ausgabestempel München (145 im Kreis), tadellos. 7 Ak 40,- 

Los 1541Los 1540
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Deutsche Kolonien

Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen

P 1542 1898, 10 Pfg. Aufdruck, Privatganzsachenkarte ”GRUSS AUS KAMERUN” gebraucht 
ab ”VIKTORIA 13.4.98” an das Deutsche Kolonialhaus Bruno Antelmann in Berlin, dem 
Herausgeber der Karten, mit Ankunftsstempel 27.5.; dazu Lithokarte ”GRUSS AUS 
KAMERUN - Kriegs Kanu - Strasse in Belldorf [Douala]...” (etwas Spuren) frankiert mit 10 
Pfg. Aufdruck ab ”KAMERUN 2.9.98” nach Halle/Saale mit Ankunftsstempel 26.9.98. PP1 F1 GA/Ak 60,- 

Los 1542

P 1543 1900, Postkarte mit Wertstempel Krone/Adler, 5 Pfg. mit schrägem Aufdruck 
”Kamerun”, wertgleiche Marke als Zusatzfrankatur auf Postkarte mit viel Text nach 
Basel, beide Werte gestempelt ”RIO DEL REY / 15 8 00”. Leitvermerk ”S/S Niger”, vs. AK 
Basel. Leichte Gebrauchsspuren, gute Erhaltung. P 1, Mi.-Nr. 2 GA 50,- 

P 1544 1914, Ganzsache 5 Pfennig ”Kaiseryacht”, letzte Friedenspost aus Kamerun nach 
Neuruppin, wegen Kriegsausbruch über Pernambuco (Brasilien) befördert, entwertet 
”DUALA KAMERUN 23.7.14”, reiner Bedarf, leichter senkrechter Bug, kaum störend, 
ohne deutsche Zensur. P 16 GA 40,- 

Los 1543 Los 1544
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Deutsche Kolonien

Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel

P 1545 1904, AK Kamerun als Feldpostkarte von SMS ”Habicht”, entwertet ”KAIS.DEUTSCHE 
MARINE-SCHIFFSPOST No 9 23.8.04”, Rückfahrt vom Einsatz beim Herero-Aufstand 
in Deutsch-Südwestafrika, aufgegeben während der Liegezeit in Kamerun. Ecken 
gerundet, kleine Knitter, sonst tadellos, AK Rendsburg. Ak 50,- 

P 1546 1904, Ansichtskarte mit Abbildung eines Blockhauses der Schutztruppe in Kribi nach 
Straßburg / Elsaß. Frankiert mit Kaiseryacht, 5 Pfg., entwertet ”DEUTSCHE SEEPOST / 
LINIE HAMBURG WESTAFRIKA”. Nebengesetzt Zweizeiler ”Deutsches / Schutzgebiet.”, 
vs. AK Straßburg. Gute Bedarfserhaltung. Dazu 1908, Germania 5 Pfg. auf AK (farbiges 
Motiv: Kriegsschiffhafen, Kamerun) nach Berlin, Marke entwertet ”DEUTSCHE 
SEEPOST LINIE HAMBURG-WESTAFRIKA Vll”, Dampfer Hans Woermann, nebengesetzt 
L2 ”DEUTSCHES SCHUTZGEBIET”, tadellose Ansichtskarte, Arge/Czimmek 100 €. 8, DR 84 I Ak 50,- 

Los 1545 Los 1546

P 1547 1906-1911, zwei bessere Stempel: KUSSERI, Kaiseryacht 5 Pfg. auf AK (Motiv: 
Ndekobedele) nach Hertigswalde / Sachsen, entwertet ”KUSSERI / 06 [ohne Jz.]”, 
Pracht. RIO DEL REY / 4 7 11 in blau auf AK (Motiv: Missionskirche Duala) nach Hamburg, 
ebenfalls mit Kaiseryacht 5 Pfg. frankiert. 8 (2) Ak 50,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer

P 1548 1899, Vorläufer 10 Pfennig ”Krone/Adler”, saubere Bildpostkarte aus Tsintau (Motiv: 
Tsimo) nach Berlin-Charlottenburg, Marke entwertet ”TSINTAU CHINA a / 10 2 99”, laut 
Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP (2024) tarifgemäße, vollständige Frankatur, Marke 
farbfrisch, normal gezähnt und einwandfrei, Beleg hat den Postweg ordnungsgemäß 
durchlaufen, ARGE für Stempel 350 €. V 47 d b 90,- 

Los 1547 Los 1548
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Deutsche Kolonien

P 1549 1897, MARINE-SCHIFFSPOST, SMS Kaiser, MSP No. 1, Briefumschlag mit Krone / Adler, 20 
Pfg. als Offiziersporto, Marke entwertet mit MSP-Stempel vom 5.11.1897, an Prinzessin 
Alfred zu Ysenburg und Büdingen nach Büdingen. Die SMS Kaiser hielt sich am 5.11.1897 
in Shanghai auf und erhielt am 10.11.1897 den Befehl, an der Besetzung von Kiautschou 
teilzunehmen. Vs. gestrichener Vermerk ”Hofpostamt Berlin”, rs Prägesiegel mit Krone 
”G Y”, vermutlich ”Gustav Ysenburg”. Marke oben rechts Randknitter, Umschlag unten 
etwas unsauber geöffnet, sonst sehr dekorativer und interessanter Beleg! V 48 b 130,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou

P 1550 1912, Kaiseryacht, 2 Cents mit Wz. als Einzelfrankatur des seltenen ORTSBRIEFPORTOS, 
gelaufen innerhalb von Tsingtau vom Kaiserlichen Gericht an einen Seesoldaten, von 
dessen Standort weitergeleitet an das Lazarett. Marke Bedarfszähnung, entwertet 
”TSINGTAU / 25.12.12”. 29 a b 40,- 

Los 1549 Los 1550

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost

P 1551 1918, BANDO, ”INCOMING MAIL”, Kriegsgefangenenkarte in das Lager Bando, 
aufgegeben von einer Deutschen in Tientsin über das dortige japanische Postamt, 
entsprechend Poststempel ”TIENTSIN 2 / I.J.P.O. / 24.3.18”. Dazu ovaler Zweikreisstempel 
”Sce DES PRISONNIERS DE GUERRE”, Sichtvermerk in rot. Die Absenderadresse aus 
dem deutschen Konzessionsgebiet Tientsin lautet ”Rohrscheidtstr. Nr. 15”, also keine 
Internierung. b 50,- 

P 1552 1915, KUMAMOTO, Ansichtskarte mit Motiv Okayama aus dem Gefangenenlager nach 
Plauen / Vogtland , mit ovalem Lagerstempel, japanischem Poststempel (28.3.4 = 1915) 
und Zensurstempeln sowie rotem Stempel ”Sce des Prisonniers de Guerre”, Pracht. b 60,- 

Los 1551 Los 1552
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P 1553 1915, MATSUYAMA, frühe Kriegsgefangenenpost, Ansichtskarte mit Motiv aus Iyo 
(Präfektur Ehime) an die Ehefrau des Gefangenen im europäischen Faberkrankenhaus 
Tsingtau (!) mit diversen japanischen Sicht- und Zensurstempeln und japanischem 
Poststempel (9.1.4 = 1915) sowie hs. Vermerk ”Servece des prisoniers [!] de Guerre”, 
Pracht. b 50,- 

P 1554 1916, Post zwischen zwei Gefangenenlagern aus MATSUYAMA, Ansichtskarte mit 
Motiv: Dt. Kriegsgefangene in Uniform und Zivil an Teich, mit Weihnachtsgrüßen in 
das Lager Himeji, von dort weitergeleitet in das Lager AONOGAHARA, mit ovalem 
Lagerstempel, zwei jap. Poststempeln (20.12.5 = 1916) und Zensurstempeln, einzeiliger 
Stempel ”Service des Prisonniers de Guerre”, Kabinett. b 50,- 

P 1555 1918, NARASHINO, Ansichtskarte aus Kamakura mit Zudruck ”Herzliche Oster- und 
Pfingstgrüße! / Service des prisonniers... / (dgl. in japanisch)”, ovalem Lagerstempel, 
jap. Poststempel ”7.1.31 (31.1.1918)” nach Braunschweig. Dazu Zweikreisstempel der 
Überwachungsstelle Köln-Deutz. Gute Erhaltung. b 40,- 

Los 1553 Los 1555

Los 1554

Los 1556 Los 1557

Deutsche Kolonien
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P 1556 1919, NARASHINO, Ansichtskarte mit Motiv aus Kanazawa aus dem Gefangenenlager 
nach Hamburg mit der Botschaft ”Komme Ende Februar mit SS Kikufu Maru nach 
Hause”, mit ovalem Lagerstempel, japanischem Poststempel (8.12.8 = 1919) und 
Zensurstempeln sowie rotem hs. Vermerk ”Service des Prisonniers de Guerre”. Dazu 
Ansichtskarte mit Tokio-Motiv aus den letzten Tagen des Gefangenenlagers mit 
passender Botschaft ”die letzten recht herzlichen Grüße aus Japan” nach Hamburg, 
vom 20.12.1919 mit ovalem Lagerstempel, japanischem Poststempel (22.12.8 = 1919) 
und Vermerken wie bei der ersten Karte. Das Lager bestand bis zum 25.12.1919. Beide 
Belege Pracht. b 60,- 

P 1557 1915, OSAKA, Post zwischen zwei Gefangenenlagern, Ansichtskarte aus Osaka in das 
Lager Matsuyama, mit diversen Sichtstempeln bzw. Vermerk in rot und jap. Poststempel 
”4.5.27 (27.5.1915)”, tadellose Erhaltung. b 50,- 

Los 1558 Los 1559

P 1558 1915, OSAKA, Ansichtskarte (Motiv: Japanerin in europäischer Kleidung) aus dem Lager 
nach Furtwangen (Schwarzwald), mit ovalem Lagerstempel, japanischem Poststempel 
(3.4.4 = 1915) sowie diversen Zensur- und Sichtstempeln, Pracht. b 40,- 

P 1559 1915, TOKUSHIMA, relativ frühe Gefangenenpost, Ansichtskarte mit Motiv Tokushima 
nach Berlin, noch mit hs. Vermerk ”Service de Prisoniers [sic!]”, jap. Zensurstempeln und 
Vermerken sowie Poststempel ”4.1.15 (15.1.1915)”. Karte unten rechts Eckbug, sonst gut 
erhalten. b 50,- 

Los 1560

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten

P 1560 1898, Ansichtskarte aus Leipzig nach Kiautschou, frankiert mit Krone / Adler, 10 Pfg., 
entwertet ”LEIPZIG / 5.7.98” an den in Kiautschou stationierten Kapitänleutnant 
Grapow. Der Adressat ist zusammen mit Major Kopka v. Lassow auf der Rückseite 
abgebildet, ebenso das Fort ”Chin-tau-kau” in Kiautschou. Auf Bildseite auch 
Transitstempel ”TSINTAU / CHINA / 21 8 88”. Karte leicht angestoßen, aber schöne 
Kombination von AK-Motiv und Empfänger! DR 47 Ak 50,- 

Deutsche Kolonien
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P 1561 1898, ”Gruss aus München”, Litho-Ansichtskarte mit Text aus München nach 
Kiautschou, frankiert mit Bayern Wappen, 5 Pfg. grün. Der Leitvermerk ”via Berlin” 
wurde gestrichen und ersetzt durch ”via Shanghai!”. Die Karte wurde mit 10 Pfg. 
nachtaxiert, entsprechend hs. Taxe und achteckiger ”T.”-Stempel. Vorderseitig der 
seltene frühe Stempel ”TSINTAU a / CHINA / 17 12 98” (ARGE Nr. 4) als Ankunftstempel, 
Pracht. Bayern 61 Ak 50,- 

1562 1898, Ansichtskarte aus Duisburg an einen Matrosen in Kiautschou, frankiert mit Krone 
/ Adler, 10 Pf., entwertet ”DUISBURG / 24 9 98”, rs. AK ”TSINTAU / CHINA / 6 11 98”. In 
Kiautschou nicht zustellbar und am 8.11.1898 mit weiterem Stempel TSINTAU zurück 
nach Duisburg, vs. AK Duisburg vom 18.12.98. Stärkere Beförderungsspuren, trotzdem 
fein erhaltener ”Irrläufer”. DR 47 Ak 40,- 

P 1563 1911, Kaiseryacht, 2 C. dunkelgrün, senkrechtes Paar als MeF auf Brief eines Matrosen 
der Marine-Artillerie Kiautschou aus Tsingtau nach Saarbrücken ”Über Sibirien”, 
Marken entwertet ”TSINGTAU / 3.4.11”, Umschlag aus Reispapier mit Bildvignette einer 
chinesischen Frau links oben, unten etwas unsanft geöffnet, sonst für das Material und 
seinen Weg gute Erhaltung, ungewöhnlich. 29 a (2) b 50,- 

Los 1561 Los 1563

Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln

P 1564 1897, ”Berliner Urdruckausgabe” 4 Werte komplett in tadelloser postfrischer 
Erhaltung mit Bleistiftsignatur ”A.F.” (Albert Friedemann). Laut Fotoattest Dr. 
Steuer VÖB sind Marken und Aufdruck echt, sind die Stücke qualitativ vollkommen 
einwandfrei und haben postfrischen Originalgummi. Ein sehr schöner Satz dieser 
extrem seltenen Marken. Michel 6.000,- Euro 1 IaU/4 IU **   2.000,- 

Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln - Besonderheiten

W 1565 ATOLLPOST; 1907, Kaiseryacht 10 Pfg. mit handschriftlicher Entwertung ”Nauru 
22/11/07” auf größerem Briefstück mit rückseitigem Ankunftstempel ”JALUIT 
MARSHALL INSELN 29/11 07”. Die Marke hat 2 leicht kürzere Zähne. 15 d 40,- 

Los 1564

Deutsche Kolonien
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Los 1566

Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen

P 1566 1900, Ganzsachenkarte Krone / Adler, 10 Pfg. mit Überdruck ”Togo” als 
Glückwunschkarte zum Neuen Jahr im ”kleinen Grenzverkehr” nach Grand-Popo 
(heute Benin), das französisches Kolonialgebiet war, dessen Hinterland aber noch zu 
Togo gehörte. Entwertet ”LOME / 1 1 00”, vs. Transit-/AK ”AGOUE / DAHOMEY / 4 JANV 
00”. Pracht. P 2 GA 60,- 

P 1567 1899, Ganzsachenkarte Krone / Adler, 10 Pfg. mit Überdruck ”Togo” als Bedarfsbeleg 
aus Lome nach Quitta / Goldküste (heute Keta / Ghana) an einen deutschen Missionar 
im dortigen ”Bremen Mission House” mit viel Text, entwertet ”LOME / 8 12 99”, vs. AK 
Quittah. Pracht. P 2 GA 50,- 

Los 1568

Los 1567

Deutsche Kolonien - Togo - Stempel

P 1568 1909, NUATYÄ, Kaiseryacht, 5 Pfg., zwei Stück auf Brief nach Göttingen, beide Marken 
klar entwertet ”NUATYÄ / 24 4 09”, rs. Transitstempel Lome, Marken kl. Zf., Brief leichte 
Beförderungsspuren, sonst tadellos. 8 (2) b 50,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Besonderheiten

P 1569 1898-1900, ”Incoming Mail”, zwei Ansichtskarten aus Deutschland nach Klein-Popo, 
zum einen Bayern, Wappen, 5 Pf. aus Nürnberg mit AK vom 24.6.1900, zum anderen 
Krone / Adler, 10 Pf. (oben rechts Abschürfung) auf Karte aus Hermsdorf, ursprünglich 
nach Lome, von dort weitergeleitet nach Klein-Popo mit AK beider Orte, hs. Leitvermerk 
”via Hamburg!”. 47, Bayern 61 Ak 60,- 

Los 1569

Deutsche Kolonien
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P 1570 1915, KRIEGSGEFANGENENPOST, Dahomey – Ganzsachenkarte 5 C. aus dem 
Kriegsgefangenenlager Quidah (Widah) in Dahomey nach Lome / Togo (in die 
dortige ”Hamburger Strasse”!), vs. Ovalstempel ”DAHOMEY [ET] DEPENDANCES / 
COMMANDANT MILITAIRE” und Dreizeiler ”S M PRIS=GUERRE V.U.”, oben kleiner 
Teilabschlag eines Poststempels aus Dahomey, rs. deutscher AK LOME / TOGO / 
20.5.15. Seltener Beleg, Kabinetterhaltung.

Dahomey H 
& G 6 GA 120,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien

P 1571 1918, 2. Aufdruckausgabe, 2 F. 50 Cent auf 2 M. schwärzlichultramarin, Zähnung 26:17 
mit Aufdrucktype II, in Mischfrankatur mit vier verschiedenen Germania-Marken 
(Mi.-Nr. 6 b, 12 I, 14 a, 16b II) als portogerechte Frankatur des Geschäftsbriefs einer 
Feuerversicherungsgesellschaft von Brüssel nach Kortrijk. Marken entwertet ”BRÜSSEL 
/ 12.1.18”, teils leicht fehlerhaft, wie bei einem schweren Brief üblich, aber sehr 
präsentabel, nebengesetzt Stempel der Postüberwachungsstelle. Umschlag stärkere 
Knitter und Beförderungsspuren, aufgrund seiner Größe (31.7 x 14,2 cm) zweimal 
senkrecht gefaltet, aber sicher einer der wenigen erhaltenen Bedarfsbelege einer 2 F. 50 
Cent-Marke für die große Sammlung. (T) 24 II A etc. b 450,- 

Los 1570 Los 1571

Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost

P 1572 1916, 1 Mark Reichspostamt, Kriegsdruck, gezähnt 26:17 mit zweizeiligem Fraktur-
Aufdruck ”Postgebiet / Ob. Ost”, zentrisch entwertet ”WILNA / 20.9.16” auf kleinem 
Briefstück, tadellos, Fotobefund Wasels BPP (2024), Mi.-Wert 200 €+. 12 A d 50,- 

P 1573 1916, 1 Mark Reichspostamt, Kriegsdruck, gezähnt 25:17 mit MATTEM zweizeiligem 
Fraktur-Aufdruck ”Postgebiet / Ob. Ost”, tadellos postfrisches und einwandfreies Stück 
vom rechten Bogenrand, Fotobefund Wasels BPP (2024), Mi.-Wert 240 €. 12 B b **   60,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - 10. Armee

P 1574 1918, Landesbotenpost, 30 Pf. mit zweizeiliger russischer Inschrift ”Kontrolnij Znak”, für 
diese Ausgabe gut gezähntes, tadellos postfrisches Stück mit Fotobefund Wasels BPP 
(2024), Vorprüfung R. F. Engel. Mi.-Wert 330 €. 1 **   70,- 

Los 1572 Los 1573 Los 1574

Deutsche Kolonien  - Deutsche Besetzung I. WK
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Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - Dorpat

P 1575 1918, Russische Freimarken zu 10 und 20 Kop. mit schwarzen Buckdruckaufdruck der 
deutschen Währung, beide Werte einwandfrei mit Einzeilerstempel ”DORPAT”, jeweils 
Fotobefund Wasels BPP 2024, Mi.-Wert 400 €. 1-2 g 80,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Deutsche Post in Polen

P 1576 1916, Germania mit Überdruck ”Gen.-Gouv. / Warschau”, 20 Pf. in der guten Farbe 
dunkelviolettblau, ordentlich zentriertes, gut gezähntes und tadellos postfrisches 
Stück, geprüft auf ”d” Dr. Hochstädter, Mi.-Wert 240 €. 13 d **   50,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien

P 1577 1918, Freimarke 25 Bani auf 20 Pfg. in der guten Farbvariante dunkelultramarin, 
vom Plattenoberrand, entwertet ”BUKAREST 1 APR 18”, zusammen mit 4 weiteren 
Freimarken (Mi.Nr. 5 b, 8 a, 9 a und 12) auf 10 Bani-Ganzsachenkarte von Rumänien, 
welche als Unterlage diente, geprüft Hey BPP. Michel 600,- Euro ++ 11 c POR d/GA 80,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Zwangszuschlagsmarken

W 1578 1917, Zwangzuschlagmarke 10 B. auf glänzendem Papier, mit einigen leicht kürzeren 
Zähnen und in postfrischer Erhaltung mit den üblichen, herstellungsbedingten kleinen 
gummifreien Stellen. Des Weiteren ist die Zwangszuschlagmarke 10 B. auf mattem 
Papier, mit unten etwas unruhiger Zähnung (teils etwas kürzere Zähne), entwertet 
”BUKAREST 23.DEC.17” und auf Briefstück enthalten. Michel 450,- Euro 7 x, 7 y **/d 50,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein

P 1579 1920, Germania 20 Pfg. dunkelgrün, nicht verausgabt, zwei Eckrandstücke rechts oben 
und rechts unten, postfrisch, unsigniert. Mi. 600,- €+. IV P OR, IV **   60,- 

P 1580 1920, Germania 30 Pfg. dunkelpreußischblau, nicht verausgabt, im waagerechten 
Rand-5er-Streifen mit Summenzähler ”120” und Plattennummer ”5”, auf Feld 35 
Aufdruckabart ”gebogener T-Balken von PLEBISCITE”, postfrisch, unsigniert. Michel für 
PF I und vier Normalmarken zusammen 1.550 €. V (4), V PF I **   200,- 

Los 1577 Los 1579

ex Los 1575 Los 1576 Los 1580

Deutsche Besetzung I. WK - Deutsche Abstimmungsgebiete
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Deutsche Abstimmungsgebiete

Deutsche Abstimmungsgebiete: Marienwerder

P 1581 1920, Abstimmungssymbol, 1. Ausgabe, Fünffarbenfrankatur der Werte 5-20 Pfg. sowie 
50 Pfg. auf schönem Einschreibbrief aus Deutsch-Eylau nach Berlin. Rechts Gummireste 
vom Aufkleben, eine Marke Stockpunkt in der Zähnung, sonst einwandfrei. Marken 
entwertet ”DEUTSCH-EYLAU / 30.6.20”, rs. AK Berlin vom Folgetag. 1-4, 8 b 60,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 1582 1920, Germania-Sarre, 80 Pfg. karminrot/grauschwarz auf mittelgraurot, sauber 
entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 3.3.20” und geprüft A. Burger BPP. Michel 350,- Euro 16 g 50,- 

W 1583 1920, Germania 80 Pfg. mit Sarre-Aufdruck in Type I, in ungebrauchter Erhaltung, 
entsprechend geprüft Haslau BPP. Als ungebraucht geprüft wegen nur minimaler 
Haftstelle in der linken oberen Ecke und minimalem Bug unten. Michel 240,- Euro 16 I *    40,- 

P 1584 1920, Germania mit Überdruck ”SAARGEBIET”, der Satz 5 Pf. - 2.50 M. überkomplett, bis 
auf die 1.50 M. tadellos postfrisch, die 20 Pf. Eckbug, ansonsten alle tiefgeprüft Burger 
BPP, inklusive der nur in zwei Bögen aufgelegten 30 Pf. PLATTE und der seltenen 43 c, 
doppelt geprüft Burger BPP und überdies schön klarer Abklatsch auf Rückseite!

32-43 d inkl. 
43 c **   80,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen

W 1585 1920-21, Postanweisungen, Germania, 10 Pf. in Type III, einmal sauber ungebraucht, 
einmal mit Gefälligkeitsstempel ”SAARBRÜCKEN 1 c / 29.11.20”, beide in Faltung 
leicht angetrennt, letztere tiefgeprüft A. Burger BPP, und 25 Pf. gelbbraun mit 
Überdruck ”SAARGEBIET”, alle drei Typen sauber ungebraucht, bei der Type II leichte 
Wasserflecken. (M)

A 4 III (2), A 
7 I-III */x 50,- 

W 1586 1928, SCHMUCKBLATT-TELEGRAMM mit Motiv ”Hochzeitskutsche” in der ersten 
Auflage von 1928, Gratulation zum 75.Geburtstag aus Berlin nach Sulzbach, mit 
Druckvermerk ”C.187.Lx 1 (11.28.5000)” und rücks. Vignette mit Entwerfer und 
Druckerei. (M) GA 130,- 

W 1587 1928, SCHMUCKBLATT-TELEGRAMM mit Motiv ”Hochzeitskutsche”, Druckvermerk 
”Lx 1/11934 8000 S.D.V. Saarbrücken”, in seltener ungebrauchter Erhaltung. (M) GA 100,- 

Los 1581 ex Los 1584

Los 1588
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Saarland (1947/56) - Deutsche Abstimmungsgebiete

Saarland (1947/56)

P 1588 1948, Hochwasserhilfe, der komplette Satz inkl. Flugpostmarke, einwandfrei auf 
R-Brief aus Wadern nach Prevorst (Württemberg), Marken entwertet mit aptiertem 
Zweikreisbrückenstempel (Postleitzahl entfernt) ”WADERN (SAAR) / 8.12.48”, auch bei 
R-Zettel PLZ gestrichen. Umschlag senkrecht außerhalb der Marken gefaltet, sonst sehr 
feiner Beleg, geprüft Ney BPP. 255-259 b 80,- 

P 1589 1949, Volkshilfe, Gemälde I, der komplette Satz auf überfrankiertem R-Ortsbrief, 
gelaufen innerhalb von St. Ingbert. Jeder Wert mit vollständigem Unterrand, davon 
drei komplett gezähnte Leerfelder auf drei davon mit Teil des Druckdatums. Rs. AK des 
Zustellpostamts, tadelloser und in dieser Form kaum angebotener Beleg. (M) 267-271 b 130,- 

P 1590 1949, Volkshilfe, der komplette Satz auf tadellosem FDC-Einschreibbrief aus 
Saarbrücken nach Freiburg / Breisgau, Marken entwertet ”SAARBRÜCKEN 1 b / 
20.12.49”. Beigefügt Abbildung und Attestkopie Geigle BPP (2023) für einen anderen 
Brief aus der gleichen Serie. Mi.-Wert 1.200 €. 267-271 FDC 200,- 

W 1591 1952, Freimarke 500 Franc im kompletten, tadellos postfrischem Bogen zu 25 Werten 
mit Druckdatum in der rechten unteren Ecke. Michel 640,- Euro ++ (M) 337 (25) **   50,- 

Saarland (1947/56) - Besonderheiten

W 1592 1947, NOTSTEMPEL, Zweikreisstempel ”Vaudrevange / über Saarlouis” ohne Datum, 
dazu ein Datumstempel ohne weitere Inschrift vom 10.4.47 auf Satzbrief mit dem 
kompletten Saar I-Satz als Ortsbrief innerhalb von Wallerfangen, das 1946-1953 
”Vaudrevange” hieß. Saubere Erhaltung. (M) 206-225 b 40,- 

Los 1589 Los 1590

Los 1593

Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken

P 1593 1920, 15 Pfg. dunkelbräunlichlila mit Aufdruck ”C.I.S.”, Einzelfrankatur auf Dienst-
Ortsbrief der ”Commission Internationale Slesvig” Flensburg, Marke entwertet 
”FLENSBURG / 23.4.20”. Umschlag mittig senkrecht gefaltet, saubere Bedarfsqualität. 
Geprüft Gruber BPP. 5 b 150,- 
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P 1594 1920, 20 Pfg. grauultramarin mit Aufdruck ”C.I.S.”, Einzelfrankatur auf länglichem 
Dienstumschlag der ”Commission Internationale Slesvig” Flensburg an den Landrat 
in Tondern. Marke entwertet ”FLENSBURG / 19.2.20”. Umschlag links etwas verkürzt, 
sonst tadellos. (M) 6 b 160,- 

Los 1594

Los 1595

P 1595 1920, 25 Pfg. dunkelorange mit Aufdruck ”C.I.S.”, waagerechtes Paar als 
Mehrfachfrankatur eines Dienst-R-Briefs der ”Commission Internationale Slesvig” 
Flensburg nach Groß-Tarup (heute Stadtteil von Flensburg). Im oberen Rand der 
Marken ein kurzer Zahn und minimale Stockfleckchen, Umschlag etwas stärker stockig 
und waag. bzw. senkr. gefaltet, Mehrfachfrankatur aber sehr selten und im Michel ohne 
Preis (Kat. für Mischfrankatur 750 €). 7 (2) b 350,- 

Danzig

P 1596 1922, Wertbrief über 2000 Mark aus Danzig nach Paris, frankiert mit Germania, zweimal 
3 Mark auf 7 ½ Pfg., grüner Aufdruck sowie zweimal Überdruckmarke Staatswappen, 
8 auf 4 M. Marken teils kleine Zähnungsmängel, entwertet ”DANZIG / 26.6.22”, 
nebengesetzt hs. Vermerk für die französische Zollverwaltung und Sichtvermerk in 
Blaustift. Rs. fehlt die obere Klappe, dafür teilweise komplett erhaltene Siegel sowie AK 
Paris vom 30.6.1922. 29 I (2), 102 (2) b 60,- 

W 1597 1921, großformatiger, in der Mitte gefalteter Wertbrief über 500 Mark aus Danzig nach 
Paris, frankiert mit Germania, 2 Mark auf 35 Pfg. mit lebhaftlilagrauem Unterdruck (sehr 
schlecht sichtbar!), tadellos und Kogge, 5 Mark (Querbug vor Aufkleben), entwertet 
”DANZIG / 18.5.21”, nebengesetzt hs. Vermerk für die französische Zollverwaltung und 
Sichtvermerk in Blaustift. Rs. Transitstempel Nancy, AK Paris und ein Vermerk darüber, 
daß das Gewicht des Umschlags nach ”Reparierung” 80 Gramm beträgt - offenbar ist er 
beim Transport beschädigt worden. Von den zehn Siegeln bis auf ein kleines nur Reste, 
Umschlag teils knittrig, trotzdem interessanter Beleg. (T) 43 I, 61 b 50,- 

Los 1596

Deutsche Abstimmungsgebiete - Danzig
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Danzig

P 1598 1921, Nachnahmekarte über 13 Mark 25 Pfg., frankiert mit Staatswappen I, 10 Pfg. sowie 
80 Pfg. nach Sobbowitz, Kreis Dirschau, Marken entwertet ”DANZIG-LANGFUHR 
/ 16.7.21”. Mit der Nachnahme sollte der Adressat den Mitgliedsbeitrag 1921 beim 
”Deutsch-Völkischen Schutz- und Trutzbund, Ortsgruppe Danzig” entrichten, was er 
verweigerte. Nebengesetzt AK Sobbowitz vom 17.7.21 und Vermerk ”zurück” vom 18.7.21 
- siehe auch ein weiteres Los dieser Auktion. 74, 82 b 40,- 

P 1599 1922, Staatswappen, 10 Pf. dunkel- bis schwärzlichbraun, senkrechtes Paar (kl. 
Stockpunkte auf einigen Zähnen) und 80 Pf. in geänderter Farbe dunkelgrün als MiF auf 
vollständigem und gut erhaltenen Streifband der ”Danziger Zeitung” nach Magdeburg, 
Marken entwertet ”DANZIG 1 t / 9.11.22”. Gut erhaltene Streifbänder nicht häufig 
anzutreffen, offenbar hat laut Bleistiftnotiz ein Sammler 1942 dafür immerhin 60 RM 
bezahlt... (M) 74 (2), 94 b 50,- 

Los 1598 Los 1599

P 1600 1929, Philatelistische Ausstellung, 25 (+ 25) Pf. in der guten Farbe, dunkelgraublau / 
schwarz, zentrisch entwertet ”GÜTTLAND / 11.8.29”, auf ”c” einen Zahn erhöht geprüft 
Stoye BPP (weil Papier leicht gelblich?), Mi.-Wert 320 €. 219 c g 40,- 

P 1601 1937, DAPOSTA-Block 50 Pfg. schwarzblau mit PLATTENFEHLER ”rechte Seitenlinie der 
linken Kirchturmspitze unterbrochen”, postfrisch, signiert Bock BPP. Im Michel notiert, 
aber mangels Angebot ohne Preisbewertung. Bl. 2 b PF IV b 40,- 

Danzig - Polnische Post (Port Gdansk)

P 1602 1925, Überdruckausgabe, polnische Freimarken mit Aufdruck ”PORT GDAŃSK”, der 
komplette Satz üblich gezähnt und tadellos postfrisch, Gummierung wie üblich 
unregelmäßig aufgetragen mit freien Stellen, jeder Wert mit Garantiezeichen ”Z” 
[Zumstein], Mi.-Wert 600 €. 1-11 **   120,- 

Los 1601Los 1600 ex Los 1602
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Danzig - Flugpost

W 1603 1939, Schiffe 5 Werte komplett entwertet ”DANZIG 5 LUFTPOST 27.5.39”, mit 
Beifrankatur der 10 Pfg. Flugpostmarke (Mi.Nr. 298), zusammen auf Luftpost-
Einschreibebrief nach Las Palmas/Nationalspanien. Bei einigen Marken sind einige 
Zähne leicht getönt. Der Brief ist zusätzlich mit Deutschem Reich Mi.Nr. 684/685 
entwertet ”BERLIN SW 11 28.5.39” frankiert, welche die Fluggebühr für die Beförderung 
durch die ”Deutsche Lufthansa” abdeckten. 284/288 e 40,- 

Memel

P 1604 1920, Freimarken von Frankreich mit Aufdruck, 40 pf. auf Säerin, 20 C. grau- bis 
lilabraun, Plattenfehler III: ”rechter Balken zweimal gebrochen” in linker Marke eines 
tadellos postfrischen und gut gezähnten Zwischenstegpaars mit Millésime ”9”, auf ”b 
II” geprüft Dr. Petersen BPP - der Plattenfehler war früher als 22 II im Michel katalogisiert. 
”Einfache Marke” schon Mi.-Wert 180 €. 22 PF III ZS **   50,- 

P 1605 1922, Flugpost 9 Mark auf 5 Fr. mit Abart ”g oben spitz auslaufend”, 2 Mark auf 1 Fr. (kl. 
Schürfung li.o.) und 40 Pfg. auf 40 C., attraktive Frankatur auf Luftpost-Eilboten-R-
Brief gegen Rückschein von ”HEYDEKRUG 17.8.22” nach Weimar mit vs. Transitstempel 
”BERLIN LUFTPOST 20.8.22” und rs. Ankunftsstempel 20.8.22. 83 III, 77, 72 b 50,- 

P 1606 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENTŲ”, 50 C. auf 500 M. graulila, vier verschiedene 
Aufdrucktypen, davon A II und A IV mit Falzspuren, A III und B I tadellos postfrisch, alle 
Werte einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 886 €.

123 A II- A IV, 
123 B **/* 180,- 

W 1607 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENTŲ”, 15 C. auf 25 M. lebhaftrötlichorange, beide 
B-Typen tadellos postfrisch und gut gezähnt, 170 B II mit Oberrand (gefaltet), Mi.-Wert 
zusammen 250 €. 170 B I-II **   40,- 

P 1608 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENT”, 10 C. auf 400 M. dunkelolivbraun, Type 
V, postfrisches Stück vom (gefalteten) Oberrand, mit Druckknitter und kleinem 
Stockfleckchen im Gummi, dazu Type III vom rechten Bogenrand mit Falzrest. Mi.-Wert 
zusammen 412 €+. 181 V, 181 III **/* 70,- 

Los 1604 ex Los 1606

Los 1605 ex Los 1608

Danzig - Memel
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Memel - Deutsche Besetzung II. WK

P 1609 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENT”, 1 Litas auf 1000 M., ALLE acht 
Aufdrucktypen auf einwandfreien Marken, davon Type V und VII b ungebraucht, 
die übrigen tadellos postfrisch, alle Werte gut gezähnt und einwandfrei. Eine 
seltene Gelegenheit, alle Typen zu erwerben, Mi.-Wert zusammen 4.360 €. 182 I - VII b **/* 800,- 

ex Los 1609

Los 1610 Los 1611

ex Los 1612

P 1610 1923, Hafenjubiläumsausgabe mit Überdruck, 1 L. auf 800 M. blau, Aufdruck stark 
verschoben, deswegen ”Litas” oben und ”1” unten, gut gezähntes, sauber ungebrauchtes 
Stück mit kleinem Falzrest, geprüft Haslau BPP. 202 var. *    40,- 

P 1611 1923, Freimarken mit erneutem Aufdruck, 30 C. auf 400 M. auf 1 Litas braun, 
senkrechtes Typenpaar II und III, nur einmal im Bogen vorkommend (Felder 10 und 20), 
laut aktuellem Fotoattest Haslau BPP (2024) links etwas angetrennt, untere Marke mit 
leichten Anhaftungen [Papierreste statt Falzrest], sauber ungebraucht und gut gezähnt, 
Mi. für Paare keine Preisangabe. 232 II-III */p 160,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Albanien

P 1612 1943, Freimarken 14 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut Fotoattest 
Brunel VP haben die Marken echten Aufdruck und ist die Erhaltung einwandfrei. 
Zusätzlich ist der Fliegergeschädigtensatz komplett postfrisch mit Kurzbefund Brunel 
VP (echt und einwandfrei) enthalten. Michel 600,- Euro 1/14, 15/21 **   90,- 
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Deutsche Besetzung II. WK

Dt. Besetzung II. WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

P 1613 1941, Eisbärblock mit Plattenfehler ”Strich über der oberen Randlinie”, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und doppelt signiert Tust BPP. Laut Fotoattest Brunel VPP ist der 
Block echt, postfrisch und in einwandfreier Erhaltung. Michel 500,- Euro Bl. 1 I **   100,- 

P 1614 1942, LVF-Spendenmarken, beide Flugpostvignetten als ”Frankatur” auf Feldpostbrief 
als Satzbrief ohne Zensur nach Paris, Marken entwertet ”FELDPOST b / 29.1.42”, 
laut Fotoattest Herbst VP (2018) Marken in der Zähnung leicht gummifleckig, sonst 
einwandfrei. II a - III b 80,- 

Los 1613 Los 1614

Deutsche Besetzung II. WK - Generalgouvernement

P 1615 1940, Hindenburg-Überdruck, 1 Zl. auf 50 Pfg. schwarzgrün/grauschwarz und 2 Zl. auf 100 
Pfg. gelborange/grauschwarz, die beiden Höchstwerte des Satzes je als Walzendruck-
Oberrandstück aus der linken oberen Bogenecke je mit Plattennummer ”16” bzw. 
”12” als attraktive Frankatur auf Eilboten-R-Brief mit Entwertung durch L2 ”Deutsche 
Dienstpost Osten / Debica” und Datums-L1 ”24. Feb 1940” sowie provisorischen R- und 
Express-Zetteln nach Naumburg mit rs. Ankunftsstempel 26.2.40.

12 W OR, 13 
W OR b 130,- 

Los 1615
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Deutsche Besetzung II. WK

P 1616 1940, Hindenburg-Überdruck, 2 Zl. auf 100 Pfg. gelborange/grauschwarz, Walzendruck-
Oberrandstück mit Beifrankatur Dt.Reich/GG/Polen (eine Marke fehlerhaft) auf R-Brief 
von ”DEBICA 18.2.40” nach Frankfurt mit rs. Ankunftsstempeln 21.2.40. 13 W OR u.a. b 40,- 

P 1617 1942, Freimarke Adolf Hitler, 6 Gr. in Einzelfrankatur als Zeitungsdrucksache auf einer 
vollständigen Ausgabe der ”Krakiwskij Wisti / Krakauer Nachrichten” vom 30.10.1942, 
einer von 1940-1944 erschienenen ukrainischen Tageszeitung, gleichzeitig offizielles 
Organ des Ukrainischen Zentralkommitees. Marke mit Werbe-Fahnenstempel Krakau 
2 vom 29.10.1942 entwertet ”Gesund durch Vollkornbrot” (etc.). Ein zeithistorisch 
spannendes Dokument in tadelloser Erhaltung! (M) 72 b 100,- 

Los 1616 Los 1617

Los 1618 ex Los 1619

P 1618 1944, Land und Leute, kompletter Satz der nicht verausgabten Freimarkenserie, drei 
Werte tadellos postfrisch, bei der 24 Gr. oben links einige minimal verkürzte Zähne, 
sonst einwandfreie Qualität, entsprechend FA Pfeiffer BPP (2024), Mi.-Wert 1.800 €. I-III **   400,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Jersey

P 1619 1941 (?), seltene Spionage-Fälschungen der 1/2d. grün (7 Stück, darunter 
Sechserblock) und 1d. rot (5 Stück, dabei 2 waagerechte Randpaare), beiliegend 
Fotoattest Möhle für 10 Stücke. (M) PropFä 1(7), 2 (5) *    500,- 
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Deutsche Besetzung II. WK

P 1620 1943, Freimarken ”Landschaften”, 1 P. ”Bucht von Portelet” als Probedruck in 
schwarz auf rosafarbenem Papier in Form eines Doppel-Schalterbogens zu 
2mal 60 Marken (2x30 durch Zwischenstege getrennt), die beiden Bogen durch 
Zwischenstege getrennt, dreimal waagerecht gefaltet. Es handelt sich hierbei 
um einen sog. ”Mise en Train”-Druck zur Überprüfung der Druckplatte vor dem 
eigentlichen Farbdruck. Sehr selten, es sind keine fünf Doppelbogen bekannt. 
Ausführliches Fotoattest Wienecke BPP. (M) 4 P (120) (*)  1.200,- 

W 1621 1943, Freimarken ”Landschaften”, 2 P. ”Fort Elisabeth” als Probedruck in schwarz 
auf rosafarbenem Papier in Form eines Doppel-Schalterbogens zu 2mal 60 Marken 
(2x30 durch Zwischenstege getrennt), die beiden Bogen durch Zwischenstege 
getrennt, dreimal waagerecht gefaltet. Es handelt sich hierbei um einen sog. 
”Mise en Train”-Druck zur Überprüfung der Druckplatte vor dem eigentlichen 
Farbdruck. Sehr selten, es sind keine fünf Doppelbogen bekannt. Ausführliches 
Fotoattest Wienecke BPP. (M) 6 P (120) (*)  1.200,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Kotor

W 1622 1944, Freimarke 1,50 L. auf 50 C. in Type II mit Wasserzeichen Krone kopfstehend 
in ungebrauchter Erhaltung und Freimarke 3 L. auf 30 C. in Type III in postfrischer 
Erhaltung. Laut den 2 Kurzbefunden Brunel VPP haben beide Marken echten Aufdruck 
und sind je in einwandfreier Erhaltung. Michel mit Typenbewertung 330,- Euro 3 Y II, 4 III **/* 50,- 

Deutsche Besetzung II. WK

P 1623 1944, italienische Ganzsache 30 Cmi. ohne Aufdruck mit Zusatzfrankatur der 
Überdruckausgabe 20 Cmi., 25 Cmi., 50 Cmi. (2) und 1.25 Lire als Eilkarte aus Lubiana 
/ Ljubljana vom 1.3.1944 an einen Häftling im Konzentrationslager Dachau! Diverse 
Zensurstempel und Bleistiftnotiz - evtl. Weiterleitung?, rs. viel Text - mehr Bedarf geht 
dann doch nicht. Erhaltung tadellos. 4, 5, 8 (2), 11 b/GA 120,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Lettland

W 1624 1941, Freimarke 5 K. dunkelbräunlichrot im tadellos postfrischem, komplettem Bogen 
zu 100 Marken. Michel 400,- Euro (M) 1 (100) **   40,- 

Los 1620 Los 1623
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Deutsche Besetzung II. WK

Deutsche Besetzung II. WK - Litauen

P 1625 1941, Wilna-Gebiet, Sowjetunion, Nordpolflug 80 Kop. mit Überdruck ”VILNIUS”, 
normal zentriert, gut gezähnt, ungebraucht mit teils verlaufener Originalgummierung, 
sonst einwandfrei, entsprechendes FA Nagler VP (2024), Mi.-Wert 380 €. 17 *    80,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Montenegro

W 1626 1943, Flugpostmarken 50 Cent. sowie 1, 2 und 5 Lire jeweils in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Laut Kurzbefund Brunel VP haben die Marken echten Aufdruck und ist die 
Erhaltung einwandfrei. Michel 320,- Euro 15/18 **   50,- 

P 1627 1943, Flugpostmarken 50 Cent. sowie 1, 2 und 5 Lire, gestempelt ”PODGORICA 
25.XII.43”, zusammen auf einem größerem Briefstück, signiert Sorani. Laut Fotoattest 
Brunel VP haben die Marken echten Aufdruck, sind die Stempel echt und ist die 
Erhaltung einwandfrei. Michel 480,- Euro 15/18 d 80,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Zara

P 1628 1943, 3.70 Lire ungebraucht, minimal gummistumpf, de fakto postfrisch, geprüft Oliva, 
Auflage 800 Stück, Mi. für ungebraucht 1600 Euro. 14 *    300,- 

Deutsche Besetzung II. WK - Private Ausgaben

P 1629 1943, ”Wlassow-Marken”, kompletter Satz, tadellos postfrisch vom Unterrand, 
Propagandavignetten der Propagandaabteilung Weißruthenien, die mit Genehmigung des 
Oberkommandos der Wehrmacht kurz vor dem deutschen Rückzug aus dem Raum Smolensk 
September 1943 teilweise an die örtliche Bevölkerung ausgegeben, teils nach dem Rückzug 
in Berlin eingelagert wurden. Sie haben mit der - erst Ende 1944 offiziell aufgestellten - 
”Wlassow-Armee” nichts zu tun, sind aber ein hochinteressantes Zeitdokument. **   120,- 

Los 1625 Los 1627 Los 1628

ex Los 1629
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Feldpostmarken - Kriegsgefangenen-Lagerpost

Feldpostmarken

P 1630 1944, Insel Rhodos, Ägäische Inseln, Neuauflage der 5 C. schwärzlichlilarot mit 
Überdruck ”WEIHNACHTEN / 1944” in Type II, tadellos postfrisches und einwandfreies 
Stück vom Unterrand, nicht signiert, Mi.-Wert 900 €. 12 II **   100,- 

Feldpost 2. Weltkrieg 

W 1631 + 1943, Polnische Freiwillige. Brief mit Dienstsiegel von FPN 02343, Grenadier-Regiment 
678, 332. Infanterie-Division an der englischen Kanalküste im Jahr 1943. Gesendet nach 
Graudenz (Adolf-Hitlerstrasse 102), geschrieben in polnischer Sprache. b 80,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost 

P 1632 1914ff., Kriegsgefangenenlager Holsworthy bei Liverpool / New South Wales, Brief 
eines deutschen Kriegsgefangenen nach Berlin, mit mehreren Portofreiheits- bzw. 
Lagerstempeln sowie Zensurstempel, Umschlag etwas fleckig, gute Bedarfserhaltung. b 40,- 

P 1633 1916, Kriegsgefangenenlager Holsworthy bei Liverpool / New South Wales, Brief eines 
deutschen Kriegsgefangenen nach Braunschweig, mit mehreren Portofreiheits- bzw. 
Lagerstempeln sowie Zensurstempel mit Datum 3 AP 16, Umschlag etwas knittrig, 
Bedarfserhaltung. b 40,- 

Los 1630 Los 1632 Los 1633

Los 1634 Los 1635
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Kriegsgefangenen-Lagerpost

P 1634 1916, 1 August, German POW mail from Laurenco Marques, stationery card 1c. green 
(some postage wear/centre fold) used as form with message of German POW Hans 
Schröder (#263) to his uncle in Berlin written in English, with two different local 
Portuguese Red Cross/postage exemption/POW Committee marks, local circular 
censor mark, and Geneve+Lisbon Red Cross POW Committee marks alongside (=five 
different cachet marks on front!). H&G 22 GA 60,- 

P 1635 1917, Belgisch-Kongo, GSK 10 C. auf bläulichem Papier mit Zus.-Frankatur 25 C. blau 
/ schwarz an einen RUSSISCHEN KRIEGSGEFANGENEN im KGF-Lager Brandenburg 
(Havel), über das Internationale Rote Kreuz in Genf mit aufgeklebtem Zensurzettel (von 
Belgisch-Kongo?), Marken entwertet ”ELISABETHVILLE / 17 FEVR 1917”. Karte oben 
rechts Knitter und leichte Beförderungsspuren, insgesamt gute Erhaltung und seltene 
KGF-Post zwischen Belgisch-Kongo und dem Deutschen Reich!

Belgisch-Kongo 
H & G 46, 18 GA 60,- 

W 1636 MACEQUECE; 1917, 10 Reis-Ganzsachenkarte von Mocambique als 
Kriegsgefangenenkarte in englischer Sprache aus Macequece (heute Massi Kessi) 
in Mocambique vom ”10 th. march 1917” mit Vignete ”EXEMPTE”, welche über 
London nach Oldenburg i. Großh. gelaufen ist. Die Karte hat leichte Alterungs- und 
Beförderungsspuren, den Zensurstempel ”PASSCU PELA CENSURA BEIRA”, rückseitig 
eine dünne Stelle und den Durchgangsstempel ”GENÈVE 1 28.VIII.1917”. Zusätzlich sind 
noch 6 gebrauchte Ganzsachen des Absenders in etwas unterschiedlicher Erhaltung 
aus den Jahren 1901 bis 1919 enthalten, davon 3 von Mocambique, eine von Portg.-
Afrika, eine von Portg.-Nyassaland und eine von Neuseeland. GA 100,- 

Los 1637 Los 1638

P 1637 1919, DEUTSCHE INTERNIERTE AUF DEN AZOREN, GSK 1 C. der Azoren als 
Kriegsgefangenenpost nach Bremen, aufgegeben auf der Insel Terceira, wo Deutsche 
während des 1. Weltkriegs interniert wurden. Poststempel Angra vom 15.3.1919, 
nebengesetzt ovaler Stempel des Lagers ”Deposito de / Concentrados Alemães / Ilha 
Terceira” und Zensurstempel vom 14.3.1919.

Azoren H & 
G 44 GA 50,- 

P 1638 1944, Hitler 40 Rpf., senkrechtes Paar auf Luftpostbrief aus Berlin-Neukölln an einen 
deutschen Kriegsgefangenen in einem von der US-Armee betriebenen Lager in Oran 
/ Algerien, von der deutschen und der amerikanischen Zensur (jeweils Banderole und 
Stempel) geöffnet. Offenbar war der Gefangene mittlerweile schon vor Kriegsende 
nach Haus zurückgeschickt worden, diverse Stempel, u.a. vom 19.3.1945 weisen ihn als 
”REPATRIATED / RIMPATRIATO” aus. Offenbar ist der Brief dann wieder in das Deutsche 
Reich - bzw. was davon übrig war - zurückgelangt. Hochinteressanter Beleg. b 60,- 
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Alliierte Besetzung

Alliierte Besetzung - Überroller-Belege

P 1650 1945, zwei Überroller-Belege: R-Brief mit 2x6 Pfg.+2x15 Pfg. Hitler ab ”BESTWIG 
(SAUERLAND) 16.3.45” nebst Landpoststempel ”WIEM..” nach Essen mit Schwärzung und 
alliierter Zensur (Registraturlochung, Zensurstreifen teils entfernt) // Brief mit senkrechtem 
Paar 6 Pfg. Hitler (Teile einer Marke fehlend) nach Hann.Münden, starke Schwärzung, 
dadurch Absenderstempel unlesbar (Absenderstempel ”Gebr.Winterling Abt. B”), alliierte 
Zensur sowie Datumsstempel ”24.Dez.1945” (offensichtlich Zustellung/Eingang). b 50,- 

Los 1650

Los 1651 Los 1652

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Französische Zone

P 1651 1946, PA Schramberg, Aufbrauchsganzsache 6 Rpfg. auf 6 Pfg. mit Zusatzfrankatur Allg. 
Ausgabe 1 Pfg. und 5 Pfg., portogerecht ab ”SCHRAMBERG 17.8.46” nach Berlin, rs. 
Bedarfstext, etwas Spuren (Bug, kl. Einriß unten). P F 814 I GA 60,- 

P 1652 1946, PA Schramberg, Aufbrauchsganzsache 6 Rpf. auf 6 Pfg. mit Zusatzfrankatur Allg. Ausgabe 
12 Pfg., 2 x 24 Pfg. und Gebühr bezahlt ”6” als philatelistische Teilbarfrankatur per Einschreiben 
ab ”BAD DÜRRHEIM 31.12.46” nach Schwenningen mit rs. Ankunftsstempel 3.1.47. P F814 I GA 40,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone

P 1653 1946, OPD Freiburg, ”6 Rpf. Gebühr bezahlt”, offenes Linienkästchen als Zudruck auf 
Postkartenformular mit Druckvermerk ”Adler (2.44) ∆ C154 Din A 6”, bedarfsgebraucht 
mit Zusatzfrankatur 2x20 Pfg. Allg.Ausgabe ab ”DONAUESCHINGEN 7.5.46” (blau-/
rotvioletter Stempel) nach Zürich, rs. mit Text. zu P832 GA 130,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Sowjetische Zone

P 1654 1945, 6 Pf Behelfsganzsache (OPD Schwerin), Verwendungsvermerk vorderseitig 
dreizeilig, ohne Andreaskreuz, rückseitig vierzeilige Bemerkung, gebraucht mit 
Bedarfstext aus Schwerin nach Halle / Saale, innerhalb von Halle nachgesendet, geprüft 
Busch und Kramp BPP. P 897 II GA 50,- 
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Alliierte Besetzung

Los 1653 Los 1654

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

P 1655 1946, I. Kontrollratsausgabe Ziffern, 12 Rpf. rot (UV dunkelrot bis karmin), waagerechtes, 
tadellos postfrisches Paar mit DICKEM PAPIER, beide Werte tiefgeprüft Schlegel BPP, 
Mi.-Wert 400 €. 919 ax (2) **   70,- 

P 1656 1947, Ziffern, 30 Rpf. oliv, waagerechtes, tadellos postfrisches und einwandfreies 
Paar vom Unterrand mit der guten HAN ”4127.47 2”, rechte Marke oben kleiner 
Papiereinschluß, nicht gefaltet oder angetrennt, Mi.-Wert 350 €. 928 HAN **   60,- 

P 1657 1947, Ziffern, 75 Rpf. lilaultramarin, waagerechtes, tadellos postfrisches und 
einwandfreies Paar vom Unterrand mit der seltenen HAN ”4072.47 1”, nicht gefaltet 
oder angetrennt, im Unterrand Farbabklatsch vom Druckvorgang, Mi.-Wert 600 €. 934 HAN **   100,- 

P 1658 1947, Ziffern, 75 Rpf. lilaultramarin, waagerechtes, tadellos postfrisches und 
einwandfreies Paar vom Unterrand mit HAN ”4018.47 1”, nicht gefaltet oder angetrennt, 
Mi.-Wert 350 €. 934 HAN **   60,- 

Los 1655

Los 1656

Los 1657

Los 1658 Los 1659
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Alliierte Besetzung

P 1659 1946, 84 Pf Ziffern dunkelsmaragdgrün im postfrischen Viererblock aus der rechten 
oberen Bogenecke mit durchgezähntem Oberrand. Bis auf die linke untere Marke 
weisen alle anderen Marken und Ränder kleine Stockpunkte auf, Farbbestimmung 
Bernhöft/ARGE und Fotobefund Schlegel A. BPP (Mi€1.250,-).

936 b P OR dgz. 
(2), 936 b (2) **/v 80,- 

P 1660 1947, 2. Kontrollratsausgabe, 10 Pfg. dunkel- bis schwärzlichgelbgrün, im Viererblock 
vom durchgezähnten Plattenoberrand, fast zentrisch, sauber entwertet ”ROTHENBURG 
über KÖNNERN (SAALE) 5.2.48” und in sehr guter Erhaltung sowie mit Farbbestimmung 
Stumm Arge Kontrollrat. Laut Fotoattest Andreas Schlegel BPP (2022) ist der Viererblock 
echt und einwandfrei. Michel 600,- Euro ++

946 a POR dgz 
(2), 946 a (2) g 80,- 

P 1661 1948, 1 Mark Taube, 2 Pfg. Arbeiter und 50 Pfg. Leipziger Messe als portogerechte 
152 Pfg.-Frankatur auf R-Eilbotenkarte von ”HANNOVER EXPORTMESSE 1.6.48” 
nach Hamburg mit Ankunftsstempel vom nächsten Tag, dort nicht zustellbar (Straße 
unbekannt) mit mehreren Vermerken und Stempeln, schließlich an den Absender 
(offensichtlich ein Messebesucher aus München) retourniert mit Ankunftsstempel 
4.6.48, leichte unauffällige Beförderungsspuren. Seltene und attraktive Kombination! 959, 943, 970 Ak 50,- 

P 1662 1947, Taube, 3 RM., zwei Stück als nicht ganz tarifgerechte Mehrfachfrankatur eines 
Nachnahme-Wertbriefes, Wert 10.000 RM, Nachnahme 447,50 RM, Gewicht 20 g, aus Köln 
nach Duisburg. Etwas verschmiert entwertet ”KÖLN 13 / 18.8.47”, rs. fünffach gesiegelt. 961 (2) b 50,- 

Los 1660 Los 1661

Los 1662 Los 1665
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Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone

W 1663 1947, 2 Stück der 2. Kontrollratsausgabe 3 Mark, je mit Plattenfehler ”Ast am 
Taubenflügel”, jeweils mit Bedarfszähnung (einige minimal kürzere Zähne) und je in 
gestempelter Erhaltung. Michel 500,- Euro 961 I (2) g 50,- 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

W 1664 1948, 2. Kontrollratsausgabe 10 Pfg. als Zehnfachfrankatur von 24 Werten, entwertet 
mit Bahnpoststempel ”MANNHEIM-KARLSRUHE Zug 3545 22.6.48”, auf senkrecht 
mittig gefaltetem Fensterbrief mit Farbbestimmung Stumm Arge Kontrollrat als Mi.Nr. 
946 a I. Des Weiteren ist 10 Pfg. als Zehnfachfrankatur von 23 Werten (einer rückseitig), 
entwertet ”(16) FRANKFURT (MAIN) 2 17.7.48”, zusammen mit je einer 2 und 8 Pfg. auf 
etwas stockigem Brief nach Waldgirmes bei Wetzlar, mit ”Nachgebühr”-Stempel und 
mit Farbbestimmung Stumm Arge Kontrollrat al Mi.Nr, 946 a II. Einige Werte sind, wie 
üblich, mit kleinen Fehlern. (M)

946 a I (24), 946 
a II (23) b 50,- 

P 1665 1948, II. Kontrollratsausgabe, 16 Rpf. Maurer und Bäuerin, zehn Stück (ein Vierer- und ein 
Sechserblock) als tarifgerechte Zehnfachfrankatur auf Ortsbrief in der besseren Farbe 
”schwärzlichopalgrün”, signiert mit Fotobefund als ”c”-Farbe Bernhöft /ArGe Kontrollrat 
(2014), Marken (trotz Randklebung beim Viererblock) und Beleg einwandfrei. Mi.-Wert 
lose gestempelt schon 300 €. 949 c (10) b 50,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

P 1666 1945, Hitler 6 Pfg. im waagerechtem Paar, jeweils mit Schwärzung, entwertet 
”WEINBÖHLA (BZ DRESDEN) 18.6.45”, als Mehrfachfrankatur auf oben leicht unruhig 
geöffnetem Brief nach Dresden-Bühlau. AP 785 II (2) p/b 80,- 

Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg

P 1667 1945, Berliner Bär, 10 Pfg. lebhaftsiena, Papier wb mit auffälligem Plattenfehler I ”großer 
weißer Fleck statt `g´ in `Pfg´”, tadellos postfrisches Stück vom rechten Bogenrand mit 
aktuellem Fotobefund Jasch BPP ”postfrisch / einwandfrei”, Mi.-Wert 350 €. 4 Aa wbz PF I **   70,- 

W 1668 1946, Berliner Bär, 10 Rpf. lebhaftsiena auf hellchromgelb getöntem Papier, 18 Stück 
vorder- und rückseitig als ”Massenfrankatur” auf Paketkarte aus Schwedt nach 
Rangsdorf (Teltow / Brandenburg) mit Not-Paketzettel ”Schwedt (Oder)” überstempelt 
auf Angermünde, zwei Werte Randklebung, sonst einwandfrei, alle Marken entwertet 
”(2) Schwedt (Oder) / 13.8.46”, rs. AK Rangsdorf, Pracht. 4 A wbz (18) 50,- 

P 1669 1945, Berliner Bär, 12 Rpf. mittelkarminrot mit PF VII ”Bär mit weißer Fußbinde” 
(Teilauflage, Feld 51), tadellos postfrisch vom linken Bogenrand mit aktuellem 
Fotobefund Jasch BPP ”postfrisch / einwandfrei”, Mi.-Wert 450 €. 5 AA PF VII **   90,- 

Los 1666 Los 1667 Los 1669
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Sowjetische Zone

P 1670 1946, Eichenbäumchen, 30 Rpf. bräunlicholiv, Papier wb, senkrechter Dreierstreifen auf 
Adreßteil eines Einschreibpakets aus Berlin nach Kreiensen / Harz, obere Marke links 
einige kurze Zähne, sonst einwandfrei mit Berliner Stempel, leichte Beförderungsspuren, 
rs. Teil der Verpackung eine Landkarte, seltene Verwendungsform. 7 A wbz (3) b 50,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1671 1945, Wertziffer, 6 Rpf. schwarz auf opalgrün [”maigrün”], gut zentriertes und 
gezähntes, sauber mit Teilstempel entwertetes Stück, auf ”y” tiefgeprüft Kramp BPP, 
Mi.-Wert 240 €. 8 y g 40,- 

P 1672 1945, 6 Pf schwarz auf opalgrün ”maigrün”, waagerechtes Paar auf Briefstück mit 
sauberem Vollstempel entwertet, tadellose Erhaltung, jede Marke tiefstgeprüft Kramp 
BPP. Mi.480.-€+ 8 y (2) d/p 60,- 

Los 1670 Los 1672Los 1671

P 1673 1945, Pflügender Bauer, 8 Pf. schwarz auf lilarosa, fünf Stück, davon ein Viererblock 
und ein Oberrandstück, zusammen mit ”Gebühr bezahlt”-Barfrankatur von 2 Rpf. 
als portogerechte Frankatur eines R-Briefes aus Ludwigslust nach Halle, entwertet 
”LUDWIGSLUST / 21.11.45”, rs. AK Halle. Tadelloser und dekorativer Beleg. 12 (5) b 50,- 

P 1674 1945, Junkerland in Bauernhand, 8 + 22 Rpf. in der seltenen Farbe ”schwärzlichsiena”, 
normal zentriert, sauber gezähnt und tadellos postfrisch, auf ”aa” tiefstgeprüft Kramp 
BPP, Mi.-Wert 300 €. 24 aa **   50,- 

Los 1673 Los 1674
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Sowjetische Zone

P 1675 1945. Set von 4 Künstlerzeichnungen (Tusche auf Zeichenkarton) für die Ausgabe 
”Kinderhilfe”. Motiv: Suppenteller (seitlich) mit Löffel, darüber Wertziffern 6+4, 12+8, 
24+26 und 48+102. Größe je 124x139 mm. UNIKATE. (26/28) Künstler 60,- 

Los 1675

P 1676 1946, ”Abschiedsserie”, 15 Rpf. auf Papier ”z” in der guten Farbe schwärzlichgelbbraun, 
sauber gezähntes, tadellos postfrisches Stück vom linken Bogenrand, auf ”zbb” geprüft 
Thom BPP und tiefstgeprüft Kramp BPP, Mi..-Wert 320 €. 37 z bb **   50,- 

P 1677 1946, ”Abschiedsserie”, 30 Pf. auf Papier ”y” in der sehr seltenen Farbe dunkel- bis 
schwärzlichbläulichgrün, auf ”yb” geprüft Kramp BPP, sauber gezähnt, bis auf minimale 
Stockfleckchen tadellos postfrisch, Mi.-Wert 3.000 €. 39 y b **   450,- 

P 1678 1946, ”Abschiedsserie”, 30 Pf. auf Papier ”z” in der seltenen Farbe dunkelopalgrün, auf ”zb” 
geprüft Kramp BPP, sauber gezähnt, links etwas rauh, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 1.200 €. 39 zb **   200,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

P 1679 1945, POTSCHTA, 12 Rpf. hellrot, sog. ”Wasserfarbe”, postfrisch mit Fingerspuren, sonst 
auch nach aktuellem Fotobefund Jasch BPP eiwandfrei und gut gerandet, Mi.-Wert 500 €. B I a **   130,- 

Los 1676 Los 1677 Los 1678 Los 1679

Los 1680
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Sowjetische Zone

P 1680 1946, zwei interessante Mischfrankaturen - einmal Ziffer im Kreis, 5 Pf. orangebraun 
ungezähnt mit vollem Mittelstück, zusammen mit 5 Pf. dunkelgrün gezähnt auf 
Ortspostkarte innerhalb von Dresden, geprüft Ströh BPP - einmal Ziffer im Kreis 
ungezähnt, 3 Pf. schwarzbraun mit verschiedenen anderen Zonenausgaben, u.a. mit 
AM-Post 12 Rpf. und zwei Blockmarken aus Thüringen (Mi.-Nr. 108 und 109) auf kleinem 
Brief aus Meerane nach Rohla (Thüringen), ebenfalls geprüft Ströh BPP. 42 A I etc. b 60,- 

P 1681 1945, 5 Pfg. Ziffern orangebraun mit nachträglichem, unregelmäßigem Liniendurchstich 
9¾-10 vom Postamt SEIFFEN auf weißem, gestrichenem Papier, im Rastertiefdruck. 
Die Marke wurde entwertet mit dem Stempel von ”SEIFFEN (Erzgeb.) 21.9.45 -16-17 
(Werbestempel)”, ”echt und einwandfrei”, Fotoattest Ströh BPP (Mi€800,-). 42 L g 50,- 

P 1682 1945, Freimarke 6 Pfg. geschnitten in der guten Farbvariante grünschwarz, vom 
Unterrand, gestempelt auf Briefstück, signiert Dr. Dub und Sellschopp sowie 
Fotoattest Sellschopp. Laut neuestem Fotoattest Dr. Jasch BPP ist die Marke echt, 
in gestempelter Erhaltung, weist rechts oben eine winzige Druckspur auf und 
weitere Einschränkungen sind nicht erkennbar. Michel 3.000,- Euro 43 Ac d 500,- 

P 1683 1945, 6 Pfg. Ziffer schwarzblaugrün mit amtlichem Liniendurchstich 10 der OPD Dresden 
und mit zusätzlicher Linienzähnung 11 vom Postamt COSWIG auf weißem, gestrichenem 
Papier, im Rastertiefdruck. Der Durchstich ist rechts und unten deutlich sichtbar. 
Die unregelmäßige Zähnung rechts und unten ist durch den zusätzlichen Durchstich 
(verläuft durch die Zähnung) entstanden, kein Mangel, ”echt und einwandfrei”, 
Fotoattest Ströh BPP (Mi€600,-). 43 B II b / D II **   50,- 

P 1684 1945, Ziffer im Kreis, 6 Rpf. schwarzblaugrün mit AMTLICHER VERSUCHSZÄHNUNG L 
11, tadellos postfrisch und gut gezähnt, tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 240 €. 43 C **   50,- 

P 1685 1945, Ziffer im Kreis, 6 Rpf. schwarzblaugrün mit AMTLICHER VERSUCHSZÄHNUNG L 11, 
entwertet mit sauberem Teilstempel, gut gezähnt, tiefgeprüft Kunz BPP, Mi.-Wert 250 €. 43 C g 50,- 

P 1686 1945, POSTMEISTERTRENNUNG, Coswig, gez. L 11, Ziffer im Kreis, 12 Rpf. dunkelrosarot, 
tadellos postfrisch, auch nach Fotobefund Kunz BPP (2018) einwandfrei, Mi.-Wert 400 €. 46 D II b **   70,- 

P 1687 1945, POSTMEISTERTRENNUNG KLOTZSCHE, Ziffer im Kreis, 12 Rpf. rot, fünf Stück, 
davon ein Viererblock mit zwei Oberrändern als (überfrankierter) R-Brief aus Dresden-
Loschwitz nach Leipzig, alle Marken klar entwertet ”DRESDEN-LOSCHWITZ / 3.10.45”, 
rs. AK Leipzig, auf ”F” geprüft Ströh BPP. 46 F (5) b 50,- 

P 1688 1945, Ziffern,20 Pf dunkelpreußischblau im Viererblock aus der linken oberen 
Bogenecke mit nachträglicher, nur senkrechter Linienzähnung 10½ vom Postamt 
GROßRÖHRSDORF und Zusatzfrankatur auf R-Brief ab ”GROßRÖHRSDORF 
(OBERLAUSITZ) b 19.7.46.-12” nach Dresden, rs. Ankunftsstempel, signiert Ströh BPP 
(Mi€770,-). 48 E a (4) b/v 60,- 

Los 1682 Los 1683 Los 1684 Los 1685 Los 1686Los 1681
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P 1689 1945, POSTMEISTERTRENNUNG, Loschwitz, Ziffer im Kreis, 20 Rpf., die bessere Farbe 
”schwärzlichblaugrau”, tadellos postfrisches Stück vom Oberrand (dort herstellungsbedingte 
Papierfalte), geprüft Busch und tiefstgeprüft auf ”c” Ströh BPP, Mi.-Wert 250 €+. 48 G c **   50,- 

P 1690 1945, POSTMEISTERDURCHSTICH, PIRNA, Ziffern im Kreis, 20 Rpf. mit 
Handrädchendurchstich 9 ¾ - 10 in der besseren Farbe schwärzlichgraublau, mit 
Eckstempel ”P[IRNA] / 17 8 [45]” entwertet, tadellos, auf ”H” geprüft Busch BPP bzw. 
Kramp BPP, Mi.-Wert 1.200 €. 48 H c g 200,- 

P 1691 1945, Ziffernserie, 3 Pfg. schwarzbraun, DOPPELDRUCK der a-Farbe auf dünnem Papier 
mit steil steigender Papierstreifung, Spargummierung, laut Fotobefund Kurz postfrisch 
in einwandfreier Qualität, außerdem geprüft Dr. Dub und tiefgeprüft auf ”auy FDD” 
Ströh BPP. Michel ohne Preis. 51 a uy DD I *    90,- 

P 1692 1945, Ziffernserie, 10 Rpf. mattgrau, früher als Fehlfarbe katalogisiert, Papier u mit 
Spargummierung, tadellos postfrisches, einwandfreies und gut gerandetes Stück mit 
Vorprüfung Dr. Dub, entsprechend aktuelles FA Jasch BPP (2024), Mi.-Wert 650 €. 52 cuy **   130,- 

P 1693 1946, Ziffer im Kreis, 30 Pf. lebhaftbraungelb, senkrechtes Paar auf Adreßaufkleber einer 
Warenprobe / Päckchen nach Amberg / Oberpfalz, Marken mit Wellen-Handstempel 
entwertet ”GLAUCHAU / 18.2.46”, rechts Aktenlochung, sonst sehr fein, geprüft Ströh BPP. 55 (2) b 40,- 

Los 1688Los 1687

Los 1689 Los 1690

Los 1691 Los 1692 Los 1693
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Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

W 1694 1945, Provinzwappen, 6 Rpf. grauviolett, waagerechter Viererstreifen mit 
POSTMEISTERTRENNUNG GÖRZKE, unregelmäßiger Durchstich, ca. 9¾, entwertet 
”GÖRZKE / 06.3.46”, jeder Wert auf ” X D” geprüft Ströh BPP. Die linke Marke ist oben 
2 mm eingerissen, ansonsten ist die Einheit nach aktuellem FA Jasch BPP ”echt und 
einwandfrei. Der Durchstich zeigt den typischen Verlauf und ist insgesamt recht gut 
ausgefallen”. Mi.-Wert 800 €+. 69 X D (4) 140,- 

P 1695 1945, Provinzwappen, Wz. 1 Y (Stufen flach steigend), 6 Rpf. in der guten Farbe 
”rötlichgrauviolett”, entwertet ”SCHKEUDIITZ / 10.3.46”, gut zentriert und gezähnt, mit 
Originalgummi, auf ”y b” tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 250 €. 76 Y b g 50,- 

P 1696 1946, Provinzwappen, 10 Rpf. siena, Wz. X, senkrechtes Paar auf tarifgerechtem 
Fernbrief nach Fürth mit Teil-Barfrankatur, entwertet ”KEMBERG (KR. WITTENBERG) / 
12.7.46” kleiner Einkreisstempel ”bezahlt” mit hs. ”04” (4 Rpf.). Beleg auf ”x b” geprüft 
Ströh BPP. 78 X b (2) b 40,- 

P 1697 1945, Freimarke 15 Pfg. mit Wasserzeichen 1 X (Stufen fallend), entwertet ”GÜSTEN 
(ANHALT) 1.6.46, zusammen mit Mi.Nr. 78 X (10 Pfg.) auf Brief nach Neundorf/Anh., 
geprüft Zierer BPP. 80 X b 200,- 

Los 1695 Los 1696 Los 1697

P 1698 1945, Provinzwappen, 15 Rpf. mittellilakarmin, Wz. Y., zwei senkrechte Paare als 
tarifgerechte MeF auf Adreßteil eines großformatigen Geschäftsbriefs der 5. 
Gewichtsstufe aus Langenstein (Halberstadt) nach Halle, Marken entwertet 
”LANGENSTEIN über HALBERSTADT / [...] 45”, teils unregelmäßige Zähnung, Adreßteil 
knittrig, aber womöglich für eine solche MeF der 15 Rpf. ein Unikat. 80 Y a b/d 80,- 

Los 1701Los 1698 Los 1699 Los 1700
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Sowjetische Zone - Thüringen

P 1699 1945, Tannen im Wald, 3 Rpf. in der guten Farbe ”mittelbraun”, sauber gezähntes 
und tadellos postfrisches Exemplar, Fotobefund Schulz BPP (2020) ”postfrisch und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 400 €. 92 A X c **   70,- 

P 1700 1945, Schiller, 12 Rpf. dunkelbräunlichrot (UV dunkelbräunlichrot), Papier t, etwas 
dezentriert, sauber gezähnt mit Teilstempel Weimar, Fotobefund Schulz BPP ”Stempel 
echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €. 97 A X ba t g 50,- 

P 1701 1945, Schiller, 12 Rpf. dunkelbräunlichrot, Papier t, beide Varianten (UV orangerot bzw. 
dunkelbräunlichrot), zwei Randstücke, normal zentriert und tadellos postfrisch, beide 
auf ”bt” bzw. ”bat” tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert zusammen 300 €. 97 A X bt, ba t **   50,- 

P 1702 1945, Freimarken, Goethe, 30 Rpf. olivgrau auf weißem Papier mit feiner Netzstruktur 
und gelblichgrauer Gummierung, Papier t, tadellos postfrisch und einwandfrei mit 
gutem Zahnverlauf. Eine gummifreie Stelle ist herstellungsbedingt, kein Mangel auch 
laut aktuellem FA Jasch BPP (2024), Mi.-Wert 600 €. 99 AX at **   120,- 

P 1703 1945, Weihnachtsblock - Antifaschismus, gelblichgraues Papier mit feiner Netzstruktur, 
Type I, fehlendes Zahnloch oben links, laut aktuellem FA Jasch BPP (2024) kleine Knitter 
und Büge, typischer Zahnverlauf mit leicht verkürzten Zahnspitzen, sonst einwandfrei 
und postfrisch, Vorprüfung ”[Heinz] Grabowski PP”, Mi.-Wert 1.600 €. Block 1 t a **   320,- 

Los 1702 Los 1703

P 1704 1945, Herzstück aus dem Großen Weihnachtsblock, Papier t (gelblichgraues 
Papier), auf portogerechtem R-Brief aus Erfurt nach Eichwalde (Teltow), Herzstück 
entwertet ”ERFURT / 9.1.46”, rs. AK Eichwalde vom 12.1.46. In der Mitte senkrecht 
gefaltet, unten rechts Farbfleck, sonst gut erhaltener, echt gelaufener Brief mit 
Bildmotiv der Firma Bayer. Geprüft mit Fotoattest STURM IBG (1979), Mi. für Block 
auf portogerechtem Brief 7.000 €, Herzstücke seltener angeboten! 103-106 t b 550,- 

Los 1704 Los 1705
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P 1705 1945, Herzstück aus dem Großen Weihnachtsblock, Papier x (Kartonpapier), mit zwei 
Stempeln entwertet ”ERFURT / 24.1.45” auf Orts-R-Brief. Rs. AK Erfurt vom Folgetag, 
trotzdem kann laut Fotoattest Herbst BPP (1981) keine Gewähr für postalische 
Beförderung übernommen werden. Marken und Stempel echt, rs. als Briefstück signiert 
Herbst BPP. Herzstücke auf beförderten Briefen sind viel seltener als Blockfrankaturen. 103-106 b 400,- 

P 1706 1945, ”Großer Weihnachtsblock”, Type I auf Papier ”t” (gelblichgrau mit feiner 
Netzstruktur), Block im Originalformat, laut Fotoattest Ströh BPP (1992) matte 
herstellungsbedingte Gummistellen, rechter Blockrand minimal bügig, sonst 
einwandfrei mit Originalgummierung ohne Falz / Falzreste, Mi.-Wert 1.800 €. Block 2 t **   320,- 

P 1707 1946, der von Spezialisten gesuchte Vorlagedruck (V) 40 Pf der Blockausgabe 
Nationaltheater Weimar in lebhaftviolettultramarin auf weißem bis gelbgrauem 
gummiertem Papier und Wasserzeichen X Z (Stufen steil fallend), gezähnt L 
10¾. Nach bisherigen Erkenntnissen stammen diese VERSUCHSDRUCKE von der 
Druckerei GISECKE & DEVRIENT in Leipzig. Ursprünglich war wohl vorgesehen, 
nicht nur die beiden Blocks, sondern auch BOGENWARE der einzelnen Werte 
herauszubringen. Aus Zeitgründen verzichtete man vermutlich auf diese Ausgabe, 
vielleicht auch wegen FEHLENDER Zuschlagsangaben, ”echt und einwandfrei”, 
Fotoattest-Kopie für kompletten Satz Herpichböm BPP. 111 VC XZ **   1.800,- 

Los 1708 Los 1709 Los 1710

Los 1706 Los 1707
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P 1708 1946, Nationaltheater-Block als Probedruck auf weißem ungummiertem 
Papier mit steil fallendem Wasserzeichen und ohne Druckauftragsnummer, 
gering untermaßig und kl. Eckbüglein, div. Randfehler wie einen unregelmäßig 
geschnittenen oberen Blockrand (u.E. herstellungsbedingt), unsigniert. Fotoattest 
Dr.Jasch BPP ”Weitere Einschränkungen sind nicht erkennbar. Es sind nur wenige 
Einzelstücke dieser Variante bekannt”. Mi. 8.000,- €. Bl. 3 AX Z P (*)  700,- 

P 1709 1946, Nationaltheater-Block auf holzhaltigem gelblichgrauem Papier 
mit Vollgummi und SCHWARZ EINGEFÄRBTEM sägezahnartigem 
VERSUCHSDURCHSTICH aus der Früh- und Versuchsphase, postfrisch mit div. 
kleinen Papierknittern (u.E. dem Probedruckcharakter und den Material- und 
Produktionsbedingungen der Nachkriegszeit geschuldet und nicht zwangsläufig 
ein Mangel), unsigniert. Fotoattest Dr.Jasch BPP ”Weitere Einschränkungen sind 
nicht erkennbar...Es sind nur wenige Stücke dieser Art bekannt”. Mi. 11.000,- €+. Bl. 3 Ba ya D **   1.600,- 

P 1710 1946, Brückenblock mit Trennlinien um die Einzelmarken und um das 
Markenmittelstück auf gelblichgrauem, stark holzhaltigem Papier minderer 
Qualität und mit originaler wabenartiger Spargummierung, die noch vorhanden 
ist. Der Block stammt von der 1. Auflage von der Druckplatte Type III/III ”verkürzter 
Strich rechts oben im ´U´ von ´AUF´”. Als Besonderheit ist die starke Verschiebung 
der 10+60 Pf und 12+68 Pf- Marke nach unten zu vermerken. Entwertet ist der 
Block mit dem in der Verwendungszeit belegten Zweikreisstempel ”NEUSTADT 
(ORLA) c / 12.8.46.-10”. Der Block ist in einwandfreier Erhaltung und liegt mit 
den Abmessungen 121:120 mm über der Katalognorm, ein Prachtexemplar dieser 
modernen Rarität! Fotoattest Herpichböhm BPP. Bl. 4 a y I/III g 650,- 

Los 1713Los 1711 Los 1712

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1711 1946, Postmeistertrennung KRIEBITZSCH, Ziffer, 6 Pf. grauviolett, Wz. X als EF auf 
Bedarfskarte nach München (Frage nach Papierlieferung), linkes Randstück mit 
Nähmaschinenzähnung, Marke entwertet ”KRIEBITZSCH (KR. ALTENBURG) / 11.2.46”, 
tadellos, auch nach Fotoattest Busch BPP (1994) echt und in einwandfreier Erhaltung. 
Busch verweist darauf, daß Bedarfsbelege dieser Ausgabe äußerst selten sind, Michel 
gibt hierfür einen Aufschlag von 300% auf die angegebenen Briefpreise an (wären dann 
2.400 €). Prüfzeichen neben der Marke ”R. Otto”, ein Spezialist dieser Ausgabe. 117 G Xa b 300,- 

P 1712 1945, Musterschau, 6 Rpf. dkl´bläulichgrün, Wz. 1 Y (Stufen flach steigend), UNGEZÄHNT vom 
rechten Bogenrand, bis auf einen Fingerabdruck im Rand tadellos postfrisch, Mi.-Wert 250 €. 124 Y U **   50,- 

P 1713 1945, Ziffern, 60 Rpf. mit Wz. steigende Stufen (Wz. 1 Y), hier die seltene Farbe 
schwärzlichbraunkarmin, tadellos postfrisches Stück vom Unterrand, ohne Signatur, 
auch nach aktuellem Fotoattest Jasch BPP (2024) echt und einwandfrei, Mi.-Wert 500 €. 137 Y wb **   100,- 
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W 1714 1945, Ziffernserie, tadellos postfrischer Zusammendruckbogen inkl. einigen 
Plattenfehler mit Hz 10, Mi.-Wert 400 €. (M) GB 5 **   40,- 

Los 1715 Los 1716

P 1715 1946, Abschiedsserie, unten und oben jeweils verkürzter R-Brief aus Naunhof nach 
Schönebeck (Elbe), der komplette Satz, dabei die 4 Rpf. mit steil FALLENDEM Wz., 
der Rest mit steigendem Wz., dazu Volkssolidarität, 5 und 8 Rpf. Alle Werte sauber 
entwertet ”NAUNHOF (GRIMMA) / 19.2.46”, rs. AK Schönebeck / Elbe. Brief(-teil) 
geprüft Herbst BPP, 151 auf ”X” innen ebenfalls geprüft Herbst BPP, lose gestempelt im 
Michel schon 1.200 €. 151 X etc. b/d 140,- 

P 1716 1946, Abschiedsserie, Wz. 1 Y = Stufen flach steigend, 6 Rpf. in der guten Farbe 
”dunkelrotviolett”, waagerechtes Paar als tarifgerechte Frankatur einer Bedarfs-
Fernkarte aus Oschatz nach Wünschendorf / Elster, Marken entwertet mit 
Bahnpoststempel ”LEIPZIG-RIESA-DRESDEN / 23.3.46” und auch laut Fotoattest Jasch 
BPP (2020) echt und einwandfrei. Die Karte hat einen waagerechten Bug unterhalb der 
Marken und kleine Knitter in der rechten unteren Ecke, ansonsten sehr feiner Beleg. 
Mi.-Wert 1.800 €+. 153 Y b (2) b/p 280,- 

Los 1717 Los 1718 Los 1719
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P 1717 1946, Leipziger Messe, Sonderdruck - Großblock, tadelloses Exemplar ohne jede 
Beeinträchtigung, ungebraucht o. G. wie verausgabt mit klarem Abschlag des 
Messesonderstempels, ohne Schutzhülle, Pracht, Mi.-Wert 425 €. (M) Block 5 S X (*)  70,- 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1718 1948, 2 Pfg. Maschinenaufdruck, die gute Farbe schwarz (UV: schwarz) im Viererblock 
mit portogerechter Zusatzfrankatur auf Fernbrief mit So.St. ”SCHLEUSINGEN 22.9.48” 
nach Lichtenau, Umschlag mit leichten Beförderungsspuren, die unteren beiden 
Marken je mit kleinem Eckzahnbug, Kurzbefund Ruscher BPP (2020).

182 c (4), 184 
a (2) b 70,- 

P 1719 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Pflanzer, 6 Pfg. in der seltenen Farbe 
dunkelgrauviolett, tadellos postfrisches Stück mit durchgezähntem Walzenoberrand 
”1.20”, doppeltes Prüfzeichen Paul BPP, auch nach aktuellem FA Ruscher BPP (2024) 
echt und einwandfrei, Mi.-Wert 1.500 €. 183 d WOR **   300,- 

Los 1721Los 1720 Los 1722 Los 1723

P 1720 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Sämann, 8 Pfg. in der guten Farbe 
schwärzlichgraurot, mit Teilstempel Leipzig N 24 g entwertet, doppeltes Prüfzeichen 
Paul BPP, auch nach aktuellem Fotobefund Ruscher BPP (2024) echt und einwandfrei, 
Mi.-Wert 250 €. 184 b g 50,- 

P 1721 1948, 8 Pfg. Maschinenaufdruck in der guten b-Farbe im waagerechten Paar mit 
portogerechter Zusatzfrankatur auf R-Ortsbrief(Fensterumschlag), sauber entwertet 
”LEIPZIG 17.7.48”, rs. mit Ak.-Stempel, aktueller Kurzbefund Ruscher, BPP(2019): ”echt 
und einwandfrei”. 184 b (2), A195 b 70,- 

P 1722 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Sämann 10 Pfg. in der guten Farbe dunkel- 
bis schwärzlichgelblichgrün, sehr gut gezähnt mit sauberem Leipziger Teilstempel vom 
29.8.48 (ursprünglich aus Einheit), rückseitig doppeltes Prüfzeichen auf ”c” Paul BPP, 
aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024), Mi.-Wert 350 €. 185 c g 70,- 

P 1723 1948, 2. Kontrollratsausgabe mit dreizeiligem Überdruck, Sämann, 15 Pf. in guter Farbe 
”dunkelbraun”, tadellos postfrisch, entsprechend FA Paul BPP (2012 - für ursprünglichen 
Viererblock), Mi.-Wert 300 €. 187 b **   50,- 

P 1724 1948, 15 Pf Pflanzer mit Maschinenaufdruck in guter Farbe DUNKELBRAUN im 
postfrischen 4er-Block aus der rechten oberen Bogenecke mit nicht durchgezähntem 
Bogenrand, ”echt und einwandfrei”, Fotoattest Paul BPP, (M€2.400,-).

187 b P OR 
ndgz. (2), 187 

b (2) **/v 160,- 

P 1725 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Pflanzer, 15 Pfg. in der guten Farbe 
dunkelbraun, sauber gezähnt und klar entwertet ”SCHWARZA (S[ACHS)] / 13.11.48”, 
doppeltes Prüfzeichen Paul BPP, aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €. 187 b g 60,- 
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P 1726 1948, II. Kontrollratsausgabe mit endgültigem Überdruck, Pflanzer, 15 Rpf. in der guten 
Farbe ”dunkelbraun”, normal zentriert, sauber gezähnt, entwertet ”[LE]IPZIG N 22 / 
[...]3.7.48”, entsprechend Fotobefund Ruscher BPP (2018), Mi.-Wert 300 €. 187 b g 50,- 

W 1727 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Arbeiter, 60 Pfg. karminrot bis rotkarmin, 
einwandfrei auf Briefstück mit Sonderstempel ”Kongreß der ländl. Genossenschaften 
Deutschlands / BERLIN NW 7 / 17.5.1949”, geprüft auf ”a” Weigelt BPP, aktueller 
Fotobefund Ruscher BPP (2024) ”echt und einwandfrei”. 195 a d 40,- 

Los 1726Los 1724 Los 1725

P 1728 1948, I. Kontrollratsausgabe mit endgültigem Aufdruck, Ziffer 75 Rpf. in der guten 
Farbe ”schwärzlichviolettblau”, gut zentriertes und sauber gezähntes Stück vom linken 
Bogenrand, leichte Gummibüge, laut Fotobefund Ruscher BPP (2019) ”postfrisch und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €+. 210 b g 50,- 

P 1729 1948, Maschinenaufdruck 75 Pfg. schwärzlichviolettblau, Plattendruck vom Oberrand 
mit nicht durchgezähntem Oberrand, ”echt und einwandfrei”, Fotobefund Paul BPP.

210 b P OR 
ndgz. **   80,- 

P 1730 1948, Persönlichkeiten, Käthe Kollwitz, lilakarmin, unteres rechtes Eckrandstück mit 
Druckerzeichen ”Hierse”, übliche Gummierungsbüge, sonst tadellos und postfrisch, 
entsprechender aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024), Mi.-Wert 250 €. 219 a DZ **   50,- 

P 1731 1950, Persönlichkeiten, Gerhard Hauptmann, 40 Pfg. in der seltenen Farbe dunkel- 
bis schwärzlichpurpur, doppeltes Prüfzeichen Mayer VP, kleiner Eckzahnbug unten 
rechts, etwas unregelmäßige Zähnung, sonst einwandfrei und tadellos postfrisch, 
entsprechend aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024), Mi.-Wert 750 €. 223 c **   120,- 

Los 1728 Los 1729 Los 1730 Los 1731
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P 1732 1949, Leipziger Frühjahrsmesse, 50 + 25 Pf. ultramarin als tarifgerechte Einzelfrankatur 
MIT DRUCKVERMERK auf Brief aus Leipzig nach Kopenhagen, Marke mit Leipziger 
Messehaus-Stempel von der Herbstmesse 1949 entwertet. In Kopenhagen konnte 
der Adressat nicht ermittelt werden, entsprechend vor- und rückseitig diverse 
Stempel, u.a. zwei Unbekannt-Stempel zweier Postämter und gezackter Ovalstempel 
”RETURPOSTKONTORET / 21 SEP 1949”. Brief links minimal verkürzt, sonst sehr reizvoll. 231 a DZ b 50,- 

Los 1733 Los 1734

Los 1732 Los 1735

P 1733 1949, Goethe-Festwochen, Blockausgabe, 50 Pf. + 4.50 DM. dunkelultramarin, oben 
links minimaler Eckbug, an den Rändern leichte Beförderungsspuren, Blockmarke mit 
ZWEI Sonderstempeln entwertet ”1749 Goethe [Namenszug] 1949” bzw. ”Goethes 
Weimar grüßt die Welt”, sehr feines Stück, Mi.-Wert 500 €. Block 6 g 70,- 

P 1734 1949, Goethe-Festwochen, Blockausgabe auf Brief aus Zittau nach Leipzig, entwertet 
mit Tages-ERSTTAGSSTEMPEL ”ZITTAU 1 / 22.8.49”, tadellos, geprüft Rehn BPP, von 
König BPP Prüfung als ErsttagsBRIEF abgelehnt, weil nicht zweifelsfrei nachweisbar. 
Mi.-Wert eines prüfbaren FDC 4.000 €! Block 6 FDC 200,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

P 1735 1948, Maschinenaufdruck, Antwortkarte 30 Pfg. rot zurückgelaufen ab ”AFLENZ-
KURORT 5.11.48” nach Lützen / Sachsen mit ausführlichem Text und unnötiger 
österreichischer Zusatzfrankatur Trachten-Marken. P 33 A GA 40,- 
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P 1736 1949, Berliner Bär, 8 Pfg., waagerechter Dreierstreifen mit schrägem und völlig 
verrutschten, dreizeiligen Aufdruck (mittlere Marke Einriß), zusammen mit zweimal 
DDR Postgewerkschaft 12 und 24 Pfg. als - um 4 Pfg. überfrankierter - Eilbrief aus 
Ilmenau nach Berlin-Friedenau, alle Marken entwertet ”ILMENAU / 21.12.49”, die 243 
außerdem mit Plattenfehler II (Delle am unteren Markenbildrand), geprüft Mayer BPP, 
allein dieser Wert schon 300 € auf Brief wert. Umschlag hinten unsanft geöffnet, vorn 
sehr dekorativer Beleg.

202 var. (3), 243 
PF II etc. b 70,- 

P 1737 1950, zwei gute Einzelfrankaturen, zum einen Postgewerkschaft, 30 Pf. als portogerechte 
EF auf Auslands-Ansichtskarte nach Zürich; Marke entwertet ”OSTSEEBAD WUSTROW 
(MECKL) / 10.8.50”, tadellos, geprüft König BPP. Zum anderen Dt.-Chin. Freundschaft 
50 Pfg. als portogerechte EF aus Auslandsbrief nach Bern, Marke ein paar kleine Knitter 
und vom Gummiauftrag ”gelbe” Zähne, sonst einwandfrei, entwertet mit Zittauer 
Fahnenstempel ”Achtet auf den Kartoffelkäfer” vom 25.7.51. 244, 288 Ak 50,- 

ex Los 1737

P 1738 1951, J. S. Bach 200. Todestag, 24 + 6 Pfg. mittelbraunoliv mit markantem Plattenfehler 
”Randlinie der Handorgel gebrochen”, übliche Zähnung, sauberer Teilstempel, Mi.-Wert 
450 €. 257 PF I g 70,- 

P 1739 1950, 84+41 Pfg. Debria als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief von ”BERLIN W56 
1.7.50” (Ersttag) nach Willich mit rs. Ankunftsstempel 5.7.50. Mi. 800,- €+. 260 FDC 130,- 

P 1740 1950, Mansfelder Bergbau, 12 Pf. in der seltensten Farbe ”dkl`violettultramarin”, übliche 
Zähnung auf kleinem Briefstück, sauber entwertet ”BERLIN-TREPTOW / 6.4.51”, auf ”b” 
geprüft Weigelt BPP, Mi.-Wert 720 €+. 273 b d 120,- 

Los 1739Los 1738 Los 1740

Los 1736
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DDR

P 1741 1951, Deutsch-polnische Freundschaft, 24 Pfg. rot mit Plattenfehler ”Fleck im 
Schwanzgefieder der Taube”, zwei Tagesstempel ”TANGERMÜNDE / 27.6.51”, laut 
Kurbefund Ruscher BPP (2023) Papier etwas knittrig, sonst saubere, gut gezähnte 
Marke, Mi.-Wert 350 €. 284 PF I g 50,- 

P 1742 1952, Köpfe mit Wz. 2, Marx, 8 Pf. braunorange auf gewöhnlichem Papier, die sehr 
seltene Variante mit LIEGENDEM Wz. (Wz. 2 Y I), sauber entwertet mit Teilstempel 
”UECKER[MÜNDE] / 16.3.53”. Gut gezähnt, geprüft Gerhardt (DDR-Prüfer, später BPP), 
auch laut Fotoattest Schönherr BPP (2012) echt und einwandfrei. Mi.-Wert 4.000 €. 329 z Y I g 400,- 

P 1743 1952, Persönlichkeiten mit Wz. 2, Rudolf Virchow, 25 Pf. grauoliv, gewöhnliches Papier, 
sauber gezähnt aus Einheit mit Teil-Tagesstempel Dresden, unten links schlägt altes 
Prüfzeichen Rehfeld etwas durch, aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 450 €. 334 z XI g 70,- 

Los 1741 Los 1742 Los 1743

P 1744 1953, Köpfe, Ernst Thälmann, 80 Pfg. schwarzblau, gestrichenes Papier mit Lacküberzug, 
Wz. 2 X Type II, in MiF mit Pieck, Wz. 2, 24 Pfg. als um 8 Pfg. überfrankierter Orts-
Eilbotenbrief, gelaufen innerhalb von Bad Dürrenberg, Marken und Beleg tadellos, 
entsprechend Fotoattest Weigelt BPP (1997) ”auf Brief sehr selten zu finden”, Mi.-Wert 
2.400 €.

339 xb X II, 324 
z X II b 400,- 

W 1745 1953, Karl-Marx-Jahr, Block 8 gezähnt mit Wz. 2 Y I auf FDC-Karte mit SSt Berlin / 10.12.53, 
postalische Beförderung nicht ersichtlich, aber typischer ”Erst-Tag”-Ovalstempel auf 
Karte (Versandstelle), Block auf Rückseite geprüft Paul BPP. (T) Block 8 Y I FDC 40,- 

P 1746 1953, Funfjahrplan II (Buchdruck), 6 Pfg. blauviolett mit Wz. 2 SENKRECHT, Type 
I, normal zentriert, tadellos postfrisch, auch nach FA Paul BPP (2016) einwandfrei, 
unsigniert, Mi.-Wert 350 €. 407 x Y I **   70,- 

P 1747 1955, Führer der Arbeiterbewegung, Rosa Luxemburg, 60 Pfg. dkl´braun mit Wz. 2 in 
seltener TYPE 1, üblich gezähnt, Gummi bügig wie meist, sonst tadellos postfrisch und 
tiefgeprüft auf X I Schönherr BPP, Mi.-Wert 350 €. 478 X I **   60,- 

Los 1744 Los 1746 Los 1747
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DDR

P 1748 1961, Halle 1000 Jahre, die 10 Pfg. mit dem seltenen Wz. 3 STEHEND, einmal postfrisch 
mit Fotobefund König BPP (2014) ”postfrisch, einwandfrei”, einmal bedarfsgestempelt 
mit zwei Teilstempeln, bis auf zwei etwas kürzere Zähne unten rechts gut gezähnt, 
echt im Block geprüft mit leicht erhöhtem doppeltem Prüfzeichen Mayer VP, Mi.-Wert 
zusammen 550 €. 833 X (2) **/g 90,- 

P 1749 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Obereckrandstücke 
mit Summenzählern ”M 5.00” und ”M 10.00” von Feld 1 (Phasendrucke in der 
Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

W 1750 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Oberrandstücke 
mit Summenzählern ”M 15.00” und ”M 30.00” von Feld 3 (Phasendrucke in der 
Endausführung).

1481/1482 
Phase **   120,- 

W 1751 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Oberrandstücke 
mit Summenzählern ”M 20.00” und ”M 40.00” von Feld 4 (Phasendrucke in der 
Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

Los 1748 Los 1749

P 1752 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Oberrandstücke 
mit Summenzählern ”M 30.00” und ”M 60.00” von Feld 6 (Phasendrucke in der 
Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

W 1753 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Oberrandstücke 
mit Summenzählern ”M 35.00” und ”M 70.00” von Feld 7 (Phasendrucke in der 
Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

W 1754 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Unterrandstücke mit 
Reihenzähler ”5” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

P 1755 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Unterrandstücke mit 
Reihenzähler ”6” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

W 1756 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Unterrandstücke mit 
Reihenzähler ”7” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

Los 1752 Los 1755
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DDR

W 1757 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Unterrandstücke mit 
Reihenzähler ”9” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 
Phase **   90,- 

P 1758 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”3” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 ZS 
Phase **   300,- 

W 1759 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”5” (Phasendrucke in der Endausführung), eine Marke 2 Mark 
Gummifehler.

1481/1482 ZS 
Phase **   280,- 

W 1760 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”7” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 ZS 
Phase **   300,- 

P 1761 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”9” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 ZS 
Phase **   300,- 

DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B)

P 1762 1954, Staatswappen, 70 Pfg. siena mit Wz. 2 Y I, tadellos postfrisches und gut gezähntes 
Stück vom Unterrand, tiefstgeprüft König BPP, Mi.-Wert 350 €. 27 x I Y I **   60,- 

DDR - Dienstmarken D (Vertrauliche Dienstsachen)

P 1763 1965, Aufkleber für vertrauliche Dienstsachen schwarz auf helllilarosa, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Laut Fotoattest Schönherr VP ist die Marke echt, postfrisch 
sowie mit originalem Gummi und weist die linke Trennung sichtbare Mängel auf. Michel 
2.800,- Euro. 2 **   240,- 

Los 1758 Los 1761 Los 1762

Los 1763
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DDR - Berlin

DDR - Ganzsachen

P 1764 1952, Doppelkarte 20 auf 30 Pfg. Engels gebraucht mit viel Text ab ”BERLIN N4 14.2.53” 
nach den USA, Antwortteil ungebraucht anhängend. P43 GA 80,- 

P 1765 1954, Doppelkarte 20 Pfg.+20 Pfg. Pieck mit nur deutscher Inschrift (und ergänztem 
französischem Text) gebraucht ab ”BAD BLANKENBURG 17.6.59” mit ausführlichem 
Text an das Postamt in Stockholm, der Antwortteil am 24.6. zurückgelaufen. P 61 I GA 60,- 

DDR - Privatganzsachen

P 1766 1985, Privatganzsachenkarten 10 Pfg. Kleine Bauwerke ”40 Jahre Potsdamer 
Abkommen”, vier ungebrauchte Stücke jeweils mit Fehldrucken: ”Gebäude, Adresslinien 
und Postkarte fehlend”, ”bis auf Postkarte alle Inschriften fehlend”, ”Dreifachdruck der 
Inschriften, nur Postkarte einfach”, ”Druck der linken Bildhälfte nach links verschoben”.

PP18 B2/019 
var. GA 90,- 

Berlin - Vorläufer

W 1767 1946, Ganzsachenkarte Kontrollrat 6 Pfg. Ziffer bedarfsgebraucht mit viel Text ab 
”BERLIN-NEUKÖLLN 18.2.46” nach Gestringen/Kr. Lübbecke/Westfalen mit vs. 
Zensurstempel, in den unteren Ecken etwas bügig. VP 951 GA 40,- 

Los 1764 Los 1765

Los 1766
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Berlin - Vorläufer

Los 1769

P 1768 1948, SBZ-Ganzsachenkarte 10 Pfg. Maschinenaufdruck bedarfsgebraucht mit Text von 
”BERLIN NW 40 19.8.48” in den Grunewald, etwas Spuren/dünne Stellen. VP30 GA 50,- 

P 1769 1948, SBZ-Ganzsachenkarte 12 Pfg. Maschinenaufdruck bedarfsgebraucht mit Text von 
”BERLIN W 15 8.8.48” nach Köln, Eigentümer-Händlersignatur ”Speicher”. VP31 GA 50,- 

P 1770 1948, SBZ-Ganzsachenkarte 12 Pfg. Maschinenaufdruck bedarfsgebraucht im 
Ortsverkehr mit Text von ”BERLIN-ZEHLENDORF 1 20.11.48” nach Zehlendorf. VP31 GA 40,- 

W 1771 1948, SBZ-Ganzsachenkarte 12 Pfg. Maschinenaufdruck bedarfsgebraucht im 
Ortsverkehr mit Text von ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 2 2.10.48” nach C2 (Ost), 
unauffällige kl. Aktenlochung (belanglos). VP 31 GA 40,- 

P 1772 1948, kleiner R-Brief, innerhalb von Berlin gelaufen, die portogerechte Frankatur von 
76 Pfg. setzt sich zusammen aus einer Schwarzaufdruck 12 Pfg., bildgleich Bizone 
mit Band- und Netzaufdruck sowie SBZ Allgemeine Ausgabe, dazu aus der gleichen 
Überdruckserie die 8 und 20 Pfg.-Marken, Alle entwertet ”BERLIN S 59 / 10.9.48”, rs. 
AK Berlin [SW] 29 vom Folgetag. Reizvolles Zeitdokument.

SBZ 184, 186, 
189 etc. b 80,- 

Los 1770 Los 1772

Los 1768
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Berlin

Berlin

P 1773 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz auf fünf nach Porto / Portugal 
gelaufenen Auslandsbriefen. Die Pfennigwerte mit Luftbrückenstempel und 
Tagesstempel Berlin-Charlottenburg vom 14.10.1948, die Markwerte mit 
Luftbrückenstempel vom 25.10.1948 und britischer Zensur am linken Kuvertrand. 
Briefe überfrankiert mit Beförderungsspuren, Zahnspitzen der Marken teilweise 
bräunlich. 10 Pfg.-Wert Knick, 15 Pfg.-Wert kleiner bildseitiger Ratscher (FA 
schreibt ”Riß”), sonst einwandfreie Erhaltung, bei einem Brief rs. Maschinen-AK 
Porto. Entsprechend Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2021). 1-20 b 500,- 

P 1774 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz von 20 Werten auf drei überfrankierten 
Orts-R-Briefen, gelaufen von Berlin-Charlottenburg 2 nach Berlin W 10, alle Umschläge 
außerhalb der Marken senkrecht leicht gefaltet, sonst tadellos, Marken entwertet 
”BERLIN-CHARLOTTENBURG / 11.1.49”, alle gut gezähnt und auch nach FA A. Schlegel 
BPP (2018) einwandfrei, rs. AK Berlin W 35 vom Folgetag. Mi.-Wert für lose gestempelt 
bereits 2.400 €. 1-20 b 450,- 

P 1775 1949, Schwarzaufdruck 1 Mark, zus. mit 10 Pfg. als portogerechte Frankatur auf 
R-Brief von ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 7 17.1.49” nach Amherst/USA mit rs. 
Ankunftsstempeln 15.2.49, tiefgeprüft Schlegel A. BPP. 17, 4 b 70,- 

P 1776 1949, Goethe 200. Geburtstag, der komplette Satz auf offiziellem FDC, bis auf stumpfe 
Ecke links oben bei der 30 Pfg.-Marke tadelloser und frischer Beleg, Mi.-Wert 700 €. 61-63 FDC 100,- 

ex Los 1773 ex Los 1774

Los 1775 Los 1776
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Berlin

P 1777 1949, Goethe 200. Geburtstag, 10 Pf., zwei Exemplare jeweils mit PF I: Strich neben 
rechten Unterarm des Darstellers, und PF II: zusätzlich Strich am rechten Bildrand. PF I 
bedarfsgezähnt und sauber gestempelt, etwas erhöht auf ”I” geprüft Schlegel BPP. PF II 
mit sauberem Fahnenstempel, gut gezähnt, nicht geprüft. Mi.-Wert zusammen 400 €. 61 PF I, PF II g 70,- 

P 1778 1949, Währungsgeschädigten-Block postfrisch mit einigen leichten Bügen. Michel 
950,- Euro Bl. 1 **   130,- 

P 1779 1958, Berliner Stadtbilder II, Kongreßhalle 3 DM auf privatem Motiv-FDC mit 
Tagesstempel ”BERLIN NW 40 / Kongresshalle / 26.4.58”, rechts ein Zahn mit 
Stockpunkt, sonst tadelloser Beleg, Mi.-Wert 600 €. 154 FDC 70,- 

P 1780 1961 (ff.), Bedeutende Deutsche, Albrecht Dürer, 10 Pf. dunkelgrünoliv auf Papier 
ohne Wz., VERSUCHSDRUCK mit Handstempel ”Entwertet” des Posttechnischen 
Zentralamts Darmstadt, tadellos postfrisch mit Fotoattest Salomon BPP (1979), Mi.-
Wert 600 €. 202 XP **   130,- 

Los 1778Los 1777

Los 1781

Los 1779 Los 1780

Los 1782
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Berlin

P 1781 1964, Deutsche Bauwerke I, 60 Pf. Treptower Tor ohne Werteindruck in dunkelblaugrün, 
PROBEDRUCK mit Handstempelaufdruck ”Entwertet” auf oben etwas knittrigem 
Versuchsumschlag des Posttechnischen Zentralamts in Darmstadt, Marke entwertet 
”61 Darmstadt 2 xy / 8.11.64”, selten angebotener Beleg mit Fotobefund Schlegel BPP 
(1983). 247 P b 250,- 

P 1782 1966, Deutsche Bauwerke I, 80 Pf. Ellinger Tor in anderer Farbe olivbraun mit 
Handstempelaufdruck ”Entwertet”, PROBEDRUCK auf Versuchsumschlag des 
Posttechnischen Zentralamts Darmstadt, Marke entwertet ”61 DARMSTADT xy / 
22.6.66”, laut Fotoattest Schlegel BPP (1994) rechte obere Ecke der Marke und Umschlag 
leicht geknickt, sonst einwandfrei. Selten angebotener Beleg! 249 P b 350,- 

W 1783 1990, 500 Jahre Internationale Postverbindungen (”Postreiter”),FARBFEHLDRUCK 
”Farbe Dunkelrotbraun fehlend”, im rechten oberen Eckrand-6er-Block mit zusätzlicher 
starker Verzähnung (bedingt durch diese Verzähnung sind drei der Marken kaum oder 
nur teilweise bzw. mit Randmarkierung bedruckt, LIEBHABERSTÜCK! Mi 9000,- 860 F I (6) **   160,- 

Berlin - Zusammendrucke

P 1784 1952, Bauten II, großes Zusammendruck-Bogenteil 1 Pfg.+”Fernsprech-Auftragsdienst” 
mit Beifrankatur als portogerechte 40 Pfg.-Frankatur auf Firmenbrief der 
2.Gewichtsstufe von ”ÖHRINGEN 22.12.58” nach Suttgart, Umschlag etwas Spuren. (M) W34, W36 u.a. b 130,- 

P 1785 1954, leicht überfrankierter R-Brief aus Berlin-Charlottenburg nach Frankfurt / Main, 
frankiert mit Glocke III, 30 Pfg. sowie ZD-Kombination aus MHB 2 mit SZ 5 und SZ 3 B, 
alle tadellos und entwertet ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 9 / 17.4.54”, rs. AK Frankfurt-
Höchst und Vermerk ”Nicht angetroffen”. In dieser Zusammenstellung sicher selten zu 
bekommen. SZ 5, SZ 3 B, 104 b 120,- 

Los 1784 Los 1785

Los 1786 Los 1787
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Berlin

Berlin - Ganzsachen

P 1786 1949, Karte 10 Pfg. Schwarzaufdruck, bedarfsgebraucht mit viel Text im Ortsverkehr 
von ”BERLIN-SCHÖNEBERG 6.2.49” nach Lichterfelde, geprüft Schlegel BPP, sehr 
sauber erhalten. P 1 d GA 60,- 

P 1787 1949, Karte 12 Pfg. Schwarzaufdruck bedarfsgebraucht mit viel Text von ”BERLIN-
SCHÖNEBERG 18.2.49” nach München, links im Rand kl. Spuren (belanglos), sehr 
sauber erhalten. P 2 d GA 60,- 

P 1788 1950, OPD-Sonderpostkarte 10 Pfg. grün mit Zusatzfrankatur 5 Pfg. Grünaufdruck 
portogerecht per Luftpost von ”BERLIN SW 11 12.4.50” nach Hameln. P 11 GA 50,- 

W 1789 1952, Bauten 10 Pfg. grün, Frageteil der Doppelkarte gebraucht ab ”WESTERLAND 
(SYLT) 6.4.54” nach Berlin mit rs. ausführlichem Text, dort etwas Klebespuren. P 15 F GA 40,- 

P 1790 1953, Bauten 20 Pfg. Olympiastadion, Frageteil der Doppelkarte mit Zusatzfrankatur 
Bund Mi-Nr. 246 portogerecht per Einschreiben von ”GELSENKIRCHEN-BUER 3.4.57” 
nach Luisenthal / Saarland, rs. ausführlicher Text. P17F GA 60,- 

P 1791 1951, 10 Pfg. Philharmonie, zwei gebrauchte Karten je mit Text: ab ”BERLIN-STEGLITZ 
10.6.51” nach Coburg, ab ”MÜNCHEN 16.7.51” nach Berlin. P23I (2) GA 60,- 

P 1792 1951, 10 Pfg. Tag der Briefmarke, Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur 1 Pfg.+4 Pfg. per 
Luftpost von ”HANN.MÜNDEN 23.7.54” nach Berlin, rs. mit Text, leichter Randbug. P27 GA 40,- 

Los 1788 Los 1790

Los 1791 Los 1792
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Berlin - Französische Zone

P 1793 1952, Privatumschlag 10+5 Pfg. Philharmonie mit Zudruck ”Bayreuther Festspiele 1952”, 
ungebraucht. (T) PU11 C2/001 GA 50,- 

W 1794 1952, Privatumschlag 10+5 Pfg. Philharmonie ”Bayreuther Festspiele 1952”, ungebraucht 
(gering bügig, belanglos). (T) PU11 C2/001 GA 30,- 

Französische Zone - Baden

P 1795 1949, Ingenieur-Kongreß Konstanz, 30 Pfg. schwärzlichblau, II. Auflage, normal 
zentriert, sauber zentriert, tadellos postfrisch mit entsprechendem FA H.-D. Schlegel 
BPP (2024), Mi.-Wert 650 €. 46 II **   130,- 

Los 1793

P 1796 1949, Goethe 200. Geburtstag, 30 + 15 Pf. dunkelcyanblau als tarifgerechte EF eines 
Auslandsbriefes aus Riegel am Kaiserstuhl nach Linköping / Schweden. Marke sauber 
entwertet ”RIEGEL über EMMENDINGEN / 18.8.49”, Umschlag trotz Beschriftung also 
kein Ersttagsbrief, links minimaler Riß, an beiden Rändern senkrechte Faltbüge, sonst 
einwandfrei. Mi.-Wert für EF 400 €. 49 b 50,- 

Französische Zone - Württemberg

P 1797 1948, ZEHNFACHFRANKATUR, Schiller, 12 Rpf., zehn Stück in zwei Fünferstreifen als 
tarifgerechte Bedarfsfrankatur einer Karte von Lossburg nach Bad Cannstatt. Obwohl 
der Text vom 22. Juni 1948 stammt, sind die Marken entwertet ”LOSSBURG / 21.6.48 - 
10”. Karte am oberen Rand etwas fleckig, obere Zahnreihe des oberen Fünfersttreifens 
teils stockfleckig, sonst einwandfreier Beleg. 4 (10) b 50,- 

Los 1795

Los 1796 Los 1797
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Französische Zone

P 1798 1948, ZEHNFACHFRANKATUR, Stadttor von Wangen, 20 Rpf. kobaltblau, drei Stück 
als eigentlich nicht erlaubte Drucksachen-Zehnfachfrankatur nach München, Marken 
entwertet ”UNTERREICHENBACH (Kr Calw) / 21.6.48 - 10”. Saubere Erhaltung; von 
diesem Absender kursieren auch weitere Belege. 7 (3) b 50,- 

P 1799 1948, fünf teilweise sehr bunte Briefe mit Zehnfachfrankaturen vom 21. und 22.6.1948, 
vier aus Kressbrunn am Bodensee, davon ein Brief mit Zwischenstegpaar der Allg. 
Ausgabe, 30 Pfg. und eine MiF aus Reichsmark-und D-Mark-Werten, der fünfte 
mit der 84 Pfg. als waagerechter Dreierstreifen (1 Dpf. überfrankiert) auf Brief aus 
Unterreichenbach (Calw) nach Garbenheim / Wetzlar. b 60,- 

P 1800 1949, Persönlichkeiten und Ansichten III, Hölderlin, 6 Pf. schwärzlichbraun als EF auf 
sehr gut erhaltenem Streifband des ”Schwäbischen Tagblatts” mit rotem Stempel 
”Belegexemplar” an eine Briefmarkenfirma in Heidelberg. Marke entwertet mit 
Rollstempel Tübingen vom 25.10.1949. Attraktiver Bedarfsbeleg. 31 b 60,- 

P 1801 1949, Persönlichkeiten und Ansichten III, Waldsee Rathaus, 8 Pf. bräunlichkarmin 
als EF auf Ortspostkarte mit der Benachrichtigung über eingetroffenes Expreßgut 
beider Gutabfertigung Wangen / Allgäu. Marke entwertet ”WANGEN (ALLGÄU) / 
24.6.49”, rs. Aufzählung des Expreßguts (zwei Kisten Geschirr) und unterschriebene 
Empfangsbestätigung. Sicher eine seltene Belegform. 32 b 50,- 

W 1802 1949, Deutsche Briefmarken 100 Jahre, beide Werte jeweils als Einzelfrankatur: die 
10 Pf. auf einer Bedarfspostkarte aus Balingen nach Neuss am Rhein, zusammen mit 
Zwangszuschlagsmarke Württemberg, beide entwertet ”BALINGEN / 25.11.49”, die 
20 Pf. auf Zuleitungskarte ohne Text zum österreichischen Ballonpostflug in Bregenz 
am 23.10.1949, entwertet ”LORCH / 15.10.49”, Flugbestätigungsstempel und zweiter 
Poststempel ”REUTTE (TIROL) / 24.10.49” 49-50, Z 3 a b 40,- 

Los 1798 Los 1799

Los 1800 Los 1801
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Bizone

Bizone

P 1803 1948, Bandaufdruck auf 2 Pfg. Arbeiter im Eckrand-12er-Block mit Druckerzeichen ”1” 
auf Briefstück, teils einige kl. Spuren (belanglos), das Druckerzeichen tadellos. 36 I DZ d 120,- 

P 1804 1948, Netzaufdruck, 60 Pf. karminbraun, DOPPELTER AUFDRUCK, Unterrandstück 
mit Teil der HAN zusammen mit 30 Pfg. Netzaufdruck auf überfrankiertem R-Ortsbrief 
mit Not-R-Zettel, innerhalb von Marne gelaufen. Beide Marken entwertet ”MARNE a / 
20.8.48”, rs. AK Marne (ohne a). Marke doppelt geprüft Schlegel BPP (Innenseite des 
Kuverts). A 49 II DD, 46 II b 50,- 

P 1805 1948, Netzaufdruck, 84 Rpf. mit kopfstehendem Netzaufdruck, zusammen mit 
Bauten, 6 Pfg. weit gezähnt und einem waagerechten Paar Kölner Dom, 12 + 8 Pfg. auf 
R-Eilbotenbrief, innerhalb von Frankfurt gelaufen. Alle Marken entwertet ”FRANKFURT 
(MAIN) / 1.9.48-1” (13 Uhr), damit für Bautenmarke FDC. Laut altem Befund Schlegel 
von 1989 ist der Netzaufdruck FALSCH, es handelt sich also um einen Postbetrug. Rs. 
AK Frankfurt 1.9.48-8 (20 Uhr) und eine Vignette zur Frankfurter Herbstmesse 1928 (!). 
Ein attraktiver und etwas rätselhafter Beleg.

51 II PfÄ, 70 
(2), 77

b/
FDC 50,- 

Los 1803 ex Los 1806 Los 1807

Los 1804 Los 1805

P 1806 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Bandaufdruck, der komplette Satz mit 
KOPFSTEHENDEM Aufdruck, alle Werte tadellos postfrisch, einwandfrei und jeweils 
doppelt geprüft Dr. Dub bzw. Schlegel BPP, mit Fotoattest A. Schlegel BPP (2003) ”echt, 
postfrisch, einwandfrei”. Mi.-Wert 900 €. 52 I K- 68 I K **   180,- 

P 1807 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Bandaufdruck, 8 Pfg. orangerot auf DÜNNEM 
PAPIER, sauber gezähnt, tadellos postfrisch, geprüft Dr. Dub und Fotoattest H.-G. 
Schlegel BPP (1992), ”echt, Mängel sind nicht vorhanden”. Mi.-Wert 2.000 €. 53 I y **   450,- 
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Bizone

P 1808 1948, zwei portogerecht frankierte Orts-R-Briefe mit sehr abwechslungsreichen 
Mischfrankaturen der Netz- und Bandüberdrucke sowie Bautenmarken, der eine Brief 
mit Bandaufdruck auf II. Serie, 2, 6, 8, 12 und 24 Pfg. jeweils kopfstehender Aufdruck 
und Bauten 8 Pfg. innerhalb von Hildesheim gelaufen, der andere u.a. mit der guten 
Ziffer-Netzaufdruck 16 Pfg., dieser Beleg waagerecht mittig gefaltet, sonst einwandfrei, 
geprüft Schlegel BPP. Briefe jeweils rückseitig mit AK. 59 II c etc. b 80,- 

P 1809 1948, I. Kontrollratsausgabe mit Netzaufdruck, 30 Pfg. bräunlicholiv, Oberrandstück 
Walze als EF auf überfrankiertem (Geschäfts-)Brief aus München nach Birkenfeld, 
sauber entwertet ”MÜNCHEN / 20.8.48”, laut Fotobefund Schlegel BPP (2019) 
Umschlag leichte Gebrauchsspuren, Prüfstück echt - der Umschlag hat oben leichte 
Knitter und Öffnungsspuren, ist zweiseitig geöffnet, sonst einwandfrei. Mi. schon für 
gestempelte WOR ohne Preis. 63 II b WOR b 80,- 

Los 1808 Los 1809

P 1810 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Band- und Netzaufdruck, nicht verausgabte 
Werte, zwei komplette Sätze postfrisch und gut gezähnt, drei Werte Bandaufdruck (I/I 
und VI/I, VIII/I) erhöht, sonst alle tief- bzw. tiefstgeprüft Schlegel BPP, einige Werte mit 
zusätzlichen Altsignaturen. Mi.-Wert zusammen 1.800 €. I-VIII - I und II **   350,- 

P 1811 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Netzaufdruck, nicht verausgabte Werte, 
ALLE Platten- bzw. Walzendrucke jeweils als Oberrandstück, alle Marken tadellos 
postfrisch und tief- bzw. tiefstgeprüft Schlegel. Eine ebenfalls nicht alltägliche 
Gelegenheit, alle zusammen - insgesamt 11 Werte - zu erwerben. Mi.-Wert 
zusammen 2.840 €.

I/II - IX/II POR 
WOR **   500,- 

ex Los 1810 ex Los 1811
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Bizone

Los 1812 Los 1813

P 1812 1951, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, gestempelt 
”FRANKFURT 26.11.51”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits schon einmal 
verwendet, alle mit deutlichen Spuren, teils aus zwei Fragmenten zusammengesetzt. 
Interessant und ungewöhnlich, offensichtlicher Postbetrug. zu 73/100 b 60,- 

P 1813 1952, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, gestempelt 
”FRANKFURT 7.3.52”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits schon einmal 
verwendet, alle mit deutlichen Spuren, teils aus zwei Fragmenten zusammengesetzt. 
Interessant und ungewöhnlich, offensichtlicher Postbetrug. zu 73/100 b 60,- 

P 1814 1951, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, gestempelt 
”FRANKFURT 29.11.51”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits schon einmal 
verwendet, teils mit deutlichen Spuren. Interessant und ungewöhnlich, offensichtlicher 
Postbetrug. zu 73/100 b 60,- 

W 1815 1952, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, 
gestempelt ”FRANKFURT 11.2.52”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits 
schon einmal verwendet, alle mit deutlichen Spuren. Interessant und ungewöhnlich, 
offensichtlicher Postbetrug. zu 73/100 b 50,- 

W 1816 1951, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, gestempelt 
”FRANKFURT 21.1.51”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits schon einmal 
verwendet, teils mit deutlichen Spuren. Interessant und ungewöhnlich, offensichtlicher 
Postbetrug. zu 73/100 b 50,- 

P 1817 1952, 3 DM in Bauten-Marken als Einzahlungsbestätigung auf Postsparkarte, gestempelt 
”FRANKFURT 4.3.52”. Die verklebten Marken wurden vorher bereits schon einmal 
verwendet, alle mit deutlichen Spuren und aus zwei Fragmenten zusammengesetzt. 
Interessant und ungewöhnlich, offensichtlicher Postbetrug. zu 73/100 b 50,- 

Los 1814 Los 1817
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Bizone

P 1818 1950, Bauten, 4 Pfg., eng gezähnt, links Doppelzähnung, rechts ungezähnt mit 
Bogenrand, 6 Pfg. allseitig ungezähnt vom unteren Bogenrand, zusammen mit 60 Pfg. 
eng gezähnt portogerecht auf Einschreib-Auslandsbrief aus Babenhausen nach West 
Palm Beach / Florida. Alle Marken entwertet ”BABENHAUSEN (SCHWAB) / 3 12 50”. Rs. 
zwei Vignetten (Hawaii Nr. 1), Transitstempel New York und AK West Palm Beach. BPP 
Dr. Lutz verweist 1979 in seinem Befund darauf, daß die ungezähnten / teilungezähnten 
Marken als gestohlene Druckmakulatur nicht verwendet werden durften und die 
postalische Beförderung ungeklärt sei. Der Gesamteindruck ist aber der eines echt 
gelaufenen Briefes. Umschlag oben etwas knittrig, sonst gute Erhaltung.

74 WA Ues, 76 
U, 93 b 80,- 

P 1819 1948, Bauten, 60 Pfg. Type IIIa UNGEZÄHNT UND DOPPELDRUCK vom oberen 
Bogenrand mit Reihenzähler, EF auf überfrankiertem Luftpostbrief nach Welling / Kent 
(Großbritannien), Marke entwertet ”MÜLHEIM / 17.12.49(?)”, sowie ein ungebrauchtes 
Exemplar in Type IV. Brief Beförderungsspuren und senkr. Faltbug außerhalb der Marke, 
kein AK, aber scheinbar echt gelaufen (englische Notizen auf Kuvert). 93 UDD, 93 IV U b/* 60,- 

W 1820 1948, Bauten 90 Pfg. weit gezähnt im senkrechten Paar als Mehrfachfrankatur auf 
Paketkartenstammteil von ”PFORZHEIM-BRÖTZINGEN 29.10.48” nach Mindelheim, 
mit 20 Pfg. Nachportoerhebung. 96 wg (2) b 30,- 

P 1821 1950, Bauten 90 Pfg. weit gez. mit Abart ”waagerecht ungezähnt”, linkes Randstück als 
Einzelfrankatur auf NN-Brief von ”LORCH 4.9.50” nach Garbeck über Neuenrade mit vs. 
Ankunftsstempel 6.9.50. Zweiseitig ungezähnte Marken entstammen der Makulatur, 
als postalisch echt gebrauchte Stücke interessant und nicht häufig. Der Brief ist um 
40 Pfg. überfrankiert, möglicherweise war er als Einschreiben vorgesehen, wurde aber 
absichtlich oder versehentlich nicht als solcher behandelt. 96 wg Uw b 50,- 

P 1822 1948, Bauten, die vier Markwerte in Type II, alle sauber gezähnt und - von 
herstellungstypischen gummifreien Stellen abgesehen - tadellos postfrisch, die 2 
DM außerdem mit Druckzufälligkeit ”weißer Fleck rechts neben dem linken Turm des 
Holstentors”, Mi.-Wert 500 €. 97-100 II **   90,- 

Los 1818 Los 1819

Los 1822Los 1821
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Bizone - Bundesrepublik Deutschland

1823 1949, Fünf postfrische Hannover-Messe Blocks, einmal rs. minimaler Farbpunkt, sonst 
alles einwandfrei. (T) Bl. 1 (5) **   80,- 

W 1824 1949, Goethe 200. Geburtstag, der komplette Satz jeweils im 10er-Block (10 Pfg.) bzw. 
in zwei Fünferstreifen mit Bogenrändern, tadellos postfrisch, bei der 20 Pfg. eine Marke 
leichter Bug, bei der 30 Pfg. zwei Marken. Mi.-Wert 420 €+. 108-110 (10) **   50,- 

Bizone - Ganzsachen

P 1825 1948, Ersatz-Aerogramm, Vordruckumschlag mit Luftpostaufkleber und hs. ”Taxe 
percue / Deutsche Post / 100 Deutsche Pfennig” nebst zwei Namenszeichen ab ”STADE 
23.6.48” (unmittelbar nach der Währungsreform) nach Cleveland, geprüft Schlegel BPP. zu LF 1/2 GA 60,- 

P 1826 1948, Ersatz-Aerogramm, Luftpostumschlag mit Stempel ”Mit Luftpost par avion” 
/ Taxe percue” und hs. Eintrag ”1 DM”, Datum und Namenszeichen ab ”HAMBURG-
HARBURG 9.8.48” nach Beverly Hills, geprüft Schlegel BPP. zu LF 1/2 b 60,- 

Bundesrepublik Deutschland

W 1827 1949, Bundestag 20 Pfennig mit Plattenfehler ”kleines i in BUNDESREPUBLIK”, 
gestempelt ”INNIE.. 10.9.49”, in tadelloser Erhaltung und entsprechend als I geprüft 
Schlegel BPP. Michel 450,- Euro 112 I g 70,- 

P 1828 1949, 10 bis 30 Pf., 100 Jahre deutsche Briefmarken, komplette Ausgabe als 
Viererblocksatz vom Bogenoberrand, u.a. mit Mi-Nr. 115 VI. Mi. 550,- EUR. 113-115 (4) **   70,- 

Los 1828

Los 1825 Los 1826
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Bundesrepublik Deutschland

P 1831 1949-1952, gute Ausgaben in Dreier- bzw. Vierereinheiten: Wohlfahrt 1949 in 
senkrechten Viererstreifen aus der unteren linken Bogenecke, Marienkirche 20+5 
Pfg. Viererblock aus der unteren linken Bogenecke, Wohlfahrt 1952 in senkrechten 
Dreierstreifen und Posthorn 30 Pfg. im Viererblock vom oberen Bogenrand. Alle tadellos 
postfrisch und einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 1.570 €. ex 117-159 **   150,- 

P 1832 1949, Helfer der Menschheit, der komplette Satz mit unterschiedlichen Tages- und 
Sonderstempeln auf vier tadellosen Maximumkarten eines Verlages, vor allem die 
seltene 8 + 2 Pf.-Marke, diese mit SSt Briefmarkenausstellung Marburg (Lahn). Selten 
angeboten, vor allem in dieser Qualität. 117-120 Mk 300,- 

P 1829 1949, Hundert Jahre deutsche Marken, zwei Belege: Schmuck-FDC mit rotem 
ESST 30.9.49 sowie R-Brief ab ”GEMÜND (EIFEL) 14.8.50” nach Düsseldorf mit rs. 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag. 113/115 (2) FDC/b 50,- 

W 1830 1949, Weltpostverein 75 Jahre, 30 Pfg. violettultramarin, zwei Stück als 
Mehrfachfrankatur auf R-Brief, Fensterumschlag mit Firmeneindruck eines Weinguts 
in Hattenheim [existiert heute noch], Marken entwertet ”HATTENHEIM (RHEINGAU) 
/ 1.12.49”. Marken minimale Beförderungsspuren, sonst sehr feiner Beleg, rs. AK Mainz 
vom 2.12.49. (M) 116 b 40,- 

Los 1829

ex Los 1831 ex Los 1832
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Bundesrepublik Deutschland

P 1833 1949, Wohlfahrt 8 Pfg., 10 Pfg. (beide je ein Fehlzahn) und 30 Pfg. als attraktive Frankatur 
auf Sonderkarte ”Marshall-Plan-Zug” zur Grenzlandfahrt 1951, entwertet mit ERP-SST 
”BÜHL (BADEN) 26.2.51”, die Karte leicht knittrig. 117/118, 120 b 40,- 

P 1834 1950, J.S. Bach 200. Todestag, beide Werte einwandfrei auf Motiv-Blanko-FDC mit 
Tagesstempel ”MÜNCHEN / 28.7.50”. Mi.-Wert 600 €. 121-122 FDC 80,- 

W 1835 1959, Posthorn 50, 60, 80 und 90 Pfg. in guter ungebrauchter Erhaltung (meist nur 
kleine Haftstellen). Die 60 und 90 Pfg. sind entsprechend geprüft Schlegel BPP. Michel 
465,- Euro

134,135, 137, 
138 *    60,- 

W 1836 1951, Marienkirche, 10 Pfg. und 20 Pfg. je als portogerechte Einzelfrankatur auf Inlands- 
bzw. auf Auslandspostkarte. 139, 140 b 50,- 

1837 1951, Helfer der Menschheit, Vinzenz von Paul, 4+2 Pf. sowie Elsa Brandström, 20 + 5 Pf. 
als obere linke Eckrandviererblöcke jeweils auf Briefen mit Ersttags-Tagesstempel ”(16) 
FRANKFURT (MAIN) / 23.10.51”, tarifgerecht frankiert mit 20 Pfg. (eine zusätzliche 4+2 
Pf.-Marke für Briefporto) bzw. Eilbrief, laut Kopie des Fotoattests Schlegel BPP (2022) 
sind Marken und Stempel echt, die Qualität einwandfrei, eine tatsächliche Beförderung 
kann aber nicht bestätigt werden. 143 (5), 145 (4) FDC 80,- 

P 1838 1951, 30 Pfg. Röntgen, zwei Schmuck-FDCs mit ESST ”REMSCHEID-LENNEP 10.12.51” 
gelaufen nach Uelzen bzw. nach Quebec, Canada (dieser unzustellbar und retour), 
beide mit unvermeidlichen Beförderungsspuren. Mi. 1.000,- €+. (T) 147 (2) FDC 90,- 

Los 1833

Los 1834 Los 1838
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Bundesrepublik Deutschland

W 1842 1960, Heuss lumogen, kompletter Satz auf Luxus-Briefstücken, jeder Wert einzeln 
zentrisch entwertet ”MARDORF 8.4.64”. Mi. 450,- €+. 179/260 y d 50,- 

W 1843 1960, Heuss lumogen, kompletter Satz auf Luxus-Briefstücken, jeder Wert einzeln 
zentrisch entwertet ”MARDORF 8.4.64”. Mi. 450,- €+. 179/260 y d 50,- 

P 1844 1960, Heuss I, 15 Pfg. dunkelblau, Sechserblock vom linken Bogenrand mit Bogennummer 
als portogerechte Frankatur eines Einschreibbriefes aus Konstanz nach Friedrichshafen, 
Marken entwertet ”KONSTANZ / 21.3.60”, kein AK rückseitig. In der obersten Reihe die 
rechte Marke waagerecht angetrennt, sonst Erhaltung tadellos. 184 x (6) b/p 50,- 

P 1845 1959, 40 Pfg. Heuss Medaillon im waagerechten Paar auf Briefstück sauber gestempelt, 
tiefgeprüft Schlegel A. BPP (hinten auf Marke). Mi. 400,- €. 305 (2) d/p 40,- 

W 1846 1963, Übellaunige Deutsche, J. S. Bach 20 Pfg. sowie Goethe, 50 Pfg. jeweils als 
Einzelfrankaturen auf Gebührenmeldungen der Postämter 1 bzw. 2 von Frankfurt / 
Main, jeweils mit Frankfurter Poststempel entwertet. Trotz Aktenlochungen durchaus 
sehenswerte Belege der internen Postarbeit. 352y , 356y 40,- 

P 1839 1952, ”Helfer der Menschheit” 4 Werte komplett als tadellos postfrischer Viererblocksatz 
vom Bogenoberrand. Die 4 und 10 Pfg. sind aus der linken oberen Bogenecke. Michel 
520,- Euro 156/159 (4) **/v 100,- 

P 1840 1953, Helfer der Menschheit, Dunant 30 + 10 Pfg. und weitere attraktive Bund-/
Berlinfrankatur auf R-Erstflugbrief AIR FRANCE ab ”FRANKFURT 1.3.53” nach 
Monrovia/Liberia mit rs. Ankunftsstempel 3.3.53, von dort weitergeleitet an Sieger/
Lorch mit Eingangsstempel 30.3.53. Haberer 2427 A.

159, 161, Berlin 
92+96+99 e 50,- 

P 1841 1954, Heuss 20 Werte komplett als postfrischer Viererblocksatz. Laut Fotoattest 
Andreas Schlegel BPP sind alle 20 Werte postfrisch sowie in einwandfreier 
Qualität und ist die Gummiverdickung bei dem Viererblock des 50 Pfg.-Wertes 
herstellungsbedingt. Michel ca. 2.760,- Euro 177/196 (4) **/v 500,- 

ex Los 1839 Los 1840 ex Los 1841

Los 1844 Los 1845
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Bundesrepublik Deutschland

Los 1848

Los 1851

Los 1847

P 1847 1964, 10 Pfg. Technik und Wissenschaft ”Benzolformel” im ungezähnten waagerechten 
Paar, sauber entwertet mit Maschinen-Werbestempel ”FRANKFURT 12.11.64”, unsigniert. 
Die Perforationsnadeln sind teils schwach angedeutet, aber nicht durchschlagend; 
links mit sauberer Risstrennung. Fotoattest Schlegel BPP ”einwandfrei” (1992). 
Die Zähnungsabarten dieser Ausgabe sind selten und im Michel-Katalog generell 
unterbewertet, hier als bedarfsgestempeltes ungezähntes Paar eine Kostbarkeit! 440 U (2) g 400,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

P 1848 1951, Luftpostfaltbrief 60 Pfg. karminrot mit vs. und rs. mit Zusatzfrankatur MiNr. 149 
(2)+150+151 portogerecht per Eilboten von ”KIEL 26.8.52” nach Berlin-Steglitz mit rs. 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag. LF 7 a GA 50,- 

W 1849 1951, Posthorn, zwei bedarfsgebrauchte Karten mit ausführlichem Text: Doppelkarte 10 
Pfg.+10 Pfg. ohne Druckvermerk ab ”BAD HERSFELD 30.6.53” nach Bielefeld, Antwortteil 
ungebraucht; Auslandskarte 20 Pfg. (leichte unaufdringliche Tönungspunkte) 
gebraucht ab ”BREMEN 3.3.53” nach Richmond/USA. P 13, P 14 II GA 40,- 

W 1850 1954-1955, Heuss I, drei bedarfsgebrauchte Auslandskarten 20 Pfg. mit ausführlichem 
Text: P 20 ab ”KULMBACH 14.8.61” nach Großbritannien (rechts unten wasserfleckig); 
Antwortteil P 22 A ab ”MAYRHOFEN ZILLERTAL TIROL 20.7.56” nach Hannover; P 27 ab 
”KARLSRUHE 17.2.59” nach Dänemark. Gute Bedarfserhaltung. P 20, P 22A, P 27 GA 40,- 

P 1851 1955, Karte 20 Pfg. Heuss, Antwortteil der Doppelkarte bedarfsgebraucht mit Text ab 
”SALZBURG 23.2.60” nach Itzehoe, sehr saubere Erhaltung. P29A GA 60,- 
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Münzen

Alle Welt

2000 1876-1992 (ca.), Partie von etwa 1.500 Umlaufmünzen in meist überdurchschnittlicher 
Erhaltung, jeweils einzeln in Papprahmen mit Beschriftung. Enthalten sind u.a. 
Frankreich, Italien und Skandinavien. (K) VZ/ss/s 750,- 

2001 1971-2006 (ca.), Partie von etwa 250 Kursmünzensätzen in Stempelglanzerhaltung aus 
aller Welt in Blistern oder Originalverpackungen mit Europa, Afrika, Amerika, Asien und 
Ozeanien. (K) st 500,- 

2002 1923-2011, umfangreicher Nachlass von Münzen und Medaillen aus aller Welt in diversen 
Holzkassetten und Schachteln, darunter u.a. Kursmünzensätze, Numisbriefe, Europroben, 
vergoldete Medaillen und etliche moderne Medaillen zu diversen deutschen Thematiken (teils 
in Originaletuis). Der Hauptwert liegt nach 1980. Der Sammler hat mehr als 15.000,- Euro bei 
den bekannten Münzversandhäusern gelassen. (K3) st/VZ/ss 450,- 

2003 1903-2004 (ca.), Partie mit u.a. etlichen Silbermedaillen wie z.B. Angelner Talern aus 999er 
Silber sowie diversen modernen Umlaufmünzen und 32 Banknoten aus aller Welt. (K) ss/VZ/st 400,- 

2004 1952-1978, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Silbermünzen von Canada, Finnland 
und USA. (S) st/VZ 150,- 

2005 1799-1992, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Silbermünzen und Silbermedaillen, 
verschiedenen Sonderprägungen von DDR, Österreich und Sowjetunien sowie einigen 
Umlaufmünzen aus aller Welt. (A)

st/VZ/
ss/s 120,- 

2006 1874-1986 (ca.), Partie in 2 Alben und in einigen Albumseiten mit u.a. Umlaufmünzen von 
Deutschland, Schweiz und Westeuropa. Der Hauptwert liegt bei der Schweiz mit einer Valuta 
von einigen Franken. (S) ss/VZ 100,- 

2007 1940-2014, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen aus aller Welt, diversen modernen Medaillen 
und 4 vergoldeten 20 Dollar-Sonderprägungen von Canada aus 999,9er Silber. Zusätzlich sind 
noch 8 Einsteckbücher mit Briefmarken aus Deutschland sowie aus aller Welt enthalten. (K) st/VZ/ss 90,- 

2008 1588-2009, kleine Partie mit u.a. diversen älteren Kleinmünzen, einigen Stücken aus Silber und 
zwei 20 Franken-Stücken von der Schweiz. (S) VZ/ss/s 80,- 

2009 1964-2005, kleine Silberpartie mit u.a. British Commenwealth, 5 Dollar von Canada aus 1 Unze 
999,9er Silber, einer 10 Euro-Sonderprägung von Österreich und einigen Silbermedaillen. (S) ss/VZ/st 60,- 

2010 1876-2016, Partie mit u.a. etwas Deutschland ab Deutschem Reich, Bundesrepublik fünf 5 DM-
Kursmünzen aus 625er Silber, USA 1 Dollar von 1891 aus 900er Silber und diversen modernen 
Umlaufmünzen aus aller Welt. (K) VZ/ss 50,- 

2011 1900-1998 (ca.), Partie von diversen Umlaufmünzen aus aller Welt in 2 Alben und in 2 Schachteln 
mit u.a. Großbritannien, West- und Osteuropa, Übersee und einigen modernen Medaillen. (K) VZ/ss/s 50,- 

2012 1850-1994 (ca.), Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen aus aller Welt, 1.000 Dinar 
von Jugoslawien von 1980 aus 750er Silber, 2 defekten Armbanduhren und 2 defekten 
Taschenuhren. (S) VZ/ss/s 40,- 

2013 1854-1999 (ca.), Sammlung von einigen Umlaufmünzen aus aller Welt in einem Album, darunter 
u.a. einige ältere Stücke von Westeuropa und diverse moderne Medaillen. (A) ss 40,- 

Römische Münzen

W 2014 195 v. Chr.-1000 n. Chr. (ca.), Sammlung von über 100 Kleinmünzen, darunter u.a. viele 
verschiedene Kaiser, einige Stücke aus Silber und etwas Byzanz. Der Einlieferer hat eine 
Auflistung der Münzen erstellt, für welche wir keine Gewähr übernehmen. (K) ss/s 250,- 

British Commenwealth

2015 1988-1989, Partie von 6 verschiedenen Sonderprägungen aus 925er Silber zu den Olympischen 
Spielen, welche alle in Polierter Platte sind. Enthalten sind Barbados 20 Dollar, Botswana 5 
Pula, Cayman Islands 5 Dollar, Jamaika 25 Dollar, Niue 50 Dollar und Tokelau 5 Tala. (S) PP 150,- 

Australien

W 2016 1910, ”Edward VII.” 1 Florin aus 925er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 40,- 



 336

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Münzen

China - Volksrepublik

2017 1988, Partie von 3 verschiedenen 5 Yuan-Sonderprägungen zu den Olympischen Spielen, je aus 
875er Silber und jeweils in Polierter Platte. Enthalten sind Fechter, Segelsport und Skifahrer. (S) PP 200,- 

Irak - Anlagegold

P 2018 ▲ ABBASIDEN von BAGDAD; Mittelalter, 1/4 Dinar aus Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das 
Gesamtgewicht beträgt etwa 1,5 Gramm. (T) VZ 120,- 

Iran

W 2019 1890-2005 (ca.), Sammlung von einigen Münzen in einem selbstgestaltetem Album, darunter 
u.a. etliche aus Silber. Zusätzlich sind noch 13 Banknoten und die Blöcke 19 bis 34 als postfrischer 
Kleinbogensatz enthalten. (K) ss/** 200,- 

Kanada

2020 1985-1989, Partie mit 10 verschiedenen 20 Dollar-Sonderprägungen aus 925er Silber zu den 
Olympischen Winterspielen in Calgary, welche jeweils in Polierter Platte sind. Zusätzlich 
ist noch ein 5 Dollar-Stück von 1989 aus 1 Unze 999,9er Silber in Stempelglanzerhaltung 
enthalten. (S) PP/st 500,- 

Korea

2021 SÜD-KOREA; 1986-1988, Partie von sieben 10.000- und sechs 5.000 Won-
Sonderpragungen zu den Olympischen Spielen in Seoul, jeweils aus 925er Silber und je in 
Polierter Platte. Zusätzlich sind noch zwei 500 Won-Sonderprägungen von Nord-Korea zu 
demselben Anlass enthalten, jeweils aus 999er Silber und je in Polierter Platte. (S) PP 500,- 

Los 2018

Los 2022

Mexiko - Anlagegold

P 2022 ▲ 1945, 2 Pesos aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das Feingewicht beträgt etwa 1,5 
Gramm Gold. (T) VZ 80,- 

Neuseeland

W 2023 1935, ”George V.” 1 Florin aus 500er Silber in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ 40,- 

Los 2024

Straits Settlements

P 2024 1893, ”Victoria” 50 Cents aus 800er Silber in sehr schöner Erhaltung. Die Münze hatte eine 
Auflage von nur 24.000 Stück. (T) ss 240,- 
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Münzen

Los 2031

Vereinigte Staaten von Amerika

W 2025 1907-1999, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen, davon einige aus Silber sowie 4 Banknoten. (S) ss/VZ 50,- 

2026 WOODEN NICKEL; 1961-2003 (ca.), sortenreiche Partie von 75 meist guterhaltenen ”Wooden 
Nickel” aus Holz. Wooden Nickel sind hölzerne Wertmünzen, welche normalerweise von einem 
Händler oder einer Bank als Werbeaktion ausgegeben werden und manchmal gegen einen 
bestimmten Artikel eingelöst werden können. (S) 40,- 

Europa

2027 1986-1988; Partie von 10 Sonderprägungen zu den Olympischen Spielen, welche jeweils in 
Polierter Platte sind. Enthalten sind u.a. Bulgarien 10 Leva (2 Stück) aus 640er Silber und 25 
Leva (2 Stück) aus 925er Silber, Türkei 10.000 Lira (2 Stück) aus 925er Silber und Ungarn 500 
Forint aus 900er Silber. (S) PP 250,- 

Euromünzen

2028 2000-2013, Partie von überwiegend Umlaufmünzen verschiedener Staaten, darunter u.a. 
2 Starterkits der Bundesrepublik und diverse 2 Euro-Stücke in Stempelglanzerhaltung. Die 
Valuta beträgt etwa 97,- Euro. (S) st/VZ/ss 130,- 

2029 2002, zwölf verschiedene Euro-Münzensätze von Belgien bis Spanien, jeweils als Numisbrief 
mit Briefmarke und Sonderstempel des jeweiligen Landes, in Album. (A) b 50,- 

Andorra

2030 2014, Euro-Kursmünzensatz von 2014 und Diner-Kursmünzensatz von 2013, jeweils in 
Stempelglanzerhaltung und zusammen im offiziellem Folder. (S) st 80,- 

Österreich

P 2031 1912, Nachprägung eines 10 Kronen-Stückes aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das 
Feingewicht beträgt etwa 3,05 Gramm Gold. (T) VZ 170,- 

2032 1965-1984 (ca.), Partie mit fünf 50 Schilling-Sonderprägungen, zwei 25 Schilling-
Sonderprägungen und diversen Umlaufmünzen. (S) ss/VZ 100,- 

2033 1976-1983, Partie von drei 500 Schilling-Sonderprägungen (eine aus 925er und 2 aus 640er 
Silber), zwei 100 Schilling-Sonderprägungen aus 640er Silber und 2 Silber-Nachprägungen 
eines Maria Theresia-Talers von 1780. (S) VZ 70,- 

Russland

2034 1794-1992, Sammlung von einigen hundert Münzen in einem Münzkoffer mit u.a. 1/2 Kopeken-
Stücken bis einem 1 Rubel-Stück aus der Zarenzeit sowiie diversen Umlaufmünzen und einigen 
Sonderprägungen aus der Sowjetunion. (K) VZ/ss/s 200,- 

San Marino

2035 2002, Euro-Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro in Stempelglanzerhaltung im offiziellem 
Folder. (S) st 40,- 

Schweiz

2036 1914-1989, Partie von überwiegend Umlaufmünzen von 5 Rappen bis 5 Franken. Die Valuta 
beträgt etwa 93,- Schweizer Franken. (S) ss 100,- 

Spanien

W 2037 1869, 1 Peseta aus 835er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 40,- 
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Münzen

Los 2048

Vatikan

W 2038 2013, Kursmünzensatz in Polierter Platte, zusammen mit 20 Euro-Sonderprägung ”G. Verdi” 
aus 925er Silber im Originaletui, mit Echtheitszertifikat und mit Originalkarton. (S) PP 100,- 

Deutschland

2039 1851-2000, Sammlung in einem Album mit u.a. Bundesrepublik mit 35 Stück der 5 DM-
Sonderprägungen und 19 Stück der 10 DM-Sonderprägungen (darunter etliche Stücke mit 
hohem Silberanteil), Deutschem Reich und etwas Ausland. (A) VZ/ss/s 220,- 

W 2040 1882-1948, kleine Partie von 3 Münzen mit Kaiserreich 1 Mark von 1882 aus der Prägestätte ”H” 
in schöner bis sehr schöner Erhaltung, 3. Reich 1 Pfennig von 1945 aus der Prägestätte ”E” in 
sehr schöner Erhaltung und Alliierte Besetzung 10 Pfennig von 1948 aus der Prägestätte ”F” in 
sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ/ss/s 80,- 

2041 1874-1989 (ca.), Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen des Deutschen Reiches und einigen 
Sonderprägungen der DDR. Zusätzlich sind noch ein ”Eisernes Kreuz 2. Klasse” (Nimmergut-
Nr. 1909) und ein ”Ehrenkreuz für Frontkämpfer mit Schwertern” (Nimmergut-Nr. 3803/1) 
enthalten. (S) VZ/ss/s 100,- 

2042 1785-1952, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen diverser Altdeutscher Staaten und des 
Deutschen Reiches, zwei 10 Pfennig-Stücke von Danzig von 1920, einer Replik eines 2 
Talerstückes von Nassau aus 1.000er Silber und einer 20 DM-Banknote von 1948 (Rosenberg 
Nr. 240). (S) VZ/ss/s 80,- 

2043 1778-1932, Partie mit u.a. diversen Silbermünzen von verschiedenen Altdeutschen Staaten und 
aus dem Kaiserreich sowie einigen Umlaufmünzen des Deutschen Reiches. (S) ss/s 60,- 

2044 1830-1999, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen aus dem Kaiserreich (meist aus 900er Silber), 
etwas Münznotgeld und Bundesrepublik mit einer Valuta von 62,- DM. (K) VZ/ss/s 50,- 

2045 1849-1989, Partie mit u.a. fünf 5 Mark-Stücken aus dem 3. Reich, etwas Bund und DDR sowie 
diversen modernen deutschen Medaillen. (S) st/VZ/ss 50,- 

Preußen

W 2046 1861, Zinnmedaille zur Erinnerung an die Krönungsfeier von König Wilhelm und Königin 
Auguste von Preussen am 18. October 1861 zu Königsberg in vorzüglicher Erhaltung. Der 
Durchmesser beträgt ca. 45,7 mm. (T) VZ 60,- 

Sachsen

2047 1400-1799 (ca.), Partie mit je 1 Taler von 1600, 1605 und 1622, einem 2/3 Taler von 1683 und 
diversen Kleinmünzen aus Silber. Zusätzlich sind 3 falsche größere Münzen und etwas 
übrige Altdeutsche Staaten enthalten. (K) ss/s 600,- 

Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark

P 2048 1873, 20 Pfennig aus 900er Silber, aus der Prägestätte ”H” in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Die Münze hatte nur eine Auflage von 54.000 Stück. (T) ss/VZ 160,- 

Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark

2049 1876-1912, kleine Partie von einigen Münzen aus 900er Silber mit einem 5 Mark-Stück, einem 
3 Mark- Stück und zwei 2 Mark-Stücken von Preußen sowie je einem 3 Mark-Stück von Baden 
und Bayern. (S) ss/s 40,- 
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Münzen

Weimarer Republik

W 2050 1922, 3 Mark-Kursmünze aus Aluminium (Jaeger-Nr. 303), aus der Prägestätte ”E” und in 
Polierter Platte. In Polierter Platte wurden nur 21.611 Stücke hergestellt. (T) PP 50,- 

P 2051 1927, 3 Reichsmark-Sonderprägung ”450 Jahre Universität Tübingen” (Jaeger-Nr. 328) aus 
500er Silber und in vorzüglicher Erhaltung. Die Münze hatte nur eine Auflage von 50.000 
Stück. (T) VZ 100,- 

DDR

2052 1956-1990 (ca.), Partie mit u.a. einigen Münzen, verschiedenen Anstecknadeln und Medaillen 
mit DDR-Thematiken sowie diversen DDR-Orden. (K) 40,- 

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001

W 2053 1955, 5 DM-Sonderprägung ”Schiller” (Jaeger-Nr. 389) in etwas fleckiger, sehr schöner, fast 
vorzüglicher Erhaltung. (T) ss/VZ 50,- 

2054 1987-1997, Partie von 288 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber, darunter 
u.a. einige Stücke in Stempelglanzerhaltung. (S) st/VZ/ss 1.200,- 

2055 1998-2001, Partie von 149 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 925er Silber, darunter 
u.a. einige Stücke in Stempelglanzerhaltung. (S) st/VZ/ss 700,- 

2056 1987-1997, Partie von 70 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber. (S) VZ/ss 600,- 

2057 1967-1986, Partie von 75 Stück der 5 DM-Sonderprägungen, darunter u.a. 40 Stück aus 625er 
Silber. (S) VZ/ss 420,- 

2058 1972-1995, Sammlung von 94 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber ab den 
Olympischen Spielen 1972 in einem Album. (A) ss/VZ 400,- 

2059 1970-1972, Partie von 42 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber zu den 
Olympischen Spielen. (S) VZ/ss 400,- 

2060 1970-1972, Partie von 69 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber zu den 
Olympischen Spielen. (S) VZ/ss 300,- 

2061 1998-2001, Partie von 25 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 925er Silber. (S) VZ/ss 300,- 

2062 1968-1986, Sammlung von 74 Stück der 5 DM-Sonderprägungen in einem Album, darunter u.a. 
etliche Stücke aus 625er Silber. (A) VZ/ss 180,- 

2063 1948-1996, Partie der Umlaufmünzen von 1 Pfennig bis 5 DM in einem Album, darunter u.a. 30 
Stück der 5 DM-Kursmünzen aus 625er Silber. Die Valuta beträgt etwa 186,- DM. (A) VZ/ss/s 170,- 

2064 1970-1972, Partie von 24 Stück der 10 DM-Sonderprägungen zu den Olympischen Spielen aus 
625er Silber in einem Sammeletui. (S) VZ/ss 120,- 

2065 1951-1979, Sammlung in einem Album mit 16 Stück der 5 DM-Kursmünzen aus 625er Silber 
und 28 Stück der 5 DM-Sonderprägungen, welche überwiegend aus 625er Silber bestehen. (A) ss/VZ 100,- 

2066 1948-1996, Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen, einigen 2 DM-Stücken ”Max Planck” und 
verschiedenen 5 DM-Sonderprägungen. Die Valuta beträgt etwa 180,-DM. (S) VZ/ss 70,- 

Los 2051
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Münzen - Medaillen

Deutschland

2067 2002-2008, Partie von 199 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber, darunter 
u.a. einige Stücke in Stempelglanzerhaltung. (S) st/VZ/ss 1.900,- 

2068 2002-2008, Partie von 59 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber. (S) st/VZ/ss 1.200,- 

2069 2011-2012, Partie von 19 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen. (S) VZ/ss 150,- 

2070 2011-2014, Partie von 12 vergoldeten 10 Euro-Sonderprägungen. (S) st/VZ 90,- 

2071 2014, Partie mit drei 2 Euro-Sammlermünzensets ”Niedersachsen” (eine in Stempelglanz und 2 
in Spiegelglanz) und den 5 Kursmünzensätzen in Stempelglanz (A, D, F, G und J). (S) PP/st 50,- 

Medaillen

2072 2017-2019, GOLD, sechs Schuber einer durchaus bekannten Münzfirma mit kompletten 
Editionen von Miniatur-Goldmedaillen, jeweils 1/100 Unze (bei den ”Icons Of The World 
1/200 Unze). Dabei 30 Jahre Deutsche Einheit (12 Goldbarren), Teil 1-3 der ”Wertvollsten 
Goldmünzen der Welt” (21 Münznachprägungen), 70 Jahre Deutschland (sieben 
Medaillen) und ”Icons Of The World” - 21 Münznachbildungen im Miniformat. Viel 
Verpackung, und mittendrin zusammengerechnet immerhin 14,6 Gramm 999/1000 Gold 
mit entsprechenden Zertifikaten. (K) PP 550,- 

2073 1974-1995, Partie von diversen Medaillen, darunter u.a. viele Stücke mit Hamburg-Thematik, 
Ecu-Medaillen und einigen Silbermedaillen wie z.B. 7 Stück aus je 1 Unze 999er Silber. (S)

PP/st/
VZ/ss 120,- 

W 2074 1911-1931, Partie von zwei Medaillen, eine zur Bäckereiausstellung in London 1931 mit 
”schreitender Löwe”-Punze (925er Silber), die andere eine Kaninchenzüchtermedaille mit deren 
Abbildung auf der einen , sowie Text ”I. Lok. Ausst. Ostern 1911 Vohw. T.” auf der anderen Seite. (T) ss 40,- 

Medaillen Deutschland

2075 1870-2000 (ca.), Partie mit u.a. diversen älteren Medaillen, einigen Repliken von deutschen 
Königs-Orden und 3 neuwertigen leeren Leuchtturm-Alben für Briefseiten. (K) VZ/ss 50,- 

2076 DDR-BANKNOTEN; Sammlung von Nachprägungen der DDR-Banknoten von 5 bis 500 Mark, 
je aus 1/2 Gramm 999er Gold, jeweils in Polierter Platte und zusammen in der dazugehörigen 
Sammelmappe. Das Feingewicht beträgt etwa 3,5 Gramm Gold. (K) PP 160,- 

W 2077 SIEGERMEDAILLE; 1917, Medaille in vorzüglicher Erhaltung mit der Abbildung eines 
Kriegers mit Speer und Schild auf der einen, dem Text ”Dem Sieger / Wettkämpfe 1917 / Das 
Kriegsministerium” auf der anderen Seite. (S) VZ 40,- 

W 2078 VOLKSWOHLFAHRT; etwas oxidierte Bronzemedaille mit Abbildung eines Lorbeerbaumes 
zwischen 2 Personen auf der einen Seite und einem Adler mit Umschrifttext ”FUER DEUTSCHE 
KRAFT IN HAND UND UND HERZ PREUSS. MINISTERIUM FUER VOLKSWOHLFAHRT” auf der 
anderen Seite. Die Medaille hat einen Durchmesser von ca. 10,3 cm. und ist im Originaletui. (S) ss 40,- 

Medaillen Deutschland - Personen

2079 DEUTSCHE KÖNIGE; 1994-2009, Partie von 8 Medaillen aus 585er Gold in Polierter Platte 
aus der Serie ”Deutsche Könige” und einer Nachprägung eines 10 Mark-Stückes von 
Preußen in Polierter Platte. Das Feingewicht beträgt etwa 12,61 Gramm Gold. (K) PP 550,- 

W 2080 HELMUT SCHMIDT; 2014, Medaille mit Abbildung von ”Helmut Schmidt”, aus 333er Gold, in 
Polierter Platte und mit Echtheitszertifikat. Die Medaille hat nur eine Auflage von 750 Stück. 
Das Feingewicht beträgt etwa 1,03 Gramm Gold. (S) PP 50,- 

Medaillen Deutschland - Geographisch

2081 DRESDEN; 1 Gramm-Goldbarren aus 999,9er Gold, mit Abbildung der Frauenkirche in Dresden 
und in Polierter Platte. Der Barren ist mit Echtheitszertifikat der Münze Berlin im Sammeletui 
zu der Serie ”Deutsche Wahrzeichen in Gold”. (S) PP 50,- 

W 2082 SACHSEN; 1880 (ca.), tragbare Auszeichnungsmedaille aus 1.000er Silber, mit Text 
”SÄCHSISCHER GASTWIRTS-VERBAND” sowie sächsischem Wappen auf der einen Seite 
und Text ”FÜR HERVORRAGENDE VERDIENSTE” auf der anderen Seite. Die Erhaltung ist 
vorzüglich. VZ 70,- 
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Medaillen - Notgeld

Medaillen Deutschland - Sonstige

2083 1980-1990 (ca.), Thematik-Medaillen, 1,8 cm Durchmesser, insgesamt 390 Stück in Album aus 
den Serien ”Wilhelm Busch”, ”Schönes Deutschland”, ”Berühmte Deutsche”, ”40 Jahre BRD”, 
”Oldtimer”, Eisenbahn, Olympiade etc., im Anhang noch Kleinmünzen. (A) st/VZ 50,- 

Medaillen - Religion

2084 1985-2013, Partie mit einigen Medaillen mit diversen religiösen Motiven und verschiedenen 
Päpsten, darunter etliche versilberte und vergoldete Stücke. (K) st/PP 40,- 

Orden & Ehrenzeichen

W 2085 SCHWARZBURG-SONDERHAUSEN; 1914-1918, ”Silberne Medaille Verdienst im Kriege 1914” 
(Nimmergut-Nr. 2833/1) aus Silber und in sehr schöner Erhaltung. ss 70,- 

Alte Aktien / Wertpapiere

2086 1926-1977, Sammlung in einem Album mit 20 deutschen Pfandbriefen und 
Schuldverschreibungen sowie mit 29 Aktien aus den USA. (A) 80,- 

Alle Welt

W 2087 1922-1999, Partie von etwa 330 Banknoten mit u.a. West- und Osteuropa, Amerika und Asien. 
Die Erhaltung ist von gebraucht bis kassenfrisch. Der Hauptteil ist von nach 1960. (S) 170,- 

Deutschland - Deutsches Reich bis 1945

2088 1904-1944, Partie von etwa 300 Banknoten in einem Einsteckbuch und in einer Schachtel 
mit u.a. Kaiserreich, Inflation und Weimarer Republik. Die Erhalting ist von stärker gebraucht 
bis gebraucht. Zusätzlich sind noch über 70 Notgeldscheine von Österreich in überwiegend 
kassenfrischer Erhaltung enthalten. (K) 70,- 

W 2089 1922-1923, Partie von 12 gebrauchten Banknoten aus der Inflazeit mit u.a. einer Schatzanweisung 
über 1,05 Mark Gold/ 1/4 Dollar vom 26.10.1923 (Rosenberg-Nr. 143 c) in leicht gebrauchter 
Erhaltung. (T) 30,- 

Deutschland - Bank Deutscher Länder + Bundesrepublik Deutschland

W 2090 1948-1993, Partie von 7 Banknoten in gebrauchter Erhaltung, darunter u.a. 10 Pfennige von 
1948 (Rosenberg-Nr. 251), 10 DM vom 22.8.1949 (Rosenberg-Nr. 258) und 20 DM vom 2.1.1980 
(Rosenberg-Nr. 282). Die Valuta beträgt 60,10 DM. (T) 50,- 

Deutschland - Notgeld besonderer Art

2091 BRAUEREIEN; Sammlung von etwa 110 Notmünzen diverser Brauereien in einem Album, 
darunter u.a. Elbschloss und etliche ältere Stücke von verschiedene Brauereien aus ganz 
Deutschland. (A) VZ/ss 250,- 

2092 HAMBURG; Sammlung von 25 Notmünzen in einem Album, darunter u.a. diverse zur 
”Börsensperre” der Handelskammer und einige zur ”Thor-Sperre”. (A) VZ/ss 100,- 

W 2093 SCHIFFBEK, 2 Notmünzen zu je 50 Pfennig des ”Gemeinnützigen Consumverein in Schiffbek” 
(heute Hamburg), jeweils in sehr schöner Erhaltung und je ohne Jahresangabe. (T) ss 100,- 

Deutschland - Notgeld

2094 1917-2017 (ca.), Partie mit u.a. einem Einsteckbuch mit etwa 110 Notgeldscheinen, einer 
Mappe mit 9 deutschen Aktien und 61 deutschen Pfandbriefen (teils mehrfach), etwas altem 
Silberschmuck sowie einem Numisblatt mit einer 10 DM-Sonderprägung und 4 Numisblättern 
mit je einer 10 Euro-Sonderprägung. (K) 120,- 

Deutschland - Notgeld - Hamburg

W 2095 1918-1923, Partie von etwa 80 Notgeldscheinen in einem Album, darunter u.a. sehr viele Stücke 
aus Schiffbek. Zusätzlich sind noch einige Wechsel enthalten. (A) 200,- 

Deutschland - Notgeld - Rheinland

W 2096 1923, Partie von 25 Notgeldscheinen der Hochinflation, darunter u.a. einige Scheine aus 
Düsseldorf und von ”Friedr. Krupp” Essen. Die Erhaltung ist gebraucht bis leicht gebraucht. (T) 40,- 
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Landkarten und Stiche - Varia

Landkarten und Stiche

W 2097 Süd-Ost-Europa, schöne gerahmte Karte, wohl frühes 19.Jahrhundert, ”Allgemeine Postkarte 
von Russland zur Übersicht”, mit Darstellung von u.a. Skandinavien, Baltikum, ”Archangelske 
Statthalterei”, ”Neu-Russland”, ”Land der Donischen Kosaken”. ”Gestochen von Ignaz Kühn. Zu 
finden im von Reillyischen Landkarten und Kunstwerke Verschleiss Komtoir in Wien”. (M) 80,- 

W 2098 + 1740-1760, Gruppe von 21 großen Kupferstich-Landkarten und sieben Poliometria 
(Tabellen mit Reisedistanzen) von deutschen Provinzen, Herzogtümern und Königreichen 
wie Preußen (mit Bildnis von König Friedrich Wilhelm I.), Brandenburg, Mecklenburg, 
Sachsen, Thüringen, Westfalen, Schlesien, etc. Die Karten wurden entworfen und 
gestochen von Matthäus Seutter, Kartograph und Verleger aus Augsburg (1678-1757), mit 
verzierten Kartuschen, auf schwerem Büttenpapier mit Blanko-Rückseiten, auf denen 
zeitgenössisch jeweils der Kartentitel in Handschrift verzeichnet wurde. Die Karten in 
verschiedenen Größen bis 60 x 50 cm. Alle in neun zeitgenössischen, handgefertigten 
Reiseschubern, bemerkenswert frisch und schön. (S) 1.200,- 

Varia

2099 ARMBANDUHREN; Partie von 10 ungetragenen Armbanduhren und einer Taschenuhr aus 
der ”PILOT WATCH COLLECTION”, jeweils in der Originalverpackung. Zusätzlich sind noch 2 
Sammelkästen aus derselben Serie und 6 ungetragene Taschenuhren von anderen Herstellern 
enthalten. (K) 90,- 

W 2100 MODELLBAHN; Partie mit 5 Diesel-Loks, 2 Triebwagen und 6 E-Loks je von verschiedenen 
Herstellern, jeweils ohne Verpackung, je in bespielter Erhaltung und jeweils nicht auf 
Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 120,- 

W 2101 MODELLEISENBAHN; Partie von 7 Dampfloks mit Tender und 7 Dampfloks ohne Tender von 
verschiedenen Herstellern, je ohne Verpackung und jeweils in bespielter Erhaltung. Bis auf eine 
Lok ohne Tender sind alle Stücke in H0-Format. (K) 100,- 

2102 MODELLBAHN; Partie von etwa 100 Güterwaggons von diversen Herstellern, darunter 
u.a. Kessel-, Schüttgüt und Stückgutwagen. Alle Stücke sind in leicht bis stärker bespielter 
Erhaltung, ohne Verpackung, nicht auf Funktionstüchtigkeit geprüft und bis auf 1 Wagen sind 
alle im H0-Format. (K3) 70,- 

2103 MODELLBAHN; Partie mit u.a. 4 Doppelstockzügen der ”Deutschen Reichbahn”, einem ICE-
Zug der ”Deutschen Bundesbahn”, einem ”Fliegendem Hamburger” der Deutschen Reichbahn 
und diversen Personenwagen. Alle Stücke sind von verschiedenen Herstellern, im H0-Format, 
ohne Verpackung, in leicht bis stärker bespielter Erhaltung und nicht auf Funktionstüchtigkeit 
geprüft. (K2) 50,- 

W 2104 BRAWA-MODELLBAHN; E-Lok ”E 9506” der Firma ”Brawa” (Nr. 43020), im H0-Format, in 
guter Erhaltung, nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft und in der Originalverpackung. (K) 100,- 

W 2105 FLEISCHMANN-MODELLBAHN; Partie mit einer Dampflok mit Tender (Nr. 4179), einer Zahnrad-
E-Lok (Nr. 4305), einem Kesselwagen (Nr. 5491) und einem Schienen-Ergänzungsset (Nr. 
6053). Alle Stücke sind von der Firma Fleischmann, im H0-Format, in der Originalverpackung 
und nicht auf Funktionstüchtigkeit getestet. (K) 60,- 

W 2106 LIMA-MODELLBAHN; Partie mit einem TGV-Triebzug (Nr. 104400 BG) mit defekter 
Originalverpackung und 14 Güterwagen jeweils in den Originalverpackungen. Alle Stücke sind 
von der Firma Lima, im H0-Format und nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 50,- 

W 2107 L.S. MODELS EXCLUSIVE-MODELLBAHN; Partie mit den ”Touropa”-Touristik Set 1 (Nr. 46064) 
und 2 (Nr. 46065), jeweils von der Firma ”L.S. Models Exclusiv”, je im H0-Format, jeweils in den 
Originalverpackungen und je nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 80,- 

W 2108 MÄRKLIN-MODELLBAHN; Partie mit einer ”Dampflok mit Tender ”530001” (Mr. 8302), 
einem ”Ruhrkohle AG”-Wagen-Set (Nr. 94043) und der Museumsedition ”Württembergische 
Landessparkasse” (Nr. 1999). Alle Stücke sind von der Firma Mäklin, im H0-Format, in defekter 
Originalverpackung und nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 70,- 
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W 2109 MÄKLIN/HAMO-MODELLBAHN; Partie von 3 E-Loks mit Krokodil ”13302” (Nr. 8356), ”152 
034-5” (Nr. 8366) und ”E 94” (Nr. 8322). Alle Stücke sind von der Firma Märklin/Hamo, in H0-
Format, in der Originalverpackung und nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 120,- 

W 2110 PIKO-MODELLBAHN; Partie mit einer E-Lok (Nr. 57413), einer Dampflok mit Tender (Nr. 
522006) und 6 Güterwagen. Alle Stücke sind von der Firma Piko, im H0-Format, in beschädigten 
Originalverpackungen und nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 50,- 

W 2111 ROCO-MODELLBAHN; Partie mit einem Triebzug (Nr. 43011), einem Ergänzungsset (Nr. 
43014), einer E-Lok (Nr. 43816), einer Dampflok (Nr. 04114 C) und einem Nahverkehrswagen 
2. Klasse (Nr. 0 4250 D). Alle Stücke sin von der Firma Roco, im H0-Format, in defekten 
Originalverpackungen und nicht auf Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 100,- 

W 2112 TRIX-MODELLBAHN; Partie mit einem ”ICE 3”-Triebwagenzug (Nr. 22560) in der 
Originalverpackung und ”Union Pacific”-Dampflok mit Tender (Nr. 22593) in defekter 
Papporiginalverpackung und in der Originalholzschatulle (der Schaumstoff löst sich schon 
etwas stärker auf/Lok muss noch davon gereinigt werden) sowie 2 Güterwagen und ein 
Personenwagen je in Originalverpackungen. Alle Stücke sind von der Firma Trix, im H0-Format 
und nicht auf Funktionstüchtigkeit geprüft. (K) 250,- 

W 2113 TRIX-MODELLBAHN; ”Hofzug von Kaiser Wilhelm II.” mit Dampflok mit Tender (Nr. 22503), 
Salon-Wagen der Kaiserin (Nr. 21240), Salon-Wagen des Kaisers ( Nr. 21241) und Gefolgewagen 
der Damen sowie Hof-Speisewagen mit Küche (Nr. 21242). Alle Stücke sind von der Firma Trix, 
im H0-Format, in sehr guter Erhaltung, in leicht verschmutzten Originalkartons und nicht auf 
Funktionstüchtigkeit überprüft. (K) 150,- 

W 2114 MILITÄR-MODELLFAHRZEUGE; Partie mit u.a. 2 Schuco-Modellen in 1:87 Format in der 
Originalverpackung und in sehr guter Erhaltung. Des Weiteren sind etliche Panzer (davon 
einige auf Güterwagen montiert) und diverse Militärfahrzeuge von verschiedenen Herstellern, 
in verschiedenen Formaten und in leicht bis stärker bespielter Erhaltung enthalten. (K) 40,- 

W 2115 MODELLFLUGZEUGE; Partie von 13 versilberten Modellflugzeugen aus der ”SILVER CLASSICS”-
Serie, jeweils im Format 1 : 200. 13 Stück davon befinden sich in der Originalverpackung. 
Enthalten sind größere Stücke wie z.B. DO-X sowie kleinere Stücke, z.B. Jagdmaschinen. (K2) 50,- 

W 2116 SCHIFFSCHRONOMETER; nicht funktionstüchtiger Schiffschronometer der Firma ”A. 
Lange & Söhne” in Glashütte b./Dresden mit der Nummer ”1116” aus etwa Ende der 
1940er/Anfang der 1950er Jahre mit dem dazugehörigem Schlüssel. Der Chronometer 
ist wie üblich in einer Holzkiste mit Glasscheibe mit einer Höhe, Breite und Länge von 
jeweils ca. 18 cm. (K) 1.400,- 

W 2117 SCHIFFSCHRONOMETER; nicht funktionstüchtiger Schiffschronometer der Firma 
”Glashütte” in Glashütte/Sa. mit der Nummer ”10655” aus etwa Anfang der 1960er Jahre 
mit dem dazugehörigem Schlüssel. Der Chronometer ist wie üblich in einer Holzkiste 
mit Glasscheibe (Holz mit leichten Gebrauchsspuren) mit einer Breite und Länge von 
je ca. 18,5 cm. und einer Höhe von ca. 18,2 cm. Der Chronometer wurde 1990 von einem 
Chronometermacher überholt. (K) 1.000,- 

W 2118 SCHIFFSCHRONOMETER; nicht funktionstüchtiger Schiffschronometer der Firma 
”Poljot” aus der Sowjetunion mit der Nummer ”18030” aus den 1960er Jahren mit 
dem dazugehörigem Schlüssel. Der Chronometer ist wie üblich in einer dazugehörigen 
Holzkiste mit einer Höhe, Breite und Länge von jeweils ca. 19 cm. Die Glasscheibe im 
Kasten oben ist mit einem Holzdeckel gesichert. (K) 700,- 

W 2119 SCHIFFSKOMPASS, schwarzer ”Merkur”-Einbauschiffskompass der Firma ”C. Plath” in 
Hamburg, mit ca. 90 mm Rosendurchmesser, mit Gerätenummer ”2069”, mit Werknummer 
”9916” und mit leichten Gebrauchsspuren. Zusätzlich ist noch die dazugehörige 
Mantagevorrichtung und eine Kodak-Tragetasche enthalten. (K) 100,- 

W 2120 ZEITUNGEN, 115 Ausgaben des Wiener TELEGRAF Politische Rundschau, illustrierte Zeitung 
1857 ab der Nr. 56 vom 10 März 1857 bis zur Ausgabe Nr. 219 vom 25 September 1857. 
Die Zeitungen sind reichlich bebildert und in relativ guter Erhaltung, mit altersüblichen 
Gebrauchsspuren wie Knicken, Flecken und kleinen Einrissen. (S) 80,- 
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Nachlässe

Nachlässe

W 3000 1849-1914 (ca.), KLASSIK ALLE WELT. Ein ”Universal-Briefmarken-Album” der ganzen 
Welt, 8. Auflage, ca. 1900 erschienen, laut Sammlernotiz 1911-1915 befüllt und dann 
abgeschlossen ohne jede weitere Entnahme. Daher sind viele Länder in den klassischen 
Ausgaben komplett vorhanden und viele weitere gesuchte Ausgaben. Das Album hat 
durch Lagerung teils Stockflecken, neben ausgeblichenen, fleckigen und angeklebten 
Marken sind aber viele Werte in feiner bis guter Qualität erhalten geblieben. Erwähnt 
seien: Deutsches Reich Mi.-Nr. 1-82 [ohne 79], NDP mit Elsaß, Baden 1b, 21a mit sauberem 
Stempel, Bayern mit 4 I (zweimal), 26 X*, Hannover Mi.-Nr. 8a, 17, 18*, Württemberg mit 
Mi.-Nr. 5, 50 und 52, Belgien 1-38 inkl. 19* und der Leopold 5 Francs ungebraucht (einige 
kleine braune Punkte oben in Zähnung), Dänemark 1-33 inkl. einer tadellosen 2, Frankreich 
1-85 mit einigen Fälschungen, aber Mi.-Nr. 2, 8 und 17 sind dabei, Bordeaux-Ausgabe kpl., 
Großbritannien 1-38 mit zweimal Mi.-Nr. 1-2, 5-7 rechteckig geschnitten, Niederlande 
1-65 komplett inkl. 48 auf Briefstück (kleiner Zf.), Norwegen ab einer schönen Mi.-Nr. 1, 
Österreich mit 1-5 und 10-12 sowie Lombardei-Venetien 1-7 II, Portugal bis 106 weitgehend 
kpl. inkl. Mi.-Nr. 42, Rußland ab Nr. 1 und dazu eine Polen Nr. 1 auf Briefstück, Schweiz ab 
Rayonmarken inkl. 18 und 27, Schweden mit beiden Lokalpostmarken, im Überseeteil u.a. 
echte und falsche Kapdreiecke, Tasmanien Mi.-Nr. 2, USA sehr gut bestückt inkl. Mi.-Nr. 
1 und 2 (letztere mit blauem PAID-Stempel), Mi.-Nr. 35 (Mängel), Columbus bis 2 Dollar 
und schließlich frühe Ausgaben Japan inkl. 25-27 (ungeprüft, aber vielleicht echt...) und 
China mit den Großen und Kleinen Drachen sowie von den ”Red Revenues” Mi.-Nr. 29 
I o.G. und 30 gestempelt. Vgl. ausführliche Bildstrecke im Netz; Besichtigung dringend 
empfohlen, trotz leichter Altersspuren ein Objekt mit Potential! (A)   
1849-1914 (ca.), CLASSICAL ERA WORLDWIDE. A ”Universal Stamp Album” of the whole world, 
8th edition, published in Germany ca. 1900, according to collector‘s note filled in 1911-1915 
without any later removal. Therefore many countries are included complete, others contain 
many sought-after issues. The album has some foxing due to storage, but in addition to faded, 
stained and stuck-on stamps, many values have been preserved in fine to good quality. Just to 
mention some: German Reich Mi.-No. 1-82 [without 79], NDP with Alsace, Baden 1b, 21a with 
clean cancellation, Bavaria with 4 I (twice), 26 X*, Hanover Mi.-No. 8 a, 17, 18*, Württemberg 
with Mi.- Nos. 5, 50 and 52, Belgium 1-38 incl. 19* and the Leopold 5 Francs unused (some small 
brown dots at top of perforation), Denmark 1-33 incl. an impeccable 2 Skilling from 1851, France 
1-85 with some forgeries, but e.g. Mi. Nos. 2, 8 and 17 looking genuine, Bordeaux issue complete, 
Great Britain 1-38 with two MNos. 1-2, 5-7 rectangular cut, Netherlands 1-65 complete incl. 
48 on cover (small nick), Norway starting with MNo. No. 1, Austria with 1-5 and 10-12 and 
Lombardy-Venetia 1-7 II, Portugal to Mi.-No. 106 largely complete incl. 42, Russia from No. 1 
and a Poland No. 1 on cover, Switzerland from Rayon stamps on incl. 18 and 27, Sweden with 
both local postage stamps. in the Overseas part among others real and false Cape Triangles, 
Tasmania MNo. No. 2, USA very well stocked incl. MNos. 1 and 2 (the latter with blue PAID 
cancellation), MNo. 35 (faults), Columbus up to 2 dollars and finally early issues Japan incl. 
25-27 (unmarked, but perhaps genuine...) and China with the Large and Small Dragons as well 
as from the ”Red Revenues” MNo. 29 I o.G. and 30 cancelled. Cf. detailed picture gallery on the 
net; viewing strongly recommended, despite traces of age an object with potential! (A) 

g/*/
(*)/d 6.000,- 

3001 1850-1995 (ca.), sehr abwechslungsreiche Zusammenstellung von zehn Alben mit vielen 
interessanten Stücken, dabei ein Ringbinder mit SBZ-Bogenteilen, im Anhang einige, auch 
bessere HAN-Paare Kontrollrat, eine Grundstockslg. Deutschland, Steckalben u.a. mit guten 
Sätzen der Italienischen Kolonien (Gemeinschaftsausgabe 76-87*), Österreich Mi.-Nr. 177**, 
Jugoslawien inklusive Mi.-Nr. 64-65 und ein komplettes Album Schweiz ab der Klassik mit 
vielen guten und besseren Marken / Sätzen, u.a. Flugpost ab Mi.-Nr. 145, 226-228 und Block 1 
jeweils Erstfalz, Britische Kolonien mit kompletten Sätzen vor 1953 usw. Besichtigung sinnvoll 
zum Kalkulieren, der Ausruf ist nur ein erster Ansatz! (K) **/*/g 400,- 

3002 Meist Deutschland in vielen Einsteckbüchern, Briefalben, Kistchen u. Tüten, dabei viel 
interessantes Material u.a. Zusammendrucke, Blockausgaben und viele Briefe u. Ganzsachen, 
nichts gezählt oder gerechnet. Sehr günstiger Nachlass! (K4)

(*)/*/**/
g/b 180,- 
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3003 Umfangreicher Posten, von alt bis neu, dabei auch etwas Deutsches Reich mit einigen 
Nebengebieten, dann Bund/Berlin und Europa, auch etwas Übersee mit Argentinien LP-u. 
Zeppelin-Belegen. Außerdem über 1500 Belege meist FDC's , alles in div. Tüten, Kästchen, 
Steckbüchern und Alben. (K4)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3004 Umfangreicher, interessanter Posten, dabei viel Übersee, auch Europa mit Deutschland, 
außerdem Motivsammlungen in div. Vordruckalben, Steckbüchern, usw. Viel zum Stöbern zum 
günstigen Ausruf, bitte ansehen! (K5)

*/**/
g/b 120,- 

3005 1872/1948 ca., Dublettenposten meist Deutsches Reich, dabei auch einige Belege und bessere 
Ausgaben in Einsteckbüchern u. Vordruckalben. (K)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3006 1958/1989, ca., umfangreicher postfrischer Bestand an Markenheftchen, dabei Bund u. Berlin 
je ab MH 4 und einiges an DDR MH mit einigen Sonderausgaben. (K) **   100,- 

3007 Großer Posten aus Haushaltsauflösung, daher alles durcheinander, wohl meist Deutschland, dabei 
viele Stempelbelege, FDC's, auch Bedarfspost mit vielen Marken in Kistchen, Tüten und Alben 
und in loser Schüttung. Wer Lust hat zu sortieren ist hier genau richtig! Alles in 4 Kartons! (K4)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

W 3008 DEUTSCHLAND; 1918-1969, hochwertiger Nachlass in sechs neuwertigen Alben, die DDR-
Sammlung 1949-1969 mit vielen guten Ausgaben, etwas unterschiedliche Qualität, ALLE 
übrigen Sammlungen mit ausschließlich postfrischen Werten und Sätzen. Im Abo ”nicht 
bis zum Ende” durchgesammelt, daher nicht alles komplett, aber mit vielen gesuchten 
und meist geprüften Werten. Weimar mit Holztaube 1924 Markwerte tiefgeprüft A. 
Schlegel BPP, 367 (Oechsner), Adler 1926 Markwerte Schlegel / Oechsner, Berühmte 
Deutsche kpl. (Schlegel), Reichspräsidenten kpl. (Oechsner). III. Reich - Hindenburg 
Waffeln kpl. FA H.-D. Schlegel, 479-481 (Schlegel), Flugpost 1934 kpl. Randstücke und 
Stände jeweils mit FA Schlegel, Block 8-11, Nürburgring usw. Besetzung II. Weltkrieg 
- GG komplett, B&M 1-19 geprüft, Estland, Kanalinseln, Serbien Block 1 und 2. Allierte 
Besetzung - Zeughausblöcke, Bizone I/I-IX/I kpl. (Schlegel BPP), SBZ u.a. 80 X** (Zierer 
BPP), die Blöcke 1, 4, 5 X und Y, 6, Frz. Zone (ohne Allg. Ausgabe) kpl. inklusive Konstanz 
II mit FA H.-D. Schlegel, BRD 1949-1969 komplett, Posthornsatz teils höher geprüft */** 
(es fehlt Mi.-Nr. 238). Eine sichere Angelegenheit, gerne besichtigen, siehe ausgewählte 
Seiten im Netz. (K) **/* 1.000,- 

3009 DEUTSCHLAND; 1918-1975, Deutschland-Nachlass in neun Alben, dabei vier Sammlungen 
BRD, drei postfrisch / ungebrauchte 1949-1969, 1949-1971 und 1949-1975 weitgehend 
kpl., einmal mit Posthorn **/* und Heuss 50, Heuss lumo und liegendem WZ, einmal 
mit Posthorn kpl. ** und vielen Rand- bzw. Oberrandstücken, eine Teilsammlung 
gestempelt mit netten Belegen, eine Teilsammlung Deutsches Reich 1933-1945** mit 
besseren Ausgaben (u.a. Mi.-Nr. 540-543, 548-553, 554-555, 565-568, 580-583, 671, 695-
697 usw), zwei DDR-Sammlungen, gestempelt Teilslg. mit guten Frühwerten (Debria 
/ Mao / Marxblöcke), eine** soweit kpl. inkl. Mao vom Oberrand, Köpfe, Marxblöcke 
(9 B Anhaftungen), ein Schaubek-Klemmbinder BRD/Berlin/DDR mit besseren, u.a. 
Rotaufdruck 1 und 2 DM. Durchsicht lohnt sich bestimmt! (K)

**/*/
g/b 500,- 

W 3010 DEUTSCHLAND; Alter Nachlass, beginnend mit etwas Altdeutschland u. Nebengebieten dann 
DR mit besseren, ab 45 sehr viel Material mit AM-Post, Bizone mit kplt. Sätzen u.a. Bauten, MH 
12, Blockausg., Zusammendrucke, Sondermarken, usw., dann SBZ mit guten Lokalausgaben 
und dann ein großer Bestand an Bund/Berlin aus den Anfangsjahren teilweise mehrfach. Ein 
sehr interessanter Posten! (K)

(*)/*/**/
g 250,- 

3011 DEUTSCHLAND; 1890/1945 ca., interessanter Dublettenposten ab Altdeutschland, der 
Hauptwert liegt bei den Ausgaben vom Deutschen Reich mit vielen besseren Ausgaben 
und einem guten Teil Zusammendrucke ab Germania, alles in div. Einsteckbüchern und 
Vordruckalben. (K)

(*)/*/**/
g 180,- 

3012 DEUTSCHLAND; 1870/1948 Deutschland-Posten ab Altdeutschland über DR mit vielen 
Nebengebieten, wie Danzig, Gebiete 1 u. 2 WK, dabei viel Böhmen und Mähren, bis Zonen - 
Ausgaben nach 45, in Dublettenalben, losen Blättern usw. (K)

(*)/*/**/
g/b 150,- 
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W 3013 ALTDEUTSCHLAND; 1850-1900 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Partie auf Stecktafeln 
mit u.a. Baden, Bayern, Braunschweig, Hamburg, Hannover, Helgoland, Oldenburg, Preußen, 
Sachsen, Schleswig-Holstein, Thurn & Taxis, Württemberg und NDP. Die Erhaltung ist stark 
unterschiedlich. (S) */(*)/g 150,- 

W 3014 DEUTSCHES REICH; 1872-1890, überwiegend gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. 
Brustschilden und Pfennig/Pfennige-Ausgaben. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (T) g/*/(*) 50,- 

W 3015 DEUTSCHE POST IN DER TÜRKEI; 1884-1889, kleine überwiegend gestempelte Partie auf 
einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 2 gestempelt und 5 gestempelt. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (T) g/* 50,- 

3016 DDR; ex 1945/1990, großer DDR Posten in vielen Einsteckbüchern, Vordruckalben, usw., 
auch einiges an Zonenausgaben, neuere Bogenware u. div. Belege vorhanden. Alles zum 
Verschenkpreis! (K2)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

3017 DDR;1949-1990, gestempelte Partie mit einer Teilsammlung ab 1949 in einem Vordruckalbum 
mit u.a. einigen mittleren Werten, Blöcken mit Block 8/9 A/B und etlichen kompletten Sätzen. 
Des Weiteren sind noch ein Einsteckbuch mit Dubletten, eine kleine Schachtel mit Kiloware 
und 2 Alben mit Belegen enthalten. (K)

g/x/
d/b 100,- 

3018 BERLIN; 1948/1990, ca., umfangreicher Posten Berlin in div. alten Steckalben. Anfangs etwas 
weniger, dann aber sehr viel Ware, dabei Bogenware, Dauerserien, und Sondermarken in 
Mengen, sehr viel in Einheiten, Eckrändern usw. (K) */**/g 140,- 

3019 BUNDESREPUBLIK; 1949-2020, Partie in einem Vordruckalbum und in 3 Einsteckbüchern mit 
u.a. einer Teilsammlung, Blöcken, Zuschlagswerten und etwas Berlin. Zusätzlich sind noch 2 
Alben mit Belegen und 2 Jahrbücher enthalten. (K) **/g/b 40,- 

3020 EUROPA; Großer Posten Europa in div. Einsteckalben, Kistchen, Tüten usw. Dabei neben 
anderen interessanten Gebieten ist die Schweiz in mehreren Alben sehr gut vertreten. Nichts 
gerechnet oder bewertet, lassen Sie sich überraschen! (K4)

(*)/*/**/
g/b 150,- 

W 3021 FRANKREICH: 1849-2000 ca., **/*/o, fortgeschrittene Sammlung, von 1849 bis 1971 in 
einem Spzialalbum von Yvert et Tellier, danach der morderne Teil in zwei Steckbüchern. 
Mit einer sehr schönen Klassik-Abteilung, dabei Mi.Nr.1, 5a, 5b, 7a, 8a, 8b, 13 mit 
div. Farben, 14, 17a (dünn), 18-23, 24-31 mit Farbnuancen, 32 rep., Bordeaux-Ausgabe 
überkomplett, ”Sage” überkomplett und ab 1900 ziemlich vollständig, oftmals mit 
Farbunterschieden gesammelt, zu erwähnen Mi.Nr. 128-135 (135 Attest Savarese), 152*, 
159-168*, 211-214*, Block 1* 2* (Marken sind **) (beide gefaltet ), fast alle ”Caisse”-Sätze 
meist *, 220-221 beides gestempelte Bogenecken, 229* in zwei Typen, dann Nr. 239, 
248*, 311a, ”Banknote” 311* signiert Diena, Block 3 o; nach 1945 fast komplett */** bis 
1971, die moderneren Ausgaben meist **. Portomarken etwas unterbesetzt, aber einige 
gute Werte vorhanden wie P 32 (*) ”5 Francs”, signiert Schlesinger, zwei kurze Zähne. 
Ein weiteres Steckbuch enthält kleinere Abarten und Varianten wie Farbunterschiede 
etc. Meist gute Qualität, auch bei der Mehrzahl der Stücke im im klassischen Bereich. 
Bedeutender Katalogwert! Unsere Fototafel zeigt nur einen kleinen Eindruck, die genaue 
Besichtigung wird Sie überzeugen! (A4)   
FRANCE: 1849-2000 ca.**/*/o, advanced collection housed in a specialised album Yvert et 
Tellier from 1849 up to 1971, then the modern part in two stock books, with a beautiful classic 
section starting with n.1, 2, 5a, 5b, 7a, 8a, 8b, 13 with various colour shades, 14, 17a (thin), 18-
23, 24-31 with various ”nuances”, 32, Bordeaux issue over complete with duplicates; ”Sage” 
overcomplete and from 1900 very complete often with colour shades, noted 128-135 (135 cert. 
Savarese), 152*, 159-168*, 211-214*, Block 1* 2* (stamps **) ( both folded), nearly all ”Caisse” sets 
mainly*, 220-221 both used corner sheet, 229* on two types, then 239, 248*, 311a, ”Banknote” 
311* signed Diena, Block 3 used; after 1945 the collection is nearly complete */**up to 1971 , 
in the late period also many **: not very developed the section of postage dues with mainly 
middle values but noted P32 (*) ”5 Francs”, signed Schlesinger with two short perfs.). Another 
stock book is part of this lot including many small printing varieties, ”nuances” and so on. 
Quality globally very fine also on majority of classic material, relevant catalogue value. Our 
photo plates will give you a short first impression. (A4) **/*/g 2.200,- 



 356

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Nachlässe

W 3022 LOMBARDEI-VENETIEN / SARDINIEN: Ca. 1850-1860, hervorragende Spezialsammlung, 
die die Postgeschichte und die Entwertungen von CREMONA zum Thema hat. Ab 1850 
(Lombardei-Venetien) bis zu den frühen Sardinien-Entwertungen. Reichhaltig bestückt 
mit interessanten Briefen, auch Marken in Pracht-/Kabinetterhaltung, viele Signaturen 
und Atteste. Ein Ausstellungsobjekt in generell feiner und frischer Qualität, höchst 
empfehlenswert! Einen ersten repräsentativen Eindruck sollten die Abbildungen auf 
unserer Webseite vermitteln. (A) 1.300,- 

W 3023 ITALIEN, 1946-2000, überkomplette postfrische Sammlung in 3 Bänden mit allen 
guten Ausgaben der frühen Jahren (teils mit Attesten), dabei Mi.Nr. 702A, 704A, 748-
60, 773 Bogenecke, zusätzlich Extras wie Markenheftchen. Interessant auch der ”Back 
of the book”-Teil mit u.a. Paketmarke Nr.79 (Attest Caffaz), Gebührenmarken für 
Paketzustellung Nr. 1-4, 5-8 (Attest Caffaz), Porto Nr. P89. Generell vorzügliche Qualität, 
feines Objekt! (K)   
ITALY, 1946-2006, ** overcomplete beautiful collection housed in 3 albums including all better 
sets (many with certificates) from the first period, including 702A, 704A, 748-60, 773 corner 
sheet, and so on with many extras as booklets. Very interesting the service section, noted Parcel 
stamps 79 (attest Caffaz), ”Pacchi in concessione” nn. 1-4, 5-8 (attest Caffaz), Postage Due 89. 
Quality globally on high standard quality, nice object. (K) **   800,- 

W 3024 ITALIEN, 1948-1980, reichhaltige gestempelte Sammlung im italienischen Vordruckalbum, 
praktisch komplett mit allen hohen Werten inkl. Mi.-Nr. 834-836 ”Gymnastik” (Attest Dr. 
Morandi), Portomarken P. 89, ”Pacchi in Concessione” komplett mit Nrn. 1-4, 5-8, Paketmarken 
P. 66-80. (A2)   
ITALY, 1948-1980, used advanced collection housed in an Italian album, practically complete 
with all high values, including ”Ginnici” (attest Dr. Morandi), Postage Due 89, ”Pacchi in 
Concessione” complete with 1-4, 5-8, Parcel stamps 66-80 (79 cert.) (A2) g 400,- 

3025 ITALIEN: 1945- ca. 2010 interessante gestempelte Sammlung, von 1945 bis 1979 in einem 
Marini Album in den Hauptnummern bis auf Nr.834-36 komplett, dabei aber eine reizvolle 
spezialisierte Sammlung der Wasserzeichen-Stellungen mit etlichen mittleren Werten, 
zusätzlich Paketmarken Pa. 66-80 und weitere bessere Werte. Von 1980 bis 2010 (nicht 
komplett) in zwei Steckbüchern. Generell gute Qualität! Prachtsammlung. (A3)   
ITALY: 1945-ca. 2010 very interesting used collection housed from 1945 to 1979 in a Marini album 
in the main number complete (without 834-836), but including a very interesting specialized 
collection of watermark positions with many medium items, furthermore Parcel stamps 66-80 
and other interesting material. From 1980 to 2010 (not complete) housed in two stock books. 
Quality globally very fine. Nice and rich lot. (A3) g 270,- 

W 3026 ITALIENISCHE BESETZUNG TRENTINO UND DALMATIEN: 1918-1920, interessantes Lot von 13 
Poststücken, alle durch die Post gelaufen, einige mit Ankunftstempeln, dabei 5 Ganzsachen, 
Einschreiben, Zensur, attraktive und teils gute Frankaturen, zusätzlich fünf ungebrauchte 
Ganzsachen. Qualität von ”Bedarf” bis Kabinett, ein paar Stücke zur ”Appetitanregung” auf 
unserer Webseite, günstiger Rufpreis. (S)   
ITALIAN OCCUPATION OF TRENTINO AND DALMATIA: 1918-1920, very interesting lot of 13 postal 
items all franked and shipped, some with arrival cancellations, noted 5 postal stationeries, 
registered, censored, with very attractive and scarce franking; on top, in this beautiful lot are 
included also 5 unused stationeries. Quality from very fine to medium, very moderate starting 
price. Some items can be seen on our website. (S) b 220,- 

W 3027 LUXEMBURG: 1852-1893, */o Sammlung nur der Klassik ohne Dienstmarken, auf Albumseiten ab 
Mi.Nr.1-2 (3x) in verschied. Nuancen, 3-11 (meist signiert), 12-15, 16-23 mit zusätzlichen Farbnuancen, 
25, 26, 27-36, 37-44, 45-56 und 57-66 mit Extras wie Zähnungsunterschieden. Generell sehr feine 
Qualität, hoher Kat. Wert, ein schönes Los, komplett im Internet abgebildet! (M)   
LUXEMBURG: 1852-1893, */o classic collection without service stamps, housed on leaves starting 
with nn. 1-2 (3 times) in different ”nuances”, 3-11 (mainly signed), 12-15, 16-23 also with extra 
colour shades, 25, 26, 27-36, 37-44, 45-56 and 57-66 with many extras as perforations. Quality 
globally very fine, high catalogue value, a beautiful lot, displayed completely on our website. (M) */g 350,- 
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3028 ÜBERSEE; Umfangreicher Posten Übersee, von alt bis neu, in zahlreichen Einsteckbüchern, 
Kistchen u. Tüten, auch einige Belege wurden gesichtet. Dabei USA, Asien, Oceanien etc. Alles 
in 2 Kartons. Bitte ansehen! (K2)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

W 3029 ÜBERSEE; 1855-1981 (ca.), Partie in 3 Einsteckbüchern und auf einigen alten Albumseiten 
mit u.a. Belgisch-Kongo, Dänisch-Westindien, Italienischen Kolonien und Niederländischen 
Kolonien mit viel Niederländisch-Indien. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3030 ASIEN;1865-2000 (ca.), Dublettenpartie in 8 großen und 8 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
Indien, Indonesien, Iran, Japan, Korea, Philippinen, Thailand und Vietnam. (K)

**/*/
(*)/g 120,- 

W 3031 BRITISCHE und FRANZÖSISCHE KOLONIEN; 1860-2002 (ca.), Partie der Kolonien und 
Nachfolgestaaten in 9 Einsteckbüchern und in ein paar Tüten mit u.a. Australien und Marokko 
sowie vielen verschiedenen Kolonien in Afrika, Amerika und Asien. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3032 FRANZÖSISCHE KOLONIEN; 1859-1890, Sammlung auf einigen alten Albumseiten mit u.a. 
vielen Allgemeinen Ausgaben mit Portomarken sowie diversen Kolonien. (M) */(*)/g 50,- 

3033 PORTUGIESISCHE und SPANISCHE KOLONIEN; 1855-2000 (ca.), Partie in 3 Einsteckbüchern 
und auf einigen alten Albumseiten mit u.a. viel älterem Material ab der Klassik. (K)

**/*/
(*)/g 60,- 

W 3034 CHINA; 1863-1999, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik und 
Hongkong. (K) **/(*)/g 50,- 

W 3035 JAPAN; 1871-1888, kleine gestempelte Sammlung auf 3 alten Albumseiten mit einigen besseren 
Werten und diversen Fälschungen. (M) g 50,- 

W 3036 VEREINIGTE STAATEN von AMERIKA; 1847-1934, überwiegend gestempelte Sammlung ab der 
Klassik auf einigen alten Albumseiten mit u.a. verschiedenen besseren Werten und diversen 
Dienstmarken. Zusätzlich sind noch einige Stecktafeln mit Dubletten enthalten. Die Erhaltung 
ist wie üblich etwas unterschiedlich. (K) g/(*) 120,- 
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Nachlass Bononia
Die folgenden Lose gehören zur lebenslangen Sammlung eines Bankers aus Bologna, einer der 
bekanntesten italienischen Städte.
Sie besteht aus sehr fortgeschrittenen Sammlungen verschiedener europäischer Länder, hauptsächlich 
in italienischen Blätteralben und erzählt eine fantastische postalische Geschichte. Bitte beachten Sie, 
dass die Luftpostsätze in der Regel am Ende der Sammlungen zu finden sind.
In diesem interessanten Material werden Sie auch eine wunderbare allgemeine italienische Sammlung 
finden, darunter eine Rubrik philatelistischer Geschichte, die auf verschiedene Lose aufgeteilt ist.

Wir möchten Sie einladen, diese schöne und reichhaltige Einlieferung sorgfältig zu betrachten und 
sich ihre eigene Meinung über ihren Wert zu machen, denn sie wird kaum bei unserem sehr moderaten 
Einstiegspreis stehen bleiben.

Und sollten Sie eines Tages eine Reise nach Bologna unternehmen, fragen Sie im Restaurant nie nach 
„Spaghetti Bolognese“, da man ihnen dieses Gericht nicht servieren wird. Diese Sauce wird in Italien 
immer nur zu Bandnudeln gereicht – den berühmten „Tagliatelle“

Bononia Estate
The following lots belong to the lifelong collection of a banker from Bologna, one of the famous Italian 
cities. It consists of very advanced collections from various European countries, mainly in Italian leaves 
albums and records a phantastic postal history. Please note that the airmail sets in this case are 
normally found at the end of the collections.
Among this interesting material you will also find a wonderful general collection of Italy including a 
section of philatelic history which is divided into various lots.

We invite you to carefully look through these beautiful and rich consignments and make your own 
estimate of their value as they will hardly stay at our very moderate starting price.

And if one day you make a trip to Bologna, remember to never ask for “Spaghetti Bolognese” in a 
restaurant as you will not be served this dish. In Italy this sauce is only ever served with ribbon noodles, 
the famous “Tagliatelle”.

W 3037 DEUTSCHES REICH: 1870-1945, sehr schöne gestempelte Sammlung im Marini-
Vordruckalbum, beginnend mit einer kompletten Serie der Brustschildmarken, 5 Mark 
”Reichspost”, Flug I-III, IV, V-VI (falsche Stempel). Infla mit vielen guten Werten, teils 
geprüft (z.B. Nr. 209 Y Infla u. Peschl BPP), ab 1925 bis zum Ende mit allen Nothilfe-
Sätzen, allen Zeppelin-Ausgaben meist signiert, alle Blockausgaben und einige Extras 
wie Blockmarken Mi.Nr. 446-49, 508-11 als Streifen signiert Oliva und Attest Savarese, 
576-79, Dienstmarken. Qualität durchweg sehr gut, enormer Katalog, ohne Gewähr für 
einzelne Abstempelungen. (A) g 2.000,- 

3038 SAAR: 1920 – 1959, schöne Generalsammlung im Vordruckalbum, beginnend mit Mi.Nr. 
1-17, 18-31, 53-69, 70-83, 86-97, allen ”Volkshilfe”-Sätzen ab 1929 sowie ab 1947 ebenfalls 
ziemlich komplett, incl. Hochwasserblocks (Stempel ohne Gewähr). Sehr attraktives Los, 
das verkauft wird ”wie besehen”! (A) g 800,- 

3039 DEUTSCHLAND nach 1945: Vordruckalbum mit einer interessanten Sammlung Französische 
Zone praktisch komplett mit allen Blocks, Bizone mit Mi.Nr. 52-66I, 52-66II (ohne Obligo), und 
weiteres interessantes Material. Verkauf erfolgt ”wie besehen”! (A) g 400,- 

3040 BUND/BERLIN/DDR: überkomplette gestempelte Sammlung mit 5 Mark Schwarzaufdruck 
gepr. Dr.Dub, Block 1 mit Gefälligkeitsentwertung, DDR 1949-1989 im Vordruckalbum mit 
allen Blocks, Bundesrepublik bis 1990. Gute Qualität, untergebracht in 11 Vordruckalben. (K) g 600,- 

3041 BULGARIEN: Ca. 1879-1990, gestempelte Sammlung im Vordruckalbum und drei Steckbüchern, 
Schwerpunkt bei den frühen Ausgaben, dabei Mi.Nr.1-5, 6. 8-11, 21, 23II, 24II, danach meist 
mittleres Material und viele Blocks, saubere Qualität! (A4)   
BULGARIA: 1879-1990 ca., used general collection housed in one album and three stock books, 
mainly focused on earlier issues, noted 1-5, 6. 8-11, 21, 23II, 24II, afterwards mainly medium 
material, and many blocks fine quality. (A4) g 150,- 
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P 3042 FRANKREICH: 1849-2000, gestempelte, weit fortgeschrittene Sammlung in 6 
italienischen Vordruckalben mit gutem klassischem Material in feiner Qualität, z.B. 
Mi.Nr. 1a, 2a, 7a, 8a Briefstück (Attest Raybaudi), 14 (Attest Calves), 17a (Attest Oliva), 
5 Francs Napoleon III (Michel 32, Attest Raybaudi), Bordeaux-Ausgabe kpl., ebenso 
”Allegorie” überkomplett; ab 1920 ist die Sammlung nahezu komplett, mit Kriegswaisen 
Nr. 128-35, 144-151, 211-214, 218-219, 220-221, 229, 232-234, 239 (Diena), 252-254, 264-266, 
305-311a, 321, Blocks 2 und 3; nach 1945 alle guten Sätze und ab 1954 Rotkreuz-Heftchen. 
Interessant auch der Porto- und Telegraphenmarken-Teil, darunter diverse Top-Werte. 
Generell sehr feine Qualität, riesiger Kat.Wert! Bitte ansehen. (K)   
FRANCE: 1849-2000, used beautiful advanced collection housed in 6 Italian pre-printed 
albums with a strong section of classic material in very fine quality with some highlights noted 
as Mi.Nr.1a, 2a, 7a, 8a on piece (cert Raybaudi), 14 (cert Calves), 17a (cert Oliva), 5 Francs 
Napoleon III (Michel 32 cert Raybaudi), all ”Bordeaux issues”, as well ”Allegorie” over complete; 
from 1900 this phantastic collection is nearly complete with 128-35 ”Orphelins”, 144-151, 211-
214, 218-219, 220-221, 229, 232-234, 239 (Diena), 252-254, 264-266, 305-311a, 321, Blocks 2 
and 3; after 1945 all ”Illustrious” sets, and from 1954 noted also ”Red Cross booklets”. Very 
interesting is the Postage due and telegraphic issues section with many top values included. 
Quality globally very fine, enormous catalogue value, a view is mandatory! (K) g 2.700,- 

3043 FRANKREICH: Vorausentwertungen 1920-1992, */(*)/o fortgeschrittene Sammlung mit vielen 
guten frühen Ausgaben wie Mi.Nr. 109 V, 116 V, 120 Va, in div. Aufdrucktypen. Generell feine 
Qualität! (M)   
FRANCE: ”Pre obliterées” 1920-1992, */(*)/used, advanced collection of ”pre cancelled” issues, 
with many good earlier items as 109 V, 116 V, 120 Va, on various overprint types. Fine general 
quality. (M) g 200,- 

3044 FRANKREICH: Telephone-Billets, saubere gestempelte Sammlung auf Blättern mit einigen 
interessanten Stücken, nicht so häufig angeboten! (M)   
FRANCE: ”Telephone Billets”, fine used general collection on album leaves, with some interesting 
values, normally fine quality, not so commonly offered. (M) g 150,- 

3045 ITALIEN-VORPHILATELIE: Ca. 1776-1860, sehr interessantes Studienobjekt mit exakt 50 
Stücken, meist Norditalien, viele Bleistiftnotizen betreffend Destination, Transit- und 
Ankunftsvermerken . Durchweg feine Qualität, etwas für Spezialisten! (M)   
ITALY-PRE-PHILATELY: 1776-1860 ca: very interesting study collection of exactly 50 objects, 
mainly from North Italy, with many pencil notations concerning arrival and transit marks and 
destinations. Quality globally fine, lot for specialist. (M) b 150,- 

P 3046 ITALIEN/KÖNIGREICH: 1860-1944, fortgeschrittene Sammlung gestempelt in zwei 
”Marini”-Vordruckalben mit vielen bessseren Werten wie Mi.Nr. 1a, 5a, 6a (alle signiert), 
9-12, 41A, 49, 54 (signiert Diena und Attest Chiavarello), 59, 95-98, 153-156, 188-193 
(Manzoni), 194-200, 201-204A, dann alle langen Gedenksätze aus den 1930ern; auch 
einige bessere Luftpostausgaben sind vorhanden, z.B. Nr. 361, 439-444, 445-446 
(”Trittico”), Dienst 1-8; Paketmarken mit P. 1-6, 16-19, Paketmarken 6-8, 9-11 und viele 
weitere nicht genannte Ausgaben. Enormer Katalogwert, der günstige Ausruf trägt auch 
der bekannten Stempelproblematik Rechnung. (A2)   
ITALY/KINGDOM: 1860-1944, used advanced collection housed in two Marini albums with 
many better items noted as Mi.No. 1a, 5a, 6a (all signed), 9-12, 41A, 49, 54 (signed Diena and 
cert. Chiavarello), 59, 95-98, 153-156, 188-193 (Manzoni), 194-200, 201-204A, then all the long 
commemorative sets from the 30‘s; some better airmail issues are also included in this beautiful 
collection, as 361, 439-444, 445-446 (Trittico), Service stamps 1-8; Parcel stamps sets as 1-6, 
16-19, Servizio Commissioni 6-8, 9-11, and many other good issues not mentioned. Enormous 
catalogue value, cheap starting price considering also the doubtful cancellations as always. (A2) g 1.200,- 

W 3047 ITALIEN/KÖNIGREICH: 1921-1923, Kleine Sammlung der BLP-Ausgaben, mit einigen besseren 
Werten, auch ein paar Stücke mit Attesten, sauber, Mi.-Preise für diese Ausgaben unrealistisch! (M)   
ITALY KINGDOM: 1921-1923, used small collection of BLP issues, with some better including also 
some items with certificate, fine quality, Michel valuation unrealistic. (M) g 300,- 
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W 3048 ITALIEN/SOZIALE REPUBLIK: 1943-1945, gestempelte Sammlung auf Vordruckseiten mit 
vielen besseren Werten wie Mi.Nr. 647c, Paketmarken 36-47, Portomarken 47-59, dan die 
Ausgaben für die GNR Mi.Nr. 1-20I (ohne Nr. 19I, 20I Attest Raybaudi), 21-32, 33-34, 35-41I, 
44-56 (es fehlen Nr.46 und 53) 55, 56 mit Altsignaturen. Zum Schluß Paketmarken 48-59 
und 60-65. Qualität generell sehr fein, enormer Katalogwert. Das Los wird wie besehen 
verkauft. (M)   
ITALY SOCIAL REPUBLIC: 1943-1945, used advanced collection on Marini album leaves with 
many better noted as 647c, Parcel stamps 36-47, Postage due 47-59, then issues for GNR Michel 
1-20I (19I is missing, 20I cert Raybaudi), 21-32, 33-34, 35-41I, 44-56 (missing 46 and 53) 55, 56 
old signatures. At the end of this interesting collection noted also Parcel stamps 48-59 and 60-
65. Quality globally very fine, enormous catalogue value. This lot is necessaryly sold ”as is”. (M) g 600,- 

3049 ITALIEN: Ca. 1850-2015, **/*/o, sehr schöne fortgeschrittene Sammlung in 122 (!) Bänden, 
beginnend mit einigen guten Werten Altitalien, dann Königreich sehr vollständig in den 
Hauptnummern incl. ”Manzoni”, allen guten ”langen” Gedenksätzen der 1930er Jahre, 
auch Mi.Nr. 360 ”Balbo Flight”, 445-446 ”Trittico”, hohe Werte ”Soziale Republik” incl. 
Paket- und Portomarken, Lokalausgaben, Besetzungsausgaben etc. Der modern Teil 
oftmals ”bi-collected” **/o, auch Ankündigungsblätter, FDCs, hohe Euro-Nominale. In 
der früheren Zeit nach 1945 meist gestempelt, u.a. Paketmarke ”300 Lire”, komlette Serie 
”Pacchi in concessione”, eine umfangreiche Sammlung roter Maschinenstempel und eine 
große Menge an Italien-bezogenem Material aus dem Ausland, vielfach motivbezogen, 
oftmals ”eine Sammlung in der Sammlung”. Sehr hoher Katalogwert, gute Werte teils mit 
Attesten. So, nun nehmen Sie bitte Platz und haben Sie ein paar Stunden Freude an der 
Besichtigung dieser ungewöhnlichen Sammlung! (K10)   
ITALY: 1850-2015 ca., **/*/used, beautiful advanced collection housed on 122 (!) albums starting 
with some good items from old Italian states, then Italian Kingdom very advanced in the main 
numbers including Manzoni, all good ”long commemorative” sets from the 30‘s including also 
n.360 ”Balbo Flight”, 445-446 ”Trittico”, high values from Repubblica Sociale including parcel- 
and postage due sets, local issues, occupations. The modern part is often bi - collected including 
also ministerial bulletins, FDC, high Euro face value, noted the first part mainly used including 
”300 Lire” parcels, and the complete issues of ”Pacchi in concessione”, further a large collection 
of red mechanical cancellations, and a very large number of collateral issues from abroad, on 
many topics, often a collection inside the main collection. Very high catalogue, noted some 
certificates for better values. So, please take a chair, sit down, and calculate some hours to view 
this outstanding collection. (K10) **/*/g 1.500,- 

W 3050 ITALIEN: 1946-2011, herausragende überkomplette Sammlung in 6 Marini-Vordruckalben, 
in den Hauptnummern komplett mit allen Spitzen inkl. Paketmarken mit Pa.79 (Attest 
Savarese), P81 (Attest Sorani), und ”pacchi in concessione” komplett. Sehr schöne 
Qualität, hoher Katalogwert! (K)   
ITALY: 1946-2011, outstanding overcomplete collection housed in 6 Marini albums, in the main 
numbers complete with all better noted , including parcel stamp issues complete with P79 
(cert Savarese), P81 (cert Sorani), and ”pacchi in concessione” complete. Beautiful quality, high 
catalogue value. (K) 1.100,- 

3051 ITALIEN: 1924, Portofreiheitsmarken, sehr schöne gestempelte Sammlung auf Blättern 
mit vielen besseren Werten wie Nr. 1-4, 17-23, 24-29, 30-33, 66-69, 70-76, 77 u.a.m., einige 
Stücke signiert, sehr saubere Qualität! (M)   
ITALIEN: 1924, ”Official stamp Parastatali”, very fine used collection on leaves, including many 
better issues as 1-4, 17-23, 24-29, 30-33, 66-69, 70-76, 77 and other complete sets and values, 
some items signed, very fine quality. (M) g 600,- 

3052 ITALIEN: Ca. 1860-2000, postgeschichtliche Sammlung in 12 Bänden von frühen Stücken bis in 
die Neuzeit, dabei einige bessere Belege, bitte genau ansehen! (K)   
ITALY: 1860-2000 ca., Postal history collection in 12 books from early usages to modern periods, 
noted some nice items, but needs a careful inspection. (K) b 150,- 
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3053 ITALIEN: 1860-1937, Dienstpost: interess. Sammlung von 38 Poststücken betreffend Staatliche 
Angelegenheiten und ”Franco”-Belege. Dabei späte Verwendung von Entwertungen von 
Lombardei-Venetien sowie frühe italienische Stempel. Sehr interessant für Spezialisten und 
für Sammler des Gebietes. (M)   
ITALY: 1860-1937, official post: nice collection of 38 postal objects regarding official state 
correspondence and ”franco”, with late usage of Lombardy Venetia cancellations as well as 
early Italian ones. Very interesting for the specialists and for the collectors. (M) b 100,- 

3054 ITALIEN-GANZSACHEN: Ca.1874 – 2013, sehr umfangreiche und reichhaltige Sammlung der 
Karten (viele gebraucht) in acht Briefalben, mit dem Hauptwert bei den früheren Ausgaben 
incl. einigen Kolonialausgaben und Stücken aus der Zeit des 1.Weltkrieges, Italien Königreich, 
Soziale Republik und aus den ersten Jahren nach 1945. So reichhaltig kaum einmal angeboten, 
bitte unbedingt ansehen. (K)   
ITALY POSTAL STATIONERIES: 1874 – 2013 ca. very extended and rich collection of postal cards, 
housed in 8 covers albums (many used), with main value on the earlier issues incl. some colonial 
and WWI period, Italian kingdom, ”Repubblica Sociale”, and first years after 1945. Not often 
seen so extended. A careful check is mandatory. (K) GA 400,- 

W 3055 LIECHTENSTEIN: Prachtsammlung von 1912 bis 2000 in zwei Vordruckalben ziemlich 
komplett mit u.a. Mi.Nr. 46-52B, 53-60, 71, 82-89, 94-107, mit einigen ”B”- und ”C”-
Zähnungen extra, 108-113, 114-115, 119-121, 126-139, 140-142, 149-150, 183-185, 185 KLB, 
186-191, 197 sowie allen mittleren Sätzen aus dem Zeitraum, dann nach 1945 praktisch 
komplett mit zusätzlich einigen Kleinbögen. Zum Schluss des zweiten Bandes sahen 
wir auch die Dienstmarken, z.B. Nr. D1-8 mit div. zusätzlichen Zähnungsvarianten, 
D.9-10,11.19, Portomarken u.a. Generell sehr schöne Qualität, hoher Katalogwert und 
günstiger Startpreis! (A2) g 1.000,- 

W 3056 ÖSTERREICH: 1850-2000, Generalsammlung in vier Vordruckalben, mit einer starken 
Klassik-Abteilung mit Mi.Nr.1-5, 6, 10-15I, 11II, 16-17, 24-28, 35-41 (grober und feiner Bart), 
dann alle Ausgaben bis 1910 mit u.a. Nr. 161-177, gute Präsenz aller Ausgaben danach wie 
auch die guten 1930er Gedenkausgaben mit Mi.Nr. 551-554, 555A, 555B (Eckrandstück), 
588 ”Dolfuss” usw. Nachr 1945 praktisch komplett mit allen gute Ausgaben, ”Grazer” 
Ausgaben auch nach Zähnungen, ”Renner B” usw., dazu Portomarken, Telegraphen, 
einige kpl. Feldpostausgaben. Sehr saubere Qualität, hoher Katalogwert! (A4) g 1.200,- 

3057 POLEN: 1918-1990 ca., gestempelte Generalsammlung in 6 Steckbüchern mit früheren 
Ausgaben und einigen besseren Werten. (K)   
POLAND: 1918-1990 ca. used general collection housed in 6 stock books with earlier issues and 
some better noted. (K) g 100,- 

3058 RUMÄNIEN: 1862-1969, gestempelte Sammlung im alten Vordruckalbum, dazu modernes 
Material in zwei Steckbüchern, saubere Qualität! (A3)   
ROMANIA: 1862-1969, used, general collection on old leaves album, plus other modern material 
on two large stock book , fine general quality. (A3) g 120,- 

W 3059 RUSSLAND/SOWJETUNION: 1858-1991, sehr saubere und gut ausgebaute Sammlung in 
10 Vordruckalben ab Mi.Nr. 1 (kurze Ränder), 2, 5-7, 9-11 und weitere interessante frühe 
Ausgaben wie z.B. Mi.Nr. 38-39y (38y Attest Raybaudi) ; Sowjetunion gut besetzt mit 
Mi.Nr. 390-391 A & B, 483-487, 494-498, 527X ”San Francisco”, und sehr vollständig mit 
vielen guten Sätzen der 1930er Jahre bis zum Ende, zu erwähnen noch Mi.Nr. 821-824A, 
826, 827-828, 1527-1534, Block 1x, 2, 6-8, 9, 13, um nur Einiges aufzuzählen. Ein Klasse-
Objekt, der Ausrufpreis eigentlich nur eine ”Überreichungsgebühr”! (K)   
RUSSIA/SOVIET UNION: 1858-1991, very fine and advanced used collection housed in 10 leaves 
album, starting from Mi.Nr.1 (short margins), 2, 5-7, 9-11, and other earlier interesting issues as 
38-39y (38y cert Raybaudi) ; Soviet Union good built with 390-391 A & B types, 483-487, 494-
498, 527X ”San Francisco”, and very complete with many good sets from the 30‘s to the end 
of the period, noted 821-824A, 826, 827-828, 1527-1534 Block 1x, 2, 6-8, 9, 13, just to mention 
some highlights from this high standard quality collection. Bargain starting price. (K) g 1.200,- 
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P 3060 SAN MARINO: 1877-2000, herausragende gestempelte Sammlung, sehr weit 
fortgeschritten, in 3 Marini-Alben, beginnend mit einem starken Klassik-Teil incl. Mi.Nr. 
20 (Attest Diena), 21, 22, 31 (Attest Raybaudi), 45, viele gute Sätze aus den 1930er 
Jahren, u.a. Mi.Nr. 145-162, 165-174, 175-177, 180-183, 184-191, 206-207, 215-225, 311-312 
beide KLB, und ab 1945 bis zum Schluß praktisch komplett, mit Mi.Nr. 409-422, 442-
450, 460, 462 ”1.000 Lire Bandierone”, 526 KLB, 696 KLB, Blocks 4A-4B, Paketmarken, 
Postanweisungsmarken signiert sowie eine komplette Sammlung der Portomarken mit 
Mi.Nr. 1-9, 10-18, 19-31, 32-46, 53-64. Besonders schöne Qualität, enormer Kat.Wert! (K)   
SAN MARINO: 1877-2000, outstanding used collection, very advanced, housed in 3 Marini 
albums, starting with a strong session of classics including nn. 20 (cert Diena), 21, 22, 31 (cert 
Raybaudi), 45, many good sets from the 30‘s as 145-162, 165-174, 175-177, 180-183, 184-191, 
206-207, 215-225, 311-312 both mini-sheets, and from 1945 to the end of the period practically 
complete with 409-422, 442-450, 460, 462 ”1.000 Lire Bandierone”, 526 mini-sheet, 696 mini-
sheet, blocks 4A-4B, parcel stamps, mandate stamps also signed, and a complete collection 
of postage due with nn. 1-9, 10-18, 19-31, 32-46, 53-64. Extremely fine quality, enormous 
catalogue value. (K) g 1.300,- 

P 3061 SCHWEIZ: 1843-2000, herausragende gestempelte Sammlung in 4 Marini-Vordruckalben, 
beginnend mit einer interessanten Klassik-Abteilung, darunter Zürich Nr.2I (Attest 
Diena), Genf Nr. 3 (”historisches” Attest Zumstein), 4, Rayons mit Nr. 7II, 10, (beide mit 
Attesten Renggli), 11,12, ”Strubeli” mit Nr. 13 (Attest Caffaz), 18II (Attest Bussert), 19, 
danach in den Hauptnummern überkomplett mit allen Blocks, auch ”z”-Papiere und 
weitere Extras. Sehr feine Qualität, bitte unbedingt ansehen! (K) g 2.000,- 

W 3062 SCHWEIZ: 1909-2000, Zusammendrucke, gestempelte Spezialsammlung mit ”tete 
bechès”, Kehrdrucken etc. in einem Leuchtturm-Spezialalbum, dabei gute frühe 
Ausgaben teils signiert oder mit Attest, alle Kombinationen aus Block 1, Block 7 sowie 
KLB Pro Juventute 1953. Qualität generell vorzüglich, enormer Katalogwert. Nicht häufig 
in dieser Vollständigkeit angeboten! (A) g 1.000,- 

W 3063 SCHWEIZ: Dienst, Porto und Internationale Ämter 1918-1989, eine sehr weit 
fortgeschrittene gestempelte Sammlung mit fast allen guten frühen Ausgaben SDB, 
BIT etc., oft mit ”z”-Ausgaben zusätzlich, alle guten Porto- und Dienstmarken sowie 
Telegraphenmarken. Durchweg gute Qualität mit sehr hohem Katalogwert. Nicht häufig 
angeboten in dieser Vollständigkeit! (A) g 1.000,- 

W 3064 TRIEST ZONE A: 1945-1954, komplette gestempelte Sammlung im Marini-Vordruckalbum, 
dabei auch alle guten Sätze Paket- und Portomarken. Vorzügliche Qualität, günstiger 
Ausrufpreis! (A)   
TRIEST ZONE A: 1945-1954, used complete collection housed in a Marini album, including all 
good sets incl. Parcel stamps and postage dues. High standard quality. Cheap starting price. (A) g 300,- 

3065 TSCHECHOSLOWAKEI: 1918-1987, gestempelte Generalsammlung im großen Steckbuch und 
drei Vordruckalben ohne Highlights vor 1945, danach gut ausgebaut mit vielen Blocks, bis zum 
Ende in guter Qualität. (A4)   
CZECHOSLOVAKIA: 1918-1987, general used collection housed in a large stock book and 3 
albums without ”highlights” before 1945 then very good built with many souvenir sheets, up to 
the end pf the period, very fine quality. (A4) g 100,- 

W 3066 UNGARN: ca. 1871-1990, gestempelte Sammlung in einem großen Steckbuch und drei 
Vordruckalben, die früheren Ausgaben nach Zähnungen und Wasserzeichen sortiert, dann ab 
den 1920er Jahren gute Sätze wie Mi.Nr. 403-410, 478-479 ”Zeppelin”, 484-487, 510, Blocks 1, 
2, 3, 4; Auch nach 1945 ist die Sammlung reichhaltig bestückt mit vielen kompletten Sätzen 
und Blocks. Generell saubere Qualität! (A4)   
HUNGARY: 1871-1990 (c.), general used collection stored in a large stock book and 3 pre-printed 
albums including earlier issues specialised by perforations or watermark, then good material 
from the 20‘s as Mi.Nos. 403-410, 478-479 ”Zeppelin”, 484-487, 510, souv. sheets 1, 2, 3, 4; after 
1945 the collection is also very rich with many complete sets and blocks. Quality globally very 
fine, nice lot. (A4) g 150,- 
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3067 VATIKAN: Ca. 1929-2011, **/*/o/Briefe, riesige Sammlung in 61 (!) Alben, praktisch 
komplett ohne die Provisorien, mit allen guten Sätzen ab den 1930er Jahren gestempelt, 
incl. auch nach 1945 mit Tobias (Attest), Gratin, UPU, angereichert mit FDCs und 
Sonderbriefen, Motivausgaben und einer unglaublichen Sammlung ”Papstreisen” 
sowie Ausgaben anderer Länder mit Bezug auf den Vatikan und kirchliche Motive, viele 
Ganzsachen sowie viel weiteres interessantes Material zu entdecken! Die Euro-Zeit 
oftmals mit sowohl postfrischen al sauch FDC-Ausgaben. Enormer Katalogwert, ein 
”schwergewichtiges” Los für Käufer mit geduldigen Frauen zu Hause! (K5)   
VATICAN: 1929-2011 (c.), **/*/used/covers, outstanding mega-collection housed in 61 (!) 
albums, practically complete, with all good sets from the 30‘s used, (except ”Provvisoria”), all 
better used sets from the 50‘s including Tobias (attest), Gratianus and UPU, enriched with FDC, 
special covers, collateral collections and an incredible collection of ”Pope travels” with Papal 
covers and issues from other countries, many stationeries, and many other interesting things 
to be discovered. Euro period often present with MNH issues and FDC‘s. Enormous catalogue 
value, very heavy lot! (K5) 

**/*/
g/b 500,- 

3068 THEMATIK COLUMBUS UND 500 JAHRE ENTDECKUNG AMERIKAS: sehr schöne Sammlung 
in drei Bänden, meist postfrisches Material (viele Ausgaben von Übersee, Sonderstempel usw. 
Hübsch aufgezogen, günstiger Startpreis! (A3)   
THEMATIC COLUMBUS AND 500 YEARS OF THE DISCOVERY OF AMERICA: very fine collection 
of this topic housed in three volumes, mainly ** material (many issues from oversea), special 
cancellations and so on. Very fine built, cheap stating price. (A3) **/b 100,- 

3069 THEMATIK FUSSBALL-WELTMEISTERSCHAFTEN: Spezialsammlung in 9 Bänden, insbesondere 
Zeitraum 1974-1998 mit Marken und Belegen mit Sonderstempeln. Die Weltmeisterschaften 
1986, 1990 und 1994 in speziellen Alben, von der UEFA lizensiert (die schon damals den Hals 
nicht voll genug bekommen konnte). Dementsprechend gewaltiger Einstandspreis. (K2)   
THEMATIC WORLD SOCCER CUP: specialized collection housed in 9 books, specially focused on 
the period of 1974 to 1998 with stamp issues and many covers with event and locations special 
cancellations: 1986, 1990, 1994 editions in licensed UEFA albums. Very high abo price. (K2) 150,- 

3070 THEMATIK OLYMPISCHE SPIELE: Sammlung in 7 Alben, meist Zeitraum 1960 bis in die 1990er 
Jahre, mit Markenausgaben, speziellen Sonderumschlägen etc. Nett anzusehen, wirklich 
günstig gerufen! (K)   
THEMATIC OLYPIC GAMES: general topic collection housed in 7 volumes, mainly focused from 
1960 to the 90‘s composed by many special event covers, dedicated sets and so on. Nice to see, 
cheap starting price. (K) 100,- 

3071 GANZE WELT: Der Rest verschiedener moderner Sammlungen in 13 Bänden, gefüllt mit 
interessantem modernem und auch älterem Material. (K)   
ALL WORLD: rest of various modern collections housed on 13 books full with interesting modern 
and old material. (K) 150,- 

3072 NACHLASSPOSTEN: Der Rest der Einlieferung in zwei Kartons. Hineinschauen kann nichts 
verderben. (K2) 150,- 
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Alle Welt - Wunderkartons

Alle Welt

W 3073 1850-1981 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik in 2 alten roten 
Schwaneberger-Vordruckalben (16. Auflage) und einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Deutschland, Westeuropa, Amerika und Asien. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K) */g 320,- 

W 3074 1855-2004 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Italien, Österreich, Europa und Übersee. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Des Weiteren sind noch einige Belege ab der Klassik 
enthalten, darunter u.a. Einschreiben, gebrauchte Ganzsachen, Zensurpost und ein DOX-
Flugbrief von Brasilien. (A)

**/*/(*)/
g/d/
b/GA 250,- 

3075 1850-2004 (ca.), Dublettenpartie in 12 großen und 7 kleinen Einsteckbüchern mit Deutschland, 
Liechtenstein, Österreich, West- und Osteuropa, Afrika, Amerika und Asien. Des Weiteren 
sind 3 Alben mit Teilsammlungen von u.a. Frankreich, Tschechoslowakei, Europa-Union und 
Weltflüchtlingsjahr enthalten. Zusätzlich sind noch etwas Kiloware und einige hundert Briefe 
enthalten. (K3)

**/*/
g/d/b 200,- 

3076 1860-1980 (ca.), Partie in 2 alten Vordruckalben, in 3 Einsteckbüchern sowie in diversen 
Schachtel und Tüten mit Deutschland, West- und Osteuropa, Afrika, Amerika, Asien und 
Französischen Kolonien. (K2)

**/*/
(*)/g/d 100,- 

3077 1890-1990 (ca.), Partie von diversen Besonderheiten und Plattenfehlern aus Deutschland, 
Europa und Übersee in einem Album, darunter u.a. etliche ehemalige Einzellose verschiedener 
Auktionshäuser. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

3078 1900-2016 (ca.), Partie in 8 großen Einsteckbüchern und in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Deutschland, West- und- Osteuropa, Australien, Papua Neuguinea und Übersee. Des Weiteren 
sind 4 Alben mit der Motivsammlung ”Rekorde der Philatelie” und 2 Bund-Ministermappen 
enthalten. (K)

**/
g/d/b 70,- 

3079 1870-2017, Partie in 2 großen und 6 kleinen Einsteckbüchern mit West- und Osteuropa 
sowie Übersee. Zusätzlich ist noch ein altes Schaubek-Vordruckalbum mit einer Europa-
Teilsammlung enthalten. (K) **/*/g 40,- 

3080 1890-2015 (ca.), Partie in 5 Steckalben mit u.a. Frankreich, Italien, Österreich, Sowjetunion 
und Übersee. Zusätzlich ist noch das postfrische China-Volksrepublik-Jahrbuch von 1986 
enthalten. (K) **/*/g 40,- 

W 3081 1867-1963, Partie von 13 Belegen mit u.a. Deutschland mit einer mit 20 Pfg.-Hitler frankierten 
Feldpost-Päckchenadresse, einer mit Mi.Nr. 3 XIII frankierten Ansichtskarte der Ägäischen 
Inseln, 2 Frankierten Türei-Belegen und einer gebrauchten Sierra Leone-Ganzsachenkarte. (S) b/Ak/GA 40,- 

3082 1883-1960, Partie von etwa 140 Belegen mit Deutschland, West- und Osteuropa sowie etwas 
Übersee. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, gebrauchte Ganzsachen (teils 
mit Beifrankatur) und Zensurpost. (S) b/Ak/GA 40,- 

W 3083 1874-1950, Partie von etwa 100 Belegen mit Deutschland mit viel Deutschem Reich, West- und 
Osteuropa sowie Übersee. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Feldpost 1. Weltkrieg, 
Firmenlochungen, viele gebrauchte Ganzsachen und 3 Kriegsgefangenenbelege. (S) b/Ak/GA 40,- 

Alle Welt - Ganzsachen

W 3084 1964/1967, lot of twelve double cards (3 Belgium, 2 Netherlands, 1 Luxembourg, 2 Sweden, 
4 Canada), all but two with both parts used, showing various combinations of upratings, 
registered, express and airmail, some with postage dues, some redirected. Philatelic, of course, 
but a very nice offer. (T) GA 60,- 

Wunderkartons

3085 1890-2000 (ca.), Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern und in etlichen Tüten mit u.a. 
Deutschland, Europa und Übersee, sowie diversen Blöcken aus aller Welt und einigen 
modernen Belegen mit Schweden- und UNO-FDC. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit 
einer ”Olympische Spiele 1980”-Motivsammlung enthalten. (K2)

**/*/g/
d/b/

FDC 200,- 
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Wunderkartons - Liquidationsposten

3086 1860-2018 (ca.), Partie in 3 großen und 4 kleinen Einsteckbüchern sowie in einigen Schachteln 
mit u.a. Deutschland, Westeuropa, Europa Union und Übersee sowie einigen Vignetten und 
Münzen. Des Weiteren sind noch 2 Alben mit Belegen enthalten mit u.a. Bedarf, FDC und 
Zensurpost. (K2)

**/*/(*)/
g/d/b 80,- 

3087 1859-1974 (ca.), Dublettenpartie in einem kleinem Einsteckbuch und in einigen Tüten mit u.a. 
Deutschem Reich, Bund, Berlin, Europa und Übersee sowie mit ein paar Belegen. (K)

**/*/
g/d/b 60,- 

3088 1890-2001 (ca.), Partie mit u.a. einigen älteren Übersee-Dubletten auf Stecktafeln, einer 
Bund-Teilsammlung von 1971 bis 1981 in einem Vordruckalbum, etlichen Bund-FDC der 1970er 
Jahre, diversen ETB, einem Bund-Numisblatt mit einer 10 DM-Sonderprägung und 14 DDR-
Numisbriefen. (K)

**/
(*)/g/b/
ETB/FDC 60,- 

3089 1880-2022 (ca.), Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern und 3 Schachteln mit u.a. Deutschland, 
Europa und Übersee sowie ein paar modernen Belegen. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum 
mit einer postfrischen Europa Union-Teilsammlung von 1956 bis 1973 enthalten. (K2)

**/*/
g/d/b 50,- 

3090 Restekarton mit Steckbüchern, unsortierten Doubletten in Tüten, Sammlungsteilen, sehr viel 
Übersee und Europa, kaum Deutschland. Garantiert Fundgrube! (K) 50,- 

3091 1890-1990 (ca.), Dublettenpartie in 6 großen und 3 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Bund, 
DDR, Europa und Übersee sowie ein paar Belegen und einem Zeitungsausschnitt über die 
Nürnberger Prozesse. Durch falsche Lagerung kleben einige Marken fest. (K)

**/*/(*)/
g/d/b 40,- 

3092 1869-1970 (ca.), Dublettenpartie in 3 großen Einsteckbüchern und einem kleinem Einsteckbuch 
mit u.a. Deutschland mit Deutschem Reich und SBZ Block 3 B postfrisch, Europa und Übersee. (K) **/*/g 40,- 

3093 1945-2006 (ca.), Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Österreich, Europa und 
Übersee. Zusätzlich ist noch ein Album mit modernen Belegen enthalten. (K) **/g/b 30,- 

3094 1900-2016 (ca.), Partie mit u.a. einer ”Royal Wedding 1981”-Motivsammlung in einem 
Vordruckalbum, 7 eher schwach bestückten Vordruckalben (meist Deutschland nach 1945) 
und 5 Steckalben mit Dubletten von überwiegend Deutschland und Dänemark. (K2)

**/*/
g/d 30,- 

Liquidationsposten

3095 Deutschland - 1873-2018, Partie von etwa 2.000 Belegen in 8 Alben und in 3 kleinen Kartons mit 
u.a. Kontrollrat, Bizone, Bund, Berlin und DDR. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, 
Bedarf, Einschreiben, FDC, gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen, Luftpost, Satzbriefe 
und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt nach 1945. (alter Ausruf 160 Euro) (K2)

b/Ak/
FDC/GA 80,- 

W 3096 Bundesrepublik und Berlin - 1947-2000, Partie von etlichen besseren Teilsammlungen 
beider Gebiete in allen Erhaltungsformen in 12 Vordruckalben, jeweils mit etlichen 
gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einer 
Neu-Saar-Teilsammlung enthalten. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten. 
Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (alter Ausruf 1.000 Euro) (K2)

**/*/
(*)/g 500,- 

3097 Nachlässe - EUROPA; 1859-2010, Nachlass in 3 Einsteckbüchern und 2 Vordruckalben mit 
Andorra, Liechtenstein mit einer postfrischen modernen Teilsammlung, Luxemburg, Monaco 
mit Mi.Nr. 45 ungebraucht, San Marino und Vatikan. (alter Ausruf 200 Euro) (K) **/*/g 100,- 

W 3098 Schweiz - 1913-75, ausgesucht saubere Sammlung Pro Juventute und Pro Patria gestempelt, 
jeweils ohne Blocks komplett, zusätzlich u.a. PJ 1950-63 postfrisch (insgesamt Mi. ca. 2000 
Euro), dazu eine Sammlung der Freimarken ab Strublis, mit hübsch gestempelten Werten sitz./
steh. Helvetia, einigen besseren Sonderausgaben etc. (alter Ausruf 180 Euro) (A2) g 90,- 

W 3099 Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila - 1850-1863, Partie von 5 markenlosen Faltbriefen 
mit diversen Taxvermerken, die jeweils nach Frankreich gelaufen sind. Enthalten ist u.a. ein 
Brief mit rotem Rahmenstempel ”COLONIES & ART. 13” und ein Brief mit rotem Einkreisstempel 
”NEW YORK AM PACKET JUN 30”. Alle Briefe sind mit Inhalt und weisen diverse französische 
Grenzübergangs- bzw. Durchgangsstempel auf. (alter Ausruf 120 Euro) (T) b 60,- 

W 3100 Thematik: Fahrrad / bicycle - Fahrrad und Radsport, Bestand Motivbelege zu diesem Thema, 
vorwiegend nach 1945 bis ca. 2010, aber auch einige ältere, oftmals sehr dekorative Stücke ab 
ca. 1900, Werbekarten, Firmenreklame, Sonderstempel usw. Geschätzt etwa 700+ Belege, eine 
ganz kleiner Eindruck auf unserer Webseite. (alter Ausruf 180 Euro) (K) b 90,- 
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Liquidationsposten - Deutschland

3101 Thematik: Olympische Spiele / olympic games - Motivbelege, Sonderstempel, FDCs, 
Freistempler, Zeitraum ca. 1952-1980, etwa 500 Belege, dazu ein Karton mit ”Ephemera” 
wie 1 Fahne, div. Wimpel, Werbegeschenke wie Kugelschreiber, Quartettspiele, Eintrittskarte 
Olympia-Museum, runde (Metall-)Plakette/Wandteller (Durchmesser 16cm) ”Olympic Games 
Moscow 1980”. Dies sollten sich Spezialisten ansehen, kleiner Ausschnitt im Internet zu sehen 
(alter Ausruf 200 Euro) (K2) b 100,- 

3102 Thematik: Olympische Spiele / olympic games - 1968-1972, Sammlung zu den Olympischen 
Sommerspielen 1972 in 5 Alben mit etwa 540 Belegen, darunter u.a. FDC, Freistempel, Sonder-
R-Zettel und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt bei Bund mit Blöcken, Zusammendrucken 
und Zuschlagswerte. Zusätzlich sind noch diverse Marken und Blöcke aus aller Welt zu dieser 
Thematik enthalten. (alter Ausruf 120 Euro) (K)

b/**/
g/d 60,- 

Deutschland

W 3103 1851-1969, bessere Partie in 6 Auswahlheften mit Württemberg mit Mi.Nr. 11 a im gestempeltem 
Paar mit Kurzbefund Heinrich BPP, Deutschem Reich mit 66 III gestempelt mit Fotobefund 
Jäschke-Lantelme BPP und diversen besseren Zusammendrucken, Alt-Saar mit 157 gestempelt 
geprüft Hoffmann BPP, SBZ mit Block 2 ungebraucht mit Einschränkungen und Berlin mit 
vielen besseren Werten der Anfangsjahre. (MS) **/*/g 400,- 

W 3104 1949/1989 ex, sehr guter Posten Zusammendrucke und Markenheftchen in Teilsammlungen 
und Dublettenalben, Bund ab Posthorn, Berlin beginnd mit den Bauten und einige Heftchen 
DDR unbewertet dabei. Günstiger Posten! (K2) */**/g 300,- 

3105 1870-2010 (ca.), Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Bund mit einer postgültigen 
Nominale von etwa 450,- Euro, DDR mit viel modernem postfrischem Material und einigen 
FDC sowie etwas Alle Welt. (K)

**/
(*)/g/

FDC 280,- 

3106 1850-1960, kleiner Karten mit Steckkarten, Belegen und Ganzsachen, vorwiegend mittlere, 
bessere und gute Werte ab einigen Altdeutschland über Weimar und 3. Reich, Danzig etc. bis 
zu den frühen Ausgaben von BRD, DDR und Westberlin in großer Anzahl ohne ”Massenware”, 
auch ein Schweiz-Block 11 mit SSt. gesehen. Werthaltige und interessante Mischung! (S)

**/*/
g/b/GA 200,- 

3107 1911-1960 (ca.), eine lose Zusammenstellung aus Steckkarten, Tüten und Belegen in ziemlich 
wirrer, aber werthaltiger Darreichung mit vielen besseren und guten Nachkriegsausgaben, 
auch einigem an III. Reich **/*, gute Ausgaben Frz. Zone, DDR-Marxblöcke, Bund 113-115 auf 
Gedenkblatt mit rotem Sonderstempel und und und. Endlich mal eine echte ”Fundgrube”! (K)

g/*/**/
b 200,- 

3108 1850-1990, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Bayern, Deutschem Reich mit Blöcken, Bizone, 
Bund, Berlin und DDR. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einer postfrischen Berlin-
Teilsammlung ab 1960 enthalten. (K)

**/*/
g/d/b 180,- 

3109 1850-2005, Partie mit u.a. einer doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal 
gestempelt geführten Bund-Sammlung in 2 Vordruckalben mit jeweils allen, bis auf den 
Posthornsatz, gesuchten Werten der Anfangsjahre. Des Weiteren sind 2 selbstgestaltete Alben 
mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten, Bund und etwas Alle Welt, ein 
Einsteckbuch mit modernem postfrischem Bund-Dubletten und einige Afghanistan-Briefe 
enthalten. Vieles ist durch falsche Lagerung festgeklebt. (K)

**/*/
(*)/g/b 160,- 

W 3110 1850-1964, Sammlung in Klemmbinder auf Blankoblättern, enthaltend Deutsches Reich 
1872-1945, BRD 1949-1964 und Nebengebiete vor 1945, teilweise stockfleckig und in 
unterschiedlicher Erhaltung, aber viele feine Stücke dabei. Bei den Brustschilden einige 
ansehnliche dabei, drei Flugpostkarten von 1912, eine davon mit gleich zwei ”Gelben Hunden”, 
Mi.-Nr. 118 mit SST Hannover auf Briefstück, Holztaube 1924 und Adler 1926 komplett, 
Nothilfesätze, Chicagofahrt 1 und 2 RM, Wagner- und Ständesatz, Block 10 etc. Bei BRD die 
ersten Ausgaben, meist sauber gestempelt und einwandfrei enthalten, bis 1964 gesammelt. 
Im Anschluß noch etwas Altdeutschland (stark unterschiedliche Erhaltung), Besetzung I. 
Weltkrieg, Kolonien und Saargebiet. (A) g/*/b 150,- 
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Deutschland

W 3111 1927-1994, Partie in 7 meist kleineren Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt bei der DDR, 
darunter u.a. Dauerserien mit besseren postfrischen Fünfjahresplanwerten, Einheiten, Rand- 
und Eckrandstücke, komplette Sätze und Sondermarkenzusammendrucke. Des Weiteren sind 
u.a. noch etwas Deutsches Reich, Kontrollrat, SBZ und Bund enthalten. Der Hauptwert liegt 
vor 1965. (K)

**/*/(*)/
g/d/b 150,- 

W 3112 1923-1960, mehrere Sammlungen / Teilsammlungen auf unterschiedlichen Vordrucken 
im Klemmbinder, dabei Zonen inkl. Bizone u.a. mit 49 I** (Schlegel), 92eg** und 97eg** 
(Novak BPP), BRD die frühen Jahre **, Posthorn 60-90 Pfg. nachgummiert, 141-142 II. Wahl, 
sonst saubere Qualität inkl. Heuss I 50 Pfg. und Lumogen, dasselbe gestempelt, hier eher 
Bedarfsqualität, Frz. Zonen mit guten Sätzen gestempelt, Berlin zwei Teilslg. mit besseren, u.a. 
2 Mark Rotaufdruck gepr. Dr. Dub, Währungsgeschädigten-Satz gestempelt und postfrisch 
und weitere nette Überraschungen. Kompakter Bestand, lohnenswert, günstig gerufen! (A) **/*/g 150,- 

3113 1850-2012, Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern und in 2 selbstgestalteten Alben mit u.a. 
Bund, SBZ, DDR und etwas Alle Welt. Zusätzlich sind noch 4 Vordruckalben mit einer modernen 
Bund-Teilsammlung mit etwas postgültiger Nominale enthalten. (K2) **/*/g 100,- 

3114 1872-1990, Partie in 3 großen Einsteckbüchern und in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Deutschem Reich, Berlin und DDR. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einer Deutsche 
Besetzung 2. Weltkrieg-Teilsammlung enthalten. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

3115 1850-2002, Partie in 4 großen Einsteckbüchern, in einem kleinem Einsteckbuch und auf einigen 
Stecktafeln mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Danzig, SBZ, Bund und Berlin. (K)

**/*/
g/d 90,- 

W 3116 1911-1949, Partie von diversen fraglichen Stücken (besonders Stempel) auf 4 Stecktafeln mit 
u.a. Kontrollrat Mi.Nr. 929 Uu gestempelt, Französischer Zone und Bizone. (T) **/*/g 90,- 

3117 1905-1978 (ca.), Partie in 6 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. 3. Reich, 
Generalgouvernement, Bund und DDR. zusätzlich sind noch 4 Einsteckbücher und einige 
Tüten mit Dubletten von Deutschland, Europa und Übersee enthalten. (K2)

**/*/(*)/
g/x/b 80,- 

W 3118 1851-1990, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Helgoland, Sachsen, Württemberg, 
Altdeutschland und DDR sowie 6 ungebrauchten Hamburg-Ganzsachen. (A)

**/*/g/
x/b/GA 80,- 

3119 1920-2022, Partie in 8 Steckalben mit u.a. einigen Danzig-Blöcken, Bund, Berlin und DDR. Der 
Hauptwert liegt nach 1945. (K)

**/*/
g/d/b 70,- 

3120 1850-2012, Partie in 3 Einsteckbüchern, in einem Vordruckalbum und in einigen Tüten mit u.a. 
Deutschem Reich, den Besatzungszonen nach 1945, Bund und DDR sowie einigen Belegen. (K)

**/*/
g/d/b 60,- 

3121 1940-2012, Partie auf sehr vielen Stecktafeln und in 2 Vordruckalben mit u.a. Bund mit einer 
”Deutschland plus”-Teilsammlung und sehr vielen gestempelten Dubletten sowie einigen 
Berlin-Belegen. Der Hauptwert liegt bei Bund nach 1970. (K2)

**/
g/d/b 50,- 

3122 1937-2012 (ca.), Partie auf Stecktafeln mit u.a. Bund mit einigen Ersttags-Sammelblättern und 
viel gestempelter Eurozeit sowie DDR mit kompletten gestempelten ”Aufbau in der DDR”-
Bogen. (K)

**/g/x/
d/FDC 50,- 

3123 1900-2015 (ca.), Partie auf etlichen Stecktafeln mit u.a. Bund mit vielen gestempelten 
Dubletten, Berlin und DDR. Des Weiteren sind ein Vordruckalbum mit einer postfrischen 
modernen Berlin-Teilsammlung und ein Einsteckbuch mit Alle Welt-Dubletten enthalten. Der 
Hauptwert liegt nach 1970. (K2) **/g/d 50,- 

W 3124 FÄLSCHUNGEN; Partie von Aufdruck-, Ganz-, Prüfzeichen- und Stempelfälschungen in einem 
Einsteckbuch, darunter u.a. Altdeutschland, diverse Nebengebiete, Deutsche Besetzung 2. 
Weltkrieg und Deutschland nach 1945. (A) 50,- 

3125 1861-1952, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, diversen 
Nebengebieten vor 1945, den Besatzungszonen nach 1945 und ein paar Belegen. (K)

**/*/
(*)/g/b 50,- 

3126 1868-2018, Partie in 8 Vordruckalben und in 10 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen von 
Deutschem Reich, Bund, Berlin und DDR sowie vielen, meist gestempelten Bund-Dubletten. 
Zusätzlich ist noch ein Album mit modernen Belegen enthalten. (K3) **/*/g 50,- 

3127 1850-1962 (ca.), Partie in 3 alten Vordruckalben und in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem 
Reich, Bund, DDR und diversen Nebengebieten ab Altdeutschland. (K) */(*)/g 40,- 



 368

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Deutschland

3128 1875-2020, Partie in 2 Vordruckalben und in 8 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen von 
u.a. Deutschem Reich, Bund, Berlin und DDR sowie etlichen Dubletten (meist Bund). Zusätzlich 
sind noch 3 Alben mit modernen Belegen, darunter Erinnerungsblätter und FDC, sowie das 
Buch ”Menschen, Marken und Marotten” von Wolfgang Jakubek enthalten. (K2)

**/*/g/
b/

FDC/d 40,- 

W 3129 1906-1967, Partie von 52 Belegen mit u.a. Deutschem Reich mit Mi.Nr. 458 (4 Mark-Polarfahrt) 
auf entsprechendem Zeppelinbrief, Kontrollrat, Bund und Berlin. Enthalten sind u.a. frankierte 
Ansichtskarten, FDC und viele Sonderstempel. (S)

b/Ak/
FDC 120,- 

W 3130 SCHNAPSZAHLEN usw.; 1888-2022, Sammlung von etwa 750 Belegen mit 
Datumsbesonderheiten in 8 selbstgestalteten Mappen mit u.a. Stempeln vom ”11.11.11”, 
”12.12.12”, ”11.12.13” und ”4.4.44”. Enthalten sind u.a. Deutsches Reich mit Ansichtskarten zu 
interessanten Daten, viel Bund und etwas Ausland. (K) b/Ak/GA 120,- 

3131 Briefposten von ca. 130 Stück, insbesondere vor 1945, dabei ein Botenbrief der SA Idar-
Oberstein mit US-Zensur (S) b 100,- 

W 3132 Partie Ganzsachen bis 1945 ungebr./gebraucht, u.a. Altdeutschland, DR mit Stadtpost, 
Rohrpost, etwas Gebiete, insges. ca. 280 Stück, einige Stücke sh. unsere Webseite. (K) GA 100,- 

W 3133 1889-1954, Partie von etwa 80 Belegen mit u.a. Deutschem Reich und Kontrollrat. Enthalten 
sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf und 2 Zehnfachfrankaturen. Zusätzlich sind noch einige 
ungebrauchte Dubletten des 3. Reiches enthalten. (S) b/Ak/* 70,- 

W 3134 1938-1949, Partie von 6 Belegen, darunter 3 vom Sudetenland und 3 von der Bizone. Enthalten 
sind je 1 Sonderstempel von Maffersdorf und Reichenberg, Bizone Mi.Nr. 44 I FDC und 108/110 
auf Sonderbeleg. (T)

b/Ak/
FDC 50,- 

3135 1895-2017, Partie von etwa 1.600 Belegen in 29 Alben mit u.a. Bund, DDR und etwas Alle 
Welt. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, ETB (nur 2 Alben), Ganzsachen und viele 
Sonderstempel. Der Hauptwert liegt bei Bund nach 1970. (K3)

b/Ak/
ETB/GA 50,- 

W 3136 1854-1972 (ca.), Partie von etwa 230 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat, Neu-Saar, 
Bizone, Bund und SBZ. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Auslandsdestinationen, 
Bedarf, Einschreiben, Feldpost 2. Weltkrieg, Nachnahmen, Privatganzsachen, Schiffspost und 
Sonderstempel. (S) b/Ak/GA 50,- 

3137 1941-1986, Partie von 75 Belegen mit u.a. Bund, DDR und etwas Alle Welt. Enthalten sind u.a. 
Eilbriefe, Einschreiben, FDC, Satzbriefe und einige DDR-Sondermarken-Zusammendrucke. (S) b/FDC 40,- 

3138 1885-2004, Partie von etwa 410 Belegen mit u.a. Bund, Berlin, DDR und etwas Alle Welt. 
Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Flugpost, Ganzsachen mit etlichen 
ungebrauchten Euro-Ganzsachen von Bund und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt nach 
1960. (K)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

W 3139 1749-1948, Partie von über 90 Belegen mit u.a. viel Deutschem Reich. Enthalten sind u.a. 
Vorphilabriefe, Bedarf, Feldpost 2. Weltkrieg und gebrauchte Ganzsachen. (K) b/GA 40,- 

3140 1874-1998 (ca.), Partie von etwa 90 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, DDR und Feldpost 2. 
Weltkrieg. Der Hauptteil sind Ansichtskarten mit Deutschland und diversen Motiven wie z.B. 
”Olympische Spiele 1936”. Zusätzlich sind noch ein paar Dubletten enthalten. (S)

b/
Ak/**/g 40,- 
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Deutschland - Altdeutschland

Deutschland - Nebengebiete

W 3141 1915-1959, Sammlung auf altem Borek-Vordruck in Klemmbinder, gemischt * und 
gestempelt angelegt, mit sehr vielen mittleren und guten Werten, insgesamt gut 
ausgebaut, bei den gestempelten Ausgaben nach 1920 mutmaßlich einige Fälschungen 
/ Nachstempelungen. Enthalten sind die Besetzungsausgaben I. Weltkrieg, u.a. mit 
Belgien 10-25 gestempelt, Dorpat 1-2 auf Briefstücken (Altprüfung Krüger), Belgische 
Militärpost Rheinland 1-14 gestempelt, Eupen 1-17*. Danzig sehr gut bestückt, allerdings 
sehr häufig Gef.-Stempel wie ”Zoppot c”, dabei u.a. 10 Jahre Danzig-Satz gestempelt 
(ohne die 5 Pf.), 231-235 auf Zeppelinbeleg der Luposta Danzig, WHW und Block 3 
gestempelt. Memel ebenfalls gut ausgebaut, aber wohl meist Gef.-Stempel, hier 
interessant fünf Bedarfsbelege mit jeweils Mi.-Nr. 196, 202, 219 und 220 als EF bzw. in 
MiF. Saar hauptsächlich gestempelt, inklusive Mi.-Nr. 16 I PF A auf Briefstück (Käfer-
Dr. Dub rückseitig). Ludwig 2 Mark (geprüft HK - Horst Krause), 3 Mark (Dr. Dub), 10 
Mark ungebraucht (Käfer - Dr. Dub), alle guten Wohlfahrtsätze, die ”Caritá” aber nur 
ungebraucht / Teilgummi bis Neu-Saar * und gestempelt. Eine sorgfältige Besichtigung 
ist sicher lohnend und wird angeraten, siehe Bilder im Netz. (A) g/*/b 600,- 

W 3142 1898-1958, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Deutscher Besetzung 1. Weltkrieg, 
Abstimmungsgebiete, Danzig, Saargebiet mit Mi.Nr. 16 ungebraucht mit Fotoattest Burger 
BPP und einem Brief der Schwedischen Feldpost sowie Saarland. (A)

**/*/
(*)/g/x/

d/b 200,- 

Deutschland - Besonderheiten

3143 1923-1995, WERTBRIEFE, 76 Stück und zwei Paketadressen in einem Steckalbum, meist 
modern, ab einem Infla-Wertbrief, 13 Wert-Paketkarten bzw. zwei Wertbriefen aus dem III. 
Reich, teilweise im modernen Bereich (BRD / Berlin / DDR) interessante Frankaturen wie 
Bogenmarken im Paar oder BRD Mi.-Nr. 1028 als GA-Ausschnitt, 13 Stück als Frankatur, einige 
mit Einlieferungsschein. (A) b 100,- 

Altdeutschland - Vorphila

W 3144 1718-1886 (ca.), sortenreiche, alphabetisch aufbereitete Sammlung von über 1.200 
Vorphilabriefen bzw. markenlosen Briefen aus fast allen Altdeutschen Staaten in 
15 Alben, darunter u.a. viele kleine Orte, Auslandsdestinationen, Chargé-Briefe, 
Paketbegleitbriefe, Rayon-Stempel, einige Schnörkelbriefe, interessante Taxvermerke 
sowie eine Fülle von verschiedenen Kreis- (K1 und K2) und Langstempeln (L1 und L2). 
Enthalten sind so gut wie keine Dubletten von den überwiegend sauber abgeschlagenen 
Stempeln. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (K4) b 2.400,- 

Altdeutschland

W 3145 1852-1916, kleine Partie auf 2 Stecktafel mit u.a. Lübeck und Oldenburg. Des Weiteren sind 4 
alte Einzellose eines anderen Auktionshauses enthalten. (T)

**/*/
(*)/g/d 200,- 

3146 1850/1923 ex., Dublettenposten in allen Erhaltungen in div. Alben und auf losen Blättern, dabei 
aber bestimmt noch vieles zu entdecken. (K)

(*)/*/
**/g 120,- 

W 3147 1851-1866, kleine gestempelte Partie auf Stecktafeln mit u.a. Baden, Hamburg, Hannover und 
Schleswig-Holstein mit 18 c mit Kurzbefund Möller (2 Stück). (T) g/d 90,- 

W 3148 1844-1879, beeindruckende Sammlung von etwa 330 gebrauchten und ungebrauchten 
Ganzsachen in 2 Alben mit u.a. Braunschweig mit U3 B ungebraucht und U4 B 
ungebraucht, Hamburg, Hannover mit U1 B gebraucht, Lübeck mit U2 B ungebraucht, 
U3 B ungebraucht (2 Stück) und U4 B ungebraucht, Mecklenburg-Schwerin, NDP mit 
Aufbrauchsausgaben, Oldenburg mit U7 A ungebraucht und U8 B ungebraucht, Preußen, 
Sachsen mit U17 B gebraucht, Thurn und Taxis sowie Württemberg. Enthalten sind u.a. 
etliche A- und B-Formate diverser Staaten sowie einige Beifrankaturen. Die Erhaltung 
der Ganzsachen ist überwiegend sehr gut. (K) GA 1.300,- 
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Altdeutschland - Bayern

Altdeutschland und Deutsches Reich

W 3149 1865/1944 (ca.), Eisenbahn, nette Sammlungspartie mit 30 Belegen sowie ca. 80 
Eisenbahnmarken, dabei gute Vielfalt mit Stempeln der Bahnpost sowie von Bahnhöfen. (M)

b/GA/g/
**/*/(*) 240,- 

W 3150 1850-1944, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland, NDP, Inflation und 3. Reich. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Des Weiteren sind noch einige Belege enthalten, 
darunter u.a. Auslandsdestinationen, Einschreiben, gebrauchte Ganzsachen (teils mit 
Beifrankaturen) und ein Auschwitz-KZ-Brief. (A)

**/*/g/
d/b/GA 200,- 

3151 1868-1936, Partie in einem Auswahlheft mit NDP, Elsaß-Lothringen und Deutschem Reich. Der 
Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von ca. 477,- Euro. (T)

**/*/
(*)/g/d 160,- 

3152 1850-1944, Partie auf diversen Stecktafeln mit u.a. Altdeutschland und Deutschem Reich sowie 
einigen Nebengebieten wie z.B. Deutschen Auslandspostämtern und Deutscher Besetzung 2. 
Weltkrieg. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 3.630,- Euro nach Michel 2017/2018. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

Baden - Marken und Briefe

W 3153 1851-1868, in den Hauptnummern bis auf Landpost 12 Kr. vollständige, gestempelte 
Sammlung mit vielen Farbvarianten, das meiste geprüft inkl. zwei Kurzbefunden, in der 
Erhaltung zwischen leichten Mängeln und Kabinett mit vielen sehr schönen Stücken, 
u.a. dabei Mi.-Nr. 1 b, 4 a auf Briefstück, 11 b, 15 ba, 16, 17 c, 21 a und 22 b. Eine optisch 
ansprechende, aber fehlerhafte 21 b blieb außer Berechnung. Sammlung kpl. im Netz 
abgebildet. (M) g 600,- 

W 3154 1851-1868, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. etlichen besseren 
Werten wie z.B. 2 Stück der Mi.Nr. 1 a gestempelt mit Altsignaturen Franke bzw. Flemming und 
19 b gestempelt mit Altsignatur Flemming, Briefstücken, geprüften Farben, hohen Wertstufen 
und Landpost-Portomarken. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte 
einen Michelwert von ca. 6.000,- Euro. (A)

g/d/*/
(*) 300,- 

W 3155 1851-1868, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit 
u.a. Briefstücken, Farbvarianten, verschiedenen Nummernstempeln, hohen Wertstufen 
und Landpost-Portomarken (diese nur ungebraucht). Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. Vieles wurde mehrfach gesammelt. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A)

g/**/*/
(*) 280,- 

W 3156 1851-1868, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite (Vorder- und Rückseite) 
mit u.a. Mi.Nr. 1 gestempelt, 10 c gestempelt geprüft Seeger BPP, Briefstücken, Farbvarianten 
und Landpost-Portomarken. Zusätzlich sind noch 2 ungebrauchte Ganzsachen und Deutsches 
Reich-Dienstmarken Mi.Nr. 9/13 gestempelt (Dienstmarken für Baden) enthalten. (M)

g/d/*/
(*) 90,- 

W 3157 1851-1858, gestempelte Partie von 10 Werten mit Mi.Nr. 1 b auf Briefstück mit Kurzbefund 
Stegmüller BPP und 2/8, wobei 2 und 4 doppelt vohanden sind. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (T) g/d 50,- 

Bayern - Vorphila

W 3158 1800/1860 (ca.), Sammlung von ca. 45 markenlosen Briefen in netter Vielfalt, auch Einschreiben, 
farbige Entwertungen, Auslandspost, usw. (A) b 160,- 

W 3159 1838-1841 (ca.), Partie von 7 Vorphilabriefen (2 mit Inhalt + 5 ohne Inhalt), je mit rotem 
Fingerhutstempel. Enthalten sind Aichach, Bergzabern, Edenkoben, Germersheim, Günzburg, 
Neustadt a./A. und Oggersheim. (S) b 120,- 

W 3160 1823-63 (ca.), 25 markenlose Faltbriefe mit netter Stempelvielfalt. (S) b 70,- 

Bayern - Marken und Briefe

W 3161 1850-1920, beachtenswerte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. vielen gesuchten Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 4 I gestempelt geprüft Georg Bühler (2 Stück), 7 gestempelt (5 Stück) und 13 
gestempelt (9 Stück), Aufdruckwerten, kopfstehenden Aufdrucken, Briefstücken, vielen 
geprüften Werten, hohen Wertstufen, Zusammendrucken, Dienst- und Portomarken. 
Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte einen 
Michelwert von ca. 25.000,- Euro, wobei dieser ungeprüfte Werte als die günstigste Farbe 
und ungeprüfte gestempelte Werte ab 1914 nur als ungebraucht gerechnet hat. (A)

**/*/
g/d 1.300,- 
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Bayern - Preußen

W 3162 1867-1911, ungebrauchte und gestempelte Spezialsammlung der Freimarkenserie 
”Staatswappen auf Sockel” in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Kreuzerzeit, hohen 
Wertstufen bis zu Markwerten, Briefstücken, Farbvarianten, Paaren, Plattenfehlern und 
interessanten Stempeln. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) */g/d/b 500,- 

W 3163 1850-1876 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie der Kreuzerzeit in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 6 gestempelt (3 Stück), 19 gestempelt (2 Stück), 31 gestempel 
(4 Stück) und 34/35 gestempelt. Des Weiteren sind u.a. Briefstücke, viele verschiedene 
geschlossene und offene Mühlradstempel sowie etliche hohe Wertstufen enthalten. Die 
Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (A)

g/d/b/
*/(*) 400,- 

W 3164 1850-1920, überwiegend gestempelte Sammlung auf einigen Steckseiten mit u.a. etlichen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 6 gestempelt, 7 gestempelt (2 Stück), 13 gestempelt (2 Stück) 
und 40 b gestempelt geprüft Helbig BPP sowie Farbvarianten, Untertypen, hohen Wertstufen 
und Dienstmarken. (M)

g/d/b/
*/(*) 160,- 

W 3165 1851-1863, überwiegend gestempelte Partie von 61 Werten auf 3 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 2 
gestempelt (4 Stück). Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) g/d/* 80,- 

W 3166 1867-1916, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 30 
gestempelt, 43 gestempelt und Dienstmarke 28 w gestempelt geprüft Dr. Helbig BPP. (T) */g 50,- 

Braunschweig - Marken und Briefe

W 3167 1853-1861, Partie von 2 Werten mit Mi.Nr. 6 a mit entfernter Federzugentwertung, 
Neugummi und verschlossenem Einriss sowie Mi.Nr. 11 gestempelt mit falschem Durchstich, 
Randkorrekturen und signiert Krüger. (T) g/h 40,- 

Bremen - Marken und Briefe

W 3168 1855-1867, überkomplette Sammlung auf zwei Vorkriegsblättern aus französischem 
Nachlaß, in unterschiedlicher, aber sauberer Erhaltung gemischt ungebraucht / 
gestempelt, dabei eine sehr schöne Mi.-Nr. 1 x gest. vom linken Bogenrand und eine 
ungebrauchte 9 c. Zur genauen Beurteilung bitte besichtigen, Mi.-Wert n.A.d.E. über 
10.000 €. (M) g/* 1.200,- 

W 3169 1860-1866, kleine Partie von 6 Werten, welche jeweils einen Kurzbefund Neumann BPP haben. 
Enthalten sind Mi.Nr. 3 a ungebraucht mit Neugummi, 7 B gestempelt, 11 ungebraucht mit 
abgeschnittener Zähnung, 11 gestempelt und 15 a gestempelt (2 Stück). Die Erhaltung ist stark 
unterschiedlich. Michel 1.600,- Euro (T) */(*)/g 100,- 

Hamburg - Marken und Briefe

W 3170 1859/1866, interessante Partie meist gestempelter Marken in teilweise stark unterschiedlicher 
Erhaltung, einiges geprüft, auch ein Befund der Nr.8d, leider einige Stempel-Verfälschungen 
gerade von Nr.7 u. 18 sowie einige Nachdrucke, aber alles unbewertet, vorhanden. (M) (*)/g 120,- 

Hamburg - Ganzsachen

3171 1866/1867, interessante Partie gebrauchte u. ungebrauchte Ganzsachen, u.a. U1, U6 gebraucht. 
Außerdem viele ungebrauchte Stücke, meist wohl Nachdrucke. (M) GA/*/g 150,- 

Hannover - Marken und Briefe

W 3172 1850-1864, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite mit u.a. dieversen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 7 gestempelt (2 Stück) und 13 a gestempelt geprüft Berger BPP. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M)

g/d/*/
(*) 160,- 

Preußen - Vorphila

3173 Ca. 80 Altbriefe bzw. markenlose Briefe sowie Postscheine, auch diverse Post-
Insinuationsdokumente, unsortiert (K) b 90,- 
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Preußen - Schleswig-Holstein

Preußen - Marken und Briefe

W 3174 1850-1867, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit 
u.a. diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 1 gestempelt (9 Stück), 5 gestempelt (8 Stück), 
7 gestempelt (4 Stück) und 25 b gestempelt geprüft Jäschke-L. BPP. Des Weiteren sind 
u.a. diverse Briefstücke, Einheiten, Farbvarianten und verschiedene Nummernstempeln 
enthalten. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Vieles wurde mehrfach 
gesammelt. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

g/d/*/
(*) 600,- 

W 3175 1850-1867, überkomplette, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite 
(Vorder- und Rückseite) mit u.a. Mi.Nr. 13 gestempelt (2 Stück), Briefstücken, Farbvarianten 
und verschiedenen Nummernstempeln. Zusätzlich sind noch Deutsches Reich-Dienstmarken 
Mi.Nr. 1/8 gestempelt (Dienstmarken für Preußen) enthalten. (M)

g/d/*/
(*) 160,- 

W 3176 1850-1867, in den Hauptnummern komplette, überwiegend gestempelte Sammlung auf 2 
Albumseiten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M) g/(*) 130,- 

W 3177 1850-1867, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. einigen mittleren 
Werten und diversen Paaren. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T)

*/
(*)/g/d 120,- 

W 3178 1850-1867, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch. Die Erhaltung 
ist wie üblich etwas unterschiedlich. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 1.500,- 
Euro. (A) g/(*) 60,- 

W 3179 1855/1867, Partie von neun Briefen, dabei MiNr. 6 mit zwei Einzelfrankaturen und einer 
Mehrfachfrankatur (Einzelwert und waagerechtes Paar), Ra1 ”STETTIN” drei Abschläge auf 
Brief mit 3er-Streifen MiNr. 16, etc. (T) b 120,- 

Sachsen - Vorphila

3180 Ab 1614, Sammlung von ca. 90 Belegen, mit großer Sachkenntnis beschrieben, in zwei 
Alben. Dabei herrliche frühe Briefe, seltene Stempel, Besonderheiten. Bitte ansehen! (A2) b 700,- 

Sachsen - Marken und Briefe

W 3181 1851-1863, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Briefstücken, Farbvarianten und verschiedenen Nummernstempeln. Die Erhaltung ist wie 
üblich etwas unterschiedlich. Vieles wurde mehrfach gesammelt. Einen kleinen Auszug sehen 
Sie auf unserer Internetseite. (A)

g/d/*/
(*) 200,- 

W 3182 1851-1863, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung auf 2 Albumseiten 
mit u.a. einigen mittleren Werten und hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (M) g/*/(*) 130,- 

W 3183 1851-1863, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite mit u.a. einigen mittleren 
Werten, Briefstücken und Farbvarianten. (M) g/d/* 50,- 

Sachsen - Nachverwendete Stempel

W 3184 1873/1903, Partie von 33 gebrauchten Ganzsachenkarten Dt.Reich (meist Brustschilde, einige 
nachfolgende), alle entwertet mit Stempeln sächsischer Orte, meist Nachverwendungen, 
einige Ablöser. (T) GA 50,- 

Schleswig-Holstein - Vorphila

3185 1736-1799, dänische Militärpost aus dem historischen Schleswig-Holstein. 42 Briefe 
als portofreie ”königliche Dienstsache” an den Magistrat der Stadt Husum, jeweils von 
dänischen Regimentern, die zumeist in Schleswig-Holstein stationiert waren (acht Briefe aus 
dänischen Orten) mit entsprechenden Siegeln auf der Rückseite. Sie enthalten Mitteilungen, 
Gesuche, Anforderungen, Nachfragen bezüglich Deserteuren usw. und sind häufig von den 
Regimentsführern und leitenden Militärs unterschrieben. Absendeorte sind Apenrade, 
Flensburg, Oldesloe, Pinneberg, Rendsburg, Schleswig, Tondern und Tönning. (K) b 400,- 

W 3186 1851-1864, dänische Militärpost, insgesamt 55 Belege mit und ohne Inhalt, meist nach 
bzw. innerhalb der Herzogtümer gelaufen, ein kleinerer Teil innerhalb von Dänemark auch 
während des Dt.-Dänischen Krieges 1864, viele verschiedene Aufgabeorte bzw. Ortsstempel, 
unterschiedliche Erhaltung, vgl. einige Abbildungen im Netz. (S) b 200,- 
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Schleswig-Holstein - Thurn & Taxis

W 3187 1800-1814, dänische Militär- bzw. Feldpost, 22 verschiedene Belege, davon drei mit 
Nachtaxierungen an den Magistrat von Husum aus verschiedenen Orten der Herzogtümer 
bzw. von Truppenteilen aus Dänemark. 1807-1814 waren die Herzogtümer als Teil Dänemarks 
mit Napoleon verbündet. Einige Abbildungen im Netz. (S) b 180,- 

W 3188 1818-1845, dänische Militärpost, 21 Belege, meist innerhalb der Herzogtümer gelaufen, z.B. an 
das Oldenburger Infanterieregiment in Rendsburg (nur Briefhülle), nach Husum (u.a. an die 
Königl. Einquartierungs-Kommission) und Bredstedt sowie Orte in Dänemark, dazu vier nicht 
als Militär- bzw. Dienstbrief beförderte Belege. U.a dabei eine Requisition von 1838 für die 
Einquartierung des Prinzen Friedrich zu Schleswig-Holstein, Sonderburg und Augustenburg. (S) b 150,- 

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe

W 3189 1864/1866, gestempeltes Lot von fünf Marken mit MiNr. 3 (600,- €), 19, 20, 21, 25. (T) g/d 160,- 

Schleswig-Holstein - Feldpost

W 3190 1848-1851 (ca.), Partie von 10 Feldpostbriefen (ohne Inhalt) aus dem 1. Dänischen Krieg mit 
u.a. ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST No. 1” (2 Stück), ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST No. 
II”, dem Ovalstempel ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST” (ohne Nr.) und dem Rundstempel 
”SCHLESWIG.HOLSTEINISCHE FELDPOST” sowie einigen interessanten Lacksiegeln. (S) b 160,- 

Schleswig-Holstein - Besonderheiten

3191 LITERATUR; Partie von 5 Handbüchern der ”Arge Schleswig-Hostein, Hamburg und Lübeck” 
mit Band 1 und 2 (Poststempel und handschriftliche Ortsangaben), 2 Stück von Band 4 
(Postscheine) und Band 5 (Poststempel von Hamburg). (K) 40,- 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

W 3192 1852-1866, Sammlung von über 240 Marken in 2 selbstgestalteten Alben mit u.a. 
interessanten Belegen, Briefstücken, größeren Einheiten, Paaren und einigen 
Neudrucken. (A2)

**/*/
(*)/g/b 600,- 

W 3193 1852-1866, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem selbstgestaltetem Album 
mit u.a. einigen mittleren Werten, Briefstücken, diversen Einheiten und Neudrucken. 
Zusätzlich sind noch 39 Belege enthalten, darunter Vorphilabriefe ab einem Botenbrief 
von 1805, Postscheine, frankierte Briefe, gebrauchte Ganzsachen und einige Belege mit 
nachverwendeten Thurn & Taxis-Stempeln bis 1877. (A)

**/*/g/
d/b/GA 500,- 

W 3194 1852-1866, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Briefstücken, verschiedenen Nummernstempeln und etlichen geprüften Werten. Die Erhaltung 
ist wie üblich etwas unterschiedlich.Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 5.500,- 
Euro, wobei auch alle ungeprüften gestempelten Werte mitgezählt worden sind. (A) g/d/b/* 180,- 

W 3195 1852-1866, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite (Vorder- und 
Rückseite) mit u.a. etlichen mittleren Werten, hohen Wertstufen, einigen Falschstempeln und 
Briefstücken. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (M)

g/d/*/
(*) 90,- 

W 3196 1857/1865, Lot von 13 Briefen mit Einzelfrankaturen, unterschiedliche Erhaltung, fast alle 
aus Thüringen, dabei MiNr. 1 spät verwendet 1861 auf Ortsbrief von Jena, 13 auf Ortsbrief von 
Gotha, 26 auf Ortsbrief von Gotha, 28 auf Nahdistanzbrief von Waltershausen nach Gotha, 
Nummernstempel ”225” in blau auf Brief von Blankenhain nach Erfurt, usw. (T) b 300,- 

W 3197 1806-1872 (ca.), Sammlung in einem Album mit 19 frankierten Belegen und 31 Vorphilabriefen 
bzw. markenlosen Belegen. Enthalten sind u.a. Zweifarbenfrankaturen, viele verschiedene 
Stempel und 2 markenlose Briefe in die USA. (A) b 300,- 

W 3198 1800-1867, Sammlung von 41 Belegen von der Vorphila- bis zur Markenzeit in einem Album 
mit u.a. vielen Chargé-Briefen, Barzahlungs- und Recommandations-Scheinen sowie Post-
Anweisungen. Der Hauptteil der Belege ist unfrankiert. (A) b 300,- 

W 3199 1865/1874 (ca.), Partie von 13 besseren Belegen incl. Nachverwendungen, dabei gebrauchte 
Ganzsachen mit u.a. U30C mit Zusatzfrankatur, Stempel auf NDP und Dt.Reich, usw., teils 
etwas Spuren, meist gute Erhaltung. (T) b/GA 200,- 
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Thurn & Taxis - Württemberg

Thurn & Taxis - Ganzsachen

W 3200 1861-1867, Sammlung von 38 überwiegend gebrauchten Ganzsachen in einem Album, 
darunter u.a. viele verschiedenen Stücke, B-Formate, einige Beifrankaturen und diverse 
Nummernstempel. (A) GA 400,- 

Württemberg - Marken und Briefe

W 3201 1851-1923, fast komplette, gestempelte Sammlung auf SAFE-Dual-Vordrucktext mit 
zusätzlichen Blättern, mit allen geprüften 18-Kreuzer-Marken, vielen weiteren guten 
Werten und bei den Farben spezialisiert, daher auch hier viel werthaltiges und oft 
geprüftes Material. U.a. sind dabei: Mi.-Nr. 1 c, 2d und e, 4b und c, 6 b und d, 14 b (kl. helle 
Stelle), 19 xb erhöht geprüft Thoma, 24 Fotobefund Heinrich BPP (2011), 26 d, 28 b und d, 
32b und c, 33b, 35 b , 37 b (dünn), 41 c, 50, 52, 107-11 und 171-183 geprüft, 264 b, c und d, 
auch unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Qualität ein günstig gerufenes und 
empfehlenswertes Objekt, Mi.-Wert n.A.d.E. ca. 27.000 €. (M) g 1.800,- 

W 3202 1851-1874, überwiegend gestempelte Sammlung der Kreuzerzeit in einem 
selbstgestaltetem Album mit u.a. etlichen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 19 ya 
gestempelt geprüft Heinrich BPP, 24 gestempelt mit leichten Einschränkungen geprüft 
Heinrich BPP, 29 gestempelt geprüft Heinrich BPP und 35 gestempelt (5 Stück). Vieles 
wurde mehrfach gesammelt. Des Weiteren sind u.a. gute Farb- und Papier- und 
Zähnungsvarianten, Briefstücke, interessante Stempel und etliche hohe Wertstufen 
enthalten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich, einen kleinen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A)

g/d/*/
(*) 500,- 

W 3203 1851-1923, überwiegend gestempelte Sammlung auf Steckseiten mit u.a. etlichen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 10 gestempelt signiert W. Engel, 29 gestempelt (2 Stück) und 34 
gestempelt mit Einschränkungen, Aufdruckwerten, Briefstücken, Farbvarianten und hohen 
Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M) g/d/* 400,- 

3204 1851-1919, gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Klassik und 
Briefstücken. (A) g/d 40,- 

Württemberg - Ganzsachen

3205 Ca. 1870-1900, 88 Ganzsachen verschiedenster Art (Umschläge, Postanweisungen, Karten 
etc.). (S) GA 80,- 

Württemberg - Stempel

W 3206 OBERNDORF; 1859-1874, kleine Sammlung von 6 Marken (davon eine auf Briefstück), einem 
Brief und einer Ganzsache, welche jeweils Stempel von Oberndorf tragen. 2 Marken und die 
Ganzsache tragen den Hufeisenstempel von ”OBERNDORF a. NECKAR”. (M)

g/d/b/
GA 240,- 

W 3207 REUTLINGEN; 1851-1873, Sammlung von einer Marke, 2 Briefen und einer Ganzsache, welche 
jeweils Stempel von Reutlingen tragen. Die Ganzsache trägt den R2 ”Reutlingen Bahnhof” und 
zusätzlich einen Bahnpoststempel. (M) g/b/GA 160,- 

W 3208 TÜBINGEN; 1851-1874, kleine Sammlung von 4 Marken, 2 Briefen und einer Ganzsache mit 
Beifrankatur, welche jeweils einen Stempel von Tübingen tragen. (M)

g/d/b/
GA 160,- 

W 3209 WEIL der STADT; 1851-1869, kleine Sammlung von 3 Marken (davon eine auf Briefstück) und 2 
Briefen mit jeweils einem Stempel von Weil der Stadt. (M) g/d/b 160,- 

Württemberg - Steigbügelstempel

W 3210 LORSCH; 1851-1865, kleine Sammlung auf einer selbstgestalteten Seite mit 4 Marken (davon 
3 auf Briefstücken) und einem Brief, welche alle den Steigbügelstempel ”LORCH” tragen. (M) g/d/b 200,- 

W 3211 ÖHRINGEN; 1851-1865, Sammlung auf 3 selbstgestalteten Seiten mit 10 Marken und 3 Briefen, 
welche jeweils den Steigbügelstempel ”ÖHRINGEN” tragen. (M) g/d/b 160,- 

Württemberg - Zweikreisstempel

W 3212 CREGLINGEN; 1851-1869, kleine Sammlung auf einer selbstgestalteten Seite mit einem 
waagerechtem Paar der Mi.Nr. 1 auf Briefststück, 2 weiteren Marken und einem Brief, welche 
jeweils den K2 ”CREGLINGEN” tragen. (M) g/d/b 160,- 
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Württemberg - Deutsches Reich

W 3213 GESCHWEND; 1851-1863, kleine Sammlung auf einer selbstgestalteten Seite mit 5 Marken 
(davon eine auf Briefstück) und einem Brief, welche jeweils den K2 ”GESCHWEND” tragen. (M) g/d/b 240,- 

W 3214 WOLFEGG; 1851, Partie von 2 Marken und einem Brief, welche jeweils den Zweikreisstempel 
”WOLFEGG” tragen. (M) g/b 120,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 3215 1868-1870, überwiegend gestempelte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 23 
ungebraucht und Dienstmarken. Des Weiteren sind 8 Briefe mit Einzel-, Mehrfach- und 
Zweifarbenfrankaturen enthalten. Des Weiteren ist ein 1 Groschen-Ganzsachenumschlag 
entwertet mit K2 ”HAGEN” und Rötel der Briefsammlung ”Langwedel” enthalten. (A)

g/d/h/
*/(*)/
b/GA 400,- 

W 3216 1868-1871, Sammlung im Ringbinder, mit den Markenausgaben komplett in gemischter 
Erhaltung, dabei die Mi.-Nr. 18*, 25-26 mit Federzugentwertung (26 weitere zweimal 
vorhanden), Dienst 6-9*, dazu Farbnuancen und Stempel auf weiteren Blättern sowie 
insgesamt 30 Belege / Ganzsachen inklusive überklebter Umschläge und Elsaß-Lothringen. 
Sauberes Objekt, vgl. Abbildungen im Netz. (A)

g/*/
(*)/b/

GA 250,- 

W 3217 1868-1870, gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 8 (5 Stück), 11 
(4 Stück), 12 (4 Stück) und 25/26 Federzugentwertung. Des Weiteren sind noch Briefstücke, 
Paare, nachverwendete Altdeutschlandstempel und Dienstmarken enthalten, in etwas 
unterschiedlicher Erhaltung, vgl. Abbildungen. (A) g/d 180,- 

3218 1868-1870, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf Albumseiten mit u.a. hohen 
Wertstufen, 2 Briefvorderseiten von frankierten Paketbegleitbriefen, Dienstmarken und etwas 
Elsaß-Lothringen sowie 8 gebrauchten Ganzsachen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M)

*/g/d/
b/GA 130,- 

3219 1868-1870, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln und in einem Auswahlheft 
mit u.a. Briefstücken, hohen Wertstufen, Dienstmarken und Elsaß-Lothringen. (S) g/d 100,- 

Elsass-Lothringen - Marken und Briefe

W 3220 1870, gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit Mi.Nr. 1/7 I (2 Sätze) und zusätzlich zwei 
Mi.Nr. 5 I. Enthalten sind u.a. etliche Farbvarianten. Die Erhaltung ist leicht unterschiedlich. 
Der Michelwert beträgt für die billigsten Farben bereits 1.120,- Euro. (T) g/d 130,- 

Deutsches Reich

W 3221 1923-1945, sauber gestempelte Sammlung in SAFE-Vordruckbinder mit zusätzlichen 
Blättern, in den Hauptnummern bis auf Nothilfeblock komplett und ergänzt durch - oft 
geprüfte - Varianten sowie durch Belege im Anhang. Generell hat der Sammler auch bei 
”kleinen Werten” sehr auf Stempelqualität geachtet. Enthalten sind neben dem IPOSTA-
Block im Originalformat (Stempel ungeprüft) und allen Zeppelinen auch der Ostropa-
Block (oben in Zähnung angetrennt), 399 X und 540 y b geprüft (letztere erhöht), 4 M. 
Südamerikafahrt auf Do-X-Brief und viele weitere. Vgl. Bilderstrecke im Netz, Wert n. A. 
d. E. rund 16.000 €. (A) g/b/GA 1.250,- 

W 3222 1923-1945, besserer Lagerbestand ab Mi.Nr. 343 in allen Erhaltungsformen in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. einer Fülle von gesuchten und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
384 ungebraucht (2 Werte) und gestempelt (2 Werte), 401 gestempelt (2 Werte), 429 
gestempelt (2 Werte), 439 gestempelt, 462 gestempelt (2 Werte), 497/498 gestempelt, 
505 B postfrisch sowie 507 ungebraucht (3 Werte) und gestempelt. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 22.000,- Euro. Einen kleinen Auszug können Sie auf 
unserer Internetseite sehen. (A2)

**/*/
(*)/g 800,- 

W 3223 1872-1945, überwiegend gestempelte Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum mit 
u.a. etlichen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 66 gestempelt, 438 gestempelt, 496/497 
gestempelt, 499/507 gestempelt, Block 2-Herzstück postfrisch (als Marken geprüft 
Schlegel BPP) und Block 3 gestempelt. Des Weiteren sind diverse mittlere Werte, 
komplette Sätze, einige Stempelfälschungen und Dienstmarken enthalten. (A)

g/**/*/
(*) 650,- 
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Deutsches Reich

W 3224 1872-1945, reichhaltige Sammlung in einem alten Borek-Vordruckalbum, fast durchgehend 
gestempelt mit den meisten guten Ausgaben und zusätzlich interessanten Belegen, 
allerdings so gut wie nichts geprüft. Brustschilde gut bestückt mit einer präsentablen 
Mi.-Nr. 11 und 27, Innendienst 30 Gr. auf Briefstück mit Federzugentwertung, 66 II kleiner 
Zf., 118 auf Brief mit Wittenberger Luther-Maschinenstempel von 1922, Flugpost Mi.-
Nr. I-IV auf vier Flugpostkarten. Weimar und III. Reich bis auf Block 1 und 2 vollständig, 
mit Südamerikafahrt 2 RM lose, 4 RM auf Beleg, Polarfahrt, Chicagofahrt, Wagnersatz 
und z.B. einem sehr frischen und ”weißem” Ostropablock. Lohnenswertes Objekt, siehe 
Abbildungen im Netz! (A) g/b/GA 600,- 

W 3225 1872-1916, spezialisierte Sammlung auf Blanko-Albumblättern, trotz einiger Entnahnen noch 
sehr reichhaltig bestückt, oft mehrfach, ab Brustschild, z.B. Mi.-Nr. 1 mehrfach, 8 zweimal, 13 
jeweils mit Federzug- und Poststempelentwertung, 27 dreimal, 28 gute Bedarfserhaltung 
mit Ekr. Mannheim, 30 zweimal, 66 II, 68-79 bis auf die 50 Pfg. ungebraucht. Oft auch schöne 
Stempelabschläge, nichts geprüft, aber hoher Katalogwert mit vielen feinen und Prachtstücken. 
Der größere Teil ist im Netz abgebildet, trotzdem Besichtigung sinnvoll. (M) g/*/d 400,- 

W 3226 1933/1945 inhaltsreiche, gestempelte Sammlung mit Dienst, bis auf 4 kleine Werte und 496/98 
sowie Bl.2 kplt., dabei Wagner, Stände, Block 3-11, usw. Einiges auch doppelt gesammelt, zu 
empfehlendes Opjekt. (A) g 350,- 

W 3227 1933/1945 ex. interessante Sammlung, anfangs einiges ungebraucht, ab 34 meist postfrisch 
kplt. mit Blockausgaben 3-11 und Dienst, sowie einige Feld- u. Inselpostmarken. (A) */** 320,- 

3228 1872-1945, Sammlung / Dubletten ab einigen Brustschilden bis zu einem ordentlich besetzten 
Teil III. Reich mit mittleren und besseren Werten, mehrfach, überwiegend gestempelt, einiges 
auch */**, chronologisch sortiert, insgesamt hoher Katalogwert. Für Spezialisten von Stempeln 
und Farben sicher interessant zur Durchsicht. (A3) g/*/** 200,- 

3229 1872-1945, Grundstock im Vordruckalbum inkl. Besetzungsausgaben 1939-45, zuaätzlich ein 
Posten Hitler-Blocks, alle beschnitten und rückseitig mit haftendem Seidenpapier (u.a. Bl.7 
über 50 St., Bl.9 ca. 30 Stück und 11x Block 11), hoher Katalogwert. (K) 200,- 

W 3230 1931-1933, kleine gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit Polarfahrt 1 bis 4 Mark (Mi.Nr. 
456/458) und je 2 Stück der Chicagofahrt 2 und 4 Mark (Mi.Nr. 497/498). Michel 2.300,- Euro (T) g 180,- 

W 3231 1875-1923, Partie auf 7 Stecktafeln mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 35 b gestempelt geprüft Zenker BPP, 72 b gestempelt geprüft Jäschke-L. BPP (2 Stück), 
86 II f gestempelt geprüft Dr. Oechsner BPP und 246 c postfrisch geprüft Dr. Hochstädter BPP 
(2 Stück). (S) **/*/g 160,- 

3232 1919-1938, Rest-Auswahlheft mit u.a. einigen mittleren Werten (besonders vom 3. Reich). (T) **/*/
g/d 160,- 

W 3233 1934/1939 ca., Partie an Briefstücken u. postfrischen Ausgaben sowie einige Blocks, auch 
einmal WHW Ganzsachenserie 38/39, sowie Hindenburg Trauer als 4er-Block Satz kplt. dabei 
2 Sätze postfrisch u. 2 ungebraucht, außerdem Serbien 94/98 als Kleinbogen und ein kleines 
Steckbuch mit Kolonienmarken. Echter Fundus! (K)

(*)/*/**/
g/d 150,- 

W 3234 1872-1945, gestempelte Lagerbestand in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Kaiserreich ab 
Brustschilden, Inflation mit diversen Aufdruckwerten der Hochinflation, Weimarer Republik, 3. 
Reich und Dienstmarken. Hoher Katalogwert! (A2) g 150,- 

W 3235 1919/1930 ca., gemischte Teilsammlung mit Dienst, einiges ungebraucht u.a. Bl 1, aber auch viel 
postfrisches besseres Material mit kplt. Ausgaben. Bitte unbedingt ansehen! (A) */** 150,- 

3236 1915-1942, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Infla, 3. Reich, Dienstmarken und einigen 
geprüften Stücken. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungspreis von ca. 435,- Euro. (T) **/*/g 120,- 

W 3237 1900-1931, kleine gestempelte Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 66, 344/350, 425/429 
und 430/434. (T) g 110,- 

W 3238 1872/1930, gestempelte Teilsammlung ab Nr.1 mit 5 M. Reichspost, Infla sehr dünn, dann aber 
die Weimarer Zeit mit vielen Ausgaben u.a Block 1 gestempelt (mittlere Zähnung getrennt) mit 
Fotobefund Schlegel. Sonst sehr unterschiedliche Erhaltung, erhaltungsgerecht bewertet! (A) g 100,- 
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Deutsches Reich

3239 1872-1945, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem selbstgestaltetem Album mit 
Kaiserreich, Infla, Weimarer Republik und 3. Reich. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) **/*/g 90,- 

W 3240 1880-1920, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit hauptsächlich nur 
Pfennig-, Krone/Adler- und Germania-Werten. Von den Germania-Werten ist Dublettenmaterial 
von der Reichspostausgabe bis hin zu den Inflaserien enthalten. (A) g/**/* 40,- 

W 3241 1916/1938, Partie von 24 Briefen und Karten, davon 21 Auslandspost (vorwiegend nach Ungarn) 
und drei aus dem Ausland zurückgelaufene Antwortkarten, teils etwas unvermeidliche 
Spuren, dabei Freistempler, Paketkarten mit Selbstbucher-Paketzettel, 15 Pfg. Olympia als 
Einzelfrankatur auf Karte, usw. Ein nettes Los! (T) b/GA 80,- 

W 3242 1922/1944, BELEGE MIT ”SCHNAPSZAHLEN”, 17 Belege und Briefvorderseiten sowie eine Tafel 
mit Marken und Briefstücken, davon sechs Belege vom 22.2.22 aus verschiedenen deutschen 
Städten, meist zusätzlich mit passender Stundenzahl ”2-3 N” oder vom Postamt ”COBURG 2” 
bzw. ”BERLIN C 2” aufgegeben, alle übrigen vom 4.4.44. Meist in ähnlicher Manier bis hin zu 
dem Berliner Rohrpostamt SW 19 und dem Minutenstempel ”4.4.44 - 4.40 [Uhr]” auf Blanko-
Ganzsache bzw. großem Briefstück. Als ”Zugabe” sechs moderne Belege vom 9.9.99 bzw. dem 
2.2.22 und 22.2.22. Vgl. Abbildungen im Netz. (M) b/d/g 50,- 

Deutsches Reich - Brustschild

W 3243 1872/1875, saubere gestempelte Sammlung von ca. 433 Marken Kleiner und Großer 
Schild, alles mit netter Stempelvielfalt, Farben/Nuancen, besseren Werten wie MiNr. 1 
(16), 8 (7), 15 (7), 16 (6), 21 (17), 27 (4) und 30 (2). Hoher Katalogwert und ungesichtet auf 
evtl. Plattenfehler, bessere Stempel etc. (M) g/d 1.600,- 

W 3244 1872-1874, Sammlung in Lindner-Ringbinder, mit Mi.-Nr. 1-20 gestempelt auf zwei Blättern, 
inklusive Mi.-Nr. 8 erhöht geprüft, 12-13 Federstrichentwertung ohne sichtbare Mängel und 
einem spezialisierten Anhang, dabei Frühverwendungen, Mi.-Nr. 17 a Letzttagverwendung mit 
Fotobefund Sommer, GS U 5 A II als Bahnpostbrief mit Aufgabestempel ”CELLE” und weitere 
Ausgaben und Belege. (A)

g/b/
GA/*/** 240,- 

W 3245 1872-1874, überwiegend gestempelte Partie der Brustschildwerte mit u.a. Mi.Nr. 8 gestempelt, 
11 gestempelt, 15 gestempelt, 24 ungebraucht signiert ”Gebr. Senf Leipzig” und 27 gestempelt 
(2 Stück). Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) g/h/* 240,- 

W 3246 1872, kleine Partie von 3 Werten in etwas unterschiedlicher Erhaltung mit Mi.Nr. 2 ungebraucht 
ohne Gummi geprüft Sommer BPP, 8 gestempelt und 23 b mit Neugummi Kurzbefund Sommer 
BPP. Michel 770,- Euro (T) (*)/g 40,- 

W 3247 1872, überwiegend gestempelte kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 1 gestempelt, 
6 gestempelt, 11 gestempelt und 19 ungebraucht. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (T) g/* 40,- 

Deutsches Reich - Pfennige

W 3248 1876/1879, Pfennige, drei Belege: 20 Pfge. als Einzelfrankatur auf Brief nach Norwegen bzw. 
Finnland (einmal mit Plattenfehler IV); sowie 50 Pfge. auf großem Teil eines Auslagenbriefs. 
(T)     34 (2), 36 b 60,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

W 3249 1889/1900, Lot von zwölf gestempelten Marken: MiNr. 45 aa, 46 ca, 46 ba, 47 aa, 47 ba, 48 aa, 
48 ba, 48 c, 49 aa, 50 ab, 50 bax, 52 I, je signiert Zenker BPP bzw. Wiegand BPP. Mi. 1.920,- €. (T) g 240,- 

Deutsches Reich - Germania

W 3250 1900/1921, Lot von drei Belegen: 2 Pfg. Krone/Adler mit Plattenfehler I auf Ortspostkarte von 
Karlsruhe doppelt signiert Jäschke-Lantelme BPP (Mi. 300,- €), 30 Pfg. Germania Reichspost 
im senkrechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte (Mi. 130,- €), 60 Pfg. 
Kriegsdruck als portogerechte Einzelfrankatur auf Brief 16.4.21 signiert Zenker BPP (Mi. 150,- 
€). (T)     52 I, 59 MeF, 92 II a EF b 90,- 
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Deutsches Reich

Deutsches Reich - Inflation

W 3251 1919-1923, Partie bis Mi.Nr. 276 in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 111 b mit 
Hausauftragsnummer postfrisch mit Kurzbefund Weinbuch, 133 II gestempelt (2 Stück) 
geprüft Bechtold BPP bzw. Dr. Oechsner BPP und 256 d gestempelt geprüft Oechsner BPP 
sowie diversen Farbvariantem, Plattenfehlern und geprüften Stücken. (K) **/*/g 300,- 

W 3252 1923, Partie der Hochinflation ab Mi.Nr. 278 auf Steckseiten mit u.a. einigen besseren Stücken, 
diversen Aufdruckwerten und Farbvarianten. (M) **/*/g 200,- 

W 3253 1919-1923, nach Farben spezialisierte Sammlung auf Steckseiten im Klemmbinder, vieles 
ungeprüft, aber auch einige gute Werte / Farben geprüft enthalten, z.B. gestempelt Mi.-Nr. 
186, 194 b, 199 b (Wert 400 €), 204 a und b, 226a U**, 246c **/O, 278 Y**, 331 A* und 333 AW 
(geprüft Müller und Kurze - letzterer DDR-Prüfer, kurzzeitig auch BPP), dazu nette Belege und 
Ganzsachen, dabei auch zwei Gebühr-Bezahlt-Belege von 1923. Siehe Abbildungen im Netz. (A)

g/**/*/
b/GA 160,- 

W 3254 1915-1923, ungebrauchte und gestempelte Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 233 
I gestempelt mit Kurzbefund Tworek BPP, 245 gestempelt mit Kurzbefund Tworek BPP, 
Dienstmarken und etwas Danzig. (T) */g 160,- 

W 3255 1915-1923, Spezialsammlung von Julius Hirsch in 2 Mappen mit Umschlagtext ”Abarten des 
Deutschen Reiches/Das Sammelgebiet der Zukunft/Spezialsammlung 9 Farb-Gegensätze”. 
Enthalten sind jeweils zweimal dieselbe ungebrauchte Marke nebeneinandergeklebt 
(überwiegend festgeklebt) mit einmal der billigen und einmal der besseren Farbvariante. (K) */(*) 80,- 

Deutsches Reich - 3. Reich

W 3256 1935, OSTROPA-BLOCK ungebraucht mit Originalgummi (auf transparenter Unterlage 
haftend), sowie das Herzstück mit SST. Mi. 1.500,- €. (T)     Block 3 */g 120,- 

W 3257 1933-1945, Partie von 3 besseren Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit u.a. diversen 
gesuchten Werten, Blöcken, kompletten Sätzen, Dienst- und Feldpostmarken sowie 
etwas Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. (K)

**/*/
g/b 600,- 

W 3258 1933-1941, postfrische Sammlung ab Mi.-Nr. 479-481 mit den Blöcken 4 bis 11 und den 
Einzelmarken daraus, 518 Y gepr., 529-539, 572 y geprüft, 586 II, 587 I geprüft, 620 II gepr., 
750 IV geprüft und viele mehr. Alles befindet sich in tadellos postfrischer Qualität. Mi.-
Wert n.a.d.E. 8.400 €. (A) **   600,- 

W 3259 1933-1945, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
geführte Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben mit u.a. diversen besseren Werten, 
Blöcken, kompletten Sätzen, Dienstmarken, Böhmen und Mähren, Generalgouvernement 
und Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. (A2) **/*/g 600,- 

W 3260 1933-1945, komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetrsgene Sammlung 
im Lindner-T-Album, wobei die meisten besseren Blöcke und Werte entfalzt oder mit 
Neugummi sind. (A) **/*/(*) 500,- 

W 3261 1933-1945; doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. etlichen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
482/495 ungebraucht, 496/498 gestempelt, 499/507 ungebraucht und gestempelt sowie 
Block 11 postfrisch. Des Weiteren sind u.a. viele mittlere Werte, etliche Blöcke, komplette Sätze 
und Dienstmarken enthalten. (A)

**/*/
(*)/g 450,- 

3262 1933-1945, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Vordruckalbum mit u.a. 
diversen besseren Werten und kompletten Sätzen. Des Weiteren sind 2 Einsteckbücher mit 
Dublettenmaterial und einigen Blöcken enthalten. (K)

**/*/
(*)/g 300,- 

3263 1935-1945, postfrische Sammlung nur versch. kpl. Ausgaben, dabei u.a. Mi.Nr. 634-41, 651-59, 
675-83, 686-88, 716-29, 749, Dienst 144-54 u.a.m., Mi. üb. 2600 Euro. (M) **   240,- 

W 3264 1933-1945, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. einigen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 499/507 gestempelt und 556/564 gestempelt, Blöcken, 
kompletten Sätzen und Dienstmarken. (A) g/**/* 200,- 
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Deutsches Reich

3265 1936-1937, Partie der Blöcke in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen besseren Stücken. Die 
Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g 160,- 

3266 1933/1940 (ca.), Hindenburg Wz. Hakenkreuze, umfangreicher Tütenposten mit allen 
Wertstufen aus dem Bedarf, dabei gesehen Einheiten, Walzendruck-Oberränder, etliche 
Paketkartenausschnitte, naturgemäß große Stempelvielfalt incl. Ostmark. Chancenreicher 
Posten für den Spezialsammler! (K) g/d 60,- 

W 3267 1935-1945, zeitgeschichtlich hochinteressante Sammlung von etwa 140 Belegen in 
einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Dokumenten, Feldpost (teils von ausländischen 
Freiwiligen in der Wehrmacht), Kriegsgefangenenpost, einer zollfreien Päckchenadresse 
eines Tschechen in der Wehrmacht, Propagandakarten von u.a. der HJ, besseren 
Stempeln und Nebenstempeln, Vignetten auf Briefen, Zensurpost und etwas Besetzung 
2. Weltkrieg. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A) b/Ak 1.600,- 

W 3268 1933-1945, interessante Sammlung von etwa 160 Belegen in einem selbstgestaltetem 
Album, darunter u.a. Auslandsdestinationen, Dokumente, Eilbriefe, Einschreiben, bessere 
Einzel- und Mehrfachfrankaturen, gelaufene Ganzsachen, Luftpost, Propagandakarten 
und Sonderstempel. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) b/Ak/GA 1.480,- 

W 3269 1933-1945, ERSTTAGSBRIEFE, 63 Belege (und ein Beleg 573-575 vom allgemeinen 
Ausgabetag 24.6.1935) in Briefalbum, dabei sehr seltene Stücke wie Stände kpl. auf 
Auslandsbrief aus Offenbach nach Washington D.C. (Marken gebräunt, einige leicht 
beschädigt, Fotobefund Schlegel BPP), 479-481 auf R-Ortsbrief innerhalb von Zwickau 
gelaufen, 580-583 auf Blankoumschlag mit ESSt Nürnberg, 544-545 auf Brief mit 
Koblenzer Fahnenstempel ”Saar / Treuekundgebung”, Block 10 auf R-Brief nach Halle 
vom Rennplatz München-Riem, 643-645, 664, 831-842 auf 2 R-Briefen usw., Mi.-Wert 
knapp 9.000 €, siehe Abbildungen im Netz. (A) FDC 1.000,- 

W 3270 1937-1945, Sammlung von 75 Belegen in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
portorichtigen Bedarfsbelegen, Einschreiben, besseren Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Feldpost, Propagandakarten der Wehrmacht, Zensurpost und einem SA/SS-
Einschreibebrief. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) b/Ak 990,- 

W 3271 1942, Europäischer Postkongress Wien, Spezial-Sammlung von ca. 90 Belegen mit 
entsprechenden Frankaturen und Sonderstempeln, Ganzsachen, sowie auch 22 Vordruck-
Antwortkarten ”An das Zentralbüro des Reichsleiters Baldur von Schirach” bezüglich der 
Teilnahme am Festabend (sehr selten, insbesondere in dieser Stückzahl!). Michel 820/22, 
823/25, P294, P295. (A) b/GA 240,- 

W 3272 1934/1944, Partie von 14 Briefen und Karten mit portogerechten Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen, dabei MiNr. 583 EF, 585 MeF, 699 EF, 742 EF, 742 MeF, 747 EF, 841 EF, 
872 EF, usw. (T) b 200,- 

W 3273 1943, Goldschmiedekunst, 23 Sätze je auf Brief mit weiteren Zusatzfrankaturen, alle mit 
Stempel ”STRASSBURG (ELSASS) /1.10.1943” = Ersttag, seltenes Engros-Lot, Mi.-Wert 4.600,- 
(T)     860-861 b 140,- 

W 3274 1934/1944, Partie von 48 Briefen und Karten mit FREISTEMPLERN incl. dekorativen Werbungen, 
gute Thematiken, Verwendungsformen, Portostufen, auch eine seltene Postwurfsendung 1 
Pfg.! (T) b 120,- 

Deutsches Reich - Markenheftchen

W 3275 + 1940/1941, Markenheftchen Hindenburg mit 'ONr. 15', Winterhilfswerk 1940 und Hitler mit 
Heftchenblatt 120 ”Spare bei/ der Post-/Sparkasse”, einwandfreie Erhaltung (Mi€530,-). (T)     
39.5, 47, 48.3 **   80,- 

Deutsches Reich - Rollenmarken

3276 1934ff., Hindenburg-Freimarken mit Wz. 4, sechs verschiedene Rollen der Werte 3, 5, 6, 8, 15 
und 25 Rpf., NICHT abgerollt, soweit ersichtlich, tadellos postfrisch, einwandfrei und jeweils 
weit über 100 Stück. Können also in viele Elferstreifen aufgeteilt werden... (S)     ex 513-522 R **   60,- 
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Deutsches Reich - Dienstmarken

3277 1903-1942, Partie in einem Auswahlheft, auf einigen losen Auswahlheftseiten und auf 
Stecktafeln mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten, geprüften Stücken sowie Rand- 
und Eckrandstücken. (S) **/*/g 240,- 

W 3278 1876/1907, Portofreiheit Fürstentum Reuss, Partie von fünf Dienstpostkarten, etwas Spuren, 
davon vier mit Siegeloblate und einmal mit Prägedruck des Siegels, letzteres signiert Hennies 
BPP. (T) b 50,- 

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

W 3279 1886. Posten mit HANSA II - BERLIN ”Freimarken 3 Pf und 10 Pf” (Mi. 2/3) und LLOYD - BERLIN 
”Freimarken geschnitten 2 Pf, 3 Pf, 10 Pf” (Mi. 1/3). Alles in postfrischen (!) Bogen und Bogenteilen. 
Insgesamt 20.451 Marken. Michel für ungebraucht 17.759,- Euro. Aufstellung liegt bei. (A) **   400,- 

W 3280 1886-1900, Sprechendes BEHRENS-ALBUM ”Die Geschichte der deutschen Lokalmarke”, 
komplett befüllt mit mehreren hundert Privatpostmarken von Altona - Zeitz, alle ungebraucht 
mit Erstfalz befestigt, dazu einige gestempelte, u.a. mit Bergedorf, Bonn, Breslau inkl. Mi.-Nr. 
15 a, Düsseldorf, Limbach, Posen, Schwerte usw. - keine großen Raritäten, aber ein schöner 
Überblick über das Thema. Vgl. einige Seiten im Netz. (M) */g 350,- 

W 3281 1884-1900, überwiegend ungebrauchte Sammlung von über 370 verschiedenen 
Privatpostmarken in einem sprechendem Behrens-Album. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (M) */(*)/g 100,- 

W 3282 HAMBURG; 1861-1900 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Dublettenpartie von etwa 830 
Privatpostmarken von Altona, Bergedorf und Hamburg in einem Einsteckbuch. (A) */(*)/g 200,- 

W 3283 LEIPZIG; 1892-1893, postfrische und ungebrauchte (meist nur kleine Haftstellen) Partie auf 
etlichen Stecktafeln mit nur 3 verschiedenen Leipziger Privatpostmarken, von denen jeweils 
etliche hundert Stücke vorhanden sind, darunter viele Einheiten. Enthalten sind ”Courier” 
4 Pfg. braun sowie ”Courier H.B.” 3 Pfg. graublau und 5 Pfg. graulila. Einige Werte sind ohne 
Gummi. Laut Michel-Privatpostmarken und Meier zu Eissen beträgt der Katalogwert etliche 
tausend DM. (S) **/*/(*) 400,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

W 3284 1929/1942, saubere Partie von 40 ungebrauchten Bildganzsachen alle mit Druckbesonderheiten 
wie ausgefallenen Teilen des Markenbildes, Fremdkörper, Farbabrieb der Druckwalze in 
unterschiedlichen Ausprägungen, usw. (T) GA 160,- 

W 3285 1930/1943, saubere Partie von acht Bildganzsachen mit markanten Verschnitten in 
unterschiedlichen Ausprägungen (teils mit Teilen der Nachbarmarke), einmal Ebert und 
siebenmal Hitler, davon ein Stück bedarfsgebraucht. (T)     P189, P305, P307 GA 160,- 

W 3286 1929/1932, Partie von neun portogerechten Ganzsachenkarten je mit Zusatzfrankatur per 
Luftpost befördert, dabei P168 (4), P173I, P182I, P200I; alle Karten mit (meist ausführlichem) Text 
und die Antwortkarten ungebraucht anhängend. Sieben Karten sind aus dem Reichsgebiet ins 
Saargebiet gelaufen, zwei Stück nach Italien. Dargestellt sind die Porti 18 Pfg. und (ab 15.1.32) 
16 Pfg. (Inland-Luftpost) sowie 35 Pfg. (Ausland-Luftpost) in verschiedenen Kombinationen. 
Ein sehr gutes Los! (T) GA 160,- 

W 3287 1919-1943, werthaltige Partie von 30 Ganzsachen, alle mit ERSTTAGSSTEMPEL, oft blanko, aber 
auch einige Bedarfsbelege dabei, einige Ausgaben mehrfach, insgesamt aber große Auswahl 
ab P 115 mit u.a. P 179, P 215 (Bedarf mit Text), P 248 (zweimal Bedarf mit Text), P 267, P 268, P 
285, P 292, P 298 und 299 I, P 293 a und b sowie P 296 mit dem entsprechenden Markensatz 
”Goldschmiedekunst 1943” (auch hier Ersttag!). Nach K.B.-Spezial netto rund 2.000 €, gute 
Erhaltung, vgl. Auswahl im Netz. (T) FDC/GA 100,- 

W 3288 1913, Jahrhundertfeier Breslau, Partie von sechs gelaufenen Karten mit P 94 I/01+02+04, P 94 
II/01+02+03, teils etwas Spuren. (T)     P 94 GA 80,- 

W 3289 1883/1889, Pfennig-Ausgabe, Partie von vier gebrauchten Doppelkarten mit P 11, P 13/01, 
P 13/02 und P 15/02; bei P11 und P15 sind beide Teile gebraucht, bei den Karten P13 ist der 
Antwortteil ungebraucht. (T)     P 11, P 13, P 15 GA 80,- 
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W 3290 1925/1926, Rheinlandfeier, Ganzsachenkarte 10 Pfg. grün, Lot von sieben Auslandsverwendungen 
je mit Zusatzfrankatur, sechsmal 15 Pfg.-Porto (Schweiz, Italien, England, Argentinien) und 
einmal 10 Pfg.-Sonderporto in die Tschechoslowakei, alle mit Bedarfstext. (T)     P 204 I GA 50,- 

W 3291 1919/1921, Lot von drei gebrauchten Germania-Doppelkarten mit P117, P122 (Ortsverkehr 
21.1.21) und PZP7, Antwortkarten je ungebraucht, saubere Erhaltung. (T) GA 50,- 

W 3292 1872/1938, Partie von ca. 72 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachen, u.a. Zusatzfrankaturen, 
Auslandspost, usw. (S) GA 50,- 

3293 1875-1944, Sammlung von etwa 200 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen in 2 
Alben, darunter u.a. Antwortkarten, Kartenbriefe und Wertstempelzudrucke sowie etwas 
Nebengebiete wie z.B. Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg. (A2) GA 50,- 

W 3294 1902/1920, Lot von drei gebrauchten Rohrpostkarten, dabei RP 11 mit Zusatzfrankatur 5 Pfg. 
als Eilbotenkarte von Osnabrück nach Hannover, RP 19 gebraucht ”Berlin 11.9.19” und RP 20 
gebraucht ”Berlin 5.1.20”. (T) GA 50,- 

W 3295 1925/1929, Rheinlandfeier, Ganzsachenkarte 10 Pfg. grün, Lot von sieben gebrauchten Karten, 
zwei Karten mit 10 Pfg.-Zusatzfrankatur per Luftpost, zwei mit 5 Pfg. unzureichend zufrankierte 
Auslandskarten und dort mit Nachporto belegt, zwei Inlandsverwendungen retour bzw. 
weitergeleitet, und eine Karte 1929 nach Ende der Gültigkeit verwendet und mit Nachporto belegt. 
Bis auf eine Karte alle mit Bedarfstext, saubere und ansprechende Bedarfserhaltung. (T)     P 204 I GA 50,- 

W 3296 1872/1936, Partie von ca. 74 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachen, u.a. Zusatzfrankaturen, 
Auslandspost, usw. (S) GA 50,- 

W 3297 1872/1938, Partie von ca. 73 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachen, u.a. Zusatzfrankaturen, 
Auslandspost, usw. (S) GA 50,- 

W 3298 1900/1916, Lot von drei gebrauchten Doppelkarten 5 Pfg. Germania mit P 47, P 61 (beide mit 
ungebrauchtem Antwortteil) und P 104 (beide Teile gelaufen), saubere Erhaltung. (T) GA 40,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

W 3299 1925/1931 (ca.), Partie von zwölf ungebrauchten Privatganzsachenkarten mit PP 77 C3, PP 81 
C5/01, PP 87 A1/02+03, PP 89 C1, PP 101 B1/01, PP 104 C11, PP 111 C6, PP 116 C1, PP 117 B9, PP 117 
C5/01, PP 117 C5/03. (T) GA 80,- 

W 3300 1900/1917, Partie von 24 Privatganzsachen ”Germania” mit Karten, Umschlägen und einem 
Kartenbrief, gebraucht und ungebraucht, alles sehr vielseitig mit besseren Stücken. (T) GA 80,- 

W 3301 1870/1939, Partie von elf Privatganzsachen ab einmal NDP Umschlag ”Victoria-National-
Invaliden-Stiftung” PU1 B1/02 ungebraucht (etwas Spuren), 5 Pfg. Germania Kartenbrief PK1 
A1, ferner fünf Umschläge und vier Karten, dabei PP142 C3/03 mit markantem Verschnitt. (T) GA 80,- 

W 3302 1925, Rheinlandfeier 5 Pfg. grün, Partie von acht Privat-Ganzsachenkarten mit C4/01 blanko 
gestempelt, C2 ungebraucht, C6/01 ungebraucht, C6/02 gebraucht, C7/02 ungebraucht, C8 
ungebraucht und gebraucht, C9/01 ungebraucht. Zusätzlich eine amtliche Karte mit privatem 
Adresszudruck ”David Reiss, Weingrosshandlung Schwäb.Hall” (vs. und rs.). Insgesamt also 
neun Stück. (T)     PP 88 GA 80,- 

W 3303 1886/1900, Partie von sechs Privatganzsachenkarten: PP6 F154/04 gebraucht, PP8 B8/03 
gebraucht, PP8 B8/04 ungebraucht, PP8 C3/06 gebraucht, PP9 C16/08 gebraucht, PP9 F7/019 
ungebraucht. (T) GA 80,- 

W 3304 1906/1920 (ca.), Partie von 15 Privat-Kartenbriefen, dabei viermal PK1, sieben Stück PK1+PK2 
”Völkerschlacht/Patriotenbund” gebraucht/ungebraucht (einmal mit Zusatzfrankatur 
”Perfin”), zweimal PK2/K14/Z8 (einmal gebraucht) usw. (M) GA 80,- 

W 3305 1935/1940, Privatganzsachenkarte 6 Pfg. Hindenburg, Partie von elf verschiedenen Karten, 
alle blanko mit SST bzw. adressiert/gelaufen, teils Zusatzfrankatur, dabei u.a. C21/01, C25, C26, 
C30/02, C51, etc. (T)     PP127 GA 60,- 

W 3306 1935/1943, Partie von 15 verschiedenen Privatganzsachenkarten, alle blanko gestempelt mit 
SST bzw. adressiert/gelaufen, dabei PP 122 C107 mit Zusatzfrankatur 3 Pfg. Hitler gelaufen 
1943, PP 125 C2, PP 126 C8/03-06, PP 126 C11/01, PP 130 C3/01, PP 134 C2, PP 140, PP 142 F1, PP 
145 C2, PP 149 D1/01+02, PP 152. (T) GA 60,- 
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Deutsches Reich - Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

W 3307 1900/1921, Partie von elf Germania Privatganzsachenkarten, dabei PP15 C19 gebraucht, PP19 
C33/01 gebraucht, zusätzlich zwei amtliche Karten P94 I/01 (insgesamt also 13 Stück). (T) GA 60,- 

W 3308 1900-1929, Partie von 31 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachen und amtlichen 
Ganzsachen mit privaten Zudrucken. (S) GA 50,- 

W 3309 1921/1932, Partie von zwölf Privatganzsachenkarten Infla und Weimar, dabei zweimal PP69 C1 
ungebraucht, PP103 C1/02 gebaucht, PP116 B1 gebraucht, usw. (T) GA 50,- 

Deutsches Reich - Hufeisenstempel

W 3310 1869/1877, Lot von vier Belegen mit zweimal ”LEIPZIG” 1869+1872 (21-1), einmal ”DÜSSELDORF” 
1873, einmal ”HAMBURG” 1877 (17-10) als Ankunftsstempel, alle sehr sauber erhalten. (T) b/GA 60,- 

Deutsches Reich - Bahnpost

3311 1885-1995, Sammlung von über 90 Belegen und neun Steckseiten mit losen Marken / 
Briefstücken, alle mit deutschen Bahnpoststempeln ab dem Kaiserreich, und nach 1945 in den 
Zonen, BRD und DDR. Abwechslungsreiche Zusammenstellung, vgl. Bilder im Netz. (A) b/g/d 100,- 

Deutsches Reich - Besonderheiten

W 3312 1928/1940, saubere Sammlung von 26 gebrauchten Schmuckblatt-Telegrammen, nette Vielfalt 
incl. attraktiven Motiven. (M) 100,- 

W 3313 KINDERLANDVERSCHIKUNG-DANZIG-WESTPREUSSEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 14 Kinderlandverschikungs-Belegen aus Danzig-Westpreußen 
(davon 12 mit KLV-Lager-Briefstempeln), einem Pressefoto vom erstem Transport nach Posen 
und 2 KLV-Zeitschriften ”Ordensland-Elternbrief”. (A) b 430,- 

W 3314 KINDERLANDVERSCHICKUNG-NIEDERSACHSEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 43 Kinderlandverschickungsbelegen aus Niedersachsen, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel (teils von Hotels), Ansichtskarten 
von KLV-Lagern, einem Dienstmarkenbeleg mit einer Verpflegungs-Rechnung und 5 KLV-
Zeitschriften ”Rund um den Maschsee-Elternbrief”. (A) b/Ak 990,- 

W 3315 KINDERLANDVERSCHIKUNG-OSTPREUSSEN; 1941-1944, Partie von 6 
Kinderlandverschikungsbelegen aus Ostpreußen, davon 5 mit je einem anderem KLV-Lager-
Briefstempel. Aus Ostpreußen sind nur wenige KLV-Belege bekannt. (M) b 180,- 

W 3316 KINDERLANDVERSCHICKUNG-SCHLESIEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 64 Kinderlandverschickungsbelegen aus Schlesien, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel, 2 Leistungsbescheinigungen und 
einige Originalfotos. (A) b/Ak 800,- 

W 3317 KINDERLANDVERSCHIKING-SCHLESWIG-HOLSTEIN; 1942-1945, Sammlung von 8 
Kinderlandverschikungsbelegen aus Schleswig-Holstein (Nordmark), darunter u.a. ein 
Dienstmarkenbrief aus einer KLV-Dienststelle, 2 Feldpostbriefe und ein Reichsschwimmschein. 
KLV-Belege aus Schleswig-Holstein sind nur wenige bekannt. (M) b 190,- 

W 3318 KINDERLANDVERSCHICKUNG-WARTHELAND; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 41 Kinderlandverschikungsbelegen aus dem Wartheland, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel, 2 Einschreiben, Feldpost, einige 
Originalfotos, eine gebrauchte Lebenszeichenkarte, eine frankierte Paketkarte aus 
einem KLV-Lager und 4 KLV-Zeitschriften ”Post aus dem Wartheland-Elternbrief”. (A) b/GA 1.200,- 

Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

W 3319 1898/1908, Partie von 19 gestempelten Ganzsachenkarten, meist nach Deutschland gelaufen, 
jedoch fast nur ohne Text, dabei Marokko P1 und P3 je mit Zusatzfrankatur, DNG P2, P10, 
Kamerun P14 bedarfsgebraucht mit Text und interessantem/ungeklärtem Prägestempel ”83”, 
Kiautschou VP7, P4, Marianen P3, P10, Marshall-Inseln P8, Togo P11, P12A. (T) GA 80,- 
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Deutsche Post in China - Danzig

Deutsche Post in China

W 3320 1889/1897, schöner Sammlerbestand von 36 Vorläufer-Belegen (dabei ein Einschreibe-
Brief) aus der Korrespondenz einer deutschen Handelsfirma in Tsingtau/China 
nach Bremen (Belege mit rückseitigem Abs. Eindruck, mit Lacksiegel bzw. als 
Firmenvordruckbrief) mit Frankaturen der Pfennig-Ausgabe (8) bzw. der Krone/Adler-
Ausgabe (28) in überwiegend guter Bedarfserhaltung. Ein Beleg aus 1889 vor Eröffnung 
der Postzweigstelle in Tientsin mit Stempel ”KDPAg SHANGHAI”, 20 Belege aus 1890-
1893 nach Eröffnung der Postzweigstelle in Tientsin (11.12.1889) mit Stempel ”KDPAg 
SHANGHAI” sowie 15 Belege von 1893-1897 mit Stempel ”TIENTSIN KDPAg”. Dazu vier 
weitere Vorläufer-Belege von 1894/95 mit Stempeln von Shanghai und Tientsin. (A) GA/b/Ak 650,- 

W 3321 1898-1902, Partie von 14 Belegen mit u.a. viel Feldpost und Marineschiffspost aus dem 
Boxeraufstand, gelaufenen Ansichtskarten, gebrauchten Ganzsachen und einer Germania-
Reichspost 10 Pfg. (Mi.Nr. P Vc) als Einzelfrankatur auf Karte aus Peking. (T) b/Ak/GA 120,- 

Deutsche Post in China - Ganzsachen

W 3322 1899/1907, China + Kiautschou, Partie von fünf gebrauchten Ganzsachenkarten, je mit Text, 
dabei China P2I und P10Y, Kiautschou P1, P2 und P5. (T) GA 50,- 

Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen

W 3323 1890/1912, saubere Partie von 14 gebrauchten Ganzsachen, dabei U1B, P8, P12, P18, usw. (T) GA 80,- 

Feldpost 1. Weltkrieg

W 3324 1914-1918, Partie von 56 mit der Feldpost gelaufenen Ansichtskarten, darunter u.a. 
interessante Briefstempel wie z.B. ”FELD-FLIEGER-ABTEILUNG 64” und diverse verschiedene 
Feldpoststempel. Die Ansichtskarten sind von der West- und Ostfront sowie aus Deutschland. (S) Ak 70,- 

W 3325 1914-1918, Partie von 50 Feldpostbelegen, darunter u.a. etliche gelaufene Ansichtskarten (teils 
mit Hamburg-Motiven) und diverse Lazarette in Hamburg. (S) b/Ak 40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

3326 1920-34, Sammlung auf Albumseiten, dabei einige gute Werte der Aufdruckserien, danach 
ziemlich lückenhaft, vergl. Abb. im Internet. (M) 90,- 

Saarland und OPD Saarbrücken

W 3327 1920/1959,ex., 2 umfangreiche Teilsammlungen, einmal anfangs auch mit ungebrauchten 
Ausgaben, dann aber ab 47/59 ohne Urdruck kpl. postfrisch, mit geprüften Hochwasser-
Blockpaar, ferner eine gestempelte Teilsammlung und einiges an Dubletten. Günstig! (K)

*/**/
g/b 300,- 

W 3328 1947-1959, doppelt bzw. einmal ungebraucht und einmal gestempelt geführte Sammlung in 
einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Block 1/2 ungebraucht, diversen mittleren Werten und 
kompletten Volkshilfe-Sätzen. Eine genauere Besichtigung ist wegen einiger Falschstempel 
unbedingt erforderlich. (A) */g 200,- 

W 3329 1947-1959, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 
einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. kompletten Volkshilfe-Sätzen und diversen 
mittleren Werten. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel unbedingt 
angeraten. (A) **/g 180,- 

Saarland (1947/56)

3330 1955-1956, Bogenmappe mit zahlreichen Ganzbögen der Ausgaben 365-367 und 371-375, 
überwiegend gestempelte Bögen, aber auch einige postfrische, teilweise mit unterschiedlichen 
Druckdaten. Dabei 365-367 in drei kompletten Garnituren, 373-374 je viermal enthalten. 
Gestempelte Ganzbögen sind selten. (M) g/** 80,- 

Danzig

W 3331 1920/1939, ex., ungebraucht, postfrisch und gestempelter Posten in Teilsammlungen u. 
Dublettenbüchern mit vielen guten und auch geprüften Ausgaben, dabei viele kplt. Sätze und 
bessere Einzelmarken. Fundgrube aus altem Nachlass. (K)

(*)/*/**/
g 220,- 
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Danzig - Dt. Besetzung II WK - Feldpost 2. Weltkrieg

Danzig - Besonderheiten

3332 DANZIGER WAPPENWERK - Sammelbilderalbum aus den 20er-/30er-Jahren, hrsg. von 
Fa. Kaffee Hag, Danzig, komplett mit 125 gezähnten und gummierten Sammelbildern, die 
sauber mit Falz eingeklebt sind (Nachtragsfelder sind natürlich leer), dabei Teil I ”Staats-, 
Städte-, Gemeinde- und Kreis-Wappen”, Teil II ”Wappen um Danzig verdienter Personen und 
Geschlechter”, Teil III ”Kirchliche Hausmarken und Wappen”, Teil IV ”Siegel und Flaggen von 
Danzig”. Sehr gut erhalten, im Schuber. (M) 60,- 

Memel

3333 1920-1923, kleine Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 124/134 gestempelt 
auf Briefstücken. (A)

**/*/
(*)/g/d 40,- 

Deutsche Besetzung II. WK

W 3334 1938-1945, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Sudetenland, Serbien mit Blöcken, Flämischer 
Legion und Feldpostmarken. Eine genauere Besichtigung wir unbedingt angeraten, wegen z.B. 
einiger Aufdruck- und Stempelfäschungen. (A)

**/*/
(*)/g/b/

GA 400,- 

W 3335 1938-1945, Sammlung in Vordruckalbum mit zusätzlichen Blättern und in einem Steckbuch, die 
”üblichen” Gebiete komplett gestempelt, teilweise doppelt **/*, dabei auch Böhmen & Mähren 
mit Mi.-Nr. 1-19** und O (letztere geprüft Gilbert), GG, dann Kanalinseln mit zusätzlichen 
Farben, Estland / Lettland / Litauen mit Lokalausgaben, Albanien 1-12 und 14**, Mazedonien 3 
IV** und einige Belege. Viel sauberes mittleres und besseres Material, zweifelhafte Ausgaben 
nicht berechnet, siehe Bilder im Netz. (A2)

g/**/*/
d/b/GA 200,- 

W 3336 1939/1945 ca., guter Dublettenposten in div. Alben, dabei sehr viel Böhmen und Mähren mit 
Einheiten, Zusammendrucken, Zwischenstegen etc. Außerdem auch einige Legionsausgaben 
u.a. Bl. 1 (Eisbärblock) in guter Erhaltung. (K)

(*)/*/**/
g 180,- 

W 3337 1939/1944, Steckkartenpartie mit u.a. Böhmen&Mähren incl. MiNr. 1/19 gestempelt (Mi. 400,- 
€), etliche Belege, Generalgouvernement Dienst 1/15 gestempelt, Pleskau-Ganzsache, usw. (S) g/b/GA 90,- 

W 3338 1943/1944, Partie von sieben Belegen, dabei fünf Bedarfsbriefe 1. und 2. Gewichtsstufe sowie 
eine Postkarte aus derselben Korrespondenz ab Den Haag an die Portland-Zementwerke in 
Heidelberg, außerdem ein Zeitungsstreifband ab Paris 1942 frankiert mit 5 Pfg. Hitler per 
deutscher Feldpost nach Heidelberg. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 80,- 

3339 DEUTSCHE DIENSTPOST 1939-43, Böhmen und Mähren, Generalgouvernement, Norwegen; 
20 interessante Briefe, dabei 4 Einschreiben (T) b 130,- 

W 3340 1940/1941, Elsaß/Lothringen/Luxemburg, Partie von 26 Briefen und Karten mit netter 
Mischung aus Bedarf und philatelistischer Post, interessante Frankaturen, Einschreiben, 
Zensur, Stempel, etc. (T) b/GA 120,- 

3341 NIEDERLANDE 1941-43, 31 Belege ”Durch Deutsche Dienstpost Niederlande”, dabei 6 ”Eilige 
Zeitungsdrucksachen” mit provisorischen Stempeln. (T) b 140,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren

W 3342 1939, Aufdruckserie 5 H. bis 10 Kr., 6 komplette Sätze **, viele Paare und Randstücke dabei 
(T)     1-19 (6) **   120,- 

Dt. Besetzung II WK - Ostland

3343 1942-43, 14 Bedarfsbriefe, u.a. ZEM KALVARIJA, UTENA etc., Zensur von Königsberg, 
Bahnpoststpl. MINSK-BREST LITOWSK (T) b 110,- 

3344 1942-43, 10 Bedarfsbriefe, dabei Kurierpost; R-Zettel NEMIROW (Ukraine), BARANOWITSCH (T) b 90,- 

Kriegs- und Propagandafälschungen

W 3345 1918, Partie von sieben Ballon-Propaganda-Flugblättern der Alliierten, ferner div. deutsche 
”Gott strafe England”-Vignetten sowie ein Flugblatt von Zar Nikolaus II an seine Soldaten. (M) 80,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

3346 1939-45, 44 Belege in unterschiedlicher Erhaltung und aus diversen Korrespondenzen (S) b 50,- 
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Deutschland nach 1945

Deutschland nach 1945

3347 1945-1949, postfrische Sammlung auf Leuchtturm-Falzlostext in Klemmbinder, darin enthalten 
FRANZÖSISCHE ZONE komplett inklusive Konstanz II, linke obere Bogenecke, doppelt geprüft 
Schlegel BPP, außerdem Gemeinschaftsausgaben mit Zeughausblocks und Teilsammlung 
Bizone mit Mi.-Nr. 49 I a. (A) **   400,- 

W 3348 1945-1957, Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Bund mit einem ungebrauchtem 
Posthornsatz, Berlin mit Bl. 1 ungebraucht und vielen guten Werten der Anfangsjahre sowie 
DDR. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) **/*/g 350,- 

W 3349 1948, inhaltsreicher Posten Bauten in div. Alben, teilweise spezialisiert gesammelt, dabei auch 
Einheiten, Eckränder und über 350 Belege incl. Ganzsachen, mit Auslandsverwendungen von 
USA bis Australien usw. auch div. an Notopfer mit 3 Befunden von seltenen Stücken, ferner 
noch Spezialliteratur zum Stöbern. (K2)

*/**/
g/b 350,- 

3350 1945-1982, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Kontrollrat, Französischer Zone-Baden Block 1 
A/B postfrisch und Block 2 ungebraucht ohne Gummi (wie verausgabt) und Bizone Block 1 
postfrisch. Besonders zu erwähnen ist ein umfangreicher AM-Post-Teil mit vielen besseren 
Papier- und Zähnungsvarianten aller 3 Drucke, darunter u.a. Mi.Nr. 4 y gestempelt geprüft 
Hettler BPP, 23 C gestempelt geprüft Schlegel BPP (2 Stück) und Hettler BPP (1 Stück) sowie 
einigen 80 Pfg.-Werten. (K)

**/*/
(*)/g 250,- 

W 3351 1945/1948, schöne postfrische Sammlung mit BI-Zone mit Block 12a+b, Bl. 1, Bauten weite und 
enge Zähnung kplt. mit vielen Oberrandstücken, Band u. Netz nicht bewertet, ferner SBZ, mit 
Block 3a+b, Bl. 5, 6, sowie zahlreiche andere Ausgaben. (A) g 220,- 

W 3352 1945-1975, Sammlung auf altem Borek-Vordruck im Klemmbinder, die BRD-Abteilung 1949-
1975 gestempelt mit Lücken, aber die Gemeinschafts- und Zonenausgaben sowohl */** als 
auch gestempelt vorhanden. Viele Marken vom Oberrand, daher alle guten Sätze der Frz. 
Zone** (Blocks haben Falzreste), Bizone die 52 Werte ungebraucht, teils mit Altsignaturen 
(Ing. Becker / Dr. Dub), Bauten 1-5 DM beide Typen** und verschiedene Teilzähnungen / 
Verzähnungen. Gestempelt: Frz. Zone inklusive Baden Block 1 und 2, meist klar lesbare Stempel, 
Bizone mit Hannovermesseblock SSt. Dazu Belege ab Notmaßnahmen 1945-46, insgesamt ein 
interessantes Objekt mit Potential, siehe Bilder im Netz. Günstig gerufen! (A)

g/*/**/
GA/b 200,- 

3353 1945-1968, Sammlung der Gebiete Kontrollrat, Bizone und Bund in allen Erhaltungsformen in 
einem SAFE-Falzlosalbum mit u.a. einigen mittleren Werten. (A) **/*/g 200,- 

W 3354 1945-1969, Sammlung der Gebiete SBZ und Berlin in allen Erhaltungsformen in einem Safe-
Falzlosalbum. Der Hauptwert liegt bei Berlin mit u.a. etlichen besseren Werten der Anfangsjahre 
wie z.B. Mi.Nr. 33/34 ungebraucht mit Kurzbefund Andreas Schlegel BPP. (A) **/*/g 200,- 

W 3355 1920/1968 ca., Partie All.Bes. mit Block 12 A/B, 2 mal gestempelt, 3x Hannover Messe Blöcke 
gestempelt, 1 mal postfrisch geprüft, div. Bund/Berlin Ausgaben postfrisch u. gestempelt. auch 
etwas DR mit Germania Zusammendrucken. Teilweise einige Mängel, bitte ansehen! (K) */**/g 180,- 

W 3356 1945/1955 Partie mit Teilsammlungen aller Zonen dabei vieles an besseren Ausgaben u.a. 
Blockpaar 12a/b, Weimar Blockpaar, Zusammendrucke Hannovermesse A 956 Unterrandpaar mit 
Han 6006.48 2 (Mi. 300.-), weiterhin Randstücke, vieles auch aus dem Saarland, Frz. Zone und 
SBZ auch mit Belegen vorhanden. Außerdem Bund 167/170 kplt. auf schönen Sonderkarten. (A2)

(*)/*/**/
g/b 180,- 

3357 1945-1998, Sammlung in 8 Vordruckalben mit Kontrollrat, Französischer Zone, Neu-Saar, 
Bizone, Bund, Berlin, SBZ und DDR. Enthalten sind u.a. diverse mittlere Werte, Blöcke und 
komplette Sätze. (K2) **/*/g 170,- 

W 3358 1950-1970, Partie in einem Steckalbum mit u.a. DDR mit kompletten Sätzen und kompletten 
Zusammendruck-Kombinationen sowie Berlin mit Mi.Nr. 140/154 als postfrischer 
Viererblocksatz und Frauen komplett als Eckrandviererblocksatz. Das komplette Los ist auf 
unserer Internetseite abgebildet. (A)

**/*/
g/x 150,- 

W 3359 1945-1966, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Französischer Zone, Bund, Berlin, 
SBZ und DDR. Enthalten sind u.a. einige mittlere Werte, diverse Blöcke und ein paar Belege. (A)

**/*/
(*)/g/b 120,- 
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Deutschland nach 1945 - Alliierte Besetzung

3360 1960-2002, Partie von etwa 110 postfrischen und gestempelten Markenheftchen von Bund, 
Berlin und DDR. (S) **/g 80,- 

3361 1945-2001, Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Berlin und DDR. Zusätzlich 
sind noch 2 Alben mit modernen Belegen und die Motivsammlung ”10 Jahre Deutsche Einheit” 
der Deutschen Post AG enthalten. (K)

**/*/
g/b 40,- 

Alliierte Besetzung

W 3362 1945-1949, Partie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Kontrollrat, Französischer Zone, Bizone mit AM-
Post, Band- und Netzaufdrucken und Bauten sowie SBZ mit Blöcken wie z.B. Block 6 postfrisch. 
Zusätzlich ist noch etwas übriges Deutschland enthalten mit u.a. Deutschem Reich und Saar. 
Eine interessante, chancenreiche Partie für den Spezialisten. (K)

**/*/
g/d 400,- 

3363 1945-1959, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Vordruckalbum mit Kontrollrat, 
Französischer Zone, Neu-Saar, Bizone und SBZ. Enthalten sind u.a. etliche bessere Blöcke, 
Marken und Sätze. (A) **/*/g 300,- 

3364 1945-1949, Sammlung in allen Erhaltungsformen in 2 Vordruckalben mit Lokalausgaben, 
Kontrollrat, Französischer Zone mit Blöcken, Bizone mit Block 1 postfrisch und SBZ mit Block 
6 postfrisch. (A2)

**/*/
(*)/g/d 160,- 

3365 1945-1949, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Kontrollrat, Bizone und SBZ. Zusätzlich ist noch 
eine Schachtel mit Kontrollrat-Kiloware (meist Paketkartenausschnitten) enthalten. (K) **/g/d 150,- 

3366 1945-1949, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Lokalausgaben und AM-Post. (K) **/*/g 50,- 

W 3367 1945/1948, Westzonen, vielseitige kleine Sammlung von 57 Briefen und Karten mit nur 
mittleren und besseren Stücken, soweit ersichtlich, fast nur Bedarf, dabei (bessere) Gebühr 
bezahlt, 18 Belege mit Notstempeln, Bizone Ganzsache P904 gebraucht ”GOSLAR 21.12.45” 
ohne Text (KB Schlegel BPP), eine gute Auswahl an Aufbrauchsganzsachen usw. In dieser 
konzentrierten Form ein sehr interessantes und wertvolles Angebot! (S) b/GA 240,- 

W 3368 1945/1948, Sammlung von ca. 70 Briefen und Karten, dabei Gebühr bezahlt, netter Teil 
Ganzsachen incl. SBZ P897II mit Zusatz portogerecht per Einschreiben, Auslandspost, retour, 
Stempel, usw. (A) b/GA 80,- 

W 3369 1945/1946, Partie von 55 Karten mit Aufbrauch-, Behelfs- und Notausgaben GA, privaten 
Ausgaben, Formblätter, Gebühr bezahlt-Belegen etc. (T) GA/b 80,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Britische Zone

W 3370 1945, Partie von drei bedarfsgebrauchten Aufbrauchsganzsachen mit Mi-Nr. PC 607 II, PC 654 
und PE 656/08. (T) GA 50,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Französische Zone

W 3371 1945/1946, Partie von 40 gebrauchten und ungebrauchten Karten in netter Vielfalt mit den 
verschiedenen Ausgaben. (T) GA 120,- 

W 3372 1946, Partie von vier bedarfsgebrauchten Karten je mit ausführlichem Text, dabei PE 803, PG 
822b, PK 831a + bI. (T) GA 50,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Britische Zone

W 3373 1945/1946, NOTAUSGABEN etc., vielseitige Sammlung von 97 gebrauchten und 
ungebrauchten Stücken, dabei gesehen Arnsberg, Bielefeld, Braunschweig, Lamspringe, 
Schwerte, usw. (S) GA 500,- 

W 3374 1945/1946, Notausgaben RPD Hamburg und Kiel, Partie von 16 gebrauchten und ungebrauchten 
Karten vom 17.5.1945 - 21.2.1946 (drei sind gelocht). (T) GA 90,- 
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Alliierte Besetzung

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

P 3375 1945-1948, sehr reichhaltige und für einzelne Werte komplette Sammlung der 
HAUSAUFTRAGSNUMMERN beider Ausgaben mit vielen seltenen Stücken inklusive 
einiger Druckfehler und besseren Farben, diese meist mit Befunden der ARGE oder 
Schlegel versehen. U.a sind enthalten (Zahlenallergiker bitte weiterlesen): 918 alle HAN 
zwischen 4120.46 und 4149.47, die 4014.47 2 mit 918 c, 928 HAN 4127.42 2, 932 alle HAN 
inkl. 4154.46 1 und 2, 934 HAN 4018.47 2 und 4072.47 2, 935 durch Bogenumschlag HAN 
auf beiden Seiten, 945 HAN 6019.48 mit FB Arge und Schlegel, 946 HAN 6030.48 1 und 
2, 947 HAN 4004.47 1 (FB Schlegel), 948 HAN 6015.48 1 (FB Arge), 949 HAN 4136.47 1 
und 4 sowie weitere gute, A 956 HAN 6006.48 1 und 2 und 957 HAN 6056.48 1 und 2. Die 
Erhaltung ist meist tadellos postfrisch, einige Bedarfszähnungen und Anhaftungen im 
Rand sind auch dabei. In dieser Ballung selten angeboten, Mi.-Wert n.A.d.E. 36.700 €, 
siehe Bilder in Katalog und Netz. (A) **   2.800,- 

P 3376 1946-1948, außergewöhnliche, sehr akribisch auf Vollständigkeit angelegte fast 
ausschließlich postfrische Sammlung in 64-Seiten-Steckbuch mit den meisten 
überhaupt denkbaren Varianten dieser Ausgaben, also Ober- und Unterränder Platte / 
Walze / durchgezähnt / gezähnt, Plattennummern und Druckerzeichen mit vielen guten 
und einigen sehr seltenen Stücken, oft mit ARGE-Befunden, einige mit Fotoattesten. 
Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 917aa POR dgz, 918 c POR dgz, 920 Leerfeld mit Befund, 923 
b POR dgz., 925 a POR dgz. (FA Schlegel von 2024), 928 b POR dgz. mit Befund, 936 mit 
Druckerzeichen DZ 2, 944 a POR dgz. mit Befund, 946 c WUR (3) mit Befund, 948 U, 950 
Leerfeld mit Befund, 959 mit Pl.-Nr. 1 (groß) und 964 U aus der linken unteren Bogenecke, 
geprüft Schlegel. Unmöglich, alles zu beschreiben, Mi.-Wert n.A.d.E. aktuell 23.400 €+, 
Besichtigung notwendig, zur Einstimmung Bilder in Katalog und weitere im Netz. (A) **   2.600,- 

W 3377 1947/1948, Arbeiter-Serie, meist postfrische Sammlung von 90 DRUCKERZEICHEN/
PLATTENNUMMERN 2 Pfg. bis 5 Mark, meist in 4er-Blocks, teils Paare bzw. einige Einzelmarken. 
Dabei 2 Pfg. (2), 6 Pfg. (14), 8 Pfg. (12), 10 Pfg. (3), 12 Pfg. (8), 16 Pfg. (5), 24 Pfg. (13), 25 Pfg. (6), 
1 Mark (8), 2 Mark (5), 3 Mark (6), 5 Mark (8). (M) **/* 400,- 

W 3378 1947, Heinrich von Stephan, Spezialpartie mit sehr seltener 75 Pfg. UNGEZÄHNT ungebraucht 
(signiert Schlegel BPP), Plattenfehler 964 I, außerdem deutliche Farbunterschiede inkl. einem 
Wert 75 Pfg. in sehr dunkler Nuance mit rs. Abklatsch (nicht signiert, aber vermutlich 964 
b), 75 Pfg. Oberrandstück mit äußerst markanter Druckzufälligkeit ”Mond neben Stephan”, 
Einheiten, Oberränder (dgz/ndgz), 75 Pfg. Unterrand-4er-Block mit Platten-Nummer ”3”, 
ferner ein FDC und beide Werte mit Bezirkshandstempel (Altsignatur). (M)     963/964

**/*/
FDC 160,- 

W 3379 1947/1948, Arbeiter-Serie, postfrische Spezial-Sammlungspartie 6 Pfg. bis 5 Mark mit 36 
DRUCKERZEICHEN/PLATTENNUMMERN. (M) **   160,- 

W 3380 1947/1948, Arbeiter-Serie, reichhaltiger, meist postfrischer Bestand im Ringbinder, sauber auf 
Blankoseiten sortiert, vieles in Einheiten und schöner Schwerpunkt auf den Oberrändern mit 
Platten- und Walzendrucken, auch die Markwerte umfangreich vertreten, teils auch deutliche 
Farbunterschiede. (A) **/g 160,- 

W 3381 1946/1947, Ziffern-Serie, nette Spezialpartie mit Abarten und Besonderheiten, dabei sieben 
stark verzähnte Marken, drei Druckerzeichen ”F” (zweimal 20 Pfg. und einmal 84 Pfg.), 84 Pfg. 
Unterrandstück ”unten ungezähnt” (KB Schlegel BPP), 84 Pfg. im verschnittenen Eckrand-4er-
Block mit oben anhängendem Teil des Nachbarbogens, etc. (M) **/g/* 160,- 

3382 1946-1948, postfrische und gestempelte Partie in 3 Einsteckbüchern mit einer Fülle von Material, 
darunter u.a. Einheiten, Farbvarianten, Platten- und Walzenoberränder, Sondermarken, hohe 
Wertstufen bis hin zur 5 Mark und Zusammendrucke. (K) **/g/d 80,- 

W 3383 1946-1948, Partie von 14 besseren Belegen mit u.a. 912 mit Hausauftragsnummer, 2 Briefe mit 
917 b als Mehrfachfrankatur je geprüft Arge, 946 mit Hausauftragsnummer, Randstücken und 
Zehnfachfrankaturen. (T) b/GA 90,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe

W 3384 1946/1947, Aufbrauchskarten der RPD Hamburg, Partie von elf bedarfsgebrauchten Karten mit 
P 958 mit Zusatzfrankatur im Fernverkehr (3), P 959 (7) und einmal P 960. (T)     P958-P960 GA 130,- 

W 3385 1948, Auslandskarte 30 Pfg. Arbeiter, fünf Belege, davon zwei nach Finnland bzw. in die 
USA gelaufen, eine Doppelkarte gelaufen nach Holland, ein Frageteil nach Italien und ein 
Antwortteil aus Österreich zurückgelaufen. (T)     P 963, P 964 GA 100,- 

W 3386 1946/1948, Partie von sechs gebrauchten Ganzsachenkarten (philatelistisch), dabei P 958, 
P 959, Doppelkarte P 964 mit portogerechter Zusatzfrankatur als 70 Pfg.-Ortseinschreiben 
(Antwortteil ungebraucht), P 964A aus Jugoslawien zurückgelaufen. (T) GA 50,- 

Sowjetische Zone und DDR

3387 1945-1990, Dublettenpartie in acht Alben, davon ein Album SBZ, genau nach Unterarten 
sortiert, auch mit besseren und ein paar Lokalausgaben, die übrigen DDR, vorwiegend 
Freimarken ab Pieck, auch hier spezialisiert mit vielen Untertypen, Farben, Wasserzeichen und 
Randstücken, u.a. 331 v X II mit Fotobefund, Dienstmarken, etwas ZKD, Zusammendrucke ab 
Brücken-ZD Thüringen, ideal zum Stöbern und Komplettieren für den Liebhaber. (K) **/g 160,- 

3388 1945-1993, Sammlung von etwa 220 Einschreibebriefen in 3 Alben mit u.a. Blöcken, 
Einzelfrankaturen, Heftchenblättern, Satzbriefen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K) b 80,- 

3389 1946-1989, Briefpartie, davon 125 Stück auf Blankoseiten im Album, ab 1. Kontrollratsausgabe 
über Gebühr-bezahlt-Belege und 10fach-Frankaturen von 1948 bis DDR, sowohl mit vielen 
Sondermarken-Frankaturen als auch aus dem Bedarf. Enthalten auch Dienst / ZKD (teilweise 
Aktenlochung) und einige Belege, die mit Spendenmarken ”frankiert”, aber offenbar 
unbeanstandet befördert wurden. Dazu 67 Belege mit Tauschkontrollmarken aus dem 
Zeitraum 1964-1989 und zwei Stecktafeln mit abgelösten Tauschkontrollmarken. (K) b 70,- 

Sowjetische Zone

W 3390 1945-1949, Sammlung im Klemmbinder auf altem Borek-Vordrucktext (1948 bzw. 1949) und 
selbstgezeichneten Blättern, ungebraucht mit Falz und gestempelt, von OPD-Ausgaben bis zu 
Bezirkshandstempel- und Allgmeinen Ausgaben, außerdem ein Teil Lokalausgaben und einige 
Belege. Mit Falz sind u.a. enthalten 151 X, Block 1 (Bug), 2t und 5 X, Block 4**, gestempelt u.a. 
Berlin-Brandenburg 1-7, 80 X, Block 3 B, 124-125 X, 151 X mit Teilstempel Colditz - wie viele 
andere Marken in der Sammlung auch. Interessantes Objekt, vgl. eine Auswahl im Netz. (A)

g/*/**/
b 300,- 

3391 1945/1948 ex., umfangreicher Dublettenbestand mit Teilsammlungen, teils spezialisiert 
gehortet. Auch etwas an DDR gesichtet. Lassen Sie sich überraschen! (K)

(*)/*/**/
g 120,- 

W 3392 1945-1949, postfrischer Bestand auf Steckseiten mit Ausgaben von Berliner Bär bis hin zur 
Allgemeinen Ausgabe, dabei netter Teil Mecklenburg-Vorpommern, Maschinenaufdrucke teils 
in Einheiten, komplette Serien, usw. (M) **   100,- 

W 3393 1945-1949, gestempelte Spezialsammlung auf Steckseiten mit u.a. vielen geprüften Farb-, 
Papier- und Wasserzeichenvarianten. Zusätzlich ist noch etwas Kontrollrat und Memel (dieses 
teils ungebraucht) enthalten. (M) g 90,- 

W 3394 1945-1950, Partie von 9 Belegen mit u.a. Mi.Nr. 198/199 mit Druckvermerk und 2 Einschreiben. (T) b 80,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

W 3395 1945/1946, gestempelter Bestand von ca. 390 Marken mit allen Hauptnummern (teils auch 
Untervarianten), Stempel gebietsüblich teils vorsichtig bewertet, alles ungesichtet auf bessere 
Farben, evtl. Plattenfehler, etc. (M)     8/40 g/d 400,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Sowjetische Zone - DDR

Sowj. Zone - Bezirkshandstempel

W 3396 1948, riesengroßer Posten, offenbar aus dem Nachlaß eines Briefmarkenhändlers, mit 
vielen Sorten ”engros”, meist Bezirk 3 Berlin 25, aber auch 27 Leipzig, 20 Rosslau und 41 
Treuen vertreten, vor allem eine Unmenge an Stephan-Sonderausgabe 24 und 75 Rpf. mit 
Überdruck ”3 Berlin 25”, auf Blankobelegen, in Bogenteilen usw., aber auch die 1. und 2. 
Kontrollratsausgabe. Einiges an gelaufenen Briefen vorhanden sowie Briefe / Karten aus 
der Zeit, aber ohne Handstempel. Gezählt wurden rd. 17.000 Marken sowie 800 Belege / 
Karten, fast nichts ist geprüft, evtl. ist vieles auch nachgestempelt, vgl. Korrespondenz in 
den Mappen - bis zu einer Prüfung nicht zu klären, aber trotzdem ein immenser Bestand, 
der vielleicht sein Rätsel noch preisgibt. Vgl. Abbildungen im Netz. (K) **/g/b 3.200,- 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

W 3397 1948/1949, postfrische Spezial-Sammlungspartie mit ca. 81 Marken MiNr. 198/199+228/241 
sowie einmal Block 6, dabei zehnmal DZ+DV, 231 b doppelt signiert Paul BPP, Borkengummi 
MiNr. 198/199 y. (M) **   80,- 

W 3398 1948, Partie von neun, von Paul BPP tiefst geprüften, Aufdruckwerten mit Mi.Nr. 184 b 
gestempelt, 185 a K auf Briefstück, 187 d postfrisch, 188 b postfrisch, 190 K vom Walzenoberrand 
auf Briefstück, 195 a postfrisch (2 Stück, davon eines vom rechtem Bogenrand), 207 b postfrisch 
vom Walzenoberrand und 208 b postfrisch. Michel 770,- Euro (T) **/d 80,- 

W 3399 1948/1952, nette Partie von 13 Briefen und Karten mit meist Bedarfspost, dabei zwei 
Mehrfachfrankaturen MiNr. 191 (senkrechtes Paar bzw. zwei Einzelwerte) auf Auslandsbrief 
nach Schweden bzw. Schweiz, MiNr. 192 als EF aus Auslandskarte, MiNr. 214 EF auf Streifband, 
MiNr. 214 MeF von drei Werten auf Brief, MiNr. 224 MeF von fünf Werten auf Brief nach SWA, 
MiNr. 233 MeF auf Brief, usw. (T) b 90,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

W 3400 1948/1949, Lot von acht gebrauchten Ganzsachenkarten zum 30 Pfg.-Porto in Ausland 
(Österreich, USA, Schweden, Niederlande), dabei P 32 I, sowie die anderen je mit Zusatzfrankatur, 
alle mit (ausführlichem) Text, teils etwas unvermeidliche Spuren. (T)     P 31 (5), P 32I, P 35, P 36 GA 60,- 

DDR

W 3401 1949-1990, beachteswerte Plattenfehler-Spezialsammlung in 2 selbstgestalteten 
Alben mit hunderten von verschiedenen Plattenfehlern von den Anfangsjahren bis 
hin zur Wendezeit, welche alle entsprechend klassifiziert sind. Enthalten sind u.a. 
Blöcke, Kleinbogen und eine Fülle von Sondermarken. Der Einlieferer ermittelte einen 
Katalogwert von ca. 72.000,- Euro nach Michel und Schrage. (A2)

**/*/g/
x/d/b 4.000,- 

W 3402 1949-1990, postfrische Sammlung der Plattenfehler in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. Blöcken, Einheiten, Kleinbogen und Sondermarken-Zusammendrucken. Bei fast 
allen Stücken sind kleine Zettel mit der Plattenfehlernummer (teils mit Abbildungen) 
enthalten. Der Einlieferer ermittelte einen Katalogwert von ca. 23.300,- Euro nach 
Michel, Schrage und Richter. (K) **   1.600,- 

W 3403 1949-1990, umfangreiche gestempelte Plattenfehlersammlung in 2 Steckalben und in 
einem Briefealbum mit Plattenfehlern auf u.a. Blöcken, Kleinbogen, Sondermarken und 
Sondermarken-Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch etliche Belege mit Marken mit 
Plattenfehlern enthalten, darunter u.a. Einschreiben und FDC. Des Weiteren sind einige 
Druckzufälligkeiten enthalten, welche noch in Prüfung sind. Der Einlieferer ermittelte 
einen Katalogwert laut Michel, Schrage und Richter von 30.000,- Euro. (K) g/b 1.000,- 

3404 1947-1990, Partie in 16 großen und 6 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. besseren und mittleren 
Werten, Briefen, Blöcken, Dauerserien, Druckvermerken, Eckrandstücken, Kleinbogen, 
Lagerbüchern, Markenheftchenbogen, Plattenfehlern, kompletten Sätzen und Sondermarken-
Zusammendrucken. (K3)

**/*/
(*)/g/x/

d/b 400,- 

W 3405 1949-1964, Lagerpartie in allen Erhaltungsformen in einem Steckalbum mit u.a. etlichen 
besseren und mittleren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 270 gestempelt (12 Werte) und 
286/288 gestempelt (4 Sätze) sowie einigen Dienstmarken. (A) **/*/g 350,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

DDR

3406 1970-1990, überwiegend postfrische Lagerpartie in 2 dicken Einsteckbüchern mit Blöcken, 
Kleinbogen und kompletten Sätzen. (A2) **/g 250,- 

W 3407 1949-1990, postfrische Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversen besseren Ausgaben 
wie z.B. Block 7 und Mi.Nr. 286/288, Blöcken, kompletten Sätzen und Kleinbogen. Der Teil 
ab 1958 ist in den Hauptnummern komplett. Des Weiteren sind etliche Sondermarken-
Zusammendrucke mit vielen verschiedenen Kombinationen enthalten, welche laut Einlieferer 
bereits einen Michelwert von ca. 2.500,- Euro haben. Der Gesamtmichelwert beträgt laut 
Einlieferer ca. 7.300,- Euro. (K) **   250,- 

3408 1949-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch (nur wenige Werte ungebraucht) und einmal 
gestempelt zusammengetragene Sammlung in 6 Vordruckalben und einem Einsteckbuch mit 
u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 286/288 postfrisch und gestempelt sowie Block 8/9 A/B 
gestempelt, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K)

**/*/
g/x 250,- 

3409 1949-1990, in den Hauptnummern komplette Sammlung in 5 KABE-Vordruckalben. Am 
Anfang wurde überwiegend gestempelt gesammelt und ab 1964 bis 1989 ist überwiegend 
einmal postfrisch und einmal gestempelt (ab 1969 auf ”bi-collect”-Seiten) zusammengetragen 
worden. (K)

**/*/
g/x 200,- 

W 3410 1949-1965, postfrische Sammlung in SIEGER-Vordruckalbum, nach Vordruck komplett, einige 
kleine Werte mit Falzresten oder o.G., die entscheidenden ersten Jahre und guten Ausgaben 
aber alle postfrisch inklusive Köpfe, Marxblöcke, Fünfjahrespläne I und II, vgl. Abbildungen im 
Netz. (A) **   180,- 

3411 1949-1985, Partie in 2 Auswahlheften und auf 8 Stecktafeln mit u.a. etlichen besseren Werten 
der Anfangsjahre und diversen gesuchten Blöcken. (S) **/*/g 160,- 

3412 1949-1969, postfrische Sammlung nach Vordruck komplett in Schaubek-Falzlosalbum mit den 
meisten guten Ausgaben in entsprechender Qualität, bei Dt.-Chin. Freundschaft und Block 9 B 
rückseitig kleine Haftpunkte, Köpfe-Satz tadellos, sauberes Objekt. (A) **   150,- 

W 3413 1949/1963 ca., postfrische, bis auf Mi. Nr. 287 u. einiger Dauerserienwerte, komplette 
Sammlung incl. aller Blockausgaben und Zusammendruckbogen 10/15 plus einiger Dubletten. 
Katalogwert lt. AdE. über 3800,- (A2) **   150,- 

W 3414 1949-1963, saubere gestempelte Sammlung in Lindner-Falzlosalbum, mit den allermeisten 
guten Ausgaben komplett. Köpfe unvollständig, inklusive der 84 Pfg.-Marke, Marxblöcke A mit 
Tages-, B mit Gefälligkeitsstempel, insgesamt zwischen Tages- und Gef.-Stempel gemischt. 
Siehe einige Seten im Netz. (A) g/x 130,- 

3415 1951-1990, PLATTENFEHLER, 125 verschiedene Plattenfehler nach Michel bzw. Schantl, einzeln 
auf Albumblättern mit Erläuterung, Garantie und oft auch noch der Original-Rechnung (!), 
dabei auch viele bessere wie z.B. 285 I im Paar mit Normalmarke, 322 I, 329 PF III, 339 PF III, 
505 I, 526 PF I, 558 I, 595 I, 620 I, 625 I, 776 I, 1008 I, 2335 I. Diese allein zusammen Mi.-Wert 
1.430 €, ist also bei genauer Berechnung einiges in der Partie zu holen. Als Zugabe noch einige 
Kleinbögen und MHB. (K) **/g/x 130,- 

3416 1948-1990, Partie von diversen Teilsammlungen in 8 Vordruckalben mit u.a. einigen besseren 
Werten der Anfangsjahre, Belegen, Blöcken, Kleinbogen und kompletten Sätzen. (K2)

**/*/
g/x/b 120,- 

3417 1949-1969, in den Hauptnummern komplette, überwiegend postfrische Sammlung in einem 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit allen gesuchten Blöcken und Werten der Anfangsjahre. (A) **/* 120,- 

W 3418 1949/1990 ex., meist sauber gestempelte, bis auf vielleicht 3-4 Marken kplt. Sammlung in 3 
Alben. Der Ausruf berücksichtigt alle Eventualitäten der Erhaltung! (K) g 120,- 

W 3419 1949/1987 postfrische, sehr umfangreiche, anfangs gut bestückte Teilsammlung ua. mit allen 
vier Marx - Blöcken in guter Erhaltung. (K) **   110,- 

W 3420 1945/1990, überwiegend bedarfsgestempelte Sammlung inkl. etwas SBZ und All.Besetzung. 
Einiges auch ungebraucht bzw. postfrisch u.a. Block 8/9 A postfrisch, 8/9B gestempelt. Alles in 
2 dicken Schaubek- Vordruckalben bzw. einigen Steckbüchern. (K) g/**/* 100,- 
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DDR

3421 1949-1990, Partie mit u.a. 2 Teilsammlungen in 2 Vordruckalben mit u.a. einigen besseren 
Werten der Anfangsjahre und Blöcken. Des Weiteren sind noch 2 Einsteckbücher mit Dubletten 
enthalten. (K) **/*/g 100,- 

3422 1949-1958, Partie auf Stecktafeln mit u.a. einigen besseren und mittleren Werten, Blöcken und 
kompletten Sätzen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (S)

**/*/
(*)/g 90,- 

3423 1945-1990, Partie in 2 Vordruckalben, in 9 Einsteckbüchern und auf diversen Stecktafeln mit 
u.a. einer Teilsammlung, Blöcken, Kleinbogen und kompletten Sätzen sowie etwas SBZ und 
Kontrollrat. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 4.340,- Euro nach Michel 
2017/2018. (K)

**/*/
(*)/g 90,- 

3424 1949-1990, Lagerbestend in allen Erhaltungsformen in 7 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K)

**/*/
g/x 90,- 

3425 1948-1980, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. diversen besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, 
Kleinbogen und kompletten Sätzen. (K) **/*/g 80,- 

3426 1949-1990, gestempelte Partie von tausenden von Marken in 2 großen Steckalben und in 
einem Schuhkarton mit u.a. Blöcken, Dauerserien ab Pieck, Kleinbogen, kompletten Sätzen 
und Sondermarken-Zusammendrucken. (K) g 80,- 

W 3427 1949-1964, Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 286/288 geprüft Schönherr BPP (12 und 50 Pfg. 
postfrisch/24 Pfg. ungebraucht), mittleren Werten und Sondermarken-Zusammendrucken. (T) **/*/g 60,- 

3428 1948-1990, Partie mit u.a. einer Teilsammlung in einem Vordruckalbum, den postfrischen 
Jahrbüchern von 1984 bis 1989 komplett und einem Einsteckbuch mit Dubletten. Zusätzlich 
sind noch 3 Alben und eine Schachtel mit Belegen enthalten, darunter u.a. FDC, Ganzsachen, 
Maximumkarten und Sonderbelege. (K)

**/*/g/
b/FDC/

GA 50,- 

3429 1954-1990, überwiegend postfrische Partie in 15 großen Einsteckbüchern und in einem 
kleinem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-
Zusammendrucken. Der Hauptwert liegt nach 1970. (K) **/g/d 50,- 

W 3430 1950/1990 (ca.), umfangreicher Bestand von ca. 330 (meist philatelistischen) Briefen und Karten 
in sehr großer Vielfalt (einige wenige Vorderseiten), zahlreiche attraktive Frankaturen, Blocks, 
Kleinbogen und Zusammendrucke. Spannender Posten mit sehr hohem Katalogwert! (S) b/d 200,- 

W 3431 1950/1990 (ca.), umfangreicher Bestand von ca. 330 (meist philatelistischen) Briefen und 
Karten in sehr großer Vielfalt (einige wenige Vorderseiten), zahlreiche attraktive Frankaturen, 
Blocks, Kleinbogen und Zusammendrucke. Entdeckungstauglicher Posten mit sehr hohem 
Katalogwert! (S) b/d 200,- 

DDR - Zusammendrucke

W 3432 1950-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte, fast 
komplette Sammlung in 5 selbstgestalteten Alben mit u.a. Zusammendrucken von 
Dauerserien ab Fünfjahresplan, Zusammendrucken aus Blöcken und Kleinbogen 
sowie aus Sondermarken-Zusammendrucken (teils mit Druckvermerken) wie z.B. 
Dreierstreifen, Sechser- und Viererblöcken (meist alle möglichen Zusammendruck-
Kombinationen). Die Sammlung wurde nach Richter-Spezialkatalog angelegt und ist in 
dieser Komplexität nicht so einfach noch einmal zusammenzutragen. (K) **/g/x 3.000,- 

3433 1958-1989, gestempelte Sammlung der Sondermarken-Zusammendrucke in 
2 Einsteckbüchern mit u.a. Druckvermerken, diversen Kombinationen und 
echtgestempelten Stücken. Zusätzlich sind noch einige Belege mit Zusammendrucken 
enthalten, darunter u.a. Bedarf, Einschreiben und FDC. (K) g/x/b 500,- 

DDR - Dienstmarken

W 3434 1954-1965, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen besseren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 32 postfrisch (2 Stück), einigen Belegen, Einheiten, diversen ZKD-Wertstreifen und 
Zustellungurkunde Mi.Nr. 1 postfrisch und gestempelt. Zusätzlich ist noch eine Mappe mit 
postfrischen und gefälligkeitsenwerteten kompletten Bogen enthalten. (K)

**/*/
g/x/b 350,- 
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DDR - Bundesrepublik und Berlin

DDR - Einschreibemarken

3435 1968-1990, Sammlung in Steckalbum, nach Bezirken sortiert, dabei 61 Belege mit 
Einlieferungsscheinen und rund 60 vollständige Paare neben vielen einzelnen Teilen, auf 
Einlieferungsscheinen bzw. von Briefen abgelöst. (A) b/** 80,- 

DDR - Ganzsachen

W 3436 1953/1990, saubere Partie von ca. 126 Ganzsachen, dabei nette Auswahl an gelaufenen 
Antwortkarten mit P51/01A (4), P55A (3), P60A (2), P61IA (3), P63A (14), P65A (6). Allein diese 
erwähnten Stücke rechnen sich mit Mi. 1.740,- €. (S) GA 80,- 

W 3437 1954/1990, saubere Partie von ca. 165 Ganzsachen, dabei nette Auswahl an gelaufenen 
Antwortkarten mit P51/01A (3), P51/02A, P55A (3), P60A (2), P61IA (3), P63A (15), P65A (6). 
Allein diese erwähnten Stücke rechnen sich mit Mi. 1.755,- €. (S) GA 80,- 

W 3438 1954/1990, saubere Partie von ca. 91 Ganzsachen, dabei nette Auswahl an gelaufenen 
Antwortkarten mit P51/01A (3), P51/02A, P55A (3), P60A (2), P61IA (3), P63A (15), P65A (6). 
Allein diese erwähnten Stücke rechnen sich mit Mi. 1.755,- €. (S) GA 80,- 

3439 1950/1966, Partie von 15 verschiedenen ungebrauchten Ganzsachen, dabei P 44, P 51, FP 1, P 61, 
P 78, sehr gute Erhaltung. Mi. ca. 680,- €. (T) GA 60,- 

W 3440 1959/1966, Doppelkarte 15 Pfg.+15 Pfg. Pieck, Lot von drei gebrauchten Stücken (davon 
zweimal beide Teile gelaufen), zweimal Luftpost mit Zusatzfrankatur. (T)     P 65 (3) GA 50,- 

DDR - Privatganzsachen

W 3441 1965/1975, Privatganzsachenkarte 5 Pfg. Ulbricht (PP8), saubere Sammlungspartie von 33 
ungebrauchten Karten, zusätzlich eine Doppelkarte PP14. (T)     PP8, PP14 GA 60,- 

W 3442 1969/1975, Privatganzsachenkarten Ulbricht, Partie von 71 ungebrauchten und gestempelten 
Stücken mit PP10 (46), PP11 (16), PP13 (9). (S)     PP10, PP11, PP13 GA 50,- 

W 3443 1976/1988, Privatganzsachenkarte 25 Pfg. Große Bauwerke (PP11), saubere Sammlungspartie 
von 32 ungebrauchten Karten, augenscheinlich nur verschiedene Stücke, auch ein Fehldruck 
PP17 D2/005a mit kopfstehendem Eindruck und ohne ”Frieden...”. (T)     PP17 GA 60,- 

W 3444 1976/1988, Privatganzsachenkarte 25 Pfg. Große Bauwerke (PP11), saubere Sammlungspartie 
von 45 gestempelten Karten (blanko mit SST und gelaufen/adressiert incl. Zusatzfrankaturen 
und Luftpost). (T)     PP17 GA 60,- 

W 3445 1987, Kunstausstellung, Privatganzsachenkarte 10 Pfg. orange mit rs. Gemäldemotiven, 
komplette Serie von 16 Stück je mit Eindruck ”Erste Wasserfluglinie Europas Dresden-
Magdeburg-Altona”, je mit Zusatzfrankatur 20 Pfg. Ulbricht und entsprechendem SST 
10.8.1990. (T)     PP19 GA 80,- 

DDR - Besonderheiten

W 3446 1973, Spendenmarken Weltfestspiele, Lot mit sieben Tippscheinen (1., 2. und 3.Runde), davon 
vier mit (entgegen der Vorschrift) entwerteten Spendenmarken! (T) b 80,- 

Bundesrepublik und Berlin

W 3447 1948/2020, komplette Berlinsammlung von 1948/1990, Block 1 postfrisch sonst bis auf einen 
kleinen Wert alles meist sauber gestempelt. Ferner eine komplette sauber gestempelte 
Bundesrepublik-Sammlung bis 2020. Siehe bitte Fotos im Internet. (K) */**/g 300,- 

W 3448 1951/1990 ex., sehr umfangreicher Posten an Dauerserien, ab Posthorn mit Paaren, 4er 
Blöcken, Ober u. Eckrändern, Rollenmarken usw. ungebraucht, postfrisch u. gestempelt in div. 
Teilsammlungen u. Dublettenbüchern (K) */**/g 250,- 

3449 1945-1998, Sammlung beider Gebiete in 2 Schaubek-Vordruckalben mit jeweils diversen 
besseren Werten der Anfangsjahre sowie etwas Kontrollrat und Bizone. Der Hauptteil ist in 
postfrischer oder ungebrauchter Erhaltung. (A2) **/*/g 200,- 

W 3450 und etwas DDR, Partie Doubletten in Tütchen, mit div. bess. Sätzen und Einzelwerten (u.a. 
Bund 139-40,143-46, Berlin 68-70), viel aus der früheren Zeit, hoher Katalogwert, in kleiner 
Schachtel. (K) **/* 200,- 
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Bundesrepublik und Berlin

3451 1949/2012 ca., sehr umfangreicher Dublettenposten in Vordruckalben, Einsteckbüchern, usw., 
viel Material auch mit interessanten Anfangsausgaben aus beiden Gebieten. (K2)

(*)/*/**/
g 120,- 

3452 1948-2008, postfrische und gestempelte Partie in 6 Steckalben und in einem Vordruckalben 
mit u.a. je einer Teilsammlung beider Gebiete mit jeweils einigen mittleren Werten der 
Anfangsjahre. Des Weiteren sind noch private Markenheftchen, postfrische Viererblöcke, 
Zehnerbogen und Zusammendrucke enthalten. (K) **/g 120,- 

3453 1945-2000 (ca.), Partie in 4 Einsteckbüchern, einer Mappe und in einer Schachtel mit u.a. 
kompletten postfrischen Bogen der 1960er Jahre, Eckrandstücken (teils mit Formnummern), 
Kiloware, Plattenfehlern und Viererblöcken. Zusätzlich sind noch einige Belege enthalten mit 
u.a. Bedarf, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, FDC und Sonderstempeln. (K2)

**/g/d/
b/FDC 100,- 

3454 1948-1990, gestempelte Sammlung beider Gebiete in einem Vordruckalbum mit u.a. einigen 
mittleren Werten von Berlin. Des Weiteren sind noch ein Einsteckbuch und einige Stecktafeln 
mit Dubletten von Bund, Berlin und den Besatzungszonen nach 1945 enthalten. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 2.100,- Euro nach Michel 2017/2018. (K) g/*/b 60,- 

3455 1951-1991, Partie in 4 Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben mit u.a. sehr viel modernem 
postfrischen Material mit Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Einheiten und kompletten 
Zuschlagssätzen. Zusätzlich sind noch postfrische Teilsammlungen von Bund von 1983 bis 1991 
und Berlin von 1954 bis 1982 enthalten. (K) **/*/g 40,- 

3456 1961-2001, postfrische und gestempelte Partie der Dauerserien in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Heftchenblättern, waagerechten Paaren und Zusammendrucken. (A) **/g 40,- 

3457 1948-1979, Sammlung beider Gebiete in 2 KABE-Alben (meist Vordruckseiten) mit u.a. Blöcken, 
hohen Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. Der moderne Teil ist überwiegend 
in postfrischer Erhaltung. (A2) **/*/g 30,- 

3458 1963-2020, BELEGE, Partie mit rund 170 Belegen, frankiert mit Bund-/Berlinmarken, davon 127 
mit Eckrandstücken und 51 mit Formnummern, meist Sondermarken, auch Freimarkenserien 
ab Bedeutende Deutsche, dazu ungezählt einige Briefteile (obere Hälfte großformatiger 
Umschläge). (K) b 70,- 

Berlin - Vorläufer

W 3459 1945/1948, umfassende Sammlung von ca. 87 Briefen und Karten in sehr guter Vielfalt mit 
Frankaturen Berliner Bär, Bezirkshandstempel, Allg.Ausgabe, Kontrollrat, AM-Post, Band/
Netz, dabei philatelistische Belege sowie Bedarfspost, Verwendungsformen, Zehnfach, SBZ-
Ganzsachen, Besonderheiten usw. Ein sehr interessantes Los, das der Spezialist sorgsam 
besichtigen sollte! (S) b/GA 200,- 

Berlin

W 3460 1948-1990, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung in drei Lindner-
Falzlosringbindern mit vielen zusätzlichen Blättern. Schwarzaufdruck meist geprüft 
Lippschütz / Schlegel, davon 1-84 Pfg. OR (dort Falz), Rotaufdruck tiefgeprüft Schlegel 
D. BPP, Grünaufdruck und Stephan mit Fotoattesten Schlegel, Block 1 tiefgeprüft 
Schlegel, einige gute Ausgaben auch ”doppelt” als Eckrandstücke, ab den 1960ern fast 
durchgehend Rand-/Eckrandstücke. Dazu ab Heuss III Bogenmarken im Paar, ab 1965 
viele Farbrandstücke und Randstücke ”BERLIN”, einige Formnummern, Druckerzeichen 
(u.a. 411 A DZ), Rollenmarken, Markenheftchen. Sehr zu empfehlen, siehe Abbildungen 
im Netz. (K) **   500,- 

3461 1948-1990, bis auf Block 1 komplette postfrische Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
u.a. Mi.Nr. 1/20 geprüft Schlegel BPP, 21/34 geprüft Schlegel BPP, 35/41, 42/60 und 61/70. (A) **   450,- 

W 3462 1948-1990, komplette Sammlung in 2 KABE-”bi-collect”-Alben mit u.a. allen gesuchten 
Ausgaben wie z.B. Mi.Nr.1/20 postfrisch (Hauptwerte geprüft Schlegel BPP), 21/34 gestempelt 
(Markwerte geprüft Schlegel BPP), 68/70 gestempelt auf einem Briefstück geprüft Lippschütz 
BPP und Block 1 ungebraucht geprüft Schlegel BPP. Ab 1950 wurde meist doppelt bzw. einmal 
postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt gesammelt. (K) **/*/g 450,- 
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Berlin

W 3463 1948-1988, tadellos postfrische Sammlung mit allen guten Werten und Sätzen in einem 
Einsteckbuch, überwiegend Randstücke. Die Schwarz- und Rotaufdrucke sind nicht geprüft, 
ansonsten u.a. zu erwähnen die Bauten I, 3 DM als unteres rechtes Eckrandstück, der 
Währungsgeschädigtensatz einheitlich vom Oberrand und Block 1 PF II tadellos postfrisch (mit 
68 I und 70 I, hier allein Mi.-Wert 2.500 €). Bis 1970 komplett, danach einige kleinere Lücken. 
Durchgehend gute Qualität, siehe Scans im Netz. (A) **   400,- 

W 3464 1948-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 2 
Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. etlichen besseren Werten der Anfagsjahre. Eine genauere 
Besichtigung wird wegen einiger Aufdruck-, Gummi- und Stempelfälschungen unbedingt 
angeraten. (A2) **/(*)/g 350,- 

3465 1948-1990, postfrische und gestempelte Partie von 3 Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit 
u.a. diversen mittleren Werten der Anfangsjahre und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich 
ist noch ein dickes Steckalbum mit Dubletten enthalten. (K) **/g 250,- 

W 3466 1948-1990, jeweils gestempelte und **/*-Sammlung, in zwei Vordruckalben und einem 
64-Seiten-Steckbuch, gestempelt ab Rotaufdruck ohne Bl. 1 komplett (Rotaufdruck 1 und 2 
M. geprüft Schlegel), **/* ohne Bl. 1 kpl., bis 1950 teilweise Falz, u.a. 21-34* mit Prüfbefund Dr. 
Dub (1967), ab 1951 kpl. **, meist Randstücke, zusätzlich waagerechte Paare, Rollenmarken, 
Zusammendrucke, einige gute frühe Ganzsachen etc. Die gestempelte Sammlung enthält fast 
durchgehend Rundstempel, vorwiegend Berliner. Siehe Abbildungen im Netz. (K)

**/*/g/
b/GA/d 250,- 

W 3467 1948/1990 ex., inhaltsreicher Dublettenposten in Teilsammlungen u. Lagerbüchern mit sehr 
viel an postfrischen u. gestempelten bessere Ausgaben aus der Anfangszeit meist in guter 
Erhaltung. (K) */**/g 220,- 

W 3468 1948-1970, PLATTENFEHLER und BESONDERHEITEN, kleine werthaltige Partie von 18 Marken 
bzw. ZD, teils geprüft, dabei Mi.-Nr. 10 AF I jeweils ** und gestempelt gepr. Schlegel, 58 X 
gestempelt (fallendes Wz.) auf ”X” geprüft Schlegel, 66 POR**, 152 v Rollenmarke**, 286 PF I 
und 288 PF III jeweils in ZD aus Markenheftchenbogen und 382 I mit Fahnenstempel. Mi.-Wert 
n.A.d.E. rund 2.700 €, siehe Abbildungen im Netz. (T) **/g 180,- 

W 3469 1948/1990 ca., interessanter Nachlass, mit einer in unterschiedlicher Qualität meist 
gestempelter Sammlung, einiges dubios, sonst meist aber gute Erhaltung, auch etwas an 
geprüften Ausgaben vorhanden. Zusätzlich ein umfangreicher Dublettenbestand in zahlreichen 
Steckbüchern. Sehr günstiger Startpreis! (K) */**/g 140,- 

3470 1948-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt zusammengetragene 
Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. diversen mittleren Werten der Anfangsjahre, hohen 
Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/g 100,- 

W 3471 1948-1990, überwiegend gestempelte Partie auf Steckseiten mit u.a. einigen besseren Sätzen 
wie z.B. Mi.Nr. 21/34 gestempelt (Markwerte geprüft Schlegel BPP) und 61/63 gestempelt. (M) g/**/* 90,- 

3472 1948-1989, postfrisches und gestempeltes Restlagerbuch mit u.a. diversen mittleren Werten 
von vor 1960. (A) **/g 80,- 

W 3473 1948-1986, gestempelte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 35/41, Aufdruckwerten und kompletten 
Sätzen. Die Erhaltung ist teils etwas unterschiedlich. (A) g 80,- 

W 3474 1948-1949, Partie der Schwarz- und Rotaufdrucke auf 3 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 1/20 
ungebraucht (etliche billige Werte postfrisch), 1/18 gestempelt (1 Mark geprüft Lippschütz 
BPP/2 Mark geprüft Rehfeld) und einigen geprüften Rotaufdrucken. (T) **/*/g 50,- 

3475 1949-1990, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 1960 bis 1990 in den Hauptnummern komplett 
postfrisch und diversem gestempeltem Dublettenmaterial. Zusätzlich sind noch über 90 
Belege enthalten mit u.a. Bedarf, FDC, Ganzsachen, Sonderstempeln und etwas Bund. (K)

**/g/b/
FDC/GA 40,- 
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Berlin - Französische Zone

W 3476 1945/1990, saubere Sammlung von 48 Briefen und Karten mit nur interessanten mittleren 
und besseren Stücken, dabei netter Teil Vorläufer ab 14.8.45, 30 Pfg. Ziffer als EF auf schwerer 
Drucksache 1.3.46 (Ersttag neuer Tarif), Aufdrucke mit u.a. MiF Schwarz/Rot/1 Pfg. Bauten 
vom Letzttag 31.3.49, Schwarzaufdruck-Frankatur 1.4.49 (erste Briefkastenleerung), Zehnfach 
incl. 16 Pfg. Arbeiter 25.6.48-10, vier Postschnelldienstbelege, im (kleinen) modernen Bereich 
vier nicht häufige Mehrfachfrankaturen auf Wertbrief. Praktisch alle Belege auch mit Berlin-
Stempeln, immer wieder mit vielen kleinen Nettigkeiten wie beispielsweise eine Frz.Zone 
Baden MiNr. 16 unbeanstandet verwendet auf Ortskarte 28.10.50 usw. In dieser konzentrierten 
Form attraktive Gelegenheit! (A) b 240,- 

W 3477 1946/1964, West-Berliner Sonder- und Maschinenwerbestempel, saubere Sammlung von ca. 
450 Briefen und Karten mit klaren Stempelabschlägen, gesammelt nach Bochmann-Katalog 
incl. besseren Stücken. (K)

b/GA/
FDC 80,- 

Berlin - Markenheftchen

W 3478 1962-1972, Partie aus 23 tadellos erhaltenen Markenheftchen, teils mehrfach pro Sorte, bis 
auf zwei gestempelte ungeöffnet, auf Steckkarten, dabei auch die guten MH 3 c II und 3 d, 
insgesamt Mi.-Wert über 1.200 €. (T)     ex MH 3-8 **/g 90,- 

3479 1970-1989, Schuber mit 112 postfrischen Markenheftchen auf Stecktafeln, stärker spezialisiert 
und teils mehrfach aus MH 6-15, dabei mit und ohne Zählbalken, u.a. gesichtet Mi.-Nr. 9 a 
mZ und 12 cb mZ (diese allein 300 € Michelwert), tadellose Erhaltung, meist mit Angabe der 
Untertype. (S) **   50,- 

Berlin - Rollenmarken

W 3480 1961/1972, Rollenendstreifen RE1+4 auf Brief, saubere Partie von 25 Briefen und Karten mit 32 
Streifen, dabei Stadtbilder (drei Belege mit fünf Streifen), Heuss Medaillon (ein Beleg mit zwei 
Streifen), Bed.Deutsche (zehn Belege mit zwölf Streifen), Kleine Bauwerke (vier Belege mit 
fünf Streifen) und Brandenburger Tor (sieben Belege mit acht Streifen). Die früheren Ausgaben 
werden nicht häufig angeboten! (T) b 160,- 

Berlin - Ganzsachen

3481 1949/1961, Partie von sechs besseren ungebrauchten Ganzsachenkarten: P3, P22, P23I, P33, 
P35II, P49. Mi. 580,- €. (T) GA 80,- 

3482 1949/1957, Partie von fünf besseren ungebrauchten Ganzsachenkarten: P3, P22, P23I, P34, 
P36II. Mi. 490,- €. (T) GA 60,- 

3483 1949/1961, Partie von fünf besseren ungebrauchten Ganzsachenkarten: P3, P22, P23I, P35II, 
P36II. Mi. 505,- €. (T) GA 60,- 

W 3484 1981/1986, Lot von sechs amtlichen Ganzsachen mit privaten Zudrucken (Weihnachts-/
Neujahrsgrüße) von Herrn Max Schaller, einem bekannten Ganzsachensammler, je gelaufen 
meist mit Zusatzfrankatur. P81, P90 (2), P91, P108, P116. (T) GA 50,- 

W 3485 1961/1981, Partie von ca. 67 ungebrauchten / gebrauchten Ganzsachen incl. einigen Privat-
Ganzsachen, dabei nette Auswahl an bedarfsgebrauchten Stücken mit Text (oft auch Berlin-
Stempel), Doppelkarten P73 und P97 (je beide Teile gebraucht), usw. (S) GA 30,- 

Französische Zone

W 3486 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Blöcken und 
besseren kompletten Sätzen. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel 
unbedingt angeraten. (A) **/*/g 350,- 

W 3487 1945/1948, postfrische kplt. Sammlung mit Konstanz II, saubere ABO Ware auf Vordruck 
gesammelt. (M) **   250,- 

W 3488 1945/1948 ex., 2 inhaltsreiche postfrische Teilsammlungen in Vordruckalben mit kplt. 
Sätzen und besseren Ausgaben, einiges dabei auch ungebraucht, ferner noch ein Dubletten-
Einsteckbuch, dieses auch unbedingt mit ansehen! (K)

(*)/*/**/
g 150,- 
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Französische Zone - Bizone

3489 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt oder ungebraucht geführte 
Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit u.a. diversen besseren Werten, Blöcken und 
kompletten Sätzen. (A) **/*/g 90,- 

3490 1945-1949, Partie von 56 Belegen in einem Album, darunter u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Freistempler und Belege mit Wohnungsbauabgabe-Zwangszuschlagmarken. Zusätzlich sind 
noch einige Dubletten enthalten mit u.a. einigen Plattenfehlern. (A) b/**/g 70,- 

Bizone

W 3491 1945, AM-Post Britischer Druck, umfassende Spezialsammlung von über 700 Marken 
aller Wertstufen, nach den ausgabentypischen Besonderheiten wie Papiersorten, Farben, 
Zähnungen, Bogenrandzudrucken zusammengetragen, etliches geprüft incl. besseren Sorten 
wie u.a. MiNr. 13 Ey. Das Lebenswerk eines großen Kenners, hier komplett angeboten! (A)     10/15

**/g/
b/* 400,- 

W 3492 1945/1946, AM-Post Deutscher Druck PLATTENFEHLER/FELDMERKMALE, meist postfrische 
Spezialsammlung von ca. 440 Marken, alles mit instruktiver Beschriftung/Beschreibung auf 
Steckseiten aufgezogen. (M) **/g/* 300,- 

W 3493 1945, AM-Post Amerikanischer Druck, umfassende Spezialsammlung mit über 3.600 Marken 
aller Wertstufen, sauber im Ringbinder zusammengetragen nach den ausgabentypischen 
Besonderheiten wie Papiersorten, Bogenrandzudrucken, Einheiten bis hin zum Originalbogen, 
4er-Blocks aus dem Aachener Bogen mehrfach (Kurzbefund Wehner BPP) usw. Ein komplett 
angebotenes Lebenswerk! (A)     1/9

**/g/
b/* 300,- 

W 3494 1945, AM-POST, spezialisierte Studiensammlung in zwei Ordnern auf selbstgestalteten 
Albenseiten. Besonderes Augenmerk legte der Sammler auf Feldmerkmale, Plattenfehler, 
Stempel, das Dokumentieren von Farbvarianten bzw. Verfärbungen, Verzähnungen, 
Oberränder, Bogenecken, Auslandsfrankaturen etc. Darunter auch eine vom Sammler als 
”Washington Essay” bezeichnete phantasievolle/kreative Privatausgabe mit aufgeklebten 
andersfarbigen Mittelstücken. (A2)   
1945, AM-POST, specialized study collection in two folders on self-designed album pages. The 
collector paid particular attention to field marks, plate errors, postmarks, the documentation 
of color variants or discolorations, perforations, upper margins, sheet corners, foreign frankings, 
etc. This also included an imaginative/creative private edition called the ”Washington Essay” 
by the collector with differently colored center pieces glued on. (A2) 

**/*/
g/b 240,- 

W 3495 1948, Spezialpartie der Band- und Netzaufdrucke auf der 2. Kontrollratsausgabe in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Aufdruckfehlern, kopfstehenden Aufdrucken, 6 Belegen und diversen 
Farbvarianten (teils geprüft) wie z.B. Mi.Nr. 43 II c gestempelt mit Farbbestimmung Bernhöft 
Arge Kontrollrat. (S) **/g/b 200,- 

W 3496 1945, AM-Post Amerikanischer Druck PLATTENFEHLER/FELDMERKMALE, meist postfrische 
Spezialsammlung von ca. 730 Marken, alles mit instruktiver Beschriftung/Beschreibung auf 
Steckseiten aufgezogen. (M) **/g/* 160,- 

W 3497 1945-1949, überwiegend postfrische Sammlung in einem Lindner-Falzlosalbum mit u.a. Mi.Nr. 
73/100 wg postfrisch, 73/97 eg postfrisch und einigen Sondermarken. Zusätzlich wurde noch 
etwas Kontrollrat gesammelt mit u.a. Block 12 A/B postfrisch. (A)

**/*/
g/b 160,- 

W 3498 1945-1949, postfrische und ungebrauchte Sammlung auf einigen Albumseiten mit u.a. diversen 
besseren Werten, Bl. 1 postfrisch (2 Stück) und etwas Kontrollrat. Eine genauere Besichtigung 
wird wegen einiger Aufdruck- und Gummifälschungen unbedingt angeraten. (M) **/*/(*) 150,- 

W 3499 1948, Partie von 6 Arge-geprüften Werten der Band- und Netzaufdrucke mit Mi.Nr. 42 Ib 
postfrisch, 42 Ib ungebraucht, 41 IIa vom durchgezähntem Plattenoberrand aus der rechten 
oberen Bogenecke, 41 II b vom Unterrand mit Teil-Han. gestempelt, 42 II a postfrisch vom 
durchgezähntem Plattenoberrand und 43 II d postfrisch. Michel 475,- Euro (T) **/*/g 40,- 

W 3500 1948/1950, Bauten, vier interessante Luftpostbriefe mit Bautenfrankaturen, dabei 80 Pfg. als 
EF nach St. Joseph / Michigan, 60 Pfg. im waagerechten Paar nach Tel Aviv und zwei weitere 
dekorative Mischfrankaturen. Vgl. Bilder im Netz. (T) b 50,- 
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Bizone - Bundesrepublik Deutschland

Bizone - Zwangszuschlagsmarken

3501 1948-1954, gestempelte Partie von etlichen ”Notopfer Berlin”-Werten auf einigen Stecktafeln 
und in diversen Tüten, darunter u.a. etliche Plattenfehler der Mi.Nr. 6 Z und einige Belege. 
Zusätzlich sind noch einige Zwangszuschlagmarken von Württemberg enthalten. (K) g/b 40,- 

Bizone - Ganzsachen

W 3502 1948, Bauten, drei Ganzsachenkarten mit Besonderheiten des Drucks: Ortskarte 8 Pfg. orange, 
zwei Stück mit farbschwachem Druck des Wertstempels (einmal sehr schwach mit nahezu 
”weißem” Tor), Auslands-Doppelkarte 20 Pfg.+20 Pfg. rot, hier auf der Antwortkarte mit 
teilweisem Druckausfall bedingt durch Fremdkörper. (T)     P1, P5 GA 50,- 

Bundesrepublik Deutschland

W 3503 1949-1960, bessere postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. vielen gesuchten 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 111/112 je im Viererblock, 113/115 je im Eckrandviererblock, 116 
im Viererstreifen aus der rechten unteren Bogenecke mit Druckdatum, 117/120 je im 
Viererblock, 121/122 im Eckrandviererblock, 139/140 in zwei Eckrandviererblocksätzen, 
141/142 je im Viererblock, 143/146 je im Viererblock, 171/172 je im Eckrandviererblock, 
173/176 je im Sechserblock und Heuss lumogen je im Viererblock. Des Weiteren sind noch 
diverse Rand- und Eckrandstücke, Einheiten und viele Viererblöcke enthalten. Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. Michel ca. 9.900,- Euro (A) **   1.400,- 

3504 1996-2005, postfrische und gestempelte Partie in diversen Abotüten mit u.a. Blöcken, 
hohen Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken, Markenheftchen, Viererblöcken, 
Zehnerbogenteilen und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt 
etwa 2.250,- Euro. (K) **/g 1.200,- 

W 3505 1949-1959, bessere Lagerpartie in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch mit 
einer Fülle von gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr.120 postfrisch (3 
Werte) und gestempelt (5 Werte), 139 postfrisch (3 Werte) und gestempelt (7 Werte), 140 
postfrisch (3 Werte) und gestempelt (6 Werte), 146 postfrisch (3 Werte) und gestempelt 
(5 Werte), 159 postfrisch (3 Werte) und gestempelt sowie 176 gestempelt (7 Werte). Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) **/*/g 700,- 

3506 2000-2017, überwiegend postfrische Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit 
u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken, hohen Wertstufen 
und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 960,- Euro. (A) **/g 500,- 

W 3507 1949-1980, komplette postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
allen gesuchten Ausgaben wie z.B. einem komplettem Posthornsatz vom Oberrand. (A) **   500,- 

3508 1949-2005, Sammlung in 5 KABE-”bi-collect”-Alben mit allen gesuchten Ausgaben wie z.B. 
Posthornsatz (Hauptwerte meist höher geprüft Schlegel BPP, weil einige Werte entfalzt sind). 
Der Teil von 1949 bis 1972 ist doppelt komplett bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und 
einmal gestempelt. Ab 1973 nur wenige und ab den 1990er Jahren etliche Fehlstellen. (K) **/*/g 450,- 

W 3509 1949-1982, überwiegend postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Falzlosalbum mit allen 
gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre wie z.B. dem Posthornsatz postfrisch mit Fotoattest 
Hans-Georg Schlegel BPP (echt und einwandfrei). (A) **/* 400,- 

W 3510 1949/2020 ca., postfrische und gestempelte Sammlung von 1949/1968 doppelt sauber 
gesammelt, (Posthorn 60 u. 80 iger NG) dann in 15 Vordruckalben teils doppelt, aber auch mit 
Lücken bestehender Posten, der auch einiges noch an Nominale beinhaltet. Günstig, sollte auf 
jeden Fall kalkuliert werden! (K3) */**/g 300,- 

3511 1949-1984, komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene Sammlung im 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz in gemischter Erhaltung (**/*). (A) **/* 250,- 

3512 1949-1969, in den Hauptnummern komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene 
Sammlung im KABE-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz ungebraucht. (A) **/* 180,- 
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3513 1949-1997, Partie von diversen postfrischen (nur wenige Werte ungebraucht) und gestempelten 
Teilsammlungen in 8 Vordruckalben mit u.a. einigen gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre, 
Blöcken, kompletten Zuschlagssätzen und postfrischem modernem Material. (K2) **/*/g 180,- 

W 3514 1949-1974, postfrische Sammlung in Sieger-Vordruckalbum, komplett, beim Posthornsatz 
haben einige Werte kleine Anhaftungen, 112 Stockflecken, sonst saubere bis Prachtqualität, 
Heuss I 50 Pfg. tiefgeprüft Schlegel. (A) **   150,- 

3515 1949/2008 sehr umfangreicher Dublettenposten in zahlreichen vollgestopften dicken 
Lagerbüchern, mit sehr viel an Sondermarken, Blockausgaben etc. Günstiger Posten! (K2)

(*)/*/**/
g 120,- 

W 3516 1958/1962, Postautomation, Partie von zwei Marken Heuss I und drei Belegen Bedeutende 
Deutsche je mit ”Entwertet”-Aufdrucken. (M) b/** 80,- 

W 3517 1949/1998 ex., überwiegend sauber gestempelte Sammlung nach Vordruck kplt. ohne Heuss 
Lumo u. liegendes WZ. in 2 Leuchtturmvordruckalben, der Neupreis hierfür ist höher als der 
Ausruf! (A2) g 80,- 

W 3518 1949-1978, überwiegend postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
etlichen besseren Werten der Anfangsjahre in postfrischer oder ungebrauchter Erhaltung. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

W 3519 1949-1983, gestempelte Partie mit einer kompletten Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum 
und einer in den Hauptnummern kompletten Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum, 
jeweils mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre. (K) g 80,- 

3520 1949-2017, gestempelte Partie von diversen Teilsammlungen in 9 Vordruckalben mit u.a. einigen 
mittleren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Markenheftchen, Versandstellenstempeln und 
kompletten Zuschlagssätzen. (K2) g 60,- 

W 3521 1949-1974, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. allen 
gesuchten Werten der Anfangsjahre, Blöcken, kompletten Zuschlagssätzen und ein paar 
postfrischen Heuss-Markenheftchen. (A) g/** 60,- 

3522 1951-2015, Partie mit u.a. den postfrischen Jahrbüchern von 1980 bis 1992 komplett, einer 
Mappe und einem Einsteckbuch mit Dubletten sowie einer Mappe mit modernen Belegen. (K)

**/g/
d/b 40,- 

3523 1959-1997, Partie mit einer postfrischen Teilsammlung in 4 Vordruckalben sowie einer 
gestempelten Teilsammlung in 10 Einsteckbüchern und einem selbstgestaltetem Album. 
Enthalten sind u.a. Blöcke, hohe Dauerserienwerte, Eckrandstücke, selbstgestaltete FDC, 
Markenheftchen und komplette Zuschlagssätze. Zusätzlich sind noch 4 Alben mit ETB und ein 
Album mit FDC enthalten. (K3)

**/g/d/
FDC/ETB 40,- 

3524 1949-1999, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 10 Einsteckbüchern mit u.a. 
Blöcken, Dauerserien mit hohen Wertstufen, Viererblöcken, kompletten Zuschlagssätzen und 
sehr viel postfrischem modernem Material. (K) **/g 40,- 

W 3525 1953/1967, Sammlung von 79 Postaufträgen nach Ebstorf / Kr. Uelzen mit Frankaturen 
Posthorn, Heuss und vorwiegend Freistemplern (Portostufen 50, 80, 90, 110, 120, 130, 160, 
170, 190), die vorgelegten Wechsel wurden alle nicht eingelöst, jeweils postamtlicherseits 
in das Wechselprotest-Formularbuch eingeklebt, teils übliche unvermeidliche Spuren, 
auch wurden einige Frankaturen ausgerissen. Ein einmaliges Objekt! (S) b 1.000,- 

W 3526 1951/1998, Partie von ca. 290 Briefen und Karten mit nur Einzelfrankaturen (Dauerserien sowie 
Sonder- und Zuschlagsmarken), soweit ersichtlich, vorwiegend portogerecht, auch etliche 
Auslandspost vorhanden. Ein interessantes und chancenreiches Los! (S) b 160,- 

W 3527 1950/1952, Lot von drei dekorativen Belegen mit besseren Frankaturen, dabei Bach 1950 
auf Karte mit SST, Wohlfahrt 1951 zus. mit Wuppertal 1951 auf R-Brief, Wohlfahrt 1952 als 
Satzfrankatur auf R-Brief (Höchstwert 30 Pfg. aus der Bogenecke rechts unten). (T) b 90,- 

W 3528 1957/1994, Partie von 87 Briefen und Karten nur mit Einzel- und Mehrfachfrankaturen, dabei 
Sonder- und Zuschlagsmarken (34) sowie Dauerserien (53), auch etliche Verwendungsformen. (S) b 80,- 

W 3529 1952/1994, saubere Partie von 39 Briefen und Karten nur mit Einzel- und Mehrfachfrankaturen 
(Dauerserien sowie Sonder- und Zuschlagsmarken), soweit ersichtlich, alle portogerecht, dabei 
bessere Stücke der Anfangsjahre, Dauerserien-Einheiten, Verwendungsformen usw. (T) b 80,- 
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W 3530 1974/1978, Partie von ca. 83 Stück ”Antrag auf Anschriftenänderung” mit Einzel-, Mehrfach- 
und Mischfrankaturen, große Vielfalt an verschiedenen Porto-Darstellungen, alle gerichtet an 
die Postämter Bonn/Bad Honnef. (S) b 60,- 

W 3531 1974/1978, Partie von ca. 82 Stück ”Antrag auf Anschriftenänderung” mit Einzel-, Mehrfach- 
und Mischfrankaturen, große Vielfalt an verschiedenen Porto-Darstellungen, alle gerichtet an 
die Postämter Bonn/Bad Honnef. (S) b 60,- 

W 3532 1974/1978, Partie von ca. 81 Stück ”Antrag auf Anschriftenänderung” mit Einzel-, Mehrfach- 
und Mischfrankaturen, große Vielfalt an verschiedenen Porto-Darstellungen, alle gerichtet an 
die Postämter Bonn/Bad Honnef. (S) b 60,- 

3533 1990-2010, Partie mit 3 Alben mit Erinnerungsblättern, einem Album mit Ersttags-
Sammelblättern von 1990 und 1991 sowie einer ETB-Sammlung von 1995 bis 2010 in 15 Alben (K2) b/ETB 50,- 

3534 1975-1980 (ca.), Partie von Paketkarten, frankiert mit hohen Werten der Freimarkenausgabe 
”Industrie und Technik” und einigen anderen Ausgaben, insgesamt rund 230 Inlands-
Paketkartenabschnitte und weitere 400 Auslands-Paketkarten, davon rund 90 mit 
Mehrfachfrankaturen der 5 DM-Marke. Saubere Erhaltung. (K) b 40,- 

Bundesrepublik - Markenheftchen

3535 1951-1991, kleine postfrische Sammlung von MH und Heftchenblättern, u.a. dabei H-Bl. 1 und 
2 tadellos mit Deckel von MH 1, MH 2 nicht aufgebogen in guter Erhaltung, dazu extra die H.-
Blätter 3-5, MH 4 Y II usw., außerdem eine kleine Abteilung Berliner Markenheftchen. (A) **   220,- 

Bundesrepublik - Zusammendrucke

P 3536 1951/1973 ca., schöne Sammlung mit allen Posthorn Zusammendrucken, teils mit 
Fotoattesten (Einwandfreie Erhaltung), etwas Heuss mit W 17-S 52, dann noch viel 
Material bis Olympiade 72. (A) **   500,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

3537 1952/1974, BILDGANZSACHEN, umfangreicher Sammlungsposten von ca. 1.400 
ungebrauchten Bildganzsachen, durchweg gut besetzt und sortiert ab Posthorn incl. P16I (alle 
sieben Bilder), P16II (alle acht Bilder), P17 (46 Bilder), über Bedeutende Deutsche, Kleine und 
Große Bauwerke, Heinemann und Unfallverhütung. Augenscheinlich etliche komplette Serien, 
hoher Katalogwert und ungesichtet auf bessere Bilder. (K) GA 160,- 

W 3538 1965/1973, KLEINE/GROSSE BAUWERKE, Sammlung von ca. 88 fast nur gebrauchten 
Ganzsachenkarten, dabei etliche Zusatzfrankaturen, Verwendungsformen, Auslandspost, aus 
dem Ausland zurückgelaufene Antwortkarten, usw. (A) GA 120,- 

3539 1966, Funklotteriekarte 20 Pfg. Kleine Bauwerke, ca. 1.000 gebrauchte Stücke, sehr sauber 
erhalten. Mi. 3.000,- € für billigste Variante. (S)     FP12 GA 120,- 

3540 1966, Funklotteriekarte 20 Pfg. Kleine Bauwerke, ca. 1.000 gebrauchte Stücke, sehr sauber 
erhalten. Mi. 3.000,- € für billigste Variante. (S)     FP12 GA 120,- 

3541 1966, Funklotteriekarte 20 Pfg. Kleine Bauwerke, ca. 1.000 gebrauchte Stücke, sehr sauber 
erhalten. Mi. 3.000,- € für billigste Variante. (S)     FP12 GA 120,- 

W 3542 1949-2013, Partie von etwa 290 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Antwort- 
Bildpost- und Funklotteriekarten, Beifrankaturen, Privatganzsachen, Sonderstempeln und 
Sonderwertstempelganzsachen. (S) GA 60,- 

3543 1971/1972, drei aufgewertete Ganzsachenkarten: 20 Pfg. Große Bauwerke P97 mit Freistempler-
Zudruck ”05” und nebengesetztem Poststempel ”NEUSTADT b. COBURG 19.2.72” (zwei Stück), 
und 25 Pfg. Heinemann P101 mit Freistempler-Zudruck ”05” bedarfsgebraucht ab ”WALDSHUT 
17.8.72”. Sehr sauber erhalten. (T) GA 50,- 
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W 3544 1963/1967, drei gelaufene Auslandskarten mit Arktis-Antarktisbezug, dabei P 71A mit 
Zusatzfrankatur, zurückgelaufen vom BMEWS/Eastern Field Post Office der U.S.Air Force 
auf Grönland/Thule, P 75 gelaufen an die belgische Antarktisstation ”Roi Baudoin” mit 
Eingangsstempel 23.1.64 sowie Doppelkarte 20 Pfg. Kleine Bauwerke zusammenhängend und 
beide Teile gelaufen an die Antarktisstation der U.S. Navy, der Antwortteil retour 28.3.67 mit 
Cachetstempeln. (T) GA 50,- 

W 3545 1959/1963, Funklotteriekarten, saubere Partie von 39 gebrauchten Karten mit allen 
Hauptnummern FP5/12. Mi. ca. 580,- €. (T) GA 50,- 

Bundesrepublik - Jahrbücher

3546 1993-2018, Partie von 34 gestempelten Jahressammlungen mit 1993, 1994 (3 Stück), 1995 
(2 Stück), 1996 (2 Stück), 1997 (3 Stück), 1998, 1999, 2000 (2 Stück), 2001 (3 Stück), 2002 (2 
Stück), 2003 bis 2010 komplett und 2013 bis 2018 komplett. Michel 4.990,- Euro (K2) g 80,- 

3547 1974-2000, Partie von 49 postfrischen Jahrbüchern mit u.a. 1974 I und einigen mehrfach 
vorhandenen Stücken. (K) **   50,- 

Europa

W 3548 1841-1940, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem altem Schaubek-
Vordruckalbum mit besseren Werten von u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen 
deutschen Nebengebieten wie z.B. Deutschen Kolonien, Danzig, Saar und Deutscher 
Besetzung 2. Weltkrieg, Belgien, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, Österreich, 
Rußland und Skandinavien. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K)

*/
(*)/g/d 550,- 

W 3549 1850-1979, Partie in einem Auswahlheft mit Bosnien und Herzegowina mit Mi.Nr. 84 
gestempelt, Liechtenstein mit 306/308 postfrisch, Österreich,und Ungarn mit Mi.-Nr. 4 
gestempelt. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 3.000,- Euro sowie einen 
Restauszeichnungswert von über 590,- Euro. (T) **/*/g 200,- 

3550 1851-1994 (ca.), Partie auf etlichen Stecktafeln mit u.a. Albanien, Belgien, Frankreich, 
Großbritannien, Italien, Niederlande, Österreich, Schweiz, Skandinavien und etwas Übersee. 
Enthalten ist u.a. viel älteres Material ab der Klassik. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert 
von ca. 5.150,- Euro nach Michel 2013. (K)

**/*/
(*)/g/b 150,- 

W 3551 1850-1886, gestempelte Sammlung in einem altem, eher schwach gefülltem, blauem 
Schaubek-Alle Welt-Vordruckalbum ”1840-1890” von Richard Senf mit u.a. Westeuropa. (K) g 120,- 

3552 1936-1987, überwiegend postfrische Partie in 9 Steckalben mit Teilsammlungen von u.a. 
Liechtenstein, Luxemburg, Monaco, Österreich, Portugal, Schweiz und Skandinavien sowie 
etwas Israel. (K)

**/*/g/
FDC/Mk 100,- 

3553 1841-1987, Partie in 2 Einsteckbüchern und in 2 selbstgestalteten Alben mit u.a. Belgien, 
Großbritannien, Österreich, Skandinavien, Alt-Slowakei und Spanien. Zusätzlich ist noch ein 
Vordruckalbum mit einer UNO-Wien-Teilsammlung enthalten. (K) **/*/g 50,- 

3554 1873-2010 (ca.), Partie auf Stecktafeln, Briefseiten usw. mit u.a. Böhmen und Mähren, Bund mit 
Messebriefen und Zehnerbogen, DDR mit Ganzsachen und Sondermarken-Zusammendrucken, 
Liechtenstein-Maximumkarten und etwas UNO. Der Hauptwert liegt bei Deutschland nach 
1960. (K)

**/g/d/
b/FDC/

GA/Mk 50,- 

3555 1900-2011 (ca.), Partie in 6 Einsteckbüchern und auf einigen Stecktafeln mit u.a. Bund, Berlin, 
DDR mit Kleinbogen, Liechtenstein-Maximumkarten, Österreich-Sonderstempelbelegen und 
Schweden. Zusätzlich sind noch etwa 900 moderne Ansichtskarten enthalten mit Deutschland, 
Europa, etwas Übersee und diversen Motiven. (K2)

**/g/
d/b/
Ak/Mk 50,- 

3556 1980-2006, Ringbinder mit Stecktafeln, darauf hauptsächlich Frankaturware (auch einiges 
auf Briefstück, unabgelöst), Schweiz, Österreich, Luxemburg, Norwegen etc. mit Blocks, 
Kleinbögen und MH. (A) 50,- 

3557 1870-2021 (ca.), Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit u.a. Großbritannien, Niederlande, 
Österreich, Skandinavien und sehr viel Schweiz. (K) **/*/g 40,- 
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Europa - Skandinavien

W 3558 1904-1956, Partie von 35 Belegen mit Bund mit Mi.Nr. 121/122 und Niederlande. Enthalten sind 
u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf und Sonderstempel. Besonders zu erwähnen ist einen 
Sonderkarte von 1956 vom ”Gesamtdeutschen Block” mit diversen Autogrammen auf der 
Rückseite. (S) b/Ak 40,- 

Europa - Ost

3559 1870-2020 (ca.), bunt gemischte Partie des ehemaligen ”Ostblocks” mit Baltikum, Polen, 
der CSSR und Ungarn. Dabei Lettland / Mittellitauen / Ungarn auf Albumblättern (Restslg.), 
Baltische Staaten auch mit Vorkriegsbelegen / Ansichtskarten, Polen mit einer Kladde ab 
1944 und vielen Belegen, CSSR und Ungarn mit Belegen, dazu zwei Alben mit R-Zetteln für 
Polen (565 Stück, vorwiegend 1970er-1980er Jahre) und die Tschechoslowakei (970 Stück inkl. 
zweisprachigen aus der Vorkriegszeit). (K)

g/*/**/
b/GA 80,- 

3560 1961-1987, postfrische Partie in 5 Steckalben mit Teilsammlungen von Albanien, Bulgarien, 
Jugoslawien, Polen, Rumänien, Sowjetunion, Tschechoslowakei und Ungarn. Enthalten sind 
u.a. Blöcke, Kleinbogen, hübsche Motive und viele komplette Sätze. (K) **   40,- 

Europa - West

W 3561 Partie Doubletten in Tütchen, viele bessere Sätze und Einzelwerte, insbesondere Frankreich, 
Österreich und Schweiz, in kleiner Schachtel. (K) **/* 100,- 

W 3562 1882-1974, Partie in einem Auswahlheft mit Frankreich, Liechtenstein, Luxemburg mit Block 7 
postfrisch und Monaco. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von ca. 370,- 
Euro. (T) **/*/g 80,- 

W 3563 1851-1920, kleine ungebrauchte und gestempelte Partie von 9 Werten auf einer Stecktafel 
mit u.a. Schweiz Mi.Nr. 152 ungebraucht und Spanien 7 gestempelt. Zusätzlich ist noch 
NDP-Dienstmarke Mi.Nr. 9 (7 Kreuzer) mit Falschstempel enthalten, entsprechend signiert 
Mehlmann BPP. (T) */g 40,- 

Europa - Süd

3564 SPANIEN / PORTUGAL, 1854-2008, kleine Kiste mit Belegen und Marken, dabei rund 60 
Belege ab der Nachkriegszeit inkl. Freistemplern, jeweils Blätterkonvoluten und Stecktafeln 
mit Ausgaben ab der Klassik, u.a. Spanien Mi.-Nr. 154* mit Eckfehler und ein Album mit 120 
meist modernen R-Zetteln Spanien. (K)

g/*/**/
b 60,- 

3565 BALKANLÄNDER, Partie aus Briefen und Belegen, mit einem Schwerpunkt RUMÄNIEN, hier 
über 100 meist moderne Belege / GA, dazu Albenseiten und Blocks, außerdem ein Album 
GRIECHENLAND mit 160 R-Zetteln sowie Steckseiten, dazu Bulgarien. (K)

b/g/*/
**/GA 50,- 

Europa-Union (CEPT)

3566 1956-2000, augenscheinlich komplette gestempelte Sammlung in 5 Vordruckalben mit allen 
besseren Werten und Blöcken. (K) g 100,- 

3567 1956-1988, Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. vielen postfrischen Werten sowie 
über 130 Belegen (meist FDC). (A) **/FDC 70,- 

3568 1974-1984, postfrische Sammlung in 5 Einsteckbüchern und auf einigen Stecktafeln mit u.a. 
Monaco- und Portugal-Blöcken, etlichen Kleinbogen und ein paar FDC. (K) **/FDC 40,- 

Skandinavien

3569 1862-2020, gemischter Posten aus Belegen, Steckseiten und Albumseiten, darin enthalten 
rund 115 Belege aller Sammelgebiete, meist modern mit Sondermarkenfrankaturen / Blocks 
und eine Restsammlung Island 1876-1970, teilweise noch ordentlich bestückt mit mittleren 
und besseren Werten sowie Dienst, u.a. Mi.-Nr. 9 A, 63-68, 69-71*, 150-155** usw. (K)

g/*/**/
b 100,- 
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Albanien - Dänemark

Albanien

W 3570 1913-1972, eine in dieser guten Bestückung nicht übliche Sammlung */**/gestempelt in 
64-Seiten-Steckbuch ab Mi.-Nr. 18 mit besseren Erstausgaben, bis 1948 viele gute Sätze 
*, u.a. 90-94, 96-103, 162-168 (meist geprüft Mikulski), 210-216 (hohe Werte Altprüfung 
Esser, 216 gepr. Dr. Rommerskirchen BPP), 242-251, 308-312, 136 B und 154 B jeweils **, 
Blocks 1-3 jeweils ** und gestempelt, nach 1945 u.a. Block 4 und ab 1949 alles **, u.a. die 
sehr seltenen 521-522, viele ungezähnte Sätze und Blöcke, dabei auch Block 15 und 16. Im 
Anschluß Portomarken, Republik Korça und Mittelalbanien. Werthaltiges Objekt, bitte 
besichtigen, vgl. Bilder im Netz. (A) **/* 1.200,- 

Andorra

3571 1928-1983, Sammlung der Französischen und Spanischen Post in allen Erhaltungsformen in 
einem Steckalbum mit u.a. einigen mittleren Werten und diversen kompletten Sätzen. (A) **/*/g 100,- 

Belgien - Vorphila

3572 1799-1860 (ca.), Sammlung von 27 Vorphila- und markenlosen Briefen im Album, darunter auch 
”incoming mail”. (A) b 70,- 

Belgien

W 3573 1849/1866, fine used lot of 17 imperf. stamps with good margins well above average, incl. 
twelve copies Epaulettes 20c. blue, and 1866 1c. grey. (T) g/d 300,- 

W 3574 1938/1941, lot of nine different commemorative sheets bearing Michel nos. 457/464, 466/470, 
471/477, 497/504, 506/513, 514/519, 520/527, 529/534, 535/543. (M) d 120,- 

W 3575 1937/1941, lot of eleven different commemorative sheets bearing Michel nos. 443/450, 
457/464, 466/470, 471/477, 489/496, 497/504, 506/513, 514/519, 520/527, 535/543. (M) d 120,- 

W 3576 1937/1941, lot of eleven different commemorative sheets bearing Michel nos. 443/450, 
457/464, 466/470, 471/477, 489/496, 506/513, 514/519, 520/527, 535/543, 553/564. (M) d 120,- 

W 3577 1937/1941, lot of nine different commemorative sheets bearing Michel nos. 457/464, 466/470, 
489/496, 497/504, 506/513, 514/519, 520/527, 529/534, 535/543. (M) d 120,- 

3578 1930-1988, postfrische Sammlung in 2 Steckalben mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten, 
Markenheftchen und kompletten Sätzen. Der Hauptwert liegt nach 1950. (A2) **   50,- 

W 3579 1905-1936, kleine ungebrauchte Partie von 7 Werten mit Mi.Nr. 76, 86 II, 99, 217, 264, 372 und 
428. (T) *    50,- 

Belgien - Zusammendrucke

W 3580 1922/1932, used and mint lot of 15 different se-tenants incl. pubs. (T) g/**/* 50,- 

Belgien - Ganzsachen

W 3581 1940-1954, Karten mit Wertstempel ”Wappenlöwe”, Partie von 16 Stücken aus demn 
bedarf, meist mit Zusatzfrankatur, davon acht Doppelkarten (mit Antwortteil ungebraucht), 
überwiegend nach Deutschland adressiert, elf Stücke mit II.Weltkrieg-Zensur. Schöne Partie! (T) GA 60,- 

W 3582 1929/1934, Bildpostkarten, Partie von 17 gebrauchten / ungebrauchten Karten, meist 
verschiedene inkl. gelaufenen mit Zusatzfrankatur. (T) GA 60,- 

Belgien - Besonderheiten

W 3583 1849, Fiscal stamp ”A TIMBRER A L'EXTRAORDINAIRE. (HAINAUT)”, circular crowned Lion, 
single proof strike in black on lettersheet, dated ”11 Juin 1849”. (M) 60,- 

Dänemark - Vorphila

W 3584 1848-1851, Schleswig-Holsteinischer Krieg, 25 Briefe und Briefhüllen sowie zwei Briefinhalte 
ohne Kuverts, alle mit militärischem Bezug von Absendern beider Kriegsparteien an Orte in 
Schleswig-Holstein bzw. Dänemark. Entsprechend rs. Siegel dänischer und schlesw.-holst. 
Einheiten wie z. B. des III. Bataillons und der II. Jägerbrigade. (S) b 180,- 
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Dänemark

3585 Ca. 1840-74, 12 markenlose Briefe, dabei Einschreiben, Paketbegleitbriefe, Dkr ”K.PR.
FELDPOST III.ARMEE CORPS”. Alles ausstellungsmäßig beschriftet (A) b 140,- 

Dänemark

W 3586 1851-1980, werthaltige, anfangs vorwiegend gestempelte, später ungebraucht/
postfrische Sammlung mit Nebengebieten in zwei Lindner-Falzlosbindern. Bei der Klassik 
und danach viele mittlere und gute Sätze bzw. Werte wie Mi.-Nr. 3-6, 11-15, 60-62, 66, 81 
(zweimal), 180-181, einige Belege, Dienstmarken inkl. 3 A und 3 B, Postfähre inkl. Mi.-Nr. 
4, dann Grönland mit Mi.-Nr. 8-16**, eine gut bestückte Abteilung Dänisch-Westindien 
und ein sehr guter Abschnitt an Reklame-Zusammendrucken gestempelt, u.a. mit den 
[ehemaligen] Mi.-Nummern R 1, R2, R 5, R 6, R 9, R 11, R 14 und 15 sowie Zwischenstegen 
etc., hierzu vgl. jetzt Facit oder AFA. Sehr sehenswerte Sammlung, vgl. Abbildungen im 
Netz! (A2)

g/*/**/
b 800,- 

W 3587 1851-2011, überwiegend gestempelte Sammlung in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, Vordruck 
am Anfang etwas spezialisiert, mit achtmal Mi.-Nr. 1, 11-15, sauberen 66 und 81, 180-181, ab 
1926 bis 2007 komplett, meist sauber gestempelt, Blocks und Heftchenblätter überwiegend 
**, 2008-2010 wenige Fehlstellen, 2011 stärkere Lücken (Vordruck inkl. 2012), dazu Porto, 
Verrechnungsmarken, Postfähre etc. (A2) g/**/* 400,- 

W 3588 1851-1987, anfangs überwiegend gestempelte, später überwiegend postfrische Sammlung 
in 2 Vordruckalben mit u.a. Mi.Nr. 1 gestempelt (2 Stück), 6 gestempelt, 10 gestempelt mit 
Einschränkungen, 180/181 ungebraucht, Dienstmarken mit 3 gestempelt, Portomarken, 
Postfährenmarken mit 3/4 gestempelt, Färöer 1 gestempelt auf Briefstück und etwas Grönland. 
Die Erhaltung ist anfangs etwas unterschiedlich. (A2) **/*/g 300,- 

W 3589 1851/2020, inhaltsreiche, sauber gestempelte Sammlung ab Nr.1 im dicken Schaubek-
Vordruckalbum mit vielen guten Ausgaben u.a. Nr. 1, 3/6, 60/62, 84/96 usw. Auch etwas 
Dienst, Postfähre, etc. vorhanden. Hoher Katalogwert! (A) g 120,- 

W 3590 1920-1995, Paketbegleitscheine und Frachtbriefe etc., Sortiment von 50 Stück mit einer 
schönen Auswahl an interessanten Frankaturen, z.B. Dauermarken Christian X. verschiedene 
Frankaturen (Facit Nr. 157, 158, 160, 161, 162, 166), Postfährenmarken etc. Vgl. Bilder im Netz. (T) b 400,- 

W 3591 1855/2017, balance of apprx. 720 covers/cards/stationeries showing a great range of frankings 
and postmarks, from classic period incl. Michel/Facit #12 horizontal pair on cover to Flensburg, 
registered, censored and airmail, stationeries, officials, etc. (K)   
1855/2017, Bestand von ca. 720 Belegen / Karten / Ganzsachen mit einer grossen Auswahl an 
Frankaturen und Stempeln, schöne Belege aus der Klassik inkl. Michel/Facit #12, waagerechtes 
Paar auf Brief nach Flensburg, Einschreiben, Zensur- und Luftpost, die ”Dänische Brigade” 
in Deutschland, Ganzsachen, Dienstmarken, etc. Einige Belege im Netz abgebildet, bitte 
besichtigen! (K) b/GA 400,- 

3592 1919-1929, Christian X., 10 Briefe mit zweifarbigen Marken (zw. 25 Öre u. 70 Öre) frankiert, 
dabei R.-Brief, Nachnahme, Paketkarten, Pracht. Dazu 10 andere Briefe. (M) b 220,- 

3593 1918-22, Christian X., 10 Briefe mit zweifarbigen Marken, dabei vier Paketkarten; dazu 3 
Altbriefe (M) b 180,- 

W 3594 1857-1982, Sortiment von rund 95 Belegen und Karten, mit einer schönen Auswahl an 
Stempeln, attraktiven Frankaturen, Einschreibe-, Zensur- und Luftpost, Paketversandscheinen, 
Ansichtskarten usw. Auch postgeschichtlich interessant. (S) b 160,- 

W 3595 1932/1942, Lot von zwölf Luftpostbelegen/-karten, hauptsächlich frankiert mit der Ausgabe 
1934 inkl. 50 Öre grau. (T) b/GA 160,- 

W 3596 1936-1978, Partie aus rund 140 Luftpostbelegen- bzw. Karten, vor allem eine schöne Auswahl 
an verschiedenen Erst- und Sonderflügen auch vor 1945. (S) b/GA 160,- 

W 3597 1851-1855, Partie von 3 Briefen mit Einzelfrankaturen der Mi.Nr. 1. Enthalten sind die 
Nummernstempel ”4” (K.D.P.A. AALBORG) mit Fotoattest Kaiser, ”34” (KJOBENHAVN BB.P.ST.
EXP.) und ”53” (RANDERS). (T) b 90,- 
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Dänemark

W 3598 1890-1904, vier Belege, davon zwei Ganzsachen, eine mit privatem Zudruck des ”Hotel Kongen 
af Danmark” in Kopenhagen, eine AK mit Sternstempel ”SANDVIG” und eine AK aus Dänisch-
Westindien mit 2 Cent-Frankatur nach Minneapolis. (T) GA/Ak 50,- 

W 3599 1914/1962, Perfins, lot of 21 covers/cards plus some pieces/fragment. (T) b 50,- 

Dänemark - Färöer

3600 1975-2001, postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Falzlosalbum mit etwa 2.070,- Kronen 
Nominale. Zusätzlich ist noch eine überwiegend postfrische Grönland-Sammlung von 1963 
bis 2001 mit etwa 2.270,- Kronen Nominale enthalten. Der Einlieferer ermittelte nach dem 
Michelkatalog von 2018 bei Färöer einen Michelwert von 810,- Euro und bei Grönland einen 
Michelwert von etwa 870,- Euro. (A) **/g 120,- 

Dänemark - Grönland

3601 1938-1995 (ca.), POSTORTE, sehr umfangreicher Bestand mit den meisten grönländischen 
Postorten als Abstempelung auf Einzelmarken, Briefstücken und vor allem auf sehr vielen 
Sonder- und Bedarfsbelegen. Neben den gängigen Orten wie Godthab (hier u.a. FDC Mi.-
Nr.28-36), FDC und Flugbelegen sind viele kleine Orte wie Angissoq, Kap Dan, Niaqornarssuk, 
Qeqertaq, Satut und Scoresbysund enthalten, von A-Z auf Blankoblättern aufgearbeitet in 
drei Klemmbindern. Dazu ein weiterer Binder mit reichhaltigem zusätzlichen Material sowie 
ein kleiner Karton mit Belegen und Briefstücken. Für den Spezialsammler sicher eine gute 
Ausbeute, ansehen! (K)

b/d/g/
FDC/e 350,- 

W 3602 1959/2008, balance of apprx. 154 covers/cards incl. a nice range of commercial mail, 
commemoratives, postmarks, etc. (S) b 80,- 

Dänemark - Ganzsachen

W 3603 1953/1967, Letter Cards for Population Register, lot of eleven different unused pieces (one 
overprinted and ten printed), incl. Michel DKB12. (T) GA 240,- 

W 3604 1953/1965, Letter Cards for Population Register, lot of eleven different unused pieces (two 
overprinted and nine printed), incl. Michel DKB12. (T) GA 240,- 

W 3605 1931/1964, Postal Cards of Copenhagen Library, collection of 17 different unused pieces incl. 
Michel DPB21. (T) GA 200,- 

W 3606 1929/1964, Postal Cards of Copenhagen Library, collection of 17 different unused pieces incl. 
Michel DPB21. (T) GA 200,- 

W 3607 1885/1965 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 50 different unused pieces. (S) GA 200,- 

W 3608 1931/1964, Postal Cards of Copenhagen Library, collection of 18 different unused pieces incl. 
Michel DPB20. (T) GA 200,- 

W 3609 1888/1974, lot of 39 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 200,- 

W 3610 1891/1971, lot of 41 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3611 1883/1984, lot of 40 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official 
cards, some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3612 1953/1965, Letter Cards for Population Register, lot of twelve different unused pieces (four 
overprinted and eight printed), incl. Michel DKB8. (T) GA 160,- 

W 3613 1880/1974, lot of 40 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official 
cards, some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3614 1876/1975, lot of 41 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3615 1890/1971, lot of 42 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 160,- 
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Dänemark - Estland

W 3616 1870/1958 (ca.), lot of 27 commercially used stationeries (twelve envelopes, eight wrappers 
and seven letter cards), some uprated. (T) GA 160,- 

W 3617 1879/1975, lot of 41 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3618 1880/1975 (ca.), lot of 41 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official 
cards, some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3619 1888/1976, lot of 38 used stationeries incl. unsevered double cards, good range of official cards, 
some private imprints, etc. (T) GA 160,- 

W 3620 1885/1965 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 39 different unused pieces. (T) GA 120,- 

W 3621 1949/1985, collection of apprx. 74 air letter sheets, mainly unused/c.t.o., some used incl. 
uprated pieces, well sorted throughout incl. a good section early issues. (S) GA 120,- 

W 3622 1878/1944, lot of 49 commercially used stationery cards, all with message, some uprated, 
censored mail, etc. (T) GA 120,- 

W 3623 1953/1965, Letter Cards for Population Register, lot of eleven different unused pieces (four 
overprinted and seven printed). (T) GA 120,- 

W 3624 1885/1965 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 41 different unused pieces. (S) GA 90,- 

W 3625 1885/1965 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 37 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3626 1920/1980 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 26 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3627 1920/1976 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 26 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3628 1938/1978 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 25 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3629 1885/1965 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 33 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3630 1920/1967 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 25 different unused pieces. (T) GA 90,- 

W 3631 1910/1975 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 25 different unused pieces. (T) GA 80,- 

W 3632 1910/1968 (ca.), Postal Cards of National Railway, collection of 26 different unused pieces. (T) GA 80,- 

W 3633 1885/1955 (ca.), Reply Cards (Double Cards), collection of 34 different unused pieces. (T) GA 60,- 

W 3634 1875/1955 (ca.), assortment of apprx. 61 unused stationeries with cards, double cards, 
envelopes, wrappers and letter cards. (S) GA 60,- 

Dänemark - Stempel

W 3635 1910/1990 (ca.), balance of apprx. 500 covers/cards, comprising especially a nice range of 
modern slogan marks. Good source for collectors of postmarks. (S)   
1910-1990 (ca.),Bestand aus ca. 500 Belegen / Karten, darunter vor allem eine schöne Auswahl 
an modernen Fahnenstempeln und SSt., insgesamt interessant für Stempelsammler. (S) b 120,- 

W 3636 1975/1989 (ca.), SLOGAN MARKS, holding of 1000+ covers/cards showing clear strikes of 
machine slogan marks. (K) b 80,- 

W 3637 1947/1993, SPECIAL EVENT POSTMARKS, holding of apprx. 560 covers/cards, showing a lovely 
range of various postmarks incl. attractive thematics, e.g. airmail+related. (K) b 80,- 

Estland

3638 1920/1921, lot of four entires incl. three registered covers. (T) b/GA 60,- 

Estland - Ganzsachen

W 3639 1923-1940, Partie aus 19 verschiedenen ungebrauchten Ganzsachen mit Karten, Doppelkarten 
und Dienstumschlag DUB 1. Michel Kat.-Wert zusammen 961 €. (T) GA 160,- 

W 3640 1923-1938, Partie von 13 Ganzsachenkarten inkl. Frage - und Antwortteilen aus dem Bedarf, vier 
davon mit Zusatzfrankatur. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) GA 120,- 



 406

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Estland - Frankreich

W 3641 1924/1938, Partie von 14 Ganzsachenkarten inkl. Frage - und Antwortteilen aus dem Bedarf, 
drei davon mit Zusatzfrankatur. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) GA 110,- 

W 3642 1924-1937, Partie von 13 Ganzsachenkarten inkl. Frage - und Antwortteilen aus dem Bedarf, 
sechs davon mit Zusatzfrankatur. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) GA 90,- 

W 3643 1923-1938, Partie von 12 Ganzsachenkarten inkl. Frage - und Antwortteilen aus dem Bedarf, 
zwei davon mit Zusatzfrankatur. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) GA 90,- 

Finnland

W 3644 1856-1980, gepflegte Sammlung in Lindner-Falzlosbinder, ab 1930-1974 komplett, ab 1944 
meist**, vor allem sehr stark im Klassikbereich mit einer sehr schönen und tadellosen 
Mi.-Nr. 2 x, Rahmenstempel ”Brahestad”, guten Zungenwerten in Prachterhaltung (Mi.-
Nr. 3 A, 5 Cx und 5 Cz jeweils ungebraucht o.G., 6 C) inklusive der En Mark ungebraucht mit 
allen Zungen, Gummi wahrscheinlich nachempfunden. Außerdem Mi.-Nr. 33-34, 35-47 
kpl. - bis auf eine ungebrauchte 46 gestempelt, 60 b, Zeppelin 1930**, Autopaketmarken 
1-9 und weitere Zusätze wie Ganzsachen. Sehr zu empfehlen, vgl. Abbildungen Katalog 
und Netz. (A)

g/*/**/
GA 1.000,- 

W 3645 1895-1955, Partie aus ca. 60 Belegen / Karten, inkl. Schiffspost, Einschreibe- und Wertbriefen, 
einer Postanweisung, FDC, Zensurpost etc., vgl. Bilder im Netz. (S) b 200,- 

3646 1941-44, KENTTÄPOSTIA, collection of more than 150 field post covers with various 
KENTTÄPOSTIA handstamps, various colours, types etc. Plus the corresponding handbook for 
this topic. (A)   
1939-45, Feldpost, ca. 160 Belege im Album, dazu entsprechende Literatur (A) b 100,- 

Finnland - Ganzsachen

W 3647 1872/1924, Sammlung von 25 gebrauchten Ganzsachen (24 Karten und eine 
Empfangsbestätigung), alle aus dem Bedarf mit Text, u.a. P 13 sowie Doppelkarte P 45 
(Antwortteil ungebraucht). (T) GA 160,- 

W 3648 1872-1950 (ca.), Partie aus rund 45 ungebrauchten / gelaufenen Ganzsachen, teils mit 
Zusatfrankaturen, eine mit SPECIMEN-Aufdruck, Hauptwert bei den 1870er-1880er 
Wappenwerten. Vgl. Bilder im Netz. (S) GA 120,- 

Fiume

W 3649 1918-1924, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. 
diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 50/61 ungebraucht und 98/113 
gefälligkeitsentwertet, Aufdruckwerten, kompletten Sätzen, hohen Wertstufen, Portomarken 
und Besetzung der Carnaro-Inseln. (A) */g/x 200,- 

W 3650 1922/1943, group of five commercial covers/card: three registered covers to Vienna (incl. Sass. 
171; two with registration holes), one cover to Czechoslovakia, one censored card 1.8.1943 to 
Romania with full and interesting message written in German (from Eugenio Menczer who 
describes family life and mentions several members of his family, incl. his son Erico, then 17 
and, as his father says, not far away from taking his A-levels, and who became a well known 
cameraman in the 1960s/1970s). (T) b 80,- 

Frankreich

W 3651 1850-1938, gehaltvolle Teil-Sammlung, bis 1900 gestempelt in Steckblättern, ab da im 
Vordruck postfrisch, untergebracht in einem SAFE-Ringbinder. In der Klassik u.a. mit 
Mi.-Nr. 38-39, 42-44 und einigen Briefen, später u.a. mit Mi.-Nr. 97 y, 139, 222, 244-246, 
273-283, Block 1 mit postfrischem Herzstück, 291-294, 303-304, 316, 359-360 sowie 
gestempelt Block 3 und die ”Banknote”, Mi.-Nr. 321. (A) **/g 600,- 

3652 1995-2004, postfrische Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, 
Markenheftchen, kompletten Sätzen, Sondermarken-Zusammendrucken und etlichen Euro 
postgültiger Nominale. (K) **   150,- 

3653 1853-1970 (ca.), Partie in 4 Auswahlheften mit u.a.einigen kleineren Werten, viel postfrischem 
Material der 1960er Jahre und Portomarken. (S) g 130,- 
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Frankreich - Großbritannien

W 3654 1859-1989, kleine Partie auf 2 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 94 ungebraucht, 105 ungebraucht, 281 
ungebraucht und 415 postfrisch. Zusätzlich ist noch ein Vorphilabrief aus ”AIX-LA-CHAPELLE” 
(Aachen) von 1812 enthalten. (T)

**/*/
(*)/g/b 40,- 

3655 1869-1993, ca. 350 Belege mit Einschreiben, Zensurpost etc., vielseitige Fundgrube! (K) b 200,- 

W 3656 Ab 1851, 26 Belege, besonders Formular-Postkarten mit div. Frankaturen und Vordrucken, zwei 
frank. Briefe 1864/1869 aus SMYRNA nach Messina mit 2x 80c Napoléon Empire sowie 20c 
und 40c Napoleon Lauré, Beleg mit Sonderstempel VERSAILLES CONGRES DE LA PAIX 1919 
etc. Einen kleinen Eindruck versucht unsere Webseite zu vermitteln. (A) b 180,- 

W 3657 1809-13, acht Kab.Briefe mit Stempeln des Auslandsdeaprtement 114/GROSSETTO (Toskana), 
beispielhaft auf unserer Webseite dargestellt (M) b 130,- 

W 3658 1851-1937, Partie von 5 Belegen mit Mi.Nr. 4 als Einzelfrankatur, 16 und 22 zusammen als 
Zweifarbenfrankatur auf Brief in die Niederlande, 136 als Mischfrankatur und 359/360 
ungebraucht jeweils aufgeklebt auf einer Ansichtskarte des Louvre. (T) b/Ak 80,- 

Frankreich - Portomarken

3659 1945-60, Sammlung von ca. 72 Belegen, ausstellungsmäßig aufgezogen und fachkundig 
beschrieben, ein schönes Los! (A) b 300,- 

Frankreich - Militärpost / Feldpost

3660 1914-18, Sammlung von 100 nur verschiedenen illustrierten Feldpostkarten ”Franchise 
Militaire” mit vielen hochinteressanten Abbildungen. Seltene Gelegenheit. (A) b 400,- 

Gibraltar

3661 1950-1991, postfrische Sammlung in einem Steckalbum mit u.a. Mi.Nr. 134/147, kompletten 
Dauerserien- und Sondermarkensätzen, Blöcken und Kleinbogen. (A) **   50,- 

Griechenland

P 3662 1861-1970, gestempelte Sammlung in Schaubek-Vordruckalbum mit zusätzlichen 
Blättern, in überdurchschnittlicher Qualität mit einem hochwertigen Abschnitt Große 
Hermesköpfe. Dabei Mi.-Nr. 1-7, meist mit Signaturen / Prüfungen (Nr. 1 mit einem 
”historischen” FA Starauschek von 1960), 10-14 I, 9-15 II und weiteren kpl. Ausgaben 
mit gesuchten Werten, spezialisiert, wie auch die Kleinen Hermesköpfe. Ab 1896 beide 
Olympiasätze (5 Dr. bei 1896 geprüft Bühler, 10 Dr. etwas dünn), 118-122 mit 120 I und II, 
123 B, 144-157, 158-173, 189, Flugpost- und Zeppelinausgaben, 369-371, beide Falangisten-
Sätze, ab 1947 komplett. Dazu Porto, Zwangszuschlagsmarken und interessanter B.o.t.B.-
Teil mit Epirus, Besetzung Türkei, Samos, Lemnos, Thrakien, Zypern und Kreta, hier u.a. 
Mi.-Nr. 9 a und 9c sowie 30-40. Ein schönes und nicht alltägliches Objekt, zusätzlich mit 
Belegen. (A) g/* 2.300,- 

3663 1960-1986, postfrische Sammlung im Steckalbum mit u.a. etlichen kompletten Dauerserien- 
und Sondermarkensätzen. (A) **   40,- 

Großbritannien - Vorphila

W 3664 From 1774, SCOTLAND, 24 ELs from Glasgow incl. 4x GLAS/GOW pre-1800, TOO LATE etc. 
Please consult our website. (M)   
Ab 1774, SCHOTTLAND, Abstempelungen von GLASGOW, dabei 4x Ekr GLAS/GOW vor 1800, 
TOO LATE etc. Zwei Abbildungen auf unserer Webseite. (M) b 120,- 

Großbritannien

3665 1953-1995, postfrische Sammlung in 6 Vordruckalben mit Großbritannien, Regionalmarken, 
Alderney, Guernsey, Insel Man und Jersey. Enthalten sind u.a. Blöcke, hohe Dauerserienwerte, 
hübsche Motive, komplette Sätze und Portomarken. (K) **   200,- 

3666 Partie von gestempelten Ausgaben ab Nr.18, Nr 65 ungebraucht u. gestempelt, außerdem noch 
einige Ausgaben von Admiralty, Govt. Parcels und I.R. Official. NAdE Mi. ca. 3000,- (T) */g 120,- 
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Großbritannien - Island

W 3667 1953-1986, überwiegend postfrische Sammlung in 2 Alben mit u.a.besseren Dauerserienwerten, 
Phosphorstreifen-Aufdrucken, Markenheftchen, kompletten Sondermarkensätzen, 
Portomarken und Reginalausgaben sowie einigen FDC mit Mi.Nr. 274/277 FDC. (K)

**/g/b/
FDC 60,- 

W 3668 1865-1919, gestempelte Partie von einigen besseren und mittleren Werten auf einer Stecktafel 
mit u.a. Mi.Nr. 27, 77, 82 und 101. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (T) g 40,- 

W 3669 1860/1970 (ca.), balance of apprx. 135 covers/cards, mixed condition/partly postal wear, 
comprising a nice range of interesting frankings, registered and airmail, postmarks, etc. (S) b 160,- 

W 3670 • 1897-1948, five unusual covers, with 1897 printed envelope used as book post to France, two 
insuff. franked covers to Switzerland (1910) and Austria (1948) with resp. postage due stamps, 
1917 official env. to France canc. ”Service de L'Aviation Navale Anglaise / Le Directeur”, and 1929 
cover from the UPU Congress / London to Paris with resp. cancellation. (M) b 130,- 

W 3671 1866/1988, assortment of apprx. 46 covers/cards with main value stationeries incl. Channel 
Islands, varied condition/postal wear, comprising e.g. registered envelopes incl. large size, 
perfin, Specimen, 1949 RAF registered letter from Stornoway/Isle of Lewis, etc. (S) GA/b 120,- 

W 3672 1905/1957, lot of eleven covers/cards to destinations abroad showing special features, e.g. 
destinations China, Romania, Iceland, insufficiently paid mail with Dutch resp. French postage 
dues, cover to Greece and redirected to Switzerland with Greek postage, 1918 field post card to 
Brazil, 1942 registered official letter via field post to Beirut, etc. (T) b/GA 80,- 

W 3673 1914-18, assortment of 48 field post covers or cards (usual postal wear) plus a selection of five 
pre-philatelic ELs Scotland. A mixture you will not find everyday! (S)   
1914-18, 48 Feldpostbriefe oder -karten in üblicher Erhaltung, zur Abrundung fünf Vorphilabriefe 
von Schottland. Eine bärenstarke Mischung. (S) b 70,- 

Großbritannien - Stempelmarken

3674 1894-1967 mostly pre-1926, revenue stamps on 105 stock market documents bearing ”Contract 
Note Stamps” (M)   
1894-1967, meist vor 1926, Revenue Stamps, 105 Kauf- u. Verkaufsaufträge von Börsenmaklern 
von div. Börsen mit ”Contract Note Stamps” (M) b 110,- 

Großbritannien - Ganzsachen

W 3675 1860/1960 (ca.), balance of apprx. 135 used and unused stationeries, mixed condition, incl. 
printed-to-order, uprated pieces, etc. (S) GA 80,- 

Irland - Vorphilatelie

W 3676 1803-1850 (c.), 25 ELs incl. interesting display of cancellations a.o. ”Miles” cancels of DROMORE 
and BALLYMENA, mixed condition (S)   
Ca. 1803-1850, 25 Altbriefe dabei interessante Stempel, u.a. Meilenstempel von DROMORE 
und BALLYMENA, unterschiedliche Erhaltung. Vgl. Scans. (S) b 130,- 

Irland

W 3677 1865-2001, meist gestempelte Sammlung in sechs Bänden, davon vier Ringbinder mit 
Steckblättern, chronologisch ab einigen Vorläuferbriefen GB mit irischen Stempeln, besseren 
Überdruckausgaben, Mi.-Nr. 40 B zweimal, 62 und 64 etc. in meist sauberer / guter Erhaltung, 
ein Vordruckalbum mit Teilsammlung 1922-1982 (ordentlicher Grundstock) und ein Ringbinder 
mit Belegen und Briefstücken. Siehe einige Seiten im Netz. (K)

g/*/**/
d/b/GA 400,- 

3678 1952-1975, über 110 Ersttagsbriefe, meist mit kompletten Sätzen inklusive Freimarkenausgaben, 
oft gelaufen, sowie einige Belege nach den jeweiligen Ersttagen, alles im dicken Briefalbum. 
Mi.-Wert n.A.d.E. 750 €. (S) FDC 80,- 

Irland - Ganzsachen

W 3679 1926/1946, lot of five used registered envelopes, 5pg. deep violet size 134:83 mm (2), size 
153:96 mm (2), and 5½pg. green size 153:96 mm, very fine. (T) GA 80,- 
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Island - Jugoslawien

Island - Ganzsachen

W 3680 1879/1930, lot of 29 stationeries (cards, reply cards, lettercard), thereof 28 unused and one sent 
to Austria with arrival mark. (T) GA 120,- 

Altitalien

W 3681 1851-63, interessante Partie von Modena bis Toscana, */(*) und meist gestempelt, mit 
vielen Prachtwerten, teils Altsignaturen, insgesamt 88 Marken, bitte ansehen. (Mi. ca. 
8000 Euro) (T)

*/
(*)/g/d 500,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

W 3682 1830-1863, VORPHILATELIE, 30 Briefhüllen / Briefe mit teilweise sehr schönen Siegelstempeln 
von kirchlichen und öffentlichen Institutionen aus vielen verschiedenen Orten, überwiegend 
zusätzlich mit Poststempeln, u.a. Assisi, Carrara, Citta Di Castello, Ragnacavallo, Ravenna, 
Sasuolo, Viterbo. Saubere Erhaltung, siehe Bilder im Netz. (S) b 60,- 

Italien

P 3683 1862-1945, Königreich, gestempelte Sammlung in Marini-Vordruckalbum mit vielen 
besseren und guten Ausgaben. Einige Stempel außerhalb der Gültigkeit, viele jedoch 
sauber und geprüft wie oft die hohen Werte in den Bandwurmsätzen, u.a. dabei 49 
(Raybaudi), 97-98 (Diena und Sorani), Crcociera Italiana, 278 (Sorani), 336 (Raybaudi), 
Dienst 1-8, Paketmarken 1-6, Marken mit Reklamefeldern inklusive Mi.-Nr. 92/R 7 usw., 
Sassone-Katalogwert n.A.d.E. insgesamt 47.000 €. Neben den Abbildungen im Katalog 
weitere im Netz zu finden. (A) g 1.500,- 

W 3684 1855-1950, beachtenswerte Partie auf 17 Stecktafeln mit u.a.vielen besseren und mittleren 
Werten, kompletten Sätzen, guten Zähnungsvarianten und etwas Sardinien. Eine genauerte 
Besichtigung wird, wegen der Stempelproblematik, unbedingt angeraten. Die komplette 
Partie ist auf unserer Internetseite abgebildet. (S) **/*/g 450,- 

W 3685 1862-2002, anfangs überwiegend gestempelte, ab Republik teils auch postfrische Sammlung 
in zwei selbstgestalteten Alben mit u.a. diversen mittleren Werten, kompletten Sätzen und 
Portomarken. Der Teil ab 1981 wurde überwiegend nur postfrisch gesammelt. (A2) **/g 250,- 

3686 1861-2000 (ca.), Sammlung nur gestempelt in zwei Bänden, dabei wurde auf bedarfsmäßige 
Entwertungen Wert gelegt und Lücken in Kauf genommen. Viele bessere Werte insbesondere 
Königreich, u.a. Mi.Nr.97-98, 100-03, 157-59, 314-24, 576-90, 591-600, um ein paar kpl. Sätze 
zu nennen. Auch gute Sondermarken der frühen 1950er Jahre. Sehr hoher Katalogwert! (A2) g 160,- 

3687 1863-2010 (ca.), gemischte Partie aus Stecktafeln, einer Teilsammlung auf Albumblättern 
und weiteren Ausschnitten, dabei einiges ab Klassik, Vatikanstaat / San Marino (Blocks / 
Kleinbögen), 140 meist moderne Belege, dabei viele Freistempler, sowie ein Album mit rd. 260 
R-Zetteln und 26 ”mazzi atichettati”, jeweils mit Poststempeln. (K)

**/*/
g/b/GA 50,- 

3688 1945, lot of 130 field post letter from US units in Italy, many different A.P.O.`s. Not so much 
offered from the early 1945 period. (K)   
1945, 130 Feldpostbriefe von amerikanischen Einheiten aus Italien, viele verschiedene 
Feldpostnummern. Aus dieser frühen Zeit nicht häufig! (K) b 130,- 

3689 Ab 1833, Partie von ca. 60 Belegen, dabei frühe gute Stempel, Feldpost 1.Weltkrieg, 16 meist 
verschiedene Auslandspaketkarten nach England etc. (S) b 90,- 

W 3690 1924/1965, Italy+some San Marino, assortment of 27 covers/cards, comprising e.g. Italy Sass. 
312 single franking on (roughly opened) registered wrapper to Munich/Germany (Sass. 275,- €), 
Sass. 697 single franking on ppc to Germany (Sass. 140,- €), etc. (T) b/GA 80,- 

Jugoslawien

3691 1866-2019, Zusammenstellung von Jugoslawien, Vorgänger- und Nachfolgestaaten, darin 
enthalten ein Steckalbum mit weiteren Stecktafeln ab 1918, u.a. Mi.-Nr. 33-50*, einem 
Kleinbogensatz Kroatien, einige Albumblätter Serbien zwischen 1866 und 1943, rund 65 
hauptsächlich moderne Belege inkl. Serbien und Kroatien, außerdem rund 400 R-Zettel, meist 
modern in Steckalbum und auf Stecktafeln. (K)

**/*/
g/b 70,- 
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Kroatien - Liechtenstein

Kroatien

3692 1944, 11 Bedarfsbelege (10 mit Zwangszuschlagmarken), 5 Ganzsachen (T) b 80,- 

Lettland

W 3693 1941, Soviet occupation, assortment of 22 pieces bearing combination frankings 1940 Coat 
of Arms (independent state)+1940 Soviet Coat of Arms+Soviet Union (71 stamps in total), all 
postmarked ”RIGA 9.1.41” (bilingual c.d.s.). (M) d 120,- 

W 3694 1919-1939, Sammlung von 28 Belegen und Karten inkl. Einschreibe-, Luft- und 
Zensurpost, attraktive Frankaturen der frühen Ausgaben, u.a. 1919 mit deutscher Zensur, 
provisorische Einschreibezettel, Postanweisungen, Paketkarten, zwei Zensurbelege von 
1939, etc. Interessante Partie in durchweg guter Qualität. (S) b 500,- 

Lettland - Ganzsachen

W 3695 1923-1940, Partie aus 40 Ganzsachenkarten, zehn Stück aus dem Bedarf, die meisten übrigen 
ungebraucht und mehrfach. Vgl. Scans im Netz. (S) GA 130,- 

W 3696 1923-1935, Lot von zwölf Ganzsachenkarten aus dem Bedarf, fünf davon mit Zusatzfrankatur. (T) GA 80,- 

W 3697 1924-1939, Lot von zwölf Ganzsachenkarten aus dem Bedarf, vier davon mit Zusatzfrankatur. (T) GA 80,- 

Liechtenstein

3698 1991-2015, bis auf Mi.Nr. 1123 im Kleinbogen in den Hauptnummern komplette postfrische 
Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. Blöcken, hübschen Motiven und kompletten 
Sätzen. (A) **   150,- 

W 3699 1912-1930, Partie von 5 alten Einzellosen eines anderen Auktionshauses mit Mi.Nr. 3 ya 
gestempelt geprüft Georg Bühler, 71 postfrisch, 78/81 postfrisch (2 Sätze) und 107 postfrisch. 
Der alte Ausruf betrug 175,- Euro. (T) **/g 90,- 

3700 1912-2006, Dublettenpartie in 3 Einstckbüchern mit u.a.Blöcken, Kleinbogen, diversem 
postfrischem modernem Material und kompletten Sätzen. (K) **/*/g 80,- 

3701 1860-1960, Partie in 2 Rest-Auswahlheften und auf 3 Stecktafeln mit u.a. einigen kleineren 
Werten und etwas Österreich ab Kaiserreich. (S) **/*/g 50,- 

W 3702 1933-2000, BELEGE, EINZELFRANKATUREN, 208 fast ausschließlich verschiedene EF-Belege 
unterschiedlicher Inlands- und Auslandsportostufen, auch einige FDC dabei, Kombinationen 
mit Freistempler etc. Hauptsächlich Belege ab 1960, aber mit einigen besseren und guten der 
Vorkriegszeit, u.a. sind dabei Mi.-Nr. 116 als Drucksache, 117 auf Brief des Regierungschefs, 
138 und 190 jeweils als EF auf Paketanhängern, 148 auf Postflugkarte von 1935, 160 als 
FDC auf Ansichtskarte ohne Text gelaufen (Mi. hier allein 350 €), 975 auf großformatigem 
Drucksachenumschlag als seltenes 75 Rp.-Porto, der Franco-Zettel Mi.-Nr. III auf Brief des 
Postamts Triesenberg nach Aarau von 1937 und weitere interessante Stücke, teilweise aus dem 
Bedarf, hierzu Bilder im Netz. Besichtigung sinnvoll! (K) b/FDC 160,- 

W 3703 1936-2001, BELEGE, MISCHFRANKATUREN, eine liebevoll zusammengetragene Sammlung 
von 352 Belegen fast ausschließlich ab 1960, keine Wiederholungen, teilweise Bedarfspost, 
viele Auslands-, Luftpost-, Eil- und R-Briefe (ohne und mit Rückschein bzw. Versicherung), mit 
kpl. Sätzen, einigen wenigen FDC-Belegen, Kombinationen mit Freistemplern bzw. ATM, einige 
nachtaxierte Belege und vieles mehr, u.a. Zeppelin 1 Fr. von 1936 mit Adler, 10 Rp. auf R-Brief 
der liechtensteinischen Regierungnach Rebstein (St. Gallen), Segelflugpost 1946, 338-341 mit 
Zusatzfrankatur auf Eil-R-Luftpostbrief nach Marburg, 357-359 bzw. 400-401 auf R-Briefen mit 
Zus.-Frk., reizvolle Ergänzung der Liechtenstein-Sammlung, siehe einige Beispiele im Netz. (K) b/FDC 140,- 

W 3704 1927-2000, BELEGE, 83 verschiedene Satzbriefe, meist echt gelaufen, dabei viele FDC, 
ebenfalls meist als R- bzw. Auslandsbrief postalisch gelaufen. Mit besseren frühen Sätzen, 
u.a. Mi.-Nr. 116-118, 192-196 (FDC), 207-210 (FDC), 357-359 (FDC), 381-385 (FDC), siehe einige 
Belege im Netz. Meist in gewohnt ”liechtensteinischer” Prachterhaltung. (S) b/FDC 80,- 
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Liechtenstein - Österreich

W 3705 1928-2001, BELEGE - MISCHFRANKATUREN, 156 Belege mit fast durchgehend verschiedenen 
Mischfrankaturen aus Sonder- und Freimarkensätzen, meist postalisch gelaufen, das 
Hauptgewicht ab 1961, aber schon einige bessere frühe dabei, u.a. Mi.-Nr. 82 und 84 auf 
portogerechtem R-Brief nach Aarau, 108-111 auf Blankobrief, 261-262 mit Zusatzfrankatur als 
FDC. Einige Belege im Netz, ansehen! (K) b/FDC 60,- 

Luxemburg

W 3706 1935, Intellectual's Relief, 5c.-5fr., short set of 13 values mounted on presentation/retail sheet 
of ”Gimbels Famous Stamp Dept.”. Note: 3fr. and 5fr. were issued in a slightly larger quantity 
than the two top values (which are not included), but are priced significantly lower in catalogue. 
Interesting and attractive! (M)     266/278 *    60,- 

Malta

3707 1950-1986, postfrische Sammlung in einem Steckalbum mit u.a. Mi.Nr. 237/253, Blöcken und 
kompletten Sätzen. (A) **   40,- 

Montenegro

W 3708 1869-1921, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie auf 14 Stecktafeln mit 
u.a. diversen Farbvarianten und Untertypen sowie etwas Exilregierung. Zusätzlich ist noch 
etwas Serbien enthalten. (S) */(*)/g 80,- 

Niederlande

3709 1864-2000, Partie mit u.a. einer postfrischen und ungebrauchten Teilsammlung von 1945 bis 
2000 in 2 Vordruckalben, 5 Alben mit modernen FDC und 3 Einsteckbüchern mit Dubletten. (K2)

**/*/g/
FDC 90,- 

3710 1870-2009 (ca.), gemischte Partie aus rund 60, meist modernen Belegen, teils mit Freistempler 
und Steckseiten mit Blocks, Kleinbögen und kompletten Sätzen ab Olympia 1928, dazu ein 
Album mit rund 360 R-Zetteln, meist modern. (K)

**/*/
g/b 60,- 

W 3711 1946, Child's Relief ”Voor het Kind”, lot of 18 f.d.c. ”S'GRAVENHAGE 2.XII 1946”, addressed 
locally as registered mail but apparently not posted. (T)     472/476 (18) FDC 240,- 

W 3712 1950/1959, lot of 21 different f.d.c. incl. Michel nos. 563/564, 575/579, 588/592, 601/605, 
607/611, etc. Michel cat.value apprx. 1.500,- €. (T) FDC 160,- 

Niederlande - Ganzsachen

3713 1924/1946, Pictorial Cards, assortment of 47 used/unused cards: Michel nos. P175 (13), P176 (2), 
P178 (10), P179 (3), P188 (10), P200 (5), P226 (4). (T) GA 90,- 

W 3714 1888/1916, lot of ten used double cards, thereof two with both parts used. (T) GA 60,- 

Norwegen

W 3715 1891/1974, lot of 32 covers/cards, incl. Polar Mail/Polhavet card, highly franked parcel despatch 
forms, ppc, censored mail, etc. (T) b/GA/Ak 120,- 

Norwegen - Ganzsachen

W 3716 1872/1950's Collection of 222 postal stationery cards, double cards, letter cards, envelopes, 
Official, Ration cards and Air mail (aerograms), mostly different (types, subtypes, colour shades 
etc.), and most of them fine mint, few used in mixed condition. (S) GA 160,- 

W 3717 1948/1983, collection of apprx. 72 air letter sheets, mainly unused/c.t.o., some used incl. 
uprated pieces, also nice part early issues. (S) GA 80,- 

Österreich

W 3718 1850-1937, Sammlung ab der Klassik in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch mit u.a. 
etlichen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 156 gestempelt (5 Stück), 161/177 gestempelt, 498/511 
ungebraucht, 518/523 ungebraucht, 530/543 ungebraucht, 551/554 ungebraucht, 582/587 
postfrisch und 623/626 postfrisch. Des Weiteren sind noch diverse mittlere Werte und etliche 
komplette Sätze enthalten. (A)

**/*/
g/d 400,- 
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Österreich

W 3719 1850-1910, Sammlung ab der Klassik auf Steckseiten mit u.a. einigen besseren und mittleren 
Werten sowie diversen Neu- und Nachdrucken. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert 
von ca. 2.500,- Euro. (M) **/*/g 250,- 

3720 1850-1975, Partie mit u.a. diversem älterem Material ab der Klassik auf losen Albumseiten. Des 
Weiteren ist eine Teilsammlung ab 1945 in einem Vordruckalbum enthalten mit u.a. 984/987 
postfrisch und gestempelt. (K)

**/*/
g/b 240,- 

W 3721 1945-1960, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 
einem SAFE-Falzlosalbum mit u.a. diversen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. Va/Vd postfrisch, 
693/696 II postfrisch, 772/775 B postfrisch, 893/926 postfrisch, 952/954 postfrisch und 
gestempelt sowie 984/987 postfrisch und gestempelt. Des Weiteren sind etliche mittlere 
Sätze und die Portomarken enthalten. (A) **/g 240,- 

W 3722 1945/1981 komplette, postfrische Sammlung, nur die 2-80 Pfenningwerte der Grazer Ausgabe 
sind ungebraucht, 1-5 RM postfrisch mit Attest Soecknick, auch Renner geschnitten kplt. 
Satz als Eckrandstücke, alle guten Serien u. Einzelmarken einwandfrei vorhanden. Schöne 
Sammlung, die außerdem noch mit einigen Belegen aufgelockert wurde. (A) */**/b 200,- 

W 3723 1945-2003, überwiegend postfrische Sammlung in 3 Einsteckbüchern mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 693/696 postfrisch, 952/954 postfrisch und 985/987 postfrisch, 
Blöcken, Kleinbogen und einigen Euro postgültiger Nominale. (A3) **/*/g 150,- 

W 3724 1858-1984, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. Va/Vd postfrisch, 911 postfrisch, 952/954 
postfrisch (2 Sätze), mittleren Werten der 1950er Jahre, kompletten Sätzen und etwas 
Lombardei-Venetien. Zusätzlich sind noch einige Belege enthalten, darunter u.a. ältere 
gebrauchte Ganzsachen. (S)

**/*/
g/b/GA 120,- 

W 3725 1945/2000, ca., anfangs ungebraucht/postfrisch, dann ab 1949 schöne gestempelte 
Sammlung. Hierbei sind die Markwerte Gitteraufdruck, sowie Grazer Aufdruck und Renner 
geschnitten einwandfrei postfrisch. (A) */**/g 120,- 

W 3726 1850-1953, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 538 postfrisch, 540 postfrisch, 911 
postfrisch und 985 postfrisch. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von 
über 480,- Euro. (T) **/*/g 120,- 

W 3727 1850-1926, gestempelte Sammlung von etwa 370 Werten in einem Einsteckbuch. Zusätzlich 
sind noch 15 Belege ab einem Vorphilabrief von 1849, eine Kriegsanleihe über 1.000 Kronen von 
1915 und eine Staatsanleihe über 2.000 Kronen von 1916 enthalten. (A)

g/d/b/
GA 100,- 

W 3728 1850-2000, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 952/954 gestempelt und 985 
gestempelt sowie etwas Liechtenstein. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert 
von ca. 450,- Euro. (T) **/*/g 90,- 

3729 1850/1995 ca., umfangreicher Dublettenposten in div. Vordruck- und Einsteckalben. Sehr 
interessanter Bestand zum Durchsuchen! (K)

(*)/*/**/
g 80,- 

W 3730 1945-1963, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 952/954 gestempelt. Der Einlieferer 
ermittelte einen Restauszeichnungswert von ca. 260,- Euro. (T) **/*/g 50,- 

3731 1867-2000, Partie in 6 Auswahlheften mit u.a. einigen kleineren Werten, viel postfrischem 
modernem Material, vielen Sondermarken und einigen Feldpostmarken. Der Hauptwert liegt 
nach 1945. (S) **/*/g 40,- 

3732 2014-2017, Partie mit Mi.Nr. 3165 (Udo Jürgens) postfrisch im Bogen zu 50 Marken, 3274 auf 
Glaspostkarten-FDC sowie 3352 (Holzbriefmarke) postfrisch (2 Stück) und auf Ersttags-
Päckchen-FDC. (K) **/FDC 40,- 

W 3733 1922-1955, kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 541 postfrisch (6 Stück). (T) **/*/g 40,- 

3734 1964-2000 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 4 großen und 2 kleinen Einsteckbüchern, 
in 2 Vordruckalben und in einigen Tüten mit u.a. einer Teilsammlung, Blöcken, Kleinbogen, viel 
postfrischem modernem Material, einer Fülle von Sondermarken und etwas Alle Welt. (K) **/g 40,- 

3735 1850-1864, 41 frankierte Briefe, meist Pracht- bis zuweilen Kabinetterhaltung, bitte ansehen! (T) b 200,- 
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Österreich - Portugal

3736 1870-2018 (ca.), Partie aus rund 650 Belegen, wenig vor 1945, meist ab 1960 mit vielen 
verschiedenen Frankaturen, einigen Luft- und Ballonpostbelegen, Eilbriefen, Freistemplern, 
FDC ab 1956-2018, dazu Stecktafeln mit Marken und eine Zigarrenkiste, vollgestopft mit 
abgelösten R-Zetteln aus Österreich und Europa, sicher über 1000 Stück. (K)

b/GA/
FDC/

**/*/g 50,- 

3737 1985-2022, Sammlung von 350 Belegen in 5 Alben mit u.a. Einschreiben, FDC, Sonderstempeln, 
Stempeln mit Datum und Postleizahl gleich sowie diversen Marken aus Materialien wie z.B. 
Holz oder Stoff. (K) b/FDC 50,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 3738 1810-1850, VORPHILATELIE, 30 Briefe, meist behördliche Zirkulare und Schreiben mit 
Poststempeln vieler verschiedener Orte, u.a. Asolo, Auronzo, Badia, Bardolino, Caprino, 
Castelfranco, Cavarzere. Saubere Erhaltung, siehe Bilder im Netz. (S) b 60,- 

Österreichische Post in der Levante

3739 Desinfizierte Post: Ab 1832, zehn Belege, alle mit Cholerastempeln von SEMLIN, teils mit roten 
Lacksiegeln der Quarantäne-Station, dabei drei Wechsel, ferner Schreiben des Konsuls von 
Sardinien aus Constantinopel. Teils auf Albumseiten mit Beschriftung. Prachtlos! (M) b 160,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost

W 3740 POLA; 1915-1918, Partie von 7 Ansichtskarten und einer Karte mit jeweils dem Stempel ”K.u.K. 
MARINEFELDPOSTAMT POLA” und verschiedenen Briefstempeln wie z.B. ”Festungsfeldbahn” 
und ”S.M.S. Tegetthoff”. (T) Ak/b 40,- 

Österreich - Besonderheiten

3741 Ca. 1968-70, vier Präsentationshefte der Österreichischen Staatsdruckerei mit postfrischen 
Ausgaben meist von Peru, Ecuador etc.; diese Hefte wurden offensichtlich als Muster für die 
Qualitätsarbeiten der Staatsdruckerei an wichtige Kunden verschenkt. (M) **   40,- 

Polen

W 3742 1939, WWII, lot of 31 covers/cards all postmarked on 31 August 1939 (resp. 3 Sept or 4 Sept), 
cards with full message (partly Hebrew), stationery envelopes with enclosure (but mainly 
unopened!). (T) GA/b 240,- 

W 3743 1936/1937, three airmail covers to Palestine: (1) cover 27.X.1936 Lwow-Haifa with three violet 
special event/cachet marks // (2) uprated stationery envelope Warsaw-Jerusalem with violet 
cachets alongside and Jerusalem arrival mark 8.4.37 on reverse // (3) cover from Finland with 
blue cachet ”FINLANDE-POLOGNE PALESTINE 1937 30/4 Premier tour” with Tel Aviv arrival 
4.5.37 on reverse. (T) b 120,- 

Portugal - Vorphila

W 3744 • 1800 (c.)-1857 Collection of 10 covers and letters, nine of them stampless, one (front only, used 
in 1856) franked 50r., with early (ca. 1800) Table of Rates for the Regulations, 1819 Receipt 
of Registration, 1831/1857 covers/letters with postmarks Vianna Do Minho, Leiria, Almeida, 
Amarante, ”Correo D'EVORA”, Elvas, and ”Porto” on 1857 incoming letter from England. (M) b 300,- 

Portugal

P 3745 1853-1958, gestempelte Sammlung in 64-Seiten-Einsteckbuch, über weite Strecken bis 
1925 komplett, danach etwas lückenhaft, aber mit vielen in gestempelter Form selten 
aufzufindenden Blocks. In der Klassik spezialisiert, viele Werte oft doppelt / mehrfach, 
auch gute. Z.B. sind enthalten eine Mi.-Nr. 1 und 3 A, jeweils leicht berührt, 12-16, 17-24 
(die 18 zweimal), 25-33, 47 xaC, 58 zweimal (eine geprüft Richter / Stolow), 96-108, der 
komplette Antoniussatz (Höchstwerte geprüft Richter), 293, 298 und die Blocks 1, 7, 8, 10, 
11, 13 und 14. Immenser Katalogwert, viele gute Werte in sehr feiner bzw. Prachtqualität, 
zur Besichtigung ein Muß! Siehe Bilder im Katalog und weitere im Netz. (A) g 2.200,- 
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Portugal - Schweden

W 3746 1856-1944, gepflegte ungebrauchte, ab 1937 vorwiegend postfrische Sammlung in 
KABE-Falzlosbinder mit vielen besseren und guten Ausgaben, dabei u.a. Mi.-Nr. 86 
(gepr. Richter), 105, 193-194, 196-203, 212 AY, viele Bandwurmsätze, u.a. 347-377 */**, 
559-564*, 606-613**, 632-641, 642-645, 646-662 (662 matter Gummi), Blocks 1-6 
(1-4 Anhaftungen bzw. Falz im Rand), Porto-, Paket- und Gebührenfreiheitsmarken. 
Ungebrauchte Ausgaben oft kaum wahrnehmbare Falzspur, insgesamt gute Qualität und 
hoher Katalogwert. (A) */** 1.200,- 

W 3747 1853-1893, bessere ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie in einem 
kleinem Einsteckbuch mit u.a. diversen gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 1 gestempelt 
und etlichen hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Die komplette 
Partie ist auf unserer Internetseite abgebildet. (MS) */(*)/g 700,- 

Portugal - Madeira - Funchal

W 3748 1898/1910, assortment of 19 covers/cards, comprising 17 different stationeries Funchal/Madeira 
unused/c.t.o., 1910 registered letter bearing Portugal 100r. franking (Michel 154/159). (M) GA/b 60,- 

Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten

W 3749 1857-1940, interessante Sammlung Rußland - UdSSR auf alten KABE-Vordruckblättern 
ab einer schmalrandigen Mi.-Nr. 1, 5-7 und weitere Ausgaben des Zarenreichs, danach 
u.a. Mi.-Nr. 175b III Y gestempelt, 186-189* und in der SU-Zeit überwiegend komplett, 
viele bessere Sonderausgaben, u.a. 427-428*, 494-498 gestempelt und einige Werte 
aus 397-400 ungezähnt (ohne Obligo, aber mit Wasserzeichen). Im Anhang dann 
Auslandspostämter und Bürgerkriegsausgaben. Einige Blätter im Netz, Besichtigung 
sehr sinnvoll. (M) g/* 500,- 

3750 1905-2018 (ca.), Belegpartie und einige Marken. Insgesamt rund 160 Belege mit vielen 
Satzbriefen, Auslandspost und FDC der Sowjetunion ab 1960 sowie Nachfolgestaaten, also 
Rußland, Belarus, die Ukraine, Kasachstan und weitere, meist gelaufen, nur wenige alte Belege 
dabei. Dazu eine Stecktafel mit R-Zetteln. (K)

b/GA/
FDC 70,- 

Russland - Vorphila

3751 1843-65, sieben Prachtbriefe nach Frankreich, alle mit verschiedenen preussischen 
Grenzübergangsstempeln (T) b 90,- 

Russland

W 3752 1910/1916, Siberia, four entires: registered stampless district cover TOBOLSK 18.4.15, registered 
cover TJUMEN 25.4.16 to Tobolsk (both some imperfections), receipt form for money order 
5rbl., and 1916 POW card from officer's camp Tobolsk to Austria. (T) b 50,- 

Russland - Ganzsachen

W 3753 1880/1913 (ca.), assortment of 27 mainly used stationeries incl. uprated, cards and envelopes, 
also four used money orders. (T) GA 160,- 

Sowjetunion - Ganzsachen

3754 1960s/1980s, balance of apprx. 237 mainly unused pictorial cards, mainly 11th definitive series. 
Unchecked for better types. (S) GA 80,- 

Schweden - Vorphila

3755 1819-1830, (ca.), Prachtsammlung von 28 vorphilatelistischen Briefen mit Langstempeln, 
Pra./Kab. Erhaltung, aufgezogen auf Albumblättern mit sachkundiger Beschriftung (S) b 550,- 

3756 19th century, collection of 50 pre-philatelic letters or stampless mail, a.o. 1814 EL (no address 
panel) signed by Crown Prince Carl Johan from Lubec (King from 1818 to 1844), outer envelope 
from the Swedish King to the King of Denmark (wax seal), better or unusual cancellations (K)   
19.Jahrhundert, Vorphila oder markenlose Briefe, Sammlung von 50 Stücken, u.a. 
Handschreiben von Kronprinz Carl Johann aus Lübeck (König von 1818 bis 1844), Umschlag 
vom schwedischen an den dänischen König (Wachssiegel), viele interessante Stempel, bitte 
ansehen! (K) b 200,- 
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Schweden - Schweiz

3757 1752-79, fünf Briefe ”Kronenpost”; gedruckte Verordnungen aus Stockholm mit entsprechenden 
Vermerken. Sehr frühe Dokumente, auf beschrifteten Albumseiten präsentiert. (M) b 80,- 

Schweden

W 3758 1855-1964, Sammlung in älterem Klemmbinder, bis 1943 auf altem KABE-Vordruck, ab 
1944 Lindner-Falzlosblätter, in der Klassik stark mit Mi.-Nr. 2-5 (3-5 jeweils repariert und 
erhöht geprüft, sehr ansehnliche Stücke), den beiden Lokalbriefmarken Mi.-Nr. 6 und 
13 (letztere hinterlegt), der seltenen 17 Öre in grau, einwandfrei, üblich zentriert (Mi.-
Nr. 15 b), einer 5 Kronen-Hauptpostamt mit Erstfalz und weiteren mittleren / besseren, 
inklusive Dienst und Porto. Vgl. Abbildungen im Netz. (A) g/*/** 800,- 

3759 1892, 21 Auslandsbelege mit dieser Ausgabe frankiert, dabei Wertbrief mit 1 Kr und 4 Öre 
(Mi.Nr. 27, 53), interessante Stempel, auch eine Paketkarte 1901 nach Finnland usw. Alles auf 
Albumseiten mit genauer kenntnisreicher Beschriftung. (S)     ex 50-53 b 250,- 

W 3760 1925/1960 (ca.) - ca 95 Luftpostbelege aus Schweden, dabei zahlreiche Erstflugbelege sowie 
einige Helikopterflugbelege. (S) b/e 200,- 

3761 1908-11 (ca.), Oscar II und Ziffern, Briefesammlung auf Ausstellungsseiten, ca. 40 Belege mit 
teils guten Destinationen (Luxemburg, Mexico!), plus 4 Briefe ”Ringtype” aus 1882-84, u.a. 2x 
nach USA (M) b 200,- 

W 3762 1880/2015 (ca.), balance of apprx. 235 covers/cards/stationeries, showing a lovely range 
of commercial and philatelic mail, registered, censored and airmail, attractive frankings, 
commemoratives, etc. (S) b/GA 160,- 

W 3763 1894/1951, assortment of 29 covers/cards incl. used stationeries, nice part censored WWII mail, 
four insufficiently paid entires, etc. (T) b/GA 120,- 

3764 1925-51, Flugpost, kleine Sammlung von 15 Belegen, davon 8 Stück aus dem Jahre 1929, div. 
versch. Frankaturen und Stempel! (M) b 120,- 

W 3765 1852/1976, balance of apprx. 134 covers/cards, showing some nice 1930s/1940s commemorative 
frankings, 1950s/1970s airmail covers, and also included are apprx. 56 insufficiently paid 
covers/cards (domestic and incoming) showing related postage due markings/labels. (S) b 80,- 

3766 1925-46, 11 Briefe meist Flugpost, u.a. 2 Recobriefe 1925 n. Deutschland, jeweils mit 60 Öre 
Krone/Posthorn als EF, ferner auch sechs verschiedene Sonder-GSK bis ca. 1930. (T) b/GA 60,- 

Schweden - Dienstmarken

3767 Ab 1881, 10 unterschiedliche Belege, dabei 4 Öre, 30 Öre und 50 Öre sowie eine Paketkarte 
mit 1 Kr. im 17er-Block, zwei frankierte Telegramme sowie ein frankierter Rückschein 
(Mottagningsbewis) (M) b 300,- 

3768 Ab 1874, 7 Briefe auf beschrifteten Albumseiten, nur Frankaturen der guten ”Ersten Zähnung” 
14, dabei 3 Öre, 2x 4 Öre, 4x 12 Öre (davon 1x MeF), 24 Öre. (M) b 170,- 

Schweiz

W 3769 1882-1985 (einige Ausgaben früher), Prachtsammlung gestempelt im großen Steckbuch, 
bis auf wenige Ausgaben komplett, mit u.a. PJ ab 1915 kpl., PP komplett, Flugpost 1923-30 
kpl., Blockausgaben Bl.4-11 teils Ersttagsstpl., PAX-Serie, einige Ausgaben nach Zähnungen 
(z.B. Steh. Helvetia) und Papiersorten (Flugpost, hohe Dauerserie 328-30v) spezialisiert, 
auch etwas ”back of the book” (Porto, Ämter etc.). Sehr hoher Katalogwert. (A) g 600,- 

W 3770 1862/1880 (ca.), SITZENDE HELVETIA, meist gestempelte Sammlung mit ca. 565 Marken 
und 20 Briefen/Karten, unterschiedliche Erhaltung, spezialisiert nach den verschiedenen 
Ausgaben zusammengetragen (wobei die Einstufungen die Ansicht des Sammlers widergeben 
und nicht zwangsläufig zutreffen müssen), von uns entsprechend bewertet. Dabei u.a. auch 
ein guter Teil weißes Papier incl. 60 Rp. bronze, 1 Fr. gold und 40 Rp. grau mehrfach. Auf jeden 
Fall ein ursprüngliches Objekt mit vielen Möglichkeiten. Wir empfehlen eine persönliche 
Besichtigung! (A) #PDF#

g/*/
(*)/b 400,- 
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Schweiz - Türkei

3771 1995-2000, postfrische und gestempelte Partie in diversen Abotüten mit u.a. Blöcken, hohen 
Dauerserienwerten, Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Markenheftchen und Viererblöcken. 
Die postgültige Nominale beträgt etwa 920,- Schweizer Franken. (S) **/g 370,- 

W 3772 1935-1963, teils doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal ungebraucht oder gestempelt 
geführte Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. PAX-Satz postfrisch und gestempelt, besseren 
Blöcken und etlichen Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Zusätzlich ist noch etwas Österreich 
und Spanien enthalten. (A2) **/*/g 300,- 

3773 1945-1992, postfrische und gestempelte Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum mit u.a. 
Mi.Nr. 738/741 postfrisch, hohen Dauerserienwerten sowie Pro Juventute- und Pro Patria-
Sätzen. Der Hauptwert liegt nach 1960. Ab 1965 wurde meist doppelt bzw. einmal postfrisch 
und einmal gestempelt (ab 1970 auf ”bi-collect”-Seiten) gesammelt. (A) **/g 80,- 

W 3774 1854-2013, gestempelte Dublettenpartie in 4 Steckalben mit u.a. diversem älterem Material 
mit Zähnungsvarianten der stehenden Helvetia, modernen Pro Juventute- und Pro Patria-
Sätzen sowie Portomarken. (K) g 60,- 

3775 1949-2000 (ca.), postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. 
hohen Dauerserienwerte sowie Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Zusätzlich sind noch 2 
Alben und eine Schachtel mit modernen FDC enthalten. (K)

**/g/
FDC 60,- 

Schweiz - Besonderheiten

W 3776 + 1944, Partie der Feldpost-Korrespondenz eines Schweizer Freiwilligen in der Wehrmacht, 
zunächst 16 Briefe, davon 15 mit Inhalt nach Zürich. Zusätzlich gibt es eine geschriebene, aber 
nicht abgestempelte (vermutlich eingesteckte) Postkarte und 15 weitere Briefe; insgesamt 
eine große Menge an schriftlichen Unterlagen eines Mitglieds der Marine-Artillerie-Abteilung 
240. Diese Artillerie-Abteilung war am Ärmelkanal bei Wimereux stationiert. Sie wurde von 
den Alliierten während der Invasion in der Normandie im September 1944 zerstört. Einige 
der Briefe geben den Standort als ”Kanalküste” an, und einer der Standorte wurde von einem 
Zensor herausgeschnitten. Die Umschläge sind alle zensiert, wie es sich für freiwillige Feldpost 
gehört - viele mehrfach, wie auch viele der Inhalte. Die Schweizer, die nominell neutral waren, 
durften nicht in die deutsche Armee eintreten. Laut Michelhandbuch - Feldpost 1937-1945 
taten dies jedoch etwa 1000 von ihnen. Feldpostbelege von ihnen sind sehr selten! (S) b 360,- 

Spanien

W 3777 1939, Forces mail issue NOT ISSUED 10c. stamp 'Survivors' in a lot with about 3.000 perforated 
stamps mostly in larger blocks, mint never hinged with a few stamps with toned or faulty gum, 
some with fox spots. Mi. XV C, € 15.000,-- + (Edifil NE 47, € 27.000,--) (S)     XV C **   300,- 

W 3778 1889-1975, Sammlung in zwei Bänden. Der erste Band ist ein mittelhoher Klemmbinder, gut 
gefüllt mit einer Teilsammlung bis 1945 ohne große Überraschungen auf selbstgezeichneten 
Blättern inklusive Lokalausgaben, Spendenmarken und Zwangszuschlagsmarken. Der zweite 
Band enthält eine **/*-Sammlung 1944-1975, ab 1951 kpl. mit guten Werten in Leuchtturm-
Falzlosalbum, dabei 948**, 949 gestempelt, 975-982*, 985-986** und die guten 1019-
1020 tadellos**. Bei der Besichtigung bitte beachten - teilweise sind gestempelte über die 
vorhandenen postfr. Marken gesteckt. Siehe einige Seiten im Netz. (A2) **/*/g 130,- 

W 3779 1858-1879 (c.), the remarkable holding of approximately 550 franked ELs, mostly 
domestic mail franked with 4 C. Excellent quality throughout! Our website display just 
some examples we have taken out just by chance. An opportunity to buy good classic 
covers for only some 2 Euros per piece! (K)   
Ca. 1858-1879, 550 frankierte Briefe (!) meist aus einem Korrespondenz-Archiv, meist 4 
C.-Frankaturen und meist Inlandspost. Bemerkenswert ist die durchgängig vorzügliche 
Qualität dieses Postens. Auf unserer Webseite sehen Sie einige Beispiele, die wir willkürlich 
herausgegriffen haben. Mit gerade einmal 2 Euro pro Stück eine echte Gelegenheit! (K) b 800,- 

Türkei

W 3780 1917-1938, Partie auf 8 Stecktafeln mit u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 793/798 ungebraucht 
(einige Werte postfrisch), 866/867 ungebraucht und Block 1 gestempelt, Käferaufdrucken und 
etwas Cilicien. (T) **/*/g 120,- 
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Türkei - Amerika

3781 1869-1890, Albumseite mit 13 verschiedenen Marken mit besonderen Stempeln (KACAK-
Stempel in 3 verschied.Formen) (M) g 90,- 

3782 1865-1981 (ca.), Partie mit 20 Bedarfsbelegen der Türkei sowie einigen FDC von Zypern, vor 
allem aber eine Teilsammlung Osmanisches Reich und frühe Republik, teils ganz ordentlich 
befüllt auf alten Vordruckblättern. (K)

g/*/**/
b 60,- 

Ungarn

W 3783 1874/1998 umfangreiche Teilsammlung in fünf dicken Vordruckalben, dabei viele gute, meist 
gestempelte Ausgaben mit Blocks, Kleinbögen usw. Bitte ansehen! (K) */g 100,- 

W 3784 1947-1957, eine beeindruckende Sammlung frankierter Postdokumente, also 
Paketkartenabschnitte, teilweise vollständige Paketkarten, Postformulare etc., 
vorwiegend mit Freimarken, aber auch einem nennenswerten Anteil Sondermarken 
frankiert. In 35 Kassetten sind auf Blankoblättern mit Beschreibung rd. 2.400 - 2.500 
Belege enthalten mit allen möglichen Portostufen und Kombinationen. Ein Fest für den 
Ungarn-Spezialisten, aus dem wir nur einige Belege zur Illustration ausgewählt haben. 
Unbedingt besichtigen! (K4) b 500,- 

Ungarn - Ganzsachen

W 3785 1898/1899, stationery card 2kr. brown, lot of four commercially used pieces to Switzerland (two 
uprated), all insufficiently paid and charged upon arrival with Swiss postage dues. (T) GA 60,- 

Vatikan

W 3786 1929/1936, lot of five entires incl. 1935 Juridical Congress attractive franking on registered 
cover. (T) b 60,- 

Zypern

3787 1953-1986, überwiegend postfrische Sammlung in einem Steckalbum mit u.a. Mi.Nr. 164/178 
postfrisch, 202/214 postfrisch, Block 1 gestempelt, Blöcken und etlichen kompletten Sätzen. 
Zusätzlich ist noch etwas Türkisch-Zypern enthalten. (A) **/g 100,- 

Afrika

W 3788 1853-1992, SÜD- UND SÜDWESTAFRIKA, Sammlung in 32-Seiten-Steckalbum mit den 
Vorläuferstaaten und -gebieten der Südafrikanischen Union sowie Südwestafrika 
ab der Klassik mit vielen mittleren, besseren und guten Werten. GRIQUALAND-
WEST mit 35 Stück der Aufdruck-Variationen in unterschiedlicher Erhaltung, nicht 
geprüft. KAP DER GUTEN HOFFNUNG mit 23 Kapdreiecken in stark unterschiedlicher 
Erhaltung und weiteren offenkundigen Fälschungen als Vergleichsmaterial, ab Mi.-Nr. 
7 oft mehrfach (Farbtöne, Stempel, einiges auch ungebraucht). NATAL ab Mi.-Nr. 9, wie 
ORANJE-FREISTAAT auch mit Fiskalausgaben, TRANSVAAL die frühen Ausgaben dabei, 
wahrscheinlich meist Nachdrucke und Fälschungen, inklusive Pietersburg-Notausgabe, 
ZULULAND mit Mi.-Nr. 1 ungebraucht und 1 I gestempelt, außerdem u.a. Mi.-Nr. 10-11. 
SÜDWESTAFRIKA bis erste Ausgaben von Namibia, mit vielen Paaren (U.a. Mi.-Nr. 162-
163 und 204-205, außerdem Dienst und Porto), ab 1978 postfrisch und einige FDC. Hoher 
Sammler- und Katalogwert, vgl. unsere Abbildungen im Netz. (A)

g/*/**/
(*)/FDC 650,- 

3789 1900-2010 (ca.), Partie mit über 160 Belegen, Marken und R-Zetteln, dabei viele verschiedene 
Länder mit Sondermarkenfrankaturen, ein Posten Zanzibar der 1950er-1960er Jahre, weitere 
Belege ab den 1930er Jahren, Marken auf Stecktafeln und alten Albumseiten, ein Album 
Mauritius sowie R-Zettel von Tunesien (70 Stück), Madagaskar, Namibia und Südafrika (100 
Stück). (K)

b/g/
*/** 80,- 

Amerika

3790 1865-2010 (ca.), Karton, vorwiegend mit Belegen, aus Nord-, Mittel-, Südamerika sowie der 
Karibik, nach Ländern sortiert, weit überwiegend allerdings USA mit einigen Vorkriegsbelegen, 
u.a. einem Streifband, adressiert an Fürst Bismarck. Belege n.A.d.E. über 750 Stück, meist 
mit Sondermarkenfrankaturen, u.a. Argentinien, Chile und Kanada auch mit Blocks und 
Zusammendrucken. Dazu einige Stecktafeln und Albumseiten mit Markenmaterial. (K) b 150,- 
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Asien - Ägypten

Asien

W 3791 1913-1983, BHUTAN - NEPAL - TIBET, interessante Zusammenstellung in einem Ringbinder 
mit Marken und Belegen, dabei TIBET mit den Ausgaben ab 1913, sowie vier Belegen, die aber 
falsch sein dürften, NEPAL ab 1949 mit 30 Belegen (Briefen + GA, auch Dienst), weitgehend aus 
dem Bedarf mit schönen Frankaturen und BHUTAN mit einigen Ausgaben und echt gelaufenen 
Belegen. Vgl. Scans im Netz, Besichtigung sehr empfohlen, nicht häufiges Material. (A)

b/
GA/g/** 250,- 

Australien + Ozeanien

W 3792 1858-2001 (ca.), Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Altaustralischen Staaten, Australien, 
Australischer Antarktis, Neuseeland und etwas Ozeanien. Zusätzlich ist noch eine Australien-
Teilsammlung in einem selbstgestaltetem Album enthalten. (K) **/*/g 80,- 

3793 1862-2018 (ca.), Partie in Schachtel mit 80 meist modernen Belegen, überwiegend mit guten 
Sondermarkenfrankaturen verschiedener Inselstaaten, überwiegend Australien / Neuseeland 
mit einigen älteren, dazu ein Hefter mit Albumseiten, teils ab Klassik befüllt und einige 
Stecktafeln mit unterschiedlichem Material. (K)

g/*/**/
b/GA 60,- 

W 3794 • 1928/1955 Four covers from Australia (cover front), Papua (2) and New Zealand, with 1942 
censored cover bearing New Zealand meter marks addressed to the British Admiralty 
Delegation in Washington, front of official envelope from Melbourne to France in 1928, and 
two covers from Papua with Australia and/or Papua stamps. (M) b 100,- 

Ozeanien

W 3795 1958-2002, Frz.-Polynesien, Wallis und Futuna sowie Neukaledonien, drei postfrische 
Sammlungen in Steckalbum, jeweils nicht komplett, aber mit vielen kompletten Sätzen und 
guten Ausgaben in guter Qualität, u.a. bei Frz.-Polynesien die Mi.-Nr. 10-13, 48, Block 1, 100, 
187-191 usw. Katalogwert über 3.000 €, davon Polynesien rund 2.000 €. Siehe ausgewählte 
Seiten im Netz. (A) **   400,- 

Naher Osten

3796 1894-1990 (ca.), Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. Irak, Iran, Israel, Jemen und 
diversen Vorläuferstaaten der Vereinigten Arabischen Emirate. (A) **/*/g 40,- 

Britische Kolonien

W 3797 1855-1940 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit dem 
Hauptwert bei Ceylon mit einigen besseren Werten. Des Weiteren sind u.a. noch etwas 
Betschuanaland und Britisch-Guyana enthalten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (S)

g/*/
(*)/d 120,- 

British Commonwealth

3798 1950/1970s, collection of apprx. 135 unused and used airlettersheets (only a very few non-
Commonwealth), comprising e.g. GB, Fiji, Gambia, Channel Islands, etc. (S) GA 60,- 

Französische Kolonien

3799 1859-1992, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Algerien und diversen weiteren Kolonien (meist 
in Afrika). (A2) **/*/g 50,- 

W 3800 1937, ”Omnibusausgabe” zur Weltausstellung in Paris, sechs R-Briefe nach Oldham, England, 
jeweils mit den kompletten Sätzen folgender Kolonien frankiert und in ihrem Ausgabeland 
aufgegeben: Elfenbeinküste, Kamerun, Martinique, Réunion, Togo und Französisch-Ozeanien 
(aus Papeete / Tahiti). Bei letzterem Beleg zusätzlich zum AK Oldham rs. Transitstempel 
Cristobal und New York. Siehe Abbildungen im Netz. (T) b 240,- 

Ägypten

W 3801 1872, postfrische und ungebrauchte Partie von 6 Eckrandstücken mit Mi.Nr. 14 II im 
postfrischem Kehrdruckviererblock (Ränder ungebraucht), 15/17 II ungebraucht und 19/20 II 
ungebraucht. (T) **/* 50,- 
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Ägypten - Burundi

W 3802 1892-1939, zwei Ganzsachen und drei Belege, dabei 5 Milliemes-Umschlag mit Zusatzfrankatur 
als R-Brief aus Nazari-Ganoub nach Kairo (H&G B 6), H&G 34 nach Ratzeburg, zwei 
Streifbandumschläge des Deutschen Konsulats Alexandria an das Reichsministerium des 
Innern Berlin und ein Brief aus Port Said nach Hugdrup Mejeri / Frederikshavn mit ägyptischer 
Zensurbanderole (T) b/GA 80,- 

Argentinien

3803 1862-1974, Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. diversem älterem Material, 
Blöcken mit Block 1 ungebraucht, Flugpostmarken und hohen Wertstufen. (A2)

**/*/
(*)/g 100,- 

W 3804 1864-1867, kleine gestempelte Partie mit Mi.Nr. 8 (2 Stück/davon eine mit Einschränkungen) 
und 14. Zusätzlich sind noch Mi.Nr. 14 und 15 als Ganzfälschungen enthalten. (T) g 40,- 

Australien

W 3805 1913-1972, überwiegend gestempelte Partie in einem Steckalbum mit u.a. Känguruh-Ausgaben, 
hohen Wertstufen und etlichen Sondermarken. (A) g/* 40,- 

Birma / Burma / Myanmar

W 3806 1917-1985, spannende Sammlung in zwei Ringbindern mit den Markenausgaben ab 1937 sowie 
Japanische Besetzung und Dienst, vor allem aber mit über 120 Belegen, hauptsächlich aus dem 
Bedarf ab Vorläufern mit indischen Frankaturen, Ganzsachen, viel Auslandskorrespondenz mit 
Luftpost, R-Briefen unterschiedlicher Frankaturen, in der Fülle nicht häufig zu bekommen, vgl. 
Scans im Netz. (A2)

GA/b/
**/*/g 350,- 

W 3807 1902-1965 (ca.), postal history, collection of 65+ covers incl. postal stationeries showing a 
wide range of Burmese PO`s, many Indian ”forerunners”, mixed quality but a useful lot for the 
specialist. (A)   
1902-1965 (ca.) postgeschichtliche Zusammenstellung von gut 65 Belegen mit vielen 
verschiedenen Poststempeln, darunter eine ganze Reihe ”Vorläufer”-Belege (mit indischen 
Marken frankiert bzw. indische Ganzsachen gebraucht), übliche unterschiedliche Erhaltung. (A) b 120,- 

Brasilien

3808 MINAS GERAIS, dickes Einsteckalbum mit Marken und Belegen, ab 1845, dabei frankierte 
Zeitung aus 1891 (mit Attest), Ganzsachen, klare Stempel etc., ein kleiner Eindruck auf unserer 
Webseite! (A) g/b/GA 220,- 

W 3809 1854/1980 (ca.), sophisticated balance on stocksheets, showing varieties/specialities, 1934 
Cardinal Pacelli 300r. and 700r. each two tete-beche pairs as block of four (some imperfections), 
etc. Interesting lot which deserves a proper look! (M) 130,- 

W 3810 1927/1941, Airmails, lot of 20 overprints incl. varieties, e.g. shifted surcharge/setting, mutilated 
figures, inverted overprint RHM A044 F1 etc. (T) */(*) 80,- 

W 3811 1940s/1980s, METER MARKS, comprehensive balance of apprx. 2.500 commercial covers resp. 
fronts, showing a great range of meter marks, various different rates, etc. Rarely seen in that 
detail and volume, good opportunity! (K2) b/d 160,- 

3812 1936-1984, über 90 Belege mit meist verschiedenen Frankaturen aus Sonder- und Freimarken, 
weit überwiegend in die DDR gelaufen mit einigen früheren Belegen. Abwechslungsreiche 
Mischung! (S) b 60,- 

Brasilien - Automatenmarken

W 3813 1979-2003, postfrische Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 1 sowie verschiedenen 
Wertstufen anderer besserer Automatenmarken. Zusätzlich sind noch 8 Belege enthalten. (A) **/b 130,- 

Burundi

W 3814 1964/1965, lot of 5376 IMPERFORATE stamps MNH, showing various topics like Dance, 
Medicine, Space and many more. All items are multiple or in units. An unusual investment lot 
with a very high retail value. (K) **   280,- 
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Burundi - Dahomey

W 3815 1964, African Wildlife, three airmail printed matters sent 1965 to USA, incl. 10fr. imperforate 
single franking. Rarely seen genuinely used on cover! (T)     87 A, 92 A, 95 A, 97 B b 50,- 

Neufundland

W 3816 1866-1868, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit 
22 Werten aus den Mi.Nr. 16 bis 26, darunter u.a. einige mittlere Werte und Papiervarianten. Die 
Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) */(*)/g 50,- 

W 3817 1876-1887, überwiegend gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit 25 Werten aus den Mi.Nr. 
27 bis 39, darunter u.a. Farbvarianten und einigen mittlere Werte. (T) g/* 40,- 

Canada / Kanada

3818 1870-2019, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken und Sondermarken-
Zusammendrucken sowie etwas postfrischem modernem Material ab den 1990er Jahren. 
Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit überwiegend gestempelten USA-Dubletten 
enthalten. (A2) g/** 100,- 

Ceylon / Sri Lanka

W 3819 1857-1859, gestempelte Partie von 11 Werten aus dem 1. Satz mit u.a. Mi.Nr. 1 mit 
Einschränkungen, 3 signiert Ressel und 9 als Ganzfälschung. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (T) g 50,- 

China

W 3820 1890-1967 (ca.), Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit dem Schwerpunkt bei der 
Volksrepublik mit einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 975/976 postfrisch im gefaltetem 
Paar. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g 150,- 

3821 1949/2004 ca., interessanter Posten in allen Erhaltungen, viel postfrisches Material auch 
Belege wie FDC'S Sonderkarten alles in div. Steckalben usw. (K)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

W 3822 1910-1985 (ca.), Partie in drei Einsteckbüchern und einem Taiwan-Jahrbuch 1978, hauptsächlich 
China mit einfachen Ausgaben ab Kaiserreich und Republik, dann auch viel Volksrepublik 
gestempelt mit besseren und guten, u.a. Mi.-Nr. 484, 834-837, Goldfische kpl. (534-545), 
außerdem Asien und andere Länder dazugesteckt. Einige Seiten mit den wichtigen Stücken im 
Netz abgebildet, Besichtigung sinnvoll. (K)

g/*/**/
(*) 100,- 

China - Taiwan (Formosa)

W 3823 1956-1964, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Blöcken, FDC und 
kompletten Sätzen. (A)

**/(*)/g/
FDC 100,- 

China - Volksrepublik

P 3824 1949-1963, beachtenswerte Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. etlichen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 100/105 gestempelt, Block 1/6 gestempelt, 484 
gestempelt, 534/545 gestempelt, Block 7 gestempelt, 648/655 A gestempelt, Block 8 
ungebraucht mit anhaftetem Pergaminblatt auf der Rückseite, 663/688 gestempelt, 
702/713 B ungebraucht ohne Gummi (wie verausgabt), 744/759 gestempelt, 736/738 B 
postfrisch (737 leichte Haftspuren) und 741/743 B postfrisch. Der Hauptteil der Sammlung 
ist in gestempelter Erhaltung. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung 
sehen Sie auf unseren Foto- und Internetseiten. (A)

**/*/
(*)/g 3.500,- 

W 3825 1960/2008 Partie an postfrischen Ausgaben meist komplette Sätze und u div. Blockausgaben 
u.a. Block 30, 33, 37, 39, 40, 42/46 u. Olympiade 2008 Kleinbogen, Folienblatt etc. Mi. ca. 
1300,- (K) **   240,- 

W 3826 1960/1968 schöne Partie an gestempelten Ausgaben, dabei viele komplette Sätze u.Blocks, 
auch andere gute Werte aus Sätzen vorhanden. Mi. über 1400,- (T) g 130,- 

Dahomey

W 3827 1899-1918, GANZSACHEN, Partie von 20 meist verschiedenen, ungebrauchten Stücken in 
meist frischer Erhaltung mit guten und besseren Stücken, u.a. H & G 2, 3a und 5, Kartenbriefen 
und Umschlägen. (T) GA 300,- 
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Dominikanische Republik - Guatemala

Dominikanische Republik - Ganzsachen

W 3828 1881/1910, lot of five stationeries: three unused envelopes H&G B7a, B7b, B11f, and two used 
cards (P9 uprated by 1c. green used 1897 to Germany, and double card P14 used as printed 
matter without message 1910 to Austria with arrival mark and reply part unused). (T) GA 60,- 

Ecuador

W 3829 1923/1980‘s ”Air Mail Postage Stamps & Payment of Correspondence XX Century”: 
Exhibition collection of airmail stamps and covers on 154 pages, starting with 1923 semi-
official stamps for the Quito-Ibarra route, also the various 1928-29 SCADTA issues for 
Ecuador including covers, and followed by regular and official Ecuador air stamps, sovenir 
sheets and covers, with many better items, varieties, imperforate stamps, unissued sets, 
and many interesting items more. (K)

b/**/*/
g/d 2.200,- 

El Salvador - Ganzsachen

W 3830 1903/1923, collection of 44 unused and used stationeries, mainly envelopes, some uprated, to 
domestic and to foreign destinations. Neatly arranged on album pages, nice lot! (M) GA 160,- 

W 3831 1892/1925, assortment of eleven used stationery envelopes H&G B11b, B23, B24, B29, B42, B52, 
B56, B89, B90, B113, D2. (T) GA 80,- 

W 3832 1884/1929, assortment of 17 used stationery cards (some with postal wear/imperfections), ten 
of them commercially used with comprehensive message, others short greetings, comprising 
e.g. H&G P1, P2, P10 uprated, P30, P32 message part+reply part (separately), P36 uprated, P38, 
P43, P61 reply part, P63 message part+reply part (separately), P65 message part+reply part 
(separately) etc. (T) GA 80,- 

Französisch-Guyana

W 3833 1892-1916, Partie von 29 ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Antwortkarten, Kartenbriefen 
und Umschlägen. Die Erhaltung ist überwiegend sehr gut. (S) GA 160,- 

Französisch-Indochina

W 3834 1873-1909, Sammlung von 40 Ganzsachen und Belegen auf selbstgezeichneten Blättern 
mit ausführlichen Erläuterungen in Ringbinder, ab einem ”Vorläufer” mit frz. Frankatur 
von 1873, Umschlägen der Allgemeinen Ausgabe für die Frz. Kolonien mit Indochina-
Stempeln zu vielen verschiedenen Entwertungen (Bentre, Bria, Camau, Giadinh, 
Longthanh, Mytho, Sadec, Travinh etc.), u.a. auf H & G A 1, B1, B 2b und weiteren Stücken, 
einige Ganzsachen auch ungebraucht. Siehe Abbildungen im Netz. (A) GA/b 700,- 

Französisch-Kongo

W 3835 1892-1901, 21 meist verschiedene Ganzsachen (Umschläge in verschiedenen Formaten, Karten, 
Kartenbriefen), meist ungebraucht, dabei Kartenbriefe zusammengeklebt, einer davon mit 
Blankostempel aus Loango, teils Alterungsspuren, dazu zwei Ganzsachen der Allg. Ausgaben 
Kolonien und eine Umschlag-Vorderseite, gelaufen nach Den Haag. (T) GA 170,- 

Guatemala - Ganzsachen

W 3836 1893/1898, lot of four commercially used envelopes: 5c. blue oblit. by red ”star” duplex 
”ESCUINTLA 28 AGO 1893” to Guatemala; 5c. blue uprated by Quetzal 1c. blue, postmarked 
by two ”A” markings and c.d.s. ”AGENCIA POSTAL AMBULANTE GUATEMALA Y ESCUINTLA 
ABR 3 1894” to Guatemala; 6c. on 5c. blue uprated by Quetzal 2c. brown (2) with violet ”star” 
duplex mark ”ESCUINTLA 20 ENE 99” to London; 6c. on 5c. blue uprated by 1898 surcharges 
from ”GUATEMALA 6 OCT 1898” to Germany (stated to be the earliest recorded use for this 
envelope). A nice and interesting group. (T)     H&G B4 (2), B14 (2) GA 80,- 

W 3837 1898/1908, group of four uprated stationery cards: three cards 1c. brown sent to Germany and 
card 3c. carmine sent to USA. (T)     H&G P4, P6 (3) GA 80,- 

W 3838 1898, Telegraph&Telegrams enevelopes, lot of four used pieces: 2c., 6c. and two 12c. Rare! (T)     
H&G H1, H3, H4 (2) GA 80,- 
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Indien - Kenia

Indien - Ganzsachen

W 3839 1889-1989, ausführliche und abwechslungsreiche Sammlung von 100 Jahren indischer 
Ganzsachen, weit überwiegend echt gelaufen, mit Karten, Umschlägen, R-Umschlägen, 
Streifbändern und Aerogrammen sowie einigen anderen Dokumenten. Viele aus ganz Indien 
mit einer Menge an Aufgabeorten, oft inländisch, aber auch viel Auslandspost, z.B. mit Sea Post 
Office-Stempeln, Zusatzfrankaturen usw. Interessante und materialreiche Partie, vgl. Scans im 
Netz. Günstig gerufen! (K) GA 160,- 

W 3840 1880-1922, elf meist verschiedene Ganzsachenumschläge mit Wertstempeln Königin Victoria, 
überwiegend innerhalb von Indien gelaufen mit verschiedenen Aufgabeorten, u.a. H & G B 5, 
gelaufen 1922 als R-Brief nach Shillong und drei Ganzsachen nach London, davon eine mit ”SEA 
POST OFFICE”-Stempel. (T) GA 60,- 

Indien - Feudalstaaten

3841 Partie von 5 markenlosen Briefen diverser Indischer Staaten, jeweils mit einem anderem 
Stempel in Hindi. Auch alle Texte sind in Hindi verfasst. (M) b 80,- 

Israel - Besonderheiten

3842 1967-68, 95 Feldpostkarten und Briefe, wohl alles verschiedene Vordrucke. (A) b 50,- 

Jamaica - Ganzsachen

W 3843 1884/1932, assortment of 31 commercially used stationery cards, all with message, mainly QV. (T) GA 80,- 

W 3844 1877/1904, six commercially used stationery cards with comprehensive message each: 
Handstamp issue 1d. red (H&G P5) used ”PORT MARIA AU 20 77” to Kingston with next-day 
arrival mark (message referring to sample of whale oil) // ½d. brown (H&G P7) uprated by ½d. 
green used ”KINGSTON JY 19 97” to Hannover/Germany with arrival mark 7.8.97 alongside // 
1d. blue (H&G P8) used ”KINGSTON JA 20 94” to Hamburg/Germany with arrival mark 9.2.94 
alongside // Overprint ”ONE PENNY HALF-PENNY” on 3d. green (H&G P10) used ”KINGSTON 
JY 6 80” to Venice/Italy and redirected // 1d. blue (H&G P17) with message dated ”Bethlehem 
Nov 22 94” and used ”MALVERN NO 22 97” to Fischbach/Germany with transit mark Kingston 
23.11. and arrival mark 10.12. alongside // double card 1d.+1d. blue used ”KINGSTON DE 12 94” 
to Germany with arrival mark 30.12. alongside. (T) GA 80,- 

W 3845 1884/1915, assortment of 33 commercially used stationery cards, all with message, mainly QV. (T) GA 80,- 

W 3846 1884/1936, assortment of 31 commercially used stationery cards, all with message, mainly QV. (T) GA 80,- 

Japan

W 3847 1924, Partie von etwa 2.000 gestempelten 10 Yen-”Kaiserin Jingu”-Werten (Mi.Nr. 171) auf 
Stecktafeln. Nach etlichen Stichproben sind wohl alle Werte mit Wasserzeichen 1 und auf 
Faserpapier. Einige Werte haben etwas unruhige Zähnung. Michel 8.000,- Euro (S) g 300,- 

W 3848 1924, Partie von 600 gestempelten ”Kaiserin Jingu”-Sätzen (Mi.Nr. 170/171) auf Stecktafeln. 
Nach etlichen Stichproben sind wohl alle Werte mit Wasserzeichen 1 und auf Faserpapier. Bei 
einigen Werten ist die Zähnung etwas unruhig. Michel 6.600,- Euro (S) g 300,- 

W 3849 1952-1966, postfrische und gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. 
einigen mittleren Werten und diversen Blöcken. (A)

**/g/
FDC 40,- 

Kenia - Britisch Ostafrika

W 3850 1898/1903, four used stationeries: BRITISH EAST AFRICA card ½a. green (H&G P7) with 
comprehensive message used ”MOMBASA 24 OC 98” to Sansibar with next-day arrival mark 
alongside (uprating adhesive removed) // card 1a. carmine (H&G P8) with comprehensive 
message used from ”RABAI 16 MY 1901” to Leipzig/Germany transit marks ”MOMBASA 17 MY”, 
”ADEN MY 21” and arrival mark alongside // envelope 2½a blue used ”NAIROBI 21...” to Stettin/
Germany with transit mark ”MOMBASA 22 OC 1902” and arrival mark 13.11.02 on reverse // 
UGANDA double card 1a.+1a. carmine, message part with short message dated ”Entebbe 15/4 
1903” used to Germany with transit marks ”MOMBASA 24 AP 1903”, ”ZANZIBAR 27 AP 03” and 
arrival mark 6.6.03 alongside. (T) GA 80,- 
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Korea-Nord - Neuseeland

Korea-Nord

W 3851 1946-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversen frühen 
Ausgaben und verschiedenen hübschen Motiven sowie etwa 160 Blöcken und Kleinbogen. (A2) (*)/g 50,- 

Korea-Süd

W 3852 1946-1964, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen besseren 
und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 218 postfrisch, 277 postfrisch, Block 131 postfrisch, 
Block 173/175 I postfrisch, Block 175 II postfrisch (2 Stück), 405 postfrisch und Block 
185 postfrisch. Des Weiteren sind noch etliche Blöcke, hohe Dauerserienwerte, 
Flugpostmarken und komplette Sätze enthalten. (A) **/*/g 500,- 

W 3853 1884-1994, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Belegen, Blöcken, Flugpostmarken, Klenbogen, 
hohen Wertstufen und etwas Alt-Korea (Königreich und Kaiserreich). (K)

**/*/
(*)/g/b 80,- 

Kuwait

3854 1981-85, approximately 130 complete parcel cards with high frankings, all sent to India, showing 
a good variety of smaller post offices, very unusual (S) b 300,- 

Laos

3855 1951- ca. 1968, Sammlung auf Blättern, dabei alle guten Erstausgaben komplett incl. Mi.Nr. 40-
42, 49-53 etc., meist Erstfalz, dazu JAPAN, Slg. aus ca. 1960-72. (K) *    70,- 

W 3856 1960, Partie von 40 postfrischen ”Weltflüchtlingsjahr”-Sätzen (Mi.Nr. 103/104) auf 4 
Stecktafeln, darunter u.a. Einheiten und Randstücke. Michel 560,- Euro (T) **   40,- 

Libanon

W 3857 1925/1931, French Levant, unused collection on stockpages, comprising Grand Liban, 
Alaouittes, Lattaquie and some Syria. (M) (*)  80,- 

Macau

3858 1953-99, postfrische Sammlung nur verschiedener Ausgaben, dabei u.a. Mi.Nr. 394-403, 
432-439, 552-57, 562-65 im Streifen, 645-48 (Fische) im Kleinbogen, Block 8, 12, 16 sowie 4 
verschied. Markenheftchen zum chinesischen Neujahr. Tadelloses Objekt, Mi. 1500 Euro. (M) **   170,- 

Mauritius

W 3859 1857-1985, gut ausgebaute Sammlung in Steckalbum, meist in beiden Erhaltungen, ab 
einer Mi.-Nr. 3 V und 4 V jeweils mit kleinen Mängeln (SG No. 18 + 22), ab 1925 soweit 
komplett, manche Ausgaben mehrfach. Dabei u.a. Mi.-Nr. 14, 25, 37 b, 42 b, 72 K, 88 K 
(Fehlstelle), 144, 153 y I, 276 im Viererblock mit stark verschobenem Druck der Farbe 
magenta, 279-282 und 609-612 jeweils als postfrische Viererblöcke usw. Vgl. Abbildungen 
im Netz. (A) g/*/** 800,- 

Mocambique

W 3860 1893/1926, Mocambique +Mocambique Company, lot of eight used/unused stationeries incl. 
uprated letter card to Germany. (T) GA 60,- 

Mongolei

P 3861 1932/2001, collection of full sheets MNH or partially mounted mint, inc. 1932 3 T sheep-
shaving,, 5 T. camel caravan, 1951 3 T. Lenin, and 2 T. Sukhe Bator (x2), 1953 3 T. Sukhe 
Bator / Choibalsan, 1955 30 M. Lenin, 1962 Genghis Khan full set ec. List included. (MS)     
56, 57,  76, 85, (2), 97, 98, 309/12 **/* 2.500,- 

Neuseeland

W 3862 1858-1859, Partie von 9 gestempelten Victoria-Werten aus den Mi.Nr. 7 bis 9 in etwas 
unterschiedlicher Erhaltung. (T) g/d 160,- 
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Obock - Südafrika

Obock

W 3863 1892-1894, GANZSACHEN, 22 Stück, meist verschiedene, dabei drei Überdruckkarten (H 
& G 3), jeweils fehlerhaft, zwei davon gebraucht, eine ungebraucht sowie alle weiteren 
folgenden Karten, Kartenbriefe und Umschläge in meist sauberer Erhaltung (zwei Stück mit 
Stockflecken). (T) GA 200,- 

Ostafrikanische Gemeinschaft

W 3864 1950/1976, KUT - METER MARKS, assortment of 52 commercial covers mainly to Germany, 
showing a nice range of meters/rates/combinations. (S) b 80,- 

Palästina

3865 1918-48, Sammlung Marken und ca. 44 Briefe mit Reco-Frankaturen, dazu Doublettenbestand 
mit u.a. Anfangssorten Palästina. (K) g/b 170,- 

Panama-Kanalzone - Ganzsachen

W 3866 1961/1962, stationery card Franklin 2c. carmine rose used as official card with imprint ”PENALTY 
FOR PRIVATE USE TO AVOID PAYMENT OF POSTAGE $300”, and advertisement imprint of 
C.Z.Philatelic Agency for coil stamps on reverse, lot of three used pieces. Two cards showing 
”Dropped last 0”, other card with distinctively mutilated ”3”. USPP S19p, S19pa (2). (T)     refers to UX11 GA 60,- 

Philippinen

W 3867 1919/1951, U.S. Possessions Philippines / Guam, assortment of 14 covers / cards (seven each), 
incl. censored and airmail, stationeries, etc. (T) b/GA 60,- 

St. Vincent

3868 Bis ca. 1978, Sammlung von 44 Belegen auf Blankoblättern, dabei viele Ganzsachen mit guten 
Reco-Umschlägen (M) b/GA 240,- 

Samoa

W 3869 1877, überwiegend ungebrauchte Partie (teils ohne Gummi) von diversen Werten der W.-E.-
Agar-Privatpost auf einer Stecktafel, darunter u.a. einige bessere Werte wie z.B. Mi.Nr. 1 I b 
ungebraucht und gestempelt, diverse Farben und Typen sowie einige Neudrucke. (T) */(*)/g 50,- 

Kap der Guten Hoffnung

W 3870 1853-1877, kleine gestempelte Sammlung der Kapdreiecke auf einer Steckseite mit u.a. Farb- 
und Papiervarianten sowie Fälschungen und höheren Wertstufen. Die Erhaltung ist wie üblich 
etwas unterschiedlich. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (M) g 240,- 

W 3871 1814-40s, collection of 19 stampless covers including 13 bearing Crown handstamps 
(Grahamstown, St. George, the scarce KOWIE, Stellenbosch) also two strikes of the boxed 
POST PAID or TO PAY, strikes of oval crowned G.P.O. datestamps and others plus 1814 receipt in 
Africaans. Some items are displayed on our website. (T)   
1814-1840er Jahre, 19 Altbriefe, davon 13 mit Ekr mit Krone (Grahamstown, St. George, seltener 
KOWIE, Stellenbosch), auch zweimal POST PAID bzw. TO PAY im Rahmen, dazu ein Postschein 
aus 1814 in Afrikaans. Ein paar Stücke sind auf unserer Webseite abgebildet. (T) b 400,- 

Südafrika

W 3872 1910-2008, gut ausgebaute Sammlung in zwei Leuchtturm-Vordruckbindern, teils 
etwas spezialisiert mit Heftchenblättern, einigen Farbvarianten, Wz. und vor allem 
vielen besseren waagerechten Paaren, u.a. Mi.-Nr. 61-62 und 63-64*, ab 1930 komplett, 
vorwiegend ungebraucht, ab 1941** mit wenigen kleinen Werten gestempelt. Dazu ZD, 
Markenheftchen extra und ein guter Teil Dienst- und Portomarken, hier u.a. mit Paaren 
Dienst 6-7, 26-27 und 32-33. Im Anhang noch ATM und Fiskalmarken. Schönes Objekt, vgl. 
Bilder im Netz. (A2) **/*/g 700,- 
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Südafrika - Vereinigte Staaten von Amerika

W 3873 1910-1998, reichhaltige Sammlung, sowohl ungebraucht als auch gestempelt angelegt, in 
gut gefülltem 60-Seiten-Steckalbum, mit vielen Paaren, Blocks, dazu Markenheftchen und 
Belege, Freimarkenausgaben jeweils extra, Landesmotive nur vorsortiert, u.a. 119-126 Paare 
ungebraucht, 131-136 in Paaren auf FDC usw., dazu Dienst, Porto und Fiskalmarken. (A)

g/*/**/
b/FDC 240,- 

W 3874 Schönes Lot aus Nr. 27/52 teils in sauberen 4er Blöcken ungebraucht, postfrisch u. gestempelt 
und 8 interessante Belege. Hoher Katalogwert! (K)

*/**/
g/b 100,- 

W 3875 1901/1947, South Africa/area, lot of 17 covers/cards incl. censored mail Boer War, stationeries 
with pictorial imprints, etc. (T) GA/Ak/b 60,- 

3876 1977-1985, Partie von etwa 280 FDC in 4 Alben mit Südafrika, Südwestafrika, Bophuthatswana, 
Ciskei, Transkei und Venda. (K) FDC 40,- 

Tonga

W 3877 1897/1938, lot of six covers, thereof three official mail with free franks, 1910 registered cover 
bearing SG 50 to Cottbus, 1943 censored cover, etc. (M) b 60,- 

Trinidad und Tobago - Ganzsachen

W 3878 1883/1926, Trinidad, lot of five used stationeries: postal cards H&G P1, P3 and Trinidad&Tobago 
P2 each with comprehensive message to Germany (P2 uprated); registered envelopes C3a 
uprated domestic use and C14b to Germany. (T) GA 80,- 

Tuvalu

3879 1977/1989, assortment of 28 commercial covers to USA, all bearing commemoratives frankings, 
inc. gutter pair and officials. Commercial mail is rarely seen! (T) b 80,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

3880 1851-2007, Partie in 2 Vordruckalben und in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einer Teilsammlung, 
diversem älterem Material, kompletten postfrischen Bogen, Flugpostmarken, Sondermarken, 
Sondermarken-Zusammendrucken, hohen Wertstufen bis hin zu 5 Dollar-Werten und 
kompletten Zusammendruckbogen. (K) **/*/g 160,- 

W 3881 1851-1998, überwiegend gestempelte Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. 
älterem Material ab der Klassik, vielen Sondermarken und einigen Belegen. Zusätzlich ist noch 
etwas Canada gesammelt worden. (A)

g/**/*/
(*)/b 50,- 

3882 1870-2007, gestempelte Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem 
Material, Flugpostmarken, Sondermarken und etlichen hohen Wertstufen bis hin zu 1 Dollar-
Werten. (K) g 40,- 

W 3883 • 1846/1926 Six unusual covers and letters, with 1846 stampless letter from New York to the ISLE 
OF MAN, 1880 domestic cover with 3c. postage due stamp, 1896 illustrated env. to Holland, 
1922 reg. cover with Special Delivery, 1923 reg. env. to Holland bearing nine imperf stamps, and 
1926 cover to France with French postage due adhesives. (M) b 200,- 

W 3884 1930/1970 (ca.), collection of apprx. 660 (mainly cacheted) f.d.c., many of them bearing plate 
blocks. (K) FDC 80,- 

3885 1885-1935 (c.), lot postal stationery envelopes and cards, mainly used much to Europe, mixed 
condition, great veriety of cancellation, 150 items in total (K)   
1885-1935 (ca.), Partie Ganzsachen, meist gelaufen, viel nach Europa, unterschiedl. Erhaltung, 
große Stempel- und Sortenvielfalt! Etwa 150 Belege. (K) GA 80,- 

W 3886 1908-1990, Partie von etwa 170 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, Bedarf, FDC, 
gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, Sonderbelegen, Zensurpost und etwas UNO-
New York. (S)

b/FDC/
GA 70,- 

W 3887 1889/1948, lot of 23 covers/cards, e.g. cacheted/imprinted envelopes/cards (”Hotels”, ”Island 
de Cuba/Cigar”), censored and airmail, etc. (T) b 60,- 

W 3888 1864/1883, group of six covers, e.g. blue rimless ”BALTIMORE”, blue target mark ”DAYTON”, 
two different types of Boston killer cross, etc. Attractive group! (T) b 50,- 
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Vereinigte Staaten von Amerika - Heimat

Vereinigte Staaten von Amerika - Sonstige Marken

W 3889 1954, Nebraska Test Stamps, Design ”Frontier Man pushes Waggon Wheel” in blue and in black, 
two blocks of four. Scott TD100+TD101, $1600. (T)     TD100, TD101 **   80,- 

W 3890 1954, Nebraska Test Stamps, Design ”Frontier Man pushes Waggon Wheel” in blue and in black, 
two blocks of four. Scott TD100+TD101, $1600. (T)     TD100, TD101 **   80,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

W 3891 1894/1908, assortment of 49 uprated stationery envelopes, all used to foreign destinations, 
mainly Europe, nice range of attractive and interesting combinations. (T) GA 200,- 

W 3892 • 1894-1950: Group of 7 postal stationery envelopes and cards, with five of them with postage 
due stamps, one upgraded official envelope used registered in 1912, an illustrated (Ajax Fire 
Engine Works) env. used in 1917, and others. (T) GA 160,- 

W 3893 1880/1917, assortment of 61 commercially used stationeries (59 cards and two wrappers), 
thereof 25 uprated, all used to European destinations. Included are e.g. UX6 (22), UX13, UX16 
(8), UY2 unsevered (2) and three message parts. (T) GA 80,- 

W 3894 1875/1937 (ca.), lot of 31 used stationeries incl. uprated and registered, mainly envelopes and 
some cards. (T) GA 60,- 

W 3895 1953/1958, Reversed Die Cutting, group of three air letter sheets: Scott #UC16c, and two 
UC32a (variously reversed). (M) GA 50,- 

Vereinte Nationen - Alle Ämter

3896 1968-1987 (ca.), postfrische Partie aller 3 Ämter in einem Steckalbum und auf einigen 
Steckseiten mit u.a. Eckrandviererblöcken und kompletten Sätzen. Die postgültige Nominale 
von UNO-Genf beträg bereits über 600,-Schweizer Franken. Zusätzlich sind noch einige Belege 
enthalten mit u.a. FDC, Feldpost und Ganzsachen. (K)

**/b/
FDC/GA 380,- 

Heimat

W 3897 NORDHEIM; 1811-2012, Sammlung von etwa 110 Belegen diverser Orte in ganz Deutschland 
mit dem Namen Nordheim mit u.a. Vorphila, Ansichtskarten, Einschreiben, gebrauchten 
Ganzsachen und diversen Stempeln. (A) b/Ak/GA 40,- 

Heimat: Hamburg

W 3898 1767-1995 (ca.), zeitgeschichtlich interessanete Sammlung in 7 Ordnern mit u.a. Aktien 
von meist Hamburger Firmen, Ansichtskarten, Belegen, Bierwerbung, alten Ansichten 
der Börse, Dokumenten, Fahrkarten, Fotos, Lebensmittelkarten, sehr vielen alten 
Rechnungen mit diversen hübschen Briefköpfen und verschiedenen Urkunden. Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K3) b/Ak 1.000,- 

W 3899 1929-1962, Sammlung von etwa 150 Belegen sowie einigen Briefstücken mit Landpoststempeln 
bzw. Posthilfsstelle 2-Stempeln aus Hamburg und Umgebung. (A) b/Ak/d 120,- 

Heimat: Niedersachsen

W 3900 1740-1917, CELLE, Sammlung von 28 Briefen und Karten in netter Vielfalt ab Vorphilatelie, Post 
von und nach Celle, Frankaturen Hannover, Preußen, NDP, Brustschilde, Paketbegleitbriefe, 
Franco-Stempel Celle und Hannover, etc. Sehr saubere Erhaltung, vgl. Bilder im Netz. (A) b 240,- 

W 3901 CELLE und UMGEBUNG; 1834-1904, Heimatsammlung von 37 Belegen und einigen 
Briefstücken in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Vorphilabriefen von Eschede, 
Langlingen, Meinersen und Ohof sowie diversen Belgen aus der Hannoverzeit und dem 
Deutschen Kaiserreich. (A) b/GA/d 120,- 

W 3902 1947/1960, EBSTORF / KR. UELZEN und Umgebung, Partie von Postdokumenten, ca. 200 
Postsache-Karten, ca. 450 Ablieferungscheine für Wert/Einschreiben/Paket (auch per 
Eilboten) sowie ca. 300 Rentenempfangsscheine (hier auch mit Landpoststempeln). (S) b 60,- 
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Heimat - Ansichtskarten

W 3903 HERMANNSBURG; 1727-1910, Heimatsammlung von 55 Belegen und einigen Briefstücken 
in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen Vorphilabriefen (teils mit ”BERGEN”-
Stempeln), 2 unfrankierten Paketbegleitbriefen und vielen verschiedenen Stempeln von 
Hermannsburg von der Hannoverzeit bis zum Deutschem Kaiserreich. (A) b/GA/d 300,- 

Heimat: Nordrhein-Westfalen

W 3904 1884/2006, WUPPERTAL: vielseitige Sammlung von ca. 166 Briefen und Karten (plus weiteres 
Material), dabei gute Stempelvielfalt incl. Vororten und Bahnpost (dabei nach Angaben sehr 
seltene und teuer bezahlte Stücke!), eingehende Post, Verwendungsformen, Postauftrag, 
Auslands-/Retour-Post usw. usw. (A) b/GA 80,- 

Autographen

W 3905 1876-1930 (ca.), Partie von 7 Autogrammen mit u.a. Max Pallenberg (Filmschauspieler) und 
Agnes Sorma (Theaterschauspielerin). Bei den 2 alten Fotos ist das Autogramm jeweils 
rückseitig. (T) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 3906 1933-1939 (ca.), Partie mit u.a. einigen Wochensprüchen der NSDAP und 18 WHW-
Türaufklebern. (K) 40,- 

Ansichtskarten: Motive / Thematics

W 3907 1935-1945 (ca.), Sammlung von über 120 Ansichtskarten in einem Album mit u.a. Erotik, 
Gemälden, ”Haus der Deutschen Kunst”, Skulpturen, Trachten und V.D.A. (A) Ak 60,- 

3908 BRÜCKEN, 1903-1980 (ca.), rd. 320 meist verschiedene Ansichtskarten von Brücken (inkl. 
Eisenbahnbrücken), Deutschland / Europa / einige Übersee ab frühen Karten mit einigen 
Feldpostbelegen (dt./frz./belg.), die älteren meist schwarzweiß, aber auch einige farbige 
dabei. (K) Ak 30,- 

W 3909 NEUJAHR; 1900-1940 (ca.), Sammlung von etwa 720 meist farbigen Ansichtskarten mit 
Neujahrsmotiven in 2 großformatigen Alben mit u.a. Engeln, Frauen, Geld, Humor, Kindern, 
Prägekarten, Schornsteinfegern, Schweinen, Tieren, Verkehrsmitteln und Zwergen. (A2) Ak 250,- 

W 3910 PFINGSTEN; 1898-1930 (ca.), Sammlung von über 190 meist farbigen Ansichtskarten mit 
Pfingstmotiven in einem großformatigem Album mit u.a. Frauen, Kindern, Liebespaaren, 
Maikäfern, Pfingstausflügen, Prägekarten und Zwergen. (A) Ak 50,- 

W 3911 STAMMBUCHBILDER; 1930-1939 (ca.), Album mit etwa 160 eingeklebten Stammbuchbildern 
mit u.a. ”H.J”., Kindern, Märchen, Tieren und Vögeln. Zusätzlich ist noch das Sammelalbum 
”Uniformen der alten Armee” mit allen Bildern enthalten. (K) 50,- 

W 3912 WEIHNACHTEN; 1899-1920 (ca.), Sammlung von etwa 240 meist farbigen Ansichtskarten mit 
Weihnachtsmotiven mit u.a. Christkindern, Engeln, Kindern, Prägekarten, Weihnachtsbäumen 
und Zwergen. (K) Ak 50,- 

W 3913 + ZEPPELIN, über 140 Zeppelin-Postkarten, meist Originalfotos mit dem grössten 
Teil der Pionier-Luftschiffe wie Schütte Lanz, Z 2, Z 5, M 1, Z III, Schwaben, 1909 
Luftschiffhallenbau, Abstürze, Kaiser Wilhelm II. in Jägerkleidung zu Besuch in Manzell 
/ Friedrichshafen, Passagiere an Bord usw., und auch einige vom Graf Zeppelin. Viele 
davon privat und unveröffentlicht. Eine unmöglich zu duplizierende Zusammenstellung 
der frühen deutschen Luftschifffahrt. (S) Ak/b 2.000,- 

W 3914 + ZEPPELIN: Ca. 185 Zeppelin postcards and a few photos, with a large number of pieces 
from the pioneer period, including LZ4, LZ6, Schwaben, ZI, ZIII, Baden-Oos, Dresden-
Kaditz Luftschiffhalle, etc with private cards, Real Photos; mint and used, all original. (S) Ak/b 1.700,- 

W 3915 + ZEPPELIN: Amazing group of ca. 177 Zeppelin postcards mostly Echt Fotos from the 
pioneer period including the Viktoria Luise, Z1, ZII, ZIII , ZIV, LII, Parseval, Schwaben, 
Viktoria Luise, Hansa over Goslar, crew photos, crashes, Baden Oos, some WWI Feldpost, 
etc with private cards, unpublished views; mint and used, all original. Another unique 
collection impossible to replicate today. (S) Ak/b 1.700,- 
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Ansichtskarten

W 3916 ZEPPELIN; 1908-1930 (ca.), Partie von 7 Ansichtskarten mit Zeppelinmotiven. Zusätzlich sind 
noch 8 moderne großformatige Fotoabzüge von alten Fotos mit Zeppelinmotiven enthalten. (S) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Alle Welt

W 3917 FRANKREICH, 1900-1960, neuwertiger Karteikasten mit über 450 meist verschiedenen 
Ansichtskarten mit Löwenanteil vor 1945, davon 140 mit Pariser Motiven und 40 aus Monaco, 
dabei auch I. Weltkrieg - patriotische Motive, Gruß- und Werbekarten, alles in Plastikhüllen. 
Einige Motive im Netz abgebildet. (K) Ak 200,- 

3918 SCHWEIZ-ÖSTERREICH, 1900-1960, neuwertiger Karteikasten mit rund 200 Karten Schweiz 
und 130 Karten Österreich. Die Österreichkarten enthalten auch Südtirol, viel Wien und 
Nachkriegszeit. Die Schweizkarten zeigen Städte, Landschaften, Kurhäuser / Hotels, Berge 
etc., sind teils in Ausland gelaufen und fast ausschließlich von 1900-1935. (K) Ak 150,- 

Ansichtskarten: Hamburg

W 3919 1898-1960 (ca.), Sammlung von etwa 220 Ansichtskarten in einem großformatigem Album 
mit u.a. Bierlastern, Brauereien, Gaststätten, Kneipen und Schankwirtschaften. Der Hauptwert 
liegt vor 1930. (A) Ak 400,- 

W 3920 1885-1963 (ca.), Sammlung von etwa 280 Ansichtskarten in einem großformatigem Album mit 
u.a. frühen ”Gruss aus Hamburg”-Karten, Ausstellungen, großformatigen Karten, besonderen 
Tagen, diversen Veranstaltungen und Werbung. Der Hauptwert liegt vor 1930. (A) Ak 400,- 

W 3921 1897-1960 (ca.), Sammlung von etwa 280 Ansichtskarten in einem großformatigem Album mit 
u.a. ”Gruss aus Hamburg”-Karten, Bierwerbung, Hamburger Regimentern, Zeppelinen über 
Hamburg und diversen Stadtteilen im Osten von Hamburg. (A) Ak 300,- 

W 3922 1897-1920 (ca.), Sammlung von etwa 320 Ansichtskarten in einem großformatigem Album 
mit u.a. ”Gruss aus Hamburg”-Karten, Karten mit Hamburger Wappen oder Reichswappen, 
Steindrucken und diversen Stadtansichten in Muscheln oder anderen Dingen. (A) Ak 200,- 

W 3923 1898-1940, Sammlung von etwa 290 Ansichtskarten in einem großformatigem Album mit 
u.a. ”Gruss aus Hamburg”-Karten, 3 Blechkarten, Berufen, geschichtlichen Ereignissen, 
”Hamburger Dom”, diversen Hamburger Typen bzw. Originalen und humoristische Szenen. (A) Ak 200,- 

W 3924 BERGEDORF; 1897-1960 (ca.), Partie von 69 Ansichtskarten mit u.a. Schloss, Straßenszenen 
und etwas Umgebung wie z.B. Vierlanden. (S) Ak 70,- 

W 3925 BILLSTEDT usw., 1897-1972, Partie von 36 Ansichtskarten aus Billstedt, Kirchsteinbek und 
Schiffbek. Zusätzlich sind noch 10 Belege aus dem Deutschen Reich ab 1880 mit Stempeln aus 
der selben Gegend enthalten. (S) Ak/b/GA 50,- 

Ansichtskarten: Schleswig-Holstein

W 3926 HELGOLAND; 1897-1954, Partie von 34 Ansichtskarten mit u.a. colorierten Karten, 
Gesamtansichten und Unterlandansichten. (S) Ak 40,- 

Ansichtskarten

W 3927 1897-1950 (ca.), Sammlung von etwa 550 Ansichtskarten in einem großformatigem Album, 
darunter u.a. Deutschland ab ”Gruss aus...”-Karten, 2 frankierte Karten von Deutsch-
Südwestafrika, Europa, Übersee, Militaria 1. Weltkrieg (teils Balkan- und Türkeifront) und 
einige Motive. Der Hauptwert liegt vor 1920. (A) Ak 300,- 

W 3928 1900-1960 (ca.), Sammlung von etwa 850 Ansichtskarten in einem altem Album mit u.a. 
Deutschland, Belgien, Frankreich und Europa sowie diversen Motiven wie z.B. Frauen, Kindern 
und Liebespaaren. Der Hauptwert liegt vor 1930. (K) Ak 180,- 

3929 1932-1980 (ca.), Partie von etwa 90 Karten mit u.a. Deutschland, Motiven, Propagandakarten 
mit ein paar Fälschungen und einigen propagandistischen Ganzsachen des 3. Reiches. 
Zusätzlich sind noch ein paar Privatfotos mit militärischen Motiven aus dem 2. Weltkrieg 
enthalten. Der Hauptwert liegt vor 1945. (S) Ak/GA 80,- 
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Ansichtskarten - Thematik

W 3930 1900-1960 (ca.) Partie von etwa 150 Ansichtskarten in 2 Alben mit viel Deutschland, etwas 
Ausland und einigen Motiven wie z.B. Schiffsspeisekarten-Ansichtskarten. Zusätzlich sind 
noch die alten Sammelbilderalben ”Deutsche Burgen” mit allen Bildern und ”Deutschland 
ist schön!” mit einem fehlendem Bild sowie etwas Zubehör mit u.a. 3 leeren Einsteckbüchern 
enthalten. (K) Ak 80,- 

W 3931 1897-1938, Partie von 43 Ansichtskarten mit Deutschland mit ”Gruss aus ...”-Karten und ein paar 
interessanten Stempeln des Deutschen Reiches, Europa, Übersee und diversen Motiven. (S) Ak 50,- 

W 3932 1898-1957, Partie von 75 Ansichtskarten mit u.a. diversen Motiven wie z.B. Glückwunsch, 
Humor, und Schiffen sowie etwas Deutschland und Ausland. (S) Ak 40,- 

Thematische Philatelie

3933 1938-1984, Partie in 5 Einsteckbüchern mit Motivsammlungen wie z.B. ”Bauwerke”, ”Sir 
Rowland Hill”, ”Lloyd`s” und ”Rubens”. Enthalten sind postfrische Blöcke, Kleinbogen und 
Sätze aus aller Welt sowie einige FDC. Der Hauptwert liegt nach 1975. Zusätzlich ist noch ein 
Album mit Belegen enthalten. (K) **/FDC 80,- 

3934 1935-2004, Partie mit u.a. den Motivsammlungen ”Deutsche Eisenbahnen” und ”Schiffe”, 
3 Motivsammlungen der Deutschen Post AG mit etwas postgültiger Nominale und einem 
Einsteckbuch mit Raumfahrtmotiven. (K) **/g 50,- 

3935 1945-2016 (ca.), Partie in 8 großen und 5 kleinen Einsteckbüchern mit Motivmarken wie z.B. 
Aktgemälden, Autos, Hunden und Katzen. Der Hauptwert liegt nach 1960. Zusätzlich sind noch 
2 Mappen mit der Motivsammlung ”Wo der Osterhase wohnt” (Ostereistedt) enthalten. (K)

**/*/
g/d/b 40,- 

Thematik: Bauwerke-Brandenburger Tor / buildings-Brandenburg Gate

W 3936 1927/1987, umfangreicher Sammlungsbestand mit ca. 500 Belegen alle mit Sonder- und 
Werbestempeln sowie Freistemplern ”Brandenburger Tor” von Dt.Reich bis Nachkrieg mit 
Zonen, Bund, Berlin und DDR; zusätzlich noch etliche Ausschnitte ungezählt. In diesem 
Umfang und Detailfülle selten angeboten! (K) b/GA/Ak 160,- 

Thematik: Druck-Schriftsteller / printing-writers, authors

W 3937 1914/1943 (ca.), Bestand von einigen hundert Briefen und Karten, gerichtet an OSKAR 
WÖHRLE (1890-1946), unterschiedliche Erhaltung/teils gelocht, offensichtlich fast 
alle Umschläge MIT INHALT. Gerichtet an die unterschiedlichen Adressen (Stuttgart, 
Konstanz, München, Freiburg, Prag, ins Elsass, und an Feldpostadressen). Oskar Wöhrle 
war ein deutscher Schriftsteller, Dichter und Verleger mit einer sehr lebhaften Biographie 
und zahlreichen Neuaufstellungen seinerseits. Zweifelsohne ein einmaliger Bestand von 
hohem Forscherwert! (K2) b 650,- 

Thematik: Einschreibbriefe und -Zettel / Registered Covers and Labels

3938 1900-2001 (ca.), Partie von etwa 30.000 meist deutschen Einschreibe- und Wertzetteln 
auf Stecktafeln und in 4 Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt bei den vierstelligen 
Postleitzahlen der Bundesrepublik. Der Hauptteil ist nach Orten vorsortiert. Zusätzlich 
sind noch einige hundert Einschreibebriefe enthalten. (K3) b 1.000,- 

Thematik: Eisenbahn / railway

W 3939 1887/1976, assortment of 30 thematic covers/cards incl. many better and attractive items, 
special event and slogan marks, Wells Fargo envelope, Belgian Congo pictorial stationery cards, 
German printed-to-order stationeries, etc. (T) b/GA/Ak 160,- 

Thematik: Europa-UNO / Europe-UNO

W 3940 WELTFLÜCHTLINGSJAHR; 1960-1961, Sammlung von über 120 FDC (meist Schmuck-FDC) mit 
Blöcken und Sätzen aus aller Welt zu dieser Thematik. An besseren Stücken sind u.a. Belgien 
Block 26, Süd-Korea Block 143 und Libanon Block 20 enthalten. (A2) FDC 40,- 

Thematik: Firmenlochung / perfins

W 3941 1897/1938, Partie von elf Briefen und Karten, dabei zweimal Credit Lyonnais Brüssel 
(1898+1899), zweimal Elektrizitäts-Aktiengesellschaft vormals Schuckert&Co Nürnberg 
(1899), usw. (T) b 60,- 
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Thematik

Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation

3942 ”GESCHICHTE DER LUFTFAHRT”, vierbändige Dokumentation in Vordruckblättern mit 
weltweiten Motivausgaben aller Bereiche der Luftfahrt, viele seriöse Länder und komplette 
Ausgaben inklusive Ballonfahrt und Segelfliegen, weit überwiegend postfrisch mit einigen 
Belegen. (K) **/b 40,- 

Thematik: Freimaurer / free masonry

3943 1953-2021, Sammlung von etwa 900 Belegen mit Freimaurer-Thematik in 7 Alben, darunter 
u.a. Sonderstempel zu diversen Logenjubiläen, Belege mit Marken mit Abbildungen von 
Persönlichkeiten, die bei den Freimaurern waren, Ansichtskarten, ETB, FDC und Ganzsachen. 
Zusätzlich sind noch einige lose Briefmarken mit Freimaurermotiven enthalten. Der Hauptwert 
liegt bei Bund. (K2)

b/Ak/
ETB/FDC/

GA 200,- 

Thematik: Judaika / judaism

W 3944 1898-1900 (ca.), Partie von 3 farbigen Ansichtskarten (davon eine gelaufen) von der Judenbörse 
in Hamburg. Da Juden keine Ladengeschäfte in Hamburg führen durften fand für diese ein 
Straßenmarkt in der Elbstraße (heute Neanderstraße) statt. (T) Ak 90,- 

Thematik: Musik / music

W 3945 1893/1988, assortment of 30 thematic covers/cards (mainly Germany/Austria), showing 
related slogan and special event postmarks, imprints, Singer's Meetings, printed-to-order 
stationeries incl. two Austria ”Mozart” 1908+1910! (T) b/GA 120,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

3946 1936, kleine Sammlung von Fahnen-Werbestempeln für die Olympischen Winterspiele in 
Garmisch-Partenkirchen, meist auf ganzen Briefen und Karten, auch einige Briefvorderseiten 
dabei, 26 verschiedene Orte zwischen Aachen und Wuppertal-Elberfeld, dazu vier Karten mit 
weiteren Fahnenstempeln dazu, einer davon SSt 1937 zur Internationalen Wintersportwoche 
1937 in Garmisch. Reizvolles Los. (M) b/GA/d 50,- 

W 3947 1940, AMERICAN OLYMPIC COMMITEE, Olympic Games St.Moritz & Helsinki, large stock 
with hundreds of complete sheets (40 stamps each) of ”Fund Raising” stamps in blue, 
green and red colour, mostly F/VF condition. Rarely offered in such quantities, perfect for 
retail sales! (K) **   650,- 

W 3948 1972, München, vielseitige Partie von ca. 150 Briefen und Karten, mit den entsprechenden 
Frankaturen (Marken und Blocks), Sonder- und Werbestempel, Privat-GA, interessanter Teil 
Freistempler und auch 15 Sonder-R-Zettel. (S) b/GA 160,- 

3949 1980, OLYMPIADE-Sammlung in sieben gut gefüllten Klemmbindern mit wahrscheinlich 
allen Ausgaben zu diesem Sportfest, mit Parallelausgaben, Ganzsachen und Belegen in guter 
Qualität und großer Vielfalt. (K) **/GA/b 50,- 

Thematik: Pfadfinder / boy scouts

W 3950 1918/1980 (ca.), collection of apprx. 50 covers/cards and some stamps, incl. better pieces 
like 13 Czech Skauten stamps mint, 10h. blue used on cover, 1935 Poland special event mark 
”JUBILEUSZOWY ZLOT HARCERSTWA POLSKIEGO”, 1938 Switzerland slogan mark ”SCHWEIZ. 
PFADFINDER-BUNDESLAGER ZÜRICH”, 1947 France slogan mark ”JAMBOREE DE LA PAIX” 
with Scout's cachet seal on reverse, better Soviet Union pictorial stationeries, Montserrat 
stationery cards with SPECIMEN, etc. Each item purchased individually (very high acquisition 
price), attractive opportunity! (A)

b/
GA/**/* 300,- 

Thematik: Philatelie / philately

3951 1917-1981 (ca.), Sammlung von über 360 Belegen aus einer Firmenkorrespondenz. Absender 
waren ausschließlich Briefmarkensammler-Vereine, -händler und Auktionshäuser, meist mit 
gedruckten Umschlägen und fast ausschließlich mit BRD/Berlin-Frankaturen der 1960er und 
1970er Jahre, aber auch eine Antwortkarte der Briefmarkenhandlung Heinrich Köhler aus 
Berlin von 1917. (K) b 100,- 
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Thematik

Thematik: Politik / politics

W 3952 1883, zeitgeschichtlich hochinteressante Partie mit u.a. diversen gedruckten Beschlüssen und 
Protokollen des ”Reichstages” und des ”Bundesrathes”, einer gedruckten Einladung von ”von 
Boetticher” (Staatssekretär des Innern) zur Einweihung des Niederwalddenkmales, einigen 
Senats-Protokollen von Lübeck und einem handgeschriebenem Schreiben des Bürgemeisters 
von Lübeck Theodor Behn (mit Originalunterschrift) an den Reichskanzler von Bismarck. (K) 60,- 

Thematik: Raumfahrt / astronautics

W 3953 1971/2001, SPACE SHUTTLE, all-embracing collection of apprx. 826 covers (almost exclusively 
USA stationeries - cacheted envelopes with corresponding Kennedy Space Center machine 
marks), documenting and commemorating the various Space Shuttle missions (incl. the 1986 
”Challenger” disaster). (K) GA/b 300,- 

W 3954 1930/1990 (ca.), comprehensive collection/balance in a stockbook, well sorted on 46 album 
pages (plus some loose material), showing an impressive range of thematic stamps and 
souvenir sheets, also some vignettes/sticker/badge, incl. several better pieces noted, imperf. 
issues, etc. (S) **/g/* 160,- 

3955 1956-1980 (ca.), Ordner mit interessanten Materialien, vorzugsweise zu Wernher von Braun und 
Hermann Oberth (hier mit diversen Autographen und Unterlagen zu Tagungen bzw. Einladungen), 
mit Zeitungsausschnitten der 1950er und 1960er Jahre sowie einem Mitteilungsblatt des 
Raketenflugplatzes Münster von 1956. Ideal zur Ergänzung einer Raumfahrt-/Raketentechnik-
Sammlung. Dazu Ganzsachen und Briefe zum Raumfahrtthema. (A) b/GA 60,- 

Thematik: Schiffe-Passagierschiffe / ships-passenger ships

W 3956 1937, HAPAG-Dampfer ”RELIANCE” auf der ”Norwegen-, Schottland- und Englandfahrt 
2.9.-15.9.1937”, Partie von 17 zwei-/dreiteiligen Menü-Klappkarten (sieben Gabelfrühstück/
Luncheon und zehn Hauptmahlzeit/Dinner), ferner 32seitiges Programmheft zur Fahrt 
(Einband lose) mit Passagierliste und weiteren Informationen, zusätzlich einige weitere 
Menükarten und zwei Kofferanhänger (diese nicht von dieser Fahrt). Ein interessantes und 
attraktives Ensemble. (S) 50,- 

Thematik: Spielzeug / toys

W 3957 1850/2010 (ca.), GAMES+TOYS, sophisticated balance on apprx. 100 exhibit pages (partly 
only remainders), in a thick stockbook and in a smaller box with plenty of covers. In total an 
enormous range of interesting and attractive items representing a considerable acquisition 
price, referring to the various types and sorts of toys from All World and from Ancient to 
Modern, toys production and used materials, economic aspects, psychological subsumption 
of playing in general, etc. etc. A very rich and useful source for the thematic collector; it takes 
quite plenty of time to muddle through the material, perfect opportunity to start or to upgrade 
a collection! (K)

b/**/
g/* 300,- 

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

W 3958 1978, Tunisia, SOCCER WORLD CUP ARGENTINA '78, group of eleven combined progressive 
proofs (of two stamps each), on gummed paper, size apprx. 19,5:10 cm, with traffic lights at left. 
(Scott# 718/19, Yvert 867/68) (T)     930/31 **   80,- 

Thematik: Sport-Pferdesport / sport equestrian sports

W 3959 1900/1975, assortment of 39 thematic covers/cards incl. many better and attractive pieces, 
imprints 1903 ”MAURITIUS TURF CLUB” and 1907 ”CEYLON TURF CLUB”, Japanese thematic 
postmarks, several 1930s 3rd Reich ”Brown Ribbon” stamps, printed-to-order stationery 
card PP15 F1/02 ”GRUSS VOM ALTEN-GRABOW TRUPPENÜBUNGSPALTZ” (depicting 
”Showjumping”) used, special event and slogan marks, etc. (T) b/GA/Ak 160,- 

Thematik: Tiere-Pferde / animals-horses

W 3960 1811/1991, assortment of 28 thematic covers/cards (mainly Germany), comprising e.g. 1821 
15c. colourless ”Cavallini” used, several printed-to-order stationeries, related post and cachet 
marks, imprints etc. (T) b/GA/Ak 120,- 
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Thematik - Zeppelinpost

Thematik: Tiere-Pferdekutschen / animals-horse coaches

W 3961 1885/1990 (ca.), assortment of 46 thematic cards/covers (mainly Germany) with many better 
and attractive items, e.g. good section printed-to-order stationeries (apprx. 20 pieces!) incl. 
Kiautschou PP1 F1 and Bavaria PP47 F1/03, pictorial cards, private imprints like early 1884 
London card, special event postmarks, etc. Rarely seen in that detail, very high acquisition 
price! (T) GA/b/Ak 240,- 

Thematik: Verkehr / traffic

W 3962 ab 1961, ALLE WELT, Sammlung mit ca. 700 Belegen und Besonderheiten zum Thema 
”VERKEHR - TRANSPORT” mit vielen Verkehrsmitteln zum Befördern von Personen und Liefern 
bzw. Weiterleiten von Waren und Frachten, z.B. mit der Eisenbahn, per Auto-Lastwagen, per 
Schiff, Ballon und Flugzeuge und Helikopter. Anbei Marken, viele farbige Probedrucke, viele 
kleine und große Markenbogen ungezähnt und gezähnt, Briefe, FDCs, Cachetstempel, Sonder- 
und Motivstempel, etc. Ein reichhaltiger Inhalt! (K) GA/b/g 80,- 

Thematik: Zeppelin / zeppelin

W 3963 + 1910/1945 (ca): Posten mit dutzenden Zeppelin Photos, dazu einige Postkarten und 
andere Andenken. Meist individuell ausgepreist und beschrieben. Eine vollständige Liste 
kann zur Verfügung gestellt werden. (K) 1.000,- 

3964 + 1916/1938 (ca). Collection of a couple hundred original PRIVATE Zeppelin photos of mostly the 
LZ127. (S)   
1916/1938 (ca). Sammlung von mehreren Hundert Photos von Zeppelinen. (Häufig 
Privataufnahmen). Viele vom LZ 127. (S) 280,- 

3965 + 1914/1918 (ca). German Luftschiffer Abteilung 27 - Ballonzug 71 / Airship Detachment, Balloon 
Platoon 71 estate lot with a 100M Wertbrief / money letter sent Feldpost(!) to the airman, along 
with a collection of 20 original unit photographs of the crew moving, inflating, raising, flying, 
etc the airship. (Photo size ca. 17.5x12.5 cm) A rare opportunity. (M) 200,- 

W 3966 + 1915. Very rare series of four original, period photographs of the French Alsace /Elsass airship 
shot down by the Germans in WWI (1915); each a bit worn, chipped, small marginal tearing. 
From an advanced early flight collection in a German estate, off the market for years; an 
excellent collateral piece for the pioneer Zeppelin mail collector. Size of each ca. 13x17.5cm. (T) 100,- 

Flugpost Alle Welt

W 3967 1928/1995, assortment of apprx. 126 airmail covers/cards, mainly 1st and special flights of 
various airlines, also Concorde. (S) b/GA 160,- 

Flugpost Deutschland

W 3968 1919-1938, Sammlung von 46 Flugpostbelegen mit u.a. Erstflügen, Katapultpost, Danzig 
Mi.Nr. 231/235 als Eilboten-Luftpost-Einschreibe-Satzbrief und diversen verschiedenen 
Flugbestätigungsstempeln. (A) e 500,- 

W 3969 1912-1914, Sammlung von 9 Flugpostbelegen in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
”Gelber Hund” (Mi.Nr. IV) auf entsprechender Flugpostkarte und ”E.EL.P” 20 Pfg. mit 
Plattenfehler ”weißer Punkt unten am Bogen P von Pf.” (Mi.Nr. VI PF III) auf entsprechender 
Flugpostkarte. (A) e 300,- 

W 3970 1921/1957, Partie von sechs Flugpostbelegen, dabei Privatganzsachenkarte PP51 C1 mit 
Zusatzfrankatur gebraucht, Zeppelinkarte Sieger 108, 1 RM Zeppelin auf dekorativem Luftpost-
R-Brief, usw. (T) b/GA/e 50,- 

Zeppelinpost Europa

W 3971 1928-1937, Partie von 15 Zeppelinbelegen mit u.a. Deutschem Reich Mi.Nr. 438/439 
(Südamerikafahrt) je als Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief und jeweils mit Attest Grabowski 
BPP. Des Weiteren sind noch etliche Zeppelinbelege mit Frankaturen aus dem Deutschen 
Reich, Europa und Amerika enthalten. (S) e 250,- 
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Raketenpost - Vignetten

Raketenpost

W 3972 1951/1979, ROCKET FLIGHTS/SCHMIEDL, collection of 37 covers/cards, flown entires and 
commemorative, some with vignettes, plus some loose vignettes etc. Issued/flown in very low 
numbers, some only with 50 existent! (M) b 240,- 

Ballonpost

W 3973 1912/1964, Deutsche/Österreichische Ballonpost, Partie von 16 Belegen. (T) b/e 60,- 

W 3974 1912/1964, Deutsche/Österreichische Ballonpost, Partie von 16 Belegen. (T) b/e 60,- 

Katastrophenpost

W 3975 1936/1955 (ca.), Australia, lot of ten covers which were damaged en-route, and with related 
instructions marks like ”Mutilated by Stamp Cancelling Machine”, ”Received in Air Mail Section 
Sydney Stamp Missing”, ”Received damaged by Water”, ”Stamp fallen off”, incl. five entires 
CRASH MAIL in the original sense with ”DAMAGED BY SEA-WATER” (1936), ”DAMAGED BY 
SEA WATER IN AIRPLANE ACCIDENT” (three pieces 1937), ”SALVAGED MAIL EX CENTURION” 
with mirror-inverted ”D” (1939). (T) b 160,- 

Schiffspost Deutschland

W 3976 1900/1934 (ca.), nette Partie mit zehn Belegen und einigen Marken, dabei Marineschiffspost 
und Seepost, eine Karte Bodensee-Schiffspost, Ansichtskarte ”Togo” per deutscher Seepost, 
usw. (A) b/Ak/GA 60,- 

Deutsche Schiffspost - Marine

W 3977 VINETA; 1914, Partie von 4 Belegen aus einer Korrespondenz, jeweils mit dem Briefstempel 
”KOMMANDO S.M.S. VINETA” des Großen Kreuzers ”Vineta” (MSP-Nr. 52). (T) b 50,- 

Transatlantikmail (im Deutschlandkatalog)

W 3978 1855/1877, Mail between South America and Europe (mainly Italy), collection of 13 entires, 
mixed quality/postal wear, showing a great range of postmarks, better accounting marks, four 
letters charged by Italian postage dues, etc. (M) b 400,- 

Vignetten

W 3979 1880-1940 (ca.), Sammlung von etwa 3.100 Reklamemarken diverser Hamburger Firmen 
in 6 Alben. Enthalten sind viele verschiedene Motive wie z.B. Berufe, geschichtliche 
Ereignisse, Flaggen, Frauen, Humor, Kinder, Lebensmittel, Militär, Mode, Siegelmarken, 
Stadtansichten, Tiere, exotische Motive aus Übersee, Verkehrsmittel und viel hübsche 
Werbung. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K) 1.200,- 

W 3980 1897-1997, Partie von etwa 1.080 deutschen Reklamemarken in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 
Ausstellungen, Messen, hübscher Werbung und sehr vielen Stücken von Hamburger Firmen. 
Der Hauptwert liegt vor 1920. (K) 200,- 

W 3981 1910-1980 (ca.), Sammlung von etwa 500 Reklamemarken aus Hamburg in einem Album, 
darunter u.a. Stadtansichten und Szenen aus der Stadtgeschichte. (A) 100,- 

W 3982 1880-1981, Sammlung von etwa 450 Reklamemarken (meist von diversen Hamburger 
Veranstaltungen) in einem Album, darunter u.a. etliche ältere Stücke sowie viele verschiedene 
Ausstellungen und Messen. (A) 100,- 

3983 1958-2008 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Ausstellungs- und Spendenvignetten 
sowie vielen Stücken aus Deutschland. (A) 60,- 

W 3984 1912-1954, Partie von über 140 guterhaltenen Werbevignetten, darunter u.a. Ausstellungen, 
Messen, Veranstaltungen und diverse Ortswerbung. (A) **   50,- 
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Zubehör - Philatelistische Literatur

Zubehör

3985 1887-1896, sieben Vordruckalben aus der ersten großen Zeit der Philatelie, dabei Schaubeks 
Illustrirtes Briefmarken-Album in der 9. Auflage von 1887 (stärker benutzt, mit Klemmtaschen 
eingeklebt), Schaubeks Briefmarken-Album, Permanent-Ausgabe in zwei Bänden 1840-1890 
(fast ”neuwertig”) und 1890-1895 (teilweise stärker gebraucht), Briefmarken-Sammelbuch 
von H. Schwaneberger, 7. Auflage 1887 mit Landkarten und spätere Auflage, ca. von 1890, 
Illustriertes Briefmarken-Album von Alwin Zschiesche, 12. Auflage 1892 und Heitmanns 
Briefmarken-Sammelbuch, mit einigen Marken, ca. 1896. Insgesamt viele schöne Stiche und 
Karten. (K) 100,- 

3986 Partie von 26 Alben verschiedener Hersteller, jeweils mit Texten von Deutschland, Europa oder 
Übersee. Zusätzlich sind noch ein paar Einsteckbücher enthalten. (K5) 50,- 

3987 Partie mit u.a. einem Perfometer von SAFE, einer funktionstüchtigen, beleuchteten ”CENEI 
Scoper 620”-Lupe und einer ”SAFE-press”. (K) 40,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland

3988 GESCHICHTE DER DEUTSCHEN POST: Band I Preussische Post, nach amtlichen Quellen 
bearbeitet H.v.Stephan; Band II Norddeutsche Bundespost, Karl Sauter und Band III Geschichte 
der Deutschen Reichspost (1871-1945), Karl Sauter. 3 fest geb. Werke (K) 60,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland

3989 BREMEN, Konglomerat, dabei ”Bremen-Philatelie”, alle zwischen 1996 und 2005 erschienenen 
Hefte, diverse Veröffentlichungen besond. zum Thema Schiffspost, Transatlantikpost, Weser- 
& Hunte-Dampfschifffahrt u.a.m. Fundgrube für Posthistoriker! (K) 50,- 

3990 KONVOLUT, bestehend aus neun broschierten Auktionskatalogen der John R. Boker, Jr.-
Auktionen Altdeutsche Staaten bei Heinrich Köhler (die Auktionen 2-6, 8-11), dem Müller-
Mark-Vordruckalbum ”Altdeutsche Staaten” in zwei Leder-Klemmbindern (Bergedorf und 
Helgoland mit Klemmtaschen, sonst wie neu) und dem Buch ”Die Geschichte des Prüfwesens 
in der deutschen Philatelie (1860-1949)” von Wolfgang Maaßen, Brühl 2008. (K) 80,- 

3991 ALTDEUTSCHLAND: Krötzsch-Handbuch der Deutschen Staaten. ABSCHNITTE I-III, V-IX; 
ABSCHNITT IV (BERGEDORF); ABSCHNITT XI (NORDDEUTSCHER POSTBEZIRK); ABSCHNITT 
XII (OLDENBURG); ABSCHNITT XV (SCHLESWIG-HOLSTEIN). 5 fast druckfrische Exemplare, 
komplett mit allen Lichtdrucktafeln. (S) 70,- 

3992 ALTDEUTSCHLAND: Handbuch der Auslandstaxen der Süddeutschen Postgebiete - 
Guldenwährung 1850-1875. Dr. K. Zangerle, 1990. Dazu; Portobriefe im Auslandsverkehr 
- als Ergänzung zum Handbuch der Auslandstaxen vom gleichen Autor, 2003. Beide Werke 
neuwertig. (K) 40,- 

3993 BAYERN, Hans Gundel, Bayern Michel-Nr. 1-13 - Plattenfehler - Druckzufälligkeiten - Größte 
Einheiten, ein liebevoll in Handarbeit selbst montiertes und schreibmaschinengetipptes 
Spezialwerk mit vielen Abbildungen, Tabellen, Karten und Quellentexten, herausgegeben 1977, 
325 Seiten, gebunden. (K) 50,- 

3994 TRANSATLANTIKPOST VIA BREMEN, die Georg Mehrtens-Sammlung, EDITION D`OR Band IV. 
Der längst vergriffene seltene Band in vorzüglicher Erhaltung. (K) 140,- 

3995 OLDENBURG, STEMPEL, Paul Ohrt, Die Poststempel von Oldenburg, Germania-Handbuch 
Nr. IV, gebundene Ausgabe des Standardwerks von 1911, verlegt bei Paul Kohl, Chemnitz. Im 
Einband mit Rückenprägung bis zur Seite 344, die weiteren Seiten 345-361 sind in einem 
Schuber im Buchdeckel als Kopie enthalten, dazu weitere philatelistische Ergänzungen und 
ein erstelltes Schlagwortverzeichnis für das Buch. Seite 1-16 im gebundenen Teil sind ebenfalls 
Kopien, insgesamt sehr gute Erhaltung ohne Anstreichungen o.ä. (S) 50,- 

3996 PREUSSEN, Werner Münzberg, Preußen - Postanstalten und Poststempel 1817-1867, acht 
Bände, zwischen 1977 und 1980 vom Autor im Selbstverlag herausgegeben, im 8. Band der 
Sonderteil über die preußischen Bahnposten, tadellose Erhaltung und fest eingebunden, in 
dieser Qualität und Vollständigkeit selten auf dem Markt. (K) 80,- 
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Philatelistische Literatur

3997 ARGE für Postgeschichte und Philatelie von Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck e.V., 45 
vollständige Rundbriefe / Forschungsberichte aus den Jahren 1998-2021, jeweils Kopienheft 
mit Randleimung, weit über 2000 Seiten mit einer Fülle von Material und Abbildungen für den 
Spezialisten, enthalten sind die Nrn. 224, 230-232, 235-240, 242-246, 248-252, 256, 258-259, 
262-265, 268-272, 275-278, 280-281, 289 (Deckblatt fehlt), 291 und 292. (K) 50,- 

3998 WÜRTTEMBERG, 1858, 1.Juli; Transportvertrag für den Verkehr im Inland und mit den Ländern 
des deutsch-österreichischen Postvereins. Selten zu findende Originalausgabe, etwa 80 S., nur 
vordere 3 Seiten durch Fotokopien ersetzt sowie einige Addenda ebenfalls in Kopien. (M) 60,- 

3999 ELSASS-LOTHRINGEN u. DT.-FRANZÖSISCHER KRIEG 1870-71: gr. Karton mit Schriften der 
ARGE Norddeutscher Postbezirk incl. fest geb. Werke, Auktionskataloge incl. Feldpostkatalog; 
dabei auch: DER KRIEG GEGEN FRANKREICH – 1870-1871, Bd. I, II, III (insgesamt 2500 Seiten!), 
Theodor Fontane, als Quellenangabe ungemein wertvoll (Verlag Rockstuhl) (K) 70,- 

Philatelistische Literatur - Europa

W 4000 Kataloge zu WELTAUSSTELLUNGEN. Dabei LONDON 1990, ”Spezial”-Katalog und ”Souvenir-
Handbuch”, darin u.a. Reproduktionen der England Nr.1 und 2 in feinster Stahlstich-
Ausführung, Blockausgaben, Markenheftchen etc. Dazu weitere Kataloge wie AMSTERDAM 
1977 (Blockausgabe auf FDC sowie div. Neudrucke von Hamburg und Lübeck beiliegend), ROM 
1985, LONDON 1980 u.a.m., meist mit interessanten Beilagen. (K) 170,- 

W 4001 FRANKREICH: Les Bureaux Francais à l`étranger du XVIe siecle à 1817. Dr.Caroll Chase u. Louis 
Lenain. 1961. Eine kleine Rarität, vorzüglich erhalten! (M) 60,- 

4002 NIEDERLANDE: De Nederlandse Scheepspost. Bd.I, Niederlande - Ost-Indien, mit 
Stempelkatalog und Fahrplänen und Bd. II Niederlande - Westliche Welt, ebenfalls mit 
Stempelkatalog und Fahrplänen. Autor Claude J.P. Delbeke. Neuwertig. (K) 60,- 

W 4003 POLEN, Die Postwertzeichen und Poststempel von Polen im 18. und 19.Jahrhundert, v.Polanski 
und v.Rachmanov, in weinrotem Leder mit Goldprägung gebundene Luxusausgabe, lim.
Auflage von 300 Exempl. (K) 170,- 

4004 POLEN: Konglomerat, dabei The Kingdom of Poland, Bojanowicz, zusätzl. der Corinphila-
Katalog der Bojanowicz-Sammlung; Die Postwertzeichen und Poststempel von Polen im 
18. und 19.Jahrhundert, v.Polanski und v.Rackmanov, die Reprint-Ausgabe fest gebunden, 
Auktionskataloge etc. (K) 50,- 

4005 POLEN, kleines Konglomerat, dabei ”Weichsel”-Sammlung Teil I und II bei Köhler (Slg. Georg 
Mehrtens), darin viele seltene und einmalige ”Nr.1 -Frankaturen”, ferner ”Die Sächsischen 
Generalpostmeister der Polnischen Post” (1983), alter ”Fischer”-Katalog u.a. (K) 40,- 

4006 RUSSLAND und RUSS.AUSLANDSPOST: gute Auktionskataloge, u.a. Cherrystone, DF, ferner 
THE RUSSIAN POSTS IN THE XIX CENTURY, K. V. Bazilevich, Hrsg. ROSSICA, USA (1987), 
ein bedeutendes Werk über den Aufbau der Post in Russland; Russ.Post in der Levante mit 
Fotodokumentation der bedeutenden Levantestücke, Fachartikeln, Auslandspost Sammlung 
Casey etc., auch dabei: Postal History Finland, from the early beginnings to the entry of Russia 
into the UPU, Dr.W.Hess. 2020 (K) 90,- 

4007 RUSSISCH-JAPANISCHER KRIEG: dabei Prigera ”The Russian Post in the Empire”, Immanuel 
”Der russisch-japanische Krieg” H.1-6 komplett (1905), Werschtschagin ”Russische Truppen 
und Offiziere in China”, Romanow ”Auf der Krim”, Semjonow ”Eroberung Sibiriens”. Auch 
die nicht-philatelistischen Titel mit einer Fülle von Hintergrundinformationen, z.B. zu 
Truppenbewegungen etc.; zu nennen insbesondere A. KUROPATKIN, Oberkommandierender 
aller Land- und Seestreitkräfte, die gegen Japan operierten, an den Zaren über den RUSSISCH-
JAPANISCHEN KRIEG bis zu den Mukdener Kämpfen einschließlich. Das Buch vermittelt 
einen Einblick in die Abläufe des Krieges. Für die Postgeschichte ist dies von Interesse, da die 
russischen Feldpostämter in der Mandschurei gleichzeitig den zivilen Postverkehr besorgten; 
weitere Schriften. (K) 110,- 
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Philatelistische Literatur

4008 RUSSLAND - ZEMSTWO: THE G. H. KAESTLIN COLLECTION OF IMPERIAL RUSSIAN AND 
ZEMSTVO STAMPS, Thomas Lera and Leon Finik,Smithsonian Institution, Washington (2012). 
Ein bedeutendes Werk der Russland-Philatelie! Die Kaestlin-Sammlung war so beeindruckend, 
dass sich das Smithsonian Institute veranlasst sah, die Sammlung in diesem Buch als 
Sonderedition der Philatelie zur Verfügung zu stellen! Neuwertig (K) 90,- 

4009 RUSSLAND - ZEMSTWO: Dokumentation dreier ehemaliger Sammlungen von Georg Mehrtens. 
ARZAMASS, in Farbkopien. Mit No. 1, 3 und fast alle per Hektografie hergestellten Ausgaben, 
dabei Bögen und Einheiten; ATKARSK, schwarz/weiß-Photokopien, z.B. sind die Nr. 19 I u. 
II bis 20 mit den Probedrucken detaillierter bearbeitet als im ”Großen Schmidt-Katalog”; 
NOVGOROD, in Farbkopien. Mit No. 1 auf sehr interessantem Brief (Beförderung detailliert 
beschrieben) sowie 8 Exemplare mit 4-er Streifen (ex Ferrari). Drei fest gebundenene Werke. (K) 60,- 

4010 UNGARN, Bela Payer, Die Briefmarken des Königreichs Ungarn, Berlin 1920 (Sonderabdruck aus 
der Berliner Briefmarken-Zeitung im Verlag von Philipp Kosack), 120 S. und fünf großformatige 
Lichtdrucktafeln. Das immer noch von der ARGE Ungarn als wichtig erachtete Buch enthält 
viele Abbildungen und erschien in einer numerierten Auflage von 300 Stück. Tafeln etwas 
fleckig, Text tadellos. Dazu in Fotokopie gebunden H. Kropf, Die Postwertzeichen der österr.-
ung. Monarchie, Prag 1902, 90 S. inklusive Ganzsachen. (K) 80,- 

4011 UNGARN, ”Monographie der ungarischen Briefmarke” (A Magyar Belyegek Monografiaja), 
eine Übersetzung des Werks ins Deutsche durch Dr. Rüdiger Wurth, erschienen 1969-1973 im 
”Wiener Briefmarken-Spiegel”, als Kopien in sechs gebundenen Büchern. Sowie Zlatev Istvan, 
Magyar Postahivatalok 1867-1871 Evekben Hasznalt Hely-Keletbelyegzesei, Budapest 1983, 
”Katalog der ungarischen Abstempelungen auf österr. Marken 1867-1871”, mit Einführung 
in dt., als Kopien in drei gebundenen Bänden, 255 S., mit Punktbewertung und Karten. Zwei 
Grundlagenwerke. (K) 80,- 

4012 UNGARN, Árpád Márfai / Endre Szép, Abstempelungen der Ortspostämter und Postagenturen 
Ungarns 1871-1920 [ungarisch], Budapest 1995, 450 S., Einband leichte Knitter, Text tadellos, 
Standardwerk. Dazu Band 4 des Ferchenbauer-Handbuchs (Wien 2008) mit dem Abschnitt 
”Ungarn 1867”. (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Übersee - Asien

4013 CHINA und ASIEN, dabei Dr. Wei-Liang Chow ”Shanghai Large Dragons” aus 1995, sonst meist 
Auktionskataloge aus den 1960er/1970er Jahren, plus weitere Werke von Siam/Thailand, 
Korea, Malaya, Mongolei (selten zu finden!). (K) 60,- 

4014 IRAN, Historical Atlas of Iran, hrsg. ”On the Occasion of the Twenty-five Hundredths Anniversary 
of the Persian Empire”, Tehran University, 1971. Ein umfangreiches, gebundenes Werk, teils 
auf Kunstdruckpapier mit vielen Detailkarten der verschiedenen Provinzen, Topographie, 
Flüsse, Straßen, Höhenzüge etc. Selten zu findende Ausgabe, ideales Recherchemittel für den 
Postgeschichtler! (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Übersee - Nordamerika

4015 USA: SPECIAL MAIL ROUTES OF THE AMERICAN CIVIL WAR. A GUIDE to ACROSS-THE-LINES 
POSTAL HISTORY. Steven Walske und Scott Trepel, Neuwertig! (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Thematik

4016 SCHIFFSPOST: Alan W. Robertson. HISTORY OF SHIP LETTERS OF THE BRITISH ISLES - AN 
ENCYCLOPEDIA OF MARTIME POSTAL HISTORY, Band 1 und 2 im Schuber. Die 1993er Ausgabe 
von James Bendon, neuwertig. (S) 130,- 

4017 SCHIFFSPOST: Konglomerat, dabei u.a. ROBERTSON REVISITED – Eine Studie der maritimen 
Abstempelungen der Britischen Inseln, basierend auf dem Werk von Alan W. Robertson, 
Colin Tabeart, 1997; THE PACIFIC STEAM NAVIGATION COMPANY – Die Postgeschichte der 
Gesellschaft von 1840-1853, mit besonderer Betrachtung von Chile; Schiffspost im Nordsee- 
und Ostseeraum, R.Frick, 1981 u.a. (K) 60,- 

4018 SCHIFFSPOST: The Private Ship Letter Stamps of the World, S.Ringström und H.E.Tester. Part 
I The Carribean, mit den eingeklebten Neudrucken, mit beigefügtem Preiskatalog und Part II, 
Australia, Europe, South America. (K) 50,- 
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Philatelistische Literatur - Periodika

4019 DEUTSCHE BRIEFMARKEN-ZEITUNG, 16 gebundene Bände der seinerzeit führenden 
philatelistischen Zeitschrift, davon 1900-1914 im Originaleinband mit Golddruck, der Jahrgang 
1895-1896 in marmoriertem Einband, dieser in den Falzen etwas eingerissen, die Hefte vor 
Bindung teils mittig gefaltet gewesen (Streifband?). Die Jg. 1900-1914 absolut taufrisch, 
mit Händlerprospekten, Fototafeln und ohne große Gebrauchsspuren, Beiblätter jeweils am 
Ende des Jahrgangs. Bis Mitte 1896 wurde die Zeitung von Hans Brendicke, danach von Hugo 
Krötzsch im Leipziger Eigenverlag herausgegeben. Ein Dokument klassischer Philatelie. (K) 150,- 

4020 1889-1926 (ex), ”DER PHILATELIST”, ein ”Organ für Postwertzeichenkunde”, Vereins-Zeitung 
des Internationalen Philatelisten-Vereins Dresden und u.a. des Vereins für Briefmarkenkunde 
zu Hamburg, mit Redakteuren und Beiträgern wie H. Schwaneberger und A. Moschkau und 
vielen philatelistischen Informationen, Abbildungen und reichhaltigem Material aus dem 
damaligen Vereinsleben. 23 gebundene Bände mit den Jahren 1888-1889, 1893, 1900, 1900-
1903, 1905-1920 und 1924-1926. Die Bindung ist teilweise etwas angebrochen, daher einige 
wenige lose bzw. fehlende Seiten, meist aber komplett ohne stärkere Beeinträchtigungen. (K) 150,- 

4021 1887-1939, ”Illustriertes Briefmarken-Journal”, die von den Gebrüdern Senf in Leipzig 
herausgegebene, damals auflagenstärkste deutschsprachige Briefmarkenzeitschrift. 15 
Jahrgänge in 13 Bänden, gebunden (1907 mit der Original-Einbanddecke der Gebr. Senf). Dabei 
sind 1887-1888 (evtl. aus dem Hause Sellschopp, eine Quittung für geleistete Zahlung von 
1888 liegt im Buch), 1890 (mit Beiträgen), 1892 (stärkere Gebrauchsspuren, mit dem Beiblatt 
”Vereins-Bote” im Anhang), 1905, 1906 jeweils mit Beiträgen im Anhang, 1907, 1913-14, 1928-
29, 1933-1935 und 1939. Teilweise altersgebräunt, insgesamt saubere bis frische Erhaltung. (K) 130,- 

4022 1881-1887, ”DER PHILATELIST”, eine frühe Fachzeitschrift, Vereins-Zeitung des Internationalen 
Philatelisten-Vereins Dresden, hrsg. von Ernst Petritz. Die Jahrgänge 1881-1887 (Deckblatt 
erwähnt 1880, dieser erste Jahrgang fehlt jedoch) sind bis auf zwei Seiten von 1885 komplett 
un guter Qualität enthalten, schöner Originalrücken. Im Text nur wenige Anstreichungen, 
dafür viele Informationen auch aus der damaligen Vereinsszene im deutschen Reich, für die 
diese Zeitschrift nach und nach auch offizielles Mitteilungsblatt wurde, u.a. vom Verein für 
Briefmarkenkunde zu Hamburg. Sehr seltenes Periodikum, das auch in der Sächsischen Staats- 
und Universitätsbbliothek erst ab 1886 vorrätig ist! (K) 100,- 

4023 ”Berliner Philatelisten-Klub von 1888”, die Mitteilungen dieses traditionsreichen Vereins von der 
ersten Nummer der ”Neuen Folge”, September 1948 bis 1978, gebunden in neun Oktavbänden 
mit Rückenprägung, jeweils zwischen 150 und 400 Seiten Inhalt mit vielen Aufsätzen, 
gesonderten Beiträgen und Fototafeln, Bd. 1-6 jeweils am Anfang mit Inhaltsverzeichnis. 
Einbände miminal berieben, sonst tadellose Qualität. (K) 100,- 

4024 ”Schweizer Briefmarken-Zeitung”, acht Jahrgänge aus der Zeit 1889-1906 in fünf gebundenen 
Bänden, dabei 1889-1891 noch unter dem ursprünglichen Titel ”Schweizer Briefmarken 
Journal” ab der offiziellen Erstausgabe vom Januar 1889, 1896-1898 und 1905-1906, bis 
auf wenige mit Notizen versehene oder geklebte Seiten einwandfrei, aus der Frühzeit der 
weiterhin aufgelegten SBZ. Im 1906er-Jahrgang z.B. eine extrem ausführliche Auflistung aller 
Feldmerkmale der UPU-Serie von 1900 mit Grafiktafeln. (K) 90,- 

4025 Philatelistische Fachpresse, 1892-1921, fünf gebundene Bände in Groß-Oktav verschiedener 
Publikationen mit vollständigen Jahrgängen: von 1892 die ”Illustrirte Briefmarken-Zeitung” 
aus Leipzig (Schwaneberger / Moschkau / Kalckhoff) mit Inhaltsverzeichnis, ”Deutsche 
Briefmarken-Zeitung” Jg. 1902; ”Berliner Briefmarken-Zeitung” Jg. 1908 und die ”Philatelisten-
Zeitung” (Glasewald), Jg. 1913-1914 und 1919-1921. Als besondere Zugabe ein Band ”Köhlers 
Philatelistisches Magazin” von 1925-1930 aus dem Auktionshaus Heinrich Köhler mit vielen 
Abbildungen (und Preislisten). (K) 80,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Philatelistische Literatur

4026 ”Die Sammler-Woche” (ex 1920-1928), sechs gebundene Quartbände mit kompletten 
Jahrgängen dieser Fachzeitschrift mit dem Untertitel ”Deutsche Briefmarken-Zeitung” 
(München / Wien) 1920-1925 und 1928, 1924 im linken Rand vor Bindung ursprünglich 
gelocht, sonst einwandfrei. Dazu zwei Bände von deutschsprachigen Periodika aus der 
Tschechoslowakei, die ”Donau-Post” aus Preßburg, Jg. 1927 (kpl.) sowie ”Der Philatelist” aus 
Haida (Nový Bor), Jg. 1935 (ab Mai) bis 1937 - hier Seiten teilweise Streifbandfaltung, ansonsten 
einwandfrei. (K) 70,- 

4027 1877, ”ILLUSTRIRTES BRIEFMARKEN-JOURNAL”, der seltene frühe 4. Jahrgang 1877 dieser 
sehr beliebten Zeitschrift, noch allein von Louis Senf in Leipzig herausgegeben, eingebunden 
aus dem Bestand der ”Zentral-Bücherei des Germania-Rings”. Redakteur war damals Alfred 
Moschkau, einer der großen frühen Philatelisten in Deutschland und einer der ersten Prüfer. 
Text in guter Qualität. (S) 60,- 

4028 1948-1953, Nachkriegsphilatelie in der BRD, fünf gebundene Bände im Quartformat mit drei 
Periodika der Nachkriegszeit: ”Süddeutscher Briefmarken-Anzeiger”, alle Hefte 1948-1949 bis 
zur Fusionierung mit der DBZ, die ”Deutsche Zeitung für Briefmarkenkunde (DBZ)” selbst Jg. 
1949-1950 kpl. mit der allerersten Ausgabe vom 5.2.1949 sowie der ”Sammler-Dienst” 1951-
1953 (1951 ab Juni-Ausgabe, in der Folge komplett). Hefte in guter Erhaltung, Papier leicht 
gebräunt, wie bei Zeitungspapier üblich). (K) 60,- 

4029 ”Die Post” (ex 1905-1936), sechs gebundene Bände dieses in Leipzig erschienenen ”Universal-
Anzeigers für Briefmarken-Sammler” im Großoktav-Format, mit den kpl. Jahrgängen 1905-
1907, 1930-1932, 1935-1936 (bei 1935 Stockflecken im Einband, sonst einwandfrei). (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Firmen

4030 DIE FERRARY AUKTIONEN (Paris 1921-25, Zürich 1929). Die Reprint-Ausgabe von J. Erhardt aus 
dem Jahre 1987, fest gebunden. (S) 50,- 
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ZEICHENERKLÄRUNG UND QUALITÄTSBESCHREIBUNG
Key and Quality Description

Légende et description de qualité

** postfrisch  mint (never hinged) (MNH) neuf sans charnière

* ungebraucht unused (MH) neuf avec gomme originale

(*) ungebraucht ohne Gummi unused without gum (MNG) neuf sans gomme

g gestempelt, Stempel used, cancell, handstamp (hs.) oblitéré, cachet

h handschriftliche Entwertung pen-stroke, manuscript (ms.) trait de plume

x gefälligkeitsgestempelt canceled to order oblitération de complaisance

d Briefstück on piece fragment

b Brief cover, envelope lettre

FDC Ersttagsbrief First Day Cover lettre de premier jour

e Flugpostbrief air mail cover lettre poste aérienne

f Flugpost air mail poste aérienne

Ak Ansichtskarte, Karte picture postcard, card carte-vue, carte illustrée

ETB Ersttagsblätter First Day Sheetlets feuilles premier jour

GA Ganzsache postal stationery entier postal

Mk Maximumkarte maximum card carte maximum

p Paar pair paire

v 4er Block block of four bloc de quatre

s schön f (fine) b (beau)

ss sehr schön vf (very fine) tb (très beau)

vz vorzüglich ef (extremely fine) superbe

ST Stempelglanz Mint State FDC (fleur de coin)

PP Polierte Platte proof flan bruni
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1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und frei-
willig in eigenem Namen und für eigene Rech-
nung gegen sofortige  Bezahlung in Euro. Devisen 
und Schecks werden zum Tageskurs der Bundes-
bank angenommen. Handel und Tausch sind im 
Auktionssaal nicht gestattet.
2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuel-
len Auktionsprogramm zu entnehmen und be-
tragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des 
angesteigerten Wertes. Der Zuschlag  ergeht nach 
dreimaligem Ausruf an den Meist bietenden. Der 
Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von 
Gründen Personen von der Auktion auszuschlie-
ßen, den Zuschlag zu ver weigern, Gebote abzu-
lehnen, Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, 
aufzuteilen, umzugruppieren, bei Unklarheiten 
oder Missverständnissen nochmals aufzurufen 
oder in begründeten Fällen unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung des Einlie ferers zuzuschlagen. 
Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben 
für den Bieter vier Wochen verbindlich, sind aber 
für den Versteigerer frei bleibend. Bei gleich ho-
hen Geboten entscheidet die zeitliche Reihen-
folge des Gebots einganges, bei zeitgleichem 
Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ aus-
gerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 
20,- Euro und werden zum Höchstgebot 
zuge schlagen.
3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) 
Gebote werden streng interessewahrend nur in 
dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, 
um anderweitig vorliegende Gebote zu überbie-
ten, werden jedoch ohne Gewähr ausgeführt. 
4. Telefonische Bieter müssen mindestens den 
Ausruf bieten und eine schriftliche Bestätigung 
nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit 
gilt das Mindestgebot als geboten. Bei Telefon-
geboten übernimmt der Versteigerer keine 
 Gewähr für das Zustandekommen einer 
Ver  bindung. 
5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld 
von 23,8% des Zuschlagspreises sowie 2,- Euro 
pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet sind, 
wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die 
gesetzliche Umsatzsteuer erhoben. Lose ohne 
Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteu-
erung nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonder-
ter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen mit + (Plus) 
hinter der Losnummer handelt es sich ebenfalls 
um differenz besteuerte Lose, jedoch werden zu-
sätzlich die mit dem Import verbundenen Kosten 
in Höhe von 7% des Zuschlags (=Importspesen, 
die Bestandteil des Kaufpreises sind) an den Käu-
fer weiter berechnet. Bei Zusendung der Ware 
werden Porto und Versicherungspauschale zu-
züglich gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in 
Rechnung gestellt. Käufe, die in ein umsatzsteu-
erliches Drittland ausgeführt werden, sind von 
der Umsatzsteuer befreit. Steuern/Abgaben für 
die  Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu Las-
ten des Käufers.
6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwi-
schen dem Versteigerer und dem Bieter zustande. 
Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Be-
zahlung am Versteigerungsort. Wer für Dritte 
bietet, haftet selbstschuldnerisch neben diesen. 
Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die 
Gefahr für nicht vom Versteigerer zu vertretende 

Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache 
wird erst nach vollständigem Zahlungseingang 
beim Versteigerer auf den Käufer über tragen. 
Schriftliche Bieter erhalten in aller Regel eine Vo-
rausrechnung, die sofort fällig ist. Erst nach voll-
ständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein 
Anspruch auf Aushändigung der gekauften Lose.
7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Verstei-
gerer zu versenden, hat der Käufer dem Verstei-
gerer zu Nachforschungszwecken spätestens 
zehn Wochen nach dem Ende der Auktion (bei 
Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) schrift-
lich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware 
nicht oder nicht vollständig zugegangen ist.
8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Verstei-
gerung bzw. Zustellung der Auktionsrechnung 
nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unter-
liegen einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu wer-
den Zinsen in Höhe von 1% pro Monat erhoben, 
es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein ge-
ringerer oder kein Schaden entstanden ist. Im 
Übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfül-
lung oder nach Fristsetzung Schadenersatz we-
gen Nicht erfüllung verlangen; der Schadensersatz 
kann dabei auch so berechnet werden, dass die 
Lose verkauft oder in einer neuen Auktion noch-
mals angeboten werden. Der säumige Käufer 
muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der 
früheren Versteigerung und den damit verbun-
denen zusätzlichen Kosten einschließlich der Ge-
bühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen 
eventuellen Mehrerlös hat er jedoch keinen 
Anspruch. 
9. Die zur Versteigerung kommenden Lose kön-
nen vor der Auktion besichtigt und geprüft wer-
den. Sie werden in dem Zustand versteigert, in 
dem sie sich bei der Auktion befinden. Die nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgenommenen 
Katalogbeschreibungen sind keine zuge sicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer 
nicht wegen Sachmängeln in Anspruch nehmen, 
sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. 
sind von jeglicher Reklamation ausgeschlossen, 
ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer 
 jedoch, wegen begründeter Mängelrügen, die 
ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk-
tionsschluss  angezeigt werden müssen, innerhalb 
der Ver jährungsfrist von einem Jahr seine Ge -
währ leistungsansprüche gegenüber dem Einlie-
ferer geltend zu machen.
Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rück-
sendung an den Versteigerer die Original-Los-
karte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unver ändertem Zustand befinden. Dies betrifft 
auch das Entfernen von Falzen, das Wässern, so-
wie chemische Behandlungen. Lediglich das An-
bringen von Prüfzeichen der Mitglieder  eines 
anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als Ver-
änderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass 
bei Reklamationen ein entsprechender schrift-
licher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vor-
nehmen lassen, so ist dies dem Versteigerer vor 
der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist 
verlängert sich entsprechend. Dies betrifft jedoch 
nicht die Verpflichtung zur sofortigen Bezahlung 

der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem 
Käufer in Rechnung gestellt, wenn das Prüfergeb-
nis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungs-
ergebnis  erwirbt. Mängel, die bereits aus der Ab-
bildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben 
sind, können nicht wegen eventueller weiterer 
geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers 
erstattet der Versteigerer den gezahlten Kauf-
preis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber 
hinausgehender Anspruch ist ausgeschlossen. 
Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu 
verweisen.
Durch die Abgabe eines Gebotes auf bereits von 
anerkannten Prüfern  signierte oder attestierte 
Lose werden die vorliegenden Prüfzeichen oder 
Atteste als maßgeblich anerkannt. Werden Lose 
unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prü-
fer beboten, so ist dies dem Versteigerer mit dem 
Gebot anzuzeigen. 
Bezeichnungen wie „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ 
etc. stellen die subjektive Einstellung des Ver-
ste i ge re r s  u n d  i n  ke i n e m  Fa l l e  e i n e 
Beschaffenheitsan gabe im kaufrechtlichen Sinne 
dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben 
sind, können Fehler aufweisen. Stücke, deren 
Wert durch den Stempel bestimmt wird, können 
wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstan-
det werden.
10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen 
möglich. Postfrische Marken sind von der Ver-
sendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb 
von 24 Stunden zurückzusenden, wobei die von 
uns gewählte Versendungsart anzuwenden ist. 
Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des 
Anforderers. Sollten die Lose am Auktionstag 
nicht vorliegen, so werden sie eine Steigerungs-
stufe über dem nächsthöheren Gebot, mindes-
tens jedoch zum Ausruf, dem Anforderer 
zugeschlagen.
11. Ihre personenbezogenen Daten erheben, spei-
chern und nutzen wir,  soweit und solange es für 
die Geschäftsbeziehung erforderlich ist.
12. Erfüllungsort ist Hamburg. Gerichtsstand für 
den vollkaufmännischen Verkehr ist Hamburg. 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Das UN- 
Abkommen zu Verträgen über den internationa-
len Warenverkauf (CISG) sowie das Widerrufsrecht 
von Verbrauchern bei Fernabsatz-  Ver trägen 
 finden keine Anwendung. Bei allen Texten in meh-
reren Sprachen ist bei Auffassungsunterschieden 
ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
Änderungen dieser Versteigerungsbedingungen 
bedürfen der Schriftform.
13. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden 
Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, 
was dem ursprünglich wirtschaftlich verfolgten 
Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 
14. Vorstehende Bestimmungen gelten sinnge-
mäß auch für den Nach  ver kauf und den freihän-
digen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt:

 Allgemeine Versteigerungsbedingungen                                                       
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1. The auction is voluntary and held in public in 
the name of the auctioneer on his own behalf for 
his own account against immediate payment in 
Euro. Foreign currency and cheques are accepted 
at the daily exchange rate of the German Federal 
Reserve. Trading and exchange are not allowed 
in the auction rooms.
2. Bidding increments are published in the actual 
Auction Manual and are from 5 to 10% of the 
starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder 
after threefold call. The Auctioneer reserves the 
right to bar persons from the auction at his sole 
discre tion, to refuse knocking a lot down or to 
withdraw, pool, recombine or divide lots, to call 
lots once more in case of equivocality or misun-
derstandings or to knock a lot down subject to 
consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s 
approval are binding for the bidder for a period 
of four weeks but are non- binding for the auc-
tioneer. In case of even bids the chronological 
order of their receipt is applicable; in case of si-
multaneous receipt of even bids the auctioneer 
decides by drawing lots.  
3. Bids transmitted to the auctioneer (in written 
form) will be treated with confidence and will 
only be used to top the other previous bid. Ho-
wever the auctioneer cannot take responsibility 
for this procedure. Lots without a particular start-
ing price require a minimum bid of 20,- Euro and 
will be knocked down to the highest bid. 
4. Telephone bidders must offer at least the start-
ing price and submit a written confirmation the-
reafter. In the event of unavailability of the bidder 
on the phone the minimum bidding price is valid. 
The auctioneer is not responsible for the setting 
up and/or persistence of the telephone 
connection. 
5. The auctioneer receives a premium of 23.8% 
of the hammer price from the buyer plus 2.00 
Euro per purchased lot. For all lots which are mar-
ked with • behind the lot number Value Added 
Tax (VAT) will be added to the hammer price and 
to the buyers premium. Lots without marking 
are sold under the margin system (§25a UStG); 
there will be no turnover tax statement. Lots 
marked with + are sold under the margin system 
as well but  additional expenses for importing the 
items in the amount of 7% of the hammer price 
are charged (= Import Expenses, which are part 
of the total sales price ). If shipment is requested 
by the buyer or becomes necessary, costs for 
postage, packing and insurance plus VAT will be 
charged separately. For purchases from abroad, 
which will be exported to a third country (non-
EU), VAT will not be invoiced after receiving an 
evidence of expor tation. Duty and/or other char-
ges related to importing the purchases into the 
country of destination are on buyer‘s account.
6. The purchase contract between the auctioneer 
and the buyer is closed on the knockdown of the 
lot. Based on this contract the buyer is obliged 
to accept and pay for the goods at the point of 
sale. In case of bidding for a third party, the bid-
der is liable as a principal as well as the third party. 
At the moment of knockdown all risks concerning 
loss or damage of a purchased lot is the respon-

sibility of the buyer. The ownership of the auc-
tioned goods will only be transferred to the buyer 
when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a pre-
payment invoice, which is due for immediate 
payment. Only if the invoice has fully been paid, 
the buyer has the right to claim ownership of the 
purchased lots. 
7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the 
purchased lots, and they are not or not comple-
tely received within ten weeks after the end of 
the auction (in case of prepayment: after the 
payment of the goods) latest, the buyer has to 
inform the auctioneer in writing about this inci-
dent for purposes of investigation.
8. Outstanding debits, which have not been paid 
14 days latest after the auction and/or receipt of 
the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be 
charged unless the buyer can provide evidence 
that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discre-
tion whether he insists on performance or on 
compensation due to non-fulfillment after a set 
period. Compensation will be calculated after 
the lots have been sold directly or on another 
auction to a third party. In this case the defaulter 
has to compensate the loss of the auctioneer re-
sulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional 
proceeds earned by the auctioneer when selling 
the lots to a third party.  
9. The objects for auction may be viewed and in-
spected prior to the auction. They will be auctio-
ned in the condition as they are at the time of 
auction. The catalogue descriptions were made 
in all conscience and do not warrant any charac-
teristics. The buyer cannot hold the auctioneer 
liable for any faults provided that the auctioneer 
has not infringed his duty to take care. Collecti-
ons, batches etc. are excluded from any com-
plaint, apart from that the auctioneer is obliged 
to hold the consignor liable for any complaint, 
which is made by the buyer within a period of 4 
weeks after the auction, within a limitation pe-
riod of one year. Complaints concerning a lot 
must be sent to the auctioneer together with the 
original auction lot card. The lot must be presen-
ted in its unchanged condition. This applies to 
the removal of hinges, submersion in water as 
well as chemical treatment. Only the application 
of sign information by a member of an acknow-
ledged auditor association will not be regarded 
as tampering. In the event of complaints the auc-
tioneer can demand a written expertise of an 
acknowledged auditor. If the buyer intends to 
get an expertise, he will inform the auctioneer 
about it prior to the auction. The period for com-
plaint will be prolonged respectively. However, 
this does not inflict the right of the auctioneer 
to be timely paid. Any appraisal fees will be char-
ged to the buyer, if the result matches the lot 
description or if he acquires the lot in spite of 
dissent opinion. Any faults, which are obvious at 
the time of photography, are excluded from the 
right of complaint. If faults of a lot are described 
in the auction catalogue, this lot will not be re-
jected and returned by the buyer because of fur-

By the submission of bids, the following Auctions Conditions of the Auctioneer are recognised and accepted:

 General Auction Conditions                                                                                   

ther smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds 
the paid purchase price and buyer’s premium; 
the buyer is not entitled to further claims. The 
auctioneer has the right to refer the buyer with 
all of his complaints to the consignor. 
By bidding on lots, which were already signed or 
certified by acknowledged auditors, the buyer 
accepts these approval marks or certificates as 
decisive. If bids are placed with reservation of an 
appraisal of another auditor, the bidder will in-
form the auctioneer about this reservation when 
placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Lu-
xus“ etc. are a subjective  opinion of the auctio-
neer and under no circumstance a statement in 
 regard to warranted characteristics. Lots which 
bear the description „feinst“ or „fein“ may pos-
sibly have small faults. Objects having a value 
which is  defined by their postmark are excluded 
from complaint of any other  defects.
10. Only single lots can be shipped for viewing. 
They must be returned to the auctioneer within 
24 hours, in doing so our mode of dispatch must 
be utilized. Any risks and costs are for the account 
of the requesting party. If these lots are not pre-
sent in the auction house on the day of the auc-
tion, they will be knocked down in favour of the 
requesting party one increment above the hig-
hest bidding price but at least for the starting 
price. 
11. We collect, store, and utilize your personal 
data as far and as long it is necessary in connec-
tion with the execution of the business 
relationship. 
12. Place of fulfilment is Hamburg. Place of juris-
diction for the full trading is Hamburg. Only Ger-
man Law shall apply. The UN Treaty For Contracts 
Concerning International Goods Sales (CISG) and 
the right of rescission for consumers according 
German Distance Selling Act are not applicable. 
Changes of these General Auction Conditions 
are only valid in written form. 
13. Should one or more of the conditions above 
or a part of them become invalid, the validity of 
the other conditions will remain unchanged. The 
 in valid conditions shall be replaced by valid con-
ditions, which conform to their economic 
purpose. 
14. The conditions above shall also apply to after 
sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Verstei-
gerungsbedingungen“ is provided for infor-
mation only; the German text is to be taken 
as authoritative)
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 Allgemeine Informationen                                                       

ANSICHTSSENDUNGEN: 
Fordern Sie bitte nur die Lose an, für die Kaufinteresse be-
steht. Umgehende Rücksendung innerhalb von 24 Stun-
den nach Erhalt muss gewährleistet sein. Porto- und Ver-
sicherungskosten erbitten wir möglichst in kursgültigen 
Sondermarken. In der letzten Woche vor der Auktion kön-
nen Ansichtssendungen nicht mehr ausgeführt werden. 
Partien, Lots, Sammlungen (also unser Angebot auf den 
„gelben Seiten“) können nicht zur Ansicht versandt wer-
den. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir postfrische 
Marken nicht zur Ansicht versenden. Wir garantieren für 
unbehandelten Originalgummi bei von uns als „** = Post-
frisch“ beschriebenen Marken.

AUKTIONSAUFTRAG:
Das Auftragsformular finden Sie auf der Rückseite des 
Adressträgers (loses Blatt) sowie direkt nach dieser Dop-
pelseite zum heraustrennen.

BESCHREIBUNGEN:
Die Beschreibungen „Luxus, Kabinett, Pracht“ werden 
im allgemeinen nur für klassische Markengebraucht. Bei 
modernen Marken (wo wir diese Ausdrücke meist nur für 
teure Stücke gebrauchen) sollen diese Bezeichnungen 
dasselbe, und zwar hinsichtlich Gummierung, Farbe, Zäh-
nung oder Stempel ausdrücken. Die Ausdrücke werden 
hier verwendet, um eventuelle nötige längere Beschrei-
bungen aus Kostengründen zu vermeiden. Maßgeblich 
für diese Ausdrücke sind die Definitionen in den „Philate-
listischen Begriffsbestimmungen“.

„P“ vor Losnummern bedeutet, dass dieses Los im Kata-
log abgebildet ist. Technisch bedingt stimmen einige Far-
ben nicht mit dem Original überein. Für Reklamationen 
ist der Lostext bindend, nicht die Abbildung !!!

Alle Einzellose sind im Online-Katalog inkl. der zu-
gehörigen Fotoatteste, Kurzbefunde oder sonstigen 
Prüfgutachen abgebildet. Ein „W“ vor einem Samm-
lungslos bedeutet, das Abbildungen dieses Loses auch 
im Internet abrufbar sind.

LOSE MIT NS-SYMBOLEN:
Mit der Abgabe von Geboten für Lose aus der Zeit 
1933 bis 1945, die mit NS-Symbolen versehen sind, 
verpflichtet sich der Bieter, diese nur für historisch-
wissenschaftliche Zwecke zu erwerben und in keiner 
Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 
86 StGB zu benutzen.

GEBOTE:
Der Zuschlag eines Loses erfolgt gegen Höchstgebot ge-
mäß unseren Versteigerungsbedingungen, welche Sie am 
Ende des Kataloges finden.

Das Aufgeld beträgt 23,8 % vom Kaufpreis, zzgl. einer 
Losgebühr von € 2,- pro Los. Auf die Provision und Ne-
benkosten wird keine Mehrwertsteuer erhoben. Damit 
wird für die meisten Kunden die Auktionsrechnung güns-
tiger. Bitte beachten Sie auch unsere Informationen zur 
Besteuerung.

Wenn Sie nicht leer ausgehen wollen, empfehlen wir die 
Abgabe von Ersatzgeboten oder die Begrenzung Ihrer 
Kaufsumme durch den Vermerk „Maximum ...“ bei Ab-
gabe vieler Gebote. Sogenannte „Bestens“- Gebote stei-
gern wir nur zum dreifachen Ausruf.

Wir wollen Ihre Gebote interessewahrend vertreten! Bitte 
haben Sie darum Verständnis, wenn wir Auskünfte über 
bereits vorliegende Gebote nicht erteilen. Bitte senden 
Sie Ihre Gebote so rechtzeitig ab, dass sie uns bis zum 
12. September 2024 erreichen. Bei später eintreffenden 
Geboten übernehmen wir keine Gewähr für deren ord-
nungsgemäße Bearbeitung! Unsere Ausrufpreise sind 
aufgrund langjähriger Erfahrung angesetzt und werden so 
niedrig wie möglich gehalten. Grobe Untergebote sind da-
her zwecklos und können keine Berücksichtigung finden.

TELEFONISCH BIETEN: 
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, geben Sie uns 
diese Absicht bitte rechtzeitig vor der Auktion schriftlich 
bekannt. Vergessen Sie nicht, die Telefonnummer anzu-
geben, unter der Sie während der Auktion garantiert zu 
erreichen sind.
Wir rufen Sie rechtzeitig an – können Ihnen diesen Ser-
vice aus verständlichen Gründen aber nur in einem be-
schränkten Rahmen anbieten (Für eines oder einige Auk-
tionslose in einem begrenzten Losnummern-Bereich).

REKLAMATION:
Wir weisen darauf hin, dass Reklamationen von 
Sammlungen, Partien und Posten grundsätzlich aus-
geschlossen sind. Reklamationen von Einzelstücken, 
die gelegentlich vorkommen, können von uns nur be-
arbeitet werden, wenn die Reklamationsfrist von 8 
Tagen nach Erhalt unserer Sendung nicht überschrit-
ten ist und das Los im Originalzustand zurückgereicht 
wird.
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Diese und andere Informationen zu unserer aktuellen Auktion, 
sowie eine aktuelle Ergebnisliste, können Sie auch im Internet abrufen.

www.auction-galleries.de

Jede von uns als Einzellos gekaufte Marke können Sie ei-
nem Verbandsprüfer Ihrer Wahl zur Prüfung oder Nach-
prüfung vorlegen. Prüfungsvorbehalte sind uns aber in 
jedem Fall vor der Auktion schriftlich anzuzeigen! Nur 
dann verlängert sich die Reklamationsfrist und wir bitten 
um Verständnis, wenn Ausnahmen von dieser Regelung 
nicht möglich sind. Sofern eine Prüfung/Nachprüfung ei-
nes gekauften Auktionsloses vereinbart und keine ande-
ren Verabredungen getroffen wurden, wird die Prüfung/
Nachprüfung durch unser Haus veranlasst.

RECHNUNG UND VERSAND: 
Unsere Auktionsrechnungen sind umgehend zu bezah-
len, es sei denn, es ist etwas anderes vor der Auktion 
schriftlich fest vereinbart worden. Wechsel werden nicht 
in Zahlung genommen. Die Ergebnisliste dieser 33. Auk-
tion wird nach der Auktion im Internet veröffentlicht. 
Versand der Lose erfolgt ab Mittwoch, den 18. Sep-
tember 2024. Nichtbieter, die an der Rücklosliste inter-
essiert sind, senden uns bitte einen Freiumschlag ein. 
Vom 16.09 - 18.09.2024 ist unser Büro aufgrund der Ver-
sandarbeiten nur eingeschränkt erreichbar. Abholung 
ersteigerter Ware ab Dienstag, den 17. September 2024 
ab 14.00 Uhr nach Voranmeldung.

RÜCKLOSVERKAUF:
Der Rücklosverkauf erfolgt bis zum 28. September 
2024. Danach auf Anfrage. (Besichtigungsmöglichkei-
ten für den Rücklosverkauf bestehen bei uns im Büro 
am Donnerstag, den 19. September 2024 nur nach 
Terminvereinbarung)
Telefonische Auskünfte (eingeschränkt) erhalten Sie 
ab Montag, den 16. September 2024 ab 14:00 Uhr.

AUKTIONSAGENTEN ⁄ AUCTION-AGENTS: 

Herr Lorenz oder Christian Kirchheim
Op de Höh 21,22395 Hamburg
Tel. (040) 64 53 25 45
Fax (040) 64 53 22 41
Mail: lorenz.kirchheim@t-online.de

(weitere Agenten bitte auf Anfrage)
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Wichtige Informationen zur Besteuerung
Zum 1. Januar 2014 wurde die Umsatzsteuer für 
Sammlungs objekte wie Briefmarken und Münzen von 7% 
auf 19% erhöht.

Deshalb bieten wir in unseren Auktionen inzwischen den 
überwiegenden Teil der Lose differenzbesteuert an. Bei 
diesen Losen wird weder für den Zuschlag noch für das 
Aufgeld Umsatzsteuer gesondert berechnet, da wir als 
Auktionshaus die anfallende Umsatzsteuer bei Lieferun-
gen in Deutschland und innerhalb der EU tragen.

Wir bieten die meisten Lose differenzbesteuert an, für 
die zuvor die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben werden 
musste. Hierbei handelt es sich um Lose, die in die EU 
eingeführt worden sind. Die mit dem Import verbunde-
nen Kosten in Höhe  von  7  %  des  Zuschlags  müssen  wir  
an  Sieweiterberechnen ( = Importspesen, die Bestandteil 

des Kaufpreises sind). Diese Importspesen werden auch 
dann berechnet, wenn das gekaufte Los exportiert wird. 
Alle Lose dieser Art sind im Katalog mit einem Plus hinter 
der Losnummer gekennzeichnet.

Lose mit einem Punkt hinter der Losnummer (Beispiel: 
14 ●) unterliegen der Regelbesteuerung von derzeit 19%, 
so dass wir hier Umsatzsteuer für Zuschlag und Aufgeld 
berechnen müssen (entfällt bei Export).

Bei allen Losen ohne Kennzeichnung (● oder +) werden 
nur Zuschlag und Aufgeld berechnet – keine Umsatz-
steuer oder Importspesen!

Lose mit Anlagegold, die mit 0% Umsatzsteuer berech-
net werden, erkennen Sie an diesem „▲ „ Zeichen.

Important Information – for EC customers mainly                                                       

Since January 1st, 2014 the German VAT for collectibles like 
stamps and coins was increased from 7% to 19%.
Therefore, we now offer the majority of our lots under mar-
gin system. No tax at all will be charged on top neither on 
the hammer price nor on the buyer’s premium for these 
lots and the Christoph Gärtner Auction Company pays and 
transfers the VAT.
We offer many lots under margin system for which we pre-
viously had to charge 19 % VAT. These are lots which have 
been imported into the EC. The costs of the import amount 
7% of the hammer price which we have to charge you ( = 
import expenses, part of the buying price). The import ex-
penses will also be invoiced, if the lots are exported. All lots 

of this kind are marked by a plus after the lot number.

Lots marked in the catalogue by a point after the lot num-
ber (ie 14 ●) will be charged under normal VAT rate of 19%, 
if the lot is not exported (not charged when exported).

For all lots without any mark (● or +) only hammer price and 
buyer’s premium will be charged   no VAT or import expen-
ses will be added!

Lots with investment gold charged with 0% sales tax can 
be recognized by this „▲ „ sign.

Steigerungsstufen
Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen des Versteigerers und 

betragen 5 bis 10 % vom Ausruf.

bis 100,- € 5,- €

von 100,- € bis 250,- € 10,- €

von 250,- € bis 700,- € 20,- €

von 700,- € bis 1.500,- € 50,- €

von 1.500,- € bis 3.000,- € 100,- €

von 3.000,- € bis 100,- € 200,- €

ab 10.000,- € bis 10.000,- € 500,- €
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Alliierte Besetzung 3362-3369
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Britische Zone              3370
Al. Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Franz. Zone  1651+1652,3371+3372
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Britische Zone          3373+3374
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone               1653
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Sowjetische Zone                1654
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe     3384-3386
Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe 1655-1663,3375-3383
Alliierte Besetzung - Überroller-Belege 1650
Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen 1664+1665
Altdeutschland 3145-3148
Altdeutschland - Vorphila 3144
Altdeutschland und Deutsches Reich 3149-3152
Baden - Landpostmarken 1010
Baden - Marken und Briefe 1000-1009,3153-3157
Baden - Nummernstempel 1011
Bayern - Besonderheiten 1038
Bayern - Dienstmarken 1030+1031
Bayern - Feldpost 1037
Bayern - Ganzsachen 1033-1036
Bayern - Marken und Briefe 1016-1029,3161-3166
Bayern - Portomarken 1032
Bayern - Vorphila 1012-1015,3158-3160
Berlin 1773-1783,3460-3477
Berlin - Ganzsachen 1786-1794,3481-3485
Berlin - Markenheftchen 3478+3479
Berlin - Rollenmarken 3480
Berlin - Vorläufer 1767-1772,3459
Berlin - Zusammendrucke 1784+1785
Bizone                                                                                             1803-1824,3491-3500
Bizone - Ganzsachen 1825+1826,3502
Bizone - Zwangszuschlagsmarken 3501
Braunschweig - Marken und Briefe 1039-1051,3167
Bremen - Marken und Briefe 1053-1055,3168+3169
Bremen - Vorphila 1052
Bundesrepublik - Ganzsachen 1848-1851,3537-3545
Bundesrepublik - Jahrbücher 3546+3547
Bundesrepublik - Markenheftchen 3535
Bundesrepublik - Zusammendrucke 3536
Bundesrepublik Deutschland 1827-1847,3503-3534
Bundesrepublik und Berlin 3447-3458
Danzig 1596-1601,3331
Danzig - Besonderheiten 3332
Danzig - Flugpost 1603
Danzig - Polnische Post (Port Gdansk) 1602
DDR 1736-1761,3401-3431
DDR - Besonderheiten 3446
DDR - Dienstmarken 3434

Inhaltsverzeichnis/ Register der Gebiete                                                      
Sollten hinter einem Eintrag zwei Losnummern stehen, so beziehen diese Angaben sich jeweils auf Einzellose 
bzw. Sammlungen. Losnummern ab 3000 sind Sammlungslose aus den gelben Seiten.

Deutschland

Gebiet Losnr.
DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B) 1762
DDR - Dienstmarken D (Vertrauliche Dienstsachen)                                  1763
DDR - Einschreibemarken 3435
DDR - Ganzsachen                                                                 1764+1765,3436-3440
DDR - Privatganzsachen 1766,3441-3445
DDR - Zusammendrucke 3432+3433
Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein 1579+1580
Deutsche Abstimmungsgebiete: Marienwerder 1581
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet 1582-1584,3326
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen      1585-1587
Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken    1593-1595
Deutsche Auslandspostämter + Kolonien 3319
Deutsche Besetzung I. WK: Deutsche Post in Polen                                   1576
Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien                                       1571
Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost 1572+1573
Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - 10. Armee              1574
Deutsche Besetzung I. WK: Postgebiet Ober. Ost - Dorpat                    1575
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien 1577
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Zwangszuschlagsmarken   1578
Deutsche Besetzung II. WK 3334-3341
Deutsche Kolonien - Kamerun 1541
Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen 1542-1544
Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel 1545-1547
Deutsche Kolonien - Kiautschou 1550
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten                       1560-1563
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost          1551-1559
Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer 1548+1549
Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln 1564
Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln - Besonderheiten                           1565
Deutsche Kolonien - Togo - Besonderheiten 1569+1570
Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen 1566+1567
Deutsche Kolonien - Togo - Stempel 1568
Deutsche Post in China                                                         1446-1448,3320+3321
Deutsche Post in China - Besonderheiten 1465-1470
Deutsche Post in China - Ganzsachen 1449+1450,3322
Deutsche Post in China - Stempel 1451-1464
Deutsche Post in China - Vorläufer 1444+1445
Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen 1473,3323
Deutsche Post in der Türkei - Stempel 1474-1476
Deutsche Post in Marokko 1471
Deutsche Post in Marokko - Stempel 1472
Deutsche Schiffspost - Marine 3977
Deutsche Schiffspost - Seepostmarken 984
Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost 979-983
Deutsches Reich 3221-3242
Deutsches Reich - 3. Reich 1345-1379,3256-3274
Deutsches Reich - Bahnpost 1408-1443,3311
Deutsches Reich - Besonderheiten 3312-3318

Gebiet Losnr.
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Deutschland

Gebiet Losnr.
Deutsches Reich - Brustschild                                           1250-1266,3243-3247
Deutsches Reich - Dienstmarken 1391-1393,3277+3278
Deutsches Reich - Ganzsachen 1397-1401,3284-3298
Deutsches Reich - Germania 1277-1300,3250
Deutsches Reich - Halbamtliche Flugmarken 1394+1395
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 3310
Deutsches Reich - Inflation 1301-1326,3251-3255
Deutsches Reich - Krone / Adler 1273-1276,3249
Deutsches Reich - Markenheftchen 1380-1382,3275
Deutsches Reich - Markenheftchenblätter 1383
Deutsches Reich - Markenheftchenbogen 1384+1385
Deutsches Reich - Pfennig 1272
Deutsches Reich - Pfennige 1267-1271,3248
Deutsches Reich - Privatganzsachen                           1402-1405,3299-3309
Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost) 1396,3279-3283
Deutsches Reich - Rollenmarken 1390,3276
Deutsches Reich - Stempel 1406+1407
Deutsches Reich - Weimar 1327-1344
Deutsches Reich - Zusammendrucke 1386-1389
Deutschland 3103-3140
Deutschland - Besonderheiten 3143
Deutschland - Nebengebiete 3141+3142
Deutschland nach 1945 3347-3361
Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen 1492
Deutsch-Ostafrika 1495-1497
Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten 1506
Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen 1498-1500
Deutsch-Ostafrika - Stempel 1501-1505
Deutsch-Ostafrika - Vorläufer: Lamu 1493+1494
Deutsch-Südwestafrika 1508+1509
Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten 1521-1540
Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen 1510
Deutsch-Südwestafrika - Stempel 1511-1520
Deutsch-Südwestafrika - Vorläufer 1507
Dt. Besetzung II WK - Albanien 1612
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren 3342
Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken 1613+1614
Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement 1615-1618
Dt. Besetzung II WK - Jersey 1619-1621
Dt. Besetzung II WK - Kotor 1622
Dt. Besetzung II WK - Laibach 1623
Dt. Besetzung II WK - Lettland 1624
Dt. Besetzung II WK - Litauen 1625
Dt. Besetzung II WK - Montenegro 1626+1627
Dt. Besetzung II WK - Ostland 3343+3344
Dt. Besetzung II WK - Private Ausgaben 1629
Dt. Besetzung II WK - Zara 1628
Elsass-Lothringen - Besonderheiten 1234
Elsass-Lothringen - Marken und Briefe 1229+1230,3220
Elsass-Lothringen - Stempel 1231-1233
Feldpost 1. Weltkrieg 3324+3325
Feldpost 2. Weltkrieg  (im Deutschlandkatalog) 1631,3346
Feldpostmarken (im Deutschlandkatalog) 1630

Französische Zone 3486-3490
Französische Zone - Baden 1795+1796
Französische Zone - Württemberg 1797-1802
Hamburg - Dänisches Oberpostamt 1059
Hamburg - Ganzsachen 1079-1081,3171
Hamburg - Marken und Briefe 1065-1078,3170
Hamburg - Postamt Ritzebüttel 1064
Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt 1063
Hamburg - Stadtpostamt 1056-1058
Hamburg - Thurn & Taxis'sches Postamt 1060-1062
Hannover - Marken und Briefe 1082-1084,3172
Heimat 3897
Heimat: Hamburg 3898+3899
Heimat: Niedersachsen 3900-3903
Heimat: Nordrhein-Westfalen 3904
Heimat: Schleswig-Holstein 906+907
Kriegs- und Propagandafälschungen 3345
Kriegsgefangenen-Lagerpost 1632-1638
Landkarten und Stiche 2097,2098
Lübeck - Marken und Briefe 1086
Lübeck - Vorphila 1085
Memel 1604-1611,3333
Militärmission in der Türkei 1477-1491
Norddeutscher Bund - Ganzsachen 1227+1228
Norddeutscher Bund - Marken und Briefe 1223-1226,3215-3219
Oldenburg - Marken und Briefe 1088-1090
Oldenburg - Vorphila 1087
Preußen - Feldpost 1103+1104
Preußen - Marken und Briefe 1099-1102,3174-3179
Preußen - Nachverwendete Stempel 1107
Preußen - Nummernstempel 1106
Preußen - Stempel 1105
Preußen - Vorphila 1091-1098,3173
Saarland (1947/56) 1588-1591,3330
Saarland (1947/56) - Besonderheiten 1592
Saarland und OPD Saarbrücken 3327-3329
Sachsen - Ganzsachen 1110
Sachsen - Marken und Briefe 1109,3181-3183
Sachsen - Nachverwendete Stempel 3184
Sachsen - Vorphila 1108,3180
Schleswig-Holstein - Besonderheiten 3191
Schleswig-Holstein - Dreiringstempel 1123
Schleswig-Holstein - Feldpost 1124-1137,3190
Schleswig-Holstein - Marken und Briefe 3189
Schleswig-Holstein - Vorphila 1111-1122,3185-3188
Sowj. Zone - Bezirkshandstempel 3396
Sowjetische Zone 3390-3394
Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben 1718-1734,3397-3399
Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg 1667-1670
Sowjetische Zone - Ganzsachen 1735,3400
Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern 1671-1678,3395
Sowjetische Zone - Ost-Sachsen 1679-1693
Sowjetische Zone - Provinz Sachsen 1694-1698

Gebiet Losnr.
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Deutschland

Gebiet Losnr.
Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen 1666
Sowjetische Zone - Thüringen 1699-1710
Sowjetische Zone - West-Sachsen 1711-1717
Sowjetische Zone und DDR 3387-3389
Thurn & Taxis - Ganzsachen 3200
Thurn & Taxis - Marken und Briefe 1139,3192-3199
Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel 1140
Thurn & Taxis - Vorphila 1138
Württemberg - Bahnpost 1218
Württemberg - Besonderheiten 1220-1222
Württemberg - Datumsbrückenstempel 1203-1205
Württemberg - Einkreisstempel 1206+1207
Württemberg - Feldpost 1219
Württemberg - Ganzsachen 1194-1200,3205
Württemberg - Langstempel, zweizeilig 1208-1211
Württemberg - Marken und Briefe 1147-1193,3201-3204
Württemberg - Postablagen 1212
Württemberg - Steigbügelstempel 1213-1216,3210+3211
Württemberg - Stempel                                                      1201+1202,3206-3209
Württemberg - Vorphila 1141-1146
Württemberg - Zweikreisstempel 1217,3212-3214
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Europa

Gebiet Losnr.
Ägäische Inseln 400-402
Ägäische Inseln - Kastellorizo 403
Albanien 3570
Albanien - Ganzsachen 404
Altitalien 3681
Andorra 3571
Andorra - Französische Post 405
Andorra - Französische Post - Portomarken 406
Belgien 407-409,3573-3579
Belgien - Besonderheiten 3583
Belgien - Ganzsachen 3581+3582
Belgien - Markenheftchen 410
Belgien - Vorphila 3572
Belgien - Zusammendrucke 3580
Bosnien und Herzegowina - Vorphila 411
Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918) 412+413
Britische Post in Marokko 537
Dänemark 415-436,3586-3599
Dänemark - Dienstmarken 437
Dänemark - Färöer 439-450,3600
Dänemark - Ganzsachen 464,3603-3634
Dänemark - Grönland 457-463,3601+3602
Dänemark - Grönländisches Handelskontor 451-456
Dänemark - Stempel 465,3635-3637
Dänemark - Verrechnungsmarken 438
Dänemark - Vorphila 414,3584+3585
Estland 3638
Estland - Ganzsachen 3639-3643
Europa 3548-3558
Europa - Ost 3559+3560
Europa - Süd 3564+3565
Europa - West 3561-3563
Europa-Union (CEPT) 3566-3568
Finnland 3644-3646
Finnland - Ganzsachen 466,3647+3648
Fiume 467,3649+3650
Frankreich 480-509,3651-3658
Frankreich - Besonderheiten 524
Frankreich - Lokalausgaben 511+512
Frankreich - Militärpost / Feldpost 519+520,3660
Frankreich - Militärpost / Feldpost - Italien 521
Frankreich - Portomarken 3659
Frankreich - Postpaketmarken 510
Frankreich - Schiffspost 522+523
Frankreich - Stempel 518
Frankreich - Vorphila 468-479
Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe 517
Französische Konsulatspost Jerusalem 516
Französische Post in Ägypten - Alexandria - Portomarken              513+514
Französische Post in China 515
Gibraltar 3661
Griechenland 527,3662+3663
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei 528

Gebiet Losnr.
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken                529
Griechenland - Vorphila 525+526
Großbritannien 530-536,3665-3673
Großbritannien - Ganzsachen 3675
Großbritannien - Stempelmarken 3674
Großbritannien - Vorphila 3664
Irland 538-543,3677+3678
Irland - Ganzsachen 3679
Irland - Vorphilatelie 3676
Island 544-572
Island - Dienstmarken 573-576
Island - Ganzsachen 577+578,3680
Italien 603-633,3683-3690
Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat 584-587,3682
Italien - Altitalienische Staaten: Modena 588+589
Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien 590-599
Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien 600
Italien - Altitalienische Staaten: Toscana 601+602
Italien - Besonderheiten 644-647
Italien - Dienstmarken 635+636
Italien - Gebührenmarken: Paketzustellung 637
Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Ravenna 641
Italien - Stempel 642+643
Italien - Vorphila 579-583
Italien - Zusammendrucke 634
Ital. Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe - Portomarken        638
Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach 639+640
Jugoslawien 648-651,3691
Jugoslawien - Zwangszuschlagsmarken 652
Kroatien 653,3692
Kroatien - Ganzsachen 654
Lettland 655,3693+3694
Lettland - Ganzsachen 3695-3697
Liechtenstein 656-665,3698-3705
Luxemburg 666+667,3706
Malta 668+669,3707
Monaco 671+672
Monaco - Vorphila 670
Montenegro 3708
Niederlande 673-675,3709-3712
Niederlande - Ganzsachen 3713+3714
Norwegen 678-680,3715
Norwegen - Ganzsachen 681,3716+3717
Norwegen - Vorphila 676+677
Österreich 689-728,3718-3737
Österreich - Besonderheiten 3741
Österreich - Lombardei und Venetien 732-763,3738
Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken                           764
Österreich - Schiffspost 775
Österreich - Stempel 776
Österreich - Verrechnungsmarken 729-731
Österreich - Verwendung in Liechtenstein 774
Österreich - Vorphila 682-688
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Europa

Gebiet Losnr.
Österreichische Post in der Levante 765-771,3739
Österreichische Post in der Levante - Portomarken                                      772
Österreichisch-Ungarische Feldpost 3740
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe                    773
Polen 780,3742+3743
Polen - Ganzsachen 782
Polen - Lokalausgaben 1915/19 781
Polen - Vorphila 777-779
Portugal 783-787,3745-3747
Portugal - Madeira - Funchal 3748
Portugal - Paketmarken 788
Portugal - Vorphila 3744
Rumänien - Stempel 789
Russische Post in China - Ganzsachen 798
Russische Post in der Levante - Staatspost 799
Russland 792-796,3752
Russland - Ganzsachen 800-803,3753
Russland - Post der Bürgerkriegsgebiete: Wrangel-Armee                       797
Russland - Vorphila 790+791,3751
Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten                 3749+3750
San Marino 804-806
Schweden 808-815,3758-3766
Schweden - Dienstmarken 816+817,3767+3768
Schweden - Vorphila 807,3755-3757
Schweiz 820-840,3769-3775
Schweiz - Besonderheiten 3776
Schweiz - Genf 819
Schweiz - Völkerbund (SDN) 841+842
Schweiz - Zürich 818
Serbien 843
Skandinavien 3569
Sowjetunion - Ganzsachen 3754
Spanien 844-849,3777-3779
Spanien - Ganzsachen 850
Triest - Zone A - Gebührenmarken Briefzustellung                                        851
Triest - Zone A - Portomarken 852
Türkei 853-856,3780-3782
Ukraine 857
Ungarn 858+859,3783+3784
Ungarn - Ganzsachen 860+861,3785
Vatikan 3786
Zypern 862+863,3787
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Afrika 3788+3789
Ägypten 150+151,3801+3802
Ägypten - Portomarken 152
Alle Welt 3073-3083
Alle Welt - Ganzsachen 3084
Amerika 3790
Angola 155
Angola - Flugpostzuschlagsmarken 156
Argentinien 250,3803+3804
Argentinien - Ganzsachen 251
Ascension 157+158
Asien 3791
Äthiopien 153+154
Australien 3805
Australien + Ozeanien 3792-3794
Basutoland - Ganzsachen 159
Bermuda-Inseln 252-254
Betschuanaland 160
Birma / Burma / Myanmar 3806+3807
Brasilien 294-326,3808-3812
Brasilien - Automatenmarken 3813
Brasilien - Besonderheiten 329
Brasilien - Ganzsachen 327+328
Brasilien - Vorphila 255-293
Britische Kolonien 3797
Britische Salomoninseln 102
Britische Südafrika-Gesellschaft 161+162
Britisch-Guyana 330
British Commonwealth 3798
Burundi 163,3814+3815
Canada - Colony of Canada 331
Canada / Kanada 336+337,3818
Ceylon / Sri Lanka 3819
Chile 338
China 1,3820-3822
China - Ganzsachen 2+3
China - Incoming Mail 4
China - Taiwan (Formosa) 3823
China - Volksrepublik 10-9,3824-3826
Cook-Inseln 103
Costa Rica 339
Cuba 340
Cuba - Amerikanische Besetzung Puerto Principe 341
Curacao 342
Dahomey 3827
Dänisch-Westindien 343
Dominikanische Republik - Ganzsachen 3828
Ecuador 344,3829
El Salvador - Ganzsachen 3830-3832
Elfenbeinküste - Paketmarken 164
Französisch-Äquatorialafrika 165
Französische Kolonien 3799+3800
Französische Somaliküste 166-169

Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Französisch-Guyana 345,3833
Französisch-Indochina 14-16,3834
Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Hoi-Hao (Haikou)                  18+19
Franz.-Indochina - P.O. Südchina - Mengzi (Mongtze, Mong-Tseu)        20
Französisch-Indochina - Paketmarken 17
Französisch-Kongo 3835
Französisch-Ozeanien 104+105
Goldküste 170
Goldküste - Ganzsachen 171
Grenada - Ganzsachen 346
Guadeloupe 347
Guatemala - Ganzsachen 3836-3838
Hawaii 348-350
Hawaii - Ganzsachen 351+352
Honduras 353
Hongkong 21+22
Indien 23-25
Indien - Besonderheiten 26
Indien - Feudalstaaten 3841
Indien - Feudalstaaten - Jammu & Kashmir 27+28
Indien - Ganzsachen 3839+3840
Irak - Dienstmarken 29
Iran - Besonderheiten 30+31
Israel 32+33
Israel - Besonderheiten 3842
Italienisch-Djubaland 174
Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben 172+173
Italienisch-Eritrea 175-177
Italienisch-Eritrea - Portomarken 178
Italienisch-Libyen 179+180
Italienisch-Somaliland 181-184
Jamaica 354
Jamaica - Ganzsachen 3843-3846
Japan 34-36,3847-3849
Japan - Besonderheiten 40
Japan - Ganzsachen 39
Japanische Besetzung  WK II - Nord-Borneo / North Borneo          37+38
Jemen - Königreich 41
Jordanien 42
Jungfernsinseln - Ganzsachen 355
Kamerun 185
Kap der Guten Hoffnung 218+219,3870+3871
Katar / Qatar 43
Kenia - Britisch Ostafrika 186+187,3850
Kolumbien 356+357
Konföderierte Staaten von Amerika - Allgemeine Ausgabe          380+381
Korea-Nord 44,3851
Korea-Süd 45-47,3852+3853
Kuwait 48,3854
Laos 49,3855+3856
Latakia 50
Libanon 51+52,3857
Macau 53,3858
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Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Madagaskar 188-190
Malaiische Staaten - Johor 54
Malaiische Staaten - Selangor 55
Malaiische Staaten - Trengganu-Portomarken 56
Martinique 358
Mauritius 191-207,3859
Mayotte 208
Mexiko 360-362
Mexiko - Vorphila 359
Mocambique 209,3860
Mocambique - Provinzausgaben: Lourenco Marques                                  210
Mongolei 57,3861
Naher Osten 3796
Nepal 58
Neubraunschweig 332
Neue Hebriden 106+107
Neue Hebriden - Portomarken 108
Neufundland 333-335,3816+3817
Neuguinea 109
Neukaledonien 110+111
Neuseeland 112-115,3862
Neuseeland - Ganzsachen 117
Neuseeland - Portomarken 116
Neusüdwales 100
Nicaragua 363
Niederländisch-Indien 59
Nigeria 211
Nordborneo 60-63
Nordborneo - Ganzsachen 64
Obock 3863
Oman 65
Ostafrikanische Gemeinschaft 3864
Ozeanien 3795
Palästina 66+67,3865
Panama-Kanalzone - Ganzsachen 3866
Papua 118
Peru 364-366
Peru - Dienstmarken 367
Philippinen 3867
Reunion 368
Samoa 119,3869
Saudi-Arabien 69-72
Saudi-Arabien - Dienstmarken 73+74
Saudi-Arabien - Hedschas - Portomarken 68
SCADTA - Länder-Aufdrucke 370
Seychellen 213
Seychellen - Ganzsachen 214
Sierra Leone - Ganzsachen 215
Spanisch-Westindien 371
St. Helena 212
St. Pierre und Miquelon 369
St. Vincent 3868
Südafrika 225+226,3872-3876

Sudan 216+217
Südwestafrika 227
Südwestafrika - Stempel 228
Surinam 372+373
Syrien 75
Tahiti 120+121
Tahiti - Portomarken 122-124
Tasmanien 101
Thailand 76
Togo 229
Tonga 125,3877
Transvaal 220+221
Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg 222-224
Trinidad und Tobago - Ganzsachen 3878
Tunesien 230+231
Tuvalu 3879
Ubangi-Schari-Tschad 232
Uruguay - Portomarken 375+376
Uruguay - Vorphila 374
Varia (im Briefmarkenkatalog) 2099-2120
Venezuela 377+378
Venezuela - Schiffspost 379
Vereinigte Staaten von Amerika 383-386,3880-3888
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen 387,3891-3895
Vereinigte Staaten von Amerika - Sonstige Marken                   3889+3890
Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel 388
Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila 382
Vereinte Nationen - Alle Ämter 3896
Vietnam-Süd (1951-1975) 77
Zanzibar 233+234
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Autographen 900-905,3905
Ballonpost 3973+3974
DO-X - Flugpost 972
Flugpost Alle Welt 3967
Flugpost Deutschland 3968-3970
Flugpost Übersee 952+953
Katastrophenpost 973-977,3975
Liquidationsposten 3095-3102
Nachlässe 3000-3072
Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Firmen                 4030
Philatelistische Literatur - Deutschland 3988
Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland       3989-3999
Philatelistische Literatur - Europa 4000-4012

Sachgebiete

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Philatelistische Literatur - Periodika 4019-4029
Philatelistische Literatur - Thematik 4016-4018
Philatelistische Literatur - Übersee - Asien 4013+4014
Philatelistische Literatur - Übersee - Nordamerika                                     4015
Raketenpost 3972
Schiffspost Deutschland 978,3976
Transatlantikmail (im Deutschlandkatalog) 985,3978
Vignetten 3979-3984
Wunderkartons 3085-3094
Zeppelinpost Deutschland 958-971
Zeppelinpost Europa 956+957,3971
Zeppelinpost Übersee 954+955
Zubehör 3985-3987

Thematik: Alkohol / alcohol 911
Thematik: Antarktis / antarctic 913
Thematik: Arktis / arctic 914-916
Thematik: Bauwerke-Brandenburger Tor / buildings-Brandenburg Gate 3936
Thematik: Bauwerke-Brücken / buildings-bridges 917
Thematik: Berge / Mountains 912
Thematik: Bergsteigen / Mountaineering 918
Thematik: Druck-Schriftsteller / printing-writers, authors                     3937
Thematik: Einschreibbriefe und -Zettel / Registered Covers and Labels 919,3938
Thematik: Eisenbahn / railway 3939
Thematik: Europa-UNO / Europe-UNO 3940
Thematik: Firmenlochung / perfins 3941
Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom 920
Thematik: Flora-Orchideen / flora-orchids 921
Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation                               3942
Thematik: Freimaurer / free masonry 3943
Thematik: I.A.S. / intern. reply coupons 922-924
Thematik: Judaika / judaism 3944
Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility 925-927
Thematik: Malerei, Maler / painting, painters 928-930
Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health                            931+932
Thematik: Messen, Ausstellungen / Fairs, Exhibitions                                 933
Thematik: Musik / music 3945
Thematik: Numismatik-Geld / numismatics-cash 934

Thematik

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Thematik: Olympische Spiele / olympic games 935-937,3946-3949
Thematik: Persönlichkeiten - Kennedy / personalities - Kennedy        938
Thematik: Pfadfinder / boy scouts 939-942,3950
Thematik: Philatelie / philately 3951
Thematik: Politik / politics 3952
Thematik: Raumfahrt / astronautics 3953-3955
Thematik: Religion / religion 943
Thematik: Rotes Kreuz / red cross 944
Thematik: Schiffe-Passagierschiffe / ships-passenger ships                 3956
Thematik: Seefahrer, Entdecker / sailors, discoverers                      945+946
Thematik: Sehenswürdigkeiten-Freiheitsstatue / sights- statue of liberty 947
Thematik: Spielzeug / toys 3957
Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football 3958
Thematik: Sport-Pferdesport / sport equestrian sports                          3959
Thematik: Technik-Telekommunikation / technique-telecommunication 948
Thematik: Tiere-Insekten / animals-insects 949
Thematik: Tiere-Meeressäuger (u.a. Wale) / animals-aquatic mammals 950
Thematik: Tiere-Pferde / animals-horses 3960
Thematik: Tiere-Pferdekutschen / animals-horse coaches                    3961
Thematik: Verkehr / traffic 3962
Thematik: Weihnachten / christmas 951
Thematik: Zeppelin / zeppelin 3963-3966
Thematische Philatelie 3933-3935
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Münzen

Gebiet Losnr.
Alle Welt 2000-2013
Alte Aktien / Wertpapiere 2086
Andorra | Euromünzen 2030
Australien | Übersee 2016
British Commenwealth 2015
Bundesrepublik Deutschland 1948-2001 2053,2054-2066
China - Volksrepublik | Übersee 2017
DDR 2052
Deutschland | Euromünzen 2067-2071
Deutschland 2039-2045
Euromünzen 2028+2029
Europa 2027
Irak - Anlagegold | Übersee 2018
Iran | Übersee 2019
Kanada | Übersee 2020
Korea | Übersee 2021
Medaillen - Religion 2084
Medaillen 2072-2074
Medaillen Deutschland - Geographisch 2082,2081
Medaillen Deutschland - Personen 2079+2080
Medaillen Deutschland - Sonstige 2083
Medaillen Deutschland 2075-2078
Mexiko - Anlagegold | Übersee 2022
Neuseeland | Übersee 2023
Orden & Ehrenzeichen 2085
Österreich | Europa 2031,2032+2033
Preußen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2046
Römische Münzen | Antike 2014
Russland | Europa 2034
Sachsen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2047
San Marino | Euromünzen 2035
Schweiz | Europa 2036
Spanien | Europa 2037
Straits Settlements | Übersee 2024
Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark | Deutsches Kaiserreich                             2048
Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark | Deutsches Kaiserreich                2049
Vatikan | Euromünzen 2038
Vereinigte Staaten von Amerika | Übersee 2025+2026
Weimarer Republik 2050,2051

Banknoten

Gebiet Losnr.
Alle Welt | Banknoten 2087
Deutschland - Bank Deutscher Länder + Bundesrepublik Deutschland 2090
Deutschland - Deutsches Reich bis 1945 2088+2089
Deutschland - Notgeld - Hamburg 2095
Deutschland - Notgeld - Rheinland 2096
Deutschland - Notgeld 2094
Deutschland - Notgeld besonderer Art 2091-2093

Ansichtskarten

Gebiet Losnr.
Ansichtskarten 3927-3932
Ansichtskarten: Alle Welt 3917+3918
Ansichtskarten: Hamburg 3919-3925
Ansichtskarten: Motive / Thematics 3907-3916
Ansichtskarten: Propaganda 908-910,3906
Ansichtskarten: Schleswig-Holstein 3926
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NOTIZEN
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NOTIZEN



Ich ermächtige die Firma Auction Galleries GmbH, Hamburg, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten 
und anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage 
die Firma Auktionshaus Auction Galleries GmbH, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die 
Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie in unserer Kartei nicht anders registriert sind.

I authorize the firm Auction Galleries GmbH, Hamburg, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the
„General Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auction Galleries GmbH to forward the lots to me and on my
account to the above address. Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Datum – Date _______________________________________  Unterschrift – Signature                                                                                               

Name – Name _____________________________________________________________________________   Kunden-Nr. – Customer No.                                   

Telefon/Fax – Phone/Fax                                                                                                                                                                                                

Straße – Street                                                                                                                                                                                                                             

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country                                                                                                                                                            

E-Mail                                                                                                                                                                                                                                                 

      Privat – Private    Firma / USt-IdNr.  –  Company / VAT number ______________________________________________________

_____

AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM 
33. AUKTION
13. - 14.09.2024

Ich möchte telefonisch bieten.  - I wish to bid by telephone. 
Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
I am available under the following telephone numbers:

Für diese Lose – For these lots:                                                                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                          

Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

__________  / ____________________   oder/or  __________  / ___________________

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)
Rechnung – Invoice
Vorkasse  – Payment in Advance
Kreditkarte – credit card    Bar – Cash

Versandanweisung (bitte ankreuzen) – Shipping Instructions (please mark with a cross)
Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally
Ich bitte um Zusendung der Lose  – I ask for the lots to be sent

HamburgGalleries
auction



 



Auction Galleries Hamburg 
Kleine Reichenstraße 1, 20457 Hamburg 
Tel.: +49 (0) 40 - 33 71 57 
Fax: +49 (0) 40 - 33 13 30 
E-Mail: info@auction-galleries.de 
www.auction-galleries.de
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